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Der Arlreitsmyrkl im Frühjahr.
Entsprechend der günstigen Lage des Arbeitsmarktes

in fast allen Industriezweigen und der großen Nachfrage
nach Arbeitskräften , suchen die Arbeiter überall bei Neu¬
regelung der Lohn- und Arbeitsverhältnisse bessere Be¬
dingungen durchzusetzen und hauptsächlich geht das Be¬
streben daraus hinaus , die erreichten Vorteile für längere
Zeit tariflich festzulegen. Am lebhaftesten geht es auf
dem Arbeitsmartt im Baugewerbe zu : auch in diesem
Jahre ist die Bautätigkeit wieder eine sehr flotte und
deshalb sind die Arbeitskräfte gesucht. Die Maurer
haben wohl bisher die meisten Lohnbewegungen durch¬
geführt , in den meisten Fällen ist es nicht zu Streiks und
Aussperrungen gekommen, sondern Arbeitgeber und
Arbeitnehmer haben sich friedlich geeinigt . Bcfonders
stark ist auch die Lohnbewegung bei den Banhülfs-
arbeitern:  in mindestens hundert Orten , hauptsäch¬
lich in größeren und mittleren Städten haben die Bau-
hülfsarbeiter Lohnbewegungen eingrleitet oder durch-
gcführt . Auch hier sind vielfach Tarifverträge zum Ab¬
schluß gekommen, die sich an die Tarifverträge der Bau-
handwerker anlehnen . Auch bei den Malern und
Anstreichern  nimmt die Lohn- und Tarifbewegung
eine große Bedeutung an . Allein durch den Tarifabschlutz
im Berliner Malergewerbe sind gegen 10 000 Maler und
Anstreicher zu tariflich geregelten Arbeitsverhältnissen
gekommen. Man kann die Zahl der bei den Malern für
diese« Frühjahr eingeleiteten oder schon durchgeführten
Lohnbewegungen auf mindestens hundert einschätzcu.
Mit dem flotteren Beginn der Bauperiode und der Rcu-
a'nlegung von Straßen beginnt auch im Steins etzer -
ge werbe  eine besiere Geschäftstätigkeit und damit die
Lohnbewegungen . Aus den verschiedensten Bezirken
werden Lohnbewegungen und Tarifabschlüsse gemeldet,
vielfach ist schon eine Verkürzung der Arbeitszeit und
eine Erhöhung der Löhne erreicht worden . Da die Stein¬
setzer oft au fremden Orten , fern von ihrem Wohnort,
arbeiten müssen, wird bei diesen meistens auch eure Rege¬
lung der „Überlandarbeii " durchgesetzt, die Arbeiter er-
halten bestimmte Zuschläge für den höheren Aufwand an

Logiskosten usw. Eine lebhafte Bewegung zur Verbesse¬
rung der Lohnverhältnissc und zur Verkürzung der Ar¬
beitszeit macht sich weiter im G ä r t n er g e w e r b e
bemerkbar. Die Gärtner klagen besonders über me
schlechte Bezahlung der in städtischen Diensten stehenden
Gärtner und Gartenarbeiter . Diese schlechte Bezahlung
macht auch eine Lohnbewegung in den Privatbetrieben
sehr schwierig, öa öie privaten Gärtnereibesitzer auf die
niedrigen Löhne der kommunalen Gartenarbeitcr Hin¬
weisen. In Dresden sind die Gärtner in den Ansstand
getreten , in Elmshorn ist ein Vertrag zustande gekom¬
men und auch in Hamburg wird eine tarifliche Regelung
angestrebt. Verschiedene Lohnbewegungen sind auch ein-
geleitct worden im Schuhmachergewerbe,  so in
Cöln a. Rh-, Leipzig, Hamburg , Saalfeld , Offenburg und
in vielen anderen Orten : in mindestens demselben Ilm¬
fange erstreben ferner die Schneider  Verbesserungen
ihrer Arbeitsbedingungen . Auch in diesem Gewerbe sind
Tarifverträge zustande gekommen oder es sind Unter¬
handlungen eingelcitei , die vor dem Abschluß stehen.
Die Lohnbewegungen der Bäcker, die in Landshut , Leip¬
zig, Elberfeld usw. begonnen wurden , gehen hauptsäch¬
lich ans die Beseitigung des Kost- und Logiswescns und
auf die Einführung von Mindestwochenlöhnen hinaus:
in Landshut ist es soeben zum Abschluß eines Tarif¬
vertrages gekommen, der zwei Jahre Gültigkeit hat.
Tic Brauer  haben auch verschiedene Verträge abge¬
schlossen und im B r c n n c r e i g e m c r b e sind zum
ersten Male Tarifverträge von größerer Bedeuiiing ver¬
einbart worden . Im Buchbindergewerbe  sind
Unterhandlungen zwischen Arbeitgebern und Arbeit-
nehmern im Gange , welche auf eine Verlängerung der
in den drei Städten Leipzig, Stuttgart und Berlin be-
stehenden Verträge Hinzielen: die Arbeitnehmer wollen
dabei Verbesserungen durchführen, während die Arbeit¬
geber den Tarif unverändert auf fünf Jahre verlängern
wollen. Gleichzeitig wird öabei von beidcm Seiten ge¬
sucht, den Tarif aus weitere Bezirke anszudehnen . ->nr
unter dieser Bedingung wallen die in dre Tarrfbewegung
cinbczogcnen Arbeitgeber weitere Verbesserungen in Er¬
wägung ziehen. So ist ans allen Gebieten die regste
Tätigkeit auf dem Arbeitsmarkte zu spüren und ent¬
sprechend dem höheren Verdienst der Arbeitgeber wollen
mich die Arbeiter bessere Arbeitsbedingungen er¬
zielen . _ s ~K~

Politische Übersicht.
Die Lage in Rußland.

g.  Petersburg , 23. April.
In Borrissoglebsk ist ein russischer Offizier namens

Abramow ermordet worden . Es handelt sich um einen
politischen Mord . Der Getötete, jener selbe Abramow.
welcher, wie ein russisches Blatt schreibt, „der Aiicn-
läterin Spiridonowa gegenüber jedes Gefühl der Mensch¬
lichkeit niedertrat , der die russische Osfiziersunifvcm
entehrte , das Ansehen der Staatsgewalt in den Staub

zerrte und diese Staatsgewalt als asiatische Despoten-
brnta ' ität zeichnete", fiel als Opfer der Volksrache. Recht
bemerkenswert ist nun für das neue Rußland , wie die
der Zensur ledige Presse diesen Mord als einen Akt
der Gerechtigkeit hinstellt und welche Sprache sie dabei
ber Regierniig gegenüber anwendei . In einem Artikel
des „Herold" heißt es beispielsweise : „Wochenlang ist
durch die Blätter aller Richtungen die eine Forderung
an die Regierung ergangen : Laßt die Gerechtigkeit
walten , zieht den Schuldigen vor Gericht! Die Regie¬
rung ist taub geblieben gegen diese Forderung . Es ist
nichts geschehen, gar nichts. Es ist nicht einmal der
Gesellschaft mitgetcilt worden , daß über Abramow und
seinen Mitschuldigen, den Polizeimann Syöanow , das
Gericht sprechen wird . Die Lynchjustiz, die an Abramow
verübt wurde , sie schreit cs in die Welt hinaus , daß daS
russische Volk von seiner Regierung Gerechtigkeit for¬
derte und daß Sie — Gerechtigkeit ansblieb ." Man sieht,
daß die russischen Blätter sich sehr schnell an eine recht
freimütige Schreibweise zu gewöhnen vermochten. Um
so überraschender ist es, wahrzunchmen , wie die Peters¬
burger Telcgraphcn -Agentirr " noch immer Nachrichten in
die ausländische Presse, wo solch- ohne Kommentar
wiedergegeben werden , zu lancieren vermag , die sie den
einheimischen Blättern gar nicht mehr anbieien darf,
in denen sie später aber doch als Telegramme aus dem
Auslande wieder anszirianchen pflegen. In einer der¬
artigen Meldung heißt es beispielsweise, nach der vom
Zollöepartement veröffentlichten Bilanz des Handels
von Rußland während der drei ersten Monate des
Jahres 1906 übersteige die Ausfuhr die Einfuhr um
50 Millionen Rubel trotz der erheblichen Vermehrung
der Einfuhr fremder Waren nach Rußland während
dieser Zeit welche diejenige aller früheren Jahre über-
iraf . Nun folgt der Satz : „Diese Ziffern beweisen, daß
die Unruhen keinen Einfluß ans die Hilfsquellen d- >̂
Lcnides ansgeübi haben." Sachlich ist die Mitteilung
richtig: es wird nur verschwiegen, daß der Vergleich
mit einer Zeit angestellt wird , wo infolge der Streiks
der ganze Verkehr stockte, wo also eine Unmenge für
die Ausfuhr bestimmter Güter aufgespeichert werden
muhten , die erst zu Anfang dieses Jahres ihren Weg
in das Ausland finden konnten. Mit den Hülssquellen
des Landes" aber hat dieses plötzliche Emporschnellen
der Exporiziffcrn ebensowenig zu tun wie die aus den
gleichen Ursachen sich erklärende Steigung der Einfuhren.
Wie schlimm es in Wirklichkeit mit der wirtschaftlichen
Lage Rußlands bestellt ist, lehren die Glossen mancher
russischec Blätter zu dem Abschluß der Anleihe . So
rechnet der „Dovadzaty Wck" in einem Artikel ziffcrn-
inäßig ans , daß die Anleihe kaum für die Deckung der
dringendsten Verbindlichkeiten der Regierung genüge.
Zu diesem Schlüsse kommt eine Zeitung , die ihre unbe¬
dingte Regierungstreue bei derselben Gelegenheit noch
durch eine scharfe Verurteilung der Stellungnahme der

Frmlletorr.
Eine Idylle mn  der § uösee.

Der Orkan , der im letzten Februar Tahiti und die
Taumotu -Jnseln heimgesuchi und außer dem Verlust
vieler Menschenleben schweren Schaden, der aus vier
Millionen Mark geschätzt wird , angcrichiet Hai, _ lenkt
wieder die Aufmerksamkeit ans diese malerische Jnsclwel.
und das fröhliche, kindliche Volk, das die Gesellschaftr,-
inscln bewohnt. Die Tahitiancr sind große stattlich.
Menschen mit schönen Figuren und anmutiger Haltung.
Sic sind nicht viel dunkler als etwa die Spanier , haben
schwarze ausdrucksvolle Augen und schwarzes, wei ie
wolliges Haar . Die alten , aus Fasern von der Rinde
des Broibanmes hergestellten Gewänder tragen ste frei¬
lich nur noch an Festtagen, aber noch heute haben- Frauen
und Männer ihre Vorliebe für Kränze und Blumen¬
schmuck bewahrt . Im Gegensatz zu allen anderen ®ir=
sceinfnlanern tragen die Dahitianer Hüte, die zum -vcii
sehr kimstsertig gearbeitet sind. Die meisten Männer
sind mit dem kurzen, losen unterrockartlgen „Parcu
in möglichst leuchtenden Farbe » bekleidet, während viele
Frauen lange, lose herabsallende Gewänder tragen . Ihr
höchstes Entzücken aber bilden die geschickt gearbeiteten
kleinen Kränze aus Muscheln, nnd der schönste Schmuck
für eine Schöne von Tahiti ist der „rewa rewa , ein
Büschel Bänder , die wie gewebt aussehen , aber aus den
läuten , die die jungen Kokosnntzblüttcr bedecken, ge¬
wacht sind. Da sie das Herz des Baumes bilden und
dieser infolge ihrer Entfernung ab stirbt, ist der Schmuck
teuer und wird auch entsprechend geschätzt.

Ansprechende Bilder von einem Besuch ans diesen
fernen Inseln zeichnet die amerikanische Schrisiftellerin
Emma Shaw Colcleugh . „Am Abend vieiner Ankunft
in der Hauptstadt Papeic ", so erzählt sie, „füllten sich

die Straßen , als die französische Kapelle zu spielen be¬
gonnen hatte , schnell mit einer Menge, die bunt durch¬
einander wirbelte wie die Bilder in einem Kaleidoskop,
fröhlich lachende Tahitiancr , Gendarmen in reich ver¬
schnürten Uniformen , englische Beamten , franzöniche
Matrosen nnd Offiziere und Chinesen mit langen
Zöpfen, sie alle eilten zu dem Platz vor dem Regleinngs-
gebüude. Dort bildete sich ein dichter Kreis um ö«»
Orchester, die Musik spielte einen raschen Tanz , und so¬
fort drehte sich eine lachende, heitere Menge tn dem
Kreise Eingeborene Jünglinge , als Mädchen verkleidet,
stolzierten anfgepntzt umher , ein Gendarm ninfahie eine
Tänzerin , ließ sie dann fahren oder ließ sie sich von
einem Tahitiancr entführen , packte eine andere und
drehte sic wie wild im Kreise herum . Andere fapten sich
an den Händen und zogen zu Vieren umher . Es war,
als wären alle verzaubert , nnd eine Stunde lang war
der vom Fackelschein erhellte Platz mit Lentcn gefüllt,
die wie besessen umhertanzten , und wenn sic crinndct
waren , am Wege nieöerfielen , um neuen Tänzern Platz
zu machen. Plötzlich hörte die Musik ans, die Musiker
verschwanden, die Menge zerstreute sich, die Buden wur¬
den entfernt , und der große Platz lag einsam und ver-

^ Während meines einmonatigen Aufenthalts in
Tahiti wandertc ich durch die Bergtälcr und lauschte den
Erzählungen von seltsamen alten Gebräuchen. Da hörte
ich auch, daß nach einem Stammcsgcsctz die Schädel gro¬
ßer Häuptlinge im geheimen ausbewahri werden. Gleich
nach dem Tode wurden die Köpfe abgeschlagen, damit
sie den Feinden nicht in die Hände fielen, denn der Kops
war heilig : wenn ein Sklave zufällig den Kopf eines
Häuptlings berührte , war er dem Tode verfallen . Ein
alter Mann bei Papcte , dessen Familie seit undenklichen
Zeiten diese kostbaren Reliquien sorgsam hütete, besnchte
einmal im Jahre den geheimnisvollen Anfbewahrnngs-
ort . Nach Einbruch der Dunkelheit , damit niemand
etwas davon erfuhr , wanöerie der gebrechliche Greis in

die Berge , verbrachte dort die Nacht in Beschwörungen,
nnd unmittelbar nach Sonnenansgang rieb er jeden
Schädel langsam nnd sorgfältig mit Kokosnußöl ein.
Dann kehrte er in sein Dorf zurück, noch ehe die Be¬
wohner wach waren . Niemand weiß, wo sich die Höhle
mit den geheiligten Schädeln befindet, und die uralte
Sitte wird mit dem Greise aussterbcn , denn da sein
Sohn „nicht würdig " ist, wird er ihn weder in den Bc-
schwöriingsformeln unterweisen , noch ihm den Ort ver¬
raten . . . Die aus senkrechten Bambusstäben gebauten
und mit Rohr gedeckten Hütten erinnern an überwach¬
sene Vogelkäfige.

Dix Tahitiancr verdienen durchaus den Ruf des
„reinlichsten Volkes der Welt". Die Frauen haben außer
dem Hüteflechten wenig zu tun , da meistens die Männer
die sehr schmackhaften Speisen zubcreiien . Dagegen wer¬
den die Frauen , die zu reichlich Orangenrum gcnosien
haben, zum Straßenkehren verurteilt , und so kann man
denn Rotten von 13 bis 20 Frauen , von silberhaarigen
Matronen bis zu lachenden jungen Mädchen, jeden
Morgen die Straßen fegen sehen. Tagsüber dürfen ste
zu Hause weilen : den Schmerz über die Strafe suchen
sie sich dadiirch zu mildern , daß sie mit den Vorüber¬
gehenden flirten . . .

Sehr interessant ist der Markt , besonders am Sonn¬
tag Von allen Seiten strömen die Eingeborenen vor
Tagesanbruch der Stadt zu. Der Markt wird bereits
eröffnet, wenn die Sterne noch am Himmel stehen. Da
kommen di- Eingeborenen , mit verschiedenen Lebens¬
mitteln beladen, herbei , unter dem Arm tragen sie eine
Matte , in der Hand eine brennende Fackel. Ejner bringt
Heu oder Gras in großen Bündeln , die an einem Bam¬
busstab hängen, ein anderer trügt Apfelsinen, die wie
Riesentrauben aufgezogen sind oder sich ans langen
Schnüren um die bloßen braunen Schultern schlingen.
Die „mcie", eine aus geriebener Kokosnuß bereiiete
Sanec , wird in großen ansgchöhltcn Bambusstäben von
18 Zoll Länge und einem Durchmesser von 3 Zoll ge-
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radikalen Blätter zu der Anleihe hervorhebt , indem sie
von diesen sagt, „daß sie zwar die Aufnahme einer An¬
leihe verurteilen , sich dabei aber nicht darüber äußern,
wie sich die Regierung jetzt ohne eine solche' behelfen
könne." Danach mag man sich einen Vers darüber
machen, wie wenige regierungsfromme Blätter und
Leeute über den Wert oder Unwert der Anleihe für eine
Besserung der trostlosen Wirtschaftslage Rußlands
henken.

Der panamerikanische Kongreß und Südamerika.
u. Wa sh i n g t on , 13. April.

Je näher der Zeitpunkt des nächsten panamerika¬
nischen Kongresses heranrückt, desto klarer wird es, daß
er wieder enden muß wie das Hornberger Schießen.
Grenzfragen sollen nicht zur Sprache kommen, also auch
Nicht die zwischen Chile und Peru schwebende über Tarna
und Ariea . Darüber ist man in Peru sehr verschnupft.
Bemerkenswert ist auch, daß in Brasilien seit geraumer
Zeit Stimmen laut werden , die ein absprechendes Urteil
über den Kongreß fällen, noch ehe er zusammengctrcten
ist, und sagen, für Brasilien habe er kein Interesse.
Bon allen süöamerikanischen Staaten , behauptet die
„Gazeta de Noticias ", interessiere der Kongreß nur
Chile und Argentinien . Ein argentinisches Blatt , die
-„Deutsche „La Plata -Zeitung ", schreibt dagegen, es sei
unzweifelhaft , daß Chile und Peru wenig Lust ver¬
spürten , den Kongreß zu beschicken und in Buenos Ayres
werde die Frage erörtert , ob es nicht besser sei denselben
zu -vertagen , da man damit jetzt doch nichts Positives
erreichen könne. In der Tat hat die Veranstaltung für
Südamerika auch sehr viel an Wert verloren , seitdem
seststeht, daß die Drage -Doktrin ebenfalls nicht zur Be¬
ratung gelangen , sondern an das Haager Schiedsgericht
verwiesen werden wird.

Deutsches Kelch.
* Die Berufung von Frauen in städtische Kommissio¬

nen plant die badische Regierung , nachdem bereits vor
längerer Zeit die Stadtverwaltungen von Ofsenburg und
Mannheim den Frauen Sitz und Stimme in den
Armen - und Schulkommissionen verliehen hatten . In
die Neubearbeitung der Gemeinde- und Städtcordnung
soll eine Bestimmung ausgenommen werden , nach der ein
oder zwei Frauen als stimmberechtigt in Kommissionen
für bas Armenwese», für Unterrichts - und Erziehungs-
Angelegenheiten , sowie für das öffentliche Gesundheits¬
wesen, soweit dabei Frauen , Mädchen oder Kinder in Be¬
tracht kommen, ausgenommen werden können. Die Ver¬
treter der Städte , denen dieser Gesetzentwurf unlängst
zur Begutachtung zugcgangcn ist, wünschen jedoch dir
Ausdehnung der Mitwirkung von Frauen auch aus an¬
dere Kommissionen, z. B . auf die Arbeitsnachweis -An-
ftalten , die Krankenhäuser , Wöchnerinnenasyle und der¬
gleichen. Ferner erscheint es ihnen zweckmäßig, die Be¬
stimmung über die Anzahl der zuzulassenöen Frauen der
Orksbehörde zu überlassen, sowie die Frauen unter völli¬
ger Gleichstellung mit den männlichen Mitgliedern der
Konrmissioncn über alles mitberaten zu lassen, wofür die
Kommission zuständig ist.

* Gemeinnützige Rechtsauskunftsstellen (Rechts¬
beratungsstellen ) im Sinne des Ministerialerlasses vom
‘2 . Juli 1904 sind seither in sechs Großstädten über 100 000
Einwohner , in zehn Städten von 100 000 bis 50 000 Ein¬
wohnern , in fünf Mittelstädten von 60 000 bis 20 000 Ein¬
wohnern und in sieben kleineren Gemeinden , sowie von
einem industriellen Landkreise neu errichtet oder end¬
gültig beschlossen worden , während in einer Reihe wei¬
terer Gemeinden der verschiedenen Größenklassen die
Verhandlungen wegen Errichtung solcher Stellen
schweben. Die Herren Minister für Handel und Gewerbe

bracht; ein Büschel Blätter dient als Kork. Ein Einge¬
borener hatte an das eine Ende einer Stange ein großes
Bündel Bananen und einen grünen Korb mit Apfelsinen
gehängt , währdnd an dem anderen eine ziemlich große
Yamswurzel und ein munteres Ferkel befestigt waren.
Wenn um 7y2 Uhr das große Gong ertönt , wird der
eigentliche Markt , auf dem Fleisch und Fisch feitzeboten
werden, schon geschlossen, und nur die Gemüsebuden
bleiben den ganzen Tag offen . . ."

Aus Kunst unü Leben.
Die KraNkheitsgefchichteJohannes Calvins.

Die Nachforschungüber den gesundheitlichen Lebens¬
kauf berühmter Männer einer weit zurückliegenden Ver¬
gangenheit wird neuerdings mehr und mehr von Ver¬
tretern der Medizin unternommen , und wenn dies Stu¬
dium mit der nötigen Gründlichkeit und Vorsicht be¬
trieben wird , kann cs als zugleich nützlich, belehrend und
Unterhaltend bezeichnet werden . Die Krankheitsgeschichte
von Personen , die einen großen Einfluß auf viele ihrer
Mitmenschen besessen haben, kann eine Aufklärung für
manche ihrer Handlungen und deren Folgen geben, die
sonst auf keinem anderen Wege zu erhalten ist. Es .ist
mit Recht darauf hingewiesen worden , daß bei den Herr¬
schern dieser Welt nicht nur etwa eine Veranlagung zur
Geisteskrankheil , sondern auch Anfälle von Gicht, von
Steinlciben , von Verdaunngsbcschweröen gelegentlich
Folgen nach sich gezogen haben, die in ihrer Bedeutung
in gar keinem Verhältnis zu einer so geringfügigen und
oft geheimbleibenden Veranlagung standen. Die letzten
Negierungsjahre Ludwigs XIV . wurden in vielen wich¬
tigen Vorgängen geradezu bestimmt durch das Leiden
des Königs an einer Fistel . Von Napoleon wurde von
vielen Geschichtschreibern behauptet , er hätte die Schlacht
bei Leipzig verloren , weil er zu viel von seinem Lieb¬
lingsgericht , Hammelfleisch mit Zwiebeln , gegessen hatte,
und die religiöse Unduldsamkeit der Blutigen Moria
wird einem Unterlcibsleiden zugeschrieben. Ein Mit¬
arbeiter des „British Medical Journal " knüpft an eine
Betrachtung dieser Behauptung den Satz, die Haupt¬
arbeit U| Welt scheine von Invaliden verrichtet zu

nnd ^des Innern haben die Regierungspräsidenten an¬
gewiesen, dem Ausbau der gemeinnützigen unparteiischea
Rechtsberatnng für die minderbemittelten Bevvlkernngs-
kreise auch fernerhin ihre besondere Aufmerksamkeit zu¬
zuwenden und insbesondere diejenigen Großstädte und
Gemeinden , in denen ein Bedürfnis vorliegt , erneut zu
einem Vorgehen anzuregen . Die Regierirngspräsiden-
len haben binnen Jahresfrist über den Erfolg zu be¬
richten.

Aus Ktudr und Kaud
Wiesbaden,  27 . April.

(Ro<hdriüLkverboten.)
Der Kurort zum „Sonnenbad".

Von Or . Otto GotthUf.
Wo liegt der heilkräftige Kurort zum „Sonnenbad "?

Vergebens wirst du ihn aus der Landkarte suchen, und
doch liegt er dir so nahe. Bist du ein Stadtbewohner,
der keinen Garten zur Verfügung hat, so gehe in üie
städtischen Anlagen und auf die Kinderspielplätze, dann
wandelst du im Kurorte „Sonnenbad ". Wohnst du aber
auf dem Lande oder in Nähe desselben, dann sprudelt in
Garten , Feld und Flur die Heilquelle des Sonnenbades
in wahrhast überreichlichem Maße vom Himmel auf dich
herab . Dabei bist du keineswegs das einzige lebende
Wesen, welches in dem Lichtmeer Gesundung und Kräf¬
tigung sucht. Dort auf jenem Bauernhöfe liegt der
Hund behaglich in der Sonne ausgestreckt; nicht weit da¬
von genießt die Katze mit wohlgefälligem Schnurren und
zufrieden blinzelnden Augen die Heilkraft der Sonne,
und in den heißen Sand wühlen die Hühner sich ein.
lüsten bald den einen, bald den anderen Flügel , drehen
und wenden sich, damit die belebenden Sonnenstrahlen
sie an allen Körperstellen bescheinen können. Auch drau¬
ßen die Waldvögel , namentlich Amseln und Drosseln,
machen es ebenso. „Die Pflanze selbst kehrt sich dem
Lichte zu !" (Schiller .)

Und der Mensch? In ängstlicher Lichtfeindschaft ver¬
dunkelt er die Zimmer mit Vorhängen und Fensterläden
zu grabgewölbartigcn Räumen und meidet möglichst
jeden Gang im Sonnenschein , nur um nicht einige
Schweißtropfen zu verlieren . Daher diese kränklichen
Milchgesichter unter den Kindern der wohlvhabenLcren
Familien , daher das große Heer der Blutarmen und
Bleichsüchtigen, der Schwächlinge an Nerven und Mus¬
keln. Gehet hinaus in den lachenden Sonnenschein und
lernet von Pflanzen und Tieren die Heilkraft der Sonne
genießen. Ihre belebenden Strahlen zaubern aus der
im Winter scheinbar toten Erde Blätter , Blüten und
Früchte hervor , erwecken die im Winterschlaf erstarrte !:
Tiere zu neuem Leben.

Groß ist der Einfluß der Sonne auf den menschlichen
Organismus . Der noch schwache Rekonvaleszent fühlt
bei ihren erwärmenden Strahlen seine Lebenskräfte und
-safte sich mehren . Der Rheumatiker ist an sonnigen
Tagen von seinem schmerzhaften Leiden ganz verschont.
Die Heilung gewisser Hautkrankheiten nimmt im
Sonnenlichte einen sehr schnellen Verlauf ; bestimmte
epidemische Krankheiten verschwinden in der sonnigen
Jahreszeit vollständig. Der Italiener sagt: „Dove non
viene il sole, viene il medico, " „wohin die Sonne nicht
kommt, dahin kommt der Arzt ". Ein altes Sprichwort
lautet : „Ans der Schattenseite der Straße hält der
Leichenwagen dreimal so oft als auf der Sonnenseite ."
Unser ganzer körperlicher und geistiger Gesundheitszu¬
stand wird eben durch das Sonnenlicht erheblich beein¬
flußt . ,

Einen höchst interessanten Fall von dem sichtbar
heilenden Einfluß der direkten Sonnenstrahlen an sich
selbst berichtet Professor Dr. Jäger . Durch mehrwöchi¬
ges Nacktlasfeu des Beines vom Knie abwärts bis
zum Schuh verschwanden seine Krampfadern an dem

werden. Er verweist auch auf die Ansicht des berühmten
Augenarztes . Dr . Gould , der die Leiden vieler genialer
Menschen, zuletzt das von Richard Wagner , auf Über¬
anstrengung der Augen oder eine verborgene Unstimmig¬
keit der Augenmuskeln zurückgeführt hat . Bald wird
die Medizin vielleicht so weit sein, daß sie aus geschicht¬
lichen Ereignissen eine bestimmte Krankheit ihres haupt¬
sächlichen Urhebers erkennt . Schon jetzt lesen wir , daß
es für einen Arzt schwer fei, sich einen großen Inquisitor
mit einer gesunden Leber zu denken. Übrigens bczeich-
nete es schon Carlyle als undenkbar , sich John Knox,
den fanatischen schottischen Reformator , als einen Men¬
schen mit normaler Verdauung vorznstellen, und jetzt hat
Professor Doumcrgue in der Medizinischen Revue der
Französischen Schweiz den Beweis einer gleichen körper¬
lichen Unzulänglichkeit bei Johann Calvin , dem Lehrer
von John Knox, erbracht. Daß Calvin in keiner gesun¬
den Haut gesteckt hat, lehrt schon die Überlieferung in
der Schilderung seines Äußeren , das durchaus einen
kränklichen Mann verriet . Einen weit bestimmteren
Aufschluß darüber aber geben die jetzt sorgfältig durch¬
forschten Briefe von ihm und seinen Freunden . Beson¬
ders wertvoll ist in dieser Richtung ein Bericht, den
Calvin , einige Wochen vor seinem Tode den Ärzten von
Montpellier zustellte. Daraus ergibt sich, daß der
Schweizer Reformator von Jugend aus an schweren Ver¬
dauungsstörungen und an Nerven - und Gelenkentzün¬
dung gelitten hatte. Die Ursache davon soll nach Aussage
seines Biographen Beza Überanstrengung bei Mangel
körperlicher Bewegung schon in jugendlichen Jahren
gewesen sein. Calvin litt häufig an Kopfschmerzen, die
oft tagelang anhiclten , außerdem an Katarrhen , später
an Blntfpeien , chronischem Husten, zunehmender Atem¬
not, Abzehrung und hektischem Fieber . Dazu traten
dann noch Hämorrhoiden und eine schmerzhafte Gicht,
die ihn nach seinen eigenen Worten „aufs herbste ge¬
kreuzigt" hat . Zuweilen mußte er zum Predigen in die
Kirche getragen werden . Um die körperlichen Leiden
dieses Mannes zu vollenden, stellten sich dann nach
Nierensteine ein, deren einer im Juni 1668 in der Größe
einer Haselnuß abging , und zwei Monate vor feinem
Tode wurde er von einem großen Blasenstern aufs
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unbedeckten Teile , während sie da, wo die Beine in den
Schuhen steckten, unverändert blieben . Professor Jäger
benutzte nun statt der bis über die Knöchel reichenden
Schuhe Sandalen ohne Strümpfe ; jetzt verschwanden die
Krampfadern auch am ganzen Fuße mit Ausnahme der
Stelle des Fußrückens , über welche ein etwa daumen¬
breiter Lederriemen der Sandale ging.

Von großem Werte sind diejenigen Sonnenbäder,
welche man mit einem Fluß - oder Seebaöe verbindet.
Man geht ans dem Wasser heraus , laßt sich von der
Sonne trocknen und wiederholt dies nach Befinden noch
ein- bis zweimal . Aber auch leicht bekleidet kann man
sich die Belevungs - und Genesungskraft der Sonne zu
nutze machen, indem man langsam gehend, sitzend oder
liegend stundenlang an sonnigen Orten sich aufhält . Die
Kleidung darf dabei weder beengend noch dunkel, son¬
dern muß leicht und von heller Farbe sein, damit mög¬
lichst viele Lichtstrahlen auf die Haut gelangen können.

Also, ihr Städter , gehet hinaus in Feld und Flur,
dem lachenden Sonnenschein entgegen ! Lasset eure
Kindlein draußen aus dem warmen Sande oder Rasen
he rum spie len, damit sie auch so gesunde, gerötete Gesich¬
ter und so feste, dralle Backen bekommen wie die Ban-
ernkinder ! Es ist höchst unnatürlich , wenn schon kleine
Mädchen mit einem Sonnenschirm einherstolzieren . Der
sonnige Sommer bildet gleichsam die hygienische Gna¬
denzett, welche dem Menschen verliehen ist, damit er in
ihr eine solche Menge von Lebenskraft und Gesundheit
in seinem Körper aufspeichere, daß er den rauhen StA «,
men des Herbstes und den Fährlichkeiten des eisigen
Winters unbeschadet Widerstand leisten kann.

ne. Gartenland . So lange wir zur Schule gingen,
erhielten wir von unseren Eltern einen Streifen Garten-
lanö zur alleinigen Bearbeitung und Bebauung . Das
war ein Wetteifern , denn jeder wollte die schönsten
Blumen und die größten Erdbeeren haben. Heute geben
manche Schulen und Gemeinden den Schulkindern Land,
das sie allein besorgen müssen. Andere geben den Kin¬
dern Blumen in Töpfen , die sie zu hegen und zu pflegen
haben. Der Gedanke ist sicher gut. Wer so ein winziges
Pflänzchen hat wachsen sehen, wer vielleicht kurz vor der
Blüte noch sein Eingehen zu beklagen gehabt hat, der
wird sicher nicht mutwillig in der Natur Pflanzen zer¬
treten und Blüten abrupfen . Aber auch dem Unterrichte
in der Botanik und im Zeichnen kommt die Blumenpflege
zugute. Der Hauptwert ruht meines Erachtens doch
auf erziehlichem Gebiete. Wer so ein Stückchen Garten
fast das ganze Jahr hindurch unter seiner Obhut hat, der
lernt einsehe«, wie sehr er mit seiner Arbeit vom Wetter
abhängig ist. Er sieht, wie viel Mühe und Fleiß cs er¬
fordert , der Erde etwas abzugewinnen . Aber er lernt
diese Erde auch lieben . Je magerer der Boden ist, um so
größer der Fleiß , ihm doch einen Ertrag zu entlocken.
So lernen die Kinder arbeiten , nicht gezwungen, sondern
aus freien Stücken und mit Liebe. Aber weiter glaub;
ich, daß eine solche Beschäftigung Grotzstaötkindern einen
Begriff beibringcn kann von der Mühe , die der Land¬
wirt hat, ehe er das Korn auf den Markt bringen kann.
So kann diese Einrichtung auch zur Versöhnung zwischen
Stadt und Land beitragen und in dem Stadtkinde den
Wunsch wachsen lassen, ans freiem Boden frei zu walten.
Weiter ist die Einrichtung sicher aber auch dazu angetan,
den Kindern Achtung vor fremdem Eigentum veizn-
l-ringen . Wer selbst besitzt, lernt den Wert des Besitzes
schätzen und möchte ihn nicht verlieren . Nach dem Satze:
„Was du nicht willst, was man dir tu . ." werden sie nicht
— wie sonst häufig Großstadtkinöer — auf dem Felde
Schoten abpflücken, Möhren ausziehe » «sw. Arbeit , die
von Erfolg begleitet ist, befriedigt . S » werden die
Kinder zweifellos in der großen Mehrzahl innere Be¬
friedigung von ihrer Tätigkeit haben. Der Drang nach

äußerste geplagt. Es ist danach kein Wunder , daß, alz
er am 27. Mai 1564 im Alter von erst 65 Jahren starb,
er aufs äußerste durch Krankheit erschöpft und abgezehrt
war . Selbst denen, die mit dem Lehren und Wirken
Calvins nicht sympathisieren, muß die fast übermensch¬
liche Willensstärke Eindruck machen, mit der er bei all
diesen Krankheiten noch eine ungeheure geistige Arbeits,
last zu bewältigen vermochte.

* Was die KönigSkrone der Prinzessin Ena bringt.
Eine vollständige Umwälzung in ihrer Lebensweise
wird die Prinzessin Ena von Battenberg durchwachen
müssen, wenn sie Königin von Spanien geworden ist.
Während sie als Mädchen frei und ungehindert in
Osborne Cottage lebte, wird sie dann von dem Pomp
und der Zeremonie des förmlichsten Hofes Europas um¬
geben. In keinem Lande herrscht eine so steife Etikette
wie in Spanien , und wenn auch die Berührung der g?,
heiligten Person des Herrschers nicht mehr als ein Ver¬
brechen angesehen wird , auf dem schwere Strafe steht, so
begleiten den König und die Königin doch von der Wiege
vis zum Grabe Zeremonien , wie man sic in keinem an¬
deren Lande Europas kennt. Als der König noch auf
den Armen getragen wurde , schreibt eine englische
Zeitschrift, wurde er mit allen einem Herrscher Ankom¬
menden Zeremonien behandelt . Der Nationalstolz der
Spanier wäre beleidigt gewesen, wenn man die Etikette
nicht genau beobachtet hätte, und so nahte man sich
Alfons mit derselben Ehrerbietung , die einem erwachse¬
nen Herrscher zukommt. Selbst am Tage seiner Taufe,
die mit großem Pomp und Gepränge gefeiert wurde,
hatte der kleine König noch sieben andere Zeremonien
durchzumachen; er wurde nämlich mit der Großwürde
sieben verschiedener Ritterorden belehnt . Diese Etikette
wird ihn begleiten , bis er seine letzte Fahrt nach dem
Escorial macht, um dort bei seinen königlichen Vorfah¬
ren zu ruhen . Dasselbe Schicksal erwartet nun auch die
zukünftige Königin . Ohne ein Gefolge von wenigstens
20 Personen wird sie den Palast nie verlassen dürfen.
Durch ihre Heirat wird sic allerdings Herrin einiger der
prächtigster Schlösser Europas . Am prunkvollsten von
allen ist der am Fuße der Sierra de Gandarrama ge-
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Beschäftigung, der sich sonst meist in dummen Streichen
kund tut , ist hier in eine gute Bahn gelenkt. Darum
kann man uur allen Eigentümern , Schulen und Stad : -
Verwaltungen zurufen : Zur Nachahmung empfohlen.

— Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung der 8c-
schlcchtskraukheiten. Der Wiesbaöen -Biebricher Orts¬
ausschuß stellt mit Befriedigung fest, daß seine kürzlich
an dieser Stelle an die Eltern der Abiturienten er¬
gangene Aufforderung , ihren Söhnen an der Hand des
„Merkblattes " der Gesellschaft eine ernste Mahnung auf
den ferneren Lebensweg mitzugeben und sie Hierdurch
vor schweren Gefahren zu bewahren , aus guten Boden
gefallen ist und daß ihm von seiten der Eltern mehrfach
dankbare Anerkennungen für seine Bestrebungen zuteil
wurden . Da aber anzunehmen ist, daß nicht allen hier¬
bei interessierten Eltern die erste Notiz zu Gesicht kam,
so '.nacht der Ortsausschuß nochmals darauf aufmerksam,
-atz das ermähnte „Merkblatt " von dem Vorsitzenden,
Herrn Dr . Fendt,  Bahnhofstraße 20, unentgeltlich zu
beziehen ist.

d. Tüuchcrstrcik. Im ,,Konkordias  a a l" fand
gestern vormittag eine Versammlung der streikenden
Tüncher statt, die sich von 11 Nhr bis 1 Uhr hinzog, sehr
gut besucht war , aber einen durchaus ruhigen ordent¬
lichen Verlauf nahm . Der Vcrbandsvorsitzende
T o b l c r aus Hamburg hatte daS Referat übernom¬
men,' er sprach sachlich, selbst die paar Seitenhiebe , die er
den Arbeitgebern austeilte , ivarcn nicht übertrieben
scharf. Die Situation der Streikenden , so führte er
unter anderem ans , dauert unverändert fort , nur die
Zahl der Streikenden habe abgenommen, sie belaufe sich
gegenwärtig auf 400, welche sich aus 292 verheirateten
und 161 ledigen Arbeitern zusammensetze, 268 Streikende
sind abgereist, anderwärts beschäftigt sind 203 und unter
neuen Bedingungen arbeiten 86. Seit dem Fahre 1883
habe sich hier und da einmal im Frühjahr unter den
Tünchern eine Bewegung zur Erzielung Höherer Löhne
geltend gemacht. Die Arbeitgeber hätten es aber immer
verstanden , den Wünschen der Arbeiter um Lohnaufbessc-
rnng aus dem Wege zu gehen. Obwohl nun der gegen¬
wärtige , den Arbeitern gewissermaßen aufgezwungene
Streik bereits fünf Wochen wahre , so sei die Lage der
Ausständigen doch nicht ungünstig zu nennen , wenn auch
nicht verhehlt werden könne, daß einem Teil der Strei¬
kenden der Ausstand etwas zu lang werde. Zur Frage
der Notwendigkeit einer Lohnaufbesserung übergehend,,
meinte der Referent , es sei eine total irrige Annahme
der Arbeitgeber , daß die geforderte Lohnerhöhung sie in
ihren Interessen schädige, denn nicht die Arbeitgeber
seien cs, welche dir höheren Lohne bezahlten , sondern
diejenigen, welche Arbeiten ansführen lassen. Da die
Arbeitgeber es irr den letzten acht Jahren nicht für not¬
wendig gehalten hätten , den Arbeitern auch nur im ge¬
ringsten entgegenznkvmmen, habe cs endlich zum Streik
kommen müssen. Wenn nun aber auch der Streik bis
jetzt schon mehr als 30 000 M. gerostet habe, so könnten
die Arbeitgeber doch versichert sein, daß die Arbeiter e3
sehr wohl noch einmal fünf Wochen und länger ans¬
halten könnten. So weit seien heute die Arbeiter glück¬
licherweise organisiert , daß sie sehr gern höhere Beiträge
an ihre Organisation bezahlten , wenn der allgemeine
Jntcressenkampf das erforderlich mache. Der Redner
machte den Vorschlag, sich mit einem die Verhältnisse
eines Tünchers schildernden Flugblatt an das Publikum
zu we'.ldcn, um es aufzuklären über die Lage der Ar¬
beiter und vor allem auch über da§ Verhältnis zwischen
den Löhnen der Arbeiter und den Preisen Ser Meister.
ES könne den in Luft und Freude ' lebenden Bürgern
Wiesbadens nichts schaden, wenn ihnen einmal die tat¬
sächlichen Arbeits - und LebenSverhältnissc der Tüncher»
gesellen vorgcführt würden , denn heute wäre jedenfalls
noch die ganze bürgerliche Gesellschaft der Stadt davon
überzeugt , daß cs sich hier tun einen aus Übermut von
einigen Agitatoren angezettclten Streik handele, wäh
mjgggB!ggg Baggggg?
legeue Escorial nördlich von Madrid . In Ediesem
Riesenpalast haben Generationen spanischer Könige und
Königinnen gewohnt, aber in den letzten Jahren ist er
von der regierenden Künigsfamilie nur selten besucht
worden , weil er in einer so einsamen und düsteren Um¬
gebung liegt und nicht mit der Eisenbahn zu erreichen
ist. In Madr !ö wird die Königin eines der prächtigsten
Schlösser Europas bewohnen, das vor etwa 200 Jahren
von Philipp V. erbaut wurde . Als Napoleon I . zum
erstenmal die wunderbare Marmortreppe hinaufsticg,
sagte er zu dem König von Spanien : „Sie wohnen viel
prächtiger als ich". Dieser Palast bedeckt einen Flachcn-
raum von 500 Quadratsnß und ist im Innern mit gro¬
ßem Prunk eingerichtet. Besonders glänzend ist der
Thronsaal mit seiner schön gemalten Decke, dem wun¬
derbaren Mosaikfußboden, dem vielfarbigen Marmor,
den großen Kandelabern und Spiegelwänden ; der Dhron
selbst wird von vier große» Silberlöwen bewacht und
au beiden Seiten stehen lebensgroße Figuren von Mau¬
ren . Das große und stattliche Gebäude in El Pardv oe-
wohnt der König, wenn er in dieser Gegend sagt) ferner
besitzt er noch Schlösser in Araujnez und Jldefonso , den
Alcazar mit seinen mit Türmchen und Zinnen versehe¬
nen Mauern , seinen Zimmern , die von Gold und farbi¬
gem Porzellan strahlen , seinen schön geschwungenen
Säulen , Bogen und Decker-, und schließlich die berühmte
Alhambra . Wahrscheinlich aber wird die Prinzessin Ena
allen anderen den reizvollen Palast in San Sebastian
vorziehen , von dem aus man einen prächtigen Blrck ans
den Golf von Piscaya und die Küsten Spanien und
Frankreichs genießt, und der die bevorzugte Sommer-
restdcnz der spanischen KönigSfamilien ist. In San
Sebastian herrscht auch nicht eine so strenge Etikette wie
sonst am spanischen Köutgshofc , und das Königspaar
führt dort ein ungebundeneres Leben. König Alfons
und seine Braut haben viel - gemeinsame Neigungen.
Prinzessin Ena ist eine' tüchtige Schairspielcrin und hat
eine Vorliebe für Thcatcrsprcl und Musik, die ihr zu¬
künftiger Gatte teilt . Beide reiten gern und sind eifrige
Automobilisten und beide sind tüchtige Schwimmer.

* Schutz gegen Erdbeben . San Francisco wird ans
der alten Stelle wieder ansgebaut werden. Das ist

rend der Streik der Tüncher in der Tat ein Akt der
Selbstcrhaltnng sei, zu dem die Arbeiter in ihrer Ge¬
samtheit — abgesehen von den Streikbrechern — ge¬
griffen hätten . Was aber die Streikbrecher anlange , so
seien das meistens nicht die besten Elemente der Ar¬
beiterschaft; die 86 streikbrcchendcn Tüncher aber könnten
keineswegs auch nur einen einigermaßen genügenden
Ersatz für die mehr als 800 Arbeiter bieten, welche seit¬
her im Tünchergcwcrbe Wiesbadens tätig gewesen seien.
Der Redner forderte unter stürmischem Beifall zu:
mutigen Weiterführung des Streiks und zum Festhalten
an den ausgestellten Bedingungen auf . Dem Referat
folgte eine lebhafte Debatte , in welcher ein. Redner an
der Hand von Tünchcrrcchnungen einige Beispiele an-
füHrte, bis zu welchem Grade die Meister dem Publikum
gegenüber den Wert der Tüucherarbeit bemessen. Es
wurde besonders betont , daß sich in erster Linie die
kleinen Unternehmer , die nur ein geringes Interesse
an der baldigen Wiederaufnahme der Arbeit hätten , den
Forderungen der Arbeiter gegenüber ablehnend ver¬
halten . Das praktische Resultat der Versammlung waren
zwei Beschlüsse, erstens : der Strcikkommissivn anhenn-
zustellen, ob und wann sie das Gewerbegcricht als
Eintgungsamt zwischen Arbeitnehmern und Arbeit¬
gebern anrufcn will, und zweitens : ent Flugblatt im
Sinne des Referenten heranszngcbcn.

- Verein zum Schutze a-a-n schädliches Krc-diizebe« In
Wiesbaden aegriindei IMS. Auf die heute abend »m 9 Uhr in
dem „FriedrichShos" stattsindende Bersamnilnug machen wir die
Mitglieder des Vereins n»ch einmal besonders au,merksam, da
wichtige Punkte ans der Tagesordnung stehen. Bor allem wird
die Besprechung über de,c Neudruck der grossen schwarzen Liste,
welche jetzt die Namen von 7054 säumigen Zahlern enthalt,
fesselnde Erörterungen mit sich bringen.

— Eine christliche Metallarb- iter-B-rsammlnng findet
Samstag, den 23. April, abends 8'/» Uhr, in der Kronentalle,
Kirchgassc 86, statt. Referent: Bezirksletter Scherer  Osten-
bach. Die christlich gesinnten Metallarbeiter aller Berufe sind
cingeladen.

t Vereins -Nachrichten.
* Fm itaufui . Verband für weibliche  A n r

g e ste l l t e , E. B.", Haupt sitz Berlin SW. 68, Ortsgruppe
Wiesbaden, wird heute Freitag, den 27. d. M., äsend» 3 Uhr,
im Hotel „Grüner Wald", Marktstrabe, der Bericht der Dele¬
gierten über den Verbandstag in Erfurt erstattet. Kolleginnen,
auch Nichtwitglieder, sind willkommen.

VercinL-F-csic
cAuknahme fret bis* *u20 Zeilen.t

* Die Gesellschaft„F i d e l i o"  unternahm am Sonntag
einen J-arnilienausflu§ noch Biebrich in den Saal „Zur neuen
Turnhalle", woselbst die zahlreichen Teilnehmer bei Gesang,
komischen Vorträgen und Tanz einige heitere und genußreiche
Stunden verbrachten. Di-e vvn der G-esautt-abzerlung des ^ er-
eins recht ansprechend zu Gehör gebrachten Lievervortragewur¬
den durch allseitigen lebhaften Beifall ausgezeichnet, ebenso die
hübschen Tenorsoli dcö Mitgliedes K. Fritz, wahrend Herr H.
Lehmann durch seine humorvollenund stets mit großem Beifall
amgcnommenen Borträge die größte Heiterkeit entfesselte. Den
Tanzlustigenivnrde durch eine flott und fleißig ertönende Mn,ik
Gelegenheitgegeben, der Muse Terpsichore in ausgiebiger Wene
huldigen zu können. So kam jeder auf seine Rechnung, und ali-
aemein befriedigt von dem Verlause des Nachmittagssteuerten
die Teilnehmer spät abends teils per siecies, teils mit der
Elektrischen den heimischen Penaten wieder zu.

N Di-brich, 26. April. In der gestrigen Magistrats-
, u u ii n wurden unter anderem folgende Bangesuche: 1. des

Architekten Herrn Louis Blum zu Wiesbaden, bctr. Errichtung
van 4 Wohnhäusern auf seinem Grundstück an der Summt»
fünfte: 2. des Architekten Herrn Hub. Himmes, bctr. Errichtung
eines Landhausesans seinem Grundstück an der Wiesbadener
Allee: 8. des Ingenieurs Herrn Gustav Hillger zu Wiesbaden,
betr Errichtung eines Wohnhauses aus seinem Gr»ub,tnck au
der 'Kaiserstrabs; 4. der Aktien-Gesclkfchsst für Gasbeleuchtung,
betr. Errichtung eines Wohn- und BiircauqebäudeS auf ihrem

ou ö»cx £ eimcuutfn-<ifK; fr. öLö*yctnt 9Ji<tr ^niljcti'u,
betr. Errichtung eines Anbaues auf seinem Grundstück an der
Gangasfe, 6. des Herrn Ferdinand Rudvlphy, betr. Errichtung
-in.es Hintergebäudes auf seinem Grundstück an der Jahustratze,
und' zwar unter 1 bis 3 unter besonderen Bedingungen und
unter’6, wenn keine baupolizeilichen Bedenken entgegen stehen,
auf H>enehm.iauna L-egntackM. — Die M a i n z e r L a n d-
ftr äße,  welche bttrd) das Mühll-achia! Ih£  Zur Brauerer.

und dann an der Wcyranchschen Fabrik auf die Kastelerstratze
führt, ist vom gestrigen Tage an für den Fnhrvcrkehr g c -
schlossen  und dafür die neuhergestellte Straße, welche etwa
26ll Meter von der Wuthschen Brauerei liegt , demselben frei-
gegeben.

Erbcnheim, 2g. April. Nächsten Sonntag eröffnet der
Turnverein durch ein A n t n r n e n das Svmmertnrnen. Nach»
mittagS und abends findet Schauturnen ans dem Turnplätze bei
der neuen Schute in der Taunusstvaße resp. im Saalbau „Zum
Löwen" statt. — Nichtmttglieöer haben zum Tanzkrünzchen, das
die Freiwillige F euer wehr  am Sonntag tm Gasthaus„Zum
Engel" veranstaltet, freien Zutritt. — Gestern nachmittag, kurz
vor 7 Uhr, fuhr das K a i s e r pa a r per Automobil, von der
Einwohnerschaft freundlichst begrüßt, durch unser Dorf, um die
Theatervorstellung in Wiesbaden zu besuchen. Abends um
Ui/2 Uhr erfolgte die Rückfahrt irach Homburg v. d. H.

t. A«S dem Tilltale, 25. April. An Stelle der milden,
sonnigen Witterung  der Lstertage hat sich seit dem vett

heftig«
auch

sind die letzten Nächte hier ganz empfindlich kühl gewesen. ■
In den Vordergrund des Interesses der Bewohner der DiDill-
aegenö und des benachbarten Kreises Biedenkopf ist wieder ein¬
mal die geplante Schelde - Lahn - Eisenbahn  getreten.
Im Wiesbadener Lagblatt" wurde ja bereits früher ausführlich
über dieses Bahnprojekt berichtet, welches nun dem Landtag
endlich zur Beratung vorlicgt. Diese Bahn soll «ine Verbindung

Verhältnisse — .... .... — ,- - „ . ,
Sie soll eine Länge von 26,2 Kilometern erhalten, wovon 6,4 aus
den Dillkrcis und 18,8 auf den KrciS Biedenkopf entfallen. Di«
geplante Lini« zweigt aus der von Dtllenburg nach Oberscheld
und dem Nikvlausstollenführenden Bahnlinie unmittelbar vor
dem Bahnhöfe NikolauSstoüen ab, führt am Echeldertale entlang
aufwärts, übersteigt als „ZahnstangcnLayn" die Wasserscheide
und läuft dann im Gansbachtalc i.,Gönnerschcn Grund") und
im Pcrsiale („Breidenbachcr Grund") abwärts, um Lei Wallau
an der Lahn in die Linie Cölbc-Kreuztal einzumünden. Dis
Baukosten sind, abzüglich der von den Beteiligten zu tragenden,
auf 429 OCX) M. geschätzten Grund ertverbskostcn, auf 8»/, Mill.
Mark veranschlagt. Hoffen wir, daß das Bahnprojekt durch
seine Einbringung in den Landtag seiner Verwirklichung ein
bedeutendes Stück näher gerückt ist.

* Ans der Umgebung. Die Gräfin von der Grüben, die
Erbin des Schlosses' N a f f « n an der Lahn, hat umfangreiche
Ankäufe von Liegenschaften in der Nähe des Schlosses vollzogen.
Wie man hört, sollen diese Ankäufe fortgesetzt werden, um späte,
das Schloß mit einem Park umgeberi zu können.

Herr Gemeinderechner Scheerer in B i e r sta d t wurde eins
stimmig auf die Dauer von 6 Jahren wiedergewählt.

Zwei Kinder des Herrn Spcnglermeisters Marter in Biers
sta d t,  im Älter von 3 und 6 Jahren, hatten sich verirrt und
wurden in Biebrich  ansgegriffeu uzid den besorgten Eltern
tvieöer zitgcführt.

Die in Igstadt  erbaute Maichinenzicgelei der Hcrreh
Gebrüder Ritzel in B i e r sta d t , ein großartig angelegtes
Werk mit den neuesten maschinellen Einrichtungen, wird in den
nächsten Tagen den Betrieb cröfsicen.

Der Fabrikarbeiter Wilhelm Engels in G e i s e n h c i m
wurde wegen drinacndcn Slerdachis der Blutschande verhaftet
und ins Landgerichtsgesängnisin Wiesbaden in Untersuchung
abgeführt.

Herr Lehrer Rührig in G e r o l ste i n ist vom 1. Mai d. I.
ab an bi« öffentliche Volksschule nach Eltville  versetzt
w.‘‘rbett.

Die FrühjahrS-Generalversammlungdes 13. landwirtschasb
lichen Bezirksveretns wird am 6. Mat in Bad W et Ibach
abgehallen. „ . .. .

Anläßlich seines Löjührige» Jubiläums hat der Ruderklub
„Naffovia" in H ö ch st a. M. die Herren Walter vom Rath und
Dr Gustav o. Brüning dortsclbft in Anerkennung ihrer Berz
dienste um den Klub zu seinen Ehrenmitgliedernernannt.

Am 26. d. M. beging der Arbeiter Ernst Müller ans
Sindlingen  bei den Farbwerken tu Höchst sein 2b-
jührigcs Jubiläum. , ^ ^

Skei einer Feuerwehr Übung in Nied  wurde atcch das netian-
gkschaffte Sprungtuchzur Anwendung gebracht, wobei durch ein
Berschen zwei Leute gleichzeitig in dasselbe sprangen und einer
von ihnen einen Bruch des rechten Fußes davontrng.

Am 26. d. M. feierte Herr Justizrat und Notar Haas io
Mainz  sein övjährigcs Amtsjubiläum.

Bon dem Schranüenboot„Badema 7", das in Mainz  vor
Anker lag. sind nachts 43 Riiiöerhüute im Werte von mehr «»
1000  M . gestohlen worden.

Die Gemeinde Ellar  beabsichtigt, eine Hochdrnckwasser.
leitung anzulegen.

Erbprinz Adolf von Schaumburg-Lippe traf in E m § znul
Kurgebrauch ein irnd nahm in den „Bier Türmen" Wohnung.

In H a n a u hat sich unter dem Namen ..Bolksgesellschafts-
hgus Konkordia" eine Gesellschaftm. b. H. gebildet, deren Zweck
die Errichtung eines Bolksgefellschaftshauscs ist, ferner Förde,

immer geschehen; auch Aniiochict, Kniania , Lissalwn,
Earacas erheben sich wieder an demselben Platze , an dem
sie die Zerstörung betroffen. Freilich aber sollie eine
gewisse Vorsicht bei dem erneuten Aufbau angewcndct
werden. Nur in zwei Ländern , in Italien , und vor
allem in Japan , hat man bis jetzt Prinzipien ansgebil¬
det, nach denen Häuser erbaut werden sollen, die den
Erdbeben Widerstand leisten, und wissenschaftliche Erfor¬
schungen darüber angcstcllt. Die erste Erwägung ist die,
daß man die Stellen , die besonders unter der Erschütte¬
rung gelitten hüben, vermeidet . Die eine Hülste von.
San Francisco ist von dem Erdbeben verschont ge¬
blieben. In dem viel von Erdstößen heimgesuchtcn
Japan gibt es Gegenden, in denen nie Erdbeben Vor¬
kommen. Was das Material anSetrifst , so bewähren
sich die in Holzwerk aufgeftrhrtcn japanischen Häuser
besser als die ans Ziegel oder Steinen . Biele alte
Tempel und Paläste , die Jahrhunderte hindurch stehen
und immer wieder Erschütterungen ausgesetzt gewesen,
sind, zeigen keine Anzeichen der Zerstörung , wahrend
moderne Steinbantcn zerbrochen und vernichtet worden
sind. In Südamerika hat man für Häuser und Kirchen
die Regel ausgestellt: „Leicht und niedrig ". Biele Kirchen
in Guysquil sind aus Bambus gebaut , der den Erder-
schütternngen sehr leicht nachgibt und die größte Sicher¬
heit gewährt . Als die Eingeborenen von Südamerika
die Spanier hohe Wohnhäuser errichten sahen, sagten
sic, die Eindringlinge bauten sich damit ihr eigenes
Grab . Professor Milne ist der Meinung , daß manches
zur Abwehr gegen die Erdstöße getan werden kann. Er
hält es für sehr wahrscheinlich, daß viele Teile von Tokio
durch die zahlreichen Gräben und tiefen Kanäle , die die
Stadt durchschneiden, geschützt worden sind. Die An¬
nahme, daß die Schwingungen d-S Bodens durch Unter¬
brechungen in der Erdoberfläche gehemmt werden, wird
durch die Wirklichkeit und die Erfahrung allenthalben
bestätigt. Der Tempel der Diana von Ephesus mar auS
diesem Grunde an dem Narröe eines Sumpflandes aufge-
Vant, Plinius erzählt , daß das römische Kapitol durch
die Katakomben geschützt wäre, und auch andere Äuße¬
rungen antiker Schriststellcr bestätigen es, daß Griechen
und Römer sich dnrch Höhlen, Gräben und Stcinbrüch:

schützten, die sic in der Nähe der Wohnungen anlcgtem
So wurde die Stadt Capua durch ihre zahlreichen
Brunnen gegen Erdbeben geschützt. Humboldt erzähll
von einer ähnlichen Verwendung der Brunnenlöcher in
San Domingo . Quito soll durch die Kanons in seiner
Nachbarschaft geschützt sein. Aus all dem geht hervor,
daß für Gebäude in Erdbebcngegendcn es ein Schutz ist.
von tiefen Gräben umgeben zu sein, die gar nicht sehr
breit zu sein brauchen und die ciltweder hohl oder mit
leichtem Material gefüllt sein müssen, damit sie die
Schwingungen der Erdoberfläche nicht wciterpflanzcn.

* Für die notleidenden Deutschen Rußlands . Das
Erträgnis aus dem Werke „Die deutschen Balten ", das
von Lehmanns Verlag in München dem Hülfsausschutz
für die notleidenden Deutschen in Berlin überlassen
wurde , betrügt bei der Abrechnung über die erste und
zweite Auflage 7000 M. Soeben gelaugte die dritte ver¬
besserte Auslage zur Ausgabe . Wer den notleidenden
Brüdern im Baltenlande eine kleine Unterstützung zu¬
teil werden lassen will und dabei selbst einen Einblick
in die Geschichte und kulturelle Bedeutung des Baltcn-
landeS erhalten möchte, um zu sehen, wie viel hervor¬
ragende Männer die Balten dem deutschen Volke schenk¬
ten, kann nichts Besseres tun , als dies kleine Prachtwerk
zu kaufen. Die Verfasser desselben sind fast sämtlich
Balten . Wir nennen nur Ad. Harnack, Gcheimrat von
Bergmann , Professor Schiemann , Th. Pantenius,
Leopold v. Schroeder und andere , die alle wertvolle Bei-
träge geliefert haben.

Ernst von Wildenbrnch ist, wie der „Nat .-Ztg." aus
Weimar geschrieben wird , Bürger von Ilm -Athen ge¬
worden . Er hat das alte Hnfelandsche Grundstück in
der stillen Villenstraße „Am Horn " als Eigentum er¬
worben . Es ist ein ziemlich umfangreiches Grundstück,
auf dem sich der Dichter eine Villa nach seinen eigenen
Angaben durch Professor Schulze-Naumburg erbauen
läßt . Die Winter wird Ernst von Wildenbrnch jedoch

-nach wie vor in Berlin verleben.
Schwäbischer SchiAer-Bcrein . Am 23. April fand in

Stuttgart die zehnte Generalversammlung des Schwäbi¬
schen' Schiller-Vereins statt. Aus dem Jahresberichte
geht hervor , daß das Schiller-Gedenkjahr 1905 außer-
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rung und Schaffung von Unternehmungen , die dem wirtschaftlich
schwachen Teil der Bevölkerung Erleichterung in der Lebens¬
führung , sowie körperliche und geistige Erholung und Hebung zii
gewähren geeignet sind. Das Stammkapital beträgt 20 600 M.

In einer Versammlung des Schuhmucherverbandes in
Frankfurt  a . M . wurde der Ausstanö beschlossen. 800 Ge-
hülfen haben die Arbeit niedergelezt.

Das ini vorigen Jahre durch Herrn vr . Lechlettncr aus
Wiesbaden in Nass«  u begründete Schillerlyceum hat einen
raschen Aufschwung genommen . Die Zahl der Schüler beträgt
nahezu 80 Knaben. Wahrscheinlich wird die mit der Volksschule
seither vereinigte Realschule der Stadt später eingchen.

3 » Sei!  m ü n st c r starb im Alter von 84 Jahren der
langjährige Kassierer des Vorschutzvereins, Bergverrvalter H.
Größer.

Herrn Forstmeister Siegfried in W c i l m ü n st e r ist mit
dem 1. Juli die nachgesuchte Entlassung erteilt worden.

Die neu errichtete Lehrerinstclle in Marx heim  wurde
der Schulaurtsbewerberin M . Bausch von S ch ro a n h e t m
übertragen.

In der Gemarkung Wc st er bürg  brach durch Funkcn-
feuer der vorbcisahrendcn Eisenbahn ein Waldbranü aus , dem
rin Teil der Fichtenkultur zum Opfer fiel.

In Bingerbrück  geriet der Gastwirt Stcrzmann mit
spanischen und französischen Technikern in Streit , in dessen Ver¬
lauf er zwei Messerstiche in den Kopf erhielt . Zwei Leute, die
ihm zur Hülfe eilten , wurden ebenfalls gestochen. Die Misse¬
täter ergriffen die Flucht , ihre Namen sind aber bekannt.

Kädee-Urrchrichieu.
R . Langen -Schmalbach, 25. April . Nach der statistischen Zu¬

sammenstellung der Ergebnisse der Saison des Jahres 1905 waren
8188 Personen anwesend, gegen 5254 tu 1001. Die Arbeiten in
den Promenaden sind schon sehr weit vorgeschritten und im
Laufe ScS Winters als eine bedeutende Verbesserung im An¬
schlüsse an di« Lawn-Tennisplätze ein schöner geräumiger
jCroguctplatz hergerichtet worden . Au den im Weinbrunnen-
tale gelegenen Spielplätzen des Golf -Crognet- und Bowlingklub
wird den ganzen Winter über schon rüstig gearbeitet und die
Eröffnung wird voraussichtlich noch im Laufe des Monats Juni
stattstnben können. Di « Arbeiten am Weinbrunnen gehen
ihrem Ende entgegen und man ist eben dabei, der Haustrunk¬
stelle vulgo „Burverlrcß " eil ! etwas menschenwürdigeres Aus¬
sehen zu geben, was eigentlich für die Bürgerschaft eine recht
gering « Entschädigung ist gegenüber der Tatsache, daß man
jdie Weinbrunnenqnelle hermetisch abgeschlossen. Der alte Rabbi
f3en Akiba soll einmal gesagt haben, cs sei alles schon dagc-
w-esen. Ob mau das in früheren Jahrhunderten auch schon
gehabt hat, dast man auf automatischem Wege einen Nickel
vpfer» mußte, um zu einem Trunk Wasser zu gelangen ? In
Sen Kurhäusern und Hotels ist man eifrig dabei, die Zimmer
für die bevorstehende Ankunft von Gästen hcrznrichten und es

_ sind auch schon einige Kurfrcmden eingetroffen , obwohl das
' Wetter sich in den letzten Tagen sehr verschlechtert und man

keineswegs fingen kann: „Frühling wird es wieder über Wald
und Flur ."

* Bad Schlaugenkad. Der Verkehr während des SonnnerS
-905 hat sich ungefähr in denselben Bahnen bewegt wie im vor-
ihergeganzeneu Jahr 1904. Schlanaeubad wurde von 2829 Kur¬
gästen besucht. Auster 1882 deutschen Reichsangehörigen haben
noch 497 Ausländer Schlangenbad besucht. Größer« Verände¬
rungen resp. Verbesserungen sind für das Jahr 1905 zwei an-
Äuführeu. Dt« Anlage einer lkeuen Hochdruckwasserleitung und
jdie Einführung des elektrikchen Lichtes, sowohl als Straß, >n-
lbcleuchtiing als auch zur Beleuchtung sämtlicher Häuser. Die
Machweisung über die Betriebsergebnisse bei der' Königlichen
Wadeverwaltnna Schlangenbad für 1905 ergibt für Bäder
pi  302M. 40 Pf., für Molken 447M. 25 Pf., für Kurtaxe 10 935
jMark, zusammen 41 684 M. 66 Pf.

Uermrschtes.
Sinkende Landschaft. Das masurische Seengcbiet

bietet gegenwärtig einen anderen Anblick als vor Jahr¬
zehnten. Das Land sinkt, und große Flächen, die früher
Land waren , sind mit Wasser bedeckt. So konnten früher
,Fußgänger vom Dorfe Kehlen über Thiergarterr nach
dem Kirchöorfc Engelstein gehen. Heute ist der Pfad
mit Wasser bedeckt. Ein erheblicher Teil der Gemarkung
von Kehlen ist unter den Wasserstand des Mauersees
gesunken. Die Grafschaft Steinort besitzt die hübsche
Insel Upalten . Vor mehreren Jahren bildete sie eine
Landzunge , auf der man von Groß -Reinard nach der
Grafschaft gelangen konnte. Mit dem Mauersce hangen

ordentlich viele Zuwendungen , hauptsächlich Manuskripte
und Briefe , an das Marbacher Schiller -Museum gebrach!
jhat. Das Vermögen des Vereins besteht neben dem
Wert des Museums und der zahlreichen Archivgegen-
Istände aus 67 776 M. In der an die Generalversamm¬
lung sich anschließenden Ausschußsitzung wurden außer
'den in Stuttgart wohnenden Herren in den Ausschuß
auch zwei außerhalb Württembergs wohnende Mitglieder
gewühlt, nämlich Schillers Urenkel , der Schriftsteller
jFreiherr v. Gleichen-Nutzwnrm, und Geheimer Hofrat
Professor Snphan , der Leiter des Goethe-Schillerarchivs
in Weimar.

Der Marinemaler Hermann Petersen -Angeln ist im
Alter von 66-Jahren in Düsseldorf an einer Lungen¬
entzündung gestorben.

Ein Fanst -Jnvilänm . Goethes „Faust " wurde zum
300. Male inr Kgl. Schauspielhause zu Berlin gegeben.

Strauß ' Oper „Salome " wurde vom Münchener Hos-
thcater zur Aufführung im Herbst angenommen.

Ein neues Mnsennr in Brannschweig. In Braun-
schweig fand anläßlich der Feier des hundertsten Ge¬
burtstages des Herzogs Wilhelm in Gegenwart des
Regenten , des Prinzen Albrecht von Preußen , der
Spitzen der Behörden und geladener Gäste die feierliche
Eröffnung des neuen vaterländischen Museums statt.
Nach einem Vortrage der Vereinigten Gesangvereine
unter Leitung des Hofkapellmeisters Riedel hielt Schul¬
rat Prof . Brandes die Festrede. Der Vortrag des alt¬
niederländischen Dankgebctes beschloß die Feier . Es
folgte ein Nunögang durch das Museum.

Greifswalder Nniversitätsjnbilänm . In Greifswald
ist ein ans früheren Studierenden der dortigen Univer¬
sität gebildetes Komitee zusammengetreten , um für das
sim Oktober d. I . bevorstehende 460jährige Jubelfest
dieser ältesten preußischen Universität eine Ehrengabe
der ehemaligen Studierenden für ihre Alma mater zu
beschaffen. Die Ehrengabe ist, mie vom geschüstsfnhren-
den Ausschuß mitgetcilt wird , als ein der Universität
zu stiftendes Kapital geplant , dessen Zinsen zu noch näher
zu bestimmenden Wohlsahrtseinrichtungcn für die aka¬
demische Jugend verwendet werden sollen

Die Erfindung des Meißener Porzellans . In dem
vor kurzem erschienenen 27. Bande des Neuen Archivs

.7 andere Seen zusammen, deren Ufer gleichfalls weiter
nach dem Lande gerückt ist. Im Sptröingsee sind sogar
.,00 Hufen (etwa 1600 Hektar) Wald versunken, und
ähnlich verhält es sich mit dem Löwentinsee. Dort Be¬

fand sich früher eine zum Dorfe Willkasfen gehörige
Insel , die nun ganz verschwunden ist. Früher konnte
man vom Lützener Schlosse nach dem Dorfe Biestern
geradeaus hinter der Stadt gehen: heute befindet sich
davon keine Spur mehr.

* Mehr Licht! Das Cölner Zentrumsblatt bringt
folgende Beschwerde: „Die „Berliner Illustrierte
Zeitung ", sonst konsessionell einwandfrei redigiert , bringt
in Nr . 16 vom 22. April auf der Titelseite eilt nach Zeich¬
nung hcrgestelltes Bild mit der Unterschrift : Bon den
Schreckenstagen in Neapel, die Prozession mit der Statue
des Schntzgottcs von Neapel, des h. Januarius , die vom
Volke ans dem Dome geholt wurde , und ans der dritten
Seite befindet sich die Wiedergabe einer photographischen
Ausnahme mit der Unterschrift : Schrcckenstage in Bos-
cotrecase, Beschwörung der Lava durch den Ortsgctst-
lichen. ^ Ob der Maler , der Photograph oder ein Redak-
tcur die Unterschriften verbrochen haben, ist gleichgültig,
aber die Leitung einer solchen Zeitschrift sollte vom
Katholizismus wissen, daß derselbe weder Schutzgötter
kennt noch die Lava beschwört, und es vermeiden , so
etwas in die Welt hinauszuschicken. Hunderttausende
lesen die Unterschriften, glauben daran und schwatzen
darüber , in ihrer Bildung hocheryabcn sich fühlend über
die einfältigen ., und rückständigen Katholiken." Wozu
diese Beschwerde? Die Tatsache, daß man in Boscotre-
cafc gegen die Lava mit BeschwSrungsversnchen vorge¬
gangen ist, wird doch nicht aus der Welt zu schaffen sein.
Und daß der ,hl. Januarius gegen das Flehen des Vol¬
kes stumm blieb, ist doch nicht Schuld der „Berliner
Illustrierten Zeitung ".

* Ern SpiritistenskanLal erregt gegenwärtig irr
London großes Aufsehen. Schon seit längerer Zeit be¬
wegte sich in den höchsten Kreisen der Londoner Gesell¬
schaft ein vielgefeiertes Medium , düs mit der Geisterwelt
ganz besonders lebhaften Verkehr zu unterhalten ve-
haüptete. Mr . Craööock, so heißt das Medium , hielt ge¬
meinsam mit feiner Frau spiritistische Sitzungen ab, zu
denen aber nur Leute, die ein Eintrittsgeld von so
Schilling (30 M.) bezahlten, Zutritt hatten . Ein Oberst¬
leutnant namens Mayhew, der mehreren Sitzungen bet-
gewohnt hatte , gewann die Überzeugung , daß es sich der
den Geistcrerscheinungen mn Schwindel handele. Bei
der letzten Sitzung rückte ein Geist dem Obcrstlentnani
zu nahe auf den Leib. Der Oberstleutnant griff fest zu,
leuchtete mit einer elektrischen Taschenlaternc dem Geist
ins Gesicht und erkannte Mr . Craööock. Admiral Moore,
der sich ebenfalls in der Gesellschaft befand, eilte rasch
zur Tür , verschloß sic und sorgte für Licht. Der ganz
lNtgcisterte, aber trotzdem geisterbleiche Mr . Cradöock er¬
klärte sich nach einigem Widerstreben bereit , den An¬
wesenden das Eintrittsgeld 'zurückzugeben. Er wird sich
vor Gericht wegen Betruges zu verantworten haben.

* Mit zwölf Jahre « ! Die Großstadt verzeichnet
wundersame Tragödien . Da wohnte in der Gitschiner
Straße zu Berlin ein blutjunges Ding , die 12jährige
Schülerin Elisabeth P ., bei ihren Eltern . Noch gar nicht
recht flügge, hatte das Mädel schon ein.„Verhältnis " mit
einem früher in ihrem Hanse wohnenden jungen Mann
von 21 Jahren . Natürlich verboten die Eltern , als sie
davon erfuhren , ihrem Kinde ans das strengste, jemals
wieder mit ihm zusammenzutreffen . Vor acht Tagen
verschwand das Mädchen plötzlich. Vergeblich forschten
die Eltern nach ihrem Kinde. Abends traf die Mutter
zufällig ihre Tochter in der Nähe des neuen kaiserlichen
Patentamtes . In der Begleitung des Mädchens befand
sich auch der junge Mann . Als das Kind die Mutter er¬

für sächsische Geschichte und Altertumskunde veröffent¬
licht, wie man der „Franks . Zig ." mitteilt , Br . F . Zim-
niermann , Httlfsarbeiter bei den kgl. Porzellan -Samm-
lnngcn in Dresden , einen Artikel , in dem er den Nach¬
weis führt , daß die Erfindung des Meißener Porzellans
durch Johann Friedrich Böttger im Jahre 1709 erfolgt
ist. Als Quelle diente ihm ein bisher wenig beachteter
umfangreicher Bericht, den der Inspektor der Meißener
Porzellan -Manufaktur , Steinbrück , ein Schwager Vott-
gers , im Jahre 1717 all König August den Starken er¬
stattet hat. Dieser Bericht, dessen Wert man bisher an¬
scheinend völlig verkannt hat, ist nach Ansicht Br . Zim¬
mermanns ein Dokument ersten Ranges für die Ge¬
schichte der Meißener Porzellan -Fabrikation.

Dramatisches PrcisanPschreibeu . Die Zeitschrift
„Deutscher Kampf", Leipzig, Krönprinzstraße 70, erläßt
in ihrer letzten Nummer , 2. Jahrgang , Heft 8, ein Preis¬
ausschreiben für mehraktige dramatische Dichtungen.
Erster Preis 1000 M ., zweiter Preis 600 M.

Nikisch und Boston. Professor Artur Nikisch hat
nunmehr das ihm angebvtene Engagement als Kapell¬
meister des Bostoner Sinfonieorchesters vorläufig nicht
angenommen . Allerdings ist, wie die „Leipz. .Neuester!
Nächr." hören , die Angelegenheit damit noch nicht er¬
ledigt : denn die Verhandlungen wurden lediglich ans
ein Jahr hinausgeschobcn. Hoffentlich gelingt es in
der Zwischenzeit, Nikisch von seiner Absicht, nach Boston
überzüsiedeln, abzubringcn und ihn dauernd an Deutsch¬
land zu fesseln!

Der so lästige „redaktionelle Hinweis " ist in Cassel
und Darmstadt Gegenstand gemeinsamen Vorgehens ge¬
worden . In Darmstaöt haben sämtliche Blätter be¬
schlossen, einen solchen nur zu bringen , wenn ein Jn-
scrtionsanftrag vorliegt : in Cassel wird er — so weit
Vereine usw. in Frage kommen — nur einmal und nur
im Umfange vorr 8—5 Zeilen gewährt.

Der Wiederaufbau des Campanile von San Marco
erregt durch die nnkünstlcrische Art und Weise seiner
Ausführung die kunstsinnigen Gemüter in ganz Italien
auf das heftigste. Die Kgl. Akademie der schönen Künste
in Venedig hat in ihrer letzten Versammlung nach lcv-
haiter Debatte eine von Urüano Nono eingebrachte Reso¬
lution . angenommen, in der cs heißt : „In Anbetracht

blickt hatte, lief es davon und eilte nach dein Eltecr :--
hause. Es betrat aber nicht die Wohnung , sondern lies
zum Boden hinauf , da es wußte, daß dort Cyankal:
lagerte , das ein ehemaliger Mieter znrückgclassen hatte.
Ehe die Mutter hinzukommen konnte, hatte die Kleine
das Gift gefunden, war nach der Wohnung hinlurterge-
cilt und nahm es dort zu sich. Bewußtlos fand die
Mutter ihre Tochter im Zimmer auf dem Fußboden
liegen, und nicht viel später trat der Tod bei dein
Kinde ein.

* Die SchneÄfahrversnche mit Dampfzügen werden
wieder ausgenommen werden, nachdem die Vorversnche,
die auf der Strecke Grunewalü -Neölitz stattfanden, kurz
vor dem Osterfest zum Abschluß gekommen sind. Die etwa
90 Kilometer lange Strecke wurde wiederholt in 19
Minuten durchfahren, waS einer Fahrgeschwindigkeit
von 110 Kilometer in der Stunde entspricht. Wenn diese
Geschwindigkeit bei den durchgehenden Schnellzügen cin-
gcführt werden könnte, so wäre dies schon ein schöner
Erfolg . Dazu bedarf es aber noch weiterer Erfahrungen,
die nur durch Dauerversuche auf längeren Strecken ge¬
wonnen werden können. Sie sollen nun auf der Strecke
Spandau -Hannover , die rund 240 Kilometer lang ist,
unternommen werden : die Fahrt würde unter Zu¬
grundelegung der erwähnten Höchstgeschwindigkeitzwei
Stunden zehn Minuten dauern , während die Schnell¬
züge jetzt noch drei Stunden und darüber brauchen. Man
hofft indes , die Fahrgeschwindigkeit auf 120 Kilometer in
der Stunde steigern zu können. Der aus sechs älteren
Schlafwagen bestehende Probczug ist mit den notwen¬
digen Meßinstrumenten usw. ausgerüstet . Die Strecke
Spandau -Hannover wird in der Regel täglich einmal
(hin und zurück) durchfahren.

* Französische Namen im preußischen Heere. Aus
der in der letzten Nummer des „Militärwochcnblaites"
erschienenen Beförderungsliste hat der „Gil Blas " eine
Anzahl Namen hcrauSgesucht, die, wie er mit schmerz¬
lichem Bedauern erklärt , trotz ihres französischen Klan¬
ges preußischen Offizieren angehören . Diese Namen
lauten : Bachelin du Fais , Frangots , Doussin, de Preffen-
tin , Graf v. Monts , Rochvll, Boddien , Faver du Faur,
de Gontard , Praöl , du Plcssis, de Raab , Jordan , Bruuc,
Ncveu du Mont , Baron Drgeon de Monteton , Salemon,
d'Hautevillc , de Rvques , de Donnat , Scgvuü de Bauchet,
Dorge , de Chambrier , Bonrjan , Pape d'Ohain , Mar¬
ti gny, de Maubcuge . Unter den neuen Beförderten be¬
findet sich auch der Oberstleutnant Klaebcr . „Dieser
Offizier ", schreibt der „Gil Blas ", der aus der Familie
des Siegers vorr Heliopolis stammt, ist wohlbekannt als
der beste Historiograph seiner berühmten Vorfahren . De:
General Kleber, der 1763 zu Stratzburg geboren wurde
und aus einer kurz vorher dort eingewanöertcn bayeri¬
schen Familie stammte, diente zuerst als Leutnant im
österreichischen Heere und trat erst später als Freiwilliger
in das französische Heer ein.

* Die Storchensamilre . Die „Stratzb . Post" ver¬
öffentlicht folgenden köstlichen Aufsatz über eine Storchen-
samilic, den ein hoffnungsvoller junger Schriftsteller
von acht Jahren niedergeschrieben hat. Der Verfasse:
erzählt : „Als der Früling wieder kam, kamen auch eine
Storchenfamielie wieder, sie besserten ir Nest aus unv
ichauten sich die Stadt an . Die Frau sagte zum Manne
ich geh jedzt nach Hause und schau nach dem Nest. Ja.
Als sie zu Hause war , da dachte die Frau wenn ich doch
Kinder hätte . Als sie so sah bekam sie vier Eier . Ja
;etz ist es recht. Als der Herr nach Hanse kam sah i.r
die Frau so da sitzen und sagte zur Frau was sitzt dir
so elend hier . Die Frau sagte ich habe bald vier Junge.
So das ist recht. Nach virzehn Tage sagte die Frau mir
'ft die Gedult bald ans . Aber ich stabe bald Junge : so?
Am andern Tage hatte die Frau vier Junge . Die Frau

dessen, daß die Rekonstruktion des Campanile von Sair
Marco ohne die gebührende Achtung für die Tradition
und die Kunstgeschichtevorgenommen wird , drückt die
Kgl. Akademie der schönen Künste in Venedig den Wunsch
aus , daß unverzüglich etwas getan wird , um die göttliche
Harmonie des schönsten Platzes der Welt zu wahren,
und daß der Campanile von San Marco sich nicht nur,
wo er war , sondern wie er war , erheben möge." Auch die
Kammer wird sich noch urit der Frage beschäftigen.

Die Universität von Paris zählte im letzten Jahre
14 462 Studierende , darunter 1688 Ausländer . Die Zahl
der Studentinnen betrug 968, von denen 613 Auslän¬
derinnen waren . Die stärkste Fakultät , die juristische,
hatte 1906 6086 Studenten , 1289 mehr als im Vorjahre.
Die medizinische Fakultät 3482 Studenten , 98 weniger
als im vorhergehenden Jahre , die naturwissenschaftliche
Fakultät 1610 und die schönwissenschaftlichc 2100.

Msm MchrEsch.
* „W arnm Welt  m a cht ?" Der Titel der Schrift

Br . Hübbe-Schlcidens heißt nicht „Warum Vollmacht?",
wie in Nr . .193 angegeben, sondern „Warum Weltmacht?"

* „D i e M ü n z e alZ historisches Denkmal , sowie Ihre Be¬
deutung im Rechts- und Wirtschaftsleben". Von Dr . Arnold
L»schin von Ebengrenth . („Aus Natur und Gcistcswclt ". Samm¬
lung wissenschaftlich-gemeinverständlicher Darstellungen aus albm
Gebieten des Wissens. 91. Bändchen.) Verlag 'von B *®
Tcnbner in Leipzig . (124 © .) Geb. 1.25 M . Professor Lnschin
gibt unS in dem obengenannten Büchlein eins kleine
und Geldgeschichte, die als eine vorzüglich« . Linfithrunir
wärmsten.? empfohlen werben kann. Wir lernen darin feit
Unterschied von Geld und Münze » und die verschiedenen Miin >-
ärten kennen, betrachten mit dem Bcrfaffer deren äußere’ und
innere Bestandteile und hören von ihrer Herstellung in dcn ver¬
schiedenen Zeiten unserer Geschichte: Besondere Erwähnung »crj
dienen das 5. und 6. Kapitel , in denen wir von den bestehenden
großen Münzsammlungen Kenntnis und Ratschläge für An¬
lage und Bermel,riing eigener Mnnzsammlnngcn erhalten,
zweite Teil des Büchleins ist der Geldgeschichte namentlich
unseres Vaterlandes gewidmet. Hier wird von Münzfuß „ird
Münmolitik , von Münzhoheit und der finanziellen «nSnnnnnq
des MnnzrcgalS gehandelt . Durch die gewaltigen Münzkrifen
die nufere Volkswirtschaft wiederholt erschütterten, folgen ,vir
dein Verfasser biö zur Durchführung unseres bentigen Münz.
IvstemS. Reiche Belehrung wird jeder Leser anS dieser ver¬
dienstvollen Arbeit schvpserr.
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sagte Jetzt kann ich und du spazieren gehen. Jedzr
muß ich gleich fort gehen und den Jungen zu Essen
bringen . Jetzt geh ich fort . „Atschö". Als er an Sen
Sumpf kam, saß er so betrübt dort . Da kam ein Frosch
daher gelaufen und wollte den Herr auslachen quak quak.
Au du Kerl du bist jedzt gefangen . Da flog der Herr
fort und ging heim. Als er heim kam sagte die Frau
hast einen ? Ja sagte der Herr Jedzt essen wir . Dre
Kinder bekamen einen Fuß und die Frau den halben
Bauch und der Herr auch einen halben Bauch. Als sie
verüig waren mit Essen, da sagte die Frau ich habe
noch einen Argen Hunger . Ja ich auch ich geh noch ein¬
mal fort an den Sumpf und hole einen fetten Frosch.
Als die Frau sa das im Sack so etwas krabelt Ah sagre
die Frau da zabelz. lind sie assen. Die Kinder bekamen
einen Fuß und die Frau bekam den Bauch und der Herr
uichtz. Da wurde der Storch böse und jagte die Frau
vrt . Die wurde Ein Dinst Matschen." — Alle Achtung!

* Humoristisches. Unbegreiflich.  Bauer : „'s
ist docha närrischer Mann , der neue Herr Pfarrer . Erst
red' er in uns hinein , daß mcr unsere Häuser versichern
sollen, dann gründ 't er a freiwillige Feuerwehr ." -
Der hygienische Wirt.  Im Restaurant zur
Blauen Kugel haben sie neue hygienische Spucknäpfc aus¬
gestellt. — Der kleinste Pikkolo steht in stummer Betrach¬
tung vor so einem Ding , räuspert sich und spuckt in einem
fort hinein . Der Wirt , der das sieht, springt ans den
Pikkolo zu, erwischt ihn bei den Ohren und brüllt ihn an:
„Lausbub ', wenn du spucken willst, spuck' auf d' Erd ' ! Dö
Spucknäpf' san für die Gast' da, verstanden !" — — S3i e l-
vcrsprechcnö. (Im Restaurant .) Gast: „Die Speise¬
karte ist ja schon 10 Tage alt , Kellner !" — Kellner:
„Schadet nichts ; es ist noch alles da." (Meggend. Bl .)
— — Seine Entrüst  u n g. Frcigesprochener Ein¬
brecher: „. . . Die Advokaten, das sind die richtigen!
g 'erscht reden s' über einem drei Stunden lang nix als
lauter Gutes und Schönes , und wenn ma' nacha so an'
Kerl ans der Gassen trifft , grüßt er ein' net anam !" — ■—
Bor einem  I u w c l i e r l a d e n. Braut : „In die¬
sem Augenblick möchte ich ein Mann sein." — Bräutigam
(erstaunt ) : „Aber warum ?" — Braut : „Um meiner
Braut dieses herrliche Perlenkollier schenken zu können."
-Der Witwer.  A .: „Drei Jahre ist cZ schon her,
daß Sic Ihre Frau verloren haben ?" — B .: „Allerdings.
Und Sic sehen, daß ich nbch gerade so vergnügt bin wie
am ersten Tage ." (Earas y Caretas .) - In Ver¬
legenheit.  Ein junger Mann saß mit seiner Frau
und mehreren Freunden in einem Restaurant an einem
Tische, als eine höchst stattliche blonde Dame vorbeiging,
dem jungen Mann znnickie und einen gefährlich fragen¬
den Blick znwnrs. „Wer ist die Dame ?" fragte die junge
Frau . — „Jetzt komm du nicht auch noch und quäle mich
mit Fragen , wer sic ist," entgegn etc der junge Mann , „es
.wird mir schon Mühe genug kosten, ihr auseinander zu
Hetzen, wer du bist." - An f der Ku nstau kti o n.
Der Auktionator : „Zum ersten, znm zweiten, zum
dritten ! Hier , mein Herr , das Bild gehört Ihnen . Guter
Kauf ! Der Nahmen allein ist das Geld wert ." — Der
Kenner (das Gemälde herausschneidend): „Den Rahmen
wollte ich auch nur ." :-N u s Kal an . A. zu B.:
„Sie müssen den unverschämten Kerl links liegen
lassen!" — B .: „Das kann ich nicht." — A.: „Warum
nicht?" — V.: „Weil ich Rechtsanwalt bin ." -- Grob.
Arzt znm Patienten : „Sehen Sie zu, daß Sie viel sitzen"
— Patient : „Das bringe ich nicht fertig , Herr Doktor ."
— Arzt : „Aber Sie sagen doch, das Stehen greift Sie
ßjt." — Patient : „Allerdings , das Stehen kann ich absolut
nicht anshalten ." — Arzt : „Nun , so legen Sic sich hin ."
— Patient : „Das kann ich erst recht nicht vertragen , Herr
Doktor ." — Arzt : „Na, dann hängen Sie sich auf ."

Gerichts faüU
* Mit 18 Jahren Mörderin . Das 10 Jahre alte

Dienstmädchen Alma Hofer hatte seinerzeit das Kind
ihrer Herrschaft, des Oberrcgierungsrates Seydcl in
Trier , durch Einflötzen von Salzsäure getötet. Die
Mörderin wurde zu 6 Jahren Gefängnis verurteilt.

Kleine Ohrsmk.
Die Launen Fortnnas . Der 50 000 Mark -Gewinn

der Marienburgcr Schlotzbanlotterie ist einem Berliner
Losehändler ans eigenartige Weise in den Schoß gefallen.
Er war am zweiten Ziehungstage von Berlin nach Dan¬
zig gekommen, um dort noch die in seinem Besitz ge¬
bliebenen letzten 180 Lose abzusetzen. Allein vergeblich,
bot er sie verschiedenen Danziger Händlern an ; er fand
keinen Käufer für sie und mußte die Lose notgedrungen
auf eigene Rechnung spielen. Um so großer war seine
Freude , als er erfuhr , daß eines seiner Lose wit dem
zweiten Hauptgewinn im Betrage von 80 000 M . gezogen
worden war.

Klostcrschulc. In Düsseldorf eröffncten die Ursu-
lincn ihre zweite konfessionelle höhere Mädchenschule.

Um Haaresbreite entging ein junges Pärchen in
Viersen dem Schicksal, von einem schweren Gicbelaufsatz
erschlagen zu werden . An dem Dt . Hcimbachschen Hanse
auf dem Ncumarktc hatte sich, anscheinend durch die vom
Winde bewegte, daran befestigte Fahne , der als Aufsatz
dienende steinerne Obelisk ans dem Dache gelöst und
schlug mit dumpfem Krach hart neben des Weges kom¬
menden jungen Leuten hanötief in den Bürgersteig
hinein . Dem Mädchen wurde der Hut vom Kopfe ge¬
rissen, beide blieben aber unverletzt . Wenige Sekunden
vorher war der Hausbesitzer ebenfalls über die Nnfall-
stcllc gegangen.

Die feindlichen Brüder . In Mühlau gerieten , wie
aus Innsbruck gemeldet wird , die Brüder Andrä TvdeS-
chini, Oberarüciter der Südbahn , und Anton TodeS-
chini, Bauunternehmer , in Streit . Andrä ging hierbei
mit einem Holzstiel auf den Bruder los und versetzte ihm
einen Hieb. Anton stürzte zu Boden , siel mit dem Kopf
ans einen Stein auf und blieb alS Leiche liegen. Er
h ntcrläßi tun : unversorgte Kinder . Ein dritter Bru-

Miesbaderier Tagdlatt.
der, Alban Toüeschini, Südbahnbeamtcr in Bozen,
wurde bei der Nachricht vom Schlage getroffen und sank
leblos um. Der Urheber der Tragödie wurde ins Irren¬
haus gesteckt.

Eine reizende Pfandleihe , hauptsächlich für die Be¬
sucher von Rennplätzen bestimmt, ist, wie ans New Uork
berichtet wird , der neueste geschäftliche Zweck, dem das
Automobil in Amerika dienstbar gemacht wird . Ein
New Porter Pfandleiher namens Levy hat ein großes
Automobil mit einem Geldschrank und einer kleinen
Stahlkammer ausgerüstet und um die Erlaubnis nach-
gesncht, bereits zu Ostern den Betrieb ans den Renn¬
plätzen zu eröffnen . Er will auch die Badeorte besuchen,
an denen viel gewettet und gespielt wird.

Ein braver Kanonier . Der Kanonier Hugo Birr
vom Wcsrprcußischen Fcldartilleric -Regimcnt Nr . 36 lag
eines Beinbruches wegen im Danziger Garnison-
Lazarett . In demselben Krankenzimmer lag auch ein
junger Husar aus Stolp , dem durch einen Pferdebiß fast
das ganze Fleisch von dem einen Bein gerissen war.
Eines Tages hörte der Kanonier vom Stabsarzt , daß die
Wunde des Husaren gar nicht heilen wollte, daß er aber
gerettet werden könne, wenn jemand ein Stück gesunder
Menschenhaut hergcben würde . Der Kanonier , ein ge¬
borener Lancnbnrger , erklärte sofort, daß er dieses Stück
Haut hergeben wollte. In der Betäubung wurde ihm
von seinen Beinen ein sechs Zentimeter langes und zwei
Zentimeter breites Stück Haut abgetrcnnt und aus den
Husaren übertragen . Der wackere Kanonier , der augen¬
blicklich schon in einem Genesungsheim weilt , hat dieses
große Opfer nicht umsonst gebracht, denn die Wunde des
Husaren ging in schnelle Heilung über.

Der Ricsendampfer „Kaiserin Auguste Viktoria"
wird nunmehr die Werft des Stettiner „Vulkan " ver¬
lassen und nach Swinemttnde geschleppt werben . Der
Schiffskoloß ist durch acht Hebeprahme, von denen auf
jeder Seite vier angebracht sind, auf einen Tiefgang von
nur 22 Fuß gebracht worden , um die Fahrrinne bis
Swinemünde passieren zu können. Vier Eisbrecher wer¬
den das Schiff schleppen, während zwei Dampfer die
Steuerung unterstützen , da infolge der Hebung des
Schiffes eigene Maschinen nicht angewcndet werden
können. In Swinemünde wird das Schiff Kohlen neh¬
men und dann mit eigener Kraft nach Hamburg gehen.

Merkwürdige Hausbesitzer. Der Münchener Grund-
nnö Hausbesitzcrvercin wirft die Forderung auf , daß
die Mieter 10 Prozent der Jahresmicte als Entschädi¬
gung für Wiederinstandsetzung der Wohnung beim Aus¬
zug zahlen sollen. Dabei ist es dort vielfach üblich, daß
die Wohnungen beim Einzug vom Vermieter nicht oder
nicht völlig instand gesetzt und während des Bewohnens
auch nicht in brauchbarem Zustand erhalten werden. Liegt
denn die Erhaltung nicht im Mietpreis?

Einen teuren Jux machte sich früh nach 8 Uhr ans
dem Heimweg von einer „schweren Sitzung " der Kauf¬
mann Branz in Mannheim , Inhaber eines Stock- und
Schirmgeschäfts. Er schlug an einer Anzahl von Lüden
an den Planken , u. a . am Warenhaus Schmollcr, an dem
Zigarrengeschäft Levi mit seinem Spazierstock sieben
große Schaufensterscheiben ein. Der Schaden dürste 2000
Mark übersteigen. Wahrscheinlich wollte der Stockhclö
nur Reklame für sein Stockgcschäft machen.

Eine Tierseltenhcit hat der Stationsvorsteher von
Stommeln aufznweisen. Es ist ein Hühnchen mit vier
Beinen . Die zwei überflüssigen Beinchen wachsen hin¬
ten ans dem Rücken heraus und sind vollständig normal
ausgebilbet . Das Tierchen ist bereits 14 Tage alt und
vollkommen munter.

Ein großer Erdsturz hat , nach einer Meldung ans
Eisenach, ans einer Wiese im Dorfe Eckelstädt stattge-
funden . Es hat sich ein 30 Meter tiefes Loch gebildet,
aus dem starkes Wasserrauschcn vernehmbar ist. Die
Dorfbewohner sind in großer Unruhe . Die geologische
Untersuchung ist eingclcitet.

Tödlicher Sturz . Der bei seiner Mutter in München
zu Besuch weilende 26jährige Studierende der technischen
Hochschule in Dresden , Herbert von Dittmar ans Riga,
ist im Hause seiner Mutter nachts bei der Heimkehr im
Treppcnhansc abgestürzt und früh morgens tot anfgc-
funden worden.

Im Suff . Der „Lothr. Bnrgcrztg ." zufolge hat in
dem Vorort von Hayngen , St . Jakob , der Hüttenarbeiter
Franz Kehl in betrunkenem Zustande seinen 7jährigen
Sohn erschlagen, weil er sich geweigert hatte, für den
Vater Branntwein zu holen. Der Vater wurde ver¬
haftet.

Gräßlicher Selbstmord . Nachts verübte ein Bergmann
von Bensberg einen Selbstmord , indem er sich eine
Dynamitpatrvne in den Mund steckte und diese zur
Explosion brachte. Der Kovf wurde dem Selbstmörder
vollständig anseinandergerissen.

Ein Dorf mit Rauchverbot. Der „Liegn. Anz." teilt
mit : In dem lieblich im Schwarzwasscrbruch gelegenen
Dörfchen Boberan , das besonders an Sonntagen von
Liegnihern stark besucht wird , prangen an der durch den
Gntshof führenden Straße Tafeln mit der Inschrift:
„Das Rauchen im hiesigen Dorsc und Domanialgehöft
wird bei 6 M. Strafe verboten . Amtsvorsteher ." — Ein
Recht, eiic solches Verbot zu erlassen, hat natürlich der
Amtsvorstehcr nicht.

Ein Verwandter der Prinzessin Ena . Der ehe¬
malige radikale englische Abgeordnete Labonchöre macht
in seiner „Truth " darauf aufmerksam, daß Prinzessin
Ena von Battenberg , die künftige Königin von Spanien,
unter ihren Verwandten einen Erzrevolntionär habe.
Ein Bruder der Gräfin Julie v. Hauke, der morganati¬
schen Gemahlin des Prinzen Alexander von Hessen» von
öcnr die Familie Battenberg abstammt, war , wie Labou-
chere versichert, der unter dem Namen Bosak bekannte
Revolutionär — one of the most inveterate conspirators
in Europc —, der 1871 in einem Gefecht erschossen wurde,
während er unter Garibaldi gegen die,Deutschen kämpfte.

Ein Stenerkuriosum ist von Kirn zu berichten. Ein
Bürger bat hinter seiner Wohnung 8ss> Nuten Land
liegen , die er zu Gartenzwccken verwendet . Kürzlich
erschien nun der Steuerbote und präsentierte den hierfür
fälligen Steucrzettel im Betrage von einem Pfennig , wo¬
für er auch noch zwei Treppen zu steigen hatte.
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Mit Stillprämien ist nun auch in Wien, allerdings
in bescheidener Weise, ein Anfang gemacht worden. Der
Verein Süuglingsmilchverteilung , der in dem von zahl¬
reichen Arbeiterfamilien bewohnten 10. Bezirk Favoriten
eine Milchküche gegründet hat, in der Milch für arme
Kinder in der ihrem Lebensalter entsprechenden
Mischung abgegeben wird , hat seinen Wirkungskreis er¬
weitert und eine Art Berstcherungskasse eingerichtet. Dir
armen Frauen , die einem Familienzuwachs entgcgen-
sehen, zahlen einige Monate hindurch einen kleinen Bei¬
trag ein und erhalten dann während der Zeit , wo sic das
Kind nähren , eine kleine Rente ; wollen sie sich dem
Nähren nicht unterziehen , so ivirö ihnen die geleistete
Einzahlung znrückgegebcn. Selbstverständlich kann aus
der letzteren die Rente nicht gänzlich bestritten werden,
aber der Verein hofft, bei seinen Mitgliedern für dieses
neue Unternehmen werktätige Unterstützung zu finden.

Der Simplontnnuel . De. Rosenmund , Professor an
dem Züricher Polytechnikum, hat eine Messung des
Simplontuunels vorgcnommen . Die vom Nordportal
ausgehende Tunnelachsc weicht nach Osten, die vom Süd¬
portal ausgehende nach Westen ab ; in der Mitte des
Tunnels sind die beiden Achsen horizontal gemessen 202
Millimeter , vertikal gemessen 87 Millimeter voneinander
entfernt . Der Tunnel ist 19 755,52 Bieter lang , währeird
er nach trigonometrischen Vermessungen 19 786,31 Meter
lang sein sollte. Er fiel also um 79 Zentimeter kürzer
ans , als man erwartet hatte . Nichtsdestoweniger ist sie
Messung bewundernswert.

Bon einem hübschen Kleinbahnidyll auf der Gaubahn
Speyer -Geinsheim berichtet die „Pfalz . Ztg .": Bei dem
abends von Speyer 7 Uhr 20 Min . abgehenden Zug
sprang unterhalb Harthanscn an einer Kurve ein Wagen
aus dem Geleise. Veranlaßt wurde dies durch einen
Radfahrer , der dem Zuge zu Wett fuhr und dabei die
drolligsten Bewegungen machte. Die Insassen eines
Wagens drängten sich, um diesem zuzusehen, alle auf
eine Seite , wobei der betreffende Wagen aus dem Gleich¬
gewicht kam. Das Zugspersonal trifft absolut keine
Schuld, die Fahrgeschwindigkeit war eine mäßige. An-
zucrkenncn ist, daß der Zug sofort hielt , che nur die
Insassen der vorderen Wagen wußten , was vorgesallen.

Wetter und Selbstmord . Der Leichcnbcschaner für
die englische Grafschaft Middlesex bemerkte zu den Ge¬
schworenen bei der vierten während einer Woche starr-
findenöen Totenschau, daß die Zahl der Selbstmorde bei
schönem Wetter auffallend zunehme, während bei trüber
Atmosphäre, wenn also ,die Autzeirwclt mit der Welt im
Innern des Selbstmörders übereinstimmt , nur wenige
unnatürliche Todesfälle zu verzeichnen wären.

Vulkanischer Ausbruch in einem amerikanischen
Sumpfland . Aus Richmond im Staate Virginia wird
gemeldet: Im Dismaler Marschland fand ein vulkani¬
scher Ausbruch statt. Das Smnpfwasser ist siedend heiß
geworden und Dämpfe entströmen allseits den Sümpfen.
Die Bewohner der ringsum befindlichen Dörfer fliehen
in großer Panik . Das Dismaler Marschland (Dismal
Swamp ) ist ein großer Sumpf in den Staaten Virginia
und Norökarolina , mehr als 80 Kilometer lang und
etwa 25 Kilometer breit . In jüngster Zeit hat man
Strecken dieses Gebietes teilweise trocken gelegt und be¬
baut . In der Mitte des Sumpfes befindet sich der
Drummvndsec . Den Sumpf önrchschnciöet ein großer
Kanal , der den Deep Creek mit dem Joiees Creek, einem
Nebenflüsse des Pasqnotank River , und so die Chcsapeak-
bai mit dem Albermarlesund verbindet.

Letzte Nachrichten.
Telegramme des „Wiesbadener Tagblatt 8".

Deutscher Reichstag.
Berlin , 26. April.

Am Bundesratstisch : die Staatssekretäre Gras
Posadowsky und Freiherr v. Stengel.

Die Sitzung wird um 1 Uhr 20 Min . eröffnet.
Auf der Tagesordnung steht die Beratung der

Diätenvorlage.
Abg Singer (Soz .) führt aus : Die gegenwärtige

Vorlage habe im Lande peinliche Überraschung hervor-
yerusen. Sie bedeute einen Schlag ins Gesicht. Die Ge¬
ringschätzung des Parlaments , die in der Vorlage ln
Erscheinung trete , stelle eine Verhöhnung des
Reichstags  dar . Tie Vorlage zeige in allen Teilen
eine schulmeisterliche Auffassung. Wir verlangen freü
Eisenbahnfahrt für die ganze Legislaturperiode . Der
Rechenkünstler, der die Vorlage ausgearbeitet , fand das
Resultat , daß für die Anwesenheit 20 M. gezahlt, für die
Abwesenheit 80 M. als Strafe abgezogen werden. Der
Redner ist für Verweisung der Vorlage an eine Kom¬
mission von 21 Mitgliedern.

Abg. Frhr . v. Richthosen-Damsdorf (Kons.) legt dar,
seine Bedenken bezögen sich im wesentlichen auf den
Artikel 32 der Verfassung. Ein großer Teil seiner
Partei sei grundsätzlich gegen öieGewährung von Diäten.

Staatssekretär Graf Posadowsky erklärt , bas
wiederholte Verlangen des Reichstages und die be¬
klagenswerten Zustände ließen die vom FürstenBismarck
ci'.'.gcfnhtte Verfassnngsbestinnnung der Diätenlosigkeit
ais unhaltbar erscheinen. Der Absentismus habe eine
sehr bedenkliche Wirkung auf den inneren Wert unserer
Gesetze. Tie Regierungen seien bei der Entscheidung,
dem Reichstag eine Entschädigungsvorlagc zu unter¬
breiten , von der Überzeugung ausgegangen , daß da'S
Gesetz auch eine Gestalt bekommen müsse, die den Regie¬
rungen eine Gewähr biete, daß sic es künftig mit einem
beschlußfähigen Reichstag zu tun haben. Der Vorwurf
einer geringschätzigen Behandlung des Reichstags sei
ungerechtfertigt . Die Regierungen seien in der Vorlage
rächt alS Solosänger ausgetreten , sondern seien dabei
bewährten Vorbildern gefolgt. Da Reichsrecht vor
Landesrecht gehe, handle es sich hier nicht um einen Ein.
griff in die Verfassungen der Einzclstaaten . sondern um
Ausführung der Reichsverfassung.

'Schluß in der Abend-AuSaabeg
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wb. Hildesheim , 26. April . Der Domkapitular Dr.
Adolf Bertram  wurde zum Bischof von Hildeshetm
gewählt.

wd. Warschau, 26. April . Bei der Wahl der Wahl¬
männer für die Reichsduma  siegte die Liste der
polnisch-national -demokratischen Partei.

wb. Stuttgart , 26. April . Der G e m e i n ö e r a t
hat in seiner heutigen Sitzung beschlossen, für die Ver¬
unglückten in Nago  1ö 8000 M ., für dtc Verunglückten
tn Conrrieres  600 M . und für die durch den Aus¬
bruch des Vesuvs  Verunglückten ebenfalls MO M . zu
bewilligen . Nach San Francisco  soll in einem
Schreiben an die dortige Stadtverwaltung das Beileid
der Stadt Stuttgart zum Ausdruck gebracht werden.
-- -- -- -  ~

NslKswirtschafilicheS.
Weinbau und Weinhandel.

m . Mai «, . 26. April . Heute and hier die V « r st eia e :
Uli « von if a t ima e i li e it der Aug. Frowei ns ch nt
GutSverwaltung  i « Oppenheim bet ichr gutem Sentchc
statt. Zinn Ausgebot gelangten 52 Nummern WW und IMwr
Weine auS Lagen der Gemarkungen Dienheim nnd Oppenheim.
8 Nummern wurden mangels genügender Gebote zurückgezogen.
Die Weine waren rassige, reintönige und gepflegte Sachen,
«welche hei flotten Geboten leicht Nehmer fanden. -Dre Prerfe
twnren btx Qu-alitcft der Äefue entsprechend hoch und stellten stch
far das Stück 1908« Dicuheimer auf 650 bis 840 M-, sur dav
tetiict Oppenheimer auf 540 bis 1810 M., für das Halbstuck Dien-
tzeimer auf 180  bis 530 M. und für das Halbstuck Oppeuhermer
«uf 109 bis 880 Ml Durchschnittlich kostete das Stuck lS08cr
466 M. Für das Stück 1901er Dienheim«« mürben 9,0 bis
(1610M., für das Stück Oppenheimer wurden 1170 mö i486 M.,
(für daS Halbstück Di«nhcimer 700 bis 1600 SK., sur das Halb-
stück Oppenheimer 710 bis 2720 M. bezahlt, -ra » Stuck 1901er
«ostete durchschnittlich 1284 M. 420 Liter 1904er Rotwein wurden
für 200 M. zugeschlagen. Der Gesanitcrlös war ohne Fässer
84 680 M.

m . Bingen , 25. April . Heute hatten die Herren Ferdinand
SSe l i g m a n n u. S ö h n e in Bingen und Jakob Wa s n m
Witwe, geh. Paff , Weingutsbesitzerin in Bacharach, zusammen
eine Versteigerung  von 1802er, 1601er und 160.>cr
Weinen.  Die Versteigerungen waren gut be,»cht und die
Weine wurden, abgesehen von einigen Nummern, zugeschlagen.
SDabei waren die Weine gutgepflegte, schöne Sachen. Die Er¬
gebnisse stellten sich ivic folgt: für Nus Stück 1902« wurden bet
der Versteigerung der Herren Sceligmanu n. Söhne 890 bis 500
Mark, für das Halbstück 1902er 410 und 160 M. bezahlt. Das
Stück 1904er kostete bei dieser Versteigerung 400 bis 630 M. Die
Durchschnittspreisestellten sich für das Stück 1902er auf 159, für
das Stück 1904er auf 4SI M., der Gcfamterlös war 12 800 M.

.ohne Fässer. Mangels genügender Gebote wurden 10 Nummern
zurückgezogen. — Bei der Weinversteigerung der Frau Witwe
Wasum wurden für das Halbstück 1904er 820 bis 620 M., für ein
Stück 1905er 580 M., für das Halbstück 880 und 390 M. erlöst.
Ein Stück wurde zurückgezogen. Der Durchschnittspreis war
für das Stück 1604er 806 M. Der Gesamtcrlös stellte sich auf
8560M. ohne Fässer.

EillsMkmMn aus Lew Leserkreise.
(Aus Rücksendungoder Aufbewahrung der mtS für diese Rubrik zugeheuden, nicht

verwendeten EinfendunLen kann sich die Redaktion nicht cinlafien.)
* Nochmals  b i c N i ko l a s st r a b e.  Es ist dankens¬

wert , daß die B a u in a n p f l a n z u n g in der vorderen
-Nikolasstraße unterblieben ist. Jeder Vorübergehende äußert
seine Zufriedenheit über diesen Straßcnicil . Durch die Wcg-
llassung der Bäume kann das ohnedies nicht breite Trottoir bis
(zur äußersten Kante von Passanten ausgenittzt werden, übcr-
kdies bleibt der Charakter der Straße als Gartenstrahe durch
idle vielen Bäume und Sträuchcr in den Vorgärten vollständig
gewahrt. Ganz unbegreiflich ist c? dagegen, weshalb der
Magistrat den Teil von der Abelheidstraße nach dem Bahnhofe
zu anders ausführen läßt >lnd mit der Beseitigung der Bäume
zaudert ? Die Bäume sind nur verkehrshindernd und verdecken
das ganze Bahnhofsgebäude, so daß schließlich noch einige Weg¬
weiser anzubringen wären mit der Aufschrift „Nach dem Haupt-
Pcrsonenbahnhofe". Das eine steht fest, wenn der Magistrat
diesem wohlgemeinten Ratschlage nicht entspricht, werden die
Bäume Linnen kurzer Frist , noch vor Eröffnung des neuen
Bahnhofes doch entfernt, nur mit dem Unterschiede, daß Lies
auf Kosten der stcuerzahlenden Bürger geschieht, indem alles
doppelt gemacht wird . Jetzt ist cs noch Zeit , diesem Ubelstande
abzuhelfen, da die Platten noch nicht liegen. Es märe aitch
sehr ratsam gewesen, di« Masten der elektrischen Bahn bei der
Plattenlcgnna aufzustcllcn, andernsalls wird das Trottoir wieder
beschädigt, das kurz zuvor mit großen Kosten gelegt wurde.
Die vier Banmriesen am Eingangs zur Nikolasstraße dürsten,
zu entfcruen und durch junge Bäume zu ersetzen sein. Die
alten Bäume verdecken den ganzen BahnhosSnenban und sind
für die elektrische Bahn hinderlich. Die Beleuchtung der
Äkikolasstraße wird auch sehr zu wünschen übrig lassen. Da
diese Straße in den ersten 8—6 Jahren bis zur Fertigstellung
d«r Kaiserstraße den Hauytvcrkchr aufnehmen muß nnd von
Sr . Majestät als Einziigsstraße nach dem Schloß benutzt wird,
ist di« vorgesehene Gasbeleuchtung eine sehr dürftige zu nennen.
Man sollte doch wenigstens die Gaslaterncn mit Doppclbrcnneru
wi« in der Wilhelmstraße airSstatten und schon jetzt bei Legung
des elektrischen Lichtkabels alle Vorrichtungen treffen, daß die
elektrische Beleuchtung der Nikolasstraße zu jeder Zeit schnell
eingerichtet und nicht nachher das Trottoir wieder aufgerisfen
zu werden braucht. Durch «ine Vereinbarung mit der Süd¬
deutschen ließen sich vielleicht Bogenlampen wie in der Katz'er-
stratze in Frankfurt a. M. anbringeu. Hoffentlich finden die
vorstehenden gutgemeinten Ratschläge beim Magistrat Beachtung
und führen zu schleuniger Abhülfe. LI. 8.

Briefkasten.
E . H. Sie können vier- nnd noch mehrspännig innerhalb

her Stadt fahren, ohne dazu behördlicher Erlaubnis zu be¬
dürfen.

üaffsdeisteiia
Vom Fi nanzmarkte.

Berlin, 25. April.
Wie vorauszusehen war, hat das traurige Schicksal, von

dem San Francisco betroffen wurde, die New Yorker  Börse
aufs höchste erregt und ihre Tendenz erschüttert . Die Speku¬
lation erholte sich zwar weiterhin , konnte aber trotzdem zu
keiner freundlichen Auffassung kommen, zumal im Zusammen¬
hang mit der Katastrophe der Kurssturz der Versicherungs¬
aktien das Gesamtgebiet ungünstig beeinflußte. Die bisher er¬
folglosen Verhandlungen mit den Bergarbeitern gaben eben¬
falls Anlaß zur Mißstimmung, ebenso auch die angespannte
Lage des Geldmarktes, wenngleich der relativ befriedigende
Bankausweis eine leichte Besserung schuf. London  wurde
Ebenfalls durch die Vorgänge in Amerika in Mitleidenschaft
gezogen, lim so mehr, als englische Assekuranzuntemehmun-
gau mit zur. Deckung des Schadens beizutragen haben . Abge¬

sehen hiervon rief auch die Verfassung des Geldmarktes Be¬
sorgnisse hervor . Man hörte vielfach die Ansicht laut werden,
daß die vor kurzem vorgenommene Ermäßigung der Bank¬
rate eine etwas voreilige Maßregel gewesen sei. In eingeweih-
hen Kreisen hält man nun allerdings eine Erhöhung des Dis¬
konts vorläufig nicht für wahrscheinlich , dagegen erfuhren am
offenen Markt die Zinssätze durchgängig eine Erhöhung.
Paris  zeigte sich infolge der verschiedenen Streiks und der
Vorgänge, in einzelnen Ausstandsdistrikten sehr verstimmt.
Ferner übten die Nachrichten von den anderen Börsen und die
etwas angespannten Geldverhäitnisse einen Druck auf den
Markt aus . Immerhin konnte sich zeitweise eine festere Ten¬
denz Platz, schaffen, zu der einzelnene Anzeichen einer Ab¬
nahme der Streiks Anlaß gaben. In W i e n ließ sich dies¬
mal ebenfalls weder der angeregte Verkehr noch die feste
Haltung der vorigen Berichtszeit wahrnehmen . Was die anderen
Plätze in schlechte Laune versetzte, übte auch in der öster¬
reichischen Hauptstadt einen ungünstigen Einfluß aus, und erst
der Schluß gestaltete sich, vornehmlich auf Nachrichten aus den
Industriebezirken , freundlicher . Zu verschiedenen Malen konnte
man in der deutschen  Reichshauptstadt während der Be¬
richtszeit beobachten, daß das Börsenpublikum den Versuch
machte, die trübe Stimmung abzuschütteln und in das Fahr¬
wasser einer optimistischen Anschauung einzulenken . An¬
regungen wirtschaftlicher Natur gaben hin und wieder Anlaß
zu regerer Beteiligung am Verkehr und zur Beachtung eincr
Anzahl von Spezialwerten . Es blieb indes bei den. bloßen
Versuchen ; eine nachhaltige Besserung trat nicht ein, vielmehr
blieb die Grundtendenz vorwiegend nach unten gerichtet, und
die führenden Effekten zeigen in der Mehrzahl Abschwächungen.
San Francisco gab nur bei Beginn Anlaß zur Mißstimmung;
die Widerstandfähigkeit , die Wallstreet nach der ersten Be¬
stürzung dem „Ereignis“ gegenüber bewies, neutralisierte hier
ebenfalls zum Teil die Folgen desselben. Auch die Politik trat
diesmal in den Hintergrund , hauptsächlich waren es Sorgen
über die Gestaltung der Verhältnisse am internationalen Geld¬
markt , die den Verkehr schleppend und die Haltung unsicher
machten . Daß bei uns die Zinssätze -— zirka 23/i  für tägliche
Darlehen und 8'V» Proz . für Privatdiskonten , sowie 47s Proz.
für Ultimomittel — relativ billig sind, machte ebenso wenig
stärkeren Eindruck, wie die Besserung im Status der Reichs¬
bank. Für die Zurückhaltung von neuen größeren Geschäften
kann übrigens noch die Monatsregulierung als Grund angegeben
werden. Über die einzelnen Gebiete läßt sich im allgemeinen
kurz berichten. Am Renten markt  konnten sich Russen
zunächst unter dem Einfluß von Interventionen befestigen, um
späterhin indes unter größerem Angebot zu leiden. Ebenso
kam in heimischen Anleihen mehrfach reichliches Material an
den Markt, das nur zu ermäßigten Kursen Aufnahme fand.
Verkehrswerte,  Bahnen sowohl als auch Schiffahrts¬
gesellschaften, schwächten sich, abgesehen von Österreichern,
sämtlich, wenn auch nicht bedeutend ab, ebenso erscheinen
Banken  fast durchgängig niedriger. Besondere Gründe hier¬
für liegen bei den beiden letzgenannten Gebieten nicht vor.
Erheblichen Schwankungen unterlagen diesmal Montan¬
papiere. Kohlenaktien landen je nach der Auffassung über die
Streikaussichten in Rheinland -Westfalen entsprechende Be¬
wertung . Für Eisenaktien lagen mancherlei Anregungen vor;
in erster Linie die vom Stahlwerksverband vorgenommene Er¬
höhung der Beteiligungsziffem, der Bericht desselben über den
Beschäftigungsgrad der Werke und schließlich die Versand¬
ziffern, die in der Tat einen Rekord darstellen . Über die Lage
in den Vereinigten Staaten wurden zuletzt bessere Urteile laut,
nachdem zunächst der schon erwähnte Rückgang der Roh¬
eisenpreise eine drückende Nachwirkung gehabt hatte . Eisen-
werte schließen denn auch durchgängig über dem tiefsten
Stande der Berichtszeit, wenn auch teilweise noch unter
den Endkursen der voraufgegangenen. Am Kassamarkt
herrschte bei mäßigem Verkehr überwiegend Festigkeit.

Von der Berliner Börse. Das Ultimogeschäftist eingeleitet
und daher das Geschäft sehr ruhig. Nur Hüttenaktien sind aus
den gestern mitgeteilten Gründen recht lebhaft umgesetzt . Der
Glasgower Roheisenmarkt ist ebenfalls fest und New York
sandte stark erholte Eisen-Notierungen. Bochumer stiegen
weiter 2 Proz . Im freien Verkehr notierten Phönix 217.50,
Zypen-Liesener 207.50, Laurahütte haben 1 Proz . gewonnen;
auch Buderas ginge.n 1 Proz . in die Höhe. Bei stillem Ge¬
schäft im allgemeinen gestaltete sich die Tendenz im weiteren
Verlauf recht fest. Der Privatdiskont wurde auf 37» Proz. ge¬
halten ; anfangs war er schwächer.

Europäisches Geld und russische Industrie. Bei der
Werbung um die gegenwärtige, im Zuge befindliche Anleihe
führte Rußland auch die Vorteile ins Feld, die den Darleihern
aus industriellem Verkehr mit Rußland erwachsen , die ihnen
als Äquivalent ihres Entgegenkommens gewissermaßen noch
garantiert wurden. Österreich soll auf diesen Umstand erheb¬
lich Gewicht gelegt haben, Nun hört man vom Organisations¬
bureau der „Allrussischen Kongresse“, Vertreter der Industrie
und des Handels, daß sie einen Aufruf erlassen, der sich mit
der Lage der russischen Industrie beschäftigt. Es wird in
diesem die wirtschaftliche Lage des Landes in ein sehr wenig
günstiges Licht gestellt, und die russischen Kaufleute und
Industriellen werden aufgefordert, sich zu gemeinsamer Ab¬
wehr drohender Gefahr zusammenzu schließen. Damit ist
jedenfalls die Industrie des Auslandes gemeint, der unter allen
Umständen ein Riegel vorgeschoben werden soll. Eine der¬
artige Sachlage ist jedoch äußerst unbequem in einer Zeit wo
eben die 21/« Milliarden verlangt werden und die das Ausland
hergeben soll. Die „Pet. Hadl.- u. Industrieztg .“ läßt deshalb
einen Artikel los, in dem die russischen Verhältnisse ins
günstigste Licht gestellt werden und die Quintessenz dieses
Artikels wird durch das „W. T. B.“ aufs möglichste zu ver¬
breiten gesucht, obgleich es,,wie das „B. T.“ zwar boshaft aber
treffend bemerkt, klar auf der Hand liegt, daß der Artikel ledig¬
lich dazu bestimmt ist , das ausländische Kapital zur Beteili¬
gung an der neuesten Anleihe zu verleiten, zu derselben An¬
leihe, die man von Deutschland ferngehalten wissen will. In
dem Artikel wird die Wirtschaftslage Rußlands geradezu rosig
geschildert. Behauptet wird, daß die Staatseinnahmen steigen,
Konkurse nicht festgestellt werden und die neue Anleihe das
Gleichgewicht im Reichsbudget wieder herstellt . Das letztere
glaubt kein Kenner der Verhältnisse, selbst die Mitglieder des
Russenkonsortiums glauben es nicht. Im übrigen sind erst
jüngst bedeutende Teefirmen mit Millionen von Passiven in
Konkurs geraten.

Bank für Sprit- und Produktenhandelin Berlin. Die am
Dienstag stattgehabte außerordentliche Generalversammlung
ermächtigte ihren Vorstand einstimmig, einem Vertrag über
Spiritusverwertung zwischen Brennern und Spritfabriken für
die Zeit hach dem 1. Oktober 1908 beizutreten.

Hatisenai Beigban-A.ki.-Ges. in Dortmund. Der Uberschuß
im ersten Vierteljahr 1906, 74 Arbeitstage, betrug 4 74.8 000 M.
gegen 3 720 000 M. im letzten Vierteljahr 1905. In den ersten
drei Vierteln des  laufenden Geschäftsjahres stellte sieh der
Überschuß auf 12 013 000 M. Im Geschäftsjahr 1904/05 gab
die Gesellschaft Mitteilungen über die Betriebsüberschüsse

wegen der Störungen in der Kohlenförderung durch den Ar-
beiterausstand für die Monate Januar und Februar nicht aus.

Maschinenfabrik Gabi. Kiistiag Akt.-Ges. in Linden bei
Hannover. Die Gesellschaft hat gleich im ersten Jahr seit Er¬
scheinen der Aktien an der Berliner Börse einen scharfen
Rückgang erlitten und zahlt bloss 5 gegen 8 Proz . Dividende.

Aachen-Münchener Fenervexsichenrags-GesoBschafi. Die
Aktien sind von vorgestern um 525 M. in die Höhe gegangen.
Die Direktion gibt, nun eine Darstellung in der sie vor allen
Dingen mitteilt, daß die für den 28. April angesetzt gewesene
Generalversammlung vertagt werden muß, um- selbst erst Klar¬
heit zu erlangen, inwieweit sie bei dem kalifornischen Unglück
beteiligt ist. Allerschlimmstcnfallss würde es sich nach einer
Schätzung um einen Höchstbetrag von 5 Mill. Doll, handeln
können . Irgendwelche Beunruhigung auf Grund der entsetz¬
lichen Katastrophe ist für die Gesellschaft nicht vorhanden.
Schon die Sparrücklagen unserer Gesellschaften sind mehr wie
ausreichend , um die Gesamtheit der alleräußersten Falles in
Frage kommendenVersicherungssummen zu decken, und letztere
Möglichkeit ist überhaupt ausgeschlossen.

Hu industriellen Lage. Aus dem Jahresbericht der Berlin-
Anhaltisehen Maschinenbau-Akt.-Ges. erfährt man , daß wieder
12 Proz. Dividende,verteilt werden bei 9 Millionen Mark Aktien¬
kapital gegen 7 Millionen Mark j. V. Mit Aufträgen sei di©
Gesellschaft auch für das laufende Jahr reichlich versehen.
Besonders für Konstruktionen von Vertikalöfen liegen belang¬
reiche Aufträge vor.

Kleine Finanzchrcnik . In Leipzig ist ein Verband deut¬
scher Steinholzfabrikanten gegründet worden. Dem Ausschuß
gehören 21 Firmen an . — Die Mannheimer Industriebörse wird
am 8. Mai einen Spezialhag für die Maschinen-, Elektrizitäls -,
Eisen- und Metall-Industrie , Gas- und Wasserinstallation mit
Musteranlagen haben. -— Bei der Zahlungseinstellung des
flüchtigen Rohtabakhändiers Ernst Segeleke, des alleinigen In¬
habers der Firma Segeleke u. Bischoff in Hamburg, dürften die
Passiva etwa 400 000 M. betragen. Die Aktiva kaum 80 000 AI.
Beteiligt sind ziemlich viele Finnen aus allen Teilen Deutsch¬
lands. — Die russische Regierung trägt die Realisationsspesen,
sowie die ausländischen Stempelgebühren für die neue An¬
leihe. — Die Rheinisch-Westfälische Diskonto-Gesellschaft er¬
öffnet anfangs Mai in M.-Gladbach eine Zweigniederlassung.

der , London und Lancashire Feuerversicherungs -Gesellschaft
erklärte der Vorsitzende, das Feuerversicherungsgeschäft der
Weit sei durch die Katastrophe von San Francisco bis in die
Grundfesten erschüttert . Das dort hereingebrochene Unglück
lag außerhalb jeder Berechnung der menschlichen Vernunft.
In der letzten Woche betrug die Reserve der Gesellschaft noch
2 157 735 Pfund . Die Hälfte davon sei nun verloren . Trotzdem
litte aber das Ansehen der Gesellschaft nicht. Er hoffe, sie
werde in Zukunft, so gut bestehen wie in der Vergabgenh'üi.

Schwaches KLmres §lui btbmtti  Mech-tmil MsLMSL'St rna'' cS Ntee"'Müdigkeit,Ver-
W B fitmmmiß , Mangel an Appetit
Kopfschmerzen, Herzklopfen, Schwindel, Nervosität. Ueberreizmia
und viele andere krankhafte Ersch-iiiungeii. In solchen Fällen wird
ein blutbildendes Nähr- und Kräftigungsmittel wie das Bioson fi»
erstaunlichsten Erfolge erzielen. Es enthält in bester, billigster nnd

uumioeu jyrauen, nach
großen Blutverlusten, schweren fieberhaften Krankheiten und in
allen Fällen, wo eine mangelhaite Blutbilduna Eriiährmigs-
stSrungen Hervorrust, ist Bioson die von wissenschaftlichen Autoritäten
anerkannte, zweckentsprechendste Kraftnahrmig, die auch bei Lunaen-
leiden Mit großem Erfolg angewandt wurde. Man lese die Berichte
von Kliniken, Heilanstalten, Professoren, Aerzten und medizinischen
Zeitungen, die das Biosonwerk Bcnsbcim et. d. B. kostenlos ver¬
schickt. Bioson ist ohne lebe Konkurrenz und ein billiges Präparat
in Anbetracht seines;Gehalts an Nährstoffen. ES kostet das
halbe Kilo drei Mark nnd ist in Apotheken, gute» Drogenhand»
lstngtn erhältlich. Bioson enthält sechsmal mehr Nährstoffe als
Haferpräparat«, Kakaou. f. w. (b . %. 24802) v 2

HioSOU . erhältlich in der 1 eWtUSS-ApOihekö . f1029
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Kalodont

türkische und russische Zigaretten.

feinste

«« 'Willnfimstr . ö 8,
figarre. Hotel Cccilie.

eintreffende Havana -Importen , egyptiselie
1097

Dannntüdier JISbclIa <»ril (. Bedeutendstes Ein¬
richtungshaus Mitteldeutschlands. 300 Zimmereinrichtungen stets
lieferf. vorrätig. Man verl. Preis!, u. Abbildungen. F4
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*  Nachdem sie auf dem Feuer nur bis zuw
Kochen gebracht sind, irr zwei Munden

Brtcff °̂ e 8«uer
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_ Mchm und (Lotten.

Jedermann ist in der Lage, sich selbst zu überzeugen, da ich am
Freilast , den 27. April , von 1©—12 und 3 —5 Uhr ein

nsmtsBmMB

veranstalte, wozu Sie hösiichst eingeladen sind.

Neubau des LantzeZhaufes Wiesbaden.
Verdingung.

Die Ausführung von Schlofseraebeiten:
Los I: 113 lfd. m schmiedeeisernes Geländer der Nebentrcppen ohne geschmiedet^

Ornamente oder dergleichen,
Los II : a) 53 lfd. m schmiedeeisernes Geländer der Vorgarteneinfriedigung,

dazu 2 Türen, sonst wie vor,
b) 53 gm Kellerfenstergitter,
c) 8 Stück eiserne Klappläden, za. 1,40 auf 1,50 m groß,

wird hiermit öffentlich ausgeschrieben.
Die Zeichnungen und sonstigen Verdingungsunterlagen liegen auf dem Baubureau

Wiesbaden, Hcrderstraße5, P ., aus, Angebotsformulare können, soweit Vorrat reicht, von
genanntem Bureau gegen porto- und bestellgeldfreie Einsendung von 0,50 Mk. für jedcS
Los bezogen werden. Die beiden Lose können zusammen vergeben werden.

Angebote sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen zum Ver-
dingnngstermin, Samstag , den 8 . Mai , vormittags tzzlv Nhr , an das genannte
Baubureau einzureichen. I?305

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Die Bauleitung des Landeshanfcs:

Dipl.-Jng . Karl Trambauer.

Grcher Mssen-WAchM.
Prima Kabeljau , ganze Fische 30 Pf ., Kabeljau im Ansschnitt 40 Pf .,

allergröftte Schellfische 30 Pf ,̂ BarZfische ohne Graten 30 Pf .,
Seelachs im Ausschnitt 40 Pf.

Allcrfeinste lebendsrische Angelschellfische 60 —SO Pf ., Angclkabeljan
60 Pf ., prima Flnfizandrr 1 Mk ., lebendfr . Rheinhechte 1 Mk .,
lebeudsr . Karpfen 80 Pf ., Rouge SO Pf ., Makrelen 80 Pf .,
Maiftsche 8O Pf . « lebendfr . Rheinz ^ der 1.30.

Echte Seezungen ( Soles ) kleinere pro Pfd . l .LO Mk «, echte Steinbutt
(Tnrbots ) pro Pfd . 1.20 Mk ., Heilbutt im Ausschnitt 1.20
bis 1.80 , grofie Schollen SO Pf.

Frischer echter Salm ( kein gefrorener ) im Ausschnitt pro Pfd . 2 .30,
Lachsforellen 1.80 Mk ., Godcusee -Forellen 2 .50 Mk.

SolM , beste Qualität , ganze oder halbe Fische pro
Pfd . 80 Pf ., j,n Ausschnitt 1 Mk.

Weitaus gröfites Spezialgeschäft am Platze, eigene Fischerei-Anlagen,
sowie Kühl- und Gefrier -Anlagen , deshalb sind die Fische auch bei

warmer Witterung so frisch wie im Winter . 1226

Misraelittsche Uulturgemeinde.
Wir machen hierdurch bekannt, das; unser bon jetzt ab bis

einschl. Oktober des SMMEKgs iMt 10 — 12 Uhv
tttÜfttg $ geöffnet ist, zu anderer Zeit nur nach vorheriger Anmeldung bei unserem
Kastellan, Friedrichstraße 25. ^ 3o®

Wiesbaden , 25. April 1906. Der Vorstand.
Mayer Baum.

Frofeen gratis.

Wunderbar aromatisch
eind die bekannten und beliebtenCeylon.■Tee®

der Firma Cfi . & A.  HiüirinjfPr , CoIousiTbo.

Niederlag -e : Webergasse 3.
Hotels, Pensionen nnd Vereinen entsnr. Rabatt

UUUUlUVll;
nur allerevstklassiges und vollendetstes Fabrikat,
System Uudenvoßd , mit neuesten Ver¬
besserungen , Tabulator , IRHcUscisaJt-
taite , ' » cliraliiervorricbtaiag - u. s. w.
werden unter günstigen Bedingungen und »e !sr
preiswert ofiTeriert . Anfragen erbeten
unter S‘\ Ai. 4S «> au Daube &  Co . ,
{Frankfurt n . .ffl. (Fra . 1072 ) F4

W«®BHffi!EKSaEX5SBSSB5B5«SS®
7iphimn iß-, ir, is. «bä  t9.*£.lb!SUEiy zu Krolburg!. Br.

?r° grosse Freitoger
Rat

Held-Lotterie
zur Wiederherstellung dos Münsters

Lose & M 3 .30
40 4 Q[t Geldgevtnuc
1 «•, r 0 “± ohne Abzug Marli

322500
Hauptgewinno : Marie

100000
40000
20000
10000

1 4 5000 = 51100
2 i 3000 = S @00
2 c 2000 - 4 ©©0
5 » !OÖÖ = SOOO
20 i 500 --- fl@TOO
200 i !00 - 2 © 0 ©0
200 * 50 = soa @o
1000 * 20 --- 2 @@TO
2000 &10 = 20000
S7S0 * 6 = B26 @t8

j 250.000 Lose . — Lose zu haben bei den j
!Kgl. Lotterie-Einnehmern
[ und den durch Plakate kenntlichen j

Verk aufSstel len.

| Freiburger Loso hier zu haben bei 1
Carl Cassel, 12m

JKirchgasse 40 und Marktstrasse 10. 1

Freiburger öeldlose
erhältlich bei 12021

Kirchgasse 51 j
» OlCsAtScil , u . Wellritzstr . 5. j

F 55

Krraben-
Frühjahrs-
PaletotK (nur gute Ware.
GelegeutzeitstaUf). frühcrcr
Preis Mk. 10. 12, 14, 10,18,

jetzt Mk. 6, 6, 7, 8, 9, so lange Vorrat reicht. An¬
sehen gestattet. Schwalbachrrstr. 3», 1, Alleescrte.

Brennholz,
Aarstratze8 bei a .

kurz gcschn'.ttcrffp.Karren
Mk. 50 Pf. zu haben3

Hoch,

Genehmigt durch Miuisterial -Erlaß vom
14. März 1903 für Rheinland , Westfalen , Hessen*

Kassau und Stadtkreis Berlin.

Zieliimg 15. u . 16 . Mai 1906.
II . Grosse

Lotterie.
a ." 2S Gewinne mit Slarh

Z8OOO Wert.
Mau | )tgewinm Mark

Wert.
Coie ii 3. Nlllt. , 1t ä-o . e IO 31b.

empfiehlt und versendet das
fiencrai -Hchit

Glftgt«
Ifcsen -Rahr,

sowie sämtliche durch Plakato kenntlichen
Verkaufsstellen . (Ka .1921) F105

In Wiesbaden bei

Carl Cass el » jg
Kirchgasse 51 u.. § tes § e ! s,

E Telephonanruf
S 1927 .
|Mr . Reichard 9 |Torrn, .Alsliaeli»

Herzogi . Nass . Hofvergolder,
BiMer -Einrahmegeseliäft,

18 Taunusstrasse 18. 1194

b Schuppe» ; zur Reinigung" der Kopfhaut, z. Erziekrug
langer», stark. Haares ist das

Ino 6«ft<Dr .Huhns SttlKItScb
lilltj “ Haarwasser. Hilft sofort.M  Echt bei IbcL. Jt,,ls»>,

Kronenparf., Nürnberg.
Hierr i«. KSrrigl.

F106 Theaterfris., Spiegels. 1.
S5XXXXJSXXXXXXXXXXXXXXX
X
X
X
X
*} Sw ' . von2.-)0 Mk. an. - ,
X Neuheit! Normal-Sportklemmer, 8

bestfitzender Klemmer der Gegenwart, 0
Xin Wickel, Double, E»old etc. x
X von 3.00 Mk. au. jj
X 3i?P1tnrnhtrMt an  Brillen, Kneifern, VV PlUiUUUlCU wie allen optischen0
v Instrumenten schnell, sauberu. billig. 667
x L. Ph. Dorner, Opüker,
^ Markttzraße 14, an der Elleubogengasse.xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

md Atistlj
in allen Preislagen {OTfm

No. 194 . Morgen-Ausgabe, 1. Bl att.

Seiden-Haus ffl. Marchand . GrSss4ei„Äuswahl  scliwarz-weiss□ Stoffen.

Hielit der Sal ®n
sonderu die Küohe muss der Staatsraum jedes Hauses sein ! in der Küche liegt dio Zukunft
der Familie , in der richtigen Ernährung das Glück und Gedeihen der Angehörigen.

In solchen Küchen verwendet man stets Oetkers Fabrikate : Backpulver,
Puddingpulver und Yanillin -Zucker h 10 Pf . (3 St . 25 Pf .) F 182
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!ÄW,lim
in des Festsaale der i @ge fHaio, Friedric

Begimsss moi ^ eiis 1©7*

,ie»§Ojpril
hstrasse 27, statt.

altberölimtes erstklassig. Hans.
Badlseli -® ! 1* XEof,Hotel de la cour de Bade

ij»« Z Motel K, Banges am Platze
'3Ki4 eigener grosser ra i «erü »»» 8-SIit,de - ,l.it»s (äilf , -welches das ganze Jahr geöffnet hat.

Wunderschöne Lage direkt an der Promenade.
Eigener grosser Park . (B. Z. 24734) F2

in Wissöcröerr.
EilllKdMg zur MiLglieder-Bersammluug

für Freitag , de» 87. UKrll d. I ., abends 9 Uhr, in das Restaurant Friedrichshof.
Tagesordnung:

1. .Besprechungallgemeiner, das Kreditwesen betreffenden Fragen.
2. Stellungnahme zu dem Neudruck der großen schwarze» Liste.
3, Sonstige Vereins-Angelegenheitenund Wünsche kr Mitglieder.

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen bittet
Der Ansschutz.

mei - herreM
Anzüge, süddeutsche Ware (Gelegenheitskans). moderne Stoffe,
tadelloser Sitz, beste Maßverarbeitung aus allerersten Firmen , früherer Preis
Mk. 80, 35, 40, 45, 50, jetzt Mk . 115, SO, 25 , 30 , 35 , so lange Vorrat.

Ansehen gestattet. Helle Verkanssrännre.i.St-«. Z->»blchciSrist 80(AilrWe). >. et»«.

Special -Geschäft für
rw

K Getriebene und ciselirteu n st gegenstände
k aus echtem Silber,

Billigste , feste Cassapreise.
Verkauf nur gegen Bear!

Speciaiität:  tla|-?lgeräihe und Besiegke jeder Art!
Nützliche, t>as6erifcla und schon# ‘

TjQchzeits-, .Witzen- -M Gelegenheits-t 6 ?̂ cher.ke
in Flinc ’t . .

Engros

in. elcjtajdep Etiij.s

Jtr

Detail.

25,Taunosstrasse 25.

wegen Geschäfts -Au%abe.
Auf Tsapetelt Sil *7 ® Rabatt , auf alle anderen Artikel
Vs *7 © Rabatt , nur gegen Barzahlung . 120o

JEVIte Wecker 9
Tapeten , Linoleum , Wachstuch .,

Äirchgasse 4 , Ecke üLisisenstrassf 6.

F90

in bester und billigster Ausführung.
Plombieren schadhafter Zähne,

Zahnziehen schmerztos mit Lachgas.
.So «et ' PieS , Dentist, Rbemstr. 97, P.

(nur gute Ware) für Somr-
und Werktage (Gelegen-
hertskans ), früherer Preis
Mk. 6. 8, 10, 12, 14, jetzt

Mk. 3,4,5 , 6, 7, so lange Vorrat reicht. Ansehen
gestattet. Schmotbacherste . 30 , 1, Alleescitc.

Prima Th. Zervelatwurst
a Pfd . Mk . 1 .40 versendet u. Nachnahme

twiistfav MeiäStolz , Schlotheim, Th.

ffipslicMraldniren
(auch als Vor - und

Nachkuren ).
» Anerkannt beste
a Wirkung d. Heilwässer
sa und Brunnensalze bei:

Fettleibigkeit , Fettherz,
Magen- und Darmkatarrh,

Gicht, Rheumatismus,
Nieren- und Blasenleiden,

Fettleber , Gallenleiden,
Harnsaure Diathese , Blutarmut,

Haemorrhoiden, Skrophulose,
Frauenleiden, Halsleiden,

Zuckerharnruhr, Rhachitis,
Blasen- und Nierensteine.

Erhältlich in Mineralwasser - Handlungen,
Apotheken , Drogerien und der Marienbader
Mineralwasser -Vergeudung , von letzterer Bro¬
schüren gratis . F 54Z

Depot : F. Wirth , Wiesbaden.

;auf
Pensions-Sntmbsru.Private!

Verkauf von halb . Stücken , resp . 3 Dutzenden,

Leinen und Madapolarae,
Handtücher, Kiiehentiidier, Tischwäsche.

, Langgasse 43.
Engros -Abteilung nur I. Etage. 61g

WEMJ

Dresden- Rarißbeut, 3 Ärzte. Prospekte frei.
Gute Heilerfolge bei fast alten Krankheiten.

Infolge der milden Lage (Sachs . Nizza)

JBVtiliJ altr gkuren
besonders geeignet . (Da 11.74 g) F14*

u. S ĉ r etßmafc ^tner§
WewieLfÄMgungs -ArrHeiten

jeglicher Art werden zu billigen Preisen schnell und korrekt hergestellt im

Maschinen- Schreib-Institut von JE•
5 Friedrichstraße 5 . - WA

Morphium-- ÄlkohoI midie Entwöhnung . — Spezielle
1 Behandlung der Beconvalesenz und
» nervöser Schlaflosigkeit ; alle
m medizinischen Bäder . Prospekt.

Dp.  Schlegel, „Villa Hedwig“, Biebrich bei Wiesbaden . F152
- -- -- - -- -- - - --

Me Wiederkehreudes Angebot
Kinder billig eingekauft. Der frühere Preis . . . . . , . , . _
die Mehrzahl der Schuhe mit den Originalpreisen von der Fabrik aus u. mit dem Zeichen „Original
u. System Goodyear Welt" versehen, wovon sich Jedermann überzeugen kann. Um schnell damit zu
räumen, verkaufe ich dieselben zu 5 , 7.50 , 8 , 10*50 Mk . — Farbige Schuhe staunend billig.

~ett§af?e 22, 1 Stiege hoch» Sma&ÄEKein Kaden.

ISNDSSTGGSTÄSÄSSNDSÄSDSDÄMDAGSMSKSSÄSDNTÄS

Z Jfiftei -Jtetilip ItiaMii -Jlisifp
Ä in Tuch von 10 Mk . an in Tuch von 3 Mk. an
| | empfiehlt außer sonstigen sämtlichen Meiren - und Hnalien • ftleldcrn
0 BSetjcg -erg -asse 18 . JlJ [ © S ! ll ®3 .€? Il . SSeizgerg -asse

o Ausgabestelle grüner Kabattmarken . 1070 Ä
G(M)fl& CM9ro0MOOCMMKKmOOOOCK >QO9OaO8DO0OQOOQOo8
Telcjihun 983 . 'Teleplnm 903.

0
0

Julius Werbe ®, Kirchgasse 62.
Täglich frisches fF. fwehtidk , Torten , Desserts , Eis , Cremes,

Frfilistuckspasteten , Bouillon.
Bestellungen aller Art werden gewissenhaft ausgeführt.

Telriiiion 9152 . Telephon 903 .

- Bester und haltbarster , daher

billigster Fussboden -Anstrich
Bernstein-Oel-Lackfarbe

Unübertrefflich an Härte,
Haltbarkeit und Glanz.

Peird . Alexi , Mlchelsberg.
A . Crati , Langgasse 29.
Willy fflraefe , Webergasse.
TH . Rumpf , 'Weborgasse 40.

(garantiert blei - und giftfrei) .
Man verlange ausdrüc klich
- —igraneralob » ——-

Niederlagen:
Oik . Siefcert 8i eh r . ,Drg .,TaunuRgtr .BO.
WäSh . (Sadienüeimer , Bismarck-

King 1, an der Dotzheimerstranse.
Theodor Wachsmutli , Drogerie,

Friedrichs trasse.
In SSt *>hrich bei M . Steinlmner.
„ Laugenschtralliaclt bei Clir . Hrautirant.

Man achte auf die Marke „Frauenlob “, da es Nachahmungen gibt.
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Der Deutsche ist gegen keine Sprache so kalt als gegen

seine so rciäie. Jean Pau !.>G» _ __ _ _
»k» ^ » 4-* » » » » * » » » * * * ^ * * '<*

(3. Fortsetzung.)

Pflug und Schwert.
Roman von O. Elster.

Auch an dom Honoratiorentisch war es still ge¬
worden . Der Inspektor sah ein, daß in dieser Stunde,
wo cs um das Leben und Sterben ging , nichts zu er¬
fahren war . Er schwieg daher auch und blickte nachdenk¬
lich in sein Glas.

Nach einiger Zeit trat Krieger wieder ein. Sein
Gesicht war blaß, um seine Mundwinkel zuckte ein böser
Zug , und seine Augen blickten scheu.

„Meine Herren ", sagte er mit unsicherer Stimme,
„der alte Vollmar ist tot " . . .

Ein allgemeiner Ausruf des Bedauerns wurde laut.
Der Ortsvorsteher hatte sich rasch erhoben : seine geballte
Faust stützte sich auf den Tisch, seine markigen Züge
hatten sich vertieft.

„Krieger ", sprach er mit rauher Stimme , „den habt
Ihr auf dem Gewissen."

Der Gastwirt erschrak unwillkürlich.
„Herr Vorsteher, wie können Sie so etwas sagen? !"

rief er und suchte vergebens , den Beleidigten zu spielen.
„Ich weiß, was ich weiß", sagte der alte Bauer und

stampfte zum Zimmer hinaus.
„Der Alte ist .verrückt geworden", lachte Krieger,

„darf ich Ihnen noch eine Flasche bringen , Herr In¬
spektor?"

„Nein , ich danke", sagte dieser kurz, indem er sein
scharfes Auge beobachtend auf den Wirt heftete.

Dieser brummte einige unverständliche Worte und
begab sich hinter den Schanktisch, wo er mit den Gläsern
hantierte.

„Es kommt mir doch alles sehr sonderbar vor", sagte
der Inspektor leise. „Herr Wachtmeister, ich muß Sie
ersuchen, eine amtliche Untersuchung einzuleiten ."

„DaS ist meine Pflicht , Herr ", entgegnete dieser
würdevoll . „Aber rch sage Ihnen im voraus , daß nichts
dabei herauskommt ."

„Wir werden ja sehen. Was meinen Sie , Herr
Kommandant ?"

Der Zimmermeister fuhr wie aus tiefem Nachsinncn
pus. Er atmete schwer, trank ein Glas Wein auf einen
Zug aus und sagte dann leise:

„Da der alte Vollmar tot ist, so kann ihm auch mein
Verdacht mäst mchr schaden. Ja , Herr Inspektor , ich
glaube, daß das Feuer absichtlich angelegt ist" .

„Ah ! — Also doch?" u J 1
„Ich sage nicht, daß es der alte Vollmar getan hat

— das werß rch nicht — kann's auch nicht behaupten —
ober ich Hab' rn der Scheune einen Feuerstein gefunden
und in der Küche hat man mit Petroleum hantiert . . "

„Sehen Sie Wohl — sehen Sie Wohl! — da haben
Vir ja den klarsten Beweis !"

„Ich weiß das nicht, Herr Inspektor . Ich sage nur
nach Recht und Gewissen aus . . . wer es getan , ich weiß
das nicht . . . von dem alten Vollmar macht' ich's nicht
glauben . Vielleicht hat 's einer aus Rache getan oder
aus niedriger Gewinnsucht . . . ."

„Was wollen Sic damit sagen?"
„Na , Vollmar war verschuldet und Krieger hatte

ihm noch letztes Jahr eine Hypothek gegeben . . ."
„Ah, und Krieger war unser Agent , der die Ver¬

sicherung vermittelt hat ! — Nun ist mir alles klar. Das
ist ja sehr interessant ."

„Ich will niemand Böses nachsagen, Herr . . . ich
weiß weiter nichts . . . ."

„Herr Wachtmeister, ich muß bitten . , .

„Ich kenne meine Pflicht , Herr Inspektor . Ich werde
ein Protokoll aufnehmen . Heute abend rst mchts mehr
zu machen, aber ich werde einen Posten an der Brano-
stätte aufstellen, damit nichts fortgeschafft wrrd , und
morgen in aller Frühe werde ich den Tatbestand aus-
nehmen." ^ „

„Das ist recht, das ist recht!. — Herr Krreger , wollen

„Was siebt zu Diensten ?" fragte dieser mürrisch,
mdeui er ari den Tisch trat . ^ , r , , ,

„Hören Sie , was der Kommandant sagt das
Feuer soll angelegt sein !"

„Was geht das mich an ? — Hab§ S ct£!n-
„Aber Sie standen mit Vollmar m Geschafts-Ver-

^ ^ ,tzch ' stehe mit vielen Leuten in Geschäftsverbin-

„Sie haben ihm noch im letzten Jahr eine Hypothek
gegeben?"

„Nun ja — was weiter ?" « c c r.
„Kurz nachdem durch Ihre Vermittlung der Hof sehr

hoch versichert war ." -
„Na , und weiter ?"
„Ich will Ihnen was sagen, Krieger — ich weiß

jetzt, daß der Hof allzuhoch versichert war . . und daß
er abbrennen sollte und mußte , um die Schulden bezahlen
zu können . . . ist's nicht so?"

„Sie sind ja ungeheuer k!ug, Herr Inspektor ! !^n)ie
Krieger höhnisch. „Weshalb sind Sie denn nicht früher
auf den schlauen Gedanken gekommen? Weshalb haben
Sie denn die Versicherung angenommen ?" ^

„Weil wir Ihrem Bericht vertrauten . . . ■
„Nein , weil Sie hohe Prämien haben wollten
„Nun , das wird sich alles finden , ^ hr Benehmen

ist aber nicht darnach angetan , um Ihnen das Vertrauen
der Gesellschaft weiterhin schenken zu können, ich entziehe
Ihnen daher die Agentur und ersuche Sie , mir morgen
die Bücher abzulicfern ." .

„Die können Sie haben. Mir liegt Nichts daran.
Aber dem Vollmar tun Sie unrecht — er ist ein ehr¬
licher Mann gewesen. Er hat das Feuer nrcht angelegt,
das will ich beschwören, er war diesen Nachmittag noch
bei mir . . . Sie müssen schon mit dem Gelde Heraus¬
rücken. Ich will beschwören, daß Vollmar es mcht getan

^ .Dann schwören Sie einen Meineid , Herr Krieger !"
sagte da plötzlich eine vor Schinerz und Zorn zitternde
Stimme . . . .,

Krieger fuhr herum . Heinz Vollmar stand vor chm,
blaß mit verweinten Augen, aber in fester Haltung.

He' nz — du? — Was weißt du? . . ."
".Ich weiß alles , Herr Krieger ", fuhr der zunge

Mann mit bebeiider Stimme fort . Mein armer Vater
ist nicht nichr . . ■aber sein Fluch hat Sie noch getroffen,
Sie der Sie der Urheber seines Unglücks waren . Ich
aber __ ich will nicht Unrechtes Geld haben . . . ich.will
kein Geld an dem das Blut meines Vaters klebt . . .
das Blut und die Sünde . . > ncm ich will es nicht
haben und sollte ich darüber zum Bettler werden!

„Du bist verrückt, Junge . ,
„Ich bin nur ehrlich, Christian Krieger ! — Hort cs

alle ihr Leute, was mir mein armer Vater auf dein
Sterbebette gestanden hat . Er hat sein Haus in Brand
acsteckt weil er nicht mehr aus noch ein wußte , weil er
sich vor diesem geldgieriaen Blutsauger nicht retten konnte
— und wenn er sein Haus in Brand steckte, so war es
dieser Schuft hier , welcher ihm den Rat gab und ihm die
Brandfackel in die Hand drückte . . . das ist die Wahr¬
heit so wahr ich ein ehrlicher Mann bin . . ."
' Es herrschte lautlose Stille in der Gaststube. Alle
bewunderten bemitleideten Heinz. Krieger stand da wie
ein entlarvter Verbrecher, Heinz mit bösen Blicken
messend.

Da klang ein leises, wehes Schluchzen aus « nem
Winkel neben der Tür , wo Marie auf einen Stuhl ge-,
funken war und das Gesicht in die Hände verborgen
hatte . <

Ein schneidendes Weh durchbohrte Heinzens Herz«
Er wußte, daß jetzt alles aus sein mußte zwisSen ihn?
und Marie . '

Er trat auf sie zu und sagte leise:
„Marie . . . liebe Marie . . ."
Da sah sie zu ihm auf.
„O Heinz, was hast du gemacht?"
„Ich mußte es tun , Marie , um ein ehrlicher Mann

zu bleiben. Kannst du mir vergeben ?"
„Ich habe dir nichts zu vergeben — aber nun lst

alles vorbei . . ."
„Ich weiß es . . . leb Wohl, Marie . . ."
„Leb wohl, Heinz . . . Gott schütze dich . . ."
Er legte einen Augenblick seine Hand auf ihren

blonden Scheitel , schmerzlich zuckte es um seine Lippen,
dann richtete er sich straff empor und verließ festen
Schrittes das Zimmer und das Haus . —

Viertes Kapitel.
„Du und deine Geschwister, ihr könnt so lange bei

uns bleiben, wie es euch patzt", sagte am Tage nach dem
Begräbnis des alten Vollmars der Ortsvorsteher Hotten,
rott zu Heinz. , , _ .

„Ich dank euch, Onkel Hottenrott ", entgegnete Heinz«
„Ich möcht' euch aber nicht gern zur Last fallen ."

„Dummes Zeug ", brummte der Bauer . „Dem Vater
und ich waren Jugendfreunde und wenn auch unsere
Wege später auseinander gingen , so will ich doch seine
Kinder nicht im Elend lassen. Außerdem bin ich zum
Vormund für deine Geschwister bestimmt, habe also füc
sie zu sorgen. Platz , Essen und Trinken ist für ste ge¬
nug aus dem Hof vorhanden , und was dich anbetrrsft,
so kannst du imr bei der Rübenernte an die Hand gehen,
Oder willst du die Hülfe Kriegers wieder in Anspruch
nehmen ?"

„Lieber betteln gehen !" .
„Na also, dann komm lieber zu mir . Arbeit gibt s

da genug . Auch müssen wir den Nachlaß deines Vaters
in Ordnung bringen . Viel wird nicht übrig bleiben.
Die Versicherungsgesellschaft zahlt nichts und Krieger
will seine Hypothek haben, da wird nichts weiter übrig
bleiben, als die Äcker zu verkaufen. Du hast dann n'.al
eine Heimat gehabt , denn an einen Wiederaufbau des
Hofes ist nicht zu denken."

Heinz senkte traurig den Kopf. Im stillen hatte er
sich schon dasselbe gesagt, was ihm jetzt der Bauer m
seiner offenen und barschen Art und Weise auseinander
setzte. Aber Heinz wußte, daß der alte Hottenrott es
gut mit ihm und seinen unmündigen Geschwistern meinte,
er nahm deshalb den Vorschlag an und siedelte mit seinen
Geschwistern nach dem Schulzen -Hof, wie der Hof Hotten-
rotts schon seit Jahrhunderten hieß, über.

Der Schulzcnhof war ein stattliches Anwesen, aus
dem die Hottcnrotts schon seit undenklichen Zeiten als
freie Bauern saßen. Leicht hätte sich der alte Hottenrott
ein neues , schönes Herrenhaus bauen können, gleich dem
benachbarten, adligen Gutsbesitzer, und sich auch Ökonom
und Gutsbesitzer nennen können, aber er zog es vor, in
dem alten , aber bequemen, großen Bauernhause mit dem
hohen Giebel und dem steilen hochragenden Dache zu
wohnen und der einfache, ehrenhafte Bauer zu bleiben,
wie seine Voreltern . Nicht, daß er der neuen Zeit kein
Verständnis entgegcngebracht hätte — o nein , er selbst
hatte eine landwirtschaftliche Schule besucht, sein Sohn
besuchte jetzt die Universität Halle, und auf seinem Hof
sah man die neuesten und besten landwirtschaftlichen
Maschinen. Aber er war eine vorsichtige Natur , und
nicht alles neue dünkte ihm gut , er prüfte sorgfältig und
ließ sich nicht durch falschen Glanz betören . (Forts, f.)

öeige, öraun, weiß, grau u. oEood,
in den feinsten Ledcrarten und modernsten elegantesten Formen für Damen,

Herren und Kinder zu sehr mäßigeil Preisen.
Diese Artikel sind noch vor der Preiserhöhung abgeschlossen und dürsten

bei der jetzigen Lage des Ledermarktes als besonders preiswert zu bezeichnen
sein. Wir bitten um Beachtung derselben in den Schaufenstern Limggaste,
Gcke Gswgffflse.

Kett & <Xo.s Lchuhwarenhaus
„Union".

Zwiebeln 3 Pfund 17 Pf. I Kartoffeln , Megimm bonum, 7*Ztr. 3 Mk..
Schwalbachcrstratze 71. j^mch kumpfweise zu haben Hellmundstratzc 31.

Pneumatic
Erstklassig in Material

sinnreich in Konstruktion
zuverlässig im Gebrauch.

«A^

(Bwg.617) F151
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Wshnkngs -Anzeiger
für wkrbadrn und Umgegend ist feit 1852  dar

Wiesbadener Tagblatt.
MßetsVertrZge'wä%<m

Wlmmom  tWfrfAtmt von den Miekheru , insbesondere
vTLLlLzrIl dem Fremdenpublikum und den

hier zuziehenden auslvärkrgrn Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Von den VerMiethern»insbesondere
VBS&'6' *b^  Vvllu ^ l den lViesbadencr Hausbesitzern, wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Usvevstchrirch grsvdrrot « Och « r*d Grlo ^ x des
x« VeDAlisrherrde » Krr « mss.

TZsdlstt - VrMs.

Jeder Mfether
verlange die ’Wolimnngnfisteii desHaus- und Grundbesitzer-Vereins

85. V.
Geschäftsstelle: K/uisenstrasae AS).

Telephon 439. F23g

| | |

KömglichsrHofspaditeur,

'ett&irnayci?

Sündt -Umzuge*
U ©lteeF!siedeliHi ^ :©Ei

Ton und naeli auswärts.

Airffe©wf &lsr«istfäceii
für liune n . längere SRett.

Verp aclcim gren,
Spedition van Ilinterlnnen*
•chatten , Auntenern etc . etc.

IBiirenai DL MUsetnstranse
fneben der ISiarap 4jjmst .> 121

Das

DtzniMu-irch-Hrm
Lionk Cie..

Fricdrichstr . 11 - Telephon 708
empfiehlt sich den Miethcrn zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirteir und unmöblirten
Witten - « nS Vtagenwohnnngen
GeschüftSlokale » — »nöblirtcn
Zirnrnemr,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Keschüften und
hypothekarisch er» Geldanlagen.

MUerr. Häuser' etc.

| lEietunifeii !
H von Villen , Wohnungen u. Geschäftslokalen £

vermittelt kostenfrei *
# J . Meier , Agentur , Tairnjasntr . D8 . O
♦♦ » ♦ » ■» » »
ißW"  Herrlich selegcne Wikta, der yicuseit

entsprechend renoviert, mit großem Garten , sof.
billig  zu vermieten KeiSbergstrasie 44.

Will« Möhrlngstraße 8 ganz oder gctheilt aus
gleich od,später zu Perm. od. auch zu verk. 583

V
O
<®>
4S>|

11 Zimmer n. reioliliches Zubehör , zum <5

ln den Kuranlagen
moderne Villa,

❖It
is
o
«
♦
#
%

Herbst oder früher zu vermieten . Eine
in der Nahe der Villa befindliche

Stallung für3—4 Pferde,
Remise für 6 AVagen u . Kutseherwohnung,XW,JJJ,loC7HU V» M 0 ^ 011 LI. AVlA0.7»e7IlL1v> V
4 Zimmer , lillehe ete,, mietweise erhältlich . J
JS. Meier , Agentur, 'ffataraasäSr . S8 . ^

In allernächster Nähe des König!.Theaters bclegeue

hochlnoverne
Billa r

Herrschaftszimmern
Perfonenanfzug,

und
vielen

arotzrm Garten

mit zehn
Salons,
Rebenräuln 'en und
zu vermieten. Näheres

Wohnnttgsnachweis -Brrreau
k i « « <&■Cie . ,

Friedrichstratze 11.

PMcintrltaft 29  ttÄM
Lagerplatz zu Perm. Daselbst ist ein Karrnchen
M verkaufen. Näh. Herderstraße L6, Ladm.

SnÄÄiWt,
Ecke Bierstadter - und
Bodenftedtftr ., ist HMv
noch die K. Etage zu Perm. Die
h»kfihercs «Haft !iche Wohnung
besteht aus neun großen
Salops u « Zimmern , gr.
prachtvoller Diele , Bade¬
zimmer, Toiletten- und Closet-
räumeu, groß. Heller Küche, Speise¬
kammer, mehreren Mansarden,
3 Kellern rc., Alles in hoch¬
elegantester Ausstattung
n . ueuzertlrchem Comfort.
Elcctrischcr Personen-- Anfz. im
reich mit Marmor ansgestättcten
Hauptaufgang, Lieferantentreppe,
Niederdruckdampf- und Gaskamin-
Heizung. Electr. Licht u. Gas
in allen Räumen. Kalt- und
Warm-Wasser-Anlage. Die Etage
kann auf 12—14 Räume ver¬
gröbert werden. Garage für
Automobile . — Oirme-
baute Rohrleitungen für
Baeennm - Reinigung re.

Nähere Auskunft, wie Einsicht¬
nahme der Pläne bei 537

Christian * Bediel,
Bureau : „Hotel Metropole".

Eine Bttta , vollständig der Ncuznt entsprechend,
in bester Kurlage, mit Stallung , sof, od. spät,
zu vcrm. od. evtl, mit Möbel zu verk. Näheres

Metier , Sckiütẑubdfstr. 11. 539

sSnSBit lila
in unmittelbarer Nähe de? Waldes, an der
Haltestelle der elektrischen Bahn, 12 Zimmer
und zahlreiche Ncbenräume, mit allem mod.
Komfort auSgestnttet, gr. Garten, zn ver¬
mieten od. zu verkauf. Näh. Wohrnmgs-
„achwets - Bureou I . iom & Co ..
Friedrichstraße 11.

ftAtä « « alle am Walde,
AEM y » » 5f 7 Zimmer. Küche und
Zubehör, mit gr. Obstgarten, ist ganz oder ge¬
teilt zu vcrm. Näh. Aarstraße 26.

In Billa ruhiger, freier Lage, zw.
Kurpark u. Wilhelmstr..

eleg . .Hochpart . m . srki. Garte ««, 6—7 Räume,
Erker, Veranda, Bad und x-eidjlid»,
vermieten Theodorenstrahe 1a.

Zubehör zu
444

Bad Homdurg v. v. Hörte . Einfamilienhaus-
Villa , enth. 8 Zim., Bad, 4 Maus., 2 Veranden,
1 Balkon, der Neuzeit entspr., event. auch für
zwei Familien passend, großer Zier- u. Gemüse¬
garten, in freier vornehmer Lage Hombnrgs,
Nähe des Waldes, au der großen Tannenivalds-
aklce gcl., ist unmöbl. zu verm., cv. zu verk. Off.
an d. Bes. Willi . BBüt. el , Homburgv. d. H.

GeschMslokals ete.

Wirtschaft
an tüchtige kautionSfälstge Leute zu vermieten.

Offerten unter c . au den Tagbl .-Vcrlag.
Rsteingauerstrutze K Wäckerei sofort o. später

z» vermieten. Näh. daselbst o. bei Willi.
8»Sit», Ecke Schwalbacher- n. Wellritzstr. 1098

EL mit Nebenränmen
. "DftClClCt (Wfc ), zusam.
118 qm, auch cd. zu jed. and, Betr . geejg!!., zu
p-rm. Aorkstraßc2, 1. fineteMcr , 540

St ffl *1*1*1 nebst 4 Zimmer Aorkstraße 10 per
'C.' lilll l l.i 1. Juli zu vm. (auchm. Haus zu v°.).

Näh. Bismarck-Ring 9, bei Kall . 1474
Friscurgeschäftbillig zu verm. Näh. Riehlstraße 9.
-COsreeil «ts?t, '. L8 Laden mit Bureau sehr

preisw . zu verm . Näheres das . 8—12. 1381
W !& !?$¥RL  schöne gr. helleL-outerrain-

ft «. * w räume mit gr. Keller u.
8 Part .-Büreanräumen (seitd. Inh . Wlitsel »)
auderw. zu verm. Näh. das. 1 St . 541

AS-lfstrKtze7
LKvcn , ca. 45 qm, mit anschließendem WÄreoN

u. geraum, « agazin , sowie Wahnnttg sofort
zu vcrmiethen. ' 542

Aldrrchistraste 8 Laden, passend für Friseur-
. geschäft. auf gleich zu vermieten. 1481
^1i »ree ?kt «tr . NL gr. Spül - u . Arbeitsräume

m. elektr . Kraft , f. gr . Bierhandlg ., "Weingesch.
oder für Selterswasserfabiik ., mit gr . Kellern,
Bureau und Pferdeställon , iVagenromise vud
Zubehör . Näheres daselbst 8—12. 1382

Nlbrechtstr . 34 , Ecke Orauicnstr .. Eckladen mit
8-Z .-Wohn. u. Zub., für j. Geschält gceign., für
sof. od. später billig zu verm. Näh. 2 l. 1253

Deolr -rrnsir . 5 großer Lagerraum nebst Bureau,
cvcntl. auch als Werkstätten, sof. od. spät, zu
vermieten (96 qm). Näheres 544

«»eor ^ ßirck , Bertramstr. 10, 1.
Bertr ««nstr . 20 Raum für Werkstatt od. Stall.

für 3 Pferde mit Wagenrcm. auf sof. zu verm.
WismarKring 29 , im Hause der BiSmarck-

apotbeke neben der Post, ein, resp. zwei Läden,
per sofort oder später zu vennieten. 483

WiKmartkriltg 3? Laden mit od. ohne Wohnung
p, sof. od. sp. zu vcrm. Wh . im Eckladen. öOt

Wkrichstsstze 12 Werkstatle oder Lagerraum mit
Wohnung zu vermieten.

Blelchttraste -L4, Part ., kleine Wcrkstüttc zu verm.
LLden Gleichstratze 38.

In meinem Hause Bleichstr. 39 ist zum 1. Juli
ein Laden, in welchem längere Jahre ein
Zigarren- nnd Papiergeschäft' mit Erfolg be¬
trieben wurde, zu verm. Die Ladeneinrichtung
ist zu verk. In demselben Hause beabsichtige ich
noch einen größeren oder zwei kleinere Läden
brechen zu lassen, welche bis zum 1. Juli oder
sp. zu verm. sind. Etwaige Wünschef. berückst
werden. Näh. b. Sdaimeizeir , Frankenstr. 19.

Wlstcherplatz 4 Laden nebst Zimmer, auch für
Bnreauzwcckegeeignet, sof. oder sp. zu vcrm.
Näheres Blücherplatz4, bei Frau E»„ rms . en.

Wiüchrrstr . 19 Kaden mit Wohnung auf sofort
zu verm. Näh. bortf. bei Fr . stay . 1350

Blücherstratze 28 ist ein schöner Laden mit
Zubehör zu vermieten. Näheres daselbst oder
Nikolasstraße 31, P . I. 545

Wülowstn . 7 kl. Werkst, sof. od. später zu verm.
Dotzsteimcrstratze 32 Laden, Ladcnz., Küche,

Kammer, anschl. Keller m. GaS u. Wasser, bi»,
zu vermieten. Näh. Parterre r . 1137

Dotzstei»» crstv. stk, Neubau, sch. Laden m.Lager
Bureau. GaS, elektr. Acht :c.  zu vermieten.
Näheres daselbst. 543

D «trheitucrstr,83 , Neubau, za. 420 sZ-Mtr . gr.
belle Werkstätte u. Bttreaus mit elektr. Lid)t.
Gas , event. Aufz. u. Dampfheizung, ganz oder
getheilt. zn vermieten. Näheres daselbst. 549

DstzstriMerstratzs 3 « zwei WerkstLiten mit
großem Hof oder auch zusammen alsLagerräume
sogl. zu verm. Nah. Borderh. 1. Stock. 456

Nettdarr Dotzstcimerfiratze 163 , « ilttHe »-,
gegenüber Güterbahnstof , Werkstätten,
ikagerrättme mit schönen 2 -Zimmer-
Wohnungen zu vcrmicthen. 551

<S^reiwe,de, »str'trtze 6 Lagerraum mit Gas,
Wasser und Ablauf, elektr. Licht, mit schön.

Bureauraum zu vermieten. Näh. daselbst bei
W . 'W« pel ., Part . r. oder 1. Et . r. 553

Dreiwrideustr . 7 h . Werkst, o. Lagerr. b. 554
»lM # #*t9Hf . 8 sind 2 Läden, auch als Bureau

od. Spciscwirtschaft zu' benutzen, per gleich oder
später zu vermieten. ' 1141

M -ltvitterstrutze 14 schöne HelleW-rkstätte und
Lagerranm p. sofort. N. Vdb. P . V 178

Erbachcrstr , 7 Helle kl. Wcrkstätte billig zn mnt
Weldstratze 19 schöner Laden mit 4-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. daselbst 1. Etage rechts.
Frankenstr . 18 Werkstatt zu verck. Näh. Part.

Gueisenanstratze 8, Neubau, Laden
für Bäckerei, event. mit Stallung , sowie
Werkstätten auf 1. Januar zn vcrmicthen.
Näheres Blüchervlatz3. 558

Architekt4 . Korraann,

Gsb -nstr . i  gr . Werkst, p. 1. 7. 06 z. v. N P . I.
Gödeustratze 6 schöne große Werkstatt u. Keller

per sofort oder später zu vm. Näh. Vdh. P . l.
Hslcuoirstrns ;- 1, Neubau , ist ei«? schöner
' Metzgerladerr mit Stostung zu vev,nieten.

Näh . bei L»a, . iy , Erbacherstr . IS . 1108
HelenettHtratze 16 eine gr. Helle Werkstatt auf

sofort oder spater zu vermieten. 559
Hcrdcrstrnße 33  ÄS " '"«?
HerÄttnnstrstze KV, Part ., Laden m. Wohn, zu

vermieten. Näh. 2 St . r.
Karkstratze 7» zwisd,en Dohheimer- u. Nhcinstr.

Laden mit 2 Schaufenstern, 2 Zimnicrn, Küche
und Znbebör, auch für Kontorzlvcckc geeignet,
zu verm. Näh. Karlstrabe 7. 2. 361

Laden
Kirchgasse K4

per 1. Oktober, ev. früher , z« verm.

Karser -FriedniA -Aing Bureau - od. Lagerräume
zu vm. Näh. Bismarekring 32. 1. Müller. 562Lsden»

Großer Eikladen , Eeke Kstrchgoste nnd Luisen-
straßc. mit 5 Schaufenstern, 2 Eingänge und
großer Lagerraum, per 1. Oktober zn vermieten.
Näheres im Hutgefchäst̂HUug.  I486

KSrnerstratze 7 ein c». auch zwei Räume für
Möbel estizustellen zu vcrm. Näh. Part.

Mm
LMUggsffe Z1-

mit Soustol, per iowrt zu vermieten. Näheres
Kranzplatz 12. 524

Lttikenstratze 22 sehr große Lagerräume zu ver-
miethen. Näh. das. im Tnpetengeschäft. 564

Lursenstrutze 48 , Ecke Schwalbächcrstraße. wird
ein Teil des Parterre für Äorrditorer u.
umgebant und ist per 1. Juli zu vermieten.
Näheres daselbst 8. Etage links. 1295

LuxeutSurgplstz 2 große heKe Werkstätt«
billig zu bermiethen . MH . 2 St . l . 565

Kuxemburgstr . 11 ijetler trockener Lagerraum
billig zu vermieten. 408

Luxembuxgstr . freundl. kl. Laden nebst Lager¬
räumen, mit oder ohne Wohnung, auf Juli zn
Vcrm. Näh. Luxemburgstr. 6, Bäckcrl. 1436

Morktstr . 12 Entresol, groß, f. Bureau od. Lager
geeign.. sof. od. sp. z. vm. Näh. C. Hoffmann.

Lade «» Warktstraße 32 lHotcl Einhorn) zu ver¬
mieten. Mäeisairie!» Wels . 1193

'» AH  schönergroßer Laden mit
„ i-  in Sou so! mit ober ohne

Wohnung" pa^. für jedes Geschäft, per sofort od.
später zu Perm. Näh. bei Weiccr . 969

Michetsberg 26 eine Wertstätte , a« ch aiä
Lagerranm ober Magazi « zü vertniete « .

Moritzstrnßc& Ss “il ÄS
mit Zubehör, zu v. Näh. Rhcinstr. 38. 3. 52z

Morißfir . 23 kl. Wkst. od. Lagerr. N. 1.Et. 1070
Moritzstraße 24 , 1, Laben zu vermieten. 972
Moritzstratze 43 Labe «: mit Einrichtung für

Butter - und Eier-, auch für jedes ändere
Geschäft passend, zu Verm ieten. 4zg

Msritzsiraße 66
zwei «toderne Läberr per Herbst zu ver¬
mieten. Etwaige .Wünsche können noch
berücksichttgt werden. Näheres bei 1258

Äteü -ider ^ & 'Woä -saumger,
Moritzstraße 68.

Re rostr . 84 Wcrkstäitep. sof. od. später zn verm.
HKettekbeckstratze 1 Laden mit Wohnung per
'* 4 gleich oder später zu vermieden. Näheres

daselbst oder Mbrcchtstrahe7, Laden. 563
Nettetbeckstratzc 3 1 großer Lagerraum, für

Werkstätte, Tapezierer 'oder  Flaschenbierkeller
geeignet, auf 1. Juli zu Lcrinietcu, event. mit
Wohnung. Näh. Vorderb. Hochp. rechts. 1357

Nieverwalbstratze 7, 2, Weckstälte mir Lager-
räumen sofort zu vcrm. Näh. im Laden. 1381

NieberwalbKratze 6 Lade» mit Zubehör zu p.
Nieberwakbstratze 19 ist ein,Laden mit klern.cr

Wohnung, sehr passend für Friseure, per sofort
zn vermiethcn. Näheres Herderstraße 10. 1. Et .,
und Kaiscr-Friedrich-Ring 74, 3. 56g

Riederwaidstr . 11 Lagerraum, 90 gm, auch mit
Souterraiuräumen , bist. z. verm. Näh. das. 230

Nikoroöstratze 18 sind für giciäi eventl. später
2 « &n «»e für Kontor , LagrrrSrt -me sür
Möbel rc. zu vermieten. Näheres bei 121Q

HS. A.  s ;. 55: Nikolasstr. 12, Part.
Oranienstratze 17 schöne große Werkstätte per

sofort zu vermieten. Näh. Vorderst. 2. St . 1210
Obauienstratz « 45 schön, großer Laden, 2 Schau¬

fenster. mit 8-Zimmcr-Wöhnung sür 1000 Mark
sofort zu vermieten. 1240

Okauienfik . 62 sind große Werkstatträume z»
vermieten. LtähcreS Mittelbau Part , rechts.

Platttrstr . 4L Lad., p. f. Schnellsohl., zu verm.
Ouerfeldstrotze 7 großer Raum nebst Comptorr

auf sofort zu verm. 57,,
Rauenihalerstr . 7 eine Werkst, z. v. N. V. P.
Slbeinvatn '.strasts 4 ist ein Partcrrelokal als

Bureau oder Laden soll zu verm. Nah. 2 St.
Rheittstr . 69 großer etflnlm », ganz 0. geteilt,

zn vermieten. Näh. bei WäHvw Ecke
Schwalbaäier- und Wcllritzstraße. 1099

Mt  NhcinstrHe 11. KirchZasse
Laden mit 2 Schau fcirstern. ca. 65 qm, mit
zugch. Souterrain und Entresol, sehr geeignet
sür Kolonial - und Detikirttssettsefchrift.
per sofort oder später zu vermieten. Näheres
daselbst oder bei dein Eigentümer A . Slüllcr,
Kaiser-Friedrich-Ring 59. 1157

RöbeMratze 7 kl. Wcrkstätte zu vermieten.
NSiverberü 2 Laben bittig zu vermieten.
SiÄdeKheiMerstrutze 16 Läden mit oder ohne

Wohnung zu vermiethcn. Näh. daselbst. 574
EcharnhfrMe . 28 Werkst. 0. Lagerr . z. v. llq^
Schorut,orMratze 37 Laden mit Wohnung für

Spezerri oder bergt, zn vermieten. 1177
Schierfteinerstr . 6 Ecklad., gccign. für Drogerie.

in. od. 0. Wohn. 283
Tchicrstebnerstr . 16 sind schöne Souterrain-

Lkänme mit Gas und Wasser als Lagerräume
zu vermieten. Näh. Parterre . 1467

fösff fffeni Schwalbacherstr . 29 , Ecke Mau-
^UlttyLU ritiutftr ., mit od. ohne Sout . und

Wohmmg V. 1. Oktbr. lS0ö z0. N..1. Stock. 1241
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Lade«
2iuij. iv» uimu

Sedanvlatz 5
Stichnit fh * 11 <W Helle W-

Sckiwalbachersieatzc 5, passend für Butter , Eier,
sowie Gcmüsegeschcift. sofort oder per Juli zu
vermieten. Näheres daselbst. 1406

Werkstätten gleich od.
später zu vermieten.

Südhlinlll ' 11 gr. Helle Werkst, mit gr. Halle per
Arvuust «,. II fof. oder !pät . z. v. N. B . 1. 1300
TaunuSstr . Ittki . LSdch. s. Bur . gl . z. v . 1356
ekS»aunrtsftratze 85 ist zum 1. Oktober ein
«*- schöner großer Laden, sowie die dazu ge¬

hörende Pracht». Entresol-Wohniing, besteh, aus
6 Zim., Küche, Bad, Gas n. elektr. Licht, zus.
oder getrennt zu vermieten. Näh. düs. 3. Et.

Walramstratzc 25 eine Helle graste Werkstätte
mit Hinter- und teils Borderhoi (mit gedeckter
Halle) auf 1. Juli zu vm. N. im Lade». ,395

Wnterioosie . (am Zietenr.) sch. gr. Werkstatt
für iedes Gestatt rn vermieten. 1437

BESffiS
Webcrgasse 30 ein Laden mit Neben-

raum zu vcrmiethen. Näh. bei - 580
IS«!». Adali ' Irt 'eysfandlt.

Mertz «» "urgs ;r . 4 Werkst. od. Lagcrr. zu vm. 126,
Merderstr . 5 2 je 65 qm gr. Räume, alsBureau,

Werkst, od. Lager zu v. AuSk. das. Part . 1301
Westcndstr . 10 Räume v. 39 qm u. 30 qm als

Werkst, s. ruh. Gesch. od. Lagerr. Daselbst gr.
Lagcrkeller , 52 qm, zu v. Näh. Bdh. P . 171

Westcndstr .,s,e 32 Räumlichkeitenfür größeres
Mincralwasscrgeschäst, ev. mit Wohnung, auch
für ähnl. Geschäft pass., per sof. Näh. V. 1 l.

Laden
Wilhelmstrafi « 2» , sehr hell und geräumig, für

jedes feine Geschäft geeignet, fcf. od. spät, zu
vermieten. Näh. daselbst bei Wwil . 470

Laden Wilhelinstraße 24
per 1. Juli bis 1. April 1957 in Aftermiete billig

cibzugcbcn. Näh. eoui, »-« «-, Wilhekmstr. 24.
WSrtWrMe 2«

ein Laden per sofort oder später zu ver-
miethcn. Näheres 2. Stock. 531

Morlstv -rtze 7 kleine Werkstätte, event. mit 2 Zim.-
Wohnung zu vermieten.

Aorlstr . 10 ein Laden, Lagerraum u. Werkstattc
sofort zu vermieten. Näheres >. Et . links.

Morkstr . 20 Werkstatt oder Lagcrr. sofort bill.
Zirtenriug 14 Werkstätte, zirka 45 qm, auch als

Laqerraum geeignet, sofort zu vermieten.- An-
zuschcn 10-^12 vorm., 3—5 nachm. ll 241

Zieteurina 14, Souterrain , sind zwei schöne
Räume, für Lager oder Bureau geeignet, sofort
zu vc:mieten. ' Anzuschcn 10—12 vormittags,
3—5 nachmittags. F 241

a A 5krt . . Adlrrstr . 33 , Ncub.,mitLadenz .,.
AIv ö- gl cö. 2-Zimmcr-Wohn., per gleich

o. später. Näh. Vorderhaus 1 l. 1031
in  welchem ein gut «ekisusrs

AIkSLfL-sT, Kolonrälwarcngrfchajt drtr.
wird , per 1. Juli zu vermieten, event. wird
Ladeneinrichtung käuflich abgegeben. Näheres
Blüchcrstraste 23.

Ladt » mit 2- od. 3-Zimmcrwohnung n. Zubehör
p. sofort od. sväter billig zu vermieten. Blücher-
straßc 27, 1. St . rechts Auskunst. 1185

LZ mit Ladenz. :c. per sofort od. sv.
AIML - beö zu berm. >DelaSP »»

strotze 1, n ächst <t . Markt.  606

Wegen Verlegung unserer Geschäfts¬
räume iinb folgende Räumlichkeiten bis
zum Avril nächsten Jahres in Aftermiete
zu vermieten: Dohhriu ' Lrftr , 11» Part .,
2 große Zimmer, Dotzhcimcriir . II , H. P .,
ein großer heller Raum, za. 80 qm, zu jedem
annehmbaren Preis.

«St Gei *. Dotzheimerstr. 20.
Wasserlcitungsartikcl en gros.

Hell., za. 860Om. gr. Laxerspei» . Dotzheimerstr. 55.
Laden für Mepgerci, mit Wurstküche, sofort zu

vermieten, Näh. Ellvillcrstr. 14, Part . l. 1364
Wertst, »'1. mittstgr.. lost z- v. (tzran'enstr. Nk,

L ^ dem 586

Friedrichstraße IO
ist mit Eontor, Werkstatt und evcntl. Woh¬
nung per sofort oder später zu vcrmiethen.

CI. Ki :’*y«*!« '•«*»««•

Sont .-Ladcn n. L-ger zu o. Goctliesir. 1, 1.
Sout .-Lagcrräuule zu v. N. Voethestr. 1.

Schöne Helle, ca. 210 Üst-Mtr . große

Büreauräume
in centraler Lage,

2nikn %tvme  19,
neben der Reichst ' «» ?,

per sofort zu vermiethcn.
Für 'BankgesMäfte , Rechtsanwälte,

WerWaltUNAsbnreans besonders geeignet.
TeAtralliesMNg , elektr. Lichtanlage,

Personenanfzttg und können sonstige
Wünsche jetzt noch berüLsichtigt werden.
Näh. Luisenkraße 19. §238
Hau §-u . Grundbesitzer -Verein (E . B .) .

Scrtfkett ein Senterrsrn»
(je 60 sU-Mtr .) nebst gr. Keller zu vcrmiethen
Oranienftraßc 48. 593

Lagee-Räume
für Möbel ec. zu vni. Meiuaauerstr . 5 . 1182
^) ahatr mit schöner2-Zim.-Wolm. in gut. Lage
vUUl » zu vermieten Rletzilstratze 20 , 1.
Lagerräume oder Sverkstätt « per 1. Jul>

zu verm. Näheres Saalaasic 10, Laden. 530
Drei Verkaufs - oder 'Burraurtutme (Gas -,

Wassert.) p. gleicho. 1. Juli zu Perm., mir o. ohne
3-Zinimcrwobn. Schivalbacherstr. 4l . Näh. 1. Et

Eine Wcrksiätte oder Lagerraum zu vermieten
Aorkstraße 14. 472

HeNcr grotzer Lagerraum billig zu verm.
Näheres Aorkstraße 31, 1 links.

gSÄb äA ^ . 4 mit « »deuztmme«
MWM sofort bttlig zu

veMvctsn und -war in guter Lage.
Näheres im Tagbr . -Verlag . a®

a»  e* für Lager oder Werkstatt zu verm.
jlisSIsi ! ! Näh. im Tagbl .-Berlag. l?
Watdftratze ""«ÄSi ® ’

ffictlllillen ra. Ssgertiamea.
in 3 Etagen, ganz ob. getheilt, fiir jeden Betrieb
geeignet (Gascintühiung ), in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder später
zu vermiethcn. Näheres im Bau oder Bau-
bürcau Göoeustraße 14. 598

Kokfmusgeir MSU 8 Uttd mehlt
Zimmern.

BiebrWsrstratze 18
hoMicrrlGnftlicheWotzu. zu vermieten.

hcrrsckaftt.Hochpart.

'̂ Näh. Wan dstr. 10.
8 Zim. u. reich!. Zubehör.602

Kaiscr-Fricdr.-Rlilg 52
(Südseite) bochyerrichaftl. gefuudc Wohnung,
m. allem Komfort d. Neuzeit auSgcst.. best,
aus 8 Zimmern, darunter großer Sperse-
saal, 4 Ball ., 3 Erker. Bad, mehr. Maniard.
u. Keller, z» vermieten. —, Garage für
Automobil vorhandcn. — Siäljcrcä daselbst
bei SclnvanU . 1094

:«r-Arsed^ üch-KK« q01 ( Ncüb'aiiü"h-rrscl>m'k»
liche Wohnung von 9—10 Zimmern, mit allem
Comfort dcrNeuzcit auSgestattct, 1. u. 2. Etage,
per sofort oder spater zu vermiethcn. Nah.
daselbst od. RüdcSheimerstr. ll . Baubürcgu. 6*3

Mer-MdM-Mz 70, SAcitc,
ist die 2. Etage, mit allem Komfort der Neuznt
auSgestattct, best- aus 8 Zimmern, Bad. Gas,
elektr. Licht, Kohlenaufzug und reichlichem
Zubehör, zu vermieten. Mihcres im Scnt .̂ benn
Hansmstr. oder Adelheidsträßc 62. im 1. Stock.

In der Villa

SapeOeMe 51
herrschaftliche

8 —V-Ziwmor -Wohttttttsi,
Bad, reichl. Zubehör, elektr. Licht, Garten,
mit Ausgäng nach den Dambachthai-
Anlagen, per sofort oder spärer zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 604

Williclmßrllßc 10a,
2. Stock, herrschaftliche8-Zimmcr-Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Gas . elektr. Licht,
Prrsoucnanszug per 1». ^ klover zu
vermieten. Näh. b. Besitzer, 3. «stock. 1068

SÄ

PUljelmllralc 13
sind die hochherrschaftlichen

1 . u . 2 . Etage,
8 Zimmer, Küche, Badezimmer,
elektr. Licht, Zentralheizung,
LBalkone, reichliches Zubehör, sof.
od. später zu vm, N. im Bureau
der Wiesbadener Barr ?,
8 . ISieleffeM L Sölarae
(Hochparterre ). 1224

_

I Medersae Efap ’e |
£  8 Zimmer, Küclie, Bad, 4 Balkons, 3 Man- ^
% sarden . 3 Keller, zum 1. Juli oder früber. *
| 2800 Mark. «
O .6. SSeier , Agentur , T5tu »>;j*str . $ 9 . £

In einer in der Kölle des

gelegenen Villa ist die Bel-Etago, ^
bestehend in 8 Zimmern etc., q

4 zu vermieten. <j>
H SCeier , Agentur , 'i ' iäMnuaBtr . 28 . g

323

Für Mddel -Ld --er , Kottsningesch.
oder >ed. grüß. GkschäftSLetriiev ä «tig « .
ist Heiimnndftr . 43 , a . N. Wettrittstr . ,
riu Loden mit Lagerraum , ItO -J *" 1
grotz , per sofort zu v -'x»«. Türfahrt,
jstofrov .m n . Keller vorhanden . Näv.
bei vasclvst . 587

mit Gas und Wocher und Lager¬
raum Herderstraße 25, Hochp. 321

Lagerränme sof. z. v. N. Jahnstr . 6. 1. 588
SMüner Laden für Bureau geeignet zu verm.

Näheres Aahnstrafe 8 , 1.
,<r». LBrrlstä . le fof. z. v. N. Jahnstr . 6. 1. 589
O » la « mit Ladcuzimmer u. Keller zu vm.
^ « ¥4 11 Kaiscr-Jricdrich-Ring 5N,P . 1373
Laden mit Lndcnzimmcr per 1. Juli zu verm.

Näheres Kirchgasse9, 1 l. 1314
^besonders für Friseur ober

618/ 9»f Burrau geeignet, zu vcrmlctcn.
lllähcrcS Slirchgassc 40. 3.

LagmiuiM, SteÄft *-
Zwei Siiieniitniimc, r &«Ä

oder Kellerräumen, zu vm. Moritzstr. 41. 592
AL^ Ssi -itt bisher Kolonialwaren, Ut. o. ohne

Wohn. z. v. Moritzstr. 60, P . 874

LacheepLaH
NikolaSftraste 34 aus I . Juli zu vermieten.

Näheres Adolfstraße 14, Wetnhanölung. 1401

IWSfft 28, « t AledklWilU,
ist me von Herrn Dr . Hetz ingerabettde
WohnnvÄ Vet» 0 Lionneru , Küche , P »D
nebst reichlichem Znllchör per 1. stLPril
oder spüfer zn vermteirn . Event , wird
Mittsnachlatz vr >f 1. rtt . d. I . gewcilttt.
SMtzgreH bei Wh1i « tm *.i!a ««er & 4 <».

Niederlr ^ ldstratze 6 , l . Et. FraÄtvollc Wohnung
von 8 Zimmern mit reiätl. Zutetz. z. 1. Olt . 06
zn verm. Nah. daselbst Parterre rcckiS.

Ni 'tolitKstratze SR, Parterre , Wohnung, 9 Z >m.,
für Bureau geeignet, auf l . Okt. zu vermieten,
kann auch als 4- und 3-ZsmmcrMohnung ab-
Pcqeben iverden. Näb. Nerdtül 13. 1. 145b

«iholoMv 9Q 2. Et .. 8 Zmn ,2  Balkone, Bad
PinvlKijllt M%  ruZubi a. 1. Okt.z. verm. 124c»
Echiersttinerstratze 2 ist der 3, Stock, bestehend

ans 9 Zimniern, Küche, Balkon. Badezimmer
mit alltm Zubehör billig zu vermkrthen. 60i

WilkermsNatze 3 , 2. Sr ., sehr schöne Wohnung
8 ZimMtzr, gr. Ralkonc, m» kl. Trontsp.-Wohn.
und reichl. Zpbchör per Juli , cvcittuell früher.
NSS« Ä SMM »ckr ^ . , 10 69

Slclmflc.lfi,
1. Etage — 8 Zimmer per Juli oder
Oktober zu vermieten. Da die Etage neu
hergerichtet wird, können evxntuclle Wünsche
berücksichtigt werden. 1239

Carl Weirtz , Wilhclmstraße 18.

Zu vermieten:
durchaus iienzeit !ielie |i Ijerrwcliart-
ISclsos USeim (ev . litt« ztt 12 tsntl
L8 Wofenr .) in. gr. Ballons u. Erker,
in meiner frei und r-reettts «! gelegenen
Villa, fortgesetzte Sonnenherger- resp.
Wiesbadenerstr . 58, 5 t?alm !nin rten
vom S4tsrlsatis , '3' Bieater , direkt an
elektr . Bahnstation „Tennelbach“, nsicli *t
K4 nrijnlasen , 15 Minuten vom Wald.
Evcntl. Garten , Stallung, Garage. Näb.
im Hause bei JüurisiS }>rli4or Certä.
Bacuter . I486

^ei ' ierslelsBerstras . e K. 1 St,, herrsch.
Wohn, von 7 Zim., reich!. Zubehör auf l . Okt.
d. J . zu verm. Näh. b. Bes., 3. Stock. 14a>

Taunusstratze 5,

gegclnib. dem Kochbrumicn,
HochHerrschasilicheWohnung. 2. Etage links,
7 Zimmer mit reichl. Zubehör u. Komfort,
Badezimmer, 2 Mans., 2 Keller, 2 Auf¬
gänge, List. Gas . elektr. Licht, Zentral¬
heizung , zum 1. Oktober 1906 zu verm.
Vermietung zu Pensionszweckeu aus¬
geschlossen. Näh.. Parterre W-mhandlung
93 . Uoscnsicin . Besichtigung 11 bls
1 Ubr vormittags. 1342

Waudslr.SS?W * Ä
von 11—1 Uhr. Näheres Nerotal 13, 1. , 1362

Utzlandstratze 12 , in Pilla ist 2 Etage,
7 Zim., Bad , 2 Ballone, Erker, Garten, per
Oktober zn verm. Anzus. 11—1, 4—5. 14.14

Moynnrrgvtr 7 Zirnmsvn.
Udeltztidstr . 68 ist die Part .-Wohnung, 7 Zim.,

Bad und Zubehör, gl. o. später zu oermicthcu
Näh. Adrlheidstraßc 64. Part . 610

SUeUKtöftr . 73, 1. 7 Z ., B «dez. z. 1. Okt. 1477
»»olssaSee iS,
(Schlakzimmcrn. Süden ), reichl. Zubehör, auf
1. Oktober zn verm. Näh. Part.

Adolssollee 32 . 2. Etage, 7 Zimmer und Bade¬
zimmer ans l . Oktober zu vermieten. Einzuschn
von 11—12V» und von 3—5. 1269

Ndolsstr . 4 , Bel-Et ., 7 Zim., 2 Balkons n. reich!.
Znbeh. auf April z. v. Näh. Rhcinstr. 32,2. 613

Alblechrstraße 20, 2. Ct.,
1. Haus v. d. Isdolfsallec, 7—8 Zimmer mit

reicht. Zubehör per I .Juli zu verm. DieWobnung
ist vollständig neu bcrgcrichtct. Näheres Adolf-
strnße 14, Weinhandlüng. 1291

Ass der Ringkirche 4,2,
schöne 7-Zi:nmer-Wohni»lg mit Bad, großem
Balkon und Zub;här per 1. Juli oder 1. Okt.
zll vermieten. Wl >, (,g ; terrc daselbst.  11 ~1

Dotzheimerstr. S6,
erste Etage, >st die neu hergerichtete elegante
Hrrrsthäftswohnüng, 7 Zimmer, Küche,
2 Mansarden, 2 Keller, Herrschaft?- und
Lieferantentreppc, aus gleich oder später zu

iä vcrmicthen. 616

Frikdrichstrichk5, ",kL°»'KL
7 Zimmer, Badezimmer n. reicht. Zubehör, ans
sonnt »d. spät zu vrrm. Näb. dafcll'st. 618

Goethestr . 6, 1, i? eine7-Zimmerwohnii»g Mit
zwei Balkons und Zubehör zu vermlethe».
Näheres im 2. Sto «k. 619

K« lfer -^ riedr .°S1>c,rg 48,r . 5» hochhcrrschastlichc
1. Etage, 7 Zimmer, reichl. Zubehör, Auto-
mostzlraum,per sowrt od. spät, zu verm. Näh.
Kaiser-Hricdrich-Ring 50, Patt . 173

Die 2 . ELKge ÄirchgKsie 4,
Eike Luisenststchc, 7 Zimmer, großer Balkon
und das nötige Zubehör, per 1. Oktober zu
oermieikii. Nah. im Hutgeichäst i» L»« sr. 1458

Mheinfträtze 6S» 2, herrschaftliche 7-Zimmcr-
Wohnung mitcomöl. Badez., Balkon uebstreichl.
Zubeh., p. sof. o». spät, zu verm. Sehr geeignet
fiir Pension. Näh. Part . 623

Rkiettistr . sill» 3. 7 Z. nebst reicht. Zub.. ucu

ist der 1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör,
per 1. Oktober zu verm. Näh. 2. Et . 1465

»Wr . IS

hoGscilstzastl . 2 . Kggt.
7 Zimmer mit reichl. Zubehöru. Comfort,
zu denn. Näh. Baubüreau daselbst. 987

hevserlHtet , sof. od. sv zu reim,. Näh. Part . 453

RheiMr . 88 ^ .Jg«
Wslftn « rrK m't reichlichem Znbthör , alles neu
hergerichttt, aus gleich oder spater zu vermiete».
Näheres beim tzansmeistcr daselbst. 1212

RheiNRratze GH , 2 . St »,
7-Zimmer-Äohn ., neu Hergerichtt, zu vm. 624

Schiersteinerstr . 6 , 1, Herrschaft!. Wohnung,
7 Zim. u. Zubehör, zu vcrmiethen. 626

WilheLmstrasre 52,
neben Hotel Nassau,

1. Etage, in moderner komfortabler
Slnsstatt . , 7 Zimmer, Bad. Zentralhclz..
List ec., reichl. Zubehör, per 1. Oktober l. I.
zu vermieten. Besid)tlg. gefl. WochenlagS
zwischen 11 u. 1 Uhr. Näheres durch 1128

Bauburean * c > elicnberg,
Wilhelmstratze 15.

Wohmmger ! von 6 Zimmern.
Llvelyeidstr . 8 . 2. 6 Zimmer u. reickl Zub-H-

sofort oder 1. Juli zu vermieten. Nah. Part,
Ndelbcidstratze 21 , 1. Etage. 6.Zimmer u Zu.

bebör, in best. Zustands Südseite, per 1. Apru
zu vermieten. Näh. Parterre . , 98»

sttvclkiciDftr. 42 ist eine Wohnung in 2. Stock
bestehend aus 6 Zimmern mit Zubehör, event
auch mit Frontspitzwohnuug (2 Zimmer' aus
sofort oder später zu vermieten. Staheres
Schwalbacherstraßc26, 1. 3j 4

Sldelttcidstr . 73 6 gr. Zim., Badez., Balk., Gart,
im Hochp., rcnov., sof. od. spät. z. verm. 34«

Adclhcidstr. 82. $gSt£ hSä £.
3 Keller, Bleiche 2C. für gleich oder spater zu
verm. Kein Hmterh. Nay. ,da,. 3. St . 63-

Sldolföattee 24 Herrschaft!. Hoebpart.-Wohnung,
6 Zimmer, Badezimmern. Zubeh., per Oktober
zu vermieten. Näh. daselbst2. Etage. l *-96Adolfsallee 33

hochhcrrschastliche Hochpart.-Wobnnng, bestehend
aus 6 Zimmern, Küche. Vorgarten n. Zubehör,
zun, 1. Juli zu vermieten. Besichtigung vor¬
mittags zwi!d,en 10 und 11 Uhr. 13<>

Arndtstrahe 4 6-Zimmerwoimnng, Erdgeschoß
oder 2. Obcrgcsd>oß. zu verm. 63e»

BiSMarSrins iki berrsäi. 6-Z.-Wohnungen mit
reichl. Zub., Garten . Elektr. Vahn-.Haltcst. 633

Totzfteir » erst ratze 47 » nahe d. KaU.-Fr .-Rlng,
Bel-Etage, 6 Zimmer. Erker, 2 Balkons, elektr.
L.. Kohlcnauszugu. reichl. Zub. auf Juli zu. b.
Näh. Part r . im Hause selbst. 1491

Maurers Gartenanlagc . Eltbillersir . 18 21,
hochherrichastlidie6-Zimlucr-Wohnung, 1. Etage,
mit reichl. Zubehör und allen Bequemlichkeiten,
auf !. Oktoberc. zu verwieteu. Näheres daselbst
beim Hausmeister. *' 241

Gocthcsir « 3 hcrrs 'mftl. 6-Zrm.-Wohn., 1. Etg.,
neu renoviert, Süds ., 4 Zim. jfront . Parquctb.,
Bad, gen Balkon, rcickl. Zubeh., soiort od. spater
zu v. Näh. Wilhelmincnstr.6, P ., Jacob, . 6U>

Goctikkstratze 8 , 2, neu hergeriebtete cttgante
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon,
Bad , reichl. Zubehör, auf gleich oder spater zu
vermieten. Näheres 8. Etage. 1262

KMer-FrieTrich-Mmg 15,
Sottuensette » si«rd 2 yocklüerrschastliche
6-Zimmcr -Woytt «ngcrr , Parterre und
1. « tMge, mit allem « enzeitl . Komfort»
per 1. April zu verm . Beide Wshunugeu
iverven „ cu serg erictztet und können eventl.
Wknfche v-rü »rstchttgt werden . 1106

Kaiftr -Frie7ri «!!i-ö1iNg 18 , 3. ist eine große,
neu hergerichtete elegante 6-Zimmcr-Wohniing
mit 2 Balkons ». reicht. Zubeh. auf gleich oder
später preiSwürdig zu verm. Nah. Part . 1845

«aiser ^ riedE -Rin « 88 . 2. Stock, 6 Zimmer
und Zvbchör per foi. od. spät, zu vcrmiethen.
Näheres Müllcrstratze7, 2. 645

ist die Parterre -Wohn.,
bestehend aus 6 Zimmern

mit Zubehörs Laube im Garten, in Nähe des
Waldes gelegen, von Oktober an zu vermieten.
AnWscbenv. 11—i Uhr. Näb. da,' . 2 Tr . 1329

SmiP '. 1(5 (Nerothal) hochherrschastl. moderne
6—7-Zimmer -Wohnung in Etagcnvilla. Näh.
Lanzstraß.e 14, Part . 647

Lan .;str «,s,e 18, schönste Lage, sind hochherrschaft-
lichc6-Zimmerwoh»»ngcn, mit all. Komfort der
Neuzeit eingerichtet, zn vermieten. 12068ul!cnstr«ste 22 herrschaftlich eingerichteteWohnung von 6 Zimmern mit allem Zubehör
cnst gleich zu vermiethcn. Nah. im Tapetcn-
laden dalelmt. 649

pcaycres mcuucrnrn,;c
Kaxelleustr. 7\



@Ct tC 12t Freitag , 27t April 1806.
iLuisenstrstze 6, 3. ©tage, best, aus 6 Zimmern

mit Bad und Zubehör zu vermiethen. Näheres
Taunusstraße 7. 1 rechts. 990

WieslsüdeKer Tsgblsit. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. No . 184.

i
I flnmmttanc  19
m herrschaftliche -
| Ä-ZGMter-ÄHh«ungeni
W mit reichl. Zubehör, Gas , elcFtr. Licht,
M Persottenaufzne, , Centralsteiinng per
W sofort od. später zu verm. Mb . daselbst

in der Geschäftsstelle des Haus- und Grund-
H besitzer-Vcreins F238

Marktplatz 5
ift bie 2. ober 3. Etage, 6 große Zimmer, Bad,

Speisekammer nebst reichlichem Zubehör auf
1. Oktober oder früher zu vermieten. Näh. im
Bureau Hotel Bellevue. Wilhelmstr. 26. 1374

KWorttzstr . 19, Bel-Etage, 6-Z.-Wohu. nt. Znb.
-wt ' dazu, event. 2 Frontsp .-Z,, ab 1. Juli zu

vermieten. Nah. das. 3. Stock.' 1433

§ Moritzstr . 31 , Parterre , 6 Zimmer, K
8 Bad. reichl. Zubehör, per gleich ober später I
8 zu vermieten. Näheres Part . 1489 K
;« WWWSWWW WBVWSWMW8 MNMW
Moritzstrafte 35 6-Zimmer-Wohnung mit Zubch

iofort billig zu vermieten.  _
Moritzstratz « 31 , 1. Etage, schöne

Wohnung, 6 Zim., Balk., Bad . reichl. Znb..
kein Hinterhans vorh., per gleich oder spät.
zu vermieten. Näh. Part , b. Eigent. 935

Memhemftm %e 6 , 2,
auf 1* April oder später herrschaftltcke

Wohnung , Hochparterre , 6 Zimmer , gr.
verglaster Balkon . Kabinett , Badezim .,
2 Mansarden , 2 Keller . 504

Mikolasstr . 12 Bel-Etage, enthaltenb 6 Zimmer,
Küche2c., auf gleich, event. später, zu ver¬
mieten. Eiuzusehen von Pli —441 Uhr. Näh
Nikolasstr. 12, Part ., bei Rat «in - 1273

Nikolasstr . 13 ist der Parterrestock, 6 Zimmer
nebst Zndehör , sofort ob. später zu vermieten.
Die Wohnung kann «wischen 10 u. 4 Uhr be¬
sichtigt werden. Nähere Auskunft wird auf dem
Bureau Adrlheidstr . 24 , 1, erteilt. 259

Nikvlasstratzs 21 » Bel-Etage, 6 Zimmer, Bade-
s'uiisler, reichl. Zubehör zum 1. Juli zll verm.
Näheres daselbst 2.  Etage . 1479

3i>tolrt <sf4rrt}je 21 , 8, 6-Zimmerwoynung mit
Zubehör auf soll od. spät, zu vermieten. Be¬
sichtigung an Wochenlagen vormittags von
11—12 Itfjr, nachmittags von 3—4 Uhr. Näh.
Adelheidstraße28, Part ., Anwaltsbureau . F244

Ni §olasstrMs 28
herrschastl. Wohn., 3. Et ., 6 Zimmer, Balkon, Bad,

Küche, m. reichl. Zubeh.. sofort zu verm. Näh.
ß . WolJweiicr , Herrngarten str. 13. 663

Pagenstecherstr . 2, 2. Et ., 6 Zimmer, Balkon,
reichl. Zubehör, auf 1. Juli zu vermieten.
Nah. nebcnanLlisabethcustr. 16, P . Besichtigung
Dienstags u. Freitags von 11—1 u. 4—6. .1124
tkstNkRst 7A 2' Kersch. tz-Zim.-Wohn. per

«mjllHfU * 141 , i . Oft . zu verm. N. Part.
7ß ?• Etg.. herrsch. 6-Z.-W. v.1. Okt. z. v. Näh. 1. Et . 480

Nüdeshsimerste . 3, Parterre , 6 gr. Zimmer,
2 Balkons. Badez. rc. Schlüssel zur Besichtig,
nebenan No. 1, Part . 656

Müdeshcimerftr . 9 herrstchastl. eiuger. Wohnung
v. 6 gr. Zimmern, Küche, Bad u. reichl. Zubeh.
lofort od. später zu verm. Näb. 2. Stock. 1468

Äindeötzeim erstratz « 14, 1. Et ., hochherrschafll.
ausgestattete Wohnung, 6 Zimmer und reich!.

■Zubehör (Personenaufzug), sof. od. später zu
^ vermi-teu. Anzusehen von 2- 5 Uhr. Näheres

Parterre links. 657

Wdcshcimcrstr. 14, L-ZL .S
Zimmerwohnung, 2 Mansarden, 2 Keller, Bade¬
zimmer, 3 Balkons, Lift, wsstMgshalbcp
billigst sofort zu vermieten. Anzusehcn8—10
und 1—3. Näheres 2. Etage.

RÄdLsheimerstrake 15
l . Etage, 6 Zimmer, sofort zu vermieten.

Sckeffelftr . L LÄ',?.".TLL
von 6 Zimmern, Küche, Badez., 2 Mansarden
und allein der Neuzeit entsprechenden Zubehör,
per sofort od. später zu vermiethen. 'Näheres
Kaiser-Friedrich-Ring 74, 3, Herderstrabe 10
und 16, 1. Etage. 659

Schenker,dorfstr . 4 , am Kaiser «Friedrich-
Ring . schöne6-Zimm:r-Wohnung mit reichem
Zubehör, 3» Etage , per 1. Juli zu verm. 1293

Schlichterstr . 1Vist dieBe!-Et . soiort.sowie2.Et .,
bestehend aus je 6 Zimmern. Bad nebst reichl.
Zubehör, ab 1. Jull zu mit. N. Part . das. 1422

Schlichterstr « 14, Beletage, 6 Z. u. Badez. mir
reichl. Znb. zu v. Näh. das. 3 St . hoch. 660

Schlichterstr . 18 ist der 2. Stock, 6 gr. Zimmer,
,2  Maus., 2 Keller, Speiset., Badez., Bleiche beim
Hause, kein Hiuterh., neu Hergerichtei, sehr preis¬
wert, sogt, öder spater *u verm. Näh. das. P.

Schlichterstratze 19, 1. Haus v. d. Adolfsallee.
Südseite, 2. Etage, 6 große Zimmer, r. Zubehör
zum 1. Okt. zu vermieten. Nah. Part . 1427

99 3* sch.
mta, «-Zim .-Wohu.

mit Küche , WaDezinrmcr , 2 Mansarden
w. 2 Kellern per sof . ov . später zn verm.
Näh » das . Hinterhans Part . linkS . 661

Neubau Wastnferstratzc 13 (Eckhaus) ist die
>. 1. Etage, 6 komf. eingcr. Zim., Znb., Zentralh.

lWasserh.), Gaskamine, Gas , eleklr. picht,
Kohlen- und Warenaufzua. Bad mit eiugeb.
Wanne ec. zu vermieten. Näh. daselbst Parterre
bei Arch. SS8r»i>. 1344

Wilhelmincnstratze 12, Etageu-Blla, Eingang
des NerothalS, ist die 2. Etage von 6 großen
Zimmern, Bad, Küche und reichlichem Zubehör
per sofort oder später zu vermiethen. Näheres
Wilhclminenstraße14, Part . 665

Wtlhclrnin -nstr . 35 (Nerolal)
ist die herrschaftliche Parterrewohn .,

bestehend aus 6 Zimmern, Küche, Bad re. per
1. Okt. event. früher zu verm. Näh. daselbst. 1402

In der mittleren
WiLhslMsLrMe

6 Zimmer. Kücheu. Zubehör, 2. Stock, v. 1. Juli
dis 1. Januar 1908 billig zu vermieten. Näh.

_ Bureau Friedrichstraße 11. 1193

Billa Zino, ®SSs.*ST
hochherrsch. Wohnung, 6 Zimmer, gr. Balk.
u. Zub., freie sonnige Lage, Haltest, d. elektr.
Bahn , auf 1. Juli , ev. auch früher, zu vm.
Zu des. jederzeit. 1261

fSonicfjme6-ZimmerÄHuuug
mit reichlichem Zubehör ist zu vermieten. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 11, 2. 1184

Wshrrmrgekr »nt  5 ZimriMW.
Mdelhcidstratze 45 , 2 St ., schöne Füuf -Ziumier-

Wohnimg mit Zubehör zu vermieten. 669
Wbolssallce 38 » 3. Stock, 5 Ziuiiu. u. Zubehör

per soll od. spät, zu vermieten. Preis 860 Mk
Näheres daselbst Parterre . 408-

Albrechtstrafte 16 schöne luftige S-Zim.-Wohn.
per 1. Juli zu vermieten. Näh. im Lad. 1335

Albrechtstratze 35 , 1. Stock, Wohnung von
5 Zimmern, Salon , Küche, Speisekammer rc.
per sof. od. spät, zu verm. Einzüsebcu jeden
Werktag, morgens von 9—12 Uhr und nachm,
von 3—4Vs Uhr. Näh. Parterre . 339

Albrechtstratze 41 ist die Herrschaft!, gr. S-Zim.-
Wohn. mit reickl. Zubehör wegen Wegzug des
jetzigen Mieters von hier sofort' ov. spät, ab zu
maß. Preise zu verm. (Balk., Bad u. Gas vorh.).

-Näh, daselbst2. St . von 10 Uhr ab. 525
Arndtstr . 1, Bel-Etage, eieg. ä-Zim.-Wohnung,

der Neuzeit entspr., per sof. ö. sp. zu verm. 673'
A -tgt -ftastratz « 1, Billa , 2. Et., 5 Zim., Bad

Sveisck., geschützter Balkon u. Zub. z. 1. Okt.
zu verm. Einznschen von 3—6 nachm. 1445

Batznhoistratze 9» Vdh., Wohnung, 5 Zimmer,
Küche, Kelleru. 2 Mausardeii ans soll 0. sp. 519

iRilrftTlfflSTflT ^ Rondel, 5 - Zi,rn » «r-
O , Wohnung für den

u Juli . Näh. „ Hotel Sckwetnöber ?/ ' . 1389
Bismarckring 7, Vel-Etage, schöne5-Z.-Wohn.

mit reichl. Zubehör, Bod, Ga§, Elektr. zu verm.
Bismarck - Ning 27 , 1. und 3. Etage, schöne

elegante 5-Zimmer-Wohnungen mit Küche, Bad,
2 Balkons, Erker, 2 Keller und 3 Mansarden,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet: im
1. Stock und im 8. Stock vsr sofort oder später
zu vermiethen. Näh. daselbst 1. Etage r. oder
Bureau Bleichstraße 41. 674

Bismarckring 39 Wohiinng, Beletage, 5 Zimmer
mit reichl. Zubehör zu vm. Näh. 3. Et . 1431

Damlmchthal 25/27 KSX
a. Comfort d. Neuzeit sofort z, vm. Näh. b. Arch.
Heuer daselbst. Auto -Carrage . 993

Clifabettzcnsteatze 8 , 2. Etage, S-Zim.-Wohn.,
Küche und Zubehör zu vermieten.

Elisiilicthciistr. I«.
mit Zubeb., event. Gartenbenntz., zu vermieten.
Einzns das. Näh. Ausk. Adolfstr. 5, 1. 1132

If-ii fallet hei:ftvaf;c 27 5 Zimmer ncbst Zubehör
(Hochpart.) zum 1. Juli zu verm. Anzusehen
11—12 iind 3—5 Uhr nachmittaas.

Maurers G -rrtenanlage , Eltvillcrflr . 19/81,
berrschaftliche5-Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör und allen Bequemlichkeiten aus 1. Juli
oder 1. Oktober er. zu vermieten. Näheres
daselbst beim Hausmeister. 1/241

Gmserftr . 38 große 5-Z.-Wohn., Part . u.2. St .,
sofort zu v. Näh. Soitnenbergerstr. 49. 994

5-Zimmei - Wohn.,
3fc*f der Neuzeit entspr..

mit Garten zu vermieten. 1317
Cmserstratzc 52 moderne 5-Zimmerwohmmg zil

vermieten. Näh. daselbst1. Stock. 1129
Ncrotal » Franz -Abtstr . 5» Varn , 5 Zimmer,

Balkon und Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Franz -Abtstr. 3, 1. 1209

Friedrichstratze 39 , 2. Etage, 5 Zimmer mit
2 Balkons ». Zubeh. per sofort zir vermiethen.
Näh. daselbst Parterre . 681

FriedriÄstrasre 46 , 3, schöne Wohnung,
ö—6 Zim., Balkon?, Bad und all. Zubehör.
Einzusehen9—5 Uhr täglich. 682

Geisbcrgstrlißc 20, Kurtage,
Beletage, 5 Zimmec, Küche u. Zubehör sofort
oder später zu vm. Ruhige Lage, ohne Visavis,
umgeben von Gärten . Näh. Part , daselbst.

cKLoethesir « 11 5-Zimmer-Wohnung (Beletage)
MI zu 1303 Mark zu vermieten. 684

GostheftrMs 12, 2. Et.,
herrschaftliche Wohnung v. 5 Zimmern u. großem
Badezimmer. Balkon, elektr. Licht, Kohlenauszug,
sowie reichlichem Zubehör per sofort zu verm.
Näheres im Parterre . 1328

Ka -scr -Feiedr ' ch-N .iiy 84 . 2. Et ., 5 Zimmer,
Küche mit Speisekammer, Bad, Erker u. Balkon
nebst 2 Mansarden u. 2 Kellern auf sof. o. sp. zu
vermieten. Näheres Baubureau Kaiser-Friedrich-
Ring 78, Sout . 703

Kaiser-Frredr.-Mnsi 61
ist eine hochherrschaftlicheö-Zim.-Wöhiiiing
mit Zentralheizung, elektr. Licht, sowie allem
Komfort der Neuzeit, sofort oder später zu
vermieten. Näheres daselbst. 1320

Kapeftsnstr . 31 Frontspitzwohnung, 5 Räume,
auf 1. Juli zu v. Anzus. v. 12—1 u. 3—5 Uhr.
Näh. Dambachtal 18 bei 1315

ASkilkOriift 4V, P„
reicht. Zubehör u. Gartenbeuutzüng per 1. Juli
zu vermieten.  N ähere? 2 Treppen.

Kapellenstr . 77 , Billa , ist die Bel-
Etage. bestehend aus 5 Zimmern, Bad,
Balkon und sonstigem Zubehör, auf fof. o.sp.
zu vermieten. Näheres Goldgasse5, Bäckerei
Weygaitdl . ' 404

Mffigg aMBliHHBBBBaMMI
Kirctigaffe 10, 2 St .. 5 Z. u. K.. neu herg., zu 0
Kirchgaffe 49 , Borderh. 3. St ., 5-Zim.-Wöhuung

mit Zubeh. soll zu verm. .€ • ««•»«lieh . 1297
dEbM4 'inatzc  6 , 1. St ., 5 Zimmer, Bade-

cdbtnet mit allem Zubehör per gleich
oder später zu verm. Näh. Langgasse 16) bei
rfdgeif Jk ( » , 712

LmsKUplatz 3, 2. St ..
5 Zimmer, Badekab., Küche und Zubehör auf
1. Oktober zu vm. Anzusehen zw. 10 u. 12 Uhr
vorm. Nah. bei M.  Sciimädt , Pt . 1220

Lrrpenibuvgstr ., 7 b-Z.-Wobn., d. Ncnz. entspr.,
wegzugsh. sof. od. sp. Näh. bei Vorbach. 1830

Llrxemvnrgstratzc 7, Hochpart . , 5-Zrmi,rer-
Wokmrn ;-, wcgerr Wegzirg mit Nachlaß
zrr vermieten.

Lrrxemvurgstr , 11 gr. schöne6-Zim.-Wohnung
auf Juli oder später an kl. Fam» zu vermieten.
Näheres 3. Etage links. 1356

MtU ' tÜKp 11 R Etage, schöne6-Zimmcr-
itptzLt. llf  Wohnung auf 1. Juli zu

vermieten. Näh. das. od. Aorkstr. 25, 1 I. 1390
Moritzftratze 3-k» 1. ober 3. Etage, sehr ger. 5-

Zimmer-Wobnung m. sehr reichl. Zubehör, ganz
neu herqer. Näheres 1. Etage. ' 713

NsKbKKsrßratze 12,
1. Et ., 5 Z., Küche, Bad, 2 Balkon«, Erker, gr.

Frontspitzi. u. reichl.  Zub . z. 1. Okt. zu v. 1312

MsritzUrasze 6^
2. Etage, moderne S-Zim.-Wohn. mit Bad,
Warm- u. Kaltwasser, GaS n. elektr. Licht,
per 1. Juli 06, event. auch früher, zu verni.
Näh. bei § 4eäiiiiS!»ej -{j & 15rors £sragr4‘r,
Moritzstraße 68. 1257

Goctheftr . 29 , 2 St .. 5 Z.. neu. N. Pt . 1130
23 , 8, 5-Zimnicr-Wohn., 2 M.,

iqM 2 Keller, 1 Balkon, neu herger., sofort oder
später zu vermieten. ' 1129

Gocthtstr . 27 Beletage u. 3. Stock, je 5 Zimmer,
Balkon. Bad u. Zubehör, zu verm., gl. zu bez.

Gnstav -Adolfstr . 19 schöne ger. 5-Ziin.-Wol>n.
sofort billig zu verm. Näh. Part . 1247

Herdeiistratze 3 ist die 1. u. 2., neu hergerichtete
Etage von je 5 Zimmern , 4 Zimmer in der
tvronl, mit allem der Neuzeit entsprechendclu
Zubehör, im Preis wie eine 4-Zim.-Wohii»ng
sofort oder später zu verm. Näh. Part . 1353

Hcreugartcnftrmtze 5, 1, vollst. neuhergerichtete
5-Zimmer-Wohnung mit Küche. Speisest, Bad.
Balkon ». reichl. Zubcbdr p. sof. oder 1. Juli
zu vermieten. Näh. das. Part , links. 1130

Jatznftratze 29 schöne5-Ziin.-Wühn. m. Zubeh.
<2. Etage) auf sofort für Mk. 750 zu vermieten.

—Räb ereS  P arterre. , 12 32

fiir Architekt nt  NeUMwlilt.
Kaifsp -Friedrich -Rittg SS, Parterre,

hochherrschaftlicheb-Zimmer-Ä'ohnuug, mit
oder ohne Bureauräume , reichl. Zubehör, p.
soll od. fönt, zu verm. Näh. daselbst, sowie
Wallustrstraße 3, Parterre , und Bismarck-
rinq 32, 1. MUH « --. 705

Rcrohersiftr. 4,
zum 1.

nächstd. Nerotal . 2. Et.,
5 Zimmer nebst Zubehör

culr zu vermieten. Näh. Part . 1464
NitalaSfir . 22 , 2. St ., 5 gr. Zim., Bad, großer

Balkon u. Zubehör soll od. spät, zu verm. 131
Nikolasstr . 84 ist die Bel - Etage, enthaltend

5 Zimmer, 3 Balkons, Badezimmer, Küche ec.,
auf gleiü >, event. später, zu vermieten. Auch
werden beide Etag-n zusammen verm. Näh. im
2. St . od. Kapellenstr. 14, 2, bei G. Adler. 1274

Nikolasstr . 24 ist das Hochparterre, bestehend
aus 5 Zimmern, Badezimmer u. Zubehör, zwei

- Balkons, Beiiiitzung des Vorgartens , auf gleich
event. später zu vermiete«. Anziisehen von 11
bis 1 Uhr. Näh. im 2.  Stock oder Kapellen¬
straße 14. 2. bei ® . Ätels -r . 1275

NttolaSstratze 31, 1. Etage, schöne 5-Zimmer-
Wohnung mit Bad, große Veranda und reichst
Zubehör soll od. spät, zu vermieten. Näheres
daselbst Parterre . 719

RieslassiratzK 32,
8. Etage, 5 Zimmer, Küche, mit reicht. Zubeh., voll¬

ständig neu hergerichtet, per sofort zu vermicih
Näh. Adolfstraße 14, Weiuhandluug. 720

«raiilmllr. 24 ’ftgg 'SZ' tWt
vermieten. Näheres Parterre . 458

Orauienftr . 43 , 8, gr. 5-Zim.-Wühn. mit reichl.
Zubehör a. gl. o. sv. zu vm. N. 1 rechts. 723

Qranieuftraße 45 , Ecke Herperftratze » i St .,
ist eine herrschaftliche6-Zimmer-Wohnnng per
gl. o. spät, zu verm. Nah. daselbst. 724

PST * Cvünienftv*  50,
Ecke Goethestr.» 2. Et ., sehr schöne große Wohn,
von 5 Zimmern. Bad , Balkon nebst Zubeh. auf
1. April zu verm. Näh. Part , in, Laden. 1073

NtziiiMÄklOr. 33, &8ssgM&

Schlichtersiratze 22 , 1. Haus v. d. Adolfsallee.
2. Etage, 5 ar. Zimmer, Veranda und Zubehör
sofort oder später zu verm. Näh. 3. Etage.

Schützeuhosstratze 16, 3 . Etage , ,
Wohnung, best hend aus 5 Zimmern. Eabinet,
2 Balkons u. Zub., sof. od. spät, zu vm. Näh.
Schützcuhofttr. 15 od. 13, Baubürcau . 732

Schmalvacherstr . 37 Part .-Wohunug, 5Zimmer,
Küche nebst Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Bl» «!'» »•»*>«». Mittelbau.

Secroverisir . 31, Part . (., 5 Zim. mit Zubehör
per sofort zu vermieten Divdern. frei upd
gesund, sonnig und lustig. Näheres bei

Part . r. 734

oder später zu vermieten,
und Castellstr. 4 '5.

Näh. Parterre links
1205

§UZ.auenthalerftratz « 29 , 1. Etage, elegante
vßU  5 - Zimmer- Wohnung mit allem Komfort

und Zentralheizung per 1. Juli preiswert zu
vermieten. Näh. Parkst r. 1378

Rheiubahnstratze 4 ist eine Hcrische-Wohnung
von 5 großen Zimmern im 2. oder 3. Stock
auf 1. Juli zu verm. Näh. 2. Stock.

Sttieinstraftc 18 , 8.Trcppen, ist schöne5-Zimnier-
Wöhnnng per 1. Oktober d. I . preiswert zu
vermieten. Näheres bei Herrn
daselbst und Pfttoriastraßc 3. 1452

Rheitrftrntze 68 , 1. Stock, schöne 5-Zimmer-
Woyiiuiig mit Balkon und Zubehör per 1. Just
oder 1. Oktober zu verm. Näh. Parterre . 1457

Scharmhorstsie . 37 sch. 5-Zim.-Wohn.,2 St ., der
Neuzeit entspr., f. 830Mk. Näh. Pari . l. 731

6AliÄtM |iM | « 9, 1. Südseite, ■5 Zimmer,
Bcidckab. und alles Zubehör an rub. Bewohner
auf iof. o. sp. zu verm. Näheres daselbst. 853

Schlichterstr . 15, Hochpart., 5 Zim. mit Bade-
ciurichtung und Balkon auf 1. Juli zu ver-
mieten. Näh. daselbst u. 2. Etage 1367

S

Seerobeuftr . 19 5 gr. Zimmer m. reichl. Zubeh.
per sofort oder später zu verm ieten.  733

schöneb-Zimmer-Wohuuug mit allem Zubehör,
Balkons rc. soiort od. späicr. Näh. 2. Et . 786
tifistratze 5 5 Zimmer mit Gartenbenutzung

zu vermieieu. 51
Dikioriastratze 37 , Part ., 5 Zimmer, gr. Bade¬

kabinett, Veranda, Gartenbenutzung, zu vermieten.
Näheres daselbst oder Liiiscnstr. 22, Hof rechts.
Anzus. an Wochentagenv. 100-—12ft-Uhr. 1126

Villa Biktäriäftr . 89 2. Et . mit 5 Zimmern,
1 Kabinett, grafte « Veranda, 3 Mansarden u.
sonstigem Zubehör per sof. od. später zu ver¬
mieten. Näheres daselbst und beim Hausmeister
Lesstugstraße 12. 399

LHalkmühlstratzc 35 fünf  Zim ., Balkon, Hücfee.
Speisckam., Bad, 2 Mansarden. 2 Kellerabt. p
1. Okt, zu v. Anz. 10—1 u. 4—5 Uhr. N. i. H.

Wallttferftr . 6, 3. Stock, 5-Zimmerwohnung z»
verm. Zu erfragen 1. St . 12;g

Weilst «. 8 5 Zimmer, Küche ». r. Zubehör
(1 St .) P. sofort od. sp. zu verm. 1493

Westen dstrMe 1 ! »
Südseite, 5»Zimmer «Wohnung . 3 Balkon«

reichl. Zubch , zu vm. Preis 359 Mk . 1321
Wielandstr . S, LSf . S

Zimmer und Zubehör, Alles der Neuzeit ents
sprechend, p. 1. Oktober zu verm. N. P . IJ34

WilhelMstratzeLM,
ist die i» de« 2. Etage belegeue hoch-
herrschaftliche Wolitt »»ng , besteh, ans
5 Zimmern mit Bad , Klicke, zwei
Mansarden , 2 Kellern »grotzemBalkon
u . Znbehör , gl . od . später zn verm.
Näh . Wilhelmstr . 2 .. . Lad . rechts . 750

WsrttzAratze 4.̂ *”
dicht an der Rhcinstratze , große 5-Zimm «r.

Wohnung mit reichlichem Zubehör z„
vermieten . Näh . daselbst 3 . Stack . 852

Wörthstratze 7, an d. Rheinstr., Haltest., schöne
b-Zim.-Wohn., Erker, Gas u. Zub., 1. o. 3. (St,
1. April zu verm. Näh. 3. Etage. 9gg

Ziktenrittg 4 5 Zimmer m. Badeeinrichtung, (tzgg
elektr. Licht u. reicht. Zub. z. v. N.. P . l. izg

Zietettfing 14, 1. und 8. Stock, je ö-Zimmer-
Wohnung, Bad, Küche und Zubehör sofort -u
verm. Anzus. 10—12 vorm., 3—5 nachm. 4 241

Scköuc 5-Z.-Wohtt . , sehr geräiimig, mit reichst
Zubeh. <bill. Miete) weg. Ausl, des HauSH. p.x
Juli od. sp. zu vm. Nah. Jahnstr . 30,3 l. 1277

Ren hergerichtetc Wohnung , 5—7 Zimmer
mit Bad , elektr. Licht und Zubehör, sch. Auss.
2.  Etage, sofort oder später zu vermieten, lltah'
Rheinbahnstraße 2, Part . 1420

Wohnung v. 5—7 Zimmern mit Bad, elektr. Stichx
und Zubehör, 1. Etage,,,zum 1 Okt. zu vermieten.
Näh. Nhstnbahnstraße 2, Part . 1421

Eine der Renz, entspr. sehr schöneS-Zim.-Wohn.
mit allem Zubehör ans gleich zu vermieten.'
Näh. Rhcingnucrstrafte « , Parst r.

Kchßne5-Ni!l.-Wl)hnun6
Näheres im Tagbl .-Vcrlag.

später zu verm

Mohrrunger ! non 4 Zimmern.

ADelhewstraszs 14
zwischen Adolfsallee und Nikolasstraße) ist hj.

Parterrewohnung , 4 Zimmer, Bad, Zentral¬
heizung, elektr. und Gasbcleuchtung, Vorgarten,
Balkon oc., sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
Bureau oder Adelheidstraße16, 1. 128

Adclheidstr . 39 eine 4-Zim.-Wohn., inft. Bade¬
zimmer, sof. od. spät, zu vcrmch Näh. Pt . ipgg

Adelheidstr . 53 , l . Ell , schöne große 4-Zimnier-
Wohuuiig mit Zubehör zii vermieten. iZpz

Ndelheidstrafte 79 schöne 4-Zinimer-Wobiiuua
mit großem Balkon auf gleich oder später
vermiethen. Näheres 1. Stock. 754

Äldolfstratze 8 , Gartenhaus , schöne4-Zimuier-
wohnung sof. od. spät, zu vermieten. Näheres
daselbst,2. St . H05

Aldrccktstratzc 4, Hth., 4 Z., 1 Küche. 1 Mans
1 Kelter 1. Juli z. v. 8käh. Vdh. 1. St . 1243

Backmaherftratze !9 4-Zimmer-Wohn., 2Stieg«
neu hergerichtet, mit reichl. Zubehr, auf sofort
zu vermiethen. Näh. daselbst Gartenh. 75g

BeriramstraM 3
2 schöne nett hergerichtete 4 - Ziunner-
Wshnilngen mit reichl. Zubehör,Balkon oc.
auf sofort preiswert zu vermieten, öiähercs
Dstzhcimerstrafte 41 , P . ». 1311

Berti « «>ftr . 29 eine 4-Zimmcrwobn. mir Bas
2 BalkonS per 1. Juli zu vm. Näh. Vdh, 1

An der Vista Gingertstrafte 1 ist eine Barterre-
Wohnung von 4 großen Zimiuern und 2 großen
Mansarden mit groß. Garten (Gartenbenutzunai
zu vermieten. Näh. daselbst. °i (X)i.

giwatteins 14,8fe{*5* rcfe
z. 1- Juli zu v. Kcit »Hinter !,. , Garten. 76g

BismrM », 15, J.SÄ2
von 4 Zim. aus gl. od. spät. N. Part . 1448

BisMKrckriNg 2O
schöne4-ZiMmer-Wohiiungeii, der Neuzeit entspr

mit reicht. Zubehör zu vm. Näh. Part . r. 520
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BismarSring 16 schöne Wohnung von 4 Zim.
mit allem Zubehör , in 2. oder 8. Etage , auf
1. Okt. Näh . 1. Etage rechts . ' 1448

Bisrnarekring LS , 2,  schöne 4-Zim .-Wohn . mit
Bad , Balkon rc. und reichlichem Zubehör ab
1. ,Juli zu verm. Nid im Eckladen. 1361

^4iSmerrrk »irig 24 , 8 Stiegen . 4 Zimmer aus
’ gleich oder später zu vermiet !,en. Näheres

daselbst 1 St . links . 763

Bisiiilirckriiiz 29 WLLLKS
nebst Zubehör im 3. St . zu vcrm . 1002

Wlcichsiroße 41 , Vorder !,. 1. Etage , schöne große
4-Zimmer -Woh »nng mit rcichl. Zubehör , ganz
der Neuzeit entsprechend , per sof. oder später
zu vermieten . Näheres im 1. Stock rechts oder
Bureau im Hofe rechts . 767

Btücherplatz 6 ist die 2. Etage , 4 Zimmer u.
Zubehör , Sonnenseite , schöne freie Lage zu ver¬
mieten. Näh . Part , links . 768

Blüchcrsiraßc 17 4-Zimmerwohnnng nebst Bad
und allem sonst. Zubehör auf sof. oder sp. zu
vm, Näh . Blüchcrstr . 19 bei ■H'V . May . 1349

Blü -tzerstraße ‘28 , Neubau , schöne 4-Zimmcr-
Wohnuna , 1. Etage , nebst allem Zubehör sof.
oder später zu vermieten . Näh . Blücherplatz 3,
Architekt SJoratiant -. 1455

Wlttchcrstr . SO» Neubau Ecke Scharnhorsts » ,,
elcg. 4-Zimmcrwohnurgen auf gleich oder später
zu verm. Liäh. daselbst 1 St . 770

Gülowsir . 3 , 1.,2 . u . 3.St .,4 -Z .-Wohn . z. v. 771
Bnlolosir . 13 , 2.  u . 3. St .. 4-Zim .-Wohn . mit

Zubeh . preisw . zu verm. N. 1. St . l . 844
4K3ar >r«tyaletstvaßc 5 schöne4-Zim .-Wohnung

(3. Etage ) per sofort od. spät , zu vermieten.
Näh daselbst im Hof r . 443

BBSSSS
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Dotzheimerstr. 41,1,
mit allem Komfort neu hcrgerichtetc hcirsch.
Wohnung von 4 flvöfj . Ztm . , Küche,
Bad «?. , großen Balkons n. Zubehör ans
sofort od. später zu vernüeten . Näheres
daselbst Part , stnkö . 1810

Dotztzciüicrstr . 55 , Neubau , gr . 4-Zimmcrwohn.
mir reichlichem. Zubehör , Gas , elektr. Licht, Bad,
Kohlenaufzua , Erker ec., in cleg. solid. Ausstatt,
zu vermieicu . Näh . daselbst. 777

Dotzheinrerstraste 68 schöne der Neuzeit cntpr.
ciugcr . 4-Zimmer -Wohnung , 2. Stock , auf gleich
oder später zu verm . Näh . im Laden . ' 778

Dotzheimerstr . 86 schöne, der Neuzeit cntspr.
einger . 4-Zimmer -Wohn ., 3. Stock, sof. od. spät,
zu vcrm . Mb . M . 1. 781

Dotzheimerstraße 78 schöne4-Zimn >er-Wohnung
auf gleich od. sp. zu verm. Liäh. Part . 780

Dreiweiderrstr . 4 , 1. St ., 4-Zimmerwoh ». mit
allem Zubehör , der Neuzeit entsprechend einge¬
richtet , zu vermicie ». 461

Drcttveidcnstraste 6 , l . Etage , schöne 4-Zimmer-
Wohnnug in>t Baikon , Erker , clektr. Liebt. Bad,
Warmwasscr und allem Komfort , mit reichlichem
Zubehör und Gartcnterrasse , iof. od. spät , zu
vermi tcn . Ein schöner BirrLaurnnrn kann
dasclbjt bcigcgebcn werden . Nähere » daselbst
bei A ««mus , ^g>

Dreiweideltsir . 8 , Part .. 4-Z.-Wohn .. der Renz
cnilpr ., IC', od. spät , zu vm. Näh . I .Er . r . 783

st raste 17 4-Zimm «rwohimngen
* *>■' v i-l  V * • mit GnS . elektr. Licht, Bade¬

zimmer ». rcichl. Zubeh . Näh . das. P . r 786
Gerichtssir . 1, 2, 4-Z.-.Wohn. per 1. Jul ! 19,>6.

Näh . daselbst 2 links . 1887
G -rcis -nanstr . 7 gr . 4-ZIm .-Wvbnung , d. Ncuz.

cntspr ., sehr bcklig zu vcrm. Näh . 1. St . 788
Gövclistraßc Sf 4-Zrmnier -Wohnmig , der Neuzeit

cntspr .. ans 1. Just zu vcrm. Näh . Part , tiltts.
Errstab -Adolfstraßc 10 schöne geraum . 4-Zim,-

Wohuuug sofort billig zu vcrm. Liäh. P . 1n46

HslsZzsmirKtze 3V,
Ecke Lvelluitzkiraße , Nenbau,

4-Zimmenvohn . i. l . Obergeich, m. Erker , Balk .,
Bad , .Kohlennuszug u. sonst. Zubeh . zu vermiet.
Nah . 1 rechts . 10u4

Hcll,n „ ndstr . 5 , 2 L>t., schöne -I-Zim .-Wohnung
. mit Balkon zu verm. Näh . 1 St . l. 12<8

^öctliuunSsi, -erste 4L 4 Zimmer mit Zubehör
sofort zu vermieten . Näh . 2 St . 1841

Hcrderstr . 1 4 Zimmer u. Zubehör für 650 Mt.
Näheres l . Etage recht». 309

Hsrdersiroße 5 Wohin,ug , 1. u. 3. Et ., 4 Zim .,
Küche, Bad n. Zubehör sofort od. später . 403

Herversti 'ttstc 8 schöne 4-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör per gleich oder später zu veruiicthcn.
Liah. im Laden bei E*et »-i. 792

i -I nm Luxemburg-
l & -w Cr4 ff I . I ' •> * platz, 4-Zlmmer-

wohuung aus gleich oder später zu verm. 793
Herdcrstrnße 15 schone 4-Zimmcr -Wohnung mit

Zubeh . pr . gl. o. sp. zu vm. Näh . im Lad . 794
Johltstr . SO, 3 Sr , 4 Zimmer , Balkon u. Zub.

per sofort oder später zu vcrm . R . V. r . 796

Kaisn-MM -Wll 39. 3. Elllge.
hochherrschaftl. einger . 4-Zimmer -Wohnung mit
Sttchl. Veranda , Balkon . Erker , vollsst einger.
Bad . Zciuralh ., Personenaufz . nsw. preisw . zu
vcrm . Näh . das. beim Hausverwalter . 1306

Kaiser -Fricdrich -Riiig 4S herrscht. 4-Zimmer-
Wohnung , 2.  Etage , mit allem Zubehör sofort
oder später sehr preiswert zu verm. Anzuscheu
von 2—4 nachm. Näheres Part , rechts. 1159

KapeÄensLrMe 2st,
ln nächst. Nähe de? Kochbritnnens , Bel -Etage

per 1. Juli oder l . Oktober zu vermieten . Zu
erfrage » !3utc <m .Ostet Adler . 1252

Karl st ratze 35 , Eckhaus , 4 schöne Zim ., Küche,
Balkon , 2 Plans ., 2 Keller sehr preiswürdig
sof. oder später zu vermieten . Näh . Part , oder
Rauentbalcrstraße 14, Part . 2448

.Aurttzr . 30 , Pdh . 1. u . 2. Et ., je eine Wohnung von
4 Zimmern u . Zubehör per sofort od. später zu
vermieten . Näh . Vorder !). Pari . link«. 1416

Ecke KkciMr . r . fSK
allem Zu behör per sof. zu verm . Näh . Part . 263

Luxen :vnrgplatz 8 , 3. Et ., Wegzugs- |
halber eine schöne 4-Ztmmerwohmmg mit K
Mietnachlaß zu vermieten . Näheres daselbst. K

Moriijstr . 51 , Ecke Kaiser -Fricdrich -Ning , Vier-
Ziinmer -Wohuung Mit 2 Balkons . Badezimmer,
Küche, Mansarde und Keller zu verm . Näheres
Bauburcau Kaiscr -Friedr .-Ring 78. 1265

Marktstraste8
l . Juli , auf Wunsch auch früher , zu verm. 1271

8 Mrritzstraße 31 , Part ., 4 Zimmer , I
ff Bad , rcichl. Zubehör , gleich oder später zu 8
1 vermieten . Näheres Parterre . 1490 | j

Moritzstratze 32 4-Zimmer -Wohnung , neu
mit allem Zub ., an ruhige Fam . per sofort zu
vermieten . Näh . d. vorm . Part . 1142

Moritzstratze 64,2 , 4 Zimmer , 1 Frontspitzzim .,
1 Mansarde . Keller 1. Oktober zu verm. 1453

Rcratal 6 , Partcrrewohinmg , 4 Zimmer , Bao,
m. d. zugch. Halbstock und Gnrtenbenutznng
sofort oder später zu vermieten . Näheres
daselbst I . Stock . 1034

MederwaldstrMe 4
4-Zimmcr -Wohnung mit Balkon , Erker , Bad , Gas

und elektrischem Liebt per sofort oder später zu
vermieten . Näheres daselbst, Part , rechts . 1204

Niedexwaldstr . 7 , 3. St ., Süds . (b. Kaiscr -Fr .-
Ring ) hochherrsch. 4-Z .-Wohu ., Parkett - u. Liuol .-
Bel ., Spciscz . mit Lincrustasockel, Erker , Balkon,
Vorgarte », Bad , clektr. Lickt und Gas , sofort
zu vermieten . Näheres im Laden . 1882

NikolaSstraße 8 , Part .. 4 Zimmer , Küche und
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.

Lranienstr . 47 4 Zim . u . r . Zubeh . i. r . H . z. v.
Oranicnstr , 40 , 1, 4 Zim ., Balk .. Küche, Bad,

2 Maus . u. s. Z . a. 1. Juli o. sp. N . V. P . 1355
Drauieustraße 54 4 Zimmer . Küche, Keller.

Mansarde , sof. od. spät , zu verm. N. P . l. 809
Orauienstr . 56 4-Z .-W ., 1 St ., Bad . alles

Zub, , 1. Okt. Morg . 10—12, »litt . 2—6. 1423
Philippsbergstraße 17/19 schöne Pier -Zimmer-

Wohuuug nebst Zubehör , Parterre , sof. od. spät,
zu vermieten . Näh . daselbst 2. Stock . 364

Pyttippsbergstraßc 85 , P . l . , schöne freigeleg.
4-Zim .-Wohn ., Balkon , 1. Etage u. Zubehör,
Bieichplatz, 1. Juli , cot , auch früher , zu v. 1318

Vhilippsbcrastr . S6 (neu . Haus ), schöne4-Zim .-
Wohnung mit Balkon , Badabt . gleich;, vm., freie
Lage, schöne Aussicht . Näh . das . Baubür . 811

POMPPsbcrgstr -asie 3 » 4-Zimmcr -Wohnung,
der Neuzeit entsprechend, schöne freie Lage , mit
rcichl. Zub . zu vcrm. Näh . Part , links . ' 812

Stiuiesitisisiet 't'är . 8 schöne 4-Zim .-Wohnung mit
reichlichem,Zubehör sofort zu ' vcrmiet . Näheres
daselbst bei B<V . !V<trtsii >ann . 1346

Knueutalerstratzc II Wohnung von 4 Zimmern
mit Zubehör auf gleich od. sp. zu verm. 814

Nbringauerstratze 6 sind per sofort oder spater
schöne 4-Zim .-Wohnungcu prciswerth zu verm.
Näh . Part , bei 816

SlKcinflfUKtfir . 10 u. Ecke Eltvillcrsir ., 3. Etage,
herrsch. 4-Zimmcr -Woh ., clectr . Licht, Bad ec.,
per sof. oder spät , zu vcrm. Näh . dort Hochpart,
links oder im Laden bei ^ « yi ». 817

^hKhcingauersjratzc IS —154 -Zimmcrwohming
zu vermiethen . 818

Rhcinstr . 56 » Part «, Wohnung von4Zimmcrn
mit Küche und Speisekammer , Badezimmer , 2
Keller und Mansarden , Balkon uud Vorgarten,
electrische u. Gasbeleuchtung sofort oder später
zu vermieten . Besichtigung werktäglich von
2—4 Uhr . Näh . Hinterhaus Parterre . 819

Rieblftr . 1 , 2, schöne 4-Z .-W . mit Balkon u. all.
Zbh . in ruh . Hause a.  gl . ob. 1.  Juli . Näh . 1.

NüdcSdei »r>erstr . 23 , Part ., 4 Zim ., cleg. Wohn,
mit all . Koinf. der Neu ;., z. 1. Juli z. o. N. das.
Part . I. Anzus . 10—12. 3—6 Uhr nackm. 1442

Scharnhorststratze 2 schöne 4-Zimmer -Wohnung
auf gleich oder später zu vermiethen . 822

Sü »aruborststr «rste 6 schöne große 4-Zimmer-
Wohniing , 1. Etage , mit allem Zubehör , der
Lienz, cntspr , p. 1. Juli z. p. Näh . 2. Et . l. 1215

Scharnhorststratze 26 , 2. Stock , 4 Zimmer,
Küche, Mansarde , 2 Keller an ruhige Leute zum
1.  Juli preiswert zu vermieten . 1148

S e>>>, rr «>>o  v st st raste 26 schöne 4-Zim .-Wohnnng,
1. n. 8. St ., preisw . zu verm. N. Part r. 823

ileiitraiiteii film md Uocker.
TchntU '.borst - und (YöstLNstrnfie , hoch¬

elegante 4 -Z !mmcr -Wohnimgen mit allem Com¬
fort , Gas , clektr. Licht, Aufzug , preiswerth zu
vermiethen . Näheres 824

Banbürcatt BSluw * Göbenstraße 18.

SÄcffelstr . 5 , 1 . Etage (am Kai sc
Fried .-Ring ), moderne 4-Z .-Wohn . wcgzngs-
halbcr sost od. sp. m. Mieinachlaß z. v. 1032 I

Schierstcrnerstr . 9 herrsch. W ., 4 Z . u. Zubeh.
Näh . Part . l . oder Gr . Burgnr . 17. 826

Schiersrcinerstratze 11 herrschajiliche 4-Zimmer-
Wohnnng mit Zubehör per sofort zu vcrm.
Näh . Mttb . Part . l . od. Oranienstr . 17, 2. 382

16 'st die erste Etage,
4 grosse schöne Zimmer , ganz

»»er« hcrgerichtct , mit kompleticr Badc -Ein-
richtung u. reicht. Zubehör , sofort zu vermieten.
Näheres im Hause , Parterre.

Sedanplatz 7, 8L* i's*E£,
Bad , mit der Neuzeit cntspr . Zubehör sofort
oder später zu verm . Näh . Part . lks. 827

Sccroveristr . 6 vier Zirnrircr m. reich!. Zubeh .,
neu hergerichtct, sofort zu vermiete ».

SeeroheNftraße 27,
Gth . 1 rechts , cleg. 4-Zimmcr - cventk. 5-Zimmer-

.Wohnung mit Balkon »nd reichst Zubehör per
sof. od. spät, zu vcrm. N. das. Pdh . P . I. 830

Seerobcrrstrvste 26 , Part ., 4-Z.-W. mit Zub.
zu vcrm . Näh . 2 St . !. 1100

L1?a6 »»ferstraf ;e 6 , 1. »nd 3. Stock,^ 4-Zim »ier-
Wohnung zu vcrm . Zu erfrag . 1. Stock . 1218

Oßsffrt Sosthicnst »'. 3 Wohnung v. 4 od. 5 Z.
2 lohe Giebelzimmer , 2md , Balkon,

Nebentreppe auf 1. Okt . z. vcrm. Näh . das. 1384
Watcrtoostr . 3 (um Zietenring ), 2. Etage , sehr

sch. 4- Zimmcr -Wohnuna billig zu verm . 835
«EMM-

Westergaffc 3 » Gartenhaus 2. Stock,
Wohnung mit 4 Zimmern , Küche, Mansarde,
Keller, sosort an ruhige Leute für 850 Mk.
zu vermieten . Näh . 1.' Stock. 1143

SÄ

Wesieudstr. 12,
per so orr z» vermieten . Preis 650 Mk. Nie»
renoviert ) . Näheres Parterre . 1009

Wcftcrrdstr . 24 neu herger . 4-Z .-W . sof. N. 11.
Wörthstraste 13 , 2.  4 -Zimmerwohu . mit Balkon

und Zubehör sof. od. sp. zu v. Näst. 3 r. 1339

Wohnung , prima
Lage , per 1. Juli zu vermieten . 1369

Wörthst »'. 11,2 , 4 Zimmer, Küche, Balkon und
reichliches Zubehör , sof. od. spät , zu vermieten.
Näheres Parterre . 1010

WSrtbstratz .e 13 , 3. 4-Zimniertvohn . mit Zubeh.
auf 1. Juli zu verm. Näb . 3 rechts . 1400

Morsstraste » schöne 4-Zimmer -Wohmmg aus
gleich od. später zu vm. Preis 650 Mk. 841

Uorkstratze 9 , Ecke Rooustr. 1,  freundst 4-Zim .-
Wolm ., Herr!, freie Lage , wird am 1. Juli frei
u . ist für den Preis von 680 Mk. ganz enorm
billig . Näheres beim Besitzer 1403

«H. Siocliendürfer.
Norkstratze 11,1 . St ., schöne4-Z.-Wotmung, fr.

Lage , hcrrl . Aussicht , nebst reichst Zubeh ., auf
sosort od. später zu vermieten . Näh . 2. St . 1104

syorkstr . 14 vier Zimmer , Küche, Badekammcr,
1 Mansarde . 2 Keller zu vermiethen . , 842

Dorlstratze 18 4-Zimmer-Wohnung 1. Juli sehr
billig zu vermieten . 1492

Uorkstraste 19 , 1, Sonnenseite , herrl. freie Lage,
4 Zimmer , Küche, Bad , 2 Balkons , Erker x.
per 1. Oktober 06 auf 2 '/ - Jahr mit Nachl . b.
zu verm. Blust vor 1. Juli vermietet sein. Le »»1
daselbst 1. 8- 12 und 2- 6. 1385

Zietcnririg 8 , P „ 4 Zim ., K,, B ., El -, 1 De-,
2 K. per sofort oder später zu vermieten . 844

Zietrrrri »»g - »». Waterloostr . -ESe 4-Zimmer-
Wohuungcn mit Bad , 2 Erker , 2 Balkons,
Mansarde , 2 Keller ic.  Näh . daselbst. 845

Zwei komfortable 4-Zimmer -Wohn . st 3 Balkons,
Bad und sonst, reichst Zubehör auf gleich oder
I . Juli zu vm. Näb . Dotzheimcrstr . 71, P . 1426

Schö »»c 4 - r». 5 - Pin» nrcr °L8oI,m ;r»g mit Zu¬
behör per 1. Juli zu vermieten . Näheres

sen . , Kerderstr « 10 . 1437
Schöne Mrontspitrc von 4 Zimmern , Gas und

Wasser sofort billig zu vermieten Lchrstraste 4.
Näheres Reichslrallerr -Theater.

•SUnfmmm lPart . st 4 Zimmer , Küche nebst
Zubehör , vis -a-vis der Bcrg-

kirche, Lehrstraste 21, auf 1. Oktober 1906 zu
llerniicicn . Anzusehen von 11—1 Uhr.

Eine schöne 4-Zimiucr -Wohming , dir . am Kaiscr-
Fricdlich -Ring . an ruhige Leute sehr preiswert
sofort zu vermieten . Näheres Blumenladen
Rhcinstrastc 59 . 1456

M ^ rgzngsyglber ist eine herrschaftliche
Wohnnng von 4 Zimmern , Küche, zwei

Mansarden , reichlichem Zubehör uud Garten
baldigst zu vermieten Schölle Altssicht 2.

Vier Zimwcr , Küche, Bad , Veranda , Mansarde
und abaeschl. Garten in Villa zu vermieten
Besch. Wilhelmstraste 5, Part . 1040

Vier Zimmer , Küche, Bad , Veranda und abge¬
schlossener Garten in kl. Villa zu vermieten.
Bescheid Wilhelmstraste 5, Part.

Mohmmgerr vsrr 3 Zimmer « .
Llarstr . 14 , P ., sch. 8-Zimmer-Wohn. auf 1. I.

(Pr . 420 Mk.) Li. Hth . Einzus . v. 10—1. 1237
Llarstratze 19 schöne 3 -Zimmerwohnung , 1 Sst,

mir Bad , Gas , Balkon , auf sosort oder 1. Juli
zu vm. N. Aarstr . 19, P . r . ISani 'ea '«.. 1449

Sldclheivstr . 35 , Stb .. 3 Zim . 11. K. a.  1 . Juli
an ruh . L . zu vm. Näh . Vdh . 2. Et . 1833

Adelheiostraste 91 , Hiuterh. 2, 3 Zimmer und
Küche per 1. Juli zu verm. Näh . das. 1339

AdolfSattee 27 . Gib. Part ., 3 Zim. u. Zubeh.,
auch für Bureau passt, sofort od. später zu v.

Bahnhofftratze 22 , Stb . 1, eine schöne 3-Zim .-
Wobnuilg sofort zu vermiethen . Näheres
t \  BftesiJ . er . 847

Bertramstratze l , Bcl -Et ., arohe Helle3-Zimmcr-
wolmung (Südseite ) mit Mansarde und zwei
Kellern per 1. Juli 1906 zu verm . Näheres
daselbst im Parterre bei B0. BISililes . 1221

S?,ei tr <r.s:f4rafsc 22 . nahe am Ring , große schöne
3 - Zimmer - Wohnung zu vermieten . Iiähcrcs
з . Stock rechts . 147

Bismarlkrillst5, «üRSÄbZW
oder später mit Preisnachlaß zu vcrm. 1404

BiSmarckrillg 31 sch. 3-Z .-W. mit Balk., Küche
и. Mansarde auf 1. Juli zu o. Näh . Sinhn.

BiSmarckring 33 schöne 3-Zim.-Wohn »ng mit
Zubehör (1. Stock ) auf gleich zu vermieten.

Bleichstr . 12 3-Zimmcrwohn . per 1. Juli zu vm.
Bleichstr . 13 , Mtb . Part ., 3 Zimmer u. Zubeh.,

Lverkst . u . Remise zu verm. Näh. Vdh. P.
Bleickstrastc 15 , 1, Stock, große Dreiz.-Wohn.

per 1. Juli , cvcnt. früher, , zu vermieten . 1263
Ble »üistras ;e 27 » 1, 8-Zimmer-Wohuung mit

Mansarde , sof. od. spät , zu vcrm. Preis 550 Mk.
Näheres Parterre . 1147

Blücherplatz 2 schS»ic3 -Zim . -Wo !i„ . , Badez.
uud Zubeh . zu vermieten . Haltestelle der
Elektr . Liäh. daselbst u. Adelbeidstr. 10. 851

Blücherplatz 4 gr. 3-Zimmcr-Wohn . nebst Zu¬
behör auf sosort oder später zu vermieten . Näh.
bei Frau BSonnnnii daselbst, Hochpart . I.

Blücherplatz 5 , Hockp., 3 Zimmer, Küche und
Zubehör per sofort oder später zu vermieten.
Liäheres Blücherplatz 4, bei Frau 83,

Blücherplatz 5 , Hth , 3-Zimm-r-Wohming per
1. Juli zu vermieten . Näheres bei

Frau E®or «M» ji »a, Blücherplatz 4, Hochp.
Blücherstr . 10 , Vdh. 3. St ., Wohn ., 3 Z. u. K„

Ai aus ., 2 Keller, z. 1. Juli . N . Mtb . 1. 1352
Blücherstr . 19 , Ecke Gneiscimustr., 3-Zimmcr-

Wohnung aur sofort oder später zu vermieten.
Näh . dorts ., Part ., bei 11° r . .73ay . 1348

Blücherstraße 25 gr. 8- u. 2-Zim .-Wohn. per
sofort oder später zu vcrm . Liäh. 1. St . 1122

Blücherstr . 27 ÜKÄ
sofort oder später . Näb . 1. St . rechts . 853

Bülowstr . 13 , 1, 3 Zimmer mit Erker ». Balkon
auf 1. Juli zu vcrm. Näb . 1 St . links . 1865

Clarenthalerstr . 1, Ecke Ringkirche, sehr schöne
3-Zimmerwohn . per sof. od. spät , zu vcrm . 506

Eiarenthalerstraße 3 3 Zimmer u. Küche im
Hinterhaus auf gleich oder später z. v. 497

Elarenthalcrstr . 5 , Pst , schöne 3- u. 4-Zim >ner-
Wohnung mit Zubehör per sof. od. sp. zu verm.
Liäh. daselbst Hof r. 440

Elarentalcrstraße 6 , bei der Ringkirche, 3 Zim.
und Küche, l . Et ., der Nenze t entsprechend, jo!,
oder später zu verinietcii . 857

Totztzcimcrstras ĉ 16 3-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör aus gleich oder 1. Juli zu vermieten.

DstzheiMerstrKNs 26,
Mittelb «, 3 Zimmer u. Küche per 1. Apr . 1229
D0tz !>ci,ncrstraße 72 schöne 3-Zimmcrwobnnng.

der Neuzeil entsprechend eingerichtet , vcrsetzuugs-
halber per sofort oder später zu vcrm. Näh.
Vorderhaus Part . 1375

Dotzlieiurerstr . 66 , 3. Etage, eine mod. 3-Zim .-
Wohu . mit reichst Zubehör auf 1. Juli preisw.
z. vm. Anzus . v. 5—6 Uhr , Näh . das. i. Lad.

Dotzliermcrftr . 68 eine d. Neuzeit cntspr. schöne
3-Ziiumenvoluiung int 1. Stock auf 1. Juli zu
vcrniieteu . Näheres bei 1299

Dotzheimerstraße 76 Drei - Zimmer - Woh¬
nung , der Lieuzeit entsprech., sof. od. spät, zu
vermieten . Näheres im Laden . 320

Dotzheimerstr . 63 » Südseite 1. Stock, schöne
3-Zimmer -Wohnung mit Badeeinrichtung zum
1. Juli zu vermieten . 1411

Dotzheimerstr . 85 schöne J-Zim .-Wohnung , der
Neuzeit entipr ., sofort oder 1. Juli zu
verinieten . Näb . Vorderbans 1 Sst r. 862

Dotzheimerstrasle 94 8-Zimmer-Wohnung von
500 Mk. an gleich zu verm. 1327

Irr unseren Neubauten an der
Dotzheimerstraße Nr . 108 , 110 , 112
sind in den »Vorder - und Garten¬
häusern gesnndc n . mit allem Ko »»r-
sort der Neuzeit ausgesiattete 3 -, 2-
« . I -Zimmer - Wohllnngen , auch an
Nichtniittzlicdcr » sofort oder später
zu vermieten . Die Wohnungen
können täglich e-ngefehen werden.
'Nähere Slrrskunft mittags zwischen
' ?2—3 Uhr , oder abends nach 7 Mir
im Hause Kiedricherstr . 7 , Part , links.

Bramtcn -LSohuungs -Vereirr
zu LSresbaden . E « G . m . b. H . V365

Dreiweidcnstr . 6 , Hinterb., schöne 3-Z.-Wohn.
per 1. Juli zu v. Näh . Pdh . Part . r . 1372

I Dotzheinierstr.126,Neubau Wiesb.Brotfabrik , schöne große 3-Zim .-Wohnungcn
preiswert zu vermieten.

Eckernförderstr . 4 , n. d. Zietenfchnle » schöne
3-Zimmer -Wohnungen , der Lieuzeii entsprechend,
zu vermieten . Näh . daselbst bei A . ® oei <s.

Eleonorenstr . 4 Part .-Wohn. von 3 Z. u. Zbh
sof. od. spät , zu vm. Näh . Langgasse 31,1 . 367

Eleonorellstraßc 4 , Part ., Wohn, von 3 Zim.
und Zubehör auf 1. Juli oder auch früher zu
vcrm. Näh . Langqasse 3, 2. 1263

Eleonorenstr. 83 Z .. K.,Z .1. Juli . N . No .6. 1176
Ellenbogengassc 3 Mansard -Wohuung . 3 Zim .,

Küche, zu vermieten . 486
Eltvillerstraße 9 , Porderh .» eine 3-Zlmmer-

Wohnungeu zu vermieten . 228
Eltvillerstraße 18 schöne8-Zimmer-Wohnungim

Vdh ., Hochp., p. 1. Juli zit v. N. V. P . r . 1366
Eltvillerstraße 14 schöne 3-Zimmcr-Wohnuiigcn

mit Zubehör im 2. u. 3. Stock per sofort oder
später . Näh . Porderh . Part , links . 865

Eltvillerstr . 14 , Mittelb ., schöne3-Zimmer-Wohn.
mit Abschl. per 1. Juli . Näh . Vdh . P . l. 1363

Eltvillcrsir . 18 schöne 3 Zimmer und Küche,
Mtb ., ^ per sofort oder spater zu vermieten.
Näheres Vdh . Part . l . 115»

Maurers Gartenanlage , Eltvrllerstr . 19,21,
schöne 3-Zinuuer -Wohiiung mit reichst Zilbetzor
u. allen Beguemlichketten auf sof. od. 1, O 't. c.
zu vcrm. Näh . daselbst b. Hausmeister . 1̂ 241

Erbacherstr . 8 3 - n . 4 -Z . -Wohn . , der Ncuz.
cntspr ., zu vm. Näh . daselbst 1 recht«. 868

Frankenstraße 23 , Vdh., nahe Bismarckr., neu¬
hergerichtete 3-Zimmerwohn . sof. o. sp. 1448

Friedrichstraßc 8 , Hinterban 3. St ., .3 Zimmer.
Küche per sofort oder später zu v. Näheres bei
Herrn Tape .̂ EBreanser daselbst. 1469

^l »» ^ S» »«» «4ldsirabe , Seitenbau Parst,
HD' ! . ibV ». 3 Zimmer mit Küche und

Werkstatt zu vermiethen (auch für Büreaux - od.
Lagerräume sehr geeignet). 872

FriedriÄsir . 10 .SättS
3 Zimmern n. 1 Küche, p. sof. od. spät , zu v. 1149

Gneisenansiraßc 3 schöne 8-Zimmcrwohn . . der
Neuzeit entsprechend,mit separatcrWaschküÄc»
auf sofort zu vermieten . Näheres bei Architek

Slo  i'aaaaaan . Blücherplatz 3. 340
Fr » « eiscnaustraße 8 schöne Parterrewohnung

und 3-Zimincrwohnung mit 2 Balkons,
Bad , Mansarde , per sofort oder später zu
vermieten . Liäh. Vorderhaus 2 r.

Gncisenanstr . 9 Beletage , Herrschaftl.3-Zimmer-
Wohnung mit rcichl. Zubeh . zu verm. 1259

Giieifcnanstr . 10 , Vdh., sind Wohn., » Zimmer,
Küche und alles Zubeh ., der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, versetzungshalber per sof. od. später
zu vermieten . Näh . Vorderhaus , Parst r. 1291

Gneisenaustr . 23 sch. 3-Zimmerwohn . z. v. 1227

Gneiscnällftr . 27 moderne 3—4-Z .- 8
Wohn ., Part . u . 3. St ., wegzngshalber sof.
od. spät , z» vcrm . Mietnachlast . Näh . inr §g
Laden oder Röderstraste 33, 1. St . 1203 H

Hartingstraßc 8 , 1. Stock, schöneö-Zim.-Wohn.
mit Balkon und allein Zubehör , wegzngshalber
auf gleich oder später billig zu verm . 1351

Helcr »eustr . 26 » 1 . Etage , 3 gr . Zim . ,
Küche , Keller rc„ sof . od . sp . z. v . 1319

Herdcrstraße t drei Zimmer und Zubehör zu
vermieten . Näheres 1. Etage recht«. 1294

Herdersir . 7 schöne 3 - Zimmer - Wohnung im
Vordcrh ., Hochp., per 1. Juli zu verm. Näh.
daselbst bei Fritz Dörr , im Laden.

Herdersir . 9 schöne3-Zimmer-Wohnung zu bin.
Herrnmühlgasfe 5 , Hth. 1, 3 Zimmer , Küche

und Keller zu vermieten . Näh . Vdh . 1 St.
Hirschgraven 12 eine 3-Zimmerwohnung per

1. Juli an ruh . Leute zu v. Mtl . 32 Mk. 1415
Jahnstr . 2 , 2. St ., 3 Z . u. Zub ., n. herger., 1. Mm

ob. später zu vm. N. Adelheidstr . 44, P . 1180
Jahnstraße tt, 2 St ., schöne3-Jimmcrwohnung,

2 Keller , Mansarde , neu hcrgcrichtet , zu ver¬
mieten. Näheres 1 Stiege . 1172

Jahrrstraßr 14 , 1, sch. große 3-Zimmerwohnung
Leucht- uud Kochga», auf sofort zu vermiethen.
Kein Hinterhaus . Näheres Parterre . 1014

Jatzttstraste 17 , Gartcnh. 2, sehr große Drei-
Zimmer -Wohnilng nebst Zubehör zu vermieten,
biäbire «!Vorderhaus 2 r. 337

Karljtratze 21 , 1. schöne 3-Zimmcr -Wohn . mit
Zub . „ . ' freier Aussicht sof. z. verm . Näh . Parst

Kortstrelß -e 23 sch. 3-Zimmer-Mansard :wohnung
billig ans gleich oder später zu vermieten . Näh.
Vorderhaus . Parterre . 1272

Kartftraßc 39 , Mittelb . Dachgeschoß, freundliche
8-Zimmer -Wohnung per sosort oder später zu
vermieten . Näh . Vorderhaus Part . links.
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Kellerst «. 1 ! , Gth. Part .. 3 Zimmer, Küche auf
1. Juli zu vermieten. 1475

Ktedricherftraße 2 (Ecke Dotzheimerstr.) ist eine
schöne3-Zim.-Wohn. (1. Et .4 mit all. Komf. der
Neuzeit ansgest., zu verm. Näh. 1. Et . l. 753

WiesLadsZrerT-rgblaiL. Morgcn -AusgaLe , 2 . Matt. No . 194.

In unserem 5- ausc Kiedrichcrstr . 7»
Erdgeschoß, ist eine 3-Zimmer-Wohnung für
510 Mk. jübrt., in No. 1 im 1. Obergeschoß
eine solche für 590 Mk. iährlich u. daselbst
No.5 im 1. Obergeschoß eine solche für sährl.
520 Mk., sofot oder später »»auch an Kicht-
nritgltcder " , zu vermieten. Zu beiden
Wohnungen gehören je 2 Keller, 1 Mansarde,
Baderaum mit Badeofen, Gasleitung in
allen Räumen. F365

WsaWkeu-Wsllm»ngS-Veretn
SU Wiesbaden,

Eingetr. Genossenschaft mit beschr. Haftpflicht.

!. Etage, L-Z.-Woün. sof. od. sp.
Hochp., 3-Zim.-Wohn., B.. M..

Mb . Vdh. Part . 1854

«iedricherstr . 16, 1. n. 3. Et ., gr. 8-Zimmer-
Wahnnng 1. Okt, u. sof. zu v. Näb. 2 r. 1478

nk 2- Stck.. 3 Zimmerw.. die
«JO ; sich sehr gut als Bureau

eignet, anf gleich oder 1. Jnli zu verm. 1438
(Ltpisüsl .. 9 Nendan , schöne 3-Zimmer-

ei,. Wohnungen, der Neuzeit ent¬
sprechend hergerichtet, zu vermieten. Näh. das.

Körnerst «. 1, Bart ., große 8-Zimmerwohnung.
Bad. Mansarde, sof. od. später zu vermieten

' Näh . Faulbruimenstraße 4, Hutgeschäft. 413
M,ör »tersj «. 2 3-Zimmer-Wohnung im Hinter-
W haus , auch mit Werkstatt oder Kellerräumen,

per 1. Juli zu verm. Näh. Bdh. Part . 1895
Wtörnerstr . 2 eine schöne Mansardwohnung.
AT 3 Zimmer und Küche per sof. zu vermieten.

Näh. Bdh. Parterre . 1394
Körnerstraße 8 3-Zimmerw. (Part .) mit u. ohne

Flaschenbierkeller zu vermiethen. 892
tLehrftratze 16 eine größere n. kleinere3-Zimmer-

Wohn. per sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Lehrstraße 14,1 l. 895

Mairergaffe 11 3-Zimmerwohmmg per 1. Jnli,
eveni. auch früher, zu vermieten. 1472

LMHaucrgaffe 17 schöne freundliche, ruhige Drei-
Zim.-Wohn. mit Zubeh., 2. Etage, per iof.

od. sp. zu verm. Eierteigwarenhaus Weiner. 1424
Moritzstr . 13, Stb ., 3-Zimmerwohn. mit Küche

sof. od. spät, zu verm. Näh. Vdh. 1 l. 302
§NM " «itzst«aße 19, Part ., 3-Zimmer-Wohn. ni.

Zubeh., dazu ev. 2 Frontspitzzimmcr, ab
1. Jnli zn verm. Näh. das. 3. Stock. 1434

Moritz große 23 gr. frdl.3-Z .-W.,D „ 320 Mk . ,
zu vermiethen. Näh. 1. Et . 898

Moritzstraße 34 8 Zimmer und Küche auf gleich
oder später zu verm. Zu erf. Vdh. P . 1292

Moritzüraße 41 , Mittelbau, 3-Zimmer-Wohnung
mit Zubehör, cvsntl. mit Kontor u. Souterrain-

' raum, per sofort oder später zu vermieten.
Näheres im Laden. 899

Moritzstr . 44 , Stb . 6. 3 Zim. n. Küche(Abschl.)
auf gleich od. später zu vm. Näh. das. Vdh. 2.

LMoritzstrÄße 64 , Parterre , 3 Zimmer, Mansarde,
* .Küche, Keller 1. Okt., ev. früher, zn vm. 1454
RettelbeÄftr . 3 schöne 3-Zimmerwohnung, der

Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf sofort oder
später zu v. Näh. Hochparterre rechts. 901

Nstteltzeckstraße 3 eine große8-Zimmerwohnung,
Bad, 2 Balkone, 2 Keller, 1 Man ?., aut 1. Juli.

Nettelbeckstr . 7, nur Vorder- u. Eckhaus, schöne
3-Zimmerwoynimgenbillig zu vermiethen. Näh.
dort bei Ke -serj . 1034

RsttelbeckArMe li
«schöne 3-ZiWnrer -Wotznnng , sof . od . spät.

zu vermiete » . Rätz . fcj-temidt . 529
SrettelbeSstr . 14, Vorderh., 3-Zimmer-Wohnung
' für 480 Mark zu vermieten. 1471

Garten - Wohnung, drei
Li luftige Zimmer, Küche u.

Keller, nur an ruhige Leute, mit oder ohne Be¬
sorgung der Reinhaltung zum 1. Jnli billig zu
vermieten. Näh. im 2. St . 1270

^ranteustr . 28 , Hth., I Mans.-Wohn v. 3 Zim.
». Küche, sof. od. sp. zu v. N. Bdh. P . 304

'LrarrienM . 38 , 2
Drauienstr . 46.
. auf 1. Juli . . . .. .
Orauienstr . 84, 1 St . l., 3-Zimmer-Wohnung

per 1. April zu vermieten. 1161
Dranicnstrsße 62 3 -Zimmer-Wohnungen im

Mittelb. und Hmterh. zu vermieten. Näheres
Mtlb. Part , rechts od. Römerberg 3, Lad. 907

Parastelstr », a. Gütcrbnhnhof, 8-Z.-W.,d . Nenz.
entspr. emger., Sonnen !., freie Aussicht, a. gl. o.

,sp. z. vm. Näh. das. o. Scheffclstr. 4, P . 908
Parkweg i 3 Zimmer, Küche 2t.  per sofort zn

vermieten. Näh. Rheinstraße 52, 2.
PlrilippS - erMr . 87 , 1 St ., schöne3-Zimmer-

Wohnnng zn verm. Anrnsehen von 11 Uhr an.
PHMPpKverMr « 39» , 1 St ., große 3-Zimmer-

Wohming, ganz neu hergerichtet, mit Ballon u.
Zubehör 'auf 1. Juli , auch früher, zu verm.
AESW8MSMW » KL» « SW!M » W« W

PWippsbertzstraße 48 , 31 U. 88,
Höhenlage, schone 3-Zimmer - Wohbnngen
mit Bad u. 2 Balkons sofort zn verm. Näh.
b. A. SZÄrrisoiin . Nhiiippsbcrgsir. 51, od.
C . SctoKtssler , Philippsbcrgstr.63. 911

Querselvsir . 7 , 2. Etage, 3 Zimmer-Wohnung zu
vernr. Näheres im Souterrain bei » die und
Querfeldstraße 3, 1. 914

1 17 ll  19
schöne8- Zimmer- Wohnungen mit und ob,
Bad, mit Balkon. Gartenbenntzmig, in
schöner freier Lage zu verm. Näheres bei
LL. L'LmMtLE, Platterstraße 19. 912

'BaBSfsasaraass
Rauertihalerstr . ß, Diitteib., Wohnung, 3 cv.

4 Zimmer, Küche, auch für Burcauzwecke, auf
sofort od. später zu vm. Näh. Vdh. P . 1186

tzAA«nrc » thalerstr . Ä, Gartenhaus , schöne Drei-
r/T Zimmer-Wohnung mit Balkon, Bad und

Zubehör per 1. Juli zu vermieten. Näheres
daselbst, Vorderhaus, Iftümann.

Rarrenttzaierstf » 9 gr. 3-Zimmer-Wohnung mit
reich!. Zubeh. per 1. Okt. zu verm. Näh. bei
SSirrssieio !». 1 St . V. 1360

Nauerittzareestr . 12 schöne3-Zimmer-Wohnung
mit Zubehör, 2 Balkons, zu vermiethen. 915

Mieinganerst «. 8, Gartenh., schöne3-Zimmer-
Wohnung per 1. Juli zu vermieten. Näheres
bei Meister , Hochpart. ■- 1236

Rherugauerstratzc 3 , Seitenbau , schöne3-Zim.-
Wohnung per 1. Juli . Näh. Vdh. Hochp. 1489

Rhringancrstr . 7, Hth., schönc3-Zim.-Wohnung
zu vermieten. Näh. Vorderh. 1 r. 1019

ßWtzeiuaanerstraße 13—18 3-Zimmerwohnnnq
<<f 8- zu vermiethen. 917
Niehlstraße 3, 1 St ., Vorderh., 3 Zimmer und

Zubehör per sofort zu vermieten. Näheres
1. Stock. 1340

Riehlstr . 7, 2. St ., schöne3-Zimmer-Wohn. mit
Zubeb. auf 1. Juli zu verm. Näh. 1 r. 1359

Riciilstr . 3, 1. drei Z ., K. p. 1. Juli . N. P . 1462
Molllsiu 11 M.D.,3-Z!mm.-Wobn. sos. zu
*mUJ ! | il . 11 / verm. Preis Mk. 300. 1260
Rictzlstratzc 18, Hth., schöne 3-Zim.-Wohnung

auf sofort oder 1. Juli zu vermieten. 1376
Nichlsir . 18 » , Kantor, sch. Frontsp .-Wohnnng,

3 ev. 2 Zim. u. Zubehör, gl. o. sp. z. v. 1409
Röderalice 4 schöne große 3-Z .-W. im 1. Stock

anf gleich oder später zn verm. 1444
Röderallee 16, 1, schöne3-Z.-W. sofort zn ver¬

mieten. Näh. Kranzplatz, Zig .-Geschäft. 1494
Römerbcrg 3 , 3, 8-Z .-W. a. 1. Juli . Näh. V.
Roonstr . 5,1 , g-Z.-W. in. Balkon, p. sos.z. v. 1023
Roonstraße 3 , Part , r ., 3 Z., Küche, Keller,

cvrat. mit kl. geschl. Lagerraum, sofort oder
später zu verm. Näb. 1 St . r . 1446

Roonstr . 22 » 1, schöne 8-Zim.-Wohmmg per
sofort od. später zu vm. Näh. 1 St . r . 1343

Scharnhorststr . 11, Nähe Dotzheimerstr., Neubau
ffiisnscieirmnnira , 8-Zim.-Wohn., der Neuzeit
entspr., a. gl. od. später zu verm. N. das. 925

Scharnhorststr . 13 , lks. d. Göbenstr., Neubau.
1., 2., 3. Et ., schöne 3-Z.-Wohn . zu vm. 926

Schaanhorststraße 27 3-Zimmcr-Wohnung auf
1. Juli zu vermieten. 1254

Peuteten Mim und Uocker.
Elke Scharnhorst « und Göbenstraße , hoch¬

elegante 8- Zimmer- Wohnung mit allem Com¬
fort, Gas . elektr. Licht, Aufzug, preiswertst so¬
fort zu vermiethen. Nähere« 930

Baubnrearr » ln -n , Göbenstr. .18.
Schulberg 4 zum I. Jnli eine 3-Zim.-W. mit

Zubehör zu vermieten.
Schulder « 4 zum 1. Juli eine Mansard .-Wohn.

von 3 Zimmern zu vermieten.
SchwaLbacherstratzs 6,

nahe der Rheinstraße, 3-Zim.-Wohn. a. 1. Juli
zu vm. Einzus. Dienst . ». Freit , von 10—12
und 4—6 Uhr. Näh. Part.

Schwalbacherstraße 41 3 Zimmer, Küche und
Zubehör zu vermieten. Näh. 1. Etage.

Sevonftraste 3 , 1, 3-Zimmcr-Wohnung mit
Zubehör, neu hergerichtet, sofort od. später zu
vermieten. Näh. Parterre . 450

Seersdenstr . 8 Wohn. v. 8 Z . u. Zub., 1. Stock,
p. 1. Juli . N. das. u. Bismarckr. 9 b. Noll. 1377

Seerodenstraße 18 schöne 3-Zimmer-Wohnung
(3. Stock) mit Balkon u. Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten. Näheres im Laden. 934

Srerobenstr . 32 3Zimmer , Küche, Bad , Balkon
nebst Zubehör ver sofort od. spät, zu verm. 936

Walkmnhlstr . 16, 38., 3 Zim., Kücheu. Zubeh.,
nebst Borgart . u, Mitben. d. Bleicheu. Trockenst

Waikmühlstr . 16, Gib., Frontsp ., frdl. 8-Zim.-
vermieten. Näh. Part.

Wohnung von 3 gr.
Zimmern und allem

Zubehör p. 1. Juli zu vm. Näh. Part . l. 1249
MKLastuserstraßc 3 , Hth., sind per 1. Jnli od.

per sofort sehr schöne, vollst. neu renovierte
3-Zimmcr-Wohimngen preiswert zu vermieten.
Näheres daselbst Vorderhaus Part . 1476

Weberaassc 83 » 2, schöne3-Z.-Woyn., der Neu¬
zeit entspr., sofort zu verm. Näh. daselbst.

Wcllritzstratzc 39
drei Zimmer, Küche, Klosett im Abschluß, schöne

große Räume, zu verm. Näh. Eckladen. 1134
Werdcrstr »8 sch. gr. Part .-W., 3 Zim. m. Zubeb.,

per sof. od. sv. zu verm. AuSk. das. P . 1463
Wcstcndstraße 8 schöne 3-Zimmerwohnung,

2. Stock, mit Balkon und allen Begnemlichkeüen
auf 1. Jnli oder später zu verm. N. P . 1470

Wcstcndstr » 18» 2, schöne Dreiz.-Wohn. m. Bad
umständeh. sofort od. später billia zu v. 1236

Wcstcndstr . 2V. Gth. Part . . 3 Zim. tu Küche
sofort zu vermieten. Näh. Vdh. Part . 1888

Weftendstr . 28 'LZH.LL
Kalt- u. Warmwasserleitung, Bad, reicht. Zub.,
sehr preisw. zu verm. Näh. Part , rechts. 473

Wcstcndstr . 32 3-Zim.-Wohn. mit Waschk., f. gr.
Wäscherei einger., zu vm. Näh. V. 1 l. 1482

3-Zimmerw. z. 1, Juli

Wohn, auf 1. Juli zu v
Walkmühlstr. 19

Wasetiercr emger., zu v
Westendvr. 32 zu v. N. Vdh. 1 l. 1417
Wcstcndstraße 34 3-Zimmcr-Wohnung p berat.
Wtttzelnrstraße 12, Gartenhaus 2. Stock, ist

ein Wohnungsantetl , bestehend ans 3 Zimmern.
Küche tu sämtlichem Zubehör, auf d. 1. Oktober
zu vermieten. Näheres bei 1338

Eies *, Wilhelmstr. 12.
Wörthstr . 1, 3. St .. 3-Zimmcrwohnung nebst

Zubehör auf 1. Juli zu verm. Nah. das. 2. St . l.
Wörttzstraßr 6,1 , 3-Zim.-Wohn. zu Perm. 1303
Wörttzstraße 17 Drei-Z!mmer-Wol,nung nebst

Zilbchör zu vermiethen. Näheres das. 2. St.
hei Rlnlim , 948

Borkstraßc 14 Drei- und Vier-Zimmcrwohnung
zu vermieten. 471

Horkstr . 13, Vdh., sch. Z-Zim.-Wobn. zu vm. 271
Korkstr . 13 sch.  g -Z.-Wohn. Hill, zu verm.  857

Keller, Mansarde, auf 1. Jum zu vermieten.
"Näheres im Laden. 1483

*23 Part .»Wohnung v.AV «. IfTL «°>icA  3 Zi«t. zu vcrm.
N. i. SpczcrelgesK. iu KHerei«u» «'B». 405

Ecke dindtcttnnflr.,2 . Et., kamst
Ksvluftlutzl /C/O,  3 -Zim.-Wohnung, der Slenzeit

entspr.. auf gl. od. sp. zn v. Näh. das. 1k. 1146
Mm 'kKraKl » 97 3 3 immcr< Balkon und
jfllliilfllUfjl ul  Zubehör gleich od. spater
'zu vermiete». Näh. 1 Stiege links. 1118

Dorkst «. 33 sch. 3-Zim.-O 'l.-Wohnungper
billig zu verm. Nah. bei

er sof. od.spät.
. , , » rd , P . 951

^ieteKriAg S
3-Zimmer-Wohnungen mit Küche. Bad und allem

Zubehör und Komfort der Neuzeit eingc
auf sofort oder später zu vermieten,
tzerdcrstraße 13, 1.

Zietenring 12» Souterrain , 3 Räume, Küche,
Klosett per sofort zu vermieten. Anzuschen von
10—-12 Uhr vorm., 3—5 Uhr nachm. 1241

Freundliche Frontspitze , 3 ob. 4 Zimmer uno
Küche, an ruhige Leute. N. Kirchgasse 40,1.

Drei Zimmer und Küche auf sofort odcr^spater
zu vermieten. Zn erfragen Moritzstraße 34, rm
Restaurant. 97,7

Für G -schöstStreibendc . NettelbeSstr . 14,
im Vorderhaus, fchötte Wotznnug » 3 große
Zimmer, Küche, Keller, Mansarde, Badeemricht.
und all. Komfort tu groß . Stall f. 4 Pferde
(coent. auch als Werkst.) bill. zu verm. u.
1. Mai zu bez. Im Vorderh. l . St . l. zu erfr.

Schöne geräumige3-Zimmcr-Wohn., Balkon, Bad,
Gas , sofort oder 1. Jttli zu vermieten. (Preis
620—550 Mk.). Näh. Weißenbnrgstr. 2, P . r.

Drei Zimmer , Küche re. in kleiner Villa zn
vcrmictcn . Nsty . Äöilhclmstraßc 8 , Part.

Zictcnring 6 , -
Zubehör per 1. ^

ab,
952

ochpart., 3-Zimmer-Wobn. mit
ebr. zu verm. Näh. 1 l. 475

Mohttungen vsrr 2  Zimmevn.
Sldelbcidstr . « 3, Hth. 3, geraum. 2-Z.-Wohn. i.

Abschl. 1. Jnli . Allein im St . R. Vdh. Pari.
Adlerstr . 6 zwei Zim. (ein großes) tu Küche zn v.
Sldlcrstr . 16 Dachw., 2 Z). 1 Küche, 1 Keller.
Adlcrstraß « 16 2 Zim. u. Kiichea. gl. od. fp.
Sldlcrstr . 48 , Vdh., 2 Z. u. Küchez. 1. Juli z. v.
Sldlcrstr . 81 zwei Z., K. p. 1. Mai od, fp. zn v.
Albrcchtstr . 2» Hintcrh., 2-Zimmerwohnung mit

Küche zu vermieten.
Blcichstr . 23 , S ., 2 Manf,, Kücheu. K. zu vm.
Wtücherstr . 6 2-Z.-Wohn. nebst Küche sof. z» v.
Blüchcrstr . 7 . Mtb . 2. 2 Z. u. K. per 1. Juli

zn vcrm. Näh. Bismarckring 24. 1 I,
Blüchcrstr . 17» Mtb.. Zweiz.-Wohn. auf sof. od.

spät, zu v. Näh, Blüchcrstr. 19 bei *<’«•. w » y.
Blücherstraßc 23 , 1. St . rechts, 2 Zimmer mit

Balkon und Badezimmer, Küche, 2 Keller, sofort
oder 1. Juli zit vermieten. Nähere« bnfelbft..

Blücherstraße 25 find 2 Zimmer tt . Küche
sofort zu vcrmieteu . Näh . 1 Siock.

Büiowstr . 9 » Mittelb,, 2 Zimmer, Küche rc. zu
vermieten. Näh. Vorderhaus, Parterre links,

^ .ambachtal 4 Frontspitzwohn., 2 Zimmer.
Küche und Keller, auf gleich oder später an

ruhige Person zu vermieten. Näh. 1. Stock.

Panfüttiensöin.pitoipl 10,Wh..
2 Kammern u. 1 Küche an ruh. kinderl. Leute
billig. N. b. T . E*icäii |*5>8. Dambachtal 12, 1.

Dambachtal 17, Part ., 2 schöne große Zimmer,
Balkon, Küche und Zubehör zu verm.

Dotzheimerstr . 88 » Gartenh . M., 2 Zimmer tu
Küche bei Uebernahme von Hausreinignng an
ruh. Leute zu vermieten. Näheres Parterre.

Dotzheimerstr . 72 » Mtb., 2-Zimmer-Wohm,ng
per sofort oder später zu vcrm. Näh. Vdh. P.

In unseren Ncuvanten an dcr
Dotzhcimerstraße Nr . 168 » 116 , 118
sind in den Vorder - und Gnrten-
hänser, » gesunde u . mit allem Kom¬
fort der Neuzeit auSgestattete 3-, 2-
u . 1-Zimmer -Wohuungen » auch an
NichtMitKlieder »bis zum i . April 1806
zu vermieten . DieWohnnngen können
täglich cingesehe « werden . Nähere
Auskunft mittags zwischen V?s biS
3 tthr » oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstratze 7, Part , links.

Bsamteu -WohnungS-Verein
zn Wiesbaden . E . G . m » b. H . 1*365

Dotzheimerstr . 117 2-Zimmcr-Wohn, bill. z. v
Dreiweidenstr . 6 , Hth., schöne2-Zim,-Wohnuug

sofort od. später zu vcrm. Näh. Vdh. Part . r.
DrUdenstr . 3 Vdh. 1 St ., 2 Zimmer, 1 Küche,

Maus., Keller, 1. Juli zu vcrm. Näh. 1 rechts.
Eekernsörderstr . 4, Neubau, 2-Zim,-Wohn, im

1, St . tu Frontsp . z. vm. N. das. bei A, Rock.
Eleonorcustr . 1» Part, , sind zwei Zimmer mit

Küche per 1. Jnli zu vermieten.
Gltvillerstraße 3 2 Zimmer und Küche zu vm.

56 2 S ’mi
gleich oder spater

Eltvrllerstraße 14,
im Abschluß per 1.

oo. svarer, lowte n
Geisberg^

zu vermieten. Näh

tb., schöne 2-Zim.-Wohn.
ai. Näh. Vdh. P . links.

Maurers Oartenanlags » Eltvillerftr . lv/21,
schöne2 - Zimmer-Wohnimg nebst Zubehör auf
1. Oktober e. zu vermieten. Näheres daselbst
beim Hausmeister. 1*241

Erbachcrstraße 1 eine Frontspitzwohnung von
2 Zimmern und Küche auf gleich oder fpäier
an kinderlose Familie zu vermieten.

Erbacherstraße 6 ist im Seitenbau schöne2-Z.-
Wohnung anf sofort zu vm. Näh. b.

FaUlbrmmeustr . 8 zw.Mans.-Zim. u. K. a. gl.
od. später, sowie 2 Zimmer Hmterh. Port.

straße l 1 Wohming, best, aus
^ 2 Zimmern, Küche, Keller,

zu vermieten, lliäh. Taunnsstraße 7.
Gneifeuaustr . 4 schöne2-Zimmerw. mit Lager¬

räumen sofort zu verm. Näh. daselbst.
Göbenstr . 1 Frtsp .-W,, 2Z ., K., Abschl., sof. z. v.
Göbenstr . 5, Hth., 2-Zimmer-Wohnung zu ver¬

mieten. Näheres bei Vorderh.
Göbeustr . 7 , Hth., schöne Zwelz.-Wohnung auf

gleich zu v. Näh. Sclieid , Bdh.
Göbeust «. 9 schöne2-Zimmer-Wohnnng im Stb.

sofort zu vermieten. Nah. V. Part . l.
Göbenstr . 14» Frtsp ., 2 Z. u. K. Näh, 2. Et . l.
Goethestr . 15, H-, Wohn., 2 Zim., Küche, Kell.,

an Leute ohne Kd. a. 1. Apr. z, vm. N. B. V.
Heteneustr . 1 ist im 1. Stock eine schöne Zwei-

Zimmerüiohnnng zu vcrm. Näh. bei Ä « «-s.
Helenenstraße 17, bei ® indeä , 2 Zimmer,

Küche im Vorderhaus (Dachwohnung), neu hcr-
gerichtet, auf gleich oder später zu vermieten.

Hellmundstr . 23 , 2, 2-Z.-W, mit Mons„ Küche,
Keller per 1. Juli zn v. N. das. Abschl, links.

Hrlltnuudstraße 23 , Hintcrh., 2-Zim.-Wohnnng
per 1. Jnli zn vermieten, llläh. das. Vdb. Pt.

Hellmundstr « 42 2 Z., Kücheu. K. N. 2. Si.
Herderstr . 4» Stb . 1, 2 Z. tu Küchea. 1. Mai.
Herderftr . 9 abgesebl, L-Zimmerwohn. zu vcrm.
Herderstr . 18 freundl. 2-Zim.-Wohn., Hochpärt.,

p. 1. Juli zn verni. Näh, daselbst im Laden,
Hirfchgrnben 12 eine 2-Zim,-Wohn. a. 1. Juli

an ruhige Leute zn verm., monatl. 25 M. Daeh-
stock2 Zim. u. Küche zu verm., monatl. 18 M.

Jgstnsir . 29 , Hth., 2-Zimmerwohn. an kl. Fam.
auf sof. oder später zu v, Nah. Vdh. Part.

Karlstraße .36 eine Dachwohnung,. 2 Zimmer
und Küche, auf gleich zit vermieten.

Karlstraße 36 » Stb ., 2 Zimmer und Küche zu
vermieten. Näheres Vorderhaus, 1.

KirLgäste 52 2 Zimmer u. Küche an 1—2 Leute
zn vermieten. Näheres im Laden.

Langgaffe 13 hübsche 2-Zimmer-Wohnnng mit
Küche an ruhig- Leute billig zu vermieten.

Adolph Kocrwer,

cr und Küche aus
zu vermieten.

Köruerstr . 7" zwei schöne Frontspitzz., Küche u.
Keller a. r. Leute o. Kinder billig. Näh. Pari.

Lnnggaste 18 Fron !sp.-Wohn.. 2 große Zimmer.
Kücheu. Nebenraum, per sofort zu verntieien.

Lcftrstr . 3 2 Zimmer, Kücheu. Keller zu verm.
Lehrstratz « 13, Bdh., 2 Zimmer, Küchen. Zubeh.

gleich oder später zu vermieten.
Miüieksderg 9 » schöne Mans.-W.. 2 Zim., z. v.
Moritzstr . 7«,

1. Jnli . Rälreres Borderhaus 1. ,
Nerostraße 11 2 Zimmer, Küche und Zubehör

zu vermieten. _
Nerostr . 20 , Frtsp ., 2 Z., 1 Küche, 1. Mai z. v.
Neeostratzs 34 Mansardwohn., 2 Zini . u. Zub.
NettelbeSstr . 4 (nur Vorderhaus) 2 -Zimmer.

Wohnung, 1. Etage, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, anf 1. Juli zu vcrm. Nütz. Part.

KettelveSstraßs 6 , Vdh., 2 Zimmer und Küche
(Frtsp .) a. 1. Juli tu 1 Z. u. K. sofort zu o.

Oranienstf . 66 , Mtb . Dach, 2 Zim. u. K. auf
gleich zu vermieten. Näheres Vorderh. 3.

Platierstr . 23 , Vdh., 2 Z., K.. Abschl., 1. In t.
Nattentltalerstr » 5 2-Z !m.-Wshn Näh. Vdh. P.
Ratrentkszerstr . 7 2-Ztmmcr-Wohn. N. Vdh. P.
Rauenthalerstrnß « 9 2-Zimmerwohnnng, HthS.

Part ., zu vermieten. Näh. daselbst.
Nauentikalerftr . 9 , Hth., sch. Zweiz.-Wohn. per

1. Juli zu v. Näh. Vdh. bei
Rauentüalcrstraße 26 , Hth., schöne2-Zimmcr-

Wohnnng mit Gas für Mk. 300 per wiort.
Rlreinganerstr . 14 sehr schöne2-Zim.-Wohnung,

Abschluß, Hth., äußerst bill. Näh, Vdh. l.
Rfteingauerstraßc 18 2-Zinmterwohn.ungen per

sofort oder später zu vermieten.
Rtzeirrstraße 73 , Stb ., 2 Zimmer, Küche. Man,.

und Keller an ruhige Leute zn v. N. 2. Laden.
Rüder die - ■%, Neubau , sind 2- und 1-Zimmer-

Wohmmgen auf Juli *u vermiete».
RSderstr . IS L-Zim.-Wohn. sof. ob. ,p. zu verm.
Köderst «. 31 Stb ., 2 Zim. u. Küche gl. od. sp.
RomeLbcrg 6 2 Zim. tt. ^Küche p. 1. Jnlt z. v.
Römerberg 82 , Hth. Part ., 2 Zimmer u. Küche

per Juli zu vermieten.
Rüdestzeimerstr . 26 3-Zim.-Wohnung zu verm.

(Hinterh.) Nah. das. bei Aßmus, 1. Et,
Schar « horstst «. 13 , Hth., zwei Zimmer und

Küche zu vermieten. Preis 250 Mk.
Scharnhorststraße 27 Zwe!-Zim.-Wohn,̂ n vm.
Schierstein -rstr . 182 -Z.-Woh'.!.. Stb .,1 .Jul >z. v.
Dchiersteinerst «. 26 , P .. eine schöne Frontipttz-

Wohmtng, 2 Zimmer n. Küche, sofort zu verm.
Schulde «« 21 neuhcrg. L-Zim.-Froutipttzwohü. in

ruh. Gartenh. a. kl. Fam . gleich oder spater.
Schwalbacherstr . 8, 1, Wohn., 2 Z. u. Küche,

zu vermieten. 580 Mk.
Dchwalbacherstraße 28 , Mtlb. «., 2-Ztmmer-

Wohn, mit Küche sofort od. später zn verm.
Schwawacherstr . 48 2 Zim. u. Küche utzth.)

per Monat 22 Mk. Näh. WÄramstraße 20.
Schwaldacherstraß « 71 eine Wohn.. 2 Zimmer

und Küche, auf 1. Juli , eine Dachwohn., 2 Zim.
und Küche sofort zu vermieten.

Kl . Schwalbacherst «. 8 2 Zimmer und Küche
zu vermieten. Unzuschen von 12—1 Uhr.

Sedanstr . 1 zwei Zim. u. Küche zu vm. N. P.
Seerodstiftr . 19» Laden, 2 schöne Zimmer und

Küche im Dachgeschoß an ruhige Leute zu verm.
Srerobenstratze 24 , Vdh. 1, schöne2-Ztmmer-

Wobntmg mir Zubehör, ev. per sofort zu venu.
' eersbcnstr . SK. Hth., 2-Zimmerwoimtmg zu

vermieten. Näh. Vdh. 2 St.
Steinaass - 11 2 Z. u. Küchez. 1. Juli zu vm.
Steingast - 13 (neues Haus), I St ., 2 Z , Küche,

Klosett i . Abschl.. auf 1. Jnli an kdl. Fam . z. o.
Steingaff « 15, ' Dacbw., 2 Zim., K., K. sau o. sp.

' ' " nbeh., ger. Frtsp . p. l . ^ ult.
2 Zimmer. Küche, Keiler,
Seitenbau 2. Stock. Preis

Mk. 300, an ruhige Leute zu vermieten.
Taunuöstr . 4«, Hth., ist eine 2- tu eine3*8,11».»

Wohn, tauch auf.) an ruh. Leute z. v. N. V. 2.
Wnlramstr . 18 schöne Wohnung, 2 Zimmer nebst

Küche, zu verm. Preis 400 Mk. Näh. Parterre.
Walratrtsi «. 32 , 1, Wohnuna, 2 Zimmer, iriiche

und Keller, sofort od. 1. Juli zu o. Näh. Part.
Walramstruße 32 Mansardwohnung, 2 Zimmer.

Küche, Keller, sofort oder 1. Juli . Nah. Part
Wtbe «gaffe 48 Dachw., 2Z !!»., Küche, zu vcrm.
Webevgast « 86 zwei Zim . Küche sofort zu vm.
Weilst «. 4 tt . 6, Hth. l St ., sch. 2-Zim.-Wohn. an

rub. Mieter sof. od. spät. z. v. Sl. Weilstr. 6. P.
Westritzstr . 37 , Hth. 2, Frtsp ., 2 Zim. u. Küche,

eins. Wohn, im Stock, auf 1. Juli . N. Hth. i.
WeWritzstr«44 , Bdh . , 2 Z . n . Stücke (2 . St .)

an «uh . Fam . zu verm . Noll . das . P.
Wellritzstr « 48 2 Zimmer und Küche im Abschl.

per 1.. Mai zn vermieten. Näh. Bäckerladen.
MlirtftAtthfh ' ftO 2-Zim.-Wobn. mit oder ohne
WkMUN . Laden p. sof. z. v. Näh. Bdh. 1.
Wö - rhstratzc 12 S-Zimmer-Wohnmig zu verm.
LSSrittstr . 12 Zwei-ZimmerwohNungen, 1. Etage

und Mansarden, auf gleich oder spater zu verm.
Wörttzv «. 22 2-Zim.-Wohn. z. v. Näh. i. Laden.
B »«m «aße 7, Hth.. 2-Zimmcr-Wohn.. event. mit
' kl. Werkstälte zn vermieten. .

Bsrrstratzr 10, 1. St .. 2-Zimmerw. m:t Balkon
per sofort oder 1. Juli zu vcrm.

Uarkstr . 14 2 Zimnier u. Küche(Hth.) zu verm

|wM ( 18
2 Zimmer-Wohnung nebst allem Zubehör, Vorder¬

haus , aus den 1/Juli zu verm. Näh. Architekt
Carl Marin »»« -», Blücherplatz 3.

Ztttcnring L, H.. Mans.-W.,2Z . n. K.,p . gl. z. v;
Zretenving 14 sind im Mittelbau verschiedene
^ L-Zimmer-Wohmmgen sofort zu vermieten. An¬

zusehen 10—12 vorm., 8—5 nachm. F241
Zimmebwanttsttaße 9 M.-W„ 2 Z. tt. K. a. r . L.
Schöne 3-Zim .-Mötz»M« g sofort zu vermieten.

Dotzheimerstr. 117, bei Untrem»
2 'Zimmer , l« d KilKs im Vorder!,., Dach,

billig zu verm. Näh. Rauenthalerstr. 24, Part.
Daselbst sind 2 schöne Frontspitzzim. zu verm.

Eine schöne 2-Zimmer-Wühnnng (Abschluß) für
245, Mk. N. bei »»» ->« ». , Röderstr. 19. H. 2.

Eine L-Zimmer-Wohming, Balkon, gr. Mauinrde
Vdh., per 1. Juli zu vm. Srerobenstr. 1, P'

ADucuru.
SiMKr . Sr 2 Z. m.Zu
Tanuttsstr. 17

MshttttttgLN vou t  ZiMMeN ..
Adelhervstratze 6 Zimmer und Küche au

«utzige Leute zu verm . Näh . Gneeau.
Asellleidstr . 23 , Stb ., 1 Z . n. .Küche sof. zu v.
Adelheidstr . 54» Hinterh., 1 Zimmer, Küche, ab»

gesclst., per 1. Juli zn verm. 3!äh. Bdh. 1. St.
Adoifstr . 3 Mans.-Wohnung, 1 Zimmer n. Küche,

zu verm. Näh. Gth. 2.
Arudtstr . 8 , 1l ., sch. Frontspitzz. m. Küchez. v.
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Bcrtramstr . 80 , Mtb., 1 Zim., Kucke sof. zu v.
BiSmarckring 32 , 1 bet MiHler , ein Zimmer

und Küche nur an einz. rulüae Person zu verm.
Klleichstratze 10 1 Zimmer, Küche, Keller, zu vm.
Bleichste . 30 ein Zini. u. K. per 1. Mai zu vm.
Blücherstr . 8, Vordcrh. P .. 1 Z „ K. u. M. per

1. Juli zu verm. MH. Bismarckring 24, 1 l.
Blnchcrstr . 5, Maus., 1 Zimmer, 1 Sf. an kl.

Fom. zu verm. Näh. BiSmarckrinq 24, 1 St . l.
Blsicherstr » 7, 2 St ., 1 Z. und St', per 1. Juli

zu vermicteu. Näh. Bisniarckrinq 24, 1 St . I.
Blsicherstr . 7, Hintcrb. sjj} ^ ^ u . K. an fl.

Fam . auf gl. zu vm. N. Bisniarckrina 24, 1 l.
Blsicherstr . 13 ein Z. u. K. an r. L. Nah. 1 r.
Castrttstr . 1, 1 Z., K. a. 1. Mai z. v. N. 1 St.
EasteNstr . 2» 1, Mans.-W.. 1 Z ., Küche. Kell z. v.
Datzheinicrstraffe 72 , Mtlb ., i -Zimmcrwohnung

per sofort od. später zu verm. Näh. Vdh. Pt.
Gllenbogengaff « 10 4 Zimmer und Küche mit

Abschluß an ruhige Lerne zu vermieten.
Eltvillerstr . 8 , Hinterh., 1 Zimmer und K. zu

vermieten. Näh. Vorder!,. 8. Et.
Faulbrunnen str . 11 ist eine schöne Mansard-

ivohn., 1 Z. n. Küche, nur an ruh. Leute zu v.
Hartingsiraffr 7, 3, l -Z .-W. auf Mai zu verm.
Hclenenstraffe 18» Hth. 1, 1 Zimmer, Küche u.

Keller per gleich oder später. Näh. Vdb. 1 lks.
Helluiuirbstr . 42 Zim., Kuckeu. 5k. Näh. 2 St.
Herderstr . 7 ein Zimmer und Küche im Hinter¬

haus per 1. Mai zu vermieten. Näheres daselbst
bei Dürr , im Laden.

Hermannsir . 0 Mans.-Wohn., 1 Z. u. K. n. gl.
Jahnstr . 16, Gth.. Z. u. K.. Gas . Äalk. N. B. P.
Tatnisir . 36 Frtfp .-Z . m. K. u. K. I . Mai . N.P.
Kirlstr . 2 1 Zimmer und Kucke zu vermieten.
M/arlstr . 10 frenndl. Dachwohnung, Stube u.

Küche, an ruh. Leute sofort zu vermieten.
Karlstr . 32 , l r., 1 Z. u. K., Vdh. Dach, zu v.
Karlstraffr 34 ein Zimmer und Küche zu verni.
Kirchgaffe 19 Mans.-W., 1 Z. u. K., zu v. Krieg.
OTf ' TrfTft * cin Zim. und Küche, sehr groß,
«UU (ii « tl zum 1. Mai zu vermieten.
Lehrstr . 1 1 Zimmer und Küche sofort zu verm.
Lrhrstraffe 12, Mtlb.. 1 Zimmer, Kammer, Küche

und Zubehör gleich oder später zu vermieten.
Ludwigstratze 1 ein Zimmer II. Küche zu verm.
Marktstratze 12 mehrere 1-Zimmer und Küche-

Wohnungen zu verm. Näh. C. Hoffmann, 2 r.
Maucrgaffe 17 schönes Frontspitzzimmer nebst

Küche an ruhige Leute per sofort oder später zu
vermieten. EierteiawarenhanS ^ Ve >ue °-.

MichelSberg 20 Mans.-W., 1 Z. II. Küche, a. gl.
Moritzstr . 33 1 Zimmer u. Küche zu verm.
Moritzstr . 80 1 Z., Stummeru. Kelter n. 1. Mai.
Nerostraffe 3, Mansard-Aohuung , 1—2 Zimmer

und Küche, zu vcrniietcn.
Nerostraffc 28 ein Zimmer mit Küche per sofort

oder 1. Juli zu vermieten. Näh. Vordcrh. t.
Ncrostiaffe 27 Zim. u. Küche zu v. Pr . 16 Mk.
Nerostr . 29 , Stb . 1, 1 schön. Z . u.Küche zu vm.
Neugafle L ein Mansardzimmer und Küche mit

Abschluß zu vermieten.
Oranienstr . 4, 3. St ., ein Zimmer und .Küche

sofort zu vermieten. N. Stirckgasse 61, Mctzgcrl.
Oranienstr . 84 , Mans., 1 Zimmer, Küche,' ein

Keller, m. hoh. Fenster zu verm. Näh. Vdh. P ..
PratterKraste 42 1 Zimmer u. Küche zu verm.
MIatterstr . 88 1 Z.. Küchen. Zbh. aus 1. Juli
Wlrltersir . 8» groß. Zim. u. KücheI . Mni zu v.
Rt - instraffe 78, Stb .. 1 Zimmer u. Küche an

ruhige Leute zu vermicteu. Näh. im 2. LadenMciustr. 74  ifc ! «V.ÄW
a. 1. Juli z. v. Anzns. 8—3 Uhr. Näh. Part.

Riehlstr . 4, L., Zimmer u. .Küche gleich zu verm.
Wönrerb . 3 , H., 1-. 2- n. 3-Z.-W. sof. o. sp. R. P.
Rn,nerberg 10 1 Zimmer und Küche zu verm.

Näheres bei ES*».«*!!».
Wmcrbcrg 39, k,§°*;»,S,: rai
Roonstr . «, V., 1 Z.. K. u. K. p. Juli . N. 1. St . l.
Noonstraffe 3, Dach, I Zimmer und Kucke mit

Keller auf 1. Mai zu verm. Näh. Vorkstrnße 22
im Laden. Aiizusehen nachmittags.

Kchachtstr . 28 fl. Wohnung lür 2 Personen z. v.
Scharrst,orstsir -. 16 fl. 1-Zim.-Wohn. R. Vdh. 1.
Schiersteinerstraße 16 sch. Zinimer n . &iiO)<t

(Llvschlnff ) zu vermiete « . Rsih . Vdh . P.
Schieisteincistraß « 13, Älltlb., 1 Zim. u. K. sof.
S chniberg 19» Htb., Zimmer u. Sk. zu verni.
Schwalbacherstr . 7 fl. Zim. ii. Küche. N. 1. St.
Schwalbacherstr . 14 ein Zimmer, Kücheu. Stell.

zu verm. Näh. Part , bei Kcuwiann.
Schwalbacherstr . 78 , H.. fl. W.. 1 Z., K., K.
Kl . Schwalbacherstr . 3 1 Z. m. Sküchcu. K. z. v.
Scdansrraffe 7 ein sch. Zim. u. Stäche. Keller, p.

sofort oder später billig. Mlnr-, 1. Stock.
Sedanstr . 8 1 Zimnicr m. K. zn vm. Näh. 1 r.
Stei ' igaffe 6 ein Zimmer ii. Küche zn vermieten.
Steingaffe 16, Hth.. i Zimmer u. Küche zu tun.
Stein «. 34 1 Ziffi. Kückeg. od. sp. Li. 2 r.
LLalramstr . 7, 1 l.,M .-W., i Z. u. K. a. 1. Mai.
Marranrsrr . 18 , Btorderh . Dach , gcr . Zim.

und Küche zu vermiete » . Näh » 2 recht - .
Walramsir . 20 Mansarde n. Küche zu verm.
Walramstr . 28 , Vdh., eine Dachwohn., 1 Zim.

u. 1 K., auf 1. Mai zu vermieten. Näh. Part.
Wallnserstr . 8, Gth., 1 Zimmer, Küche re. per

sofort oder später zu verm. Lenz , Vordcrh. 3.
M -llr 'tzstr. 10 ein Zim., Kücheu. K. zu verm.
Wellritzstr . 30 Msd.-Wohn.,1Z .u.St.,gl . o.sP. z.v.
LLellr -listr . 311 Dach,, u. K. p. 1. M. N. d. L. 2.
W -llritzstr . 3lt Dnchw., 1 Z. i>. St. Näh. Part.
Lvcllritzstr . 48 1 Zimmer und Küche per I. Mm.

Näheres Bäckerladen.
Wörthstr . 10 Zimmer n. Küche. Stb ., zu verm.
Morkstratzc 13 cin Zimmer und stäche zu verm.
dietenring 3 , Hth., ein Zimmer und Küche
O sofort zu verm. Näh. ZI» » -,. Part.
Zictenriug 12» Mittelbau , sind 2 Wohnungen,

best, aus 1 Zimmer und Küche, sofort zu verm.
Anzus. von 10—12 vorm.. .3—5 nachm. *' 241

Aimnrermannstr . 8 , Gartnih ., 1 Zimmer. Küche
an tinderl. Leute per l . Juli z. v. N. Vdh. I r.

Zimmermernnstr . 0, Vdh., 1 Z. K. an ruh. L.
Vorderhaus im 4. Stock ist ein gr. tapez. Zimmer,

2 Fenster, nebst Küche m. Herd u. Zubeh., >>"
Abschl., an ruh. L. zu v. Ausk. Gocthestr. 5, P.

Ein Mans . -Zim . u. Küche, 8. St ., a. gl. o. ip.
bill. z. vm. Mb . Mauritiusstr . 6, i. Bürstenlad

Zum 1. Okt. die Parterre -Wohnung oder 2. Etage
im Hause Kl. Wilhclmstr . 8 zu vermicteir.
Näheres daselbst. ■ • 4801

Hinter d. Bachmavcrstr. (Feldweg) schöne1-Zim.-
Wohn. zu 12 Mk. zn v. Näh, daselbst.

Wshnimgerr ohne ZiMMsr-Angabr.
Sldlerstr . 83 sch. Dachw. an kl. F . a. 1. Mai o. sp.
Eltvillerstr . 3 eine sch. Frontsp .-Wohn. zu verm.

Goldgafsg 6 eine Mans.-Wohnung sofort an ruh.
Leute zu vermicteu.

HclUiiuiidfir . 29 Mans.-W., neu hcrg., 16 Mk.
38 zwei kl. Wohn, au ruh. Fam . z. v.

PhilippSbergstr . 7, 8. kl Frontsv .-Wohn. sof.
PhilippSbekastr . 48 Frtsp .-W. Näh. das. 2 r.
Nauenthalerstr . 7 sck. Dachw. sof. N. Vdh. P.
Ävmerbcrg 88 Maiisardwohnuna auf 1. Mai.
Saalgaffe 30 kl. Dachw., monatl. l2 Mk. Näh. 1.
HU verm. s. sch. fl,  Frontspitze im Garten an

altere Dame. Näh. Emscrstraste61, P.
Kieme Wohuurrgen zu vermieten. Zu er-

'ragen  Platterstraste 46. Part.

Arrswüvts gelegene Mshrrirrrgerr.
Clarenlhal No . 16 2 Zimmer u. Küche zu vm.

Thalstraste 8 , zwei Woh-
.sl, nungcn und Laden zu ver¬

mieten. Näh. bei Gutmann , Rambackcrstr. 9.
Jägerstr . 7 sind schöne 2-Zimmer-Wohnungen

sofort billigst zu vermieten.
Waldstraste 26 , 1 St ., 2-Zimmcr-Wohnung an

r. Leute zu verm. Preis 280 Mk.
Waldstratze 82 u . 84 sind mehrere 3- und

2-Zimmcrwohnunacn auf gleich zu vcnnicten.
Näh. im Hause No. 54, Erdgeschotz. 1425

Pit , ^' riedr , Itormaon,
Walluferstraste11.

Waldstr . 00 3-Zim.-W. v. sof. od. spät. b. z. v.
N. P . Lcrch, Doyhstr. 118 o. N.8- 7Neub . 1028

Waldstr . 92 , EckeHascnstr., gegenüberd. Kaserne
3-A!mmcrwobniiiigen28 bis 88 Mk. pro Monat
2-Himmerwohnungen20 bis 27 Mk. pro Monat
auf gleich oder später zu vermieten. IlähereS
SValdstraße 88, bei 510

Schöne 3-Zru, . -Wohu . . mit allem Comsort der
Neuzeit eingerichtet, von 400 Mk. au sofort oder
später zu verm. Näh. Jägerstrasie 14. 955

In meinem Landhaus eine sch. 3-ZiM.-Wohnung
m. Zubehör, der Neuzeit cntspr. einaerichtet, sof.
zu vermieten. Erbenheim, WieSbadeuerstr. 27.

t ^ bei »*. SS ., nahe der
'ylUJU 1« Bahn u. d. Wald, Wohn, von

8 Zim. m. Küche, Keller, Erker u. gr. Veranda
billig zu vermieten. 507

Möblivte Mohirnngei».
£ » <̂ «^ » * * » * * * HÄ HHHHHHHHHHHHH

Für die Dauer der Abwesenheit einer
hier wähnenden Herrschaft ist deren
elegant eingerichtete, in der Nähe des

Ägfl . TtiesiteFs
gelegene Wohnung, bostehend in 7 Zimmern
und allem Zubehör, event. mit Wäsche,
Silber etc., auf mehrere Monate zu verm.
J . .Meier , Agentur, 'STauniasstir . 39.

HHHHHHHHHHH » » HHHHHHHHHHHHHHH
Kortftestr . 1 möbl. Zimmer m. K. zn vermietcu-
OOOOOOOOOOOOOOQ

0 Ilerrscläaftlidie
möbliert« Wolmnngg

u

l
o

im Kurviertel , 7 Zimmer, 2 Balkons, Küche, Q
Dieneraimmer wegen längerer Abwesen¬
heit für kurze oder lange Zeit ab MaiOoder September preiswürdig zu vermieten;wenn gewünscht mit Dienerschaft.

|Q Jf. Meier , Agentur, Tannnsiir . 39.
0 € > 0 >0 € > <S> 0 OOOOOOOU
}ml  mll. Wohnungen

am Wald, 7 Zimmer, Küche, Balkon. Garten,
ferner 2 Zimmer. SS. ILeelrer.

Mobile Dimmex « ird möbllsie
MairlÄr 'de « . Schlgfstell - n etr.

Äldelhrrdstr. 9, Stb . 2, sep. möbl. Zimmer mit
Kaffee,per 1. N!ai zu vermieten.

A »elhetdstroshe 46 , Hth. 1 r., möbl. Zimmer.
AdelyerSstr . 30 , 1, gut möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer u. sch. g. Zumn. (1—3 Betten) einz. od.
zus. an bcss. Herren od. Damen p. 1. Mai zu v.

Sldlerstr. 31 , Hth. 2, erh. anst. Arbeiter Logis.
Lldlcrstr . 33 , Neub., möbl. Zim. zu verm.
ÄdolfSollce 6 , H. 1, Nähed. Rhcinstr. u. Bahnh.,

möblirtes Zimmer mit separatem Ging, zu verm.
Skdolsstr . 3» 1, sein möbl. Salon u. Schlafz. z.v.
Adolsstr . 3, Gib., 2 gut möbl. Zim. zu verm.
Albrechlstr . 6, 1, sch. möbl . Zimmer zu v>
SlibrechtLr . 6» 1. gut mbl. Frontspitzzini. zu v.
Lllvrecktstr. 14, 1, gu) möbl. Zim. sof. zu verm.
Albrechtstr. 30 »P., mbl. Mans. m. Kochosenz. v.
Sllbrechrstr. 30 , 4. Et. r., 2 Schisst, sos. zu vm.
Albrechtstraste 32 , Part , vor d. Abschl., hübsch

möbl. Wohn- U. Schlafz. an bess. Herrn zu vm.
Alvrechtstr . 33 , 1, 2 möbl, Z. mit od. o. Pens.
Aldrechtstr . 33 , 1, möbl. Z. mit ob. ohne Pens.
SUdrechtflr. 86 , 1 rechts, gut möbl. Zlenmcr

frei und eine möbl. Mansarde.
Llibrcchtstr. 87 , 1, sep. möbl. Zim. m. P. zu v.
SUvrechtstr . 39 » 1, ein möbl. Zimmer zn verm..
SU brecht ftr. 44 » Hth. 2 l., erh. 2 rl. Arb. K. n. L.
Alkrecktstrafw 46 , Part ., ss ' eil , eins. möbl.

Zimiiicr, Vorderh., zu vermieten.
Slivrechtstr. 46 , Hth. 2 r., c m. Zim. zu verm
Au der Wingkirche 9, 2, schön möbl. Zimmer.

10 , 2, schön möblierte
Zimmer im 2. Stock mit od.

ohne Pension . sofort prciswürdig abzugebcn.
Auch werden dieselben wochenweise abgegeben.

Wertramstraße 2 , P., möbl. Zimmer zu verm.
Bcrtrarnftr . 4» 8 l., g. m. Zim., eveirt. 2 Betten.
Bcrtramstr . 6 , 1 I., gr. m. Mans. an anst. Arb.
Bertrantstr . !», 3 r., möbl. Zinimer zu verm.
Bertrcuuslr . 9, H. 3 r., möbl. Zim. b. zu verm.
Bcrti -ämffr . 10, P . r.» schönes gr. Wohnz.

u . Schlafz . m . 1—2 Betten billig zu vm.
Bertramstr . 12, 1. Et. l., schöne Zimmer aus

Wochen oder Monate zu vermieten.
Bertramslr . 14, 1. St . 1., 2 freuudl . möbl.

Zimmer zu vermiete » .
DiSmarckring 11 , 8 r., hübsch möbl. Zimmer

mit oder ohne Pension zu vermictcn.
BtSmarckring 18, 1, frdl. möbl. Zim. zu verm.
BiSutarckring 17, Hochp. l., 2 sch. möbl. Z. z. v.
Pension Bi «n.ar«kri» a 37 , 1, schön möbl.

Balkonzimmer frei.
OIMEr 2 l^ ein gut möbl. Zimmer per

itt , i . Mat zu vermieten.

Dkeichstr. 16 , 1. v. d. Abschluß, sckon möbliertes
Zimmer mit Pension an besseren Herrn zu vm.

Bleichftr . 18 . 2 r.. i. m. Z. m. Erkerb. zu vm
Bleichstrasie 28 , 1 St ., möbl. Zimmer zu verm
Blerchstr. 81,1 . gr. gut möbl. Zim. p- 1- Mai.
Bleichstr . 38 , V. 1 r.»f. anst. 1. M. bill. Logis.
Blttcherstr . 7, Hth. 2 r.. erh. r. Arb. gut. Logis.
BtKcherstr. 8 , i r., 2 schön möbl. Z, sos. zu v.
Bllichcrstr . 8 , 8 x., sch. mbl. Z„ cv. m. 2 Bett.
Blücherstr . 9, 1 r., srcundl. möbl. Z. zu verm,
BlüMerstr . 9, Hth. 1 l., erh. allst. Ai. sch. Log,
NläGerstrafie 18 , 1 I., schön möbl. Zim. zu m.
Blncherstr . 24 , 1 I., 1 sch. möbl. Z. zu verm..
Wülowstr . 9, 2 r„ möbl. Zimmer zu vermieten.
Nülvwstr . 9 , Mtb. 2 r., möbl. Zimmer zu vm.
Wülowstr . 11, 8 r. D., 1 sch. möbl. Zim. zu vm.
Dotzheiiuerstr . 2, 2, möbl. Zim. a. Dame z. v.
Doizheinierstr . 10, 1, gut möbl. Zim. zu berm.
Dotzheiu -crstr. 21 , 2. Et. l.» schön möbl. Zimmcr

mit Balkon zu vermieten.
Dotzbeinierstr . 24 , Part., 1 sch. gr. m. Zim. mit

2 Betten sof. oder 1. Mai zu vermieten.
Dotzhctmerstr . 24 , Vdh., frdl. möbl. Zim. z. v.
Dotzluinrcrstr . 32 , 8 l., fein möbl. Zim. zu v.
Dohtzoimcrstr . 38 , Gth. 1 l., m. Z. m. sep. E.
Dostheiniersir . 39 , G. 2l .. m. Z.» sep. Eg., z. v.
DotrhciMrrstr . 42 , Hth. 2 rechts, schön möbl.

Zimmer an Herrn oder Fräulein billig z. verm.
Dotrlieimerstr . 88 , 2 l., sdföne«, helles möbl.

Zlmmcr an ruhigen Herrn zu vermieten.
Dotzheinierfir . 88 , Mtb. 2, erh. rl. Arb. Logis.
Dr » de» flr . 8 , Hth. 1 r.. erhält j. Mann sch. L.
bltvillerflr . 6 , 2 r., gut möbl. Zimmer zu vm.
Emsrrstrasie 23, 1. möbl. Zimmer zu verm.
FL,rbacherstrasic 1, P. r , 2 möblierte Zimmer

mit oder ohne Pension zu vermieten.
Fattlt 'ruiinerrllr . 6, 2 l., möbl. Zim. zu verm.
Fra » ke» stf . 13, 1 r.. g. möbl. Z . a. H. z. v.
.irantciistr . 18, 3 l., sch. m.Zim. an anst. Herrn.
Fra » k«»str. 21 , 2 l., schön. Logis bill. zn verm.
Flra» kL»llr . 26 , 3, erh. Frl. schön möbl-Zimmer.
^ra » ke» str . 28 , 2 r.. niobl. Mans. zu vermieten.

riedrichstr. 8 , Mttb. 2, eins. möbl. Z. zu vm.
F-riedrichstr. 14 , Hth. 1 r., möbl. Zim. zu vm.
Friedrichstr. 18 iZKLL

Zimmer, separater Eingang.
Fertedrichstrasic21 , 1, möbl. Zimmer zu verm.
friedrichstr . 23 , 2. schön möbl. Zimmer zu pm.
Friedrichstr . 29 , Stb ., erb. r. Slrd. fr. Schläfst.
Friedrichsteaße 50 gut möbliertes Zim. billig

zu verm. Näh. Schwalbacherstr. 15, «lupp.
GerichtSfirast« 5, 3. Et., mehrere schön möbl.

Ziumicr an Herrn oder Dame sofort zu verm.
Gneise » a« str . 18, P . r„ e. möbl. Zim. zu vm.
ftti70 «sr»li0it6raße 21 , 2. möbl. Mans. an

l ob. 2 saubere Leute zu verm.
Gävenstraste 3, Mtb . 2 l., ein schön möbliertes

Zimmer an Frl . oder Herrn zu verm.
Eövenstraste 6 , 2 l., sch. m. Zim. oder Wohn-

ü. Scklafz. mit 1—2 Betten zu verm.
Goethestr . 1, 1. möbl. Zimmer sofort HU verm.
«Koelhestr. 1, 1, möbl. Zimmer 1 Mk. täglich.
Gocthestr . 18 » P . l.. Wohn- und Schlafzimmer,

gut möbl., bei einz. Dame zu vermieten.
Gold gaffe 8, 2 St ., 2 möbl. Zimmer (1 Zimmer

mit 2 Betten), auds mit Pension zu vermieten.
Näh . SdM,ier , Friseurladen.

Goldgaffe 13 eins. möbl. Zimmer zu vermieten.

Giistiiv-Adolsstmßc5 jggi  K
Ka« steute, Ladnerinnen per Monat 50 Mk>,
Zimmer mit Frühstück per Woche 10 Mark.

Gnstav -Adolfftrasie 6,1 r., möbl. Balk.-Z. bill.
Häfncr -iaffe 17, 3, möbl. Zimmer zu verm.
Hclenenstr . 11, Part ., groß. möbl. Zim. b. z. v.
Helettenftrafse 14, P ., 2 hübsch möbl. Zimmer,

1 sep., t mit 2 Betten u. Pens., p. 1. Wat zu v.
Lelenenstr . 18. 2 l., möbl. Zimmer zn verm.
HelUnnndstr . L, 1, 1—2 gut möblierte Zim. frei.
.Hellmundstr. 2, 2. St . r., srdl. möbl. .st. z. vm.
Hellmundstr . 4 , 2, srcundl. möbl. Zim. zu vm.
Hellinundstr . 27 » Hth. 2 r.. erh. a. j. M. sch. L.
Hettmnndstr . 28 , 1 r.» möbl. Zim. sof. zu vm.
Hellmundstr . 30 möbl. Z. m. u. o. Pens. frei.
KeUmunöftr . 32 , Part.» sch. möbl. Zim. z. vm.
Hellmundstr . 43 , 2 l., sch. gut möbl. Z. zu vm.
Hellmundstr . 44, 1 Stg ., erh. 2 j. L. K. II. Log.
Hellmundstr . 44 JÄE
Hellmundstr . 45 , 3 l., schön möbl. Zim. zu v.
Htllrnnndstr . 52, 2 r., k. 1 a. 2 Arb. Schläfst, erh.
Herderstr. 1, P . r., ein sch. möbl. Zim. zn vm.
Herderstratze 4» Vdh. 1 r., gut möbl. Zimmer.
Herderstr. Li , 2 (Friese), f. m. Z.. 25 u. 80 Mk.

mtl., Hdip. s. m.W.- u.Schlfz., 50Mk.ni., a. W. P.
Herderstr. 27 » 3 r., möbl. Zimmer zu vermieten.
Hermauustraste 6 , Tr. P . »erh. Arbeiter Kost

und Logis . Daselbst wird guter Miltckg»
und Adendtisch und Kaffee verabreicht.

Hermattnstr . 22 , 2 L, möbl. Ziinmer zu verm.
Hermannstr . 24» 2, erh. anst. M. Kostu. Log.
Hcrrumühigaffe 9 » 1. Et. rechts, schön möbl.

Zimmer auf Tage od. Wochen preiswert zu vm.
.Hochsiiitte 4 , 3 L, möbl. Zim. zu vm., 12 Mk.
Jabnsrr . 2, 1 links, erb. 2 anst. Arb. m. Zim.
Jaltnstr . 3, P., ein gut möbl. Zinimer zu verm.
Jalmstr . 8 , i,  schön möbl. Zimmer zu vermieten.
Kahnstr . 11, Part., schön möbl. Zimmer zn vm.
Jahnstr » 18» Part.» schön möbl. Zimmer mit

separatem Eingang an soliden Herrn zu verm.
Jahnstrasie 16, Part., gut möbl. Zimmcr billig.
Aahnstrasie 22 , 8, gut möbl. frdl. Zimmer zu v.
Jahr »str«.sle 25 , P.. r., schön möbliertes Wohn-

und Schlaizimmer zu vermieten.
Jahnstr . 36 , 3 r., ein gut möbl. Zim. zu verm.
Jahnstr . 38 , 1 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Aabnstr . 38 , 3 l., gcmlltl. Ziui. 18 Mk. m. K.
Jahnstr . 44 , 1 l.. find. 2 reinl. Slrbeitcr Logis.
Kaiser -Friedr .-Ring 20 » 8 r., 2 möbl. Z. zü v.
Karlstr . 2 , Part., erh. Arbeiter Schlasitelle.
KSartstr. 2» 2 r., erh. reinl. Arbeiter Schlafstelle.
Kartstr. 4 , 2. Et., Mansarde mit Bett zn verm.
Karlflr . 11, l . Er., a. d. Rhcinstr., gut möblierte

Zimmer mit Nüchcbciiutzuug billig zu vermiete».
Karlstr . 16 möbl. Frontspitzzimmer billig zu vm.
Htzarlstrasie 20 » 1 St ., großes, elegant möbl.
»?» Zimmer mit schönem Schreibtisch zu verm.
Karrstr. 29 , 2, g. m. Z. z. 1. Mai. Pens. i. H.
Karlstr . 3», 2 r., gut möbl. frdl. Zim. sof. zu v.

1 r (d-ts' ichön möbl.
öHH 4 e-i a 0 Zimmer , separat, bei

geb. kiuderl. Familie prcism. zu vciniicte».
Kcllcrsir. 8, P ., gr. g. m. Z. an best. tzrn. f. d.
Krrchgaffc 11, 2 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Kirüigaffe 13» 1 r., sch. ni. Mans. a. Hru. z. v.
Kirchgaff « 19, 1, schön möbl. Zimmer zu verm.
Klrchgaffe 23 , 2, aus 1. Mai ein mbl. Zim. zu v.
Könrerstr . 6 , 2 r.» möbl. Zimmer zu vermieten.
Körnrrstr » 7, l r., aut möbl. Zimmer zu verm.

Lehrstr . 2, 1. frdl. möbl. Z. an bess. Herrn z. 0.
Lnisenstr . 8, Eith. 2 r .. gut möbl. Maus, zu vm.
Lutsenstr . 8, Grth . 1 !.. möbl. Zimmer zu vm.
Lnisenstrasie 8, Garte,ib. 3 Tr .» frdl. möbl. Zim.

zu vermietcu. iMäß . Preis .)
Lttxemburgstrasre 4 , 1 l., schön möbl. Zimmer

bei linderlosem Ehepaar zu vermieten.
Lnxeniburgstr . 7, 3 I., g. nt. Z . nt. K. 20 Mk.
Maucrgaffe 12, 2 r., gut möbl. Zimmer zu v.
Manergaffe 14, 2 l., 1 möbl. Zimm. zu verm.
Mauergasse 14» 2 I., 1 Maus., möbl. od. unnr.
tzHlsKaucrgaffe 18, Speisewirtschaft, erh. reinl.
»MF. Arbeiter Kost und Logis.
tzM».auritirrsstxaste 3 , 2 rechts, sch.möbl. Z .m.

! ■ ob. ohne Pens. sof. o. sp. an bess. Geschästsr'rl.
MauritinSstrasie 3 , 2 l,  möbl . Zimmer zu v.
Michclövrrg 1» 2, schön möbl. Zimmer zu verm.
MichelSderg 9, 2 l., möbl. Zimmer zu vermieten.
HHAiÄclsdcrg 32 , Ecke Schwalbacherstr., zwei
w »- sch. incinandcrgehcndc möbl. Zimmer an

1 od. 2 Herren per 15. April zn vermieten.
Moritzstraffe1, »ÄÄ

frdl. möbl. Zimmer, ungeniert, mit Schreibtisch,
Spicgelschrankee., preisw. zu verm. per 1. Mas.Morihstraße3, 2. Et.,

Salon ii. Schlafzimmer billig zu vermieten.
Moritzstratze 3, 3 St ., erh. reinl. Arb. Schlasst.
Moritzstr. 18,

oder allein zu vermieten.
Zimmer zusammen

M ) oritisirasie 24 , 2 St ., sind sch. frdl. möbl.
Zimmer an Herrn zu vermieten.

Moritzstr . 37 , 3 St . links , gut möbl . Zim«
eventl . mit Salon zu vermieten.

Moritzstr . 43 . Mtb . P . i. Abichl., erb. 2 r. L. Log.
Moritzstr . 47 , Mtlb . 2 l., frdl. möbl. Zim. z. v.
Moritzstratzc 80 , 2 rechts , möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermictcn.
Moritzstr . 52 , P ., 1—2 m. Z . an sol. Hrn. zu v.
Moritzstr . 82 »1, cleg. möbl. Zim. m. sehr gnter

Pens . (89 —68 ) zu vm.' (Bad, Klavierbenutzung.)
Moritzstr . 64 , H. 2 l., kill eins. möbl. Z . z. vm.
Nerostraffe38/37 gut möbl. Mans.-Zim. dauernd

zu verm., event. auch ganze Wohnung m. Küche.
Nerostr . 42 , H. 1, möbl. Z. mit 1 od. 2 Betten.
Reugaffc 11, 2, gr. gut möbl. Zimmer zu verm.
K^ ranienstraste 2, 1. St ., schön möbl. Zimmer

mit Pension . Näheres Parterre.
Oranienstr . 2, P., erh. rl. Arb. Kost u. Logis.
Lranienstratze 28 , 1, schön möbliertes Zimmer

an b. Herrn 1. Mai zn vermieten.
Oranienstr . 27 , 2 l., möbl. Z . mit od. o. Pens.
Oranienstr . 38 . Vdh. P ., sch. m. Z. in. Schreibt.
Oranienstr . 37 , Gth. 1 l., sch. möbl. Zim. z. v.
Oranienstr . 48 , Pi , ein g. möbl. Z. zu verm.
Oranienstr . 48 eine möbl. Mansarde zu verm.
Oranienstr « 62 , M. 1 r., erb. reinl. Arl>. Logis.
Philippsbergstr . 14 , Part , l., fein möbl. Zim.

an bcsi. Fräulein zu vermieten.
Philippsderg 53 , P . r., sch. möbl. Zim. zu verm.
Platterstraffe 4, Part ., gut möbl. Zimmer frei.
Platterstr . 4 , H. 2 St ., srdl. mbl. Z . b. zu vm.
Plattcrstr . 14,1 , frcundl. möbl. Zim. zu verm.
Platterstr . 20 , 1 r., 2 mbl. Z . einz. od. zus. z. v.
Platterstraffe 21a , Parterre links, dicht am

Walde, großes möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. Näheres daselbst.

Rauenthalerstr . 7, M. 2 l., sch. m. Z. b. zu v.
Rlreinstr . 82 » 1, möbl. Zimmer zu verm.
Rhcinstr . 82 , 3 St , gut möbl. Zimmer sofort

zu verm. Aufmerksame Bedienung.
Kheinstr . 88 , Htü. Part ., mödl. Z . bill. z. vm.
Riehlstraffe 1, 1. schön möbl. Zimmer in ruhigem

Hause zu vermieten.
Riehlstr . 3, Mtb. 3 r.. 1 eint. möbl. Zim. zu v
Rteylsteaffe 4 , 1 r., groß, hübsch möbl. Zimmer

mir Sklavierbeauyuiig billig zu vermieten.
Riehlstr . 10, P ., eins. möbl. Z. 12 Mk. monatl
Richlstr . II , Mtb. 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Miehlstr . 13, 3 l., möbl. Balkonzim. bill. z. vm.
Riehlstr . 22 gut möbl. Z . für 20 Mk. zu verm.
Röderallee 14 , P . r.. schön möbl. Zimmer z. v.
Roderstr . 23 , 1 l., sep. möbl. Zimmer zu verm.
Rörnerverg 3 , 3. St ., Schlasstclle zu vermieten.
Rönierberg 8 11, 2 l., f. ein Arbeiter Schläfst.
Nöwerbcrg 1» sch. m. Zim. nt. u. o. Pens. z. v.
RSmerberg 17, 2 l., frenndl. möbl. Z. bill. zn v.
Römerlicrg 21 sind 2 möbl. Z. u. Mans.' zu vm.
RSmcrverg 38 erhält eine Person Schlasstclle.
Roonstr . 3, 1, schön möbl. Zimmer Zu verm.
Roonstr . 8 , P . I., möbl. Zim. m. 2 Betten zu v.
Saalg . 83 , 2 r., sof. mbl. Z. a. Tag ri. Woche.
Schachtstraffe 9, 2L, f. auständ. Fräul . oder Arb.

einfach möbl. Zimmer.
Schachtstr . 21 , 1 l . erh. br. Arb. g. Kost u. L.
Schachtstraffe 30 , 1 r., möbl. Zimnicr zu verm.
Sclsarnhorststr . 17, Part , l., gut möbl. Zimmer

sofort oder später zu vermieten.
ScharrUiorststr . 20 (b. Hitt ) möbl. o. leeres Z.
Ccharnhorststr . 20 , 8 r., sch. m. Zim. zu verm.
^chiorsteinerstratze 1» , Mtb. 3 St . l., erhält
'd reinlicher Arbeiter Sdflasstclle.
Schttlberg 8 , 2 r.» cin möbl. Zimmer zn verm.
Gchwalb .-Str . 7,S . r . ll ., erh.2 a.A. o. M.m. Z.
Lchwalbacherstratze 10, 2, nahe Nhcinstr., gut

möbliertes Zimmer zu vermieten.
SSiwalbacherstr . 11, 1, sch. möbl. Mans. zu v.
Schwalbacherstr . 28 , Allees.» Gib. 2/möbl. Zim.
Schwalbacherstr . 48 -», 3 l.. g. möbl. Z . zu v.
Schwalbacherstr . 49,1 . St ., sch. möbl.Zim. (auch

mit 2 Betten) mit Pension zu verm. Näh. Part.
Schwalbacherstr . 68 , l . St ., möbl. Z. zu verm.
Schwalbacherstr . 89 , 2 r., gut möbl. Z . zu v.
Schwalbacherstr . 75 , P ., sch. möbl. Zim. zu v.
Scdanhlatz 7, 1, bei Wiwter , groß, gut möbl.

Zimmer mit 1 oder 2 Betten, event. Pension.
L eoanstr . 1 k. jg. M. Teil an einem Zim. Hab.
EeLanstr . 2»2 r., Ecke Walramstr., ni. Z. 1 o. 2 B.
Sedanstr . 8 , P ., cin gr. möbliertes Zimmer auf

gleich zu vermieten. Preis 20 Mk.
Levanstr . 10, V. V., schön möbl. Zim. zu verm.
Sebanstr . 14, 8 l., schön möbl. Zim. billig z. v.
Sedaeifir . 18, 1 r., sch. möbl. Zimmer zn verm.
Scerobenstr . 7- Hth. 8 r., erh. rl . Leute sch. Log.
Seerobcnstr . I I , Mtb. P ., srdl. m. Maus, zu v.
Scerobenstr . 9 , M. 2 L, eins. g. möbl. Z . zu v.
Seerobcnstr . 15, 2 r., sä), möbl. Zim. zu verm.
Seerobcnstr . 28,2 r., mbl. Zim., sep.»Balk.,L5 M.
«-etetnstasie 6 , 3 r., möbl. Z . m. sep. Eilig, zu v,
Stcingaffe 11» 3 I., gut niobl. Zimmer zu verm.
Steingaffe 34 , 1 l.. schön möbl. Zimmer zu v.
iTltiftitl 9ft Ulöbl. Zimmer mit 1 II. 2 Betten
x4llsli »l » Alii woäien- und monatweise.
Weilstr . 11, P -, schön möb!. Zimmer zu verm.
Weilstr . 12» Gths . P ., möbl. Zimmer zu verm.
Welistr . 13 klein, möbl. Parterrczimmer zu vm.
Weilstraffe 16 , Part ., möb!. Zimmer zu verm.
LSeklrttzstr. 19,1 , erh. 2 junge Leute K. u. Log.
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Mekritzstr « 27 , 1, eint- möbl. Zimmer zu verm.
Wevritzstr . SS, 2 l.., erh. 2 saub. L. sch. Zimmer.
Wellritzstr . 37 , 2, erh. reinl. Arb. möbl. Maus.
Westritzstr . 47, Hth. 1 l., crh. 2 Arb. Schläfst.
Westendstr . 1» 3 r., sch. möbl. Zim. sehr billig.
Westendstr . 4, 1 I., möbl. Zimmer zu vermieten.
Westendstratze 8, 2 r^ möbl. Zimmer zu verm.
Westendstratze 13, 3 l ., schön möbl. Balkon¬

zimmer billig zu vermieten.
Westendstr . 34 , P . l., möbl. Zimmer zu verm.
WSrthstratz « 1» 1 r.. gut möbl. Zimmer mit od.

Peustou ver ' ' . ’'fjohne sofort zu vermieten.
Dorkstr . 3, Hth. 1, erhält reinl. Arb. Schlafstelle.
Korkstratze 4» Part ., großes gut möbl. Zimmer

mit 1 und 2 Betten zu vermieten.f orkstr.9möbl.Part--Zimmer zu vermieten,«rkstr . 14, P . r., möbl. Zimmer zu vermieten,
-orkstrntze 14, 3, Pit möbl. Zimmer bei kl. ruh.
Familie sof. od. spät, preisw. zu verm.
orkstr . 18, 3 r., e. frdl . möbl. Z. an best. Arb.

tenring 18, 4 I., möbl. Zim. zu vm. 15 Mk.
nmerw -rnnstr . 3» H. 3, erh. Arbeiter Logis.

i «i.«tmsiajmfis »ß , Garth . 1. St ., b. Bund, erh.
anst. Fräul . bist. möbl. Zim., event. mit Pension.

Jimmermonnstr . 9,2 . 2 möbl. Zim. m. Pension.
Schön möbl. Zimmer zu v. Btüarerstr . 11, 2 r.
Möbl. Mansarde zu vm. Näh. Blücherstr. 11, 2 l.
Aiistäud. jung. Mann kann Teil an möbl. Zimmer

haben. Nah. Hcrderstr. 4, Vdb. 2.
KeschästsfräuMn findet 1 behagl. möbl. Zimmer

mit Vorzug!. Pension fiir 58 Mk. Kildastr . 5.
Gut Möbl . Zimmer , eventl. auch Wohn- und

Schlafzimmer, bei alleinstehender Wittwe an
anständ. Herrn zu verm. Dt. Körnerstr. 3. 2 l.

Ein reinlicher Arbeiter erhält Kost und Logis.
Näheres Nauenthalerstraße 6, 3, bei Hildebrand,

ffifr GnraMp Wedsrgaye 39 , 1 rechts,
ftfMl gtUlgwJlv « nahe Kochbr., möbl. Zim. zu v.
Anständiger solider Wann kann Schlafstelle erh.

auf gl. od. 1. Mai . N. Wellritzstr. 40, Stb . 3.
Möbl » Zimmer an Herrn zu vermieten. Zn

erfragen im Tagbl.-Verlag. Ae
Qält feiner Lage nahe d. Bahnhöfen

lUi -f-Mll ein schönes möbl. Zimmer zu
, verm. Näht im Tagbl .-Berlag. Zx
Brav . Mädch. crh, f. 10 Mk. monatl. nröbl. Zinn
i im Borderh. Nah. im Tagbll-Verlag. Tz

Leer» ZLiAMLV, Mamssrstr « ,
KumMerrr.

MZelheidstratze 38 .freund!. Dachzrmmer zu ver¬
mieten. Näheres daselbst, Parterre.

BlrichKratze 12 Mansarde zu vermieten.
Wlelchstr . 17 hzb. Maus. a. 1. Dtai. N. i. Lad.

. Bleichst «. 24 , Part ., leere Mansarde zu verm.
Dotzheimerstrntze 17, S . 1, hübsches neu herge¬

richtetes leeres Zimmer mit ungen. E. b. zu v.
MtVWerstr . 3 ein schönes Frontspitzzim. zu vm.
Feldstr . 9,41 Part .-Z. auf sofort od. sp. zu vm.
ArnnKerrstr . 2 zwei Mansarden mit Abschluß

sofort zu vermieten. Dtäheres 1. St.
Gerichtsstratze 1 ein leeres Parterre -Zimmer,

auch als Bureau , zu vermieten.
GneKenanstr . 11, 1 l., sch. heizb. Frontsp .-Zim.
GoerhLstratzs 24 ist eine schöne Mansarde gegen

Hausarbefi an eine ruh. einz. Frau zu v.
Kartingstr . 8, P ., gr. heizb. Maus. 1. Mai z. v.
HelenenOr . 4 schöne Dlaus. auf 1. Mai zu verm.
Herder -Matze 1, 1 Et.s Mansarde zu vermieten.
Herderstrntze 2 , Hth. Part ., ein großes Zimmer

zu vermieten. Dtäh. Vorderst. 2 St.
Herderstr . 37 , P . r., leere Mansarde sof. b. zu v.
Herrniniitzlg . 8 ein Dachzimmer zu vermieten.
Jahiestratze 13, Part ., heizbare leere Mansarde.
Jahnstrntze 36 Frontsp.-Z . an anst. Kers. N. P.
Kais -er-KrieJ >rich°Ring 28 , P . r.. eine große

heizbare Mansarde an cinzcl. ruh. Person zu v.
Karistrntze 34 gr. heizb. Mansarde zu vermieten.
KirchgaGr 11 Frontspitzzim « !er a« verm.
Kirch gösse 19 eine heizbare Mans. zu vermieten.
Mairrjerstrntze 72 , Gärtnerei , 2 Mansarden an
' ruhige selide Leute zu vermieten.
MarKstrache 13 eine Mansarde zu vermieten.
Msvitzstr « 37 gr. Mansarde zu verm. Näh. Part.
NikotnSstr . 3 Mansardwohn., 2 gr. Mansarden,

Kochherd, sofort' zu verm. Näh. im 2. Stock.
Orunienstr . 38 l. DNans. f. Btöbel emzustellen.
DrinnEstr -rtze 82 , Hinterh. 3 St ., ist ein sch.

Zimmer zu verm. Räch. Mittelb., Part , rechts.
Pagenstecherstr . 3» 3, eine leere Mansarde sofort

zu vermieten, Horn, Hausmeister.
Nheiustratze 38 sind 1—2 schöne gr. Mansard-

ziwmer an ruhige Leute zu vm. Wh . 1. Stock.
Rickkstr . 1 helle gerärwiige Mansarde zu verm.
Nielilstr . 4 , L., Frontspitz- Zimmer gleich zu v.
WiehWp. 8 leere Mansarde (6.5V Mk.) zu verm.
Nödcrstr . 13 gr. Zimmer, sep., sofort zu verm,
Reme -rberg 34 gr. l. Zim, zu v. Näh. Vdh. Part.
SchaMAratze 8 leeres Zimmer zu vcrmretcu.
Lchnrnyorsistratze 14 eine leere Mansarde auf

älrich oder sMter zu vermieten.
SMerst «i »»«rM . 8 große leere Mansarde z. verm.
S chi erste in er str. 8 2 sch. fr. leer. Zim. zu verm.
Schwalvacherstr . 71 ein Dachzinimcr sof. z. v.
SteiNKNffe 6, 2 l., Mansarde zu vermieten.
Stetn §«ste 13 eine leere Mansarde zu verm.
Strstslr . 1, 1 l-, 2 sch. l . Zim. gl. od. sp. z. vm.
Walr «inhlstr . 35,2r .,b . Aertsxns, sonn.Frontsp.-

Zünmer m. angr. Kammera. einz. Fr . z. v. (10 Nt.)
Walranrstr . 11 Mans. an einz. P . Dtäh. 1 St.
WellritzKr « 38 zwei Z. gleich od. später. Dt. P .'
Werdorstr . 4 sch. Mans) f. 7 M. zu v. N. 1 r.
Westendstr . 4, 1 I., groß. l. Mansardzim. zu v
Uorkstr . 29 einige leere Mansardz, sofort billig.
Eine srol . Mans . a . anst . ruh . Person zu

verm . Ritt ). Hrstmundstratze 23 , Part.
Ern Zimmer urit 2 Mansarden zu vermieten.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 0

Karlstk . 32, 1 r., Stall , m. od. ohne Rem.. Hofr.
Kuxembnrgstr . 7, 1 r., große helle Remise, für

jeden Zweck qeeignct, billig zu vermieten.
MichelSverg 33 Stallungen für 1—3 Pferde,

Heuspeicher , Wagenplätze , mit oder ohne
Wohnung zu Vermieter ».

Nettelbeckstratze 14 Staunt für Werkstatt oder
Stallung für zwei bis drei Pferde mit Futter-
raum zu vermieten.

Nikolasst «. 21 Weinkellerm. sep. Eingang,Wasser¬
leitung, zu verm. Näh. Adelheidstr. 28, P . 956

Raueuthalerstr «14 gr. Flas chcrbicrk.u.Werkst, sof.
Rooustr . 6 , Torf ., Hof, 3 K., ev. m. W. N. 1 l.
Zimmermannstr . 6 Keller mit Wasser u. Gas

an Wasserhandlung o. als Lagerraum sof. zu v.
Zirtenriug 18 ist ein schöner Hofkeller , zirka

75 gm, mit Wasser und Gaseinrichtung, sofort
zu vermieten. Anzuschen: 10—12 vormittags,
3—5 nachmittags. § 241
KeAee — LagsrraNw-

für Rot - und Moselweine sehr geeignet,
zu vermieten AdeUreidstraste 6.

(TtMnni für 18 Pferde , Remise (auch
für Antomodil ) , grostrr

Lagerkeller zu vermieten „ Zum weißen
Rößl " , Bleichstratze 1» .

Sch.h. Bicrk. z. v. BlnmerLSohn . Dotzheimerstr.55.
mit Wohnung. Jägcrftr . 15,

Wi*Mil44 <14» ts zum 1. Juli zu vermieten.
Lfdl ' tzoüdl ' U vermieten Riederwaidstratze 4.
PtllLrhnll , Näheres Vorderhaus Part . r.
Flllschciibi«kcllcr. L »<LL,« >

benutzte Keller mit schöner3-Zimmer-Wohnung
ist per 1. Juli anderweitig zu vermieten. Näh.
bei Heller , Rheingauerstraßc 5. 1386

Remkser». StuLlmrgsn. Schemrerr.
Keller ete.

Alvrechtstr . 8 Hofkellcr, za. 125 lD-Meter groß
ganz oder geteilt, auf gleich zu vermieten.

Bertramfir . 28 Flaschenbicrkellcr auf sof. zu v.
Bleichstratze 12 Stallung nebst Remise mit oder

ohne Wohmmg zu vermieten.
gteMtdmiiQ 27 üßSÄS

per 1. April zu vermieten. Dtäh. Blcichstr. 41,
Bureau im Hose rechts.

Bülowstr . 3 Keller mir Wassers, n. Abfluß z. v.
Weinkeller zu vermieten Erbacherstraße 6, P . r.
Faulbrntmertstr . 6 Keller m. Wassert. u.Abl. b.
Friedrichstr . 11 ein Keller, Wcrkstütte und ein

großer Arbeits- od. Aufbewahrungsraum zu v.
GÄbeirstr . 14 ein kl. u. 1 gr. Bicrkcllcr zu vm.
Helenenstr . 1, Neubau, ist ein sch. Flaschenbier

kcllcr auf gl. zu vm. 8t. Erbacherftr. 9, Pauly.
Karlstr . 38 Stallung für 2 Pferde auf gl. zu v.

StMrrrg
erde, mitten der Stadt , rfür 18—20 Pferde, mitten der Stadt ,mit od. ohne

Lagerräume sofort zu vermieten. Offerten unter
JP. S « « an den Tagbl .-Verlag.

BiAa Ssphie,
Sommerfrische zwischen Platte und Wehen, direkt
am Tannenwald gelegen. Absolut ruhige Lage,
Bad im Hause. Mäßige Preise._
Luftkurort Hof Häusel

bei Eppstein im Taunus.
Schönster Llnsstugsort für Vcreiue, Gesell¬
schaften und Schulen. Großer Garten u. Terrasse,
direkt an den Wald ansck.ließend. Gute Ver¬

pflegung. — Milchkur.
Telephon No. 17. — Amt Eppstein im Taunus.

Pension
für 9-jähr . Knaben in Lehrerfamilie für 6 Wochen
gesucht. Off, u. A,  an den Tagbl .-Verlag.

Billa Alicenhof,
Pension Nadloff,

Abeagstratzc 2, in nächster Nähe des Kurhauses.
Schön und behaglich möblierte Zimmer mit

und ohne Pension. Bader im Hause. Vorzügliche
Küche. _ Frau Oberfö rster « misoir.

Albrechtstratze 2,  2 , möbl. Zimmer zu vm.

Geuniiliches Heim
Peirsi -rrr Mismorckring 37 , 1.

Gelegenheit für Sprachen -Austausch.
Sehr schön möbl. Zmrmer mit vorzüglicher,

bürgerlicher Pension von 65—80 Mk. per Monat.
Da selbst guter Privat -MittagStifch mit Kaffee 85 Pf.

A « 'N ' W .WÄMWLI ' V
13 ti. 15 Emserstrasse . Telefon 3613.

SPerasiom 8 . 8tange <<-
Eleg , SSimuner , gr . €3s»rtesa , Bädei,

Vorzügliche Küche ._ Jede Diätform.

Billa Speranza,
Erathstrutz « 3, T -lephorr 1872,

Fremdeupeiisioii.
Hcrderstr. 27, P . t ., bchagl.Z . an b. H. 25DNk.

Eleg. möbl. Zimmer
(Sonnenseite). Herrngartenstmße 15, Hp.

mit und
oh. Pens.

Hrrrngarterrstr . 17 , 2, eleg. mbl. Balkon¬
zimmer mit 2 event. 1 Bett und fein bürgerl.
Pension zu vermieten. Auch an Dauermicter.

Herrrrtzurtenstr . 17 , L, gcb . Datrter » »»nd
Herren erst, fei »» vrirgerl . Mittagstisch.

Hildastratze 5, 6 Miaut , vom Kochbnmnm,
eleg. möblierte Zimmer mit oder ohne Pension zu.
billigem Preise. Gnrtenbcuntz. und Bad̂ _

Kinscnplatz 1, 1, diverse gut möbl. Zim. mit
zwei Betten mit auch ohne Pension zu vermieten.

Sch.
D)ton. z.

Zim. in g. Hause, Nähe Kurv.
zn vm. Manritiussirmaß.l I . H. Pr.od.

Miillerstratze
auch mit Balkon.

p. Woch.
3, 2 r.

1, sonnige möbli Zimmer,

Gemütliches Heim.
Behaglich möbl. Zimmer mit und ohne Pension
Rheinbahnstr . 2, 1. _ _

MM. 58,2,zwei zusammenh.Zimmer
siir̂ d̂a uernd  zn verm ieten.

Seerobcnstraste l 1, Part ., gut möbl. Part .-
Zimmer mit Balkon und Poroarten an besseren
Herrn zu vermieten. Preis Urbercinkiinft.  _

Gemütliches Heim u. liebevolle Pflege findet
älterer, gutsttuirter Herr bei alleinstehender älterer
Dame. Dtäheres im Tagbl .-Verlag. _ £

Behagliches Heim , gemütliches
Zimmer mit oder ohne Pension

bei gebildeter älterer Dame. Off. unter SOS
an den Tagbl .-Verlag.

Weinkeller gesmcht.
Ich suche noch einen Wcintcllcr für 6—10 ov.

Doppelstück sofort zu packten.
WäSta . Wolf , Riehlstraße 3.

GrMer Lagerplatz,,
umfriedigt, mitLagerhallen, sowie einem anstoßend.
Garten , zusammen sofort zu verpachten. Naheres
ä,. Meiner , Schützeohofstratz « 11. 1091

ttr Vereinfachung des geschäftlichen
^Verkehrs bitten wir nnsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Gesnclii fÜT

Unterricht in englischer Sprache
eine junge Dame oder Herr für einen zwölf¬
jährigen amerikanischen Knaben znm Ueber-
wachen des täglichen Studiums Ton mehreren
Stunden . Reine englische Aussprache notwendig.
Reflektierende mit der nötigen Erfahrung wenden
sich gefälligst schriftlich an

K. Mue ! 1**r . Palast -Hotel laser.

Berlitz Scliool,
ünisenstr. 7.

ItttediM
in fremden Sprachen

durch Lehrer der betreffenden
Nation.

Privat - und Klassen -Unierricht für
Herren u. Damen bei Tage u. Abends,
auch im Hause der Schüler.

Yon der ersten Stunde an hört u.
spricht der Schüler nur die zu erlernende
Sprache , sodass er schon nach wenigen
Stunden in der Lage ist , sich in der¬
selben verständlich zu machen.

gS85?“ Büiratrltt jederzeit.
Prospekte n. Probelektion , umsonst.

FmM .Mützirktl
erteilt fortbildenden und Konversations-Untcrrichl
an Damen und Herren, die Vorkenntnisse in der
französischen Spräche besitzen.

Die Stunde »» fi»»der» statt ; Dienstags
und Freitags von 8 bis 18 Uhr abends.

Unterrichtslokalr
pUtteiftlmle MelHr.,Jimer Us.28.

Zum Beitritt ladet höflichst ein
Der Bo ist and.

Pension MargKg
7 Kleirze Wilheluntraße 7„
3int ._tnit u. ohne Pension. Parierre u.JBeletage.'Mi iüt Wmm.
in der Tannusstraße , am Kochbrunnen, Umstände
halber ab 1. Mai sehr billig zu vermieten. (Äcfl.
Offerten unter V . 6 ®s an' den Taabl .-Bcrlag.

Tücht. Pädagoge, Deutscher, Dr. phil., erteilt
Schul, d. unt. u. mittl. Gymnasialklass. Diachhilfc-
stunden. Off. u. Ij.  an den Tagbl.-Vdrlag.

erteilt erf ., ak . geb . Schulmann , Dr . ph . Offerten
unter 4 '. SSI an den Tagbl .-Verlag. _

UÄels-w.KchrMityrMüM,
W Beides

UnterriAs-JlljAlit1.Danses
fürDamen

und

Herren.
Nur:

38 Sllieiiiffr. 38,
Ecke Moritzstratzt.

Gründliche Ausbildung
»»ach eigener»

jahrelang bewährter Methode.

Prospekte kostenkrel . ,

Erfahr, gut empf. Lehrerin
im Ausl , tätig g., erteilt Unterricht in alI. im

Fächern.

t
allen

Schiersteinerstraße5, Part . r.
rtanaifthr . Erzieherkn , musik., erste Empfehl.,

perfekt i. Engl. u. Franz ., sucht Brivarstunde »».
_v «:«»3 larstcan , Marktstr. 3, 2. ,

Ein d. engl., sränzös., russ. u. poln. Sprache
mäclit. Dr. phil . ert. Ausländern gründl. Unterr.
im Deutschen. Off, >,. « . 8 '»» a. d. Tagbl.-B.

Eiig -lisii . Lessons
and Conv .) by an English lady

AdolEstrasse 12, 1.
from(Gram.

London _
Geprüfte 'L«tzr«riu7 20 I , i. Ausland tat,,

unterrichtet i. Franz ., Enal ., Deutsch u. Klavier,
Std . 75 Pf . RHeinstraße 58, S , 1.

Unterricht in der sranzöstschen Sprach«
erteilt Französin billigst Herderstr. 1, Part , rechts.

mmä

eerpl,
Handels - « . Schrriblehranstalt,

21 , P . Dotzhcimerstraße 21 , P.

ncnrr Kurse
aml., 2. und7.Mai.

§ 1 Profpekte kostenlos , j

M -MlmW im Freie»
beginnt wieder. Oel, Aquarell, Zeichnen. Eintr.
jed. Zeit. Anmeld. i. Atelier Sidolssallee 49.

I,e « i>. er -Schwerln,
akad. Maler.

Mstetterscta Koisenatorin
fsr Iisit,

JHTauritirasstr . B. Eclie äürcl «gasse
Anfänger -, Mittel -, Oberklaasen.

Seminar.
Dramatischer Unterricht.

Klavier , Yioline , Gesang , Ensemblespiel,
Theorie , Pädagogik etc.

f «lefir <-iiÜUeJie 1 ortrag -sjiiltende.

KlavierMnterrrcht
ert . grdl . u . leichtsatzl . Methode j. kons . gcb.
Musiklehrer . (a »u Äons , tätig ) . Monats¬
preis 8 Mk . lU' öchenti . 3 Std . ). Gest. Off.
« . O. Säe SB an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Gründl . Klavier - , Gesang -, Theorie -,
Kompositions-Unterricht nach bestbew. Methode ert.
i rmvt  Seiilosser , Mufsilchrer, Seerobenstr.4.

Klavier - Unterricht erteilt
gründlich nach bester Methode

Idalicier , Bismorckrina 84, 3.
* Aavierurü 'erricht wird^ iach eins. Methode
die Std . zu 1 Dkk. erteilt. Off. unter S :rs
an den Tagbl .-Ve rla g. __

Klavierstunden erieilt gründlich
LLilrol«»»«.»', Bismarckring 15, 2 r._

Mölln - und Klavierunterricht wird gründlich
erb, Monat 8 Mk., wöchentl. 2 Std . J ahn str. 8,' 3.

Zitber-, Mandolinen- und Guitarre -Unterricht
erteilt am gründl. 4 . MewerEta , König!.
Kamniermusiker, West end straf;e 15. _

Zither , Piano , Englisch lehrt erfahrenr
Lehrerin zu maß. Preis , Nerostraße 23, 3.

Junge Dait ' Sl» erhalten vorzüglichen
Grsäu 'gunterricht . Erfolg garantiert . Beste
Empfehlungen. Monatlich 10 Mk. Wöchentlich
2 Lektionen. Anfragen unter SS © an den
Tagbl.-Verlag erb.̂

Bügclknrftt s erteilt gründl. nach der neuesten
Methode *2 . Arms », Bleichste. 14, Hth . 3.

"Bügelknrsns erteilt gründl. u. b.
Fr . Wolf , Hcrmanustraße 7, Stb . 1.

»ur Vereinfachung des geschäftlichen
P Verkehrs bitten 'wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
1 uns zu überweisendenAnzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

-fps

Ksi.KcMMkMMie mit In|.
(ein Hundert-Markschein) Mittwoch vorm. 12 Uhr
auf dem Wege Adolfsallee, RHeinstraße, Bahnhof-
straßc, Dlarkt, Fischhandlung Höß, oerl, Abzug,
gegen g. Belohn, bei Craraer , Alexandrastr. 8.

1/H2 Übr Ecke Herder- u. Oranienstr . 3 Schis
air e. Schl.-R. vl. G. Bel, abzug. Herder str. 1, P.

Elinv Nillsst vons Bahnhof bis
Oüülb -«OUljL Kirchgasse verloren.

Gegen Belohnung abzug. Or anienstr.  31 , P ., Bu r.
Ein Bündel Schlüssel verl. Abzug, gegen

Bel. Ma uri tiusstr. 7, 3 r., zwis chen st-1 ü. 2 Ühr.
Schwarzer Dackel mit kt. braunen Flecken,-

auf den -Namen Racker hörend, entlaufen. Abzu-
gebcn  gegen Belahiinnq_JlHIn ndstra ßc 16._

ffifnHcilfe » ein kleiner brarincr Reh»
T -fiUuustrl Pinscher . Gegen Belohnung

abz- gebcn Fischcrstraße7.
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(2. Fortsetzung.)
Pflug und IchwerL.

Roman von O. Elster.

„Still , still", flüsterte er. „Niemand dars's hören
. . . sprich nicht so laut . . . nicht so laut . . . ja , ich
hcib's getan , Heinz, weil keine andere Rettung menc
möglich und Krieger drängte und drohte . . . euselbst
sagte, wenn ich's schlau anfinge , merkte es niemand . . .
und dann sei ich aus aller Not . . . könnte auch ihn be¬
zahlen und für euch, meine Kinder , sorgen . . . und tch
tat 's für euch . . . für dich, Heinz, meinen Sohn , meinen
Erben . . ."

Heinz verbarg sein Gesicht in die Hände und saz
regungslos da, obgleich ein Sturin der widerstrebendsten
Gefühle seine Seele durchtobte. Er war in den Grund¬
sätzen strenger Rechtlichkeit und Ehrlichkeit erzogen und
ausgewachsen. Seine verstorbene Mutter hatte in seine
Seele den Keini wahrer Frömmigkeit gelegt, der sich mehr
und mehr entfaltet hatte und sein ganzes Wesen durch¬
drang ! allerdings nicht so, daß er von den Freuden der
Welt und dem jugendlichen Frohsinn sich abgewendcr
hätte , sondern in der Art , daß er jedes Unrechte Tun , jede
unehrenhafte und schlechte Handlung von Grund seiner
Seele verabscheute. Auch sein Vater hatte ihm die
Grundsätze der Ehre , der Redlichkeit, des Fleißes und
des Mutes eingeprägt ;- er selbst, der 'alte , etwas hart¬
köpfige Bauer , der auf seiner eigenen Scholle saß, galt
stets für einen Ehrenmann . . - und nun war der Alte
zu einem Schuldenmacher, zu einem -Betrüger , zu einem
Verbrecher geworden, der die Brandfackel in das eigene
Haus geschleudert, um sich ungerechten Vorteil zu ver¬
schaffen.

Wie war das möglich geivescn?
„Heinz, hast du mich gehört ?" sliisterte der Alte.
Heinz blickte verwirrt auf und sah in das schinerz¬

verzerrte Antlitz seines Vaters , dessen Augen angstvoll
auf ihn gerichtet waren.

„Vater , Vater , was hast du getan ? !" schluchzte
Heinz.

„Für dich Hab' ich's getan , Heinz . . . für dich, da¬
mit du auf neuem Grund anfangen kannst, damit dich
die alten Schulden deines Vaters nicht zu dem machen,
was ich geworden brn, damit sie dich nicht auch in die
Hände dieses Schurken bringest , der mich zugrunde ge¬
richtet hat . . . zuerst durch sein Bier und Schnaps und
Kartenspiel , wenn ich durch Sorgen gequält in das Gast¬
haus ging — und dann immer weiter , immer weiter
durch seine schlauen Worte . . . o Heinz, hüte dich vor
ihm ! Gib ihm sein Geld und dann setz' nie wieder den
Fußm übw diese Schwelle

„Und glaubst du. daß ich dieses Sündengeld nehmen
werde ?" fragte Heinz finster.

„Heinz — Junge — bist du toll . . .?"
„Ich bin kein Brandstifter , Vater ."
„Du — Heinz -—• mein Sohn . . . o mein Gott —

mein Gott — das ist schmerzlicher, als alle Brand¬
wunden . . ."

Mit einem schweren Seufzer sank der Alte rn die
Kissen zurück und blieb regungslos liegen, die Augen fest,
geschlossen, ein Bild des Jammers und des Elends.

Ein unsagbares Mitleid schlich sich in das Herz des
Sohnes . Jetzt sah er klar , wie sein armer Vater zu der
verbrecherischenTat gekommen war , wie er sich in seinem
Wesen so ganz hatte ändern können. Er war den Der-
snchungen des schlauen Gastwirts erlegen. Sollte er, der
Sohn , der Richter seines Vaters sein? —

Nein , trösten und aufrichten wollte er ihn und ver¬

suchen, gut zu machen, was dieser in seinem unseligen
Wahn verbrochen. c .

Er beugte sich liebreich über den lerse Ächzenden.
„Vergib mir , Vater ", sagte er, „wenn mein Wort dich
verletzt hat . Es soll nicht wieder Vorkommen . . . wir
Wollen in ehrlicher Arbeit alles wieder gut machen, . - -
ich will arbeiten , daß mir das Blut unter den Nageln
hervorspritzt, um unseren Namen vor Schande zu retten,
Vater . .

„Zn spät, zu spät ", wimmerte der Alte.
„Es ist niemals zu spät , Vater ."
„Doch, doch! Ah, weshalb hast du mich aus den

brennenden Trümmern gerettet ? Weshalb che Shaw.
— Niemals hättest du dann erfahren , daß dem Vater
ein elender Schurke war . . ."

„Ich bitte dich, Vater . . ." ., . -- .
„Niemals hättest du zu Gcrrcht über mich gesehen

— du mein Sohn , für den ich alles getan habe . . .oh,
jetzt ist cs zu spät , zu spät , und rch sterbe aw ern Ver¬
brecher mit dem Fluch meiner Krnder beladen . . . Gore,
lieber Gott , sei du barmherzig . -

Seine Worte erstorben in ernern unverstandlrchen
Gewimmer , ein Krampf durchzitterte ferne Glieder , dre
sich in furchtbaren Schmerzen,krümmten . Hernz umsrng
rhn mit den Armen und hob ihn empor.

Da öffnete sich die Tür und Krieger trat mrt dem
An'zto ein.

„Da ist der Herr Doktor ", sagte der Gastwirt
Bei dem Klange dieser harten Stimme öffneten stw

die Augen des Sterbenden noch einmal . Röchelnd tam
es arrs seiner Brust : „Du — du •— hast die Schuld . . .
Du — du, sei verflucht . .

Drittes Kapitel.
Die Gaststube des „Grünen Baumes ", wie sich das

Wirtshaus Christian Kriegers nannte , war an drei cm
Abend, bis zum letzten Platz besetzt, so daß Herr Krrege..
und das Dienstmädchen, welches zuglerch als Kellnerin
diente, alle Hände voll zu tun hatten . Selbst auf der
Hausflur und an dem Zahltisch des Kramerladens , rn
dem Marie ihres Amtes waltete , standen und saßen dre

0 " Das Feuer des Vollmarschen Hofes war gelöscht, oder
vielmehr der Hof war bis auf die Umfassungsmauern
niedcrgebrannt — urrd die braven Feuerwehrleute und
die anderen Männer , welche beim Retten und Zöschen ge¬
holfen, konnten nun daran denken, den ergenen Dürft zu
löfcf'crt

' An dem runden Honoratiorctttisch , der vor dem
breiten schwarzledernen Sofa stand, saßen der OrU -Vor-
steher, eine breite wuchtige Bauerngestalt mrt braun¬
rotem , markigem Gesicht und eisgrauen , burstenartrg
emporstehenden Haaren , der Kommandant der Feuer¬
wehr, ein hagerer , sehniger Mann , seinem Beruf nach
Ziiumermeister , der Förster mrt sernem fuchsroten Vo-
bart der Srationskommandant , Wachtmeister Hrlde
brandt mit einem ungeheuren langen Schnurrbart und
roter Habichtnase, und ein elegant geklerdeter Herr , re^
Inspektor der Feuerversichcrungsgesellschast Borussia,
welcher auf die Nachricht von dem Brande aus der Stadt
gekommen war , um die Interessen ferner Gesellschaft
wahrzunehmcn . ^ . .

Gegen diesen Herrn war Herr Krrcger von ganz
besonderer Aufmerksamkeit. Denn Herr Ksiieger, der
Agent der Versicherungsgesellschaftwar , wußte sehr wohl,
was auf den Bericht dieses Herrn ankam ob z. B . die
Versicherungssumme glatt ausbezahlt wurde , oder ob An¬
stände über Entstehringsursache des Brandes erhoben
werden sollten, und da Herrn Krieger sehr an der Aus¬
zahlung der gesamten Summe lag , so ergab sich fern höf¬
liches Verhalten von selbst. Aber der Herr Inspektor
war ein kluger Mann , der sich nrcht so lercht hinters Licht
führen ließ . Ihm lag,vor allmr daran , crnen Grund
ausfindig zu macheir, dre Verstcherringssumme möglichst
herabzudrücken.

Donnerstag,
26 . April 1966 .

54 . Jahrgang.

Er hatte sich schon unter den Bauern umgehört , um
etwas über die Entstehung des Brandes zu hören, Äder
die Bauerir kannten deir Mann schon und zuckten
chweigend die Achseln oder lachteir pfiffig und wollten

iricht mit der Sprache heraus.
Jetzt hatte sich der Inspektor an beit Kommandaiuen

der Feuerwehr gemacht und auch den Herrn Wachtmeister
zu einem Glas Wein eingeladen.

Aber der Feuerwehrkommandant war ein sehr schwerg.
amer und sehr nüchterner Mann , den selbst der beste

Rotwein nicht zum Sprechen bringen konnte, und der
Rotwein des „Grünen Baumes " war nicht einmal gut.

Und der Herr Wachtmeister ließ sich wohl den Rot¬
wein schmecken und rauchte die Zigarren des Herrn Jn-
pektors mit großem Behagen und vieler Würde , aber

wußte nichts über die Entstehung des Brandes.
„Wird wohl die alte Geschichte sein, Herr Inspektor ",

erwiderte er. „Die Kinder haben mit Zündhölzern ge-
pielt und so ist das Feuer ausgekommen."

„-Aber ich hörte von einigen Leuten, daß gar keine
Kinder im Hause gewesen wären ; die beiden Kinder
ivaren mit dem Knecht und der Magd ans dem Kartoffel¬
acker, nur der Bauer selbst war bei dem Ausbruch des
Brandes zu Hause "

Die Leute schwatzen viel, Herr Inspektor ."
„Ja , aber meinen Sie nicht, daß das Feuer abstcht-

lich angelegt ist . . . man hat doch Beispiele . . . und
die Versicherung war sehr hoch" . . .

Die schwere Hand des Ortsvorstandes , welche wuchtig
auf der Tischplatte lag , ballte sich zur Faust zusammen,
als wollte sie den eleganten Stadtherrn Niederschlagen.

„Wenn Sie meinen, Herr ", knurrte der alte Bauer,
„daß Vollmar sein Haus selbst angesteckt, so befinden Sie
sich sicherlich aus dem Holzwege. Vollmar ist ein ehr¬
licher Mann , wenn er in letzter Zeit auch viel im WirtL-
hause saß."

„Ich muß sagen, Herr Inspektor ", mischte sich Krieger
in das Gespräch, „daß die Worte des Herrn Vorstehers
wahr sind. Vollmar war ein Ehrenmann durch und durch,
und da ich selbst die Versicherung ausgenommen . . .

„Jaf lieber Mann , da liegt gerade der Haken. Die
Versicherung erscheint mir viel zu hoch gewesen zu sein."

„Herr Inspektor ? !"
„Na, na , Herr Krieger , wir kennen uns . Hohe Ver¬

sicherungen geben hohe Provisionen . . . das kennt man.
Wir hatten da neulich einen Fall . . . . na , ich will
nicht weiter daraus eingehen, er kommt nächstens vor
dem Schwurgericht zur Verhandlung , aber wir sind seit¬
dem vorsichtig geworden. Deshalb hat mich auch die Ge-
scllschaft herausgeschickt . . . aber, Herr Feuerwchr-
kommündant , Sie trinken ja gar nicht? Darf ich Ihnen
nochmal einschenken?"

„Ich danke . . . ich trinke nicht mehr ."
„Was meinen Sie denn zu dem Fall ?"
Der Kommandant zuckte schweigend die Schultern.

Dann sagte er:
„Ich möchte niemand verdächtigen" . . .
„Aber es ist ja Ihre Pflicht , Herr Kommandant , zu

sprechen, ivenn Sie irgend etwas entdeckt haben !"
„Es kann ein Zufall sein . . . und ich will niemand

ins Unglück stürzen" . . . , . . ,
In diesem Augenblicke trat Marie eilig rn das

Zimmer und winkte ihrem Vater.
Ihre Augen -standen voll Tränen und ihre Stimme

bebte.
„Vater , der Doktor ist angekommen."
„So , na , dann will ich mit ihm zu Vollmar gehen.

Ich alaube , meine Herren , es steht schlimm mit ihm . .
Damit entfernte er sich mit seiner -Tochter.
Das Gespräch in der Gaststube verstummte . Das

Gerücht von dem bedenklichen Zustande Vollmars , den
alle gern hatten , hatte sich unter den Leuten verbreitet
Alle warteten schweigend ans die Rückkehr Kriegers.

(Fortsctzling folgt.)

Weinhandlung Eduard Böhm,
Inh. Karl Sclicnrcr , Adolfstrasse 7,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager 1198

dlentsdi ©!*ii. » ufäl» ii €li8i©li ©i*’̂ Wofpi©a

Lager in atnerik. Schuhen.
Aufträge nach Maass . 1181

ilcnuann üt ckdurn , Gr. Burgstrassa 4»

D Telepiionanruf P

ß tiP £ 7.  |
| Hr . Reichard »|
M Yorm. IT« -&2§2mc*Ii* gp” " . ' i
i

vorm, • A2§ 2?fÄC*Ii*
Herzogi. Nass. Hofvergolder,

Bilder -Einralmtegescliäft,
18 Taumisstrasse 18. 1194

Tennis.

<51(31CH
Prima Hochdruck-

Garten - Schläuche
M

Ic5

M
(f)

HemnWen
(nur flute Ware) für Sonn-
und Werktage(Gelegctt-
heitSkauf), früherer Preis
Mk. ch8, .10, 12, 14, jetzt

Mk. 3,4,5 , 6, 7, so lange Vorrat reicht. Ansehen
gestattet. Schwalbachdstr. 30, 1, Alleeseite.

CO

cd“

Sommersprossen.
Ein angenehmes , erprobtes und sicher ■wirkendes Mittel gegen Sommer¬

sprossen und gelbe Flecken der Haut ist meine Creme „Uralla “. Die Wirkung
■wird schon nach wenigen Tagen sichtbar . §91

Doss tfik.1.75 , 3 Dosen Mk. 4 .75 .
Dr. i . Albershelm , Ä '5

Wiesbaden, Frankfurt a. M.,
Wilhelmstrasso 30. , Kaiserstrasse 1.

Fernsprecher Ko. 3007.

Yersand gegen Nachnahme. Illustr . Katalog kostenlos.

in vorzüglich bcwährtcr Qualität, sowie
Schlaiichwagcn empfehlen zn billigsten Preisen

Baeumcker & Co .,
Königl. Hoflieferanten. 1066

Ecke der Lanagasse und Sch ützenhosstras;e._
.Uoruluot langer L*id 35 Pf., Latwerg

Pfund 21 Pf. Schwnlbachcrstratze71»

Ersschräule , Ltücheu - unÄ
LaÄen - EmrichLmrMU,

Theken. Reale in großer Auswahl billig zu
verkaufen.

Amtou llaiirer,
Möbelgeschäft, Lrdanplat; 7.

AttzuNSetzSZz,
sein gespalten, per Ccntner Mk. 2.10, Abfall«
hblz per Centner Mk. 1.20, liefert frei ins Han-

MOZ -ML' MM LLG8MGD ',
Dampfs chrsnrerer,

Telcphon766. DotzhrimerstraßeVS. Telephou 766
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«»

WeLMche Vexssne « , die Kteüutrg
finde « .

, , Gesucht
Z-1- bezw. auch erst 15. Juni . gedild . Fräulein

äu zw er Kindern, welches nebcti der Beaussicht.
des Haushalts auch leichte HauSarb. übernimmt.
Offerten unter Z*. KL » an den Tagbl.-Vcrlag.

f- »achmittags gebildetes FLüNl -in
zu zwei Mädchen von 7 u. 8 Jahren.

Borstellen 11—1 u. 30-—4 /̂?.
Frau Dr . «Zierlich » Wilhelmstraße 3, 1.

L. Juli tiicl »tige feräs.melieU 'Maedis'e¥ ©rlt &ttftei 'lM
«r crl ^ nMc ISaus - and fi&iichen-
g'erüie -SfÄjgaaän g-es «ael *t . JSKaTOerimtte
stell . ESLst. mit SKens -raismäasclhiieiiirtei»
und 6felmW ;«isi!B»jäF3S(Hlieiii erliefen
unter S. -M. SL8G au Rudolf Ko «MI»,
fetuttnart . (8. u 5891) F1Ö6

Suche Weeränseriu . Frau Marie Harz,
StellmvermriLlerm, Langgasse 13.

^uugeres Mädchen für Läden gesucht.
A . Weder & Co ., Älum-nhandl., Wilhelmstr. 4.

Suche-für die Spitzenabtciliing eine erste -BeErrferiK.
Offerten unter M . s &‘@ an den Tagbl .-Verlag.

-ounge Berkäuserin für Spezerciw. sofort oder
zum 1. gesucht Äellritzstraße 51.

Eine trrchtche Berkänferrn , welche schon in
einer Konditorei tätig war, gesucht.

_ Schloß -Cas « , Marktstraße 10.
Tucht . Verkäuferin für Koufitürcngcschäst sof.

gejucht Hellmundstraße 3, Part.
Eine tüchtige Verlänserin

sofort gesucht.
KEdttorrt Adler , Tauinisstraße 34.

ljMWk »» Für mein Schuhwarnigeschäft suche
zum Verkauf, sowie Besorgen event.

Kommissionen für nachmittags einfackiLs
Mädchen oder Frau . Jos . Fiedler,
MaiiritmZstrafte 9, Laden.

LehrmadcheR
^ aus achtbarer Familie ges. J . Bacharach.

JnngeS Mädchen von 15—17 I.
zur Erlernung der Kolonialwaren-

*>' . -Dclikateffcnbrnnche zum 1. gegen guten
Lohn gesucht Wcllritzstraße 51.

Selbstständige Taillenarveiterin auf JahreS-
stelle sucht Fr . Schötter . Kl. Burgstraße 5, 1.

Tnchtrge seltzMmdige Rock- und Tailtcu-
ardelte rin gesücht Rpcinstrntz « « 4, 2.

£ . .'LI »-. Eine tüchtige erste Rock- und
, TnMenaubeitcein für dauernd

^Z -sucht bei, Frau FrN , Kirchgasse 21, 1.
LUchtige Talllcnarbcitcrjn sofort dauernd gesucht.

.. Nr . G . Harz , Kons., Grabenstr. 8/2.
TuchLiae TMenarheiterin

für dauernd gejucht ScbwaKachcrstr. 25,2.
Tuch « Nockarbettcrin sofort dauernd gesucht.

Schmitt , Mauritiiisstraßc 3, 2 s■’MoMrheiieriNNeN
gesucht von
„ n „ _ ©♦ August , Wilhckmstraße 38.
Erste RoSartzritorin gesucht

C«rolK Schmidt . Langgasse 54, 2.
Tüchtig? Kleidern,, gef. Adolfstraße 10, 2. Etag . r.

Geübte Znarbelterivuen
und Lehrmädchen sofort gesucht.

Wli «S-Schramm . Nikolasstr. 3,1.
Tüchtige Zuarbetterinuen für dauernd gesucht.

Margarete Lotz, Wcbergasse 48.
^ iinmbtUtiimtm
für Taillen gesucht von

G . August , Wilhelmstraße 38.
ZttarbeiterrnneN gesucht Marktstraße 11, 3.
^ ^ / „."^ sfEdchcn gef. Hcrdcrstraßc 19, Hochp. r.
*1. Nahmadchcn gesucht Fnillbrumienstr<»ße 12. 1.
Nähmädcher , gesucht Göbenstr. 5, P ., Toreing.
liahnidch. u. ein Lehrmädchengcs. Kirchgasse7, H
.,g . Nnymadchen sofort gesucht'Metzgergässe 2ü. 2.
Näher in erhält Sitzplatz Netielbcckstr. 8, Mib . 1.

Lehrutädchc » für Lnmen -Lchnriderei
ncsuGt Norkstraste i>, 2 links.

Lehrmädchen können das Kleidcrm. gründlich
erlernen. Näh. Clarcnthalerstraße 10, 1 r.

Einige j. Mädchen können das Klcidermachen
\ gründlich erlernen Rheinstrnße 6k, Stb.

Geübte MWe-NsHermuell
erh. dauernde Bcfchäft. G * H . LngenbiM

erscheint allabendlich C Nhr und enthält «Ae StsAenangebot « '
und Stellengesuche , welche in der nächstveröffentlichten Nummer des
WieZdadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Wvend -Ausssds d«S ArKeitsmarrts kostet 8 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 Uhr nachmittags , ist freie Ernstchtnahms
des ArbcitsmarktS in den Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dienstsirchenden empfiehlt es fich,
keine Originär - Zeugnisse, sondern deren Abschriften beiznfügen; für
Wiedererlangung beigelegter Original - Zeugnisse oder sonstiger Urkunden
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb
4 Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnct vernichtet.

Offertbriefe von Vermittlern befördert der Verlag nicht.

Msdes.
Suche per sofort oder später

!♦_ttttto2. ArheiteriN,
sowie Balorrtärin oder Mrgrheside Wer-
kauferir,.

Hch. Fried , Kirchgasse 38.

In ' einem herzlich gelegenen .Kur¬
haus im Taunus wird per 15. Mai

"n KochfrättLei, » gesucht. Näheres im
Tagbl .-Vcrlag. , j

Fräwlein ‘St/'1"“"6" ®f
Hotel Weins , Bahnhofstraße 7.

Gesucht
em Mädchen für die Küche. Demselben ist die

Gelegenheit geboten, die feine Küche zu er¬
lernen . Sonneuberqerstraße 11.

GGGGOKKGZ )© © ® @® CS)<D® @® ® ®

Die MMdeN-ANstalL,
Walkmühistraße 13,

sucht Zum1. Mai oder sofort eine

erfahren in allen Zweigen des Haushaltes
und der Küche, sowie in Pflege und Be-
handlung von Kindern. Bewerbungen schriftl.
und Beifügung von Zeugnissen und Gehalts-
Ansprüchen. Nähere Auskunft erteilt der
Inspektor der Blindcn-Anstalt. § 207
QIOIOTO

sos

Tüchtige Erfische
ZimmrrhaushLlterin
>kort gesucht. Hotel Fürstcnhof.

Sche
KWWN -: * ri * ^ ' - -

Zimmerhartshälterkunen,
Küchen hauStzälteriuuen,
Wäscheveschließeriuneu»

. , „ FrLnlei » znr Stütze inHotel und Privat , HotelkSchinuen,
KestKuralionSköchiunett, Köchtuuen in
Peustouen, perf. « . fei» bürg. Herrschafts-
rckchinWu, perfekte tu angehende Jungfern,
esu Wirtschaftsfräuleiu, Büfettfr -iülelu,
Sbcr 18 feinere Stubenmädchen, Kirrdcr-
frEe », Kindergärtuerinneü, Kindcr-
sränlein , Kindermädchen, über 3V Attein>

Kochlehrmädchett , H -rusmädchen , Herd¬
mädchen , Küchkenmädchd«» « . s. w.

Jirternationales
ZemtraL-WaeierNUgs-

' BttreaNMIImbeHei«,
Mphm LKS. fSAWst 24,l.

Erstes Bure»» am Platze.
Frau Lina Wallrabenstein»

Stellenvermittlerin.

GesnG perseüe Köchin
mit guten Zeugnissen Nerotal 23.

Suche bei reeller Vermittlung
Repraseiltantin, engl, und franz., angehende
Jungfer , Kindcrfrl., bess. Stüpenmädchen,
Zimmermädchen für Pension u. Hotel, perf.
Herrschaitsköchilirren 35 Mk.. bess. Allcin-
mädchen zu zwei Leuten (prima Stellung ),
perfekte Köchinnen für Hotels nach auswärts
60—80 Mk.. eine Hotelhaushälterin (50 Mk.)
nach auswärts , sehr gut- Stelle, bess. Servier-
sräui. für prima Geschäfte, hoher Verdienst,
Herdmadchen,Küchciimädchen,Serbiermndchen
für Restaurant u. s. w.. ferner Köchin nach
England, Reise frei, Herrschaft hier, Büfett-
fräul. für hier ; stets offene Stellungen für
liier n. aufwärts . Telephon 2065. K-arls
t . Zeniral -Bttreau , Schnlgasse7, 1. Et.
Bernhard Karl , SteUenvermittler.

Eine jüngere fein bürgerlich kochende ,
wirb ges. Jahresstelle. Gute Empfehlungen ci-
wünscht. Vorst, mgs. 10—12 Villa Weinbergstr. 6.

MMM iM

fäittflf  WirtschastSfräulerr » f. gräfi.
w Ŝlwjt HnuK , Stützen, Erzieherin m. a.

leugniffen, Kindermädchen, Hotel - n » Herrfchl-

hohc Herrscbastshäuser, AÜ-inmadchen, die kochen
können, Herd- und Küchknmädche!!.

Erstes internationales PlaciernnMttreall

MoNSPSl^
Schulgaffe Ê, ,r. ^Telephon KSV6.

Emil Iaeger , Stellenvermittler.

Suche Köchin, Allein-, 10 Haus-, 15 Küchenmüdch..
Zimmer- u. Kinderfr. Frau Marie Harz,
Stellenvermittlerin , Lnnggaffc 13.

Gefacht sciichürgerlichc Mchia.
welche etwas Hausarbeit übernimmt. Neubera8.

Suche f. b. Kockin , best. Haus - tu RÜern-
madchcn , welche kochen, Kücheumädchklib. h.
Lohn. Frau Elise Lang , Stellenvermittlerin,
Friedrichstraße 14, 2.WKilr »-sucht,

n

SteZtttuachlocis Germania,
Paffanterlheim , Jahnftraße 4, Ecke Karlstraße.

... Suche perfekte Herrschaftsköchin, Zimmer¬
mädchen, bürgerliche Köchinnen, HauSmädcheu.
Kindermädchen. Alleinmädchen.für kleinere Familie,
25—SO Mk. Lohn, Land- n. Küchenmädchen.

Frau Kieser , Stcllenvermitllerin.
. .. » halten Mädchen Kost und Logisfnr 1 Mk.

Mai eine gutbiirgerl.
für kleinen HaushaltGezücht %h

Adelheidstraße8, 1.

Kaffee-Köchin.
Zum Eintritt am 1. Mai. event. aüch sofort, suchr

eine tüchtige gewandte resp.

Dieselbe muß im Zu¬
bereiten von belegten Broten u. sonstigen Neben¬
arbeiten in der Küche erfahren sein. Gehalt
40—50 Mk. per Monat bei freier Wohnung und
Verpflegung. Offerten mit Zeuqnißabschriftcn
und Photographie an .Hcirrrich Bruch , Haupt-
Liahnhofrestauraiion. Atainz. ^ zrZg

kinderlieb ist, nähen
oiHUU , kann und leichte Haus-

arbeit ver- gesucht
,, .nchtet. als GroßeBurgstr . 18. 2.
Ein austäudrßts Mädchen zur Stübe der

Hau sfrau ges. Friedrichstr. 8. Biebrich er. Rh.
Pg ™ Ein Mädchen vom Laude gesucht

Bertromstrotze 4.
Jung . Mädch. f. kl. Haush. ges. Adelheidstr. 70,2.
W “ Mädchen für Hausarbeit auf gleich gesucht

Schwalbacherstraße47, 1.
Für 1. Mai suche einfaches tüchtig. Mädchen für

alle Hausarbeit . Seerobenstr. 19, Part.
SinMe « fleißiges Mädchen zu einz. Dame auf

WMai  ges. Schlicht-rstrnße 19, Part.
Ein braves fleißiges Mädchen sofort
gesucht Hartingstraße 7, Laden.

Em brav, solid. Mädchen , das gut bürg, kochen
kaum zum 1. Mai gesucht Häfiiergasse 13.

anständiges Mädchen , am
IP ®»® liebsten vom Lande, von 16—20 I .,

bei ffutem Lohn und guter Behandlung gesucht.
Nah. Rooustraße 9, Part.

Ein brav. Mädchen , d. etw.nähen kann u. Haus¬
arbeit übern., zum 1. Mai ges. Häfiiergasse 13.

-ruchtigcs Mädchen, welches alle Hausarbeiten
versteht und kochen kann, sowie Zweilmädchen
(kin derlieb) gesucht Fricdrichstraße 21, ?.

Plr Ein braves fleißiges Mädchen wird gesucht,
-raulbrunnenstraße 5, Metzgerei.

Ein einfaches Mädchen , am
8P *W liebsten vom Lande, auf 1. Mai ge¬

sucht. Näh. bei Carl , Wörthstr. 7, Part.MciiimSdcheil
F !̂ lbrc;ed Atteinmädche » für kleinen Haush. aes.

Lohn 29 Mk. Kaiser-Friedrich-Rins; 6'9, 2 rechts.
TllGlges brmes Mädchen.

welch, bürgerlich kochen kann und etwas Lrausarb.
übernimmt, sof. gesucht Ellenbogengasse2, 2. St.

Braves Mädchen gesucht Friedrichstreiße 47, 3 r.
Ern ordentliches sofort aesucht.

Rah. DoHheimerstraße 33, Laden.
Za . 14 -zähriges Mädchen zu zwei kleinen

.Kindern gesucht Moritzstraße 22, 1.
Gcsiichtz. 1. Mai od. später anständiges zuverl.

Ngädchen , welches nähen und bügeln kann ui>d
Liebe zu Kind. hat. Borzustell. Wilhelmstr. 4,1.

Sa «heres Mädchen
mit gut. Zcugn. für Küchen- und Hausarbeit in
bess. Haush . gesucht Große Burgstraße 13, 2.

« « . W - M - »3n»gcs Mädchen gesucht
Bäckerei Hcrderstraßc 12.

Gezücht per sofort od. 1. Mai

WrsAsll. SiiMiWp,
has gut kochen kann, AdolsSallee 23, 2.

MSt*  Ein lüchliges braves
das schon gedient, in kl. ruh.
Haushalt gesucht Taunus¬

straße 33/35, Gartenhaus
Müschen mir guten Zeugnissen, welches die gut

bürgerliche Küche versteht, findet aiigenchmc
Stellung Walkmühkstraße 11.

Ein gesucht zum 1. Mai.
Frau von Frkusecktz , Kais.xFricdr.-R. 84, 1.

Mädchen, ev., das kochen kann u. q. Zeugn. hat,
zu einz. Herrn gesucht Rheiuftraße 67, Part.

Einfaches »elnl . Mädchen f. Kücheu. Haush.
b. gut. Lohn ges. Näh. Schlachthausstraße 13.

Tücht. brav. Mädchen ges. Rauenthalerstr. 24, P.
bei hohem Lohn sofort ges'.
Wellritzstraße2!), Part.

Tücht. Allcinmädchcu gesucht Lurcmburgsir. 5, 1 s.
HairSmädche » mit guten Zeugnissen z. 1. Mai

gesucht. Mheres Bahnhvsstr. <>, WeiUhandlunq.
MU -s Küchenmädchen bei hohem Lohn gesucht

Spiegelgasfe 4.
FMWAS -». Ein einfaches Mädchen gesucht
PSif Faulbrunnenstraße 10, 1 r.
Tüchtiges selbständiges Aileirrmädchen zum

1. Mai gesucht Rüdesheimerstraße 14, tzp. l.
Ein braves sauberes Mädchen , welches bürgerlich

kochen kann, zum 1. Mai gesucht(keine Wäsche)
Moritzstraße 3, Blumenladen.

Mädchen vom Lande gesucht Frankenstraße 3, 2.Einfaches Mädchen
vom Lande zn Kindern nnd leichter H«nS,

ärbeit sofort gesucht Fronkenstr . 23 , 8 r*
Ein Mädchen , welches einfach bürgerlich kochen

kann, sofort gesucht Taunussiraße 17.
Tüchtiges AWeinmädchsn zum 1. Mai

gesucht Dotzheimerstraße 86, 1 !i»k?.
Ein ordentl. Mädchen gesucht Ekisabethenstr. 6 j.
Besseres Mädchen , welches gut bürgerlich kocht'

Hauseirbeit versteht und gute Zeugnisse hat, ^u,n
£  Mai ges. Näh. Bahnhofstr. 6, Weinhaudl.^ NNdcheU

für die Kaffceküche gesucht Hofe ! Rose.
Äindermädcheu, """

Eickhorn , Secrobenstraße 30, I.
Ein junges will. Mädchen ges. Goethestr. 18, 1 \
Ein sauberes fleißiges Mädchen gesucht (guter

Lohn) Luisenstraste 37.«lleinmövcheu, ,L',!°A«°K
2 Personen, gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 42. g'

Ordtutlictzc « KüchenMädchen zum i . Mm'
gegen guten Lohn gesucht P204

Augenheiianktart , Kapellenstraße 42
Junges Mädchen für kleinen Haushalt gegen

g. Lohn zum 1. gesucht Wellritzstiaße 51.
Ein Mädchen » w . etrvas kochen kann , znm

! . Mai ges. DotztzeimerfiraHe 66 . Part*
Braves einfaches Rlleinuiädchsn für Küche imd

Hausarbeit zum 1. Mai gesucht Nheinstr. fig i
KBW ^ » Gesucht ein tüchtiges solides
WEM Alleinmädchen, das etwas zu kocbcv

versteht, Luxemburgplatz3, 3 l.

K MädcheÄ,welches unter Leitung derFrau kochen kann , für Restaurations-
küchs «ruf gleich gesucht . Hoher Lohn.

„Mainzer LSierhalle " ,
Mauertzassc 4.

Wegen Werheiratung des bisherigen, sucht
kinderloses Ehepaar (Nentner) zuvertäWges
AlleinmäSchsr «, das selbständig kochen kanv
und jede Hausarbeit versteht. Eintritt baldigst
Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 66, 3. Vorzusteilen
von 11—4 Uhr.

Einftrches tüchtiges Mädchen zum 1. Mai
gesucht Emserstraßr 42, Part.

Tüchtiges Mädcherr bei hohem Lohn sofort
gesucht, sowie Kellner für abends u. Somitaas
Bleichst raße 14, Part.
MMai  ein durch-

aus tüchtiges Mllein-
madcheu zur Führung des Haushaltes (ein
Kind). Gesl. Offerten unter S' . SS « an den
Tagbl .-Vcrlag.

Tüchtiges Küchenmädchen znm 1. Mar bei hohem
Lohn gesucht Biktoriä -Ho4el . '

öum 1. Mai ein ordentliches
Mädchen für Küchen- u. Haus¬

arbeit, demselben ist Gelegenheit geboten, nebenbei
das Kochen gründlich zu erlernen. Guter Lohn.
Näh. Hellmundstraße36, 1.

Zuverlässiges sauberes Mädchen gesucht
Bleichstraße27, Part , links.
gigÄ », Tüchtiges Mädchen , welches

kochen rann , für kr. Haushalt
ges,echt Erbncherflratze S, 1 Et.

Junges Mädchen , welches kinderlieb ist und
etwas Hausarbeit übernimmt, auf sogleich gesucht
Näheres Bauburcau RildeZhcimerstrllße 14.

§W - Ordcnttiches Attei » m,ädchen bei hohe«
Lohn gesucht Hcrdcrstraße 21, 2. Friese.

Junges Mädchen, welches kochen kann, gelucht.
„ Meseubring , Neugasse 2.

Br . Mädchen sofort gesucht, gute St ., Nenbera 6
Tüchtiges Müdchr «, für Kuchen- u. Hausarbeit

ge-ucht Langgaffe 31, 1.
Ein sehr tücht. Mädchen gesucht Moritzstr. 35 P

Mädchen per 1. Mar gesucht
Moritzstraße 43. 2. ' "

Br -rveS M «rdcheu für m. ki. Haushalt p. 15. Mai
oder früher gesucht. Frau Rentner Scharciner,
Villa Westerwald, Ende Sounenberaerstr.

Sauberes wikliseK Mädchen bei gutem
Lohn und Behandlung bis j ™ ■
Mauritiusstraße 5, 2 links 1. Aai gesucht

AllemMäSchen,
das peri. kochen kann und die Hausarbeit gründt

versteht, wird zu 2 Personen per 1. Mai ncnen
Loim (25—80) Mk. ges. Zu melden iltit Zcila-
nisstil vorm. v. 9—1 Uhr Siiederwaldstr. 7, 2 t

E>n ordentl. Mädchen für kleine» Haushalt für
sofort gesucht Äuxemburgplatz4, Parterre rechts

Mädchen gesucht in klein. Haushalt'
Adelheidflraße87, Part.

m tücht . MKdche» für kleinen Haushalt gesucht
Hellmundstraße 3, Part . '

Such- für meipcn Haushalt ein tücht. Mädchen
bei gut. Behandl. u. h«>h. Lohn. Jahnftraße 4 i

Reinliches SlsieiNMädchen , welches kochen kann'
per 1. Mai gesucht Kirchgasse 13, Huchescĥ '
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Zuverlässiges tüchtiges
das lochen keim, bei hohem Lohn sofort gesucht
Moritzstraße 15, Part . r. vorstellen.

MR "' ld—16-jähr. Mädchen für 2 Kinder und
leichte Hausarbeit geh Kaif.-Friedr .-Ning 41, P.
WerWges öeUeres Mädlyen.

welches selbständig gut bürgerlich koche» kann und
Hausarbeit versteht, für kleinen Haushalt gesucht.
Geschwister Strauß » Wcbcrgasse 1.

Allciiistchciidc FronK &iS!
hängiges sauberes ehrliches Mädchen für alle
Hausarbeit , wo sie sich daraus Verl, kann, welch,
bei ihr im Zim. schlaf, muß. Nur solche unter
diesen Bedingung, mög. sich melden Lchrstr. 14, 1.

Einfaches besseres Mädchen zu
WWM 8 grStz. Kindern unk Mithilfe

im Haushalt gef. Näh. im Tagbl .-Verl. Af
Gegen hohen Lohn \g*% fSS:

halt und Küche gesucht.
Grabenstrasse 2, 1. Etage.

Nettes Mädchen
zu zwei Personen gesucht, 25 Mk. Lohn, sowie bcss.

zuverlässige Kindermädchen.
Frau Anna Mütter , Steiienvcrmittlerin,

Scdanstraße 2, Ecke Walramstraße.
Ein zuverlässiges selbständiges Hotelzimmer-

»nädcherr wird gesucht. Nur solche wollen sich
melden, welche schon ähnliche Stellen bekleidet
habe». Näheres Luftkurort Baynyolz
bei Wiesbaden.

Ein anständig «- Mädchen gegen guten Lohn
sofort oder l . Mai zu Kindern gesucht
_ Donuimbevg , Bergstraße 8, P.

Tüchtige Büglerinn «« b. hohem
Lohn sofort gesucht.

Berliner Renwäscheret , Bertramstr . 8.
Eine angehende Bügleri « » ioiuie ein Lehrmädchen

gesucht. Nah. Bluchcrstraßc8, Mtb. 2 r.
Büglerin »,« « und Lehrmädchen sofort gef.

Schetters Neuwüscherei , Göbenstrasse 3.
Büglerin dauernd gesucht Walkmühlstrabe IO.
EMM ««» Eine Büglerin g. f . dauernd
AUlM Schulberst 1», Vorderh . Part.
Llngeh. Büglerin gesucht. L« Dauer , Atzetberg.
Perfekte Büglerin iofort gefairfjt. Frau Wemirr,

Sedanstrahe 13, Hth. 1 St.
Tücht . Bügleriuncu für Akkord-

HtzÄrW' arbcil dauernd bei freier Wohn. gef.
Dampfwaschanslalt in Lanbenhcim bei Mainz,

Suche ein Lehrmädchen (mit Kost) für mein
Wasch- u. Bügelgeschäsk Friedrichstraße 14.

Fr . u. M. k. das Fein- n. Glanzbügcln grdl. u.
bist, erlernen Bleichstr. 14, 1 links.

E . Frau z. Waschen gesucht Roonstraße 9, Part.
Tücht . Waschfrau dauernd gef. Walkmnblstr. 10.
Waschfrau für ständig g. hohen Lohn gesucht

Römerberg 1, P.
Saubere PU '.FrcU für morgens 2 Stunden so¬

fort gesucht LUktoria -TtPothekc , Rheinstr. 41.
S . MonaiSsr. od. Mädch. sof. ges. Nero str. SS, 21.

Eine MonatSsran sofort für morgens u.
mittag? ges. Wh . G-isbergstr. 11, Part.

PST " MonatSmädchen tagsüber sofort gesucht
Adelheidstraße 87, Part.

Jg . eins. MonatS «,ädch » a. 1. Mai f. Lausarb.
ges. Lohn 20 M . u . Kost . Goethestr. 15, 2.

MonatSfr. oder Mädchen ges. Bismarckring 9,1 r.
ESSIT“' Mouatskrau oder Mädchen für morgens

2 Stunden gesucht Ptatterstraßc 42, Laden.
Mouatsfrau ges. v. 8—11 Bismarckring 12. 2 r.
SKonatsruädchen bei gutem Lohn von morgens

bis nachmittags gesucht Gneisciianstr. 16, 2 I.
Punkt!, snnb. MonatSmädchen per
sofort gesucht Herdcrstraße ZI. 2 r.

Eine Monatsfratt gesucht Webergasse 24. 1.
MonatSmädchen oder Frau gesucht Neuberg 6.
AM - Unabhängige zuverlässige MonatS-

fra « in besseren Haüshalt gesucht.
Grosse Burgstrasse 7, 8 rechts.

«ffEgSBSiso Monatssra « von 7—11 Uhr ges.
Bärenstraßc 2, 1 St . rechts.

Tücht. Monatsfrau sof. gesucht Lehrstrabe 27, P.
Jjflif“ Weckfrnu auf gleich gesucht Moritzstraße 22.
Eine Weckfrau gesucht Bismarckring 48.
Eine saubere Frau zum Lrödchcntragcn gesucht.

Büchrr , Röderslraßc 41.
Ordentliches Lausmädchen gesucht

_ KI. Burgstrabe 1, Spielwarengeschäft.
Gew . saub . Mädchen oder Frau tagsüber

sofort gesucht Dambachtal 12, Gartcnh. Parterre.
Ein tüchtiges Mädchen tagsüber für den Haus¬

halt gesucht Aarstraßc 16, Part.
P8$T~ Zuverlässige Frau auf nachmittag« zu

Kindern gesucht. Offerten unter A . 557 an
den Tagbl.-Berlag erbeten.

Bon 37a bis 772 Uhr mittags
wird ein junges zuvcrlüfsigsS Mädchen
besserer Familie zu zweijährigem Kinde gesucht.
10 Mk. monatlich. Vorzustellcn v. 11—1 Uhr
Kaiser-Friedrich-Ring 55, 3 link«.

Lin sauberes ehrliches Mädchen wird für
Haus - und Zimmerarbeit täglich, außer Sonn¬
tags . von 9—11 Uhr morgens gesucht. Zu crsr.
im Tagbl.-Verlag. LT

Läglich von 9—12’ vorm, ein sauberes znverläss.
j . Mädchen gesucht, welches auch bügeln kann.
Porzust. 9—12 Niederwaldstraße 4, Part , links.

AM- Junges reinl. L>!ädchen tagsüber gesucht
Querscldstrabe 7, Hochp. Iks.

Ehrl . Mädchen oder Frau tägl. 1 Std . zum
Spülen gesucht uno alle 8 Tage 3 Std . zum
Waschen Adclhcidstr. 77, Part , links.

z»r Aushilfe v. 1.—15. Mai
ein ordentl. Diädchen, welches

Lochen kann, Rheinstr. 96, 2.
Bist Anlegen»

Göbenjtraßc 17.Arbeiterinnen
Flasche, »- Spulerinnen gesucht
Kronen -Branerei.

GehilSttel»»ge Barne ÄÄS
sellschafterin oder Reisebegleitern,. Offert, unter
ns. SS » att den Taqbl.-Berlag.

Perfekte KauMerftmgser,mit'L
jähr . Zeug»’"
Offerten ü.

Fräulciu
frisieren

VdJylTlC lUUe-tlL

Werbliche Personen , dis Ktelürrrg
strcherr.

Fräulein , 19 Jahre , Oberbeomten-
DMW ' tochicr, wünscht alsbald Stellung als

Rcisebegleitcrin oder Gesellsrimsterin. Offerten
unter L . 2 8L an den Tugbl.-Verlag.

Angehende Juttgser oder feines
yg&t&W .HauSmädchen (eoattg.), welches

schon in scffr feinem Hanse gewesen ist, sucht
1. Mai Stelle, geht mid) nach auswärts . Off.
unter JJ. 558 an den Tagbl .-Berlag.

Zeugnissen u. Empfehlung., sucht Stelle.
A , Büschel 40, Aachen,

aus besserer Familie , 19 Jahre
alt , welches schneidern, bügeln,

und Klavierspielcn kann, sucht Stelle
als besseres Kinder ränlei » , Kammcr-
jungfer , Reisedegleiteri « , ev. Stütze., Nah.
Dotzheimerstraße 65, Vorderh. Frontsp . links.

Silkihovsvl Kenntnisse der franz. Sprache
m ülAlLi f1in Wort u. Schrift, tüchtig NN

Nähen, sucht für 1. Mai oder sofort Stellung
in gutem Hause. Offerten unter E&. 55 © an
den Tagbl.-Berlag.

Junges Mädchen mit schöner Handschrift sucht
Stellung auf Bureau oder in Geschäft. Offerten
unter 55 » an den Tagbl .-Berlag.

FiLiaLleiterm
sucht Engagement, cvcnt. auch als Empfangsdame.

Offerten unter W. au den Tagbl.-Berlag.
Zwei tüchtige BerMsmmml

suchen Stellen zum Juni oder Juli . Off. unter
m . 5SK an den Tagbl.-Berlag erbeten. -

Junges besseres Mädchen sucht Stelle^ als
angehende Verkäuferin. Offerten u. kL. 55«
an ’den Tagbl.-Berlag.

Apiältsi ' in *6 Ja ^re alt. ans guter Familie,
QllUUUlIf sucht Slcllung zur weiteren Aus¬

bildung im Haushalt ohne gegenseitige Ver¬
gütung. Gefl. Offerten unter M. 558 an den
Tagbl.-Verlag.

Ein Fräulein sucht Stelle als Stütze
WÄM ober Wcißzeagbeschließeiinin Hotel,

Cafä. Nähere? im Tagbl.-Verlag. „ X
Empfehle Haushälterinncn, Stützen, Kinderfräul.,

Beiköchinnen, bcss. Haus - und Zimmermädchen.
Frau Eltse Lang , Stettenvermittleri « ,
Äricdrichstraße14, 2. Telephon 2363.

Einfaches Fräulein » w. schon in
Stelle war, sucht and. Engagemcut.

Offerten wa Worms postlagernd.
«pW **». Ein älteres Mädchen sucht
KHK Steüe als Köchin in einem
kleinen feinen Haushalt oder als Haus¬
hälterin . Zu ersr . Dambachtal LS, Part.

Tüchtige Köchin f. weg. Acnderung
des Haushaltes zum 1. Mai Stellung.

Näheres Martinstraße 17.
w  Junge selbständige Köchin mit guten
Zeugnissen sucht passende Stellung. Offerten
unter *®. 558 an den Tagbl.-Berlag.

im mittleren Alter, ohne scden
Anhang, sucht Stell , als Herr¬

schaftsköchin oder Hanshülteritt in seinem
Hause zu einzelnem Herrn oder Dame oder alt.
Ehepaar. Prima Zeugnisse stehen zu Diensten.
Offerten unter T . 558 an den Tagbl .-Verlag.

Perfekte Köchin sucht Stelle . Bleichstr. 25, 2.
Köchin sucht St . in feinem hcrrscbastl. Hanse, sicht

mehr a. g. Behandl. als n. L. Wcbergafse 49, 1.
Perfekte Köchin sucht sof. St . Bahnhofstr. 18, 1.

SiMmmchmis Germania,
Passanteuheim , Jahnstraßc 4, Ecke Karlstraße.

Eiupf. Köchinnen,Hausmädchen, Zimmermädchen
Kindermädchenund Aushilfen, zu gleicher Zeit
empfehle gut empfohlene Krankenschwester für
Sanatorium für Lungen- od. Nervenkranke, geht
auch in seiner- Privatpflcge: dieselbe ist zur Zeit
noch Leiterin eines Sanatoriums in Meran
(Südtirol ). Zengn. nebst Photogr . liegtz. Einsicht.

Eine junge unabhängige Frau , bewandert
in allen häuslichen Arbeiten, sucht Stellung
bei einem älteren Herrn. Off. unter Ml. 556
an den Tngbl.-Verlag.

Mädchen , das bürgerlich kochen
DEM kann, sucht Stelle in einem kleinen

besseren Haushalt . Zu erfragen
Steingasse 11, Frontsp . I.

Anst. Mädchen mit guten Zeugn. sucht Stelle.
Adlerstraße 54, 2 St.

I . anst. Mädchen sucht St . zu einem oder zwei
Kindern b. seiner Herrsch. Moritzstr 9, M. 1 l.

Best. Mädch., d. big. k. k., s. b. 1. Btai Stelle bei
finberl. Herrsch. N. Kaiser-Fricdr .-Ring 47. 9 r.

WU- Ein Mädchen vom Lartde sucht Stelle
in kleinem Haushalt . Römcrberg 7, Hth. 1.

Besseres Mädchen , im Haushalc erfahren, kann
auch servieren und schneidern, sucht Stelle in
feinem Hau?, hier oder auswärts . Zn erfragen
Hcllmundstratzc 60, Part.

MLilUgeö junges Mädchen (Thüringcrin)
sucht Stellung in il. Haushalt (2- 3 Pcrs.)

Näheres Drudenstraße 8, Vdh. 1 l.
FWe- Besseres Housmädchen , das nähen,

servieren und bügeln kann, sucht Stelle zum
1. Mai . Näh. Walramstraßc 31, 2 rechts.

Sonb . tückt . Mädchen v. Lande , 18 Jahre,
sucht Stettung , sseht mehr aref gute Be¬
handlung als hohe » Lohn . Näheres
Elconorenstrass « N, 3 r.

Gesetzt. Mädchen sucht sofort Stelle als Allein
mävchcu. Zu erfragen Weilftraße 6, 8. Etage.

Eins. Mädch-. i. Koch. u. HauSarb. g. bew., s. Sk. i.
kl. Fam. o. b. e. Dame. Näh.Rauenrhalerstr.15,2l.

Hausmädchen , im Nähen, Bügeln u. Servieren
bewandert sucht Stelle. Offert. Mit. EV.  5126
an den Tngbl -Verlag.

Zuverl. Fr . s. Waich- u. Pntzbesch. Röderftr. 29,3.
Frau s. W.- u. Putzbüch. Stiftstraße 22, Hth. M.
Ja . Frau s. Waschbefch. MichelSbcrg 28. Bdh. D.
Eine Frau s. Waschbefch. Hellmnndstr. 42, 3 Tr.
Frau sucht Laden zu putzen. Lndwigstraße 16.
Eine junge saubere anständige Frau sucht für

abends einen Laden oder Bureau zu reinigen
Näh. im Tagbl .-Verlag. "SV

Unabh . Frau f. Brsch . im Wasch «» .
Näheres Fr . Weber , Noonste . 10, 3 LI

I . Frau s. Misst , m. 2 St . Blücherstr. 7, H. 1 r
Saub . Frau s. v. 7—9 Monatsst . in der Nähe der

hinteren Oranienstr. Oranienstr. 62, Mtlb . 3 r.
Ordl . Frau s. Monatsst . N. Helenenstr. 19,Hth. 2 r
Frau sucht Mörratsstette . glüdcsheimcr-

straße 19, Frontsp . Zu treffen v. 12 Uhr am
TnLlige Frau sucht morgens früh oder mittags

Arbeit. Röderstraße 6. V. D.
Junge bessere Frau sucht für mittags 2—3 Stund.

Beschäftigung. Blüchcrstratze 14, Mittelb. 2 Iks.
WM"" Aelt. Person, lange Jahre in Hotels tätig,

sucht Beschäftigung. Gneiscuaustraszc 16, 4.
Wir jg. Mädch. w. tagsüb. St . gcs. z. 1 Kind od.

l. Hausarb . Näh. Webergaffe 49, 3 l.
Ordcuttiche? Mädchen sucht von jetzt bis zum

15. Mai Aushilfsstellc. Erbacherstr. 5, H. 3 r,

Mämrlrchr die SteUmrg
finde».

Inspektor
für die Generalagcntur einer großen soliden Ver-

stchcrnngsgesellschast qesuckt . Günstige Be-
dingunger » und allseitige Unterstiltzungzugc-
sichert. Bereits vorhandene Agenten
und Vermittler werden zugeterlt . Offert.
unt. r ». 5LK an den Tagbl .-Veri.

f eineres Ennros-Geschäft, ame für Besatz-Artikel, sucht jüngeren
Kaufmann aus lüestgev Familie mit
besten Erupsehlungcn zum Besuch der
Stadtkundscliakt. Detaillierte Offerten mit
Photographie u. Ansprüchen unters ». 552
an den Tagbl.-Verlag.

WrhWgescrst ^ DettkatessenOGcschaftwnd einKontorist
gesucht, der Branche-Kenntnisse hat und auch als
Veikäufer geeignet ist. Off. mit. <». 5 « «» an
den Tagbl .-Verl. ^ . .Schriftsetzer®!ÄA '

Selbst . Schlsssergchntfe » gesucht. ,
W . Hahbach ».Friedrichstrabe 12.
Mehrere

für Bauschlosserei
mit Kraftbclrieb

und Konstruktions-Werkstätte

KR? sofort gesucht.
Verheiratete, solide, durchaus selbständige
Leute, welche in Ladensassadebau , Blcch-
nnd Fensterarveiten sirm sind und nach
Zeichnung arbeiten können, finden dauernde,
gut bezahlte Stellung. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften,Lohnansprüchen nnterEmtrittsanaabe.
Lohn 45—50 Pfg. pro Stunde (auch Akkord)
je nach Leistung/ Umzug wirv eventl. vergütet.Jean Lentz jr.,

Jrankenthal ( Pfalz ) ,
sr * Tüchtiger Glaser (Bankarbeiter) dauernd
gesucht Moritzstraß- 20.

'̂^ Ncrostratze 32.StsiNhauer
aesucht. Bildhauer Grunthaler , Plattersir . 13'

für erstklassige Polstcrarbcit
MOlMSrSr auf Jahrerstelle sucht

Ad . Seipel , Richlstraße 11.
W Buchbinder
fort gesucht. Weimar , Langgasse 26.

E. Schuhmachcrgch. gcs. Sonnenbcrg, Talstr . 16-».

sofort gesucht.,
Junger ftadtkund.

Mir Schneider!
Mebrcre erstklassige RoSschncider , sowie ein

Hose «- und Wcstcnschneidcr und ein ge¬
wandter Tagschnetder als Stammarbciter ans
1. Tarif mit Fourn turvcrgntung für in und
außer dem Hause gesucht.

Fritz Teeker, Webergaste i.
TWizr Usld-,Hofen-„.Weficiisilgim

sucht König , Morihstraße 17.
Jung . Wochcnfchn. ges. Secrobenstr. 16, Gth. P . r.
Tüchtiger K-oskN.rrvcitcr sofort gesucht.

Johann Groß , Friedrichstraße 5,
Tüchtigen SioSarbeitcr sucht für dauernd

Ct»r . Fischer.
Tüchtiger Schneider ges. F . Tcbbcn, Kellerstr. 12,Tüchtige

Westenschucider
gegen hohe Vergütung sofort gesucht.Gebe. Dörfer.
Tücht. Rock- ». Westcnschcidcr

sua,t sofort A . Bothe , Wellritzstraße 33.
Junger Konditorgehitse auf 1. Mai gesucht,

Lid. Viaycr , Moritzstraße 22.
Ein Gärtnergehilfe bei hohem Lohn gesucht,

Karl Emmermaün,
Wellrttztal.

Kellner für Sonntags gesucht Walramstr,
Suche he! reeller UermMluuZ

für sofort Portier mit Sprnchkenntnis. Küchen
Chef , Slids , Geh. 60—100 Mk.. ferner mehrere
Saaltellner , Hotel - n . issest. - Hausdiener
für hier und außerhalb, sowie Silber - ttnd
Kupfcrputzer . Bernhard Karl » Schub
gaffe 7, 1. Et ., Steücnvcrmittler . Tel . 2085.

Ich suche per sofort einen
liMjtißcn ZiMettemrlmter,
a-be auch Hausarbeit . Holländer Zigaretten
Fabrik , LSicsbaden , Nlücherstraße 8.

IttNgsr Marnr
aus nur anständiger Familie als Lehrling für

ein größeres Geschäft gesucht. Zu erfragen
Tagbl .-Verlag.

Für nufer Kontor suchen wir euren

Lehrling
mit guter Schulbildung per sof. unter günstigen
Bedingungen. Gevr . Petmceth , Lutsciiplntz6

LÄ gesucht. Meinst . Steib,
| | l Ul ! g Eiseuwarenhdlg., Moritzstr. 9,

»vchwsscrtehrlil -a gesucht5̂ ele»eustr. 9.
Dllstofferlehrliug , außer Kost, gesucht^

Karl Philippi , Hellmnndstr. 37.
Dchlosserlehrl . g. Berg. ges. Hcrrnmühtgassc
L-ch!osierlehrt :na gesucht Jahnstraßc 3.
- peugtcetehrt . g. Lerg. ges. Faulüruuncnstr.
^wreinertchrling sofort gesuchtW' llritzstr. 47.
« .chreitterlrhrlinü gesucht Herrugaricnstraße 9. t

Kochlehrling
Büsserlehrlirrg gesucht Arndtftraße 2.

SchisfsZttKgerr
sucht Heinrich Zabel , Altona , Gr. Elbstr. 86.

Klästige Arbeiter
G . Schotter , Eisengroßhdlg., Dotzhcimcrstr.25.

Hansviencr gesucht Kirchgasse 62, Konditorer.
Solivcr Hausvnrkchc sofort gesucht.

Richard Sehb , Victoria-Droger'.e.,
Junger sauberer Hansbnrschs sofort gesucht

Orauicnstraße 38, Bäckerei.
Sauberer HanSbnrsche auf gleich gesucht.

Bäckerei Ad . Dtancr , Moritzstraße 22.
Beff. Hansbursche f. Kolon!alw.- u. Delikatessen--

Braache, welcher mit Kunden umgehen kann,
gesucht. Off. u. 552 an den Tagbl .-Verrag.

Ein junger B .W
.—*— Junger saubere « Hausbnrsch«

gesuchr Gr. Burgstr. 12, Laden.
Junger Hansbursche (14—16 Jahre ) gesucht,

Fricvr . Groll , Goethestraße 13.Kub. Hausbur?che
sofort gesucht Bleichstraße2, Konditorei.
Junger Hailsvnrsche mit »utm Zeugn. sofort

gesucht. Vorstellung nur zwischen9 u. 10 Uhr.
TeidenhauS Süß , Langgaffc 86.

Ein junger HauSbur -ch- von 14—16 Jahre»
gesucht Blücherstraßc 13, P.

Kräftiger zweiter Hansbursche
- - • Hotel Neiclrspost.

Laufbursche sofort gesucht.
Echettcr , Göbenstraße 3.

$im§eii ßaOmslhen. IftÄS “1
Chr . Limbarth , Buchhandlung, Kraüzplatz 2.

Jungen für den Lawn - Tennis - Platz gesucht.
Restaurant Braus,te.

Ein Omnibusknlschcr sof. gesucht Adelbeidstr. 9.
Knecht gesucht Schiersteinerstraße9. Pink.

FuhrlnechL
auf sogleich ges. Näb. Rüdesheimerfir. 14, Baub.
Männliche Usessnsn . die MeUnng

snchen.
Junger Herr sucht Stellung als
Reisebegleiter . Gefl. Offerten

unter HE. 5 « s an den Tagbl.-Verlag.
Ognisiiniihou mit hies. Verbältn . vertr., sucht
gt)UIUUJJUlHU , Beschäftigung. Offerten unter

L,. 55 -ffi an den Tagbl.-Verlag.
Junger Kansrnann, PMw°mÄu7-

land zurnckgekehrt, sucht Beschaft. auf Bureau,
Lager o. Versand w. der Zeit bis 1. Okt. d.
Off. crbilte u. « . 558 an den Tagbl .-Verlag.

Kauswann mit vielfcit. gefchäftl. Errahr . übern.
Beitragen u. Ordnen von GefcbäftSb., Aurst. ».
Bil . usw. Off. erb. u. B,. 558 a. b. Tagbl.-B.

Junger geb . Kansmann der Kolonialwaren-
branche, welcher in allen vorkommendcn Arbeiten,
sowie mit Schreibmaschine und Stenographie
vertraut ist, sucht per 1. Mai Anfangsstelle bei
bcsch. Gchaltsanspr. Off- unt. <1. 5t »2 au
den Taabl -Verl.

Junger Mann,
der seine3-jährige Lehre im Verficherungs-
fach bestanden, der doppelten Buchführung
gründlich mächtigu. in allen Bureauarbeiten
bewandert ist, sucht Stelle aus einem kauf¬
männischen Kontor. Offerten u. M. 56«
an den Tagbl.-Berlag.

01

C'mvfeäntr,
perl,., tüchtige Kraft, sehr energisch, mit I» Ref^

sucht Stellung als solcher oder Geschäftsführer.
Gefl. Off. u 552 an den Tagbl.-Berlag.

Koch sucht Beschäftigung. Kellerstr. 7, 8 rechts.
Junger verh . Mechgniker sucht
Stelle als Chauffeur. Offerten unt.

LS. M. hauptpostlagernd Mainz.
Tüchtiger Obergürtucr,

36 Jahre alt, verh., kinderlos, sucht Stellung in
Handels-, Privat - oder Gutsgärtncrci hier oder
auswärts . Off. unt. , .«*i»ci -siir «ises '" 500
hauptpostlagernd Wiesbaven.

Tüchtiger zuverl. Mann , verh., m. g. Zeug».,
sucht Stellung auf Bürcau , Lager, als Kassierer,
Bote o. dergl. Kaution bis Mk. 10,600. Off.
unter B-. 550 an den Tagbl.-Berlag.

Ein zuvrrläss . kautionsfähiger Mann sua>t
daucrndeArbeit gleicho. später als Hausverwalter
oder ähnlich. Ders. macht alle kl. Tüncherarbeiteil
im Hause. Näheres im Tagbl.-Verlag. L

Junger Mann , 28 Jahre alt . sucht Stellung alsBureaNhiemeL
oder sonst ähnl. Pojlen. Kaution kann gestelkr-
werden. Off. u. 8». 5KL an den Tagbl .-Verl.

Junger Mann , 28 Jahre , sucht
St . als Portier , Kommisstottär»

auch als Diener in Hotel und Privat . Bin
der drei Hauptsprachcnmächtig. Offerten unter
il' . 54Jß ' fin den Tagbl.-Verlag.

Gewandter Tie, «er, 24 I . alt, kath.. gewesener
Ofsiziersdursche, suSit Stelle znm 8. Mai cvcnt.
später, am liebsten zu einz. Herrn. Gefl. Angeb.
an Pt ). Bach . Frankfurt a. M., Niedcnan 47.

Perfekter Dt -ner sucht Stelle. Offerten unter
T . 5 « a» an den Tagbl.-Verlag.

Verh . K»»tscher suchr Stelle, prima. Zeugnisse
stehen zu Diensten, nimmt auch Auslärfferstelle
an. Offert, unt. *» 5fio a. d. Tagbl .-Verlag.

fpSST" Zubertässtaer Ma «,n , 29 Jahre alt, der
sich vor keiner Arbeit scheut, sucht dauernde
Stellung , gl. wclchcr Llrt. Näh. Zimmermann-
slraße 8, Gartend. Part , rechts.

Junger verh . Man « , ged. Kav., mit einigen
Kennt», der Photogr., sucht auf sowrt od. später
Stellung als Haus - oder Fabrbnrsche. Näheres
bei G » Lange , Scharnhorststraße 22, 4.

Ein gntempfohleneri »«r«gcr Marrn , 17" - Jahre
alt , sucht Stellung als Dienecjunge in Pension
oder bei Privatherrschaft. Offcrleil u. X.  55ö
an den Tagbl.-Berlag.

Bcrh . steistiger rr. treue « Arbeite « sncht
v . 1. Mar ab Stelle . Adr . : L. Künöier.
Rheingauerstr . 13, Hth.
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ausweichen !
gehen! Toöes-klnzeige.

utc entschlief plötzlich nach langem Leiden mein geliebter guter Mann, unser lieber Br

Wilhelm Rülpp, RentnerDanks«rgimg.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem uns so
schwer betroffenen Verluste spreche
ich aus diesem Wege unfern
innigsten Dank aus.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Margaretha Kaufmann
und KKh« e. '

im 44. Lebensjahre. ,
Um stilles Beileid bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

geb. Rathgever.
Mieskadert » den 24. April 1906.

Die Stau erfrier findet Freitag, den 27. April, vormittags 11 Uhr, in der Leichenhalle des alten Friedhofs
Einäscherung Freitag nachmittag4 Uhr in Mainx statt. Kranzspenden dankend abgelchnt.

Men tag- nacht entschlief unerwartet unsere liebe,

Statt besonderer Anzeige.
Heute abend entschlief sanft nach längerem Leiden, wohlversehenmit den heiligen

Sterbesakramenten, mein lieber Mann , unser guter Later , Großvater, Schwiegervater,
Bruder, Schwager und Onkel, der

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Georg und Marie Ries.in fast vollendetem 81. Lebensjahre.

Um stille Teilnahme bittet
Namens der trauernden Hinterbliebenen:

Marianne Kogler, geb. Kogler.

Die Beerdigung findet statt : Freitag , den 27. April, nachmittags 3st- Uhr, vom
Trauerbnuse, Adelheidstraße 63, nach dem alten Totenhofe, die Exequieu morgens 9str Uhr
in St . Bonifatius.

Die Beerdigung findet in aller Stille in Hadamar
— Blumenspenden und Kondolenzbesuche dankendstatt

abgelebnt,

Nach langem, schwerem Leiden entschlief Dienstag abend 7 Uhr mein lieber Mann,
unser guter Vater , Bruder , Schwiegersohn, Schwager und Onkel,

Danksagung,
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme an dem uns so schwer

betroffenen Verluste sprechen wir hiermit unseren innigsten Dank aus.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau K. Koch , Wwe., geb. Cro » .

Kmrigl . Kammermusiker,
im Alter von 36 Jahren.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Clara Knpitz» geb. Ky.

Wiesbaden , den 25. April 1906.

Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 4 Uhr von der Leichenhalle ans statt. Miesbads », 26. April 1906

AusgabestellenM  MM « r Tagblntts
Sieteil a. 11.

Adolfstzöhe:
Horn, Wiesbadener Allee 72.

Adolfstinßr:
Wehncrt, Adolfstr. 8;
Krupp, Friedrichstr. 7.

Armrnnchstraße:
Hinkelmnnn, Armenruhstr. 14.

Kahnhofstraße:
Kraft , Bahnhofstr. IS;
Emmerich, Ecke Gaugasse 1.

Surggasse:
Neidhsfcr Wwe.,

Wiesbadenerstr. 84.

Elisabethen straFe:
Michels, Elisabethenstr. 19.

Feld strafe:
Kraft , Bahnhofstr. 15;
Gietz, Wcihcrgassc 21.
Boß, Wcihergasse 32.

Franlrfnrterstrnste:
Fritz, Frankfurterstr. 17.

Friedvichstr -aße:
Krupp, Friedrichstr. 7;

Gartrnstvnßer
Mahr , Kaiserstr. 63.

Gaugaffe:
Kraft , Bahnhofstr. 15;
Gietz, Weihergasse 2t;
Emmerich, Ecke Bahnhofstr. ;
Preiß , Gaugasse 26.

Hrpvenheimerstraßr:
Fritz, Frankfurterstr. 17.

sind die 2 ? folgenden: l

Iahnstraße:
Hammes, Kaiserstr. 17.

Kaiserftraße:Sammcs,Kaiserstr.17;?ahr, Kaiserstr. 63;
Speth , Kaiserstr. 5b;
Ehrhardt , Kaiserstr. 83.

KU'chgnffe:
Zindorf , Kirchgaffe 84.

Krnnsegasse:
Schncidcrhöhn, Rhcinstr. 11;
Wehnert , Adolfstr. 3.

Mnin ?erstxaße:
Gcbr. Kroinann , Mainzerstr. 7;
Göhringer , Wiesbadenerstr. 11;
Krämer , Schloßstr. 27;
Weil, Ecke Rathhausstr.

Uengasse:
Michels, Elisabethenstr. 19;
Ludwig (Kölner Konsum-Gcsch.),

Rnthhausstr. 8a.
Gbergaske:

Krämer , Schloßstr. 27.
Rnthhansstratze:

Weil , Ecke Mainzerstr.;
Ludwig (Kölner Konsum-Gefch.),

RathhauSstr. 8a;
Müller , Rathhausstr . 78;
Gcbr. Kromann, Mainzerstr. 7

Rsteinstr-asre:
Kadner , Rheinstr. 10;
Schncidcrhöhn, Rheinstr. 11.

Sachgasse:
Zindorf , Kirchgasse 34.

Schloßstratze:
Krämer, Schloßstr. 27.

Schulstratze:
Hammes , Kaiserstr. 17.

Thelemannstraße:
Müller , Rathhausstr. 78.

Weihengnsse:
Preiß , Gaugaffe 26;
Gietz, Wcihergasse 21.
Boß, Wcihergasse 32.

Wiesbadener AUeer
Horn, Wiesbadener Allee 72.

Wirsbadenerstratze:
Göhringer , Wiesbadenerstr. 11;
Brnnk, Wiesbadenerstr. 33;
Neidtzöfcr Wwe.,

Wiesbadenerstr. 84;
Gebr. Kromann, Mainzerstr. 7.
Menzel, Wiesbadencrstraßc54.

M  WeMelier TagßlM gelangt in Biebrich abends zur Ausgabe und zwar das Abendblatt vom Tage und das Morgen-
blatt des nächsten Tages zusammen. — Bezugs-Preis SO Pfg. mit 10 Pfg. Ausgabestellen-Gebühr.

ft

«
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ir sammeln Drucke aller
Hrt unseres Dauses aus
äer ersten Dältte des
vorigen Jahrhunderts
und kaufen fie zu hohen
Dreisen an. raßBKBcaieBicaHB

£.  ächellenherg '^ e

fiofbuchdruckerei
Wiesbaden

rangqalTc 27.

Die Restbestünde aus meinem Geschäft, be¬
stehend in einer Partie Strohhütew Sonnenschirmen
Spazicrstöckcn, Mützen, Krawatten, Kragen usw.,
sind en dloo billig zu verkaufen.

HU « O .d « «' -
_ Bleichstraße 43, 2,

Schirmfabrik Henker,
I/Bnggfassc 3 . Telrplion 3301.

Reparaturen und Ueberziehen
_zm  billigmtcn Preisen.

ßMWMMilerei
Paul Wie. ZedWlatz6«

Neuanlagen . Unterhalten und Um¬
arbeitung von Gâ tenanlagen jeglicher
Bestellung auf Balkonkastenu. Bcpstanzuna

frühzeitig erbeten.

Großer Schuh -Berka «?
Gut ! Nur Ne,»aaste 22, 1 S t. Billig!

Wiesbadener?

KttrWW -IOM
Fvitz und Mutter.

Sarg - Kager
Schutgafse 7.'

WF* Telefon 36V». "fas

Bvantleute
kaufen ihre

MAcl md Bette»
am billigsten und besten nur im

MoheZLager
von

•fohanii Könige
Hellmttndstraße 26 , nahe Bleichstr-
Großes Lager aller Möbel von den einfachsten

bis zu den elegantesten.
Spezialität : Brautausstattungen

Wanzen
mehr nach Gebranch von
E . Mocks gresetzl . {geschützter

Wanzentinktur,
tötet garantiert -Bicher dieses ]listige

Umffesicffter und deren lirut,

Western ! ■ OB®otg@B*ie #
Seiloiiiilatz I . Iig2

ItnmohUien I
ielfach vorgekommeneMißbräuche

geben uns Veranlassung zu er¬
klären, daß wir nur direkt»
Gffertbriefe , nicht aber solche
von Vermittlern befördern.

I
1Der Verlag de? Wiesbadener Tagblatts.

Immsbitte» x« verkaufe«.

BslLgsnhkiiskauf . '
Vegen Kränklichkeit des Besitzers ist

dessen , vor 4 Jahren für ihn selbst erbaute,
init Zentralheizung , Gas - und elektrischer
Lichtanlage versehene

Villa
bebaute Fläche etwa 210 qm

ganzes Grundstück zirka 1250 pi
das auf 4500 qm ev. mehr vergrößert

werden kann
30,000 i¥2ark unter dem Wert

zu verkaufen.
Das Haus enthält:

12 m laugen hochgewölbten Wein¬
keller ; darüber im K»ietlerparterre:
sehr großer Yorplatz , S Zimmer , Wasch-

X kücbe , Bügelstube , Heizungsraum , Haus-
H> haltungs - und Kohlenkeller ; im Hoeh-
♦ ä»arterre : Diele,Wintergarten7,40/4,45in,
♦ Salon , großerBalkon , Eßzimmer , Anriehte-
■ zimmer , Küche ohne Tür nach der Diele

(kann auch nach dem Niederparterre ver¬
legt -werden , Aufzug vorgesehen ), Speise¬
kammer und Konservenkammer ; in der
Eteletag -e : Diele , 4 Zimmer , großer
Balkon , Schrankzimmer und Badezimmer;
im .TSnnsarflenstorl . : 6 ausgebaute
Mansarden , Pelzkammer , Wäschekammer;
darüber : Trockenspeicher : oben : flaches

Dach.

tt
t
t
tt
0  Meier , Agentur , ’l ' nranatsstr . 38.

»ochtboo»
meine prachtvoll gelegene
Billa zum Alleinbewohncn

mit Stall n. großem Obstgarten. Terrain za.
118 f̂ -Ruten. Gleich beziehbar. Znschr. unter
Wj. S -Ml  an den Tagbl .-Verlag.

mit Ansgang nach den Knrantagen,
für 105,000 Mk . zu verkaufen.

«ff. Weier , Agentur , Tannnsstr . 38.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ff« ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Hochherrsch. BLKa,
vor 5 Jahren erbaut, mit 12 Zimmern und zahl¬

reichen Nebenr.. Wintergnrt., Gas, elektr. Licht,
Zentralheiz., Warmwafserleit. in allen Stockwerk,
u. groß, schattig. Gart, nebst Spielpl., ist fort¬
zugshalb. preiswert zu verkaufen od. zu ver¬
mieten. Haltestelled. elektr. Bahn u. Waldes¬
nähe. Vermittl. abgelehnt. Anfragen unter
Ab. 55 » an den Tagbl.-Verlag.

Alwiiieiisirithe hier (fertig ge¬
stellte Straße),

in gesundester, sd,önster Höhenlage mit
herrl. Aussicht, sind Baustellen preis¬
wert zu verkaufen. Auch zur Errichtung
kleinerer Villen sehr geeignet. Günstige
Zahlungsbedingungen.

Gest. Anfragen nach Gartenstraße7
hier zu richte».

Billa Nerotal.
In schönster Lage Wiesbadens ist eine reizend

ansgestaltete Villa mit herrlicher Aussicht
und sehr schönem Garten für den billigen
Preis von fest 77,000 Mk. wegen baldigen
Wegzug? zu verkaufen . Die Villa enthalt:
1 Salon , elegantes Speisezimmer, 6 schöne
Zimmer , Badezimmer, Wintergarten,
Mädchenkamniern, geräumige Küche re.
Offerten erbeten unter >4. 5 « » cm den
Taabl.-Verlag.

♦
♦

Zu verkaufen

Villa mit 12 Zimmern,
die durch ihre günstige Stellung in dem

IS n  SS GZM
messenden Garten leicht zu vergrößern ist.
'Vom Hause aus vollständig freien Blick in
den großen Garten des

Kalserliofs.
JT. BE'eier , Agentur , Tnuuia . str . 28.

Irr
t
i
»

MeilesA »Böt
Infolge größerer Unternehmungen verkaufe ich
meine vor 3 Jahren erbaute Bllla,
cnth. 6 Zimmer, gr . Wohndicle und rcichl.
Zubehör, zum festen Preise von 45,000 Mk.
Die Villa liegt in 8:0 qm gr. Garten, 3 Min.
von Haltestelled. Elektr. (7>/--Min.-Bctr!eb). in
angenehmer Höhenlage. Tadellose Ausstattung.
Zentralheizung. Offerten unterM. 5®b
an den Tagbl.-Berlag.

Fremden-Pensiou
in bester Kurlage, enthaltend 17 Zimmer, wcgzugs-
halber sofort zu verkaufen.

J . Scliattcnfels &  Co.

Sehr rentables Zinshaus am Bismarckring,
mit großem Garten, oersetzungshalber sogleich zu
verkaufen. Durch Bebauung des Gartens und
durch Errichtung dreier Läden ist die Rente be¬
deutend zu erhöhen.

■9. Sc "sotten fei » &  Co.

Fmmbilieii.
ein rentables neues Hanö mit Torfayr,,

Stallung , große Werkstatt, Kellereien,
Hofräume, am Ring , verändernugshalver
zu verkaufe», M,r Metzger prima Lage»
Alles vermietet. Preis 120,000 Mark,über 7000 Mk. Miete.

/ «FiiIIms  Alfistedt,
Schicrsteinerstratze 13.

Kleine Villa , 8—10 Zimmer, mit Garten,
sofort zn mieten gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe an

’ JT. Scliottenfels & Co.

Gutgehendes Restaurant in vorzüglicher
Lage zu verkaufen.

Ja Schottenfels &  Co.

PenfionS -Villa in guter Lage zum Preise
von 95,000 Mk. sofort zu verkaufen.

J . Scliottenfels & Co.

Villa
kaufen.

zum Preise von 47,000 Mk. zu ver-
' J . Scliottenfels & Co.

NeueS Hans » per1. Januar zu übernehmen,
zu verkaufen.

■ff. Selioftenfels & Co.

HauS im Weftcnd zu 135,000 Mk. zu ver¬
kaufen. Mieteingang 8000 Mk.

J . Sch Ott en Ce ln & Co.

Hanö im Westend zu 96,000 Mk. zu ver¬
kaufen. Mieteingang 5700 Mk.

J . Scliottenfels &  Co.

Hans » nahe Rhcinstraße, zum Tarpreis von
106,000 Mk. zu verkaufen. Mieteingang 5375 Mk.

J . Scliottenfels &  Co.

Hans am Bismarckring zu verkaufen.
175,000 Mk. Mictcingang 7930 Mk.

Preis

J. Schottenfels & Co.,
Theater-Kolonnade 29/31.

Zwei große
Herrschasts Villen

in Wiesbaden , prachtvoll gebaut und hoch¬
elegant ansgestattet, sind zu verkaufen.
Stallung ec. bei einer vorhanden. Offerten
erbeten unter Cr. 559 an den Tagbl.-Verl.

Aelteres Besitztum
an 2  Strassen

im erhöht gelegenen Villenviertel
in der Nähe des Kurhauses,

geräumiges Haus , für 1—2 Familien,
Fläche 42 a 44 qm,

zu verkaufen.

Auch für Bauherren.
J . Meier , Agentur , Tannnsstr . 38.

«•«
♦♦rr
♦
♦r
♦♦r
♦

r Schöne Villa!
* in Wiesbaden , ♦
0 in seiner Lage, ist billigst zu ver- ?
« kaufen. Offerten erbeten unt. n . 55 » %
<f an den Tagbl .-Verlag. a
icrrrdinftetmis, L

Kaiscr-Fricdrich-Ring, 2100 Mk. Ueberschuß, zu
verk. Off. u. V-  5 » s nn den Tagbl.-Verlag.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ Kch»»

1 Zentrale La ^ e »!
| Dicht hei der Wilhelmstr . %% Für Hotels oder Pensionen sehr geeignetes, ^
<J> von Gärt en u mgebenes Haus mit 0

| GO Zimmern t
^ zu verkaufen . J
e J . Meier , Agentur , Taunnolr , 38.

»»
Gcschüftsftntts (Blc!ä,straße) ist für 142,000 Mk.

zu verkaufen. Lkictciugang 7000 Mk. Offerten
unter TT. 55 * an ben Tagbl.-Verlag.

r 48 1
l eins der besten Eckhäuser
♦ in Wiesbaden , ist zu verkaufen . Für

Knnfefetlnn
besonders . geeignet.

Jjadenmieter belieben an
Meserve

zu denken.
J . Meier , Agentur , Tannnsitr . 38.

%r
t
♦
♦
«0

Haus m. Wirtsch., Stadtl., günst. z. vk. d. d. Bes.
Offerten unter M. 55 » an den Tagbl.-Verlag.
.Kleines Landhaus

in bester Lage Lg.-Schwalbachs unter günst. Be¬
ding. zu vtrkaufcn. Näh. bei

« . » i»r, »oi,t , Lg . -Lchwalbach.

An einer L.anü3trasse
hei Wiesbaden gelegenes neues

Itaus für 1—2 Familien,
sowie Stallung , Remise etc . zu verkaufen.
Preis 32,000 M. Auch für Kutscher.
.ff. Meier , Agentur , Tannnsatr . 38.

♦♦

:t
» » »» ff« ffffMHaa

|iir KliMWeii. Aerste
mih Mijlier.

Altershalber soll eine hochvornehme Billa
mit großem Garten in der Sachs. Schweiz
vom Besitzer unter Selbstkostenpreis u.
günstigen Bedingungeir verkauft werden.
Offerten unter IE. 112 an
Haasenstein «SfcVogler , Dresden,
erbeten. F 55

Eckhaus mit Wirtschaft, erste Lage Mainz, für
Metzg. u. Wirte Goldgr., Wirtsdi. sr..z. vk. N. u.
K>o. <rs » an ffv. i ' rem . Mainz . F33
Anwesen. Metzgerei ii.MirlschM,

Nähe Wiesbadens, 100,800 Mk. Unisatz, zu veri.
Offerten unter !K. 55 » au den Tagbl.-Verlag.

♦♦♦♦♦♦ » » »» »» » <»»<»
In bekanntem Höhen -Luftkurort des

Tlmrln ^ er WaMs
Lo ^ ierliaus,

neu , mit 30 elegant eingerichteten
Zimmern und komplettem Inventar

zu verkaufen.
dt. Meier , Agentur , Taiiansstr . 28.

r
«>
♦
♦♦❖♦o♦

Immobilien.
Hotel-Restaurant in bester Lage Wiesbadens

krankheitshalber zn verkaufen.
«§ r »ZLW8

Schiersteinerstratze 13.Umbau
Gelegenh. z. günst . u. sich. Bauspekmarion gev.

d. Ankauf eines groß. Bautcrrains im Zentrum
d. Stadt u. i. best. Geschäfts!. Gest. Offerten
erbeten unter Ii . 557 an den Tagbl.-Verlag.

Einige schön gelegene Baitplätze für Etagcnvillen
sind billig abzugeben. Näh. durch

<S. I .otz . Zictenring 10, Part , t

Bauplatz - ML
an fertiger Straße, sofort bebaubar, billig zu ver¬
kaufen. Die Straßenbaukosten sind bezahlt und
aus Wunsch werden Mk. 20,000 Bangcld zu 5u/o
dazu gegeben. Näh. Zictenring 10, Part , rechts.

Bauterrain,
200 Rntcn, sofort ganz bcbandar, ganz oder ge¬

teilt zu verkaufen. Offerten unter IT. 559 an
den Tagbl.-Verlag.

Grundstück nahe Wiesbaden zu verk., 18 ev.
20 Mra., prachtv. Lage zur Errichtungv. Land¬
haus, Gärtnerei, Geflügclzud)t, a Mrg. 1500 Mk.
Offert, unt. 8. 508 an den Tagbl.-Verl.

Immobilien r« lrarrfev gesucht.

Zu vcrkaufeude Villen rc.
wolle man gefälligst nnmeldenb:i llk.

weitbekannteu. älteste Jmmobilicu -Llgeutup
am Platz, Tnunusstratze 12.

HkllsWW Wll
mit mindestens 10 Zimmern, ausreichenden Neben-

räumcn und Stallung, in schöner Lage der
Stadt zu kaufe» gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter 14. 51 » an den Tagbl.»
Perlag. ~

% Wirtschaft
mit Hans , nachweislich rentabel, so<orr

zu kaufen gesucht. Offerten unt . «l. 55»
au den Tagbl.-Verl. Slgcnten verbeten»

Bauplatz
gesucht gegen Eintauidi auf schöne neue 2x5 -Z.-

Villa nahe Kurpark. Offerten nnler s,. 555
an den Tagl.-Verlag.

Capitalken m  verleihe » .

Mr Woty. ilIestüMMillinge,
w. flüssig gemacht werden sollen, habe stets
Käufer. Sensal Meyer Sialzberset,
Adclhcidstraßc6. — Telephon 524.

Ätllirifflpfpll v . Restkanfschiltinge vernr.
^o »et «i» 8 terai , Goldg . ü»
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750,Oft!»Sä.Mitol
WwskradLMN TagdLait. Mörgen -AuZgabe , 2 . Blatt. No. 1V2.

ist in beliebigen Beträgen auf 1. HUPs>
tyeken für gleich oder später hiktigst̂ aasru-
leihen . Bitte Offerte» unter Tl. 528 an
dm Tagbl .-Berlag zu senden.

000 ite mt' llute 1. Hypothek zut )eJv,U ()U KNt>. 60°,’o der Taxe abzngcden.
Offerten unter »i. » 5« an den Tagbl.-Verlag.

8««K Mk.

t 1

1140.000 ML, and!m Teilen, J
♦ nur gegen 1. Hypothek «uszulcihen. *
♦ 3 , Sfieäer » Agentur , ’S'sanüiratisstr. 38 . ®

Mk. 1*5,000 Mk.
Privatgeld zu 4 °/« gegen erste Hypothek bis zu

60u/o der feldgerichtl. Taxe auSzuleihcu.
tu.  B. utx , Zietenring 10, Part . r.

90.000  fgfffllf2.lpt 1).
auSznleihen , ganz oder geteilt . Offerten
unter 55Ä an den Tagbl.-Verlag erbeten.

60 —68,00 « und » 0 - 80,000 Mk.
.tzypothekenselder zur 1. Stelle per
1. Juli , ferner 80,000 Mk . zur 2. Stelle
für sofort zu vergeben. Näb. Geschäftsstelle
des Haus- «. •Grimdbcsitzer-BereinS, Luijen-
strahc 19. l ' 2W

- { $ ,vvv 4W
auf 1. Hypothek zu 4°/o auSzuIeihen. Offerten

unter »l. S6 8 an beit Tagbl.-Verlag.
50,000 - 60,000 Mk.

als 2. Hypothek auszuleihen, auch geteilt. Offerten
unter so. 5S-L an den Tagbl.-Verlag.

Mk . 38—40,000 auf gut- 2. Hypoth.
auszuleihen.

SS. Kngtnl , Adolfstraße 3.

1 2ÖfO 1k. nur zur1. Stelle, l
♦ auch auf das Hand, auszuleihep.
♦ 3 . Meier , Agentur , A' t»un»«ii«»tr . 33 . ^

20 —30,600 Mk . auf 1. oder gute 2. Hyp. gleich
oder 1. Juni zu vergeben. Offerten unter
u . es.  s hauplpostlagernd.

8 —10,000 Mk . sind sofort in nächste Umgebung
. gegen1. Stelle oder hier zur 2. Stelle nuSzul.

durch WiraJtBer , Bahnhofstratze4.
Auf 1. Hypothek grössere
Kapitalien auszuleihen . Näheres

tm Tagbl.-Verlag. Q

G«Pitattsrr W leitzerr geMchL.
Eine feine erste Hypothek non 130 —449,000

Mk . auf ein neues hochrentables Ge¬
schäfts -EckhanS , in bester Lage Wies¬
badens » gesucht . Offerten unter w . sss
an den Tagbl .-Berlag»

6ll Oilil Mk 1. Hypothek auf prima Ge-
OUl,UUu Min . schäftShaus in erster verkehrs-

rcichstcr zentraler Lag« Wiesbadens gcs. Offert,
u. W. 545 an b. Taqbl.-Verl. Agenten vcrb.

W * 60 —70,000 Mk / gegen sehr gute erste
Hypothek (doppelte Sicherheit ) auf ein
vornehmes rentables Etagenhaus in
bester Lage des Kurviertels gesucht . Off.
unter W. .»!- « an den Tagvl .-Berlag.

«0.008  Mk . as . »
Lage Wiesbadens , doppelte Sicherheit,
von Selbstverl . zum 1° Oktober gesucht.
Off. « . 8 . 55 «» an Sen Tagbl .-Verlag.

«t . 50 —00,000
2. Hypothek gesucht auf Wohn- und Geschäfts¬

haus. Feldgerichtl . Taxe Mk . 217,000,
Brandvers .-Lummc 130,030 , 1. Hypoth.
Staff . Landesbank Mk . 100,800 . Objekt,
Ia , sichert auf lange Jahre 8 °/° Rente. Inter,
erfahren Näheres unter A.  im Tagbl .-
Verlag. Vermittler verbeten.

Hypotheken.
45 - 50,00 « Mark an erster Stelle (Stadt-

Objekt ) gesucht . Feldger . -T . 70,000 Mk .,
Privattaxc za . 36 .000 Mk.«fällig Allstadt

Schiersteinerstrafie 13.
1. Hypothek auf
Haus und über

50 Morgen Land sofort zu gutem Zinsfuß gcs.
Offerten unter V . 55a an den Tagbl .-Verlag.

1 Ähtontflpfpil 33- 42,000 Mark und
Ju 75,000 Mark, gesucht.

Offerten u. 5l. 55 « an den Tagbl.-Verlag.
«11 »««* Za . 32 . und za. 42,000 Mark
WWM i , Hypothek auf eine Doppel-

Billa gesucht von vermögend . Besitzern.
Näheres Wilhelmstr . 8 , Part.

Mk. 30,000
gegen prima 2. Hypotheke auf ein gutes Eckhaus

von vermögendem Besitzer gesucht. Näheres
Zietenring 10, Parterre rechts.

20 - 30,000 Mk.
don sei. Geschäftsmann auf pr. 2. Hypothek gesucht.

Gefl. Off. mit. «». 55 «? an den Tagbl.-Verlag.
'Mk. 20,000'

prima zweite Hypothek
nach Biebrich gesucht.

Näheres kostenfrei durch Sensal »leyei
SulEbertreir , Adtlheidstr . 6»

Mk . 4- 0000
gegen gute 3. Hypothek, innerhalb 80“/« der feld-

ger. Taxe, aus gutes Etagenhaus gesucht. Off.
unter V. 551 » an den Tagbl.-Verlag.

8000 —8060 Mk . sucht Beamter auf gute Nach-
hypothek innerhalb der Brandtapc. Gefl. Off.
unter %. 5 «so an den Tagbl.-Verlag.

Rrstkausschilling von Mk. .40,000, 5 Jahre
laufend, dreifache Sicherheit, mit entspr, Nach¬
laß zu verkaufen. Gefl. Off. von Selbstrcfl. n.
V . 55 « an den Tagbl .-Verlag erbeten.

ur Vereinfachung des geschäftlich
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich ZU bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Für einen gut cingesiihrten, sehr rentablen
Spezralartikcl, dessen Fabrikant den Sitz nach
Wiesbaden verlegen will, wird ein chnstlicher
Sozius mit 50—60,000 Mk. Einlage gesucht.
Reingewinn 30 °/o, gegenwärtiger Umsatz zirka
100,000. Derselbe kann sehr bedeutend in Kürze
vergrößert werden. Offerten unter .4 . «8« an
den Tagbl.-Verlag._

Teilhaber.
Mehrere tausend Mark Gewinnauleil

jährlich erhält, wer einem sicheren Mann sofort
600 Mk . auf einige Monate zur Verfügung stellt.
Kein Risiko. Off, tt. V . 558 an dcnTgbl .-Verl.

Für ein gutgehendes sehr schönes Restaurant
mit großem Bierverbrauch, im Rhcingau, in nächster
Nähe einer Fabrik, die 5- bis 600 Arbeiter be¬
schäftigt, gelegen, werden tüchtige, kautiousfähige

WirMsmie gesucht.
Gefl. Offerten unter Chiffre -». DLL befördert der
Tagbl.-Verlag. _

Darlehen gibt reellen Leuten
Selbstgeber . ohne unnötige
Vorauszahl. (Bag.5850) F149

©&®{«5i!i3!niKim, Berlin 184 , Motzstr. 36.

SchrLibmMÄmeA--
Arbeiten , Vervielfältigungen , Adreffen-
fchreibe » , Uebersetznugen re. übernimmt me
.Hanseatische Schreibstube , Kirchgay- 30,  A,

Schriftl . Arbeite » ec. übern. Kellerstt. 7, 3J.

Neue Betten und
zu vermieten mit Verkaufsrecht.

Möbc!
»Es«,«Brer . Scdanplatz 7.

Parkettarvciten werd. gewkssentffu. b. aus-
gcführt. LLsttme .r , Zietenring 12.

Mkgell-y. KürreMWerlr gefiuljt
«rhiipU & ßrssiier , Banst, Frankfurte rstr. 8.

werden gründlich geklopft u.
^e ^ l̂iuse gereinigt, auch können Tep¬

piche und sonstige Gegenstände in meiner Halle,
alles bei billiger Berechnung, aufüewahrt werden.

kb'»'. ^ »»dH
Wasch- Bleick-Anstal?  Obere Wiclandstras-e.

Hserem-
Saceo -Anznge ausbügcln 1.20 Dkk.,
Jackctt -Sli-znge qusbügcln 1.40 „
Gehrock-ipuzügc ausbügeln 1,50 Mk.
Frack -Anzsige ausbügeln 1.50 „
Ueberzieyer ausbugeln l .M .,
Hosen ausbügeln 50 Pf.

Umänderu, sowie Renanfertigen v. tzcrreuiletdcrn
Kanggaffe 24 » Hkh. 1.

Hosenfchneide « k, cinigr Ltnik mit-
machen Röderstraste 41 , 8 St . _ __

Tiichtigcr Damen - Schrreidev «mppehlt
sich z. Aufertignng v . Kostümen , SÄncider-
kleidern , Jacketts n.  BoleroS zu vesossvers
billiae » Preise « . Gest . Offerten tv . rmter
Li. L« t» an der» Taavl . -Berlag erbete « . .
^ werden bei"billigster Bc-

4>ni ; lUöeiIOl rechnung schonu. schnellrechnung schön u.
Aömertor 2» 3. _ _

Modes . Hüte w. garniert  Walram str, 83,8.
angesertigt.

.Hüte w. cleg. garniert Oram -nstr. 87, G. P . r ,
Pcrf . Btiglcrin" s. Hdsch. Morrtzstr, S, M. 1 l.
Wäsche w. s. aebüaelt GrabcnsträßeM , 1.
Gard., WäschĉzffB̂ w.' angen. Roonstr. 4. P . l,

Geld
Wer We WWie SSÄ

will, sende eine Postkarte an Frau MiL11« r,
Rlatterstrnße 76, 2, Eigene Bleiche.__

ln, ang. El nrenthal 8,

»äurleSime für l’ers, jed . Standes,
ä 4, 5, 6 Proz., in kl. Rat . rückr.

W5Sl >e !m SeliacSi *. Hannover. Rückporto.
(jeSd-

wer Geld braucht
von 100 Mark aufwärts , auch weniger,
bei ratenweise Rückzahlung schreibe sofort
an Lre «'r»-»» «ier . Berlin Kt« . 288»
Weberftrasie 3S/4S . 1 191
Glänzende Dankschreiben. Streng reell.
FL» ^ - Darlehen zu 5 “,o, -raten» .
©llr Rückz. Selbste,. Sciiilinsiii,

Berlin 39 , Apostel Paulusstraße 21. Rückp.
Na chw. viele 1060 umges. (E.B. 8022) F16 1

'Gelv -Därleyen fof.’ zu 4, 5, 6 Prozl in jed.
Höhe auf Schuldschein, Wechsel, Polize, Lebens¬
versicherung, Hypothek, auch Raten -Abzahlung.

E.SJSSiöffet . Berlin W . 85 * Rückporto.

Person Zimmer
unter F.  5 « ®

Wer leibt 200 Mark « Als
Sicherheit könnte betreffende

und Pension erhalten. Offerten
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

80 —100 Mk . von diskreter Hand g. Sicher¬
heit u. monatliche Rückz. zu leihen gesucht. Gefl.
Offerten mit. «4. 55S an den Tagbl .-Verlag.

Wer würde jungen talentvollen

Violinist,
der nur noch kurze Zeit zu studieren hat, unter-
stützen? Off, u. 5 « <ib an den Tagbl .-Verlag.

eine angesehene deutsche Ltbens-
Berstckerunqs - Gesellschaft w -rsen gegen
20 °/-» Abschlust .PrsvifionBsrtreier
an allen Orten gesucht . Gest . Offerten snii
•y*. 5 .- 8 an den Tagbl .-Verlag erbeten. ^

" guten Privat -Dtittags - ttttd
Llvendtis ch bi ll. La nggnsse6, ^IsrUltt.

34 Mk.

gegen Hypothek auf gutes Haus (alles ver-
, 55N anmietet) gesucht. Offerten nntcr L»'

den Tagbl .-Verlag,
10—18,000 Mk . ans prima 2. Hvpoty . vcrr,

w -shtyabend . Geschäftsmann gejucht . Off.
unter V - 555 an den Tagvl .-Vertag.

Gesucht 10,000  SÄ
Zinsen. Rückzahlung nach Uebcrcinkunft. Adr.
bitte unter w . 558 an den Tagbl.-Verlag.

Sehr guter Restkauf mit Nachlaß zu verlaufen,
Offerten u. «i . 8 postlagernd Bismarckring.

Bürger ». Privatmittagstisch mit Kaffee
85 Pf. Bismarckring 07, 1.

Für Arzt
bietet sich Gelegenhcit zur Benutzung eines
Wagens von mittags 4 Uhr an. Preis nach
Uebereinkunft. Off, u. J . 550 a. d. Tagbl .-Verl.

Helios,
erstes tu  ältestes Internationales Detektiv -,
SlnSknnfts - « . Jnkaffo -Jnftitut . Beobacht¬
ungen , Slnsknuft , Reise » , geh . Missionen
nach «8m Plätzen der <?t;>c. Rur streng
reelle Bedienung . Bnrcau Oranicnftr . 18,
Parterre rechts ._

Aeltcrer Wanfüyrer , -Mi»
gewisseiihaft, mit Kies. Verhält, durchaus vertraut,
übernimmt Bauzeichn., Kostcnunschl., Bnultg., Aus-
mcssen und Revision aller Bauarbeiten unter
strengster Diskretion und billigster Berechnung.
Offerten unter 3.  5 8 » an den  Ta gbl.-Verl ag

Wäsche z. U. B.
Wäsch « wird züm Waschen und Bügsln

anacnommen. Trocknen Freien. Eigne Welche.
Frau Mock . Wwc., Vereinstr. 3, bet Wiesbaden.

Herrschafts - « yd Herren - Wasch¬
gut besorgt und gebleicht.

Frau IS-»»mcn » nn «». Blu cherstr. 6,

wrro

1.

Mstschavm ur, Bleiche übern. Wäsche aller
Wtl uji -i-N Art . Hcrrenw. auf Ren it. Gl.

Wäschek. mm. w. Völker, Ncttclbeckstr. 8, Mb. 1.
«U ^ Misense nimmt noch Damen

Näheres Scharnhorststraße 17. Part , links.
an.

an.
Perfekte Krifsnfe nimmr' noch einige
«n». Adlerstrabe 49, 1.

Damen

Helene LlrauÄ , Hnifenstratze 48 , 1 St.
Lltnssn -Gymnastik . NatriLhettanwendung.
Zu spre chen von 11 —12 und 3—5 Uhr

NW Masseuse.
SchSnhei 1Spstcge,Man » nre . Fraukf . a . M .,
M ofelstraße 85, 2, a. d. Kaiferstraye. b 5a

VistsN , §mfer  eSr.
Neue 10 - 1L-Z .-Bitta mit !l. Stall ,r. Remise,

Nabe Kurpark, für 8000 M. zu v. PensionSzw.
ausgefchl. Off. u. » . SSW an Tagbl .-Verlag.

G - cchSfts !- I-al - etc.

Wirtschaft
an tüchtige kautionsfäbige Leute zu vermieten.

Offerten unter s. . 5 « G an den Tagbl .-Verlag.
Kerderstv . 21 gr. Lagerraum u. gr. Werkst, z. v.

per

SaDeti
Kirchgasse SS4

1. Oktober, ci«. früher , z» verm.

Körnerstrasie 7 ein ev. auch zwei Räume fiu
Möbel einzustellen zu verm. Näh. Pari.

Borksir . 20 Werkstatt oder Lagerr. sofort bist.
Werkstatt , mittclgr.. sof. z. v. Frankenstr. 18, P.

Ladem
mit 2 Schauicusteru u. Ladenzimmer per
1. Juli zu vermieten. Näü. 1441

Drogerie Metzgergasse 5.

MdeK
an Ia Lage, sehr groß, auch als Bureau sehr

gccignet, ist verhältnissebalber sofort abzugxbeu.
Preis Mk . 1800 . Näh. im Tagbl.-Verl. \f)

LagsrhaNs
mit größeren Sicrllnngrrr , Witte der Sradt.

preiswert z>» vermieten . Offerten nutLL
55Ä an Den Tagvl . -Werlag.

Ms ?Mmrrgeir Norr 8 « rrd inshv
Zirnmerm.

sind die hochhsrrfchafLlicheu

1 . « .  2 . ELags,
8 Zimmer, Küche, Badezimmer,
clektr. Licht, Zentrattieizung,
2 Balkon«, reichliches Zubehör, sof.
od. später zu vm. N. im Bureau
der Wi - öbadener Bank,
8 . &  Solra®
(Hochparterre). 1224

Nehme noch einige Maffagen an.
go. Ban' rsrsciawenfr '«*’» ärztl . gcpr. Masseur,
Atbreclitstraße 87. _ _ _ _

A -well reoommended Lady empfioblt sich für

Massagei. Maniküre
Diplom

England-Deutschland,
7. Zt. Wiesbaden, Moritzatr. 35, 2, Ecke Goethcstr.

Damen wenden sich in allen diskr. Frauen¬
leiden vertrauensvoll an eine erf. Hebamme. Off.
unter A . 777 an den Tagbl .-Verlag._

Diskr . Rat u . Hilfe f. vornehme Damen-
Offerten (10 Pf . Rückporto) unter 25. 55 » an
den Tagbl.-Verlag.

nebst Tochter täglich
zu sprechen

Helenenstraße 12, 1,
auch Beurteilung von Photographien

und Handschriften.
Sprechst. 10 morg. bis 9 Uhr abends.

Gründlicher Unterricht wird erteilt. Nur f. Damen.

Mcnalogint.Helcnensteatze 8, nur
im 1. Stock.

Zwei junge gebildete Damen
suchen Anschluß «um Tennis.

Off. erb, unter SB. ft CO au den Tagbl .-Verlag

Zwei Jimggcscllci!, gu""®
suchen passenden heiteren gleichen Anschluß. Off.
unter 5 « « an den Tagbl .-Verlag.̂ _

Heiratspartieu Si 'Z’,’"1
Frau Weimer , Römerberg 29.

Weise Partien nach, Damen üou 17—50 I.
Vermögen 2—100,(00 Mk.

Motzmmgs « vmt ^  Zkmmep « »
ffimforftv ßf > Villa. 1. Sro :k, Herrschaft!.
©S!l | tifil . De), Wohn., 7 Zimmer, wob« ein

Mädchenzimmer, großer Balkon, Bad, Gas , clektr.
Licht. Garten , gleich zu verm. 1288

B «chh«tter WWÄKi
durch Führung von Büchern. Gefällige Offerten
unt. 55 » au den Tagbl .-Verlag erbeten.

BNchhalter
empfiehlt sich zum Beitr »̂ --- von Büchern. Näh.
unter W. 8L. haiiptpostliigernd. _

Sielt, getilv. diskr. Kanfm. übernimmt Auf.
schr iftl. Ardeiien ._ Nah, im Tagbl .-Verlag. Ad

werden schnell und billig
angcfertigt Kirchgassc 36,2 l.^Milder

Distinguirte junge Witwe, die sich vorüber¬
gehend hier aufhült und sich vereinsamt fühlt,
sucht Anschluß an riur älteren, gutsituirten Herrn
inmAe Adressen unter Hmlaine
^lyLUia Ar «a!ieiia * Hauptpostamt
Rlieinstraße postlagernd._ _

I . Mann , Mitte 20, von angen. Acuß. u. i. s.
St ., sucht die Bek. e. anst., Häusl, erz. Lflädchens
zwecks bald. .Seirnt . Verm. crw„ jed. nicht Bedg. :
auch junge Witwe nicht ausgeschl. Off. u. Beif. von
Phot ., welche rctourn. ivird, erb. u. €.  55 © an
den Tagbl .-Verl. An. zweckl. DiS' r. Ehrensache.

Heirat wünschen2 Schwest., 22 u. 24
180,060 Mk. Verm. bar. Herren, w. a. o.
jedoch»aufrichtige Liebe . Brief an:AOr. « ojnteert , Berlitz srr.

Mshmmgett rrsrr S Zimmemr.

GciÄergstraßc 20, Kurlagc.
Beletage, 5 Zimmer, Küche u. Zubehör sofort
oder später zu vm, Ruhige Lag«, ohneVisavis,
umgeben von Gärten . Näh. Part , daselbst,

--taynstrafie 20 schöne5-Ziw.-Wohn. m. Znbeh.
(2. Etage) auf sofort für M . 759 zu vermieten.
Näheres Parterre . 1^32

Prachtvolle
5-Zim .-Wohnmlg,

völlig nerr herger .» irr srrinem Hanse,
Adelheidftras ?e SG , sehr billiK per
sofort . Näheres S . Stock.

Herrschaftliches Parceere oder 1- Etage sin
schöner ruhiger Lage, nahe dem .̂oaidcy fünf
Minuten vom Kochvrnnnen. Theater und Kur¬
haus, 5 Zimmer und reichliches Zubehör, Mit-
bcmitziiug des Olartens, per gleich zu ver¬
mieten. Näheres Ncubauerstraße 6, 1, u. Laug-
gasse 31. S’iclimidi » 1165

MrRechLsKUwälLeMsrZLs.
1 Et 5-Zimmerw., in nächster Nähe d. Gerichts
u. Adelhei dstr. p. sof. zu v. N. Oranieiiitr . lll . P.

Mshrrrrrtgsri voir 4 Zrmmsrrr.
HelltN « « dstr . 6 , 2 St ., schöne4-Z!m.-Wohnnng
' mit Balkon zu verm. Näh. 1 St . l. 1208

Raneuthalerstr . 3 schöne4-Znn.-Wohnmig mit
reichlichem Zubehör sofort zu vermiet. Näheres
daselbst bei .>FV- 1346

«mcnjtiio ©il>rtlöct ist eine herrschastlichs
VV Wohn « » » von 4 Zimmern, Küche, zwei

Mansarden, reichlichem Zubehör und Garten
baldigst zu vermieten Schone Ülnssicht 2.

1- a.,
Venn.,

MAlMNNgso MS» 3 ZimmevK.
WiSmarckeiny 3» schöne3-Zim.-Wohnung mit

Zubehör (1. Stock) auf gleich zu vermieten.
DstzheiMersirKszs ZG,

MtttSlb .» 8 Zimmer i!. Küche per 1. Avr. 1820
Dotzbeimerstratz « 04 8-Zimmer-Wohnung von

500 Mk. an gleich zu verm. 1327
Römerbcrg -!, 8, 3-Z.-W. a. 1. Juli . Näh. P.
Roonstratze 6 , Part , r ., 3 Z., Küche, Keller,

cvcnt. mit kl. geschl. Lagerraum, sofort oder
später zu verm. Näh. 1 St . r. 1446
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Adlerstr . 6 zwei Zim. (ein großes) u. Küche zu v-
üldierstr . !»i zwei Z., K. p. 1. Mai od. sp. zu v.
»letchvk . 24 , H. L, 2 Z . u. Küche p. Juli z. v.
Dotztzetnntrstr . LL W., 2 Z . u. Zub.. gl. zu v.
Dosis,elmerstr . 12 2-Zim.-W., Kochherd/ gl. z. v.
Eltrstllerffr . 18 kl. Dachwohnung, 2 Zim ., K.,

1. Mai biff. zu verm. Näh. Vdh. l.
11  Wohnung , best, aus

^SpI' 4? &■* •!!  2 Zimmern, Küche, Keller,
zu vermieten. Näh. Tnunnsstraße 7.

Körnerstrasic 8 2 Zimmer mit Zubehör auf sof.
zu verm. Näheres bei BSnrk.

Körn erst». 7 zwei schöne Fronispitzz., Küche u.
Keller a. r. Leute o. Kinder billig. Näh. Part.

Langgaffe 13 hübsche 2-Zimmer-Wohnung mit
Küche an ruhige Leute billig zu vermieten.

Adolph Üoerwer.
Ncttelbeekstr . 4 (nur Vorderhaus) 2 -Zimmer-

Wohnung, 1. Etage, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, auf 1. Juli zu verm. Näh . Part.

Geerovensir . 19, Laden, 2 schöne Zimmer und
Küche im Dachgeschoß an ruhige Leute zu verm.

Wellritzstr . 48 2 Zimmer und Küche im Abscht.
i per 1. Mai zu vermieten. Näh. Bäckerladen.
Schöne 2-Zim .»L8olmnng sofort zu vermieten.

Dotzheimerstr. 117, bei fjtirenz.
Schöne Zwei-Zimmer-Wohtinngen in meinen Neu¬

bauten auf August oder spater zu verm. von
400 Mk. an bei 8 «« »»--, Ncttelbeckstr. 2, 1. Et.

Wohrrimsrr» vm 1 Zimmer.
Adelheidsirasie 6 Zimmer und Küche an

ruhige Leute zu verm . Näh . Bureau.
Albrechtstr . 28 Fsp.-W., 1 Z., K. u. Znb., z. v.
Slrndtfir . 6 , 1 l., sch. Frontspihz . m. Küchez. v.
Bleichstraste IS 1 Zimmer, Küche, Keller, zu vm.
CasteÜstr . 2. 1. Mans.-W., 1 Z., Küche, Kell z. v.
Keruraunstr . 8 Mans.-Wohn., 1 Z. u. K. a. gl.
Karlstr . 2 1 Zimmer und Küche zu vermieten.
Kirchgaffe 84 Mans.-Wohn., grad. Zimm., Küche

u. Kammer, unt . Adschl.. an r. L. z. v. Wh . 1 I.
Moritzstr . 88 Stube , Kücheu. Keller, neu hcr-

gcrichtet, an ruhige Leute zu vermieten.
Neugaffe 22 e. Zimmer, e. Alkoven, e. Küche,

eine Mansarde auf gleich zu vermieten.
Oranienstr . 4, 3. St ., ein Zimmer und ,Küche

sofort zu vermieten. N. Kirchgasse 81, Metzgerl.
RSmerb . 8, H.. 1-, 2- u. 8-Z.-W. sof. o. sp. N. P.
Römerberg 18 1 Zimmer und Küche zu verm.

Näheres bei ft»aub.
Wellritzstr . 311 Dachz. u. K. p. 1. M. N. d. B. 2.
Wellritzstr . 48 1 Zimmer und Küche per 1. Mai.

Näheres Bäckerladen.' Freie Wshrrrmg.
Ein Zimmer, Küche, Keller an solides Ehepaar o.

Wirwe für 3 Stunden Hausarbeit zu vermieten.
Off. unter 8 . SLA an den Tagbl .-Vcrlag.

Wslftrmrgett ohne Zimmer-Angabe.
Philipvöbergstr . 43 Frtsp .-W.  Näh . das. 2 r.

Attswiirts gelesene Mohrrnngen.
Thalstrasie 8, zwei Woh-
riungen und Laden zu ver-

mieten. Nah, ber Gutm ann, Rambacherstr. !«.

Möblirtte Mohnnngen.
Goethcstr . 1 möbl. Zimmer in. K. zu verm ieten.

Möbliere Zimmrv nnd möblirte
Mnnsavden. SchlaM- llen etc.

Mdelheidstrntze 48 , Hth. 1 r., möbl. Zimmer-
Sldelheidstr . 4V, Hth. 1, erh. ord. Arb. ,ch. Log-
Sldlerstr . 18» , 2, erb. bcff. Arb. fr. Schlfst. m. K-
gtölerpr . 18, P ., sch. möbl. Zimmer billig zu v-
Lldlerstr . 31 , .Hth. 2. erh. anst. Arbeiter' Logis.
Sldolsstr . 3, l , fein möbl. Salon n. Schlafz. z. v.
Mbrechtstr . 14, 1, gut mübi. Zim. sof. zu verm.
Albrechistr . 2xi  gut möbl. Z . an bess. Hrn. z. v.
Sllbrcchtftr . 38 , P ., mbl. Manf. m. Kochofenz. v.
Albrechtstr . 88 , 4. Et . r., 2 Schifft, sof. zu vm.
Albrechtstr . 33, 1, 2 möbl. Z. mit od. o. Bens.
Albrechtstr . 33 » 1, möbt. Z. init od. ohne Pens.
Albrechtstr . 37 , 1, sep. möbl. Zim. m. P . zu v.
81. d. Mingkirche 8, 2. St ., sch. möbl. Zimmer.

fit 10, 2, schön möblierte
«llpfj ' f Zimmer tut 2. Stock mit ob.

ohne Pension sofort preiswürdig abzngebcu.
Auch werden dieselben wochenweise abgegeben.

Bertrauistraße 2» P ., möbl. Zimmer zu verm.
Bertramstr . 4, 3 l., g. m. Zim., evenr. u Betten.
Bertranestr . 8, 1 l., gr. m. Mans. an anst. Arb.
Bertramstr « 8, 3 r., inöbl. Zimmer zu verm.
Bertramstr . 12, 1. Et . l., schöne Zumncr huf

Wochen oder Monate zu vermieten.
Bertramstratze 14 , 2 St . I., b. Würz, fei«

möbl . Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu verm.
Bertramstr . 16, 2 r., eins. mobl. Zim. b. z. verm.
Bertramstr . 16,2 r., sch. m. Balkouzim. z. verm.
Pension BiStuarekrtng 37 , 1, schön möbl.

Balkonzimmer frei.
Dleichstr . 1, Kunz, erh. j. Mann Kost u. Logis.
Bleichstr » 2, Hth. 1 l., möbl. Zimmer zu verm.
KlolMr 14 . 2 l -, ein gut möbl. Zimmer per
DtttUslll . Itt -, i , 9jjia[ j U vermieten.
Dleichstr . 16,1 . v. b. Abstlilutz, schön möbliertes

Zimmer mit Pension an besseren Herrn zu vm.
Bleichstr » 25 , 2 Tr ., bei Soumani !. ettt frdl.

möbl. Zimmer mit Pension an 1 od. 2 Laden¬
fräulein billig zu vermieten.

Dleichstr . 31 , 1, gr. aut möbl. Zim. p. 1. Mai.
Bleichstr . 33 . B. 1 r., s. an fl j. M. bill. Logis.
Bleichstr . 37 , Vdh. 1, ein mbl. Balkonz. z. verm.
Bleichstr . 43 möbl. Frtfp .-Z. zu vm. N.Zig.-L.
Blücherstr . 3, M. P . r., erh. j. Mann scy. Log.
Blücherstr . 7» Hth. 2 r„ erh. r. Arb. gut. Logis.
Blücherstr . 8 , 1 r., 2 schön möbl. Z . sof. zu v.
Blücherstr . 8 , 3 r, sch. mbl. Z .. ev. m. 2 Bett.
Blücherstr . 8, 1 r., sreundl. möbl. Z. zu verm.
Büiowstr . 8, Mtb. 2 r., möbl. Zimmer zu vm.
Clarenthalerstr . 6, 2 (bet Goy), an der Ring-

kircke, schön möbl. Zimmer mit Klavier zu vm.
Auf Wunsch mit guter bürgerl. Pcustou.

Dotzhetmerstr . 18, 1, gut möbl. Zim. zu verm.
Dotzyeimerstr . 12 2 sch. möbl. Part .-Z. gl. z. v.
Dotztz.-Srr . 15, S . 8r „ crh. r. Arb. Schlfft. 3M.
Dotzbcinkerftr . 21 , 2. Et . l., schön möbl. Zimmer

mit Balkon zu vermieten.
Dotzheimerftt . 32 , 8 l., fein möbl. Zim. zu v.
Dotzhottnerstr . 38 , Gth. 1 I., m. Z. m. sep. E,
Dotzhtlmerstr . 38 , G. 21., m. Z., sep. Eg., z. v.
Eleonorenstraffe 8 » 3 l., möbl. Zimmer und

ein leeres Zimmer billig zu vermieten.
Emserstrasic LS, 1. möbl. Ziuimer zu verm.

Mtarlstraff«sofort oder 1.
Kgrlstr . 33. 2 r.,Karlstr.

Fra « ke« str . 13, 1 r., g. möbl. Z . a. H. b. z. v.
Orantenstr . 15, 3l ., sch. m. Zim. au «mst. Herrn.
8-rankenftr . 21 , 2 L , schön. Logis bill. zu verm.
Rra » ker»str . 26 » 3, erh. Krl. schön möbl-Zimmer.
Frankenstr . 28 , 2 r.. möbl. Maus, zu vermieten,
«riedrichstr . 8, Mttb. 2, eins. möbl. Z . zu vm.
Friedrichstr. 18 SHÄ

Zimmer, separater Eingang.
Ir,edrichstr .rs,c 21 , 1, möbl. Zimmer zu verm.
Kriedrichstr . 23 , 2, schön möbl. Zintmer zu pm.
Frtedrichstraste 68 gut möbliertes Zim. billig

zu verm. Näh. Schwalbacherstr. 15. Wupir.
Gnrtserraustr . 4 , 1 r., erh. s. Arbeiter Logis.
chneis «« anstr . 15 , P . r .. e. möbl. Zim. zu vm.
Gödrustratze 3, Mtb . 2 l., ein schön möbliertes

Zimmer an Frl . oder Herrn zu verm.
Göbenstrasic 2 I., sch. m. Zim. oder Wvhn-

u. Schlafz. mit 1—2 Betten zu verm.
Goethrstr . 1, 1. niöbl. Zimmer sofort zu verm.
Goettzrstr « 1, 1, mobl. Zimmer 1 Mk. täglich.
Goethestr . 18 , P . l.. Wohn- und Schlafzimmer,

gut möbl., bei einz. Dame zu vermieten.

Gnstah-Adolsstraßc5 Kz» ß
Kartfleute , Ladneri « « «« per Monat 50 SKI.,
Zimmer mit Frühstück per Woche 10 Mark.

Helenenstrak « 14» P ., 2 hübsch möbl. Zimmer,
1 sep.. 1 mit 2 Betten u. Pens., p. 1. Mai zu v.

Kcl «» enstr . 18, H. 2, möbl» Zimmer zu verm.
Hekltrmrrdstr . 2, 2. St . r ., frdl. möbl. Z . z. vm.
Hellmntidstv . 4,  2 , frantbl . möbl. Ztm. zu vm.
Kestmurtsstr . 6 , 8 l., möbl. Zimmer zu verm.
.HeMattudstr . 87 , Hth. 2 r., erh. a. j. M. sch. L.
.Kellmiittdstr . 30 möbl. Z. m. u. o. Pens. frei.
HeMnurrdstr . 43 , 2 l., sch. gut möbl. Z . zu vm.
HellurnndV «. 44, 1 Stg ., erh. 2 s. L. K. u. Log.
Heünturldstr . 45 . 8 l., schön möbl. Zim. zu v.
HMmnndstr . 52 , 2 p., k. 1 a. 2 Arb. Schläfst, erh.
.Hekmundstr . 54 , Htü. 2. erh. anst. Matt » Log.
Herderstr . 1, P . r., ein sch. möbl. Zim. zu vm.
Herderstr . 21, 2 (Friese), f. m. Z.. 25 u. 30Mck.

mt!., Hchp. f. m.W.- u. Schlfz., 50 Mk.m., a. W. P.
KerManuftr . 8 , P ., möbl. Zimmer bill. zu vm.
Hevmanrrstr . 22 , 2 I., möbl. Zimmer zu verm.
Hermanmstr . 24 , 2, erh. anst. j. M. Lkostn. Log.
Herrngartrnstr . 5, P . l., ruh. sch. m. Z . zu v.
Jahnstr . 2, 1 links, erh. 2 anst. Arb. m. Zim.
Aastnstr . 3, P ., ein gut möbl. Zimmer zu verm.
JalWstraste 22 » 3, gut möbl. frdl. Zimmer zuo.
Jahnstratze 25 , P .. r ., schon möbliertes Wohn-

und Schlafzimmer zu vermietet«.
Jastnst «. 44 , H. \ I ., möbl. Zim. mit 2 Betten.
Kaiscr -Friedr .-Ring 28 , 3 r., 2 möbl. Z . zu v.
K-rrtstr . 2 . Part ., erh. Arbeiter Schlafstelle.

‘e 17, 3, schön möbliertes Zimmer
Mai ztt verm.
gut möbl. frdl. Zim. fof. zu v.

1 rechts, schön möbl.
rtzS , Zimmer, separat, bei

geb. kinderl. Familie preiLw. zu vermieten.
Karlsttz . 44 » 1 r., möbl. Zimmer zu vermieten.
Kirchgasse 23 , 2, nur 1. Mai ein mbl. Zim. zu v.
KirchgaFs 52 , 3, möbl. Zim. mit o. ohne Pens.
Körnerftr . 7, 1 r ., gilt möbl. Zimmer zu verm.

26 » 1, clcg. möbl. Zimmer mit
und,  ohne Pension zu vermieten.

Zentralheizung. Eingang Romertor 2, 1.
Kl . Langgaffe 2, 2, ein schön möbl. Zimmer,

sep., sofort oder 1. Mai zu vermieten.
Levestr . 2, 1, srdl. möbl. Z . an bess. Herrn z. v.
Luiserrstr . 5» Gth. 2 r., gut möbl. Slllans. zu vm.
Luxernburastraste 4» 1 l., schon möbl. Zimmer

bei kinderlosem Eltcpaar zu vermieten.
Mauergaste 12, 2 r.. gut möbl. Zimmer zu v.
UH ^ anergasse 15 , Speisewirtschast, erh. rcinl.
wl Arbeiter Kost und Logis.
MMaurittitSstraßc 3» 2 rechts, sch. möbl. Z.m.

od. ohne Pens. sos. o. sp. an bess. Geschäftsfrl.
MairritirtSstrusie 3, 2 l., möbl. Zimmer zu v.
Metzgergafle 16 , 2, erb. reinl. Arbeiter Logis.
MichelSbcrg 8 , 2 l., möbl. Zintmer zu vermieten.
Michelsberg 26 » Vdh. 2 r., ein mbl. Zim. z. v.MsrMr.11*itflge,Me Melkißr».

frdl. möbl. Zimmer, ungeniert, mit Schreibtisch.
Spicaelschrank re.» prcisw. zu verm. per 1. Mai.

Moritzstraße3, 2. Et.,
Salon n. Schlafzimmer billig zu vermieten.
Moritzstr. 15, 'AfXSSi

ober allein zu vermieten.
Movitzstr . 37 » 3 St . linlK , gut nröbl . Zim.

«ventk . mit Salon z« vermieten.
Moritzstr . 44 , 1 r., gr. möbl. Balkonzitn. zu v.
Moritzstr . 52 »1. cleg. möbl. Zim. m. setzr guter

Pens . (66 —65 ) gu vm.'(Bad, Klavierdenutzung.)
Moritzstr . 62 , H. 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstr . 64 , H. 2 l., ein eins. mobl. Z. z. vm.
Nerostr . 14, 2 r., mbl. Z . an bess. Herrn zu v.

Neroftr . 42 , H. 1, möbl. Z . mit 1 od. 2 Betten.
SNettelveekstr. 13, Frtsp . l.. fr. m. Z., mtl. 12 M.
Niederwaldstr . 1, r. Hoch».. Ert'e K.-Fr .-Rinq

(Sonnens.), möbl. Zim. an b. Hrn . zu vermieten.
K^ ranienstraste 2, im 1. Stock, schön möbl.
W Zimmer mit Pension zu pm. Näh. Part.
Oranienstr . 2» P ., erh. rcinl. Arb. Kost u. Log.
Lranirnsiraste 25,1 , schön möbliertes Zimmer

an b. .Herrn 1. Mai zu vermieten.
Oranienstr . 27 , 2 l., möbl. Z. mit od. o. Pens.
Orartienstr . 31 , Hth. 1. möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr . 35 , Mtb. 3 l., möbl. Z. m. 2 Bett.
Or -urteustr . 38, Mtb. P ., möbl. Zim. zu verm.
Philippsbergstr . 14, Part , l., fein möbl. Zim.

an bess. Fräulein zu vermieten.
PtzilitzpStzergstraste 26 , Part , recht», hübsch

möbliertes Zimmer billig zu vermieten.
Phrlippöderk 53 , P . r., sch. möbl Zim. zu verm.
Platterstr . 14,1 , sreundl. möbl. Zim. zu verm.
Platterstr » 28 » l r., 2 mbl. Z . einz. od. zus. z. v.
Platterstraste 21a , Parterre links, dicht am

Walde, großes möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. Näheres daselbst.

Platterstr . 78 möbl. Mansarde billig zu verm.
Nanenttzalrrstr . 6 gut möbl. Zimmer billig zu

vermieten. Wh . Hochpart. r.
Alhsrnstr . 82 , 3 fet , gut möbl. Zimmer sofort

zu verm. Aufmerksame Bediemtug.
Rtehlstraste 4, 1 r., gr. schön möbl. Zimmer mit

Klnvierbenutzung, 30 Mk. per Monat , zu verm.
Wieiktttr. 18, P ., eins. möbl. Z. 12 Mk. monatl.
Nietzistv. 11, SNtb. 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Wiehlstr . 13, 3 l., möbl. Balkonzitn. bill. z. vm.
Metzlstr . 2L gut möbl. Z . für 20 Mk. zu verm.
Röderallte 14, P. r., schön möbl. Zimmerz. v.
MSdetzstr. 11, 1 l., erh. anst. Arb. m. Z. W.3.50.
Vk- dcrstr . 23 , 1 sep. möbl. Zimmer zu verm.
Römerverg 16 sch. m. Zim. m. u. o. Pens. z. v.
Roonstr. 8, P. l., möbl. Zim. m. 2 Betten zu v.

Woonstr . 21 , Laden, möbl. Parterrczim . zu vtn.
Sckachtstraste 8, 2L, s. anständ. Fraul . oder Arb.

einfach möbl. Zimmer.
Schachtftraste 38 , 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Scharnhorststr . 17, Part . I,  gut mobl. Zunmcr

sofort oder später zu vermieten.
Scharntzorststr . 28 , 3 r., sch. m. Zim. zu verm.
Süntlbera 8 , 2 r.» ein möbl. Zintmer zu verm.
Schwalbacherstr . 7 , Stb . 1 r.. m. Z. unt 2 B.
Schwalbachcrstraste 18, 2, nahe Rhcmstr., gut

möblierte? Zimmer zu vermieten.
Schwalbacherstr . 48,1 . St ., sch.möbl. Znu . (auch

mit 2 Betten) mit Pension zu verm. Nah. Part.
Schwalbacherstr . 55 , l . St ., möbl. Z.F » verm.
Schwalbacherstr . 75 , P ., sch. möbl. Ztm. zu v.
Sedanstr . 8 , sh., ein gr. möbliertes Zimmer auf

gleich zu vermieten. Preis 20 Mk.
Sedanstr . 18, V. V., schön möbl. Zim. zu verm.
Eeerobcnstr . 28,2 r., mbl. Zim.»scp., Batk.,25 M.
Steingaffe 6 , 3 r., möbl. Z . m. sep. Eing. zu v,
Steingaste 11, 3 (., gut möbl.Zimmer zu verm.
Steingasse 18 eine möbl. Mansarde zu verm.
Walramstr . 21 » 1 Si . I., erh. ein Arb. sch. Log.
Webergasse 39 , 1 r.. n. Kochbr., möbl. Z . zu v.
Wellst ». 11, D., schön möbl. Zimmer zu verm.
WeiMraste 16, Part ., möbl. Zimmer zu verm.
Weist « ,r-urgstr . 4, 1.  Et., cleg. III. Balkonz. z. v.
Wrstritzstr . 18 , 2 l., möbl. Zintmer au anständ.

Dame, auch soliden Herrn zu vermieten.
Wcstritzftr . 27 , 1, eins. möbl. Zimmer zu verm.
Wevr '.tzstraste 85 , 2 r., möbl. Zim. mit 2 Betten

an zwei reinl. Arbeiter zu vermieten.
Wellritzstr . 41 , 1 r., erb. jung. M. lkost u. Log.
Wcsteudftr . 4, 2 r ., frdl. mbl. Z ., 20 Mk., z. v.
Westesvstrahe 13, 3 l., schön möbl. Balkon¬

zimmer billig zu vermieten.
Wörthstraste 1» 1 r., gut möbl. Zimmer mit od.

ohne Pension per sofort zu vermieten.tvrksir.3,Hth.1,erhält rcinl.Arb.Schlafstelle,orrfiratze 4 , Part ., großes gut möbl. Zimmer
mit 1 und 2 Betten zu vermieten.

Dorkstr . 8 möbl. Part .-Zimmer zu vermieten.
Asrikstr . 12, 2 links , schön möbliertes Zimmer

bei rithiger Familie , auf Wunsch mit Wohn¬
zimmer, zu vermieten.

Norksir . 14, P . r., möbl. Zimmer zu vermieten.
Zietenring 10, 4 l.. möbl. Zim. zu vm. 15 Mk.Zlllimermailllstr. 3,1  r.»

gut möbliertes Zimmer sofort zu vermieten.
Ziwrner,nannstr . 8, H. 3, erh. Arbeiter Logis.
Zlarwermannstr . 8 , 1 St . l., möbl. Z. zu vm.
Zimmermannstr . 8 , G. 3 r., eins. mbl. Zim. z. v.
GeschüfiSfräulein findet 1 behagl. möbl. Zimmer

mit vorzügl. Pension für 50,Mk. Hildafi ». 6.
Gut möbl . Zimmer , cvcntl. auch Wohn- und

Schlafziminer, bei alleinstehender Wittwe an
anständ. Herrn zu verm. 91.  Körnerstr. 3, 2 l.

Anstätidiger solider Mann kann Schlafstelle erh.
auf gl.' od. 1. Mai . N. Wellrttzstr. 10, Stb . 3.

MirLk -ril ^ hl ' ill wünscht Zimmer mit einer
44uViUl »vl -4l »! gebildeten deutschen jungen

Dame zu teilen. Alleinsteh. Lehreriu nicht aus¬
geschlossen. Off. u. M . L.S » an den Tagbl .-Bcrl.

Möbl . Zimmer an Herrn zu vermieten. Ztt
erfragen im Tagbl .-Verlag. Ac

Krrre Zrmmrr. Mansardr«,
Knnmrsvrr.

Feldstraste 13 schöne Mansarde zu vermieien.
Hartiugstr » 8 , P ., gr. heizb. Maus. 1. Mai z. v.

«klmnndftr . 7, 3 r., l. Zim. i. Abschl. zu vm.
nnggasse 26 , 3, zwei schone sreundl. Zimmer
unmöbl. zu verm. Näheres Wmertor 3. 1.

Moritzstr '. 27 gr. Mcrrtsarde zu vertu. Nüh.SPari.
Lllvrt .tzst». 28 , 3, 1 od. 2 leere sehr sch. Z. z. v.
Sckmstltsträste 8 leeres Zimmer zu vermieten.
Uorkstr . 28 einige leere Mansardz. sofort billig.

Ksmisrir. Ktalsungerr. KchsmieR,

ReLZer— Lagerraum,
für Rot - oder Moselweine sehr geeignet, zu

vermieten Rdeltzeidstraste 8.
Stall ung

für 18—20 Pferde, mitten der Stadt .mit od. obne
Lagerräume sofort zu vermieten. Offerten unter
l " , 560 att den Tagbl.-Verlag.Weinkeller

in zentraler Lage Wiesbadens sofort preiswürdig
zu vermieten, ebenso Logicrlians mit Stallung.
Offerten unter * . ffiSl att den Tagbl.-Verlag.

Das

Mitnpmdjrocis-Mmi>
tion&Cie.,

Friedrichstr . 11 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosttn-
freien Beschaffung von

möblirten und nnmöblirten
Bitten- und Etagenwohnungen
Geschäftslokale» — möbtirtc»
Zimmer»,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - GesÄüften und
hypothekarischen Geldanlagen.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
^Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle nnicr dieser Rubrik
uns zu überweisendeuAuzcigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Dev  Verlag der Wiesbadener Tagblatts.

SNbre chtflraste 2 , 2, möbl. Zimmer zu vm.
Gmserstr . 2, 1, schön möbl. Zim. zu verm.
Goeiyestr . 17» 1, möbl. Zim. bill. zu verm.
tzerderstr. 27, P . r.» behagl. Z. an b. H. 25ML

Herdcrstr . 21 , 2, Friese, f. m. Z.. H., v. 7 M-
p. W. a., Pens, v. 8 M. a., f. m. W-- u. Schl. 1c>M.

©cg. möbl. Zimmer ifAl
(Sonnenseite). Herrngartcitstraße 15, Hp.

Hilbastraste 5, 6 Mittut . vom Kochbrunnen.
cleg. möblierte Zimmer mit oder ohne Pension zu.
billigem Preise. Gartenbcnutz. und Bad._ ■

Lttisenplatz 1, 1, diverse gut möbl. Zim. mit
zwei Betten mit auch obne P ension zu vermieten.

Sch. Zim. in g. Hause, Nähe Kurv., p. Woch.
od. Mon.  z . maß. Pr . zu vm. Mauritiusstr . 3,2 r.
BeeLHsveu-PeMsu,

Moritzstraste 21 , 1, direkt am Gericht, Haltestelle
der Elektr., - illäh- der Bahnhösc,

eleg. und sreundl. nüibl. Zimmer mit und ohne
Pension. — Mäßige Preise, von 1 Mk. an. —

Vorzügliche Küche. Bad im Hause.
Mütterstraße 2, 1, sonnige möbl. Zimmer,

auch mit Balkon. _
Zwei gut möblierte Zimmer einzeln oder zu¬

sammen abzugeben Niedcrwaldstraste 18, 3 l»

Möbl . Zimmer
mit « . ohne Pens . a . Tage n . Woch . ans
dauernd uüchst SldolfSaüee , Landgericht
und Stratzenbahn . Oranieerstr . 45, 1.

Z6 2»zwei zusammeUTZimmcr
Mtlblustt .. OUf für da ue rnd zu vermieten.

In erster Knrlnge
sind 2—3 große, elegant ringer. Parterrs-
Zimnier mit gr. gedeckter Südterraffe , mit od.
obne Verpflegung, auch dauernd, abzugebcn.
Elektr. Licht, Zentralh ., Bäder, gr. Garten.
Sonnenbergerstraße 26, Parkseite.

brunnen
TaNNnSstratze 1, 3 rechts, gegenüber Koch-
men, gut möbll Fremdenzimmer frei._

Möbl. kleiner Salon mit «Balkon und Schlaf-
nmmer bei feiner Familie billig zu vermieten.
Zu crsr. im Tagbl .-Verlag. Ym

Schön möbliertes Frontspitzzrmmer,
nnteee " Aheinstratze , an einen besseren Herrn
für einige Monate zu vermieten. Näheres im
Tagbl.-Verlag._ Zf

Bei einzelner Dame find zwei elegant
möblierte Zimmer an Kurfremden abzugeben.
Zu erfr agen tut Tagbl.-Verlag. _ T

Gemütliche » Heim ti. liebevölle Pflege findet
älterer, guksttuirter Herr bei alleinstehender älterer
Dante. Näheres tm Tagbl .-Verlag. , _ 8

Für Sekundaner in geb Familie Pension ges.
Off, m. Preis sab V. &&B a. d. Tagbl.-Verlag.

»tzeibcht  Ä BÄ*
(ff*. SK. Ättüer ), Nadel- u. Laubwald b. Bad
Schwalbach; gute Bahnvcrb. (8r . Wiese zur Kneipp¬
kur. Frdl . Zimmer ohne n . mit Pension. Reicht.
v.  träft . Verpflegung (M. 3.— bis 3.50). Familien
n. Uebereink. Gute Slllilchu. cisenhalt. Mineral¬
wasser d. nähen Antoniusquelle. Auskunft bet
Herrn.  Weygandt , Eisenwarenhdl., Ellenbogengasse.

stholungraitsenthalt
md gemütliches heim.

Besonders gcetgnetfürBleichsücbtigeu. Schwächliche
2 Mineralquellen.

Näheres durch Frl . Ed . rit » i-rk« , » -, »»,
Luftkurort Niesersclters im Taunus.

Daselbst können junge Mädch. den Haushalt erlernen.

»ur Vereinfachung de» geschäftlichen
^ Verkehrs bitten wir untere geehrten
-Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
| uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Lagblatts.

SJföinttfihlfii» vd. geeignete stünme
-azn fof. gesucht. Off.

nnt.  4 . 7-328 an P . Frcii », Mainz. F55
Eine gntgetzende BMerci

sof. zu mieten gesucht . Adr, im Tagbl .-Vcrl. II
Kleine Billa, S&

zum 1. Oktober oder früher zu mieten gesucht.
Offerten unter 3». 5S » an den Tagbl.-Verlag.

Per sofort Wohiwug
(event. Villa ) mit Garten, mit 12—15 Zimmern,
für Pensionat zu mieten gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter 3». SSS an den Tagbll-Verl.

Gefacht für Oktober"S:
Wohnung von 5—6 Zimmern in hübscher Lage.
Preis 1200—1500 Mk. Offerten an Herrn Rechts-
anwalt NikolaSstraße 13, 1.

Kl. ruh. Familie sucht schöne
S - Zimmer - WshUUng

im füdl. Stadtteil auf Oktober. Offerten mit
Preis unter K'' . SLR an den Tagbl .-Verlag.

Für mm ML.
jährlich sucht für daurrnd sir . phii .,
Sprachlehrer , mit Fran rr. Tochter bei
seiner Familie in vefferer Gegen - 3 un¬
möbl . Zimmer mit Pension n . Bedienung
bei bescheidenen Ausprüetze « . Offerten nnt.
r . a &‘S an den Tagbl .-Verlag.

Ein Herr , welcher 2 mal im Monat nach
Wiesbaden kommt, sucht ungeniert , möbliertes
Zimme r . Off, u. s». sao an d. Togbl.-Eerl.

Herr sucht perl . Mai möbl. Zimmer. Offert.
unter XV,  4L postlagernd Schützenhofstraße.
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ZWrrm.1Veit«.Frühst.
in gesunder Lage f. Mai gesucht.
'J . N. postlagernd Wiesbaden.

Offerten unter
3̂ B5

MMl. mit Kw«
gesucht. Nähe des Kurhauses bevorzugt,
n. H . LSS» an den Tagbl .-Verlag.

Offerten
FbS

Geschäftsfränlein sucht möbl. Zimmer mit
Pension, Nähe der unteren Wcbergasse. Offerten
unter M?. SS » an den Tagbl .-Verlag._

Sauberes , gut möbl. Zimmer bis Mk. 50
monatl., naheTaunusstr ., bei längerem Ausenthalt
von Herrn gesucht. Off. unt . H' . 55 » an den
Tagbl .-Verlag.

«.nr Vereinfachung des geschäftlichen
' Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
j uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Zur Vorbereitung zum Mbittt-
_ rienten -Examen Unterricht in

Lateinisch, Mathematik, wenn möglich Englisch
gesucht. Offerten unter Chiffre W. 552 an den
Tagbl.-Verlao. _ _

Guten ftMßßschen llntettiflt,
Grammatik und Konversation, sucht Herr. Gefl.
Angaben unterA«. 66 ® an d. Tagbl.-Verl. erb.

Wer erteilt Unterricht in der iioUändisKen
Mprnche ? Offerten mit Breis unter 'S' . 555
ffn den Tagbl.-Verlag. _

Unterricht in der ital . Sprache abends von
D—10 Uhr wünscht Meyer . Kirchgasse 11. 2.

Berlitz School,
Lmnstrai7.

Konversation
in fremden Sjiraeliei»

nach dev BSerlätsü lletliode.

Tücht. Pädagoge, Deutscher, vr . pbil., erteilt
Schul, d. unt. u. niittl. Gymnasialklass. Nachhilfe-
stunden. Off, u. Bj. S4XI3  an den Tagbl.-Verlag.

«Är irnk?lie h en HaciiiiiIr « »»merriel®
erteilt erf., ak. geb. Schulmann, J)r. ph. Offerten
unter C. 5SS an den Tagbl.-Yoriag._

Grdl . Unterr. in all. Fach., Arbeitsst., Ferienk.
Schnelle Vorbersit. a. alle Klaffen u. Examina!
Worh ». staatl. gepr. Oberlehrer, Luiscnstr. 43.

Oevissenb. n. förd. Se« » nkeivI »e»!«r»-nA
dar Lchnlarb. übern, erf. Oberl., Dr. ph,. Offerten
unter SB. 5 SB.  an den Tagbl.-Verlag erbeten.

M « 8- y. MM !ehmnW.

gp VewshrLes:gg
MmMWMl.WWS

fürWien
und

Herren.
Nur:

38 Ifülftt.
Ecke Moritzstratze.

Gründliche Ausbildung
nach eigener,

jahrelang bewährter Methode.

Ein d. engl., französ., russ. u. poln. Sprache
macht. Dr. phil. ert. Ausländern gründl. Unterr.
im Deutschen. Off. u. L». 5 AK a. d. Tagbl.-V.

mrni
Handels - « . Schreiblehranstalt,

nfiirr Kurse
Mi ml , 2. ii»d7. Mai.

Devons de fran .̂ par une institutrioe pari ?.
Prix mod. Milo. Mermond de Poliez, Ivarlstr . 5, 2.

T -4-«dl ann (Lehrerin ) unterrichtet
JLäJilllü S1*01 III in ihrer Muttersprache.

A. A' iezasoli « Adolfsallee 83, IIT.

füßuieumtmidit«*««*foiiis Kchnrr.
Königs . Kammermusiker , Blücherl ' lgtz 5.

Klsvier-Nnterricht,
AM - Wiener Methode,

erteilt mit bestem Erfolg an Anfänger u. bis zur
höchsten Stufe . Erste Referenzen. Marie
BSraiiäci». Wianistin , Oram'enstr. 52, 1 r.

Damcnfrisieren , Ondulation wird gründ¬
lich gelehrt Michclsbcrg20, 8._

Reituntcrricht Stunde 2 Mk. Nettel-
beckfiraße 12, bei vsoenie.

.ur Vereinfachung des geschäftlichen
^ Verkehrs bitten wir uiuere geehrten

Auftraggeber,alle unter oieferRubrik
suns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Dev Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Verloren
eine schwarze Tasche mit Nickclkettc. Inhalt ein
Schlüsselbund, ein 20-Markstück und einige Mark¬
stücke. Abzugcben gegen Belohnung im Hotel
Viktoria beim Vortier. _ ._

Ein schw. Hartdläschchen verloren (Inhalt
Schlüssel u. Visitenkarten>. Abzugeben Badhaus
„Zu den zwei Böcken", Häfnergassc12._

Mornen-Musgabe, 2« Blatt« No . 192«

Junger Fox zugelaufen Adelt,eidslr. öl , V.

Kurhaus . Nachmittags ! Uhr: Konzert. Abends.8 Ubr : Konzert.
Königliche Schauspiel«. Abends 7 Uhr : Aida.
Aefidenz- Lliealkr. Abends 7 Uhr: Hundert-

tauseno Thalcr.
Wakkaffa-Tbeater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
sKalliaffa (Restaurant) . Abends 8 Uhr: Konzert.
Neichsßallen -Hheater . Abends8 Uhr: Vorstellung.
Kinematograpy , tzellmundstr. 46, Ecke Weiiritzsir.

Nachmittags von' 4 Uhr abt Vorstellung.

Aktuaryus , Knustfalon , Wilhclmstraße16.
Wangers Aunflsalew , Taunusstraße 6.
Kunst salou Wiötor , Taunusstraße 1. Gartenbau.
Iamen -KluS , Tnunusstraße 6. Geöffnet von

morgens 10 bis abends 10 Uhr.
Philipp ASegg - MSciotNek, Gutenbergschnle,

Geöffnet Sonntags von 10—12, Mittwochs von
4—7 und Samstags von 4—7 Uhr.

Merein für Kinderhorte . Täglich von 4—7 Uhr
Steingaffc ö. 2, urrd Bleichstr.-Schule P . , Berg-
Hort a. d. Schulberg. HUsskräftc zur Mitarbeit
erwünscht.

Molksfesehaffe, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Uhr mittags bis 9h'- Uhr abends,
Sonn - und Feiertags von 9l/a—1 Uhr mittags.
Eintritt frei.

Verein für nnenlaellliche Auskunft über
INokkfagrls -Ginrichtungen n . Rechtsfragen.
Täglich von 6—7 Uhr abends, Rathaus (Arbeits¬
nachweis. Abteilung für Männer).

ZentraMelle für Krankenpflegerinnen (unter
Zustimmung der hiesigen ärztlichen Vereine).
Abt. II (f.  höh. Berufe) des Arbeitsnachw. für
Frauen , im Rathaus . Geöffnet: L-9—1/j1 und
Vs3—7 Ubr. .

Licht-, Luft - und Sonnenbad des Verein? für
volksvcrst. Gesundheitspflegeauf dem Aheiberg
(Haltestelle„Lindeuhof" der elektr. Bahn, 1 Min .),
getrennte Abtheiluugen für Damen und Herren,
auch für Nicht-Mitglieder, täglich geöffnet von
5 Uhr Früh bis 10 Uhr Abends. Ausschank
alkoholfreierGetränke.

Arbeitsnachweis unentgeltlich fürWänner und
Mranen : im Rathaus von 9—127® und 3 bis
7Ubr. Männer-Abt. 9—12V2 und von 2'/, bis
6 Uhr. — Fraucn -Abt. l : für Dienstboten und
Arbeiterinnen. Frauen-Abt. II : für höhere
Berufsarten und Hotelpersonal.

Kii
Hnrngeseffschaft. 4—5 Uhr: Turnen der ersten

Mädchen-Abteilung. 5—6 Uhr: Turnen der
1. Knabcn-Abtcilüng. Abends 8—10 Uhr:
Turnen der Männer-Abteilung.

Hnruuereln . Abends 6'/-—8 Uhr: Damenturnen.
Fechten. Gesnngprobc.

Philharmonie . Abends l ’l* Uhr : Orchesterprobe.
Acrein für vokKanerst-indkicheHesundhcitspflege.

Abends 8 Uhr: Vortrag.
Mäniier -Tnrnnerein . Abends 80- Uhr : Rregen-

tnrnen der aktiven Turner und Zöglinge.
Mreskadencr AIKketrn-Klnk . 8' -Ubr : Uebung.
Htoilersche Htenographen -Kesellfchaft. Abends

8'Ii—lO  Uhr : Uebung.
OesanguercinArohflnn . Abends8(5 Uhr: Probe,
ßyristftchcr Kerein junger Männer . 8'h Uhr:

Posauncnchor-Probc.
Lhristl . Arbeiter -Verein . 8' /- Uhr: Gcsanavrobc.
Wiesöadener Ahein - n- Jannns -Klub . Abends

87- Uhr: Versammlung.
S- O. ,r>. Abends 9 Uhr: Zusammenkunft,
«latldnllcher KknöWiesvaden . Abends Klock 9:

VcreenSabend.
Krieger -u . MikiLär -Mcrein . 9Uhr: Gcsangprobc.
Wiesvad . Wititär -Hterein. 9 Uhr : Gefanaprobc.
Synagogen -Hekangnerei». Abds. 9 Uhr: Probe.
WicsSadencr Atadfahr -Flerel« 1884. Abends

9 Uhr: Saal -Fnhrübung.
Ailettanten -flkerefn Arania - 9 Uhr: Probe.
Klnv ^ dekweih. 9 Uhr: Vercinsnbcndu. Probe.
Krieger - nnd Militär -Kameradschaft Kaiser

Milhekm ll . Abends 9'9 Uhr: Gesangprode.
Me re in der Kriscnrgehikfen WiesSaden 1S94.

Abends 97< Uhr: Versanimlung.
Krsessschast Kenmtlichlicik. VerxinSabend.

Versteigerung von Baumschwammwarcn, Eicken-
truhen, Nippsachcn rc. im VersteigcrungSlokale
Schwnlbachcrstraste 7, vormittags 9ff, Uhr.
<S. Tagbl. 192 S . 8.)

Einreichung von Angeboten auf die Verdingung
der Arbeiten und Lieferungen zur Befestigung
des Bahnhofsvorplatzeszu Wiesbaden, im Bureau
des Verwaltungsgebäudes zu Mainz, Rhabanus¬
straße 1, vormittags 11 Uhr. (S . Tagbl . 176
S . >0.)

Meteorologifche Ksobachtnngr
deit Stairon Mirsvade « .

24. April. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mittel.

751.7 750.1 750.0 750.6
4.5 9.0 3.7 5.2
5.3 4.6 4.7 4.9

84 53 78 71.7
NW. 2 N. 2 still

Barometer*) . . .
Thermometer C.
Dunstspann,(mm) .
Rel. Feuchtigkeit̂ /»)
Windrichtung . .
NiederscblagSh.smm)
Höchste Temperatur 9.6. Niedr. Temper. 3.2.

*) Die Barometerangabcn find auf 0° C.
reduziert. _

Mstrev -Kerrcht
„des Miesvirdeirer Tagdlatt ".

Mitgeteilt anf Grund der Berichte der deutschen
Seewärts in Hamburg.

(Nackdruck verboten.)
27. April : heiter bei Wolkenzug. Tag ? wärmer,

Nachts kalt.

Auf - nnd Untensang fnn Sonne (®) und
Mond ( C).

^Durchgang dcr Sonne durch Süden nach mitteleuroPäilcherZeit.)
I D C

April, gm Südch Aufg. !Unterg. Aufg. ! Unterg.
jjUSt Min.jUbr Äiin. Uhr Min.WhrMinchthr Min.

27. l! 12 25 I 5 14 | 7 37 ||7 38V.111 14 91.

KSnigttche Scharrsxkele.

Donnerstag , den 26. April,
fl2 . Vorstellung. Bei aufgehobenem Abonnement.

Aida.
Große Oper mit Ballett in 4 Akten. Text von
A. Ghisianzoni , für die deutsche Bühne bearbeitet

von I . Schanz. Musik von G. Verdi.
Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaebt.

Regie: Herr Mcbus.
Personen:

Der König . Herr Engelmann.
Amneris, seine Tochter FrauSchröder -KaminSky.
Aida, äthiopische Sklavin Frau Lefflcr-Burckard.
Rhadamös, Feldherr . * . . Herr Kalisch.
Rhamphis, Obcrpricster . . . Herr Schwegler.
Amonasro, König v. Aethiopicn,

Aidas Vater . . . . . Herr Geiffe-Winkel.
Ein Bote . . . . . t . . Herr Schuh.
Erster Feldhauptniann . . . Herr Armbrecht.
Zweiter Feldhauptniann . . . Herr Spieß.
Eine Pricsterin . . . . . . Frl . Müller.
Große des Reichs, Hauptleute, Leibwachen, Krieger,
Priester und Priesterinnen, Bajaderen, Negerknaben,

gefangene Aethiopier, Sklaven, Volk.
Dis Handlung spielt in Theben und Memphis zur

Zeit der Pharaonen.
Vorkommendc Tänze u. Gruppierungen, arrangiert
von Annetta Bulbo, ausgeführt von dem gesamten

Ballett -Personal.
Nach dem 2. und 3. Akt finden Pausen von je

10 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 107« Uhr.

Erhöhte Preise.
Freitag, 27. April. 113. Vorstellung. 46. Vor¬

stellung im Abonnement M.  Elga.

Restdenx - Ttzeatrv.
Direktion: vr . phil. H. Ranch.

Donnerstag, 26. April. 227. Abonnements-Vorstett.
Witz, Humor und Satins auf der

Schoudutzne.
Ein Ring von 10 Abenden.

In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.
7. Abend.

HNKderttmrserrd Tl/aler.
Posse mit Gesang in 3 Akten. Nach D. Kalischs

gleichnamiger Posse frei bearbeitet von
Louis Herrmann.

. Regie: Georg Rücker.
Dirigent : Gustav Utermöhlen.

Personen:
Kalau, Hauseigentümer in Berlin August Weber.
Feodorn. seine Tochter . . : Elly Arndt.
Wilhelmine. Dienstmädchenbei

Kalau . . . . . . . . Rosel van Born.
Wandel . . Rudolf Bartak.
StllllMÜller ,
Bullrig \ snne Freunde
von Strudelwitz . . . » .
von Prudelwitz . . . . . .

^sttauer^ } Börsenspekulanten
Alma . . . .
Cornichon . . .
Erster Kellner
Zweiter Kellner .
Erster Ballgast .
Zweiter BällgastEin Diener . .
Ein Fährmann

H.Schumann.
G. Michiels.
A.  Luigini.
W. A.Mozart
F . Lis t̂.
F . v. Blon.
P . Benoit.

Theo Dachauer.
Hans Wilhelmq.
Reinhold Hager.
Friedrich Degeiier
Georg Rücker.
Max Ludwig.
Bertha Blanden.
Amalie Iiml.
Max Nickisch.
Arthur Rhode.
Gerhard Sascha.
Hcrm. Pöschko.
Franz Oueiß.
Theo Ohrt '.

]Km*lmus zu Wiesbaden
Donnerstag , den 26. April.

Abannemants-Konzerte
dos städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kapellmeister ITgo Afferni.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Manfred“ . . .
2. Czardas G-moll No. 3 . . .
3. Ballett egyptien.
4. Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit“
5. Khapsodia No. 1, F-dur . . .
6. Blumengeflüster.
7. Ave Maria. Meditation . . .

Violin-Solo: Herr Kapellm . H. Jrmer.
8. Krönungsmarsch aus „Die

Folkunger “ . E. Kretschmer
Abends 8 Uhr:

1. Akademische Fest Ouvertüre . Joh . Brahms.
2. Musette et Tamburin aus „Fetes

d’Hebe“ . P . Rameau.
3. Bondo capriccioso E-moll . F .Mendelssohn.
4. a) Romanze . . . . . . . J . Svendsen,

b) Zigeunertanz für Yioline mit
Orchesterbegleitung . . . T. Nachez.

Herr Kapellmeister H. Jrmer.
5. Phantasie aus „Lobengrin“ . . Bich.Wagner.
6. Ouvertüre zu „Raymond“ . . A. Thomas.
7. Entr ’acte und Barcarolle aus

,.] [oiTmamvs Erzählungen “ . . J . Offenbach.
8. Ouvertüre zu„Leiohte Kavallerie“ F. v. Suppe.

Herren und Damen.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. - Ende 9>/- Uhr.
Freitag , 27. April . 228.

Stein unter Steinen.
AbonncmcntS-Vorstell.

ti
Den grössten Erfolg

der Frühjahrssaison hat das

Attraktionsprogramm
der S - AprU *tiiiS.rte.

Allataälicli stiiraisclier Beifall.
Anfang 8 Uhr. — Ende 103h Uhr.

Sonntags : 2 Vorstellrangen.
Yorzugskarten an "Wochentagen gültig.

Voranzeige.
Al > 1. Mai!

La Laie Faller.
fla-astsjiieä.

HÄsrelaaaBm-5. icHt -'F anz<
Der sensationellsteBühnenakt d.Oegenwart.

Samstag , 28 . April,
Abends 8 Uhr, im grossen Masitsosaal , ]Friedrichstr . 22:

Einmaliger „Lustiger Abend“
von

Salier »!,
Moderne Satiren (Rideamus , Otto
Ernst, Ludwig Fulda , Fritz v. Ortini, Carl

Schönherr u. a.).
Moderne » icIitMnaen (R. Dehmel,
Th. Fontane , Defler v. Liliencron, Hugo

Salus, Ebner v. Eschenbach).
ESialaTit - Mnmor (Peter Rosegger,

Salzers böhmische Humoresken etc.)

*,SBerIlmer rM’agü »JÄtt “ (5./12. 04).
„Marcell Salzer ist auf humoristi¬

schem Gebiets wohl der beste lebende
Rezitator.“

Billetts : Reserv. k 3 u. 2 Mk., nicht-
numer. äi 1 Mk. vorher in der Hof-
musikalienhandl . von Heinrich « « 115',
Wilhelmstr . 12, u. a. d. Abendkasse.

mmm

Letzte Tage.
Sobluss der 1. Saison nnwiderriiaict

SU , April . F55

Telephon 4603. Telephon 4603
Alteert;

Frankfurt a. M. Reizte S Ta - e.

Sisgwart Gentes.
--  i .iitie Pich . i.iiit

Kronaus Oar boys in blne,
sowie das übrige brillante Programm.

Nnnitalicnd , 2S . Aprils
Benefise -

für ^ iegrwtaipt flS-eastes.

WaihaÄK-ThöKtev , Mauritiusstraße1 a.
Speziaiitäten -Vorstellung. Anfang 8 Ilhr abe nds.
KsichshrilleU °ThrAtLv . Stiftstraße 18.
Spezialitäten -Vorstellung. Anfang 8 Uhr abends.

AttSmätzLize T '-rratse -.
Lpantzfurter Ktadtttzeater . — Opernhaus.

Donnersiag : Die Fischer von St . Jean . —
Freitag : Rirnzi. — Schauspielhaus . Donners¬
tag : Zar Fcodor Joannowitsch. — Freitag:
Drei Erlebnisse eines englischen Detektivs.



M» . 194.

WorgM-Ausgade»
S . Klatt.

Wiesbadener Tagblstt.
Frettag,.

27 . April 1906 .
54 . Ishrsarrg.

Zn RteUSuilim
des Wiesbadener Ngblatts

erscheint allabendlich « Uhr und enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche , welche in der nächstveröffentlichten Nummer de»
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abend »NmSgabe deö Arbeitsmarkts kostet S Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 8 Uhr nachmittags , ist frei« Ginsichtnah «»«
de« Arbeitsmarkts in den Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dienstsuchendenempfiehlt es sich,
kein- Original - Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen; für
Wiedererlangung beigclegter Original - Zeugnisse oder sonstiger Urkunde
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb
4 Wochen nicht abgeholt worden find, werden uneröffnet vermchtet.

OfferSttefc von Vermittlern befördert der Verlag nicht.

W- ibüch- V-rs- rre». die Ktellmrg
ffttdrr ».

Gesucht

yflegenmen
fletti,  Stellenverni

.1*1* bezw. auch erst 15. Juni, gebild . ^ rLulti«
zu zwei Kindern, welches neben der Beaufstckt.
des Haushalts auch leichte Hausarb. übcrmmmt.
Offerten unter &&>& an den Tagbl.-Verlag.

fi nachmittags gebildetes Fräulein
iVsskv ^ zu zwei Mädchen von? u. 8Jahren.

Borstellen 11- 1 n. Vh - k'h.grau®r.Gierlich,Wilhelmstraffe 3,1.indergärtnerin 2. Klasse , Hans-
Müdche« , welch, gut nähen k.<sowie Köchinnen
n. Alleinmädchen. N. bei Frau Margaretha
Kögler , Stellenvernrittlcrin. Bahnhofstr. 18, 1.

Für sofort wird gesucht durchaus
zuvcrläffiges erfahrenes Kinder-

Mädchen oder F-ran , oder einfaches Ktnder-
fränlet « zu drei .Kindern, 5, 3 Jahre und
7 Monate. Zu melden zwischen2 und 4 Uhr
»ape ltensrrasie 85.

ffTSUa Nach Frankfurt a. M . einfaches
gebildetes Fräulein , kakh., nicht

unter 25 Jahren , gesucht zur Mithilse bei der
Wege von zwei Mädchen (7 u. 2 Jahre ). In
der freien Zeit Nähen und Beschäftigung im
Haushalt . Bedingung: durchaus zuverlässig
und gesund. Frau Landgerichtsrat FuSbahn,
z. Z. Skerotal 87.

Kinderfrauen und Kinder-
s« cht Zentral - Bureau
Fra « Lina Wallraben-

Stellenvermittlerin , Langgaff « 84.
Such« UerlKirferiu . Frau Marie Harr»

Stellenvcrmittlerrn, Langgasse 13.
K »e tüchtige Weekänferrn , welche schon in

einer Konditorei tätig war, gesucht.
Schloff - Eafö . Marktftratz« 16.

Eine tüchtige Bertäuferin
sofort gesucht.

Konditorei Adler , Taunusstratze 34.
Junge Derkäuferirr für Spezereiw. sofort oder

zum 1. gesucht Wellritzstratzc 81.

Angehende Berläuserm,
-welche auch im Rühm bewandert ist, wird für

sofort gesucht.
I . Rentttnger , Webergassc 16,

KorsettengeschSst.
Hondanfionin für mein Kolonialwaren- und
Klllüieilstlill DelSatesseugeschäst Mspcht.

Chr . Kteiner , Webergass« 84.
Augeh. Vcreänsert « gesucht Neugasse 22, 1 St.

prr sofort oder ab 1. Mai
£UJUiüü )U| Ul gegen sofort. Vergütung ge¬

sucht. Broch , Wilhelmstraße 24.
Lehrmä dchen gesucht Wilhelmstr. 44, Wegner.

Junges Mädchen von 15—17 I.
WWW - zur Erlernung der Kviouialwaren-

u. Delikatrssenbranäre zum 1. gegen guten
Lohn gesucht Wellritzstraff« 51.

Lehrmädchen für Hmrdschtchgeschäft
gcs. Adr. im Tagbl.-Berlag. .4p

Angeh. Kleidermacherin acs. Hellmundstr. 83, 2 r.
Tüchtig « selbständige Rv « . und Taillen-

arvetterir » gesucht RhetnstrMe « 4, 2.
Eine tüchtige erste Rock- und

WWW Taistenardchttrtr , für dauernd
gesucht bei Frau FW , Kirchgaffe 21, 1.

TaWenardeiterin fof. ges. Arudkskratze3, 1 l.
Tüchtige Taillmarderterm sofort dauernd gesucht.

Fr « G. Harz , Kons., Grabcnstr. S, 2.
Tücht. RoSarveiterrn sofort dauernd gesucht.

Schmitt , MauritiuSstratze8, 2 l.
Selbständige erste Rock« und Tailleirarbetteri«

sowie Zuardeitcrinncn werden sofort b. hoh.
Loh» angenommen.

Stünkel » Tammsstraße 57.
Znorbeiterinnen gejucht Marktstraß« 11, 3.

NäheriAnerr
zum Wandern bei höchstem Loh« gesucht.

Leopold Cohn , Gr. Burgstr. 5,
Damen-Konfcktivn.

Modes . S.'isr*

ptr lstähntädchen gcs. Hcrdcrstraff« 12, Hochp. r.
I . Nähmädchen gesucht Müch«rstratze9, 2 r.
Einige j. Mädchen können das Kleidermacheu

gründlich erlernen Rhctnftraße 61, Stb.
Lehrmädchen für Damenschnciderei
gesucht Schwaibacherstraße 19, 1 St.

MoSes.
Such« Per sofort oder später

1. und 2. Arbeiterin,
sowie Bol »« tärin oder angehende Ver¬
käuferin.

Hch. Fried » Kirchgaffe 38.

und Kanf-
per sofort gesucht.

Frau Usinaer , Bahnhofftraße 16.

Modes.
Lehrmiidche«- welch-

fich im feineren ?jj$ W § fWWJ aus¬
bilden wollen, auch für den Verkauf gesucht
gegen monatliche Vergütung.

H. Stolzenberg , Moritzstraße 1.

In einem herrlich gelegenen Ktrr^
hau» im Taunu » wird per 15. Mai

ein Kochfräulein gesucht. Näheres im
Tagbl.-Verlag. J

Eine jüngere tüchtige Köchin
mit gut. Zeugnissen wird gesucht Alwinenstr. 17.

Ge»
:üt Privat nach
Küchemnädch.
Telephon 894.

taushälterinnen, Köchinnen,affee- u. Beiköchinnen, Büfett¬
fräulein, best. Hausmädchen
Frankfurt , sowie Haus- und

WliberK
MnWs §Ntll -K«lM.

WierNkn SLtcßc o.
KM -NlllcikMgS'AUalt,

17 ©olbpfit 17, Part.,
Schmitz' Buren « , Wcbcrgaffe 15.

Tüchtig « energisch«

Zimmerhattshältertnne « ,
Küchenffanshälterinnen,
Wkfchebefchtrefferinne » ,

Fräulein zur Stütze in
Hotel und Privat , Hotrttöchinnen,
UestanrationskSchinne « , Köchinnen in
Peustonen , perf . « . fei»» bürg »Herrschafts-
köchtnnen » perfekte « . angehend « Jungfern,
ein WirtschaftsfräuLei « , Bülcttfräuletn,
über 15 feinere Stubenmädchen , Kinder»
fronen , kdbnbergärtue , innen , Ktnder-
fräulein , Kindermädchen , über 36 Allein»
Mädchen , Mädchen znn » Weißzeug m
Hotel , Aimurermädelren in Hotels « nd
Pensionen , Kasteeköchinnen , Betköchinncu,
Kochkehr«»rüd«ven , HanSmSdche « , Herd»Mädchen, Küche»»mSdchenu. f. w.

Jsiterrmtiormtes
Aemtral -Wlaeierungs-

Brrreau

t

MoSes.
Le- rmädche» suchtA . Jürgens , Frichrichstr.14,

MOeHei«
Telcitzm W5S. kmzaffe 24,1.

Erstes Bnrcau am Platze.
Frau Sirra Wallravenstetn,

Stellen Vermittlerin.

HmwhÄterin, Köckinn., Stützen.
WKs^ fshSsfä Zimmermädchen, Stubenmädchen,

Biifettfrl.. Kinderfrl., Hausmädchen, Küchenmdch.
für gleich und später, für hier und auswärts.

Stellennachweis Frau Marie Mittelstadt,
Stellerwermittlerin, Delaspeestr. 1, sucht̂ üng.
f. b. Köchin mit Pr. Z. in kl. hcrrschastl. Haus¬
halt zum 1. Mai.

Eine Herrschaft sucht per 1. Mai cmc tüchtige
feinvügerltche Köchin, die etwas Haus-
arbett übernimmt, und ein Hausmädchen,
welches schneidern, bügelnu. servieren kann. Nur
solche mit gut. Zeugen wollen stch nachmittags
zwischen3 u. 5 Uhr melden Nerotal 12.

Such« Köchin, Allein-. 1VHaus-, 15 Küchenmädch.,8immer-u.Kinderfr. Frau Marie Harz,
itellenvermittlerin. Langgaffe 13. ^

Zmn 1. Juli gesucht eine
die Mt bürgerlich koch«,» kann und Haus¬
arbeit mit übernimmt. GciSbergstratze 42.

Knellitt gesucht.
Nl ' itll l » Rnpp , Schwalbacherstrastc 15.

Eine angehende Köchin und ein
tücht. Ho « S,nädchen gegen hohen

Lohn sofort gesucht Stifkstraße 16.
Suche Restaurations -Köchin bei h. Lohn. Frau

Elise Lang, Stcllcnvermittlerin,Fri «drichstr. 14,2.

StellennachWeis Germania,
Pafsan1 «nl >eim , Jahnstrah« 4 Ecke Karlstraße.

Suche perf. Herrschaftskochin, Ztmmcrmädä>en.
bürgerliche Köchinnen, Hausmädchen, Kinderfräul..
Kindermädchen, Alleimnädchen für 2 Personen
25—8» Mk. Lohn, Land- u. Küchenmädchcn sowie
Aushilfen. Frau Kieser , Gtellenvermittterin.
Dafelbst erhalte « Mädchen Logis zu SV.

mit Kost 1 Mark.

sltcht
F“ Telephon 434 , - HM
Hotel -, Restaurant - u. PenfionS-
röchinnen gegen hod«i Lohn, Ein¬
tritt gleich oder 1. Mai , Kaste «»

köchiunen für hier und nach Köln, Münstera. St .,
Schwalbach rc., Beiköchinnen , Herdmädchen,
Kochtehrmädcheu, Fräulein zur Stütze m
Hotel und Privat , SrrvierfrSnlein für feine
.Häuser, eine dergleichen, welche französ. spricht,
Büfettfräulein , Zimmermädchen für Hotels
und Pensionen, erstes und zweite» Stuben¬
mädchen für Herrfchaftshaus nach Frank-
ürt a,M ., bessere Kindermädchen zu kleinen
Kindern, eine zweite Wäschcbeschlietzerir », e:ne
Weksizruguüyerin in Hotel, mehrere adrette
WSdcken als Slklein «,Sdaien oder Haus¬
mädchen, sowie Küchenmädchen, letztere freie
Stell envermittelung.

Carl Grünberg , Stellenvcrmittler.

Suche sei,» bürgerliche junge Köchttinen-
auch für allein, perfekte Alleimnädchen, best', u.
einfache HauSniädchen, zuvcrkäffige Kindermädch.,
25 Mk. Lohn, erste Hotel- und Pensionszimmer-
mädchcn.einc große Anzahl einfacher Alleinmädch.
für Bürgerhäuser (sehr gute Stellen bei guter
Behandlung).
Frau Anna Müller , Stellender « ,ittleri « ,

Sedanstratze 2, Ecke Walramstratzr.

Kaffee -Köchin.
Zum Eintritt am 1. Mai, event. auch sofort, suche

eine tüchtige gewandte wfP-

Dieselbe muß im Zn-
berciten von belegten Broten u. sonstigen Neben¬
arbeiten in - der Küche erftihren sein. Gehalt
49—59 Mk. per Monat bei freier Wohnung »nd
ArrpfleMNg. Offerten mit Zeugnitzadschriften
und Photographie au Heinrich Bruch » Hcmpt

-, Mainz.Bahnhofrcstauration, ^33

Ein zuverlässiges Mädckken mit Mten
Zengniffen auf gleich oder 1. Mai zu einem

Kinde grstrcht Avolssaüee 25, 1.

Gesucht ein kräfttges Mädchen»
welches selbstständig feiubürgerl.

kann, und etwas Hausarbeit übernimmt.
Näh. bei Soliman , Wilhctmstraße 28.

«sucht Bierstadter-
^ , raße 7.

Zg. kräft. Mädchen für ganz öd. tagsüber sofort
od. 1. Mai ges. Näh. Orauienstr . 15, Htch  P.

Näh. bei
.Hanswädchen

Ein zuverlässiges, nicht zu jnuges
Mädchen mit guten Zeugnissen zu einem
16 Monate altm Kinde gesucht

Bismarckring 7, 2.

Tüchtiges Mädchen, welches alle HauSarbeito»
versteht und lochen kann, sowie Zwettmadchen
(kinder lieb) gesucht Friedrickstraße 21, 2.
- Gin einfaches Mädchen , awGin einfaches Nraochen . l
p—wk® liebsten vom Lande, auf 1. Mar ge¬
sucht. Näh. bei Carl , WSrthstr. 7, Part.

ÄüerNMNÜEeN ^  ̂Smserstraßr 40a , P.

Sauberes Mädchen
mit «nt. Zcmn . für .Wchen- und Hausarbeit in
beff. H«M . gesucht Große Burgstr atze 18, 2.

Wädä »eu sefncht . . , ..
Bäckerei Hcrderstratze 1L

Gesucht per sofort od. 1. Mai

herrsW. WriMÄche»,
das gut kochen kann, Abolssallee 33, 2.«M - Ei« tüGiges bravrS
Mädchen,
straffe 33/35, Gartenhaus 2. , , .

Mädchen mit guten Zeugnisse« , welches dl« mü
bürgerliche Mich- versteht, findet cmgenchwe
Stellung Walkimlhlstraßc11. * „ m

Tucht. brav. Mädchen g-s. R-MMthalerstr. 24, P.
Mus -nt ,cs reinl . Mädchen f. Küche«. Laush.

b. aut. Lohn ges. Näh. Schlacht hsuvstraffe 13.
bei hohem Lohn sofott ges.
Wellritzstraßc 28, Part.

Tücht. AÜeinmädchen gesucht Luxemburgstr. S, 1t.
HauSmädchetr mit guten Zeuguisim z. l . Mai

gesucht. Näheres Bahnhofstr. 6, W« ul>audlung.
Tüchtiges sckvsiändigas WllelNmSdch«« M»

1. Mai gesucht RndeSheimerstraffc 14, Hp.
Mädchen vom Sanbe gesucht Frankenstraße 3, &

Einfaches Mädchen
vom Lande zu Kinder « « nd reichter HMtS-

arbeit sofort gesucht F »ankc -ntr . 23,8 r.
Ein Rrädche« , lvelelM einfach bürgerlich kochen

kann, sofort gesucht TaumrSstratze 17.
W  Tüchtiges SllleinntäDche »» zmn 1. Mai
ciesuclit DotzMmerstraße 8S, 1 nnts.

Ein ordentl. Mädchen gequält Elrsabcthenstr. v, 1.
Besteres Mädchen , welches gut birrgerUch kocht,

Hausarbeit versteht und gute Zeugmffe hat, zum
1. Mai ges. Mb . Bahuhsfstr . 6, Wemhandl.Mädchen

Alle «,»mädchen gesucht Sec roden straffe 19, 1 l.
iag | ] Mk Einfaches stsifftgeS Mädchen

gesucht Schessclstraßc5, 1.
Nlleinmädchen , welches kochen kann und Haus¬

arbeit vcrst-ht, per 1. Mai gesucht Webergasse 37,
Ecktzaden(Drogerie).

Tücht. Kinbcrn 'ädch. ges. Rh-instr. 59, Part. l.
Gesucht sofort oder z. 1. Mai ein starkes braves

Mädchen bei Kentmann , Schwalbachcrsir. 14.
«P - Fleiffiges Mädchen für Hausarbeit bei

guten Lohn gesucht Kleine Burgstraße 7.
UT Mädchen für Hausarbeit auf gleich gesucht
^Schwalbacherstraffe 47, 1.
Füp 1. Mai suche einfaches tiichtig. Mädchen für

alle Handarbeit. Seerobenstr. 16, Part.
MMÄD»»»  Ein braves fieiffiges Mädchen sofort
WLiM gesucht Hartingstraßc 7, Lndvn.
Ein sehr tücht. Mädchen gesucht Morihstr. 35, P.

Mädchen per 1. Mai gesucht
Moritzstraße48, 2.

Ein anständiges Mädchen , am
liebsten vom. Lande, von 16—20 I .,

bei gutem Lohn und guter Behandlung gesucht.
Näh. Roonstraße 9, Part.

Gin braves fleiffiges Mädchen wird^ chtcht.
'.brunuenstraffe ö,  Metzgerei.

ür die Kaffeeküche «cht Hotel Rose.
zuverlässig, sauber, zum

ilW/ 1. Mar gesucht.
_, »rn , Seerobenstratze% 1.

Ein junges will. Mädchen gef. Goethestr. 18, 1 !.
Ein sauberes sisWges Mädchen gesucht (guter

Lohn) Lutsensteach« »? . . .
Ordentliches Küchemnädch«» zum 1. Mm

gegen guten Sohn Schacht Ŷ 'A
An - enHMonstdlt , Kapelle«strab- 4L

Braves Mädchen für nt. kl. Haushaltp. ko. Mar
oder früher gesucht. Frau Rentner Schreiner,
Billa Westerwaid. Ende Sonnenbergerftt.

PW- Sander --» williges MLd,tzen der gutM
Lohn und Behandlmrg bis 1. Mm gesucht
MaurisinSstratzc5, 2-links.

Aüeillmädche»»,
das perf. kochen kann und die Hausarbeit gründl

versteht, wird zu 2 Personen per 1. Mm gegen
Lohn (36—39) Mk. ges. Z« Mette« mü Zeng-
ntffm vorm. v. 9—1 Uhr Niederwalds . 7, 2 r.

JrmgeS Mädchen für kleinen Haushalt gegen
g. Lohn znm 1. gesucht Wellritzstraße 51.

«in Mädchen , w. etwas kochen tan « , , « m
1. Mai «es. Dotztzeimersiratze 88 , Part.

Braves einfaches Stlleinmädchen für Küche und
Hausarbeit zum 1. Mai gesucht Rhnustr. 65,1

« ÜbL Tüchtiges Mädchen , welches
WWW kochen kanrtz für kl. Haushalt

gesucht Erbacherstraffe S, 1 St.
Tüchtiges Küchemnädchen zum 1. Mat bet hohem

gesucht i<HL
Zuverlässig «* sauberes Mädchen gesucht

Bleichstraffe 27, Part , links. ^ .

H Mädchen»welches unter Leitung derFrau koche» kam », für Restaurations-
küche auf gleich ««sucht . Hoher Lohn.

,»Mainzer Btertzalte " ,
Mmlcrgafse 4.

Tüchtiges Mädchen bei >,ohem Lohn sofort
«sucht, sowie Kettner für abends ». Sonntags
.straffe 14, Part.

per 15. Mai ein durch-
^ aus tücktiges AHeiN»

Mädchen zur Führung de« Haushaltts (ein
5iind). Gest. Offerten mrtcr i° . SS » au dev
Tagbl .-Verlag.

Suche für meinen Haushalt ein tücht. Mädchen
bei gut. Behandl. u. hoh.̂ "h. Lohn. Jadnftrahe 4,1.

AAeinmädchen,Zuverlässiges tüchtiges
das kochen kann, bei hohem Lohn sofott gesuchl
Mo ritzstraße 15, Part . r . vorstellcn.

WM— 15—16-jähr. Mädchen für 2 Kinder und
leichte Hausarbeit gcs. Kais.-F : iedr.-Ring41 , P.

Jungeö Mädchen , welches kinderlieb ist und
etwas Hausarbeit übernimmt, auf foglttch gesucht-
Näheres Baubmcau Nüdesdeimerftraffe 14.
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Gegen hohen Lohn

halt und Küche gesucht.

Mädchen gesucht in klein. Haushalt.
^ Adelheidstraße 87, Part.

Reinliches Alleinmüdch en , welches kochen kann,
per 1. Mai gesucht Kirchgasse 13, Hutgeschäft.

Tüchtiges Mädchen für Küchen- n. Hausarbeit
gesucht Langgasse 81, 1.

WUK *» Einfaches besseres Mädchen zu
3 groß . Kindern iitib Mithilfe

J *» Hau schall gef. Näh. int Tagbl.-Bcrl. Af
2 tüchtige Mäd¬
chen für Haus-

^ „ Graveustraße 2, 1 Etage.
'Jonges Mädchen vom Lande für kleinen Hans-

halt gesucht Oranicnstraße 46, Part.
Gesucht 1. Mai ein tüchtiges Mädchen , welches

Kochen u. Hausarbeit gründlich versteht, sowie
em funges Mädchen z. Beivilfe, 14—15 I . alt,
3- Anle rnen. S . W . Kurtz , Friedrichstr. 4. 1.

ifSBSHp * Zum I . Mai sauberes Mädchen
fü « Hausarbeit gesucht Lang.

Sasse 83 , Ecke Gotdgasse.
Gocthestraße 2l , 1, ein eins. Mädchen für Küche

und Hausarbeit gesucht.
Junges Mädchen für kleinen Haushalt gesucht

Kleine Burgstraße 4, Part .. Buchhandlung.
Brav , tucht. Mädchen ges. Dotzheimerstr. 35, Ecke

Bimmerniannstr., bei Frau Mctzgerm. Schmidt.
Ein anständiges junges Mädchen

MVM gesucht Wellritzstraße 23. b. Knhn.
In allen HanSarbeiten ^selbst. Mädchen,

welches kochen kann . znm 1. Mai gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 46 . Part.

Mädchen für kl. Haushalt sofort oder später
gesucht Rödcrstraße 39, Part , rechts.

Gesucht für1. Mai
Echt , reinliches Mädchen , das gut kochen

kann und Hansarb . versteht. Anerb . u.
«d. S « L an den Tagbl .-Verlag.

welches selbständig fein
W ». Ptfl . bürgerl,ch kochen kann und

me Hausarbeit gründl. versteht, findet bei hohem
Lotzn Stellung bei kinderlosem jungen Ehepaar.
Wasche außerhalb. Näh. im Tagbll-Verlag. Ale

Ordentliches Mädchen , das Küche und Haus¬
arbeit versteht, gesucht. Vorzustellen Lcssing-
stratze 12, Part.

Tücht. selWMges Mädchen
für Küche und Hausarbeit wird von kinderloser
Familie gesucht Friedrichstraße 50, 1 l.

^urigeres Mädchen für Küche und Hausarbeit
gesucht Villa Helene.

Junges Mädchen für kl. Haushalt p. 1. Mai
gesucht Dambachtal 14, Gth. 1. Etage.

Hausmädchen , das gut näht, bügelt u. serviert,
• und feinbürgerliche Köchin zum 15. Mai ges.

Dambachtal 29, Hochpart.
Zuvcrlüfs. kraft. Alleinmädchen , das gut bürg,

rochen kann u. d. Hansarb . gründl. »erst., von
kl. Familie per 1. Mai ges. Hausbursche für

- d. gewohnt. Arbeiten z. Aushilfe. Wäsche auß.
d- Hause. Vorzust. 8—52-/- vorm., 3—4 nachm.
Kirchga sse 27, 8.

Alleinmädche » gesucht Emser
« “ w . straße 46 » , Part.

Hausmädchen gesucht
** *ü ^ " Gustav-Freytagstr. 24, 1.

Ryag ?®*» «kin Mädchen für die Küche gegen
guten 20[jn (jefucJit.

re. Hotel „Weiße Lilien ".
Em sauberes zuverlässiges Mädchen sofort gesucht

Ahvth . Otto Lilie . Moritzstraße 12.
Sanberes nettes Mädchen gesucht, kochen

nicht erwünscht, Nettelbeckstraße 11, 1 rechts.
Kindermädchen » auch für etwas Hausarbeit per

sofort, gesucht Bleichstraße6, 2.
Ein eins. Mädchen , welches etwa? kochen kann,

gesucht. Fr . Wecker, Herderstraße 6, 1 l.
Besseres Alleinmädchen in kleine feine Pension

gesucht Elrsabctheiistraße 10, Part.
Üt & 'htfhi  I ?fDrt  Alleinmädchen, das kocht

Adelheidstraße38.
wuchtiges sauberes Mätzchen mit gut. Zeugnissen

für feine bürgerliche Küche und Hausarbeit zu
älterer Dame zum 1. Mai gesucht. VorstellungElisabetheustraße2, 1 links. a

Ein st. Alleinmädchen , w. selbst, kochenk. und
Hausarbcu mitubcrnimmt, für kleinen Haushalt

hit
Tüchtiges Mädchen

tmt guten Zeugnissen sofort gesucht.
***» . . . „ Dittrich , Fricdrichstraße 18.

lur Hausarbeit auf sofort
oder 1. Mai in b Familie

gesu cht Albrechtstraßc 11, 2. "
Mädchen gcs. Oranicnstraße 38,1.

Ordentliches fleißiges Mädchen bei gutem Lohn
> sofort gesucht Kl. Burgstraße 7. 9

Mesdaderrsr T -rgMaLL.
Ordentliche Uran zum Waschen und Putzen

Mvrgen -AuSgabe , 3 . Blatt. No . 194.

gesucht Jahnstraße 34, Part . l.
Putzfrau für Kontor gesucht. Hoesttng . Adel-

hecdrtratze 11 W -rfchfrerrr, gut empfohlen,
.^ ebendaselbst, Vorderhaus Part.
.nein . . Monaisfran , welche auch Putzarbeit
^W^" n. p. 1. Mai ges. Näh. Rüdesheimerstr. 22,P.

tagsüber sofort gesucht
^ Adelheidstraße 87, Part.

f ink dionatsmädch . a. 1. Mai f. Hansarb.
_ oos.  Sohn 26 M . « . Kost. Goethestr. 15, 2

Unabhängige zuverlässige Monats

f
HK besseren Haushalt gesucht.

Große Burgstraße 7. 3 rechts.

_ Tüchtiges Monatsmädch. für 2—3 Std.
ragl. vorm, gesucht Elrsabethenstr. 14, Part. I

Saitrliffjts AileimDtzea.
ALMS LS .S rLrLiM

^äd « «n gegen guten Lohn
soso. , oder.1. War zu Kindern gesucht

Lonne,rberg , Bergstraße8, P.
ülig »» Für feinbürgerliches Haus im

ein tüchtiges Fräulein

.. , Pflegerin
^Eräthstraße ÖĈ Ĉt  Villa Colonia,

Tüchtige Büglerinnen b. hohem
^77 ^ . ^ohn sorort gesucht.

Neuwäfcherei , Wertramstr. 9.
WMte Büglerrn sofort gesucht. Frau Wenner,Sedanstraße l3, Hth. 1 St.

Ems Büglerin g. f . dauernd

Büglerinnen
,n dauernde Stellung per sofort gesucht.

Färberei W. Bischof.
Tncht . Büglerinnen für Akkord-

, ... arbcit dauernd bei freier Wohn. ges.
^Dampfwaschanstalt in Laubcnhcim bei Mainz
Sn «!- ein Lehrmädchen (mit Kost) für mein

Wasch- u. Bugelgeschäfr Friedrichstraße 14.
T .Waschmädchen f. Jahresst . Drndenstr.5, H. P.

^F ' -» Eine tüchtige Waschfrau wird
gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 40, L.

Tücht. Waschmäsch « » jeden Dienstag ' gesucht
Wascherei Bleichstraße 14, Htb.

E. Frau z. Waschen gesucht Roonstraße 9, Part.

Unabhängige Monatsfrau oder Mädchen den
ganzen -vag gesucht Kellerstraße 6. Part.

MpnatSfrau oder Mädchen gesucht Bismarck-
g 26, 2 r. Meldungen vormittags.

®—11 Bismarckring 12. 2r.
nä &dten sof. ges. Raucnthalerstr. 24, 2.

K«s"ä»t Schwalbacher-
> strafe 25 , 1 linkS.

Reinliche Monatsfrau für 2 Stunden vor
mittags gesucht Adolfsallee 45, 2.

Junges Monatsmädchen 10- Std . bormitt.
gesncht Philihpsbergstraße 9, Hochpart.

Sauberes Ntanatsmädchen bei q. Lohn sofort
gesucht Worthstraße 16, Part , l

T . Monatsfr . g. f. 2 St . Seerobcnstraßc 13. 2 l.
Eme sauberê Frau zum Brödchentragen gesucht.

®ii® er» Röderstraße 41.
Erve Weckfrau gesucht Bismarckring 43.

guter Vergütung suchen
Fett & Co. . Langgasse 33.

E ; Va  Ordentliches Laufmädchen gesucht
^ Kl. Burgstraße 1, Spielwarengeschäft.

Lmismadcheu, KL äS/'
3nn fl(* Sanfu .5t .aKu7( lll ' t,( >7 !;-( /rt)L3'
« e . Oettlnger ä- Co . . Langgasse 37.
siOuid llie», "Ä"LLLL »--,,.«
Junges sanb . Mädchen f. vormittags gesucht.
— —. _ , Kother , Rheinstraße 43.

Zunge? r -iiil. Mädchen tagsüber gesucht
Querscldstraße 7, tzochp. lks

Gesucht zum 1. Mai für 14 Tage im Kochen
öffstkt- Fr -au oder Mädchen von 10—3 Uhr.
Nah. Rheingauerstraßc 10, 1 l.

Junges sauberes nettes Mädchen für nachmittags
zu einem Kinde gesucht Herderstraße 7. 2 St . l.

14-iahriges Madch. tagsüb. ges. Walramstr. 6,1 r.
Eine unabh Fra » tagsüber gesucht, welche kochenkann, Goldgaffe 6.
Elttl . Mädchen oder Frau tägl. 1 Std . zum

Spulen gesucht ilnd alle 8 Tage 8 Std . zum
Waschen Adelheidstr. 77. Part , links. *

ä-’lr  AusstUfe v. 1.- 15. Mai
» ^ ,ctlt  ordentl . Mädchen, welcheskochen kann, Rheinstr. 96, 2.

«in zuverlässiges
wWUJi ; Alle,, «madchen oder Fra « .

Parfümerie Llltstaetter , Ecke Langgasse
und Lvevergasse. « »nggane

r''., Zisr Aushilfe oder dauernd ges.
W» M Mädchen , das gutbürgrrl . kocht

u. Hausarbett übernimmt Taunusstr. 11 gZigarettenarbeiterinncn
sucht I . Wittenberg , Bahnhofstraße 20.

Merbliche Neefonerr. die SteUnng
ftrche«.

Ein älteres Fräul . sucht Stelle zur
. — feinen Dame als Rnsebcglciterin,
Ut viel gereist, schneidert, frisiert, gut empfohlen.
Gefl. Ost. unter 56. .ns cm dm Tagbl.-Perlaa.

Fkingcbildcte Dame.
27 Jahre , ev.. musik. u. heit. Temp., in allen

Häusl. 2lngel. durch«,is erfahren, sucht Stell,
als Gesellschafterin. Halisdame, Rcisebeql oder
Reprasentanii». Offerten unter A. ,8 -, atl
den Tagbl.-Verlag.

»tTfiltlPTH nH® b^sirer Familie , 19 Jahre
(5IIIUICUI alt , svelchcs schneidern, bügeln,

frisieren und Klnvierspielen kann, sucht Stelle
als besseres KinSerfräulein , Kammcr-
inngser , Reisebegletterin , cv. Stütze. Näh
Dotzhcimerstraße 55. Borderh. Frontsp . links.Krärrlern

aus bcffercr Familie. 19 Jahre alt . in allen
Sandarbeiten bewandert, auch musikalisch, sucht
Stelle als besseres Kindersränlei «. Gefl
Offerten ». K . SOS an den Tagvl.-Verlaa

Gut empfohlenes erf . Frl . sucht St . bei einer
Dame oder als Kinderfräulcin. Gef. Off. an
M . LSebcr, Crefeld , Tannenstr. 122

yillf A^siulei « , w i-Engl. i. g.Herrschaftsh.>L.ttts . w. und perfekt im Nahen u. a. feineren
Hansarb . ist, sucht Stell , z. Ans. Mai z. Kind
oder Dame a. angehende Jungfer . Offerten
unter U . L« B an dm Taqbl .-Vcrlag.

Perfekte Jungfer mit prima Zeug--Sfs | f.US;K°.»«,n
Hotelbuchhalterin.

Fräulei » , Süddeutsche, m. Hotelwcsen bekannt,
^ Bnchf. re., sucht Stellung als

Hotelbuchhalterin. Gefl. Offerten erb. u. m. S54
an den Tagbl .-Verlag.

Främlein
Mit Kenutniss. in Stenographie, Maschinenschreiben

und Buchführung sucht Lass. Stellung . Näheres
Dotzheimerstraße 65, Miitelb. 1, Mitte.

Junges Mädchen mit schöner Handschrift sucht
Stellung auf Bureau oder in Geschäft. Offerten
unter I" . SS3 an den Tacchl.-Perlag.

PUT" Tüchtige Verkäuferin der Kurz-, Weiß-
und Tapisserie-Branche kundig, sucht zum 1. od.
15. Juui in gr. Geschäft Stellung . Offert, unt.
.4. s « s a„ den Tagbl .-Verlag. '

QffstltfftJJ sucht Stell , in einem Kaffee , oder
{jiumtSa rxolonialwarengeschLkt . Off.

unter Bf. >»« s an den Tagbl.-Verlag.
Gebildete Dame aus guter Familie, der französ.

uiid cugliscbeii Sprache mächtig, perfekt in der
Führung des Hauswesens, sucht Stellung als
Repräsentantiii, zur Erziehung muttcrl. Kinder
odersonstige Vertrauensstellung. Offerten unter
?*. an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Wirtfäinfterin , die I. Jahre e. Sana¬
torium vorgest.. in d. fein., bürgerl. u. Krariken-
rullic durchaus bcw., im Einmachen u. Backen
perfekt ist, sucht zum 1. Mai od. später, gestützt
w g. Zeügn. u. Empfebl.. Stelle in Sanatorium,
Pensionat od. f. Hcrrschaftshause, ev. Hess, alleinst.

—Ärn- N. zu erfr. v. 10—2 Uhr vorm.Oranienstr. 53.
R ; anfangs 30er, in Küche
PlF ' f >t IHH1111 / und Haushalt erfahren,

sucht Stelle als .Haushälterin in feinerem
Haufe ; geht auch zu mutterlosen Kindern,
«gnet sich auch zur Pflege e nes alt . Herrn oder
Dame. Näh. Walramstr . 28. 3.

gesetzten Alters sucht per
WIUvUl sofort Stellung als Hauk-

halterin oder als Stütze. Geschäftshaus und
Hotel erhalten den Vorzug. Offerten beliebe
man u. SH. S88 im Tagbl .-Verlag abzugeben

Stelle suchen in einem guten Hotel zwei tüchtige
Kuchenhaushältcrinnen, drei Zimmermädchen, eine
tucht. Kaffeeköchinu. Beik. Stellenbureau Lina
Ristai t, Frankfurt a.M., Seilerstr. 41.Tel. 10808.

Ein älteres Mädchen sucht
*P®®3iP Stelle als Köchin in einem

tte, „ eu feinen Haushalt oder «lS Haus-
haltrrin . Zu erfr. Dambachtal 29 , Part.

Perf. Köchin sucht St . sof. Bahnbofstr. 18. 1
Junge selbständige Köchin mit guten

Zeilgiilsien sucht passende Stellung. Offerten
unter 4». » K.8 an den Tagbl.-Verlag.

Perr . Köchin sucht Aushilfe. Kapellenstr. 7, 2
T . Köchin mit g. Zeugnissen sucht Stelle, auch

Aushilfe. Näheres Friedrichstraße 14, 2.
Kochin sucht St . in feinem Herrschaft!. Hause, sieht

mehr a. g. Behandl. als a. L. Webcrgasie 49, 1.
Perfekte Köchin sucht Stelle . Ncrostraße 9. 2.
Eine pcrf. Hcrrschafts-, Pensions- u. Saisonköchin

sucht Stelle . Bismarckring 34, Hth. 1.
Köchin sucht Stelle. Friedrichstraße 14. 2. St.

Ein besseres felbständr -seK Mädchen
lucht Stelle als feinbürgerliche Köchin. Gute
Zengniffe . Selbiges gehtauchzu Ausländern
hier. Bismarckring 38, 2 l.

Perfekte bestens cmpf. Herrschafisköchin nimmt
tagsüber Kochstelle an. Adelheidstraße9, Ftip.

Empfehle erstklassiges Hotel-, Pensions- und
Hcrrlchaftspersonal jeder Branche mit vorzügl.
Attesten. Frau Anna Müller , Strllenver-
mittlerrn, Sedanstraßc 2, Ecke Walrainsjraße.

Ein Fräulein sucht Stelle als Stütze
^ . odcr Weißzeugbesckließerin in Hotel,

Caf«. Näheres im Tagbl .-Verlag. X
Müdcherr von auswärts mit gijten Zeugnissen

sucht Stellung . Emserstraße 61, P.
Eine junge unabhängige Frau , bewandert

rn allen häuslichen Arbeiten, sucht Stellung
bei einem alteren Herrn. Off. unter M . SS«
an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Hausmädchen » das nähen,
servieren und bügeln kann, sucht Stelle zum
1. Mai . Näh. Walramstraße 3!, 2 rechts.

'MAilliges junges Mädchen (Thüringerin)
sucht Stellung in II. Haushalt (2- 3 Per, .).

Näheres Drudenstraße 8. Vdh. 1 l.
Besseres Mädchen , im Haushalt erfahren, kann

auch servieren und schneidern, sucht Stelle in
feinem Haus , hier oder auswärts . Zu erfragen
Hellinundstraße 60, Part.

Anst. Mädchen mit guten Zeugn. sucht Stelle.Adlcrstraßc o4, 2 St.
Eins. Mädch.. i. Lkoch. u. Hausarb . g. bew., s. St . i.

kl. Fam. 0. b. e. Dame. N8h.Rauenthalerstr.15,2l.
Mädchen , w. etwas kochenk., in allen Hausarb.

bewandert ist/sucht Stelle' als Alleinmädchkn in
kl. bess. Haush . z. 1. Mai . Paqenstccherstr. 1. 2.

Junges Mädchen , das nähen kann, s. Stellung
zu einem Kinde. Näh. Stiftstr . 24, H. 2 St . l.

Für 2 Mädchen aus besserem Hause wird um

Stellung

Junges Mädchen aus guter Fam . sucht Stelle f.
Buchhaltung in Bureauarbeit , auch in Hotel
n. Fremdenpensiou. Gute franz. u. engl. Sprach-
kenntnissc. Gefl. Off. u. U *. Philippsbcrgstr . 27,3.
tfcautciu sucht Stellung als Verkäuferin, bisher

im Herrnhut-Gcschäft tätig gewesen. Offerten
unter G. S « L an den Tasbl .°Berlag.

als einfache Stütze , Zimmermädchen oder
als Hilfe für die Küche in feinerem Haush.
gebeten. Offerten unter iE. I . 8L. isu nn
Ru dolf Mofle , Frankfurt a. M . F106

Ein Thüring . Mädchen sucht baldigst
bn best. Herrschaft Stellung als Alleinmädchen.
Näheres bei Mcrner , Wörthstr. 2 », Laden.

VW" I . Mädchen sucht Stellung in kl. bürgerl.
Haush . Gräbenstraße 26, 3.

Aclteres Mädchen, welches bürgerlich kochen kann,
sucht S tell, zum 1. Mai . Neltclbeckstr. 8, H. 1.

Ein fl Mädchen vom Laude s. z.
fP ®lF 15. Mai Stelle in kl. 5pauSh. 0. z.

cmzeln. Dame. Näh. Michelsberg 10, 3.
<T* 5!?- '" " cs israelitisches

Mädchen , weiches gut
kochen kan» , mit guten Zenguiflen.
Zentral -Bur . Frau Lina Wallrabenstein,

Stellenvermittlerin , Kanggaffe 24.
Jung . fl. Mädchen v. Lande s. Stell , in kl. .Haush.

Näh. Bülowstraßs 11, Hth., bei Aückcrt.
Ein Mädchen vom Lande , 15 Jahre alt,

und «in Mädchen , welches schau in
Stellung war , suchen Stellen . Näheres
Blüchcrstratze 7, M . P . l.

Ein Mädchen, LsiL
Hausarbeit versteht, sucht Stellung zum 1. Mai
als Mädchen allein in besserem Haushalt.
Näheres Wellritzstraße21. 2.

I . Dicnft inädch. f. Stelle. Näh. Adelheidstr. 9, P.
Ein älteres Mädchen , das kein
bürgcAich kocht, etwas Hausarbeit

übernimmt, sucht Stelle . Hellmundfir. 15. Part.
Em bess. Mädchen, welch, a. Zeugn. hat, s. Stelle

als  Haus - od. Alleinm. Bertramstr . 9, H. 6 r.
’T “ Büglerin hat noch einige Tage

frei. Näh. Adolfstraße 5, S -itenb. Part , links.
Eine junge sondere anständige Frau sucht für

abends einen Laden oder Bureau zu reinigen.
Nab. iin Tagbl.-Verlag. '

I . Fr . f. W.- u. Putzb. Walramstr . 81, S . r . 1 St.
Eine junge saubere Frau sucht Wasch- und

Putzbesch äftigiina. Nettelbeckstraße5. Stb . 2 St.
W8N ^ Gne tüchtige Monatssr .n » sucht

»um 1, Mai . n. l. in d. N.
Adlcrstraßc 63, Hinlrrh. 1 St . I

I . Frau  s . Misst, m. 2 St . Bliichcrstr. 7, H. 1 r.
Ein braves flciß. Mädchen wünscht
Monatsstelle von morgens bis über

mittag. Näheres Hellmundstraße6, 2 St . rechts.
E. j. niiabh. F . s. Bionatsst. Platterstraße 26, P.
Ordcntl . Frau sucht z. 1. Mai Monatsstelle von

8—10 morgens. Walluferstr. 7. Mittelb.
Junge Frau sucht Monalsstekle von 7 bis

9 Ulir morgens , Moritzsir . 6 , Vdh . Manf°
Ein Mädchen sucht Msnatsst . Schacktstr. 12, H.
Frau sucht Monatsstelle. Römerberg 39, 1. St . r.
I . Mädchen v. L. f. Monatsst . von V»8—■l/alO

und 10—12 Uhr. Dotzheimerstr. 39, Hth. i r.
R. Frau sucht Monatsst. Kais.-Frdr .-R .11. Frtsp.
Junge Frau sucht morgens Vh  Std . u. mittag»

1 Std . Monatsstelle. 'Roonstraße 8, 8.
Eittsechcs ssriiiilcin

der Dame, auch Versorgung grüß. Kind, in fein.
Fam. Zn erfragen im Tagbl.-Verlag. Ag

P ^F*" Aelt. Person, lange Jahre in Hotels tätig,
sucht Beschäftigung. Gncisenaustraße 16, 4.

Ein 15-jähr. Mädchen sucht tagsüber leichte Be¬
schäftigung. Richlstraße 9, Hth. Part.

I . Frl . geht nachm, z. Kind. Dotzheimerstr. 6, 3.
Ein älteres sauberes Mädchen sucht

«MM Arbeit. Mauergasse 8. Hth. 3 St.
Aelt. Pers. s. I. Besch, tagsüb. Friedrichstr. 46, S.

Jg . Mädchen sucht Stelle von 8—2 Ubr
zu Kindern. Manergasse 8, 3 l.

Mädch. s. Spülst , v. 1—3 mitt. Adlerstraße 59.

MSnrrliche Nevsonen, die SLeüirirg
firrden.

Mler SielLrrng srrcht
verlange die „Deutsche Vakanzen»
post" 256 , Etzlingen . F 144GLN§r WeSlurrg ferchtv-ri-nge
per Karte die Allgemein «Dacanzsn»
liste Berlin 215 , Renehochstr. F115

BKtttechmiker,
flotter Zeichner, gesucht. Offerten unter » . SSS

an den Tagbl .-Verlag.

Feineres Engros - Geschäft , am
Platze für Besatz-Artikel, sucht jüngere«
Kaufmann aus hiesiger Familie mit
besten Empfehlungen zum Besuch der
Stadtkundschaft. Detaillierte Offerten mit
Photographie u. Ansprüchen unter « . LS»
an den Tagbl .-Verlag.

Für hiesiges erstes Delikatcssen- Geschäst wird ei«

Kontorist
gesucht, der Branche-Kenntnisse hat und auch als
Verkäufer geeignet ist. Off. unt. r->. S« «; an
den Taqbl.-Verl.
MMW-vs. Zur Erledigung leichter fchrift.
« §g? lieber Arbeiten in den Slbend-
stunden Jemand für dauernd gesucht.
Bäh . im Tagbl .-Berlag . An

Ein jüngerer Mann zur Aushilfe gesucht.
Brunnen -Kontor , Spiegelgasse 7.

Selbst . Schlsffergehülfen gesucht.
28 . Hatzbach , Friedrichstraße 12.

Tücht. Schlossergehilfe gesucht Oranienstraße 23.
Schlosser,

Nieter , Zttschlüger und Hilfsarbeiter zur
Montage der Bahnsteighallen in Wiesbaden
gesucht. Zu melden bei Gnteftoffnungöhütte,
Monteur Inst.

Mehrere

BmWchr
rir Bauschlosierei und Konstruktions-Werkstätte

mit Kraftbetrieb

auf sofort gesucht.
Verheiratete, solide, durchaus felbständigs
Leute, welche in Ladenfassadebau , Blech-
und Fcnsterarbeiten firm sind und nach
Zeichnung arbeiten können, finden dauernde,
gut bezahlte Stellung. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften,Lohnansprüchen unter Eintrittsangabe.
Lohn 45—50 Pfg. pro Stunde (auch Akkord)
je nach Leistung. Umzug wird eventl. vergütet.

Jean Seit# jr
Frankenthal ( Pfalz ) .Modettschreiner,

tüchtig, selbständig, zum mögl. sofort. Eintritt b.
hohem Lohn gesucht. Nur solchem. In Zeugn.
und Empfehlungen wollen sich melden mb

5G1 an den Tagbl .-Verlag.
Ein Glasergehilfe gesucht Helcnenstraßc 26,1.Küfergehilfe

Acht. Maurer,
53—46 Grand - « . Betonarbeiter , 2 Zimmer»

leute  gesucht. Nktieii -Geseklschaft für Hoch-
und Tiefbauten, Bahnhofbau Wiesbaden.

Steinharrer
gesucht. Bildhauer Grüuihaler , Platterstr . 13s.

tüchtiger Polsterer, gesucht.
111411)11111, S{| « o . Bremser , Friedrichstr. 8
Schuhmacher erh. h. Sitzpl. Albrechtstr. 44, H. 2 l.

Für Schneider!
Mehrere erstklassige Nockschneider , sowie ein

Hosen » und Westenschneider und ein ge¬
wandter Tagfchneider als Stammarbeiter auf
1. Tarif mit Fourniturvcrgütung für in und
außer dem Hauw gesucht.

- Fritz Decker, Webergasse 7.
jMüge Köck-,iofcii-n.WeMMcher

kucht König , Moritzstraße 17,
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Tücht. Nock-n. Westenscheider
sucht sofort A . Bothe . Wellritzstratze 33.

Tüchtigen Rockart »etter sucht für dauernd
Chr . Fischer.Tüchtige

Westenschneider
>gegen hohe Vergütung sofort gesucht.

Gehr. Dörner.
Tüchtiger Schneider gef. F . Tebbrn, Kellerstr. 12.
AM - Selbständiger Rockschneider a. Woche.

Manergafse 14 , Parterre.
Tüchtig « Hosen « « nd Westenarbeiter für

dauernd aesucht.
Gebr . Tust Rachfolger , Bahnhofstraße 16.

Wochenschnewer gesucht Schwalbacberstraße7.
Kellner für Sonntags gesucht Walramftr . 6.

Bademeister
für größeres Hotel, WlG $ §t $ &Vt \ € V für

1. Haus in Frankfurt , Muuuer -,
flotte Restaurant » und Saalkettnsr , Aids«
(60—100 Wll), junge selbständige Köche für hier
nud außerhalb, Liftjrmgen, flotte Hausdiener.
Kttpfer » « « d Silberpntzer , Kücheudnrfcheu.
Diener für Herrfchastshäuser sucht

Buren«

Wallraberlstem,
Langgaffe 24 » Telephon 2888.

Frau Lina Wastrabenstein,
Stellend erniittlerin.

'Wir suchen für unser EngroS-Gefchäft einen

Lehrling
mit guter Schulbildung, welchem gründliche
Ausrilduug bei monatlicher Vergütung
zugejichert wird. Schriftliche Offerten erbitten

Handelsgesellschaft „ Roris"
_ Zahn & Cie . , Wiesbaden.

LehrliKg
wü fand. Handschrift für Kontor u. Lager,

Lehrmädchen
für die Manusakturwarcn- und Konfcktions-

Abteflung gegen Vergütung gesucht.
Warenhaus Ludwig Marx u. Co.

Schlofferlehrling gesucht Jahnstraß « 3.
Tchlofferlehrltng geg. Berg. ges. Herrmnühlg. 3.
Schlosserlehrling geg. Berg. ges. Ouerstr. 2, 2.
Sprnalerlehrl . g. Vera. ges. Faulbruuncnstr . 7.
Sprnglerlehrling gegen Vergüt, ges. Eltvillerstr. 8.

Frismr-Lchrling
Kochlehrling

für sofort gesucht
Restaurant Falstaff.

Bäckerlehrling gesucht Arndtstraße 2.

FahrstllUführer
ges. S . Blumenthal & Co ., Kirchgasse 39/41.
Strsten -Nachweis Frau Marie Mittelstadt,

Steüenvermittlerin , Delaspeestraße 1, sucht f. b.
einen tücht. gew. Hausdiener m. Pr. Zeug, in
Herrschaft!. Haus.

Hausdiener gesucht Kirchgaffe 62, Konditorei.
Junger sauberer .Hausvursch « sofort gesucht

Oranienstraße 88, Bäckerei.
P $F~ Junge vom Lande als HauSbursche ge¬

sucht. K . Seitberqer , Metzger, Nerostraße 22.
Sauberer Hausbnrsch « auf gleich aesucht.

Bäckerei Ad . Mayer , Morrtzstratze 22.
Beff. HauSbursche f. Kolonialw.- u. Delikatcssen-

Branche, welcher mit Knude» umgeben kann,
gesucht. Off. u. l» . SS « an den Tagbl .-Berlag.

Ei« junger fSESKMü**
Jnuger Hausbursch « (14—16 Jahre ) gesucht.

Friede . Groll , Goethestraße 13.

KrästiUl zweiter Haiisbuischc
sofort gesucht. Hotel ReichSpoft.

Hausbnrschk
Tuchtiger HauSbursche , welcher auch Transport-

rad sahrm kann, gesucht.
Rhein . KaufhauS . Marktstraße 21.

Wir suchen sür unser Kolonialwaren- u. Delikatesim-
Geschäft einen tüchtigen und fleißigen

Knecht auf gleich gesucht Westendstraße 22.
'm i fc .  Ein lediger solider Fuhrkuecht
WW gesucht Ludwigstraßc 15.
Freie2-Zimmer-WoSn«W

gegen Verrichtung von HausmaunSarbeit <seitens
des Mannes ohne Störung seine? eigentlichen
Berufes ausführbar ) an

jü„g. Arbeiter - Ebeleute
zu vergeben. Bewerb, muffen enthalten Angabe
des Familienstandes, Berus d. Manne« sowie den
früheren Berus der Frau und sind mit der Auf¬
schrift «I. r>i » beim Tagvl.-Verl. nrcdcrzulegcn.

Freie Wohnung.
Ein Zimmer, Küche, Keller an solides Ehepaar o.

Witwe für 3 Stunden Hausarbeit zu vermieten.
Off. unter 8 . £ 59 an den Tagbl .-Verlag.

Arbeiter
und Arbeiterinnen

finden dauernd lokineude Beschäftigung.
Wiesbadener Staniol « u . Metalkapselfabrrk

A . Fla « ,
Aarstratze Sir . 3.

Schlofferlehrling gesucht Gaalgaffe SS.
Iichlofferlehrling gesucht Walramstraße 25.
Schlofferleftrliug geg. Vera. ges. Adlerftr. 38.

reienenstr. 9.
, kost, gesucht

Karl Philippi , Hellmundstr. 37.

Schlofferlehrliug gesucht
Schlofferlehrling , außer

ist einen tüchtigen und fleißigen
Hanshnrdchett,

er schon ähnliche Stellung inue hatte. Rurder hier . - .
solche wollen sich melden bei

Oscar « ebert Rachf
Tammsstraße 50.

Sauberer HauSbursche , 14—15 Jahre , gesucht.
R . Perrot , Kleine Bnrgstraße 1.

Junger Hausbursche
mit guten Zeuzuiffen sofort gesucht.

Dittrtch » Friedrichstraße 18.
Ordl . HauSburschep. sofort ges. Wellritzstr. 26, P.
Ein Bursche gesucht Goldgaffe 6.

Braver Junge S g*Ä
Beschäftigung gesucht.

H . Schwerster » Hoflieferant.
Ehrlicher Junge aus anständigem
Hause als Liftjunge gesucht.

Peufio « Augusta , Taunusstraßc 53, 3.
Jung «« für den Lawn - Tennis - Platz gesucht.

Restaurut « Deaufitr.
Ein Omnibuskutschcr sof. gesucht Adelheidstr. 9.
Ordentl . Knecht sofort gesucht Rheinstraßc 24.

Kochlehrling . Für einen kräftigen Jungen wiche
per sofort in einem guten Hause Kochlehrstelle
ges. Offert, uni . O . 593 a. d. Tagbl.-Verlag.

Wirrruliche Mer so«e». die SteUung
suche«.

Junger Herr sucht Stellung als
^ ^ Reisebegleiter . Gefl. Offerten
unter B . 5ßS an den Tagbl.-Verlag.

örtitfmrttm gesetzten Alters, routinierter
MltuflllUlUl Geschäftsmann, auch gute techn.

Kenntniffe, solider u. arbeitsfreudiaer Charakter,
laugjähr . Geschäftsleiter, sucht ähnliche Position.
Angebote erb. u. ee - 558 an den Tagbl .-Verl.

Kausm. geh. Mann,
23 Jahre , niilitärfrei, sucht per 1. Mai oder
später Stellung , möglichst in Kontor. Beste
Zeugnisse und Referenzen. Gefl. Offerten unter
B-. ’sss an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Kaufmann mit vielseit. gcschästl. Erfahr . übern.
Beitragen u. Ordnen van GeschäftSb., Anfst. V.
Bil . usw. Off. erb. u. SS8 a. d. Tagbl .-V

Juuger Man » ,
der seine3-jährige Lehre im Verstchernngs-
fach bestanden, der doppelten Buchftihrung
gründlich mächtigu. in allen Bureauarbeitcu
bewandert ist, sucht Stelle auf einem kauf¬
männischen Kontor. Offerten u. sr . 5 « «
an den Tagbl .-Berlag.

Brrchhaltersteüe
sucht militärfreier, mit Buchführung, Korrespon¬

denz usw. durchaus venroufir junger Mann aus
hiesiger guter Familie . Gefl. Offerten erb. unter
%.  503 an den Tagbl.-Berlag.

Tüchtiger zuvrrl. Matt « , verh., m. g. Zeugn.,
sucht Stellung auf Büreau , Lager, als Kassierer.
Bote o. dergl. Kaution bis Mk. 10,000. Off.
unter JO. 559 an den Tagbh-Berlag

KelluerSuttd, ^
Webergaffe 18. Telephon 394.

Empfehle r Ober-, Zimmer-, Restauration»«
und Saalkellner.

Georg Schmitz , Stellenvermitkler.

Penstonierter Beamter sucht.
__ HausverwollerstevelVertranens«
Posten) per gleich oder später. Beste Referenzen
und Zeugnisse. Kaution kann gestellt werden,
Offerten ' und Auskunft an Marx , Emser-
straße 22, erbeten.

tü « t . sucht Stelle . Gefl..
geprüft . vQCtßCV  Offerten an K. St .»
Biebrich a . Rh .» Friedrichstr. 13, 1. St.

Junger Mann (Lackierer ) sucht dauernd»
Beschäftigung irgend weicher Art. Offerten u»
C . s ®a an den Tagbl .-Verl.

Ein zuvrrläff . tautionssähigcr Mann sucht
dauerndcArbeit gleicho. später alshausverwaltc»
oder ähnlich. Ders. macht alle kl. Tuncherarbeite»
im Hause. Näheres im Tagbl.-Verlag. 1»

«übt-  Zuverlässiger Manu , 29 Jahre alt, der
sich vor keiner Arbeit scheut, sucht dauernde
Stellung , gl. welcher Art . Nah. Zimmcrmann.
straße 8, Gartenh. Bart , recht».

Verh . stetstiaer u . treuer Arbeite « such«
v. 1. Mat ab Stelle . Avr . r L. Küusler«
Rheiusauerstr . 18, Hth.
HjWf » , Juuger Man « , 23 Jahre , sucht

St . als Portier , Kommissionär,
auch als Diener in Hotel und Privat . Bm
der drei Hauplsprachcn mächtig. Offerten unter
V . 5 « ® an den Tagbll-Berlag.

W- Gewaudter Hausdiener , 29 alst
prima Zeugnisse, sucht Stelle. Offert, unt.
W. ms  an den Tagbll-Verl.

Junger Mann , 28 Jahre alt , sucht Stellung alsBrrrearrZrener
oder sonst ähnl. Posten. Kaufion fmm aeftettt
werden. Off. u. » . 5 « l an den Tagbl - V-rl.

Junger verh . Mann , ged. Kav., mit einigen
Kenntn. der Photogr ., sucht aus soiort od. spater
Stellung als Haus - oder Fabrbursche. Näheres
bei G . Lange , Scharnborststraße 22, 4.

Berh . Kutscher sucht Stelle, prima Zengmiffe
stehen zu Diensten, nimmt, auch Anslauvcrstelle
(Ui. Offttt . unt . 560 a. b. Tagbl .-Berlag.

Junger verh . Maun , Offizierbnrschegewesen,
sucht dauernde Stellung als Haus-, H'abrbursche
oder Vertrauensposten. Oranienstratze 56, 4.

Jnnscr Mann, ,«»t.
Zeugn . , s. Beschäftig , irg . welcher Art.
Adrrfie Eltvillerstr . 1» , Mtb . Part . r.

Ja . perheir . Maun sucht Stelle als .Häusln,
' Ausl , oder sonst. Vertrauensposten. Kaution

kann gestellt werden. Grabenstraße 26. 3.
Ja . zuverl. Manu sucht Kranken zu fahren ode»

andere Arbeit. (Langjähr . Zeugnis,e.) Näheres
bei Hartmann , Moritzstraße 32, 3._

Bekanntmachung.
Samstag , den 28 . April , vor - !

!mittags 1« Uhr , sollen am großen
Weiher - hinter dem UCUCI!

verschiedene ausrangierte
Boote , eine Partie Flößholz ,md ein Geflügel¬
stall — Schwanenhaus — öffentlich meist¬
bietend gegm Barzahlung versteigert werden.

Sammelplah cm der Insel des großen
Weihers . I?24?

Wiesbaden , 21. Aprfl 1906.
Städtische Kur -Verwaltung.

Nichtnmsttche^n;eigen

!i
Wege « Auflösung eiues Haus'

Halts versteigere ich zufolge Auftrags

heste greifari, de» 27. April cr.
»achMigs3 Uhr

beginnend , in memem Versteigernngssaale

Schwalbacherstr. 1
folgende gebrauchte, sehr gut erhaltene
Mobiliar -Gegenstände , als:

2 Salon -Garnituren , best, aus : a ) Sofa
und 4 Sessel mit Kameltaschen, b ) Sofa
und 2 Sessel mit Plüschbezug , Nutzb.-
Büfett , Nußb .-Bücherschrank, Nußb .-
Bertiko , Konsolschrünkchen, Spiegel mit
Konsole , Sofatisch , vollst. hochhäupt.
Nußb .-Bctt , eis. Bett , Deckbetten, Kissen
und dgl. m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator : ttnb  ActXcrtov,

Schwalbacherstrahe 7♦_
Schön « Pyramide « und mehrere schöne

Mvdeuwände billia ru verst Eltvillerstr. 8. 1 l.

8st88 « VN-

^esimdheitsbinden
fflr S’ aim -n (Marke «re«, sreschützt ).

Amerlinnml bestes Fabrikat!
Besitzen die höchste Anfsaognngs-

fähiglreit , sind heim Tragen von an¬
genehmer Weichheit und als Schutz gegen
Erkaltung , sovriezur Schonung der Wäsche
fast unentbehrlich . 978

Packet s» 1 it" tad . BSS«. 1 *—,
w »« .. «s ® rr.

Andere Eabrikate von an p. Dtzd.
HSe ^eaticBrng -sglirtel in allen

Preislagen , fflameabcdiennng.
Clir . T » MbeF,

Artikel mar  Krankenpflege,
Kirchgasse ». . Telephon 717.

groi M . Mondrion,
Hebamme , Walramstratze 27,

beehrt sich ihrer werten Kundschaft cmzuzechen, daß
sie von jetzt ab, nach ibrer Krankheit, ihre Praxis
wieder ausgeno mmen hat. _ ___ ___ ___

InLun bewährt sich nunmehr
Kett - r -s P88

HaaPMrrsser (MSrrchev)
staatlich geprüft und begutachtet. Zu
haben um 10 Pf . u. Mi . 1.10 in der
„Adler -Droqerie «' , Bismarckrmg 1.

Mäuuer -TuLNverelu.
Unsere Mitglieder werden hiermit

von dem Tode unseres langjährigen
Mitgliedes, Herrn W . Knipp , ge¬
ziemend in Kenntnis gesetzt und zur
zahlreichen Tcilnahute an der Leichen¬
feier um 10'/, Uhr in die Halle gebeten.

Der Uorstand . B 460

Todeo -Anxeige.
Allen Verwandten und Bekannten

machen wir die traurige Mitteilung,
daß mffere Großmutter,

Koste Kohl,
am Dienstag , den 24. d. M., nach
langem Leiden sanft entschlafen ist.

Die trauerndcn Hinterbliebenen:trau Julie Kohl.geb.Kchmidl.ohanu Kohl,

^ ^Dic Beerdigung findet Freitag , den
27. April, nachmittags 3 Uhr, vom
Lcichenhause aus statt.

WiesdllMer
KkWllW-MM

Gelrr. Usugebarrer.
Trlefo « 411.

Kargmagastu
22  Kchu»alvuchrvstP. 22 ,

Lieferanten des Vereins für
Aen-röestattung und des Alearnten-

Keretns.
Bei SterbeMm ver¬

anlassen wir auf einfache Anzeige bei
und alle weiteren Deforgnngen
und Gänge . “‘UPI 855

Todrs -An ^eige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß heute nachmtttag

nach schwerem, in Geduld getragenem Leiden meine inuigstgelirbte Tochter, Mchtr,
Cousine und Braut,

Johanna Wiesrnbor«,
im 26. LebenSsahre sanft dem Herrn entschlafen ist.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Familie Hnnnaurck , Drudensiraße 8.

Miesbave « , 25. April 1908.
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 3 Uhr von der Leichenhalle des ackten

Friedhofes aus statt. ~

Danlsagmg.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Tode unserer geliebten Mutter sagen wir

besten Dank . ^

Amalie Seher.
Albert Zeitmger.
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Seit 1843

Deutschlands Bitterwasser.
Mild, sicher, prompt. F149

Jur Unterstütz, »na der Brunnen »« « von vervorraaende«
ärztUchen Autoritäten empfohlen.

Käuflich tu beit Handlungen natürlicher Mineralwässer. Apothekenu. Drögengeschästen.

Kanfm.Verband für weil.Angestellte. E.V.
Hauptsitz Berlin SW. 68. — Ortsgruppe Wiesbaden.

de» 27 . April 1808 , abends 9 Uhr, im Hotel „Grüner Wald", Marktstraßc-Bortrag.
Bericht der Delegierte « über den Verbandstag in Erfurt.

Nach dem Vortrag: Freie Aussprache.
Kolleginnen, auch Nichtmitgliedcr, herzlich willkommen.

_ _ _ _ _ __ Der Vorstand.

»

®©M ©r »tetn au Rhein*

dasthof „Drei Kronen".
Vollständig : «1er IVeazeit entsprechend umgeh » » *.

Anerkannt schönste Lokalitäten in der Umgebung von Wiesbaden.
If | Praci -hoüer Saal , za Ausflügen für grösste Gesellschaften geeignet.

|j Grosser schattiger Garten.
Ta Selbsigekelterte Weine . Rehanat gute Mltclie.
H Spezialität : Schinken mit Spargel.

Moderne Frisuren,
vollständige Perücken,

hochstehende Stirnfrifetts,
Lockenpuffs

üOit nur bestem Schnitt- und Lockenhaar, nach Wunsch
naturwellig.

Minderwertiges Haar, wie Import -, sog. Chinese « ,
haar , Pflanzen - oder Tierhaar , kommt nur bet vor¬
heriger Verabredung und bei ganz billigen Arbeiten zurVerwendung.

M. Suhbach,
alt-ste Fabrik künstlicher Haararbeiteu am Platze,

Bärenstraße 4.

WWZ »OZSMZ 8 vlRGZ » MOL.
Heute Freitag: Lichtenftaitier Bier.

Seezungenröllchen St. Cloud, Eilet ä la Nelson, Huhn nach Stanley, Hammelkeule auf engl. Axt
mit ilapernsauce , Thüringer Klösse mit Schweinebraten.

ZUZI Belihatessen der Saison*

Pilsner Urpeü, Münchner Schwahinger, Wiesbadener Germania-Bier,
Weiasaal 1 . Stock.

HB. Bilder der altberühmten Adlerqnelle per Dutzend-Karten 10 Mk.

sowie einzelne Möbel.
== : Billigste Preise . czz

fflaiozerflijbeihaiis
Schwalbacherstrasse 12.

Beachten Sie die Schaufenster.

Im Namen unserer Tochter Lizzy und unseres

Schwiegersohnes Emil Simon aus Dresden sagen

wir hiermit für die vielen Ehrungen , sowie Blumen,

Geschenke und Glückwünsche anlässlich der gestern
stattgefundenen Hochzeitsfeier unseren herzlichsten
Dank.

Besonders hocherfreut hat uns das schöne

Ständchen der König! . Sänger am Vorabend der

Hochzeit, sowie der erhebende G-esang in der
Kirche.

Hugo Ruf >ke
und Frau.

Hotel Kolserhof, Biebricha|Bh.
Zimmer mit Frühstück, Dampheizung und

allem Komfort,

Direkt an der
Landungs-Brücke.

Mk. 1. 50.

Selegeilhettrkaus.
Mekuster prirna rotffeifchrger Salm , garantiert allerbeste Qual,

(im Schnitt wie Rheinfalm ), ganze oder halbe Fische pro Pfd . 8 ®Pf .,
im Ausschnitt 1 Mk . pro Pfd ., Kabeljau , ganze Fische Sv Pf ., im
Ausschnitt 35 Pf ., treffen heute und morgen ein bei 1227

z. z. m zischhale.
Marktplatz 3.

Wer machte 1 Motorrad? .
Vertreter meiner Fabrikate erhalten solches
zu bedeutend ermässigt. Preise. Fahrräder
3 Jahre Garantie von 48 Mk. an. Familien-
Nähmasckinen 5 Jahre Garantie y. 27 Mk.
an. Hautdecken 1-jähr . Garantie. Qual. Y.
3.25, Luftschläuche v. 2.20 an bis zur aller¬

besten teuersten Qualität. E4
Iiiste und Mu <iterlio « ei ) gratis,

Schoiz Fahrradw ., Steinau (oder) s. 10.
Neu eingclroffen!

Gelegenheitskauf!
Die detanttten

Wshtzear -WeLDiefel
in « oxkalf u . Chevreanx , Rahmenarbeit-
Stiefel für Herren und Damen in versch.
Masfons , diversen Sorten in elegantesten
Aussührunaen , Boxkalf -, Chevreaux - nnd
Wichsleder -Stiefel für Herren , Damen und

Kinder tauft mar» am billigsten.m MlMstr. 22,1.
Schirmfaferik Renker,

B.aajgassc 8 . Telr -plion 3 $ S#St.
Reparaturen und lieberziehen

zu billig .'iten Freisen.

Empf. alle Sorten Kümme , sowie Repara¬
turen in Schildpatt, Elfenbein, Zelluloid, sowie
in das Fach einschl. Artikel.
_A -» ihnthm ann , Kammacher, Ornnienftr.  22.

Apotheker Grundmann’s
4 * Entfettungs -Tee *| ®

auf Grund wiisenscliaftliclier Erfahr,
jing -en zusammengestellt, ist ein wirklich vor¬
treffliches Mittel zur Entfernung übermäßigen
Fettansatzes,

Korpulenz
und Erlamifitng ' normidcr , gesunder
JMLSrper formen.

Preis pro Packet Mk. 2.—, 3 Packet Mk. 5.—.
Kur durch Agiotla . CrnnduiauH , Her ! in,
IFrieclricihste -. 302 . zu beziehen. F165

/«rl2 Wahrer"
ffel eta '? wte

anai
'«•SSßidurc*

Fi aemden »Vdl Bzeiclinis»
„ . ®Eotel Kassau und BBolel C eeilie , Kaiser-FriedricIüFIatz 3.

Se . Konigl . Hoheit der Grossherzog Friedrich Adolf von Meeklenburg ’-Strelitz
mit Gefolge: Kittmeister von Krell, persönlicher Adjutant Sr. Konigl, Hoheit — und Dienerschaften.

Hofe! Bender. Petersen , Fr ., Hamburg. — Heeger, Rent,
Hamburg. — Simon, Fr . Rent , Mainz. — Blaettner , Frank-

Knranata.lt Dr. Abend. Kaufmann , Fr ., Mainz.
Botel Adler Badbans zur Krone. Dundram, Kfm. m. Fr., Han¬

nover. — Evertz, Fa.br ., Grevenbroich. — Lachleben, Fr .,
Potsdam. — Berthold, Rechtsanw ., Leipzig. — .Seidler, Kfm.,
Riga. — Theuerling, Kfm. m. T., Brieg (Bez. Breslau). —
Sam, Prof., .Dr., Paris. — Oberkotte, Fr. Kollegisnrat, Mos¬
kau. — Becker, Rent. m. Fr., Dresden. — Engelbrecht, Fr .,Moskau.

Ägir. Keiber, Dr. med., Kiew.
Bayrisches Hol. Kühne, Frl. Rent., Berlin. — Landmann,

Kfm., Mannheim.
Bellevue. van Epers Royaardt , Rent in. Farn., Haag. — Tall-

berg, Rent ., Hdsingfors . — Nilson, Kfm., Stockholm. —
Meitzer, Fr . Rent., Riga. — de Pauli, Kg],. Forstmeister,
Kloton.; — Stettauer , Amerika. — von Fischer, Frl., Ruß¬
land. — Schüll, Rent., Aachen.

furt. — Klein, Bergen. — Telchow, .Kfm. m. Fr., Hamburg.
— Martini, Fr . Sekretär, Weimar.

Schwarzer Bock. Steiger, Bezirks-Tierarzt, Augsburg.
Holm, Stadtrat m. Fr., Flensburg . — Schnitzspahn , Amts¬
richter Dr., Gießen. ■— Benkert, Fr . Ober-Ing. m. T., Chem¬
nitz. — Gerresheim, Fabrikant m. Fr., Solingen. — Adam,
Fr. m. T., Stassfurt . — Schindler, Kfm., Amsterdam. —
Wiesenthal, Fr . Baumeister, Berlin. — Winkelmann , Kfm.,
Gibraltar. — Winkelmann , Kfm., Hamburg. — Bohle, Kfm.,
Hamburg. — Haensel, Kommerzienrat m. Fr., Pirna . —
Wylich., Kfm., Berlin.

Hotel Bitchmann. Falk, Frl , Kulmbach. — Troedel, Auto-
inobilführer, Frankfurt . — Schmidt, Kfm. m. Fr., Frankfurt.
— Hartmann, Frl., Koblenz. — Friedrich, Kfm., Frankfurt,

Zwei Böcke. Schlegel, Frl. Rent ., Regensburg. — S'chlegri,
Frl., Lehrerin , Regensburg. — Leue, Rent.,-Berlin. — Weid¬
müller, Rent. m. Fr., Grünau bei Chemnife. — Barth, Frl.,
Dresden.

Hotel und Badhams Continental. Bredt, Major m. S., Wesel.
— Bergmann, Kfm. m. Fr., Riga. — Oppenheimer, Kfm.,
1-Ieilbronn. —Wolfsohn, Kfm., Berlin. — Johannsön , Kfm.
Abo.

Dahlheim. Senkert , Obering., Chemnitz. — Hougan, Kfm. m.
Farn., Bredeney. — Nilsauclen, Fahr ., Kuma. — Doll, Kfm,
Darmstadt.

Englischer Hof. Peel Mars, Er. m. T„ Amsterdam. — Lewy,
m. Fr., Stettin . — Lamm, Fr ., Erfurt . — Lewin, Fr ., Stettin;
— Caester, Med.-Rat, Burg bei Magdeburg. — Lamm, Fr.,
Erfurt . — Jacoby, Kfm., Breslau. — David, Kfm., Berlin. —
Goldstein, Kim., Berlin.
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Die Wohlsahrts- Cimichtnng

Brockenheim,
Adolfstratz « 5 » Hth . P . , bittet um gütige Unter¬
stützung durch überflüssigen Hausrat , Kleidungs¬
stücke und Sachen jeglicher Art . Die Sachen
werden UNentpelilich durch KcSIcnmayer,

2 1, abgeholt._
Es rivatklinik für

Zuckerkranke
Dr. Biuth, Neuenahr.

FlechLenkraNke,
aüch solche, die nirgends Heilung fanden , verlangen
Prospekt und beglaubigte Atteste gratis . (Kein
Mcdizinhandel .l Stolle , Skltona -BahrensclS,
Bcethovenstraße 12. (Hac 1512g ) F105

AM. ptaet). KolMirrlMreMsW
verändenrngZhalber zu verkaufen . Offerten unter
I » . » 28 an den Tagbl .-Be rlag.

Mtzchrttks DmAM^
ist umständehalber billig abzugebcn . Gefl. Offert.
erb , unter »>. S5 « an den ^ aabl .-Verlaa ._

, Metzgerei zu verkaufen oder zu vermieten.
Offer ten unter Vft’. 5äa  an den Ta gbl.-Berla g.

Ein kleine » 'gutgeheudcs ^ Maschenbie 'r-
Gesü »äft zu verkaufen . Offerten unter .7>. Lr -' S
an den Tagbl .-Berlag. __

Braunes Wallach - Pferd , 9-jähria , u. ein
gutes sechssitziges Break preiswert zu verkaufen
Jahnst raß e 3, Vorderh . Pa rt ._

Schäme junge Hunde
und ein Flug Rassctauben billig abzugebcn Grenz-
straße 5. Bic rstad ter Höhe.

&äiott.  Schäferhund , reine Nasse, “/, Jahr,
billig zu verkaufen Körne rstraßc 4, 3 I.

-ILiuscher , männlich , Mine Nasse, zu vcr-
V?  kaufen Mauergassc 12, Sch nellsohlerei.

‘ 1« St . runge Leghühner zu' verkaufen.
«all« »!-« A 'l «>.. Friedrichstraße 46.

Schöne junge Leghststner »cbst Hahnen ' ^ I
verkaufen Michelsb erg 26,  1.
' Zwei prnchtv . Blutfinken ü 6 Mk. weazuashl
zn vcrk. Moritzs tr aße 24, (Härte nd.

LdmierhßMer
ist ein « fast neue perlgraue Getelttchasts,
toilette . ans Lasset gearbeitet , eine neue
«ach Mast angcsertigre seidene Hcmden-
bluse , lowie Tpitzeublrrsefür große schlanke
Fignr ( Lailienw . 6 » , billig at .zng - t.cn.
Adr , sagt der Tagbl . -Berl ag.

Pikee -Rock rnit 2 Bolants btttiä iu
verkaufen Kir chga ffe 47 , 2 t. __

Weiße u. graue H.-Anzugc z. vk. Aorkstr . JTHÜF
Gebr . Gebrockanzug , niittl . schma'le Fig ., teste

Hose , schw. Saürock b. S cham ljorstsir . 16 , 'H . i
El eg. fast neuer Sackanz ., Mnßarb ., vill ., eleg.

Damenlost ., Sctncidcrnrb ., Rhci ngnucrstraße 2, 3l.
Fahrrad -Anzug, neu , zu vcrk. Kellerstr . 10, 2~T.
1 Kellncr -Ho, «n und Westen , gule
1 ” “ Stoffe , tadellose Berarb ., werden

billig verkauft Sc hwalb aL crsiraße ö<>, 1, Allccseite.
für Herren - und Knabcii -Änzüge,

_ Ho seil, Reste zum Flicken werden
billig verkauft Schwalbachcrstr . 8», 4 Stiege links.

Reste

Perser TeWiche.
Große Zimmer - Te .wiche , sowie kleine

Stücke preiswert zu verkaufen.

^HtittORSlGUal3 MMUlltz 3.
Zu verkaufen 2 gebrauchte Sosateppiche.

Preis 38 Mk . Zu besehen vormittags 9—12 u.
nachmittags 4 - 6 B iktori astrnße 29, Part ._

Zwei Reißbreiter mit allem Zubehör billig zu
verkaufe n. Nä h. Blncherstr . 7, Mrb . 2 r ., ln RanÄ.

Gut erhaltene französische Bilder , nicht Oelg .,
zu verkaufen . Zn erst , im  Tngbl -Verlag . Ad

— Unterluood Schreibmaschine
PWÖP wegen Geschäftsaufgabe billig

pr verk. Näh,  Bis marckring  34 , P art , r._
Ein pftotoxr . Apparat , ein Inftnenz-

Elektr . -Masch . und 1 schw . Gestrock , schm. Fig .,
sehr bill . abzng . Ber tramslr aße 16, 2 r ._

Pianin os, wen ig gestü, bill . zu vk. Wörthstr . 1.
Ein rast neues Piano » nur einigemal ge¬

spielt , billig zu  v erkaufen Schwalbache ' str. 49, P.

vorzüglich im Ton , fast neu, bedeutend unter
Preis zu verkaufen.

Anktions ioka l S Marktplatz 8.

Ptmrmo
iStcinweg », wenig gespielt, fast neu , preiswert an
Velbstreflcktanten abzugebcn Arndtstr . 6, 2 rechts.
Zwischen 11 u . 2 Uh r zu besichtigen._

Ein gut erhaltener Flügel und 2 Holz-
lchildrr , 6 m lang , 75 zm breit , billig abzugebcn.
— »" Nerostraße 8/10 , P art . _

»mg, wen. qcDV., b. zu vk. Wvnhstr . 1.
stpwpfnfstj ' p billig zu verkaufen

. Zici enrin g l,H ^2r.
. lotlc Korrzett '- S ’iFöeir mit SchUnd

MPartie Zither -Noten sehr billig zu verkaufen,
heres Dotzheim,  Wicsbadenerstraße 20, 1.

|im flöuö ei)ai her |po | *K;
kofas zu verk. Fraukenstraßc 19

Ausverkauf wcaeu Umzug.
Verkaufe zu fesem nur mögliche » Preise

helle Satin - Schlafzimmer , dito dunkle,
Spiegelschränke » polierte 2 -tür . Kleider-
sck»ränke in jed . Größe , Eßzimmer in versch.
Preislagen , Wohnzimmer , Garnituren,
Sofas , großes Lager in allen Sorten lack.
Möbel und Betten , Küchenmövel , Tische
u . Stühle . Für gute Arbeit leiste Garantie.
Ansicht gerne gestattet ohne Kaufzwang«

F ' iiSar,
_iWoldaasse 12 . Möbellager ' .

Kompl . Betten 30—180, Kleiderschr . 17—145,
Küchenschr. 27—48, Vertikos 46 —11", Waschtische
12.50—120, Sofas 25—100, Tische 5.50—24, Aus¬
ziehtische 26—125, Flurtoiletten 17.50—42, Pscilcr-
spiegel 17—65, Büfetts 120 —250, Kücheneinricht .,
grün und grau . 90 —175, Nachttische 7.50—32.
Stühle 2.7,)—16, Bilder lt. Spiegel äußerst billig.

Spezialität : kompl. Schlafzimmer in hell und
dunkel von 265 an bis 900 Mk.

Große überstchtliche Lagerräume . Prima Arbeit,
eigene Tapezierer -Werkstätte.

Fabrikate d. vestrenommiertesten Höchster
Möbelfabriken.

Möbel - Lager Bleichstraße 18 , „ Zum
weißen Stöftl " .

88»s1W Ksl!sge!eWkjeit!
Wegen Nebersüllung meiner Lager¬

räume bin ich gezwungen , urn zu räumen,
eine » Teil des Lagerbcstandes zu bedeutcnd
herabgesetzten Preise » zu verkaufen » als:

4ja. 15 kompl. Schlafzimmer , einige Speise -,
Herren - und Wohnzimmer , 1 Salon in
Dnnkel -Mahag ., eins- Büfetts , Herren - und
Damen - Schreibtische , Vertikos , Kleider-,
Bücher -, Svicgel - und Küchenschrnnke, za.
6 kompl. Kücheneinrichiunyen , za. 40 kompl.
Betten , Garnituren u . einz. Sofas , Umbaus,
alle Arten Tische, Stühle , Spiegel , Bilder,
Teppiche, Tischdecken, Alles nur vorzügliche
Arbeit unter weitgehendster Garantie.

fBj , Bleichstr . 7 , ältestes
M. Zs » Möbelgcsch. d. Westends.

Bitte genau ans Firma u. stfo. 'j  zu achten.
Bersch, gut crh. Möbel und Bette » sofort

sehr billig  zu verkarifcn Rancnihalerstr . 6, Part.
Muschelbett , pol ., in. 3-teil . roter Noßh .-Matr.

n. Keil , 1 lack. Plnschelvctt in 3-teil . roter Sccgr .-
Matr . u . Keil , Kleider- u. Küchenschränke. Wasch-
lammadcn mit u . ohne Spiegel , 2 Garnituren (je
1 Sofa u. L Scssell , Diwane , Kanapees , Rohrsessel,
Kleiderständer , Spiegel mit lind ohne Trnmeau,
Nachttische , Teppiche, Braiidkistc , Waschmangc,
Tische. Stühle , Deckbetten, Kissen, Badewanne rc.,
Alles wie neu, billig zu verkaufen

Schwalbachcrstraße 30 , ANeeseite,
linkeö  Hinte rbaus , Eingang großes Tor .

Bett » zweischl . »
Ralhttommode,
Waschkommode,
4 Stühle , .
I Klciöerschrank , 1 ,lcu '
1 Bcrtiko , 1 Spiegel»
Teppiche . Linoleum,

sof . billig zu vtrk . Dotzlirimerstr . 86 , M . P.
Saioneiurtchtung , hell Nußbaum mit Gold,

besteb. aus : Trumeau , Salonschrank , Tamenschreib-
tisch und Saloiitiscv , soivie Sofa ». 6 Polsierstiihle,
Anschaffung Mk.lOOO. vorzügl .erhalt ., veränderungs¬
halber für Mk. 480 zu verk. Adclheidstr . 54,1 . Osttg.,
vorm iitags 9—11, nachmittags 8—6 zu besichtigen.

Eine hachelea . Salonei « richtnng (Rokoko),
best, aus Sofa , 4 Sesseln . 2 Fauteuils , Silbcr-
schrank, Salouiisch , Teppich , fast neu , billig zu
verkaufen Metzgcrgasse 27 , Laden , _

Eine sehr gut erhaltene , fast neue Salon-
Einrichtung zu verkaufen . Anzusehen v. 10—11
und 4—5 Uhr Luisensiraße 27, 3.  _

Günstige Gelegenheit.
Ged . Urne Eichcn-Einrichtung , passend für

Speise - ob. Wohnz ., 1 Büfett , 1 Ausziehtisch,
6 Stühle , 1 Diwan , 1 Spiegel , versch. kl. Sachen
preiswert zu vk. Anzus . von 10—11 li. 2—3 Uhr.
Zu « fr . im Tagbl .-Verl.  Häudl . verbeten.

Bill , zu vcrk. pol . u . lack. Betten mit u. ohne
Ein !., 1- u. 2-t. Kleider -, Küchen- u . Fliegenschr .,
Wasch- n . and . Kommoden , Zim .-Klos., Balkon - n.
Gartcumöbel , Sekretär , ov., Viereck, u. Blnment .,
Sofas , Sessel , Stühle , Sviegcl , Bilder , Linoleum
u. Läufer . Theke, stieale Moiitzstraße 72, G . 1 lks.

Gut erhall , zweischläf. Belt , mit Matr . billig
zu verkaufen Sckulberg 6, 1.

Umstande yaLbee
hillig verk.

Zwei pol. engl. Nußb .-Bellstctte » in. Spning-
rahmen , 2 Kapokmutratzen , eine Waschtoilette in.
!>. Spiegel -Anis . u. Marmor , 2 Nachtschr. n. Hand¬
tuchhalter , 1 pol . Kleiderschr., 1 großer Trumean-
spiegel, egl. Diwan . AuSzugtlsch , 6 bessere Stühle,
Hochs. 5tücheneinrichtui !g zu jedem annehmbaren
Preis abzugebcn Drudenstraßc 8 , Hth . 1
bei i 'isir -nißr . _ _

Fast neue eiserne Bettstelle mir Matratze
billig zu verkaufen Ado lssalle c 6, Hth. 1. _

V <■ Sites -üel '« !! « I*nlb <*r:
OTJiSsel. (franeasarderobe , Betten,
»rbüner aclmarxer Fuji.  Täglich von
10—3 Uhr Aarstrasse 17, 2 recht )._

Gut erhaltenes Bett billig zu oer-
kanfcn AiSmarckriiig 11, 3. Stock)_

ft>. erh. Bett n. Spw . zu vk. Wörthstr . 2i>, H.
Fast neues weißes Bett mit gr . weiß . Spiegel,

Empireschreibtisch mit Messing , 'Schrcibtischsesscl,
sowie verschiedene andere schone Sessel , gr . schönes
eisernes Firmenschild , auch verschiedene kleine,
2 schöne spanische Wände u. s. w. billig zu vcrk,
Adolssallce 6. Hth . Part.

Ein Bett und Sportwagen zu verkaufen
Bleichstraße 17, l.

Vollständ . Bett , solid, 2-schl,, 40 Mk., Sofa,
2 kl. Se ssel 20 M k. bllbr echtstraßc 14, 2._

8 Zwcischl. Bett st. in. SprUill . Qucrstr . 2, 2

Ein gutes 2-schl. Deckbett 16 Mk., zwei ge¬
steppte Strohsäcke h 8 u. 1.50 Mk, zu verkaufen
Saalgasse 5, 1 Stiege.

Gut erhalt . Ringbcttstclle , lack., fch. Unrlch.en-
diwan , sehr billig zü vcrk., nehme gebr. Möbel¬
stücke in Zahlung .' Näh . Zahnstraße 3, H. V. r.

E . Bcttst ., Sprungr . » . Secgrarm . 30 Alk. u.
Vertiko, l., 18 Mk. zu verk. Wcrderstr . 6, Mv . 1 l.

N . Taschendiwan 42 , Clmiselouaue 18.
mit schöner Decke 25 Mk,, Sofa und 2 « essel
Garnitur 90 Mk, Raucnihalerstraße 6, Part,

Sofa » ganz neu, b. z. v. Bismarckring 24, P . r.

§MM !!. Tl ! sche !ll >lll !lUl ( lle !i ) 40M . .
pol . Sophatisch (neu >18, Auszugtisch 22, ZKIeider-
schr., 1 u. 2-t., pr , Handarb ., reich verz. 21, 28 u, 80,
Vertiko ineu ) 32, Küchenschr. (neu) 28. 3vollst . Bett.
25 —35, Anrichtcichr . 10, Kommode , 83aschk,, Tische,
Deckb,, Strohs ., Stühle u. s. w. Wcllritzstr . 87, H. 1.

Es sind zu verkaufen : 1 Paneelsosa , neu,
86 Mk «, 2-sttz. Taschcnsofa (als 2 Sessel u. für
Kinderbett zu verwenden ) 60 Mk., 2 nußb . -pol.
Betten 126 Mk . » 4-schnbl. pol . Kommode
25 Mk » Küchenschrank, Anrichte, Tisch, Bauern-
stühlc, Wasserbank . Topfbrett , alles wie neu , für
65 Mk., Schlafsofa 20 Mk., Ehaiselongne mit Plüsch
20 Mk., Nachtstnhl 5 Mk., Sessel 12 Mk.. Kinder¬
bett . eis. in weiß, 15 Mk.. 1 Bett 15 Mk., 1 Bett
25 Mk., Küchentischn . gr . Packtisch Elconorcnstr . 8, P.

Schönes Moquet -Sofa , neu , billig zu
verkaufen Oranienstraße 16 » 2 St.

Ehaiselongne » gut erh . » bill . zu ver¬
kaufen Erbacherftraße 6 , Bdl ». 1. Et . l.

Vertiko 25 Mk.. Damenscbreibtisch , 2-tiiriger
Spiegelschrank , innen Eichen, Nackittische, Wasch¬
kommode, Kleiderschr . b. z. vk. Westendstr . 1, 1 r.

Eafsaschrauk billig zu verkaufcn Wühelm-
straße 36. 2 rechts.

Großer gut erhaltener Eisschrank billig zu
verkaufen Biktoriastraße 23.

Ein - und 2 -tnr . Kleider- und
Küchenschränke, Vertiko . Brand¬

kiste, Bettstellen , Kommode, Anrichte , Tische uiw.
zu verk. b. Schreiner 'I ' i>nri >. Schachtstr . 28.

1-t. Kleiderschr . 12 Mk., 2-t. Kldschr. 28 Mk,,
Küchenschr. 20. Küchent. 2.80, Vcrtik ., Waschtoil . m.
Spieg ., Nachtt . u. versch. sof. z. vk. Rooustr . 6, P.

.KleiderMrank,
uußb .-pol . ». lack. Äleidcrschrank, Waschkommode,
Vertiko , Tische und sonst. Möbel sehr billig sofort
zu verkaufen Schiersteinerstr . 11, Mtlb . 2 l.

Kl eider- u. Küchenschr., Betten , Kommode, Kons.,
Nacht - n . Wascht., Stühle bill . Ludwigstraßc 3.

Sekretär (ssiußv.), 1 Knchenschrank, 1 Äamen-
Fahrrad , neu , wird äußerst billigst abgegeben bei

sserst , Friedrichslraße 25, Seitenbau.
, Eleg . Waschkommode mit weißem Marmor u.

Spiegels neu, gut erhaltener Spiegel mit Gold-
rahmen , Blumentisch wegen Platzmangel Ryein-
straße 88 , 1, zu verkaufen. Anzuschcn von
11 Uhr vormittag « bis 4 Uhr nachmittags.

G . erh . Kommode b. z, o. Grabenstr . 26, 3.
H.- u. Damcnschrcibtische , Slehpuli , Ottomane,

Küchen- n, Zilnmertiscbc . Stühle , Svieg ., Betten,
SH.- u. Küchenschr., Sofa nt. u . o. Sessel , Bilder,
versch. Kupfer , einzelne Sprmigrahnien billig zu
verkaufen Adolssallce 6, Hinterbaus Parterre.

5 lange Tische, für Garien - oder Waldwirte,
h 2.50 Mk., zu verk. Näh . Nicderwaldstr . 5

2 groß » g . erh . Blumentische , 1 Garten¬
tisch und Stühle zu betf . Walluferstraße 6. P . r.

Zu vcrk, : Trumcaitspiegel , pol . ovaler Tisch,
Portieren , gebr. BctlstcUc billig Kellerstr . 10, 2 l.

Nähmnsch. f. Schn . bill . z. vk. Kellerstr . 10,2 l.
Nähmaschine , näht vor- und rückwärts,

billig zu verkanten Rheinstraße 48, Part.
Verschiedene Reise-, Hut -, Schiffs - u . Kaiscr-

koffer billig zu verkaufen Ne»gasse22 , 1.

Laden-Einrichtungen
f . Kolouinlw . » Zigarren » Papierware »» re. »

LadenthekeK
E " wit und ohne Marnrorplatteu . - Mtz

Slnerkanitt >»ur beste Arbeit.
Marktstraße 12 bei x-n -ith.

Elegante Ladeneinrichtung,
passend für Kolonialw .-Geschäft oder Drogerie,
billig zu verk. llläb . Gneisenaustraße 16. 1 rechts.

PIT “ Registrierkasse , Erkerverschlüffe»
Reale re. billig zu verkaufen Römerberg 2.

Ertcrichankasten bill. zu vk. Dotzheimcrstr . 50,1.
Schankaste »» mit Ueberkastc», 2 wltr . doch.

0,60 breit , bill . zu verk. Bismarckring 24, Part . r.
Ftrmschilder b. z. verk. Röderstr. 19, H. 2.
KWs- Gebrauchter Hcrrcnsattel « edst

Zaum abzugebeu Kl. Wcbergassc 6. ^riimidt.
CV:ut erhaltener Landauer billig abzngeben.

Bureau HU. flVew/, , ltirchgassc 88.
Ein ftarfer Doppelspälrucr -Lvageu uud

Schncppkarren zu verkaufen Steingasse 86.
Ein gut erhaltener Doppclspänner - tUagen

zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Pcrlag . 'M
Wegen Aufgabe des Geschäftes

8 gute Rollen sofort billig zu verkaufen
Scharuliorststraße 14 , 2 . Et . rechts.

'" it P .-Axe, fast neu , billig
zu verlaufen Scdcmplatz :>.

Federrolle , Natur , zu vcrk. Borkstraße 13.
Eine Fcderrolle » kür Hand u. Pferd ein¬

gerichtet, billig zu verkaufen Helenenstraße 24.
Gbr . Fcdcrr , 30 Ztr . Trgkr ., Oranienstr . 3t.

Gin leichter HandWen noLü'bill'
zu verkaufen Gustav -Adolfstraße 5.

E. g. erhaltene Handfeverrolic 80 Mk., ein
Kleiderschrauk 10 Mk., ein Eichcn-Llüsctt sehr
billig abzngeben Schwalbachcrstraße 37, Part.

Ein gut erhaltener , 4-räderiger Kastenwagen
billig zu verkaufen , «stet « , Roonstraßc 16, P.

Ein Kinder - u . 1 Sportw . Herrnmühlg . 5, P.
Kinderwagen , 1 mal gebr ., Röderstr . 39, P . !.
Ein Sitz» ». Licge- Sportw . Nerostr . 25, H. 3.
Kinderwagen bill. Schwalbachcrstr. 10, Sb

April 1906. Serke 21»

Ein einfacher gebrauchter Kr,rderwageu bill.
zu verkaufen Steingassc 4, Part , r-

Ein Zwitlingswagen » ganz neu, billig ys
verkaufen Rheinganerstraßc 5, im Laden.

Gut erhalt . Sporllregwageu preiswert zv
vcrkaufeu Taunusstraße 41, 4 St . l.
_ cl?. S pv rtwagcn Kaiser-F nc dr.-Rina 20, P . r<

Schwalbachcrstr . 65, P ., ein fast neuer gr . hell.
2-sitz. Svorlw . in. gr . Verd . u . Gnmmir . bill . z. v.

Sportwagen zu verk. Bülowstr . 7, H . 1 r.

Automobil , WB
billig sofort zu verk. Näh , im Tagbl .-Lerl . Ah

3!ort , neues Damim -Fayrrav
zu  verka ufen Nerostraße 12.  !

Eleg . Damen -Fahrrad , wenig gebraucht ».
billig zu vcrk, Kaiser-Friedrich -Rin g 47, 2 l._<

Sol . Fahrrad m. Freilauf Wörthstraße 7, 4.
Gutes Fahrrad , für Geschästsrad geeignet»

billig zu vcrk. Näh . Blücherst raß e 22, Lib . Part.
Gut erh. Herrn -Rad n>. Frei !, u . Rücktrittdr ».

billig zu verkaufen Wellritzstraße 37, Hth . 1.
H .-Räd m. Freit,, "f. neu , b. Rome rberg 17,1L ,

Opels Fahrräder
und Nähmaschinen sind die besten auf der
Welt , die man wegen LadenmictersparniS in der
Rheinstraße 48 billig «hält.

Eleg . Herrn -Rad unter Garantie bill. z. vk.
Hotel Grüner Wald bei «3 »«-gier.

Fast neues Fahrrad , Halbrcnnmaschinc,
billig zu verkaufen Kellcrstra ße 11, L links ._ _

Fast neues Herrn - u . Knabenrad billig zu
verkaufen . »>i!,>„ -» >it , Worthstraße 16. P.

Gut  erh . He rd zu verkaufen Richlstraße 8.
Gebr . Herd s. bill . zu vk. Kaiser -Fr .-Ring 15.
G . crh. 8-flam. Gasherd u . 2-schläf. Kinder»

bctt l>. zu verkaufen Faulbruunenstr . 12. 1 St . r.
Badewanne mit Gasofen , photogr.

Apparat , 1 Küchenschrank, 1 Kopierpresse u. vcrscl)»
A, billi g Hellmund str ahe 28, P. _

Wenig gebr . Badewanne mit Oien wegen
Platzmangel spott bill . abzug . Goethestraße 5, Part.

Zu verkaufen eine gut erhaltene große
Wäschemauget billig , ebenso ein fast neue«
Sportwagen Souncnberg , Bergstraße 8, Part.

Roßlmarznpfmaschlne
Kopierpreffe mit Tisch , Stasfelei l
verkaufen Sck' walbacherstratzc 14, 1 r.

billig zu

GeLegemheiLskau?!
Eine eiserne Wendeltreppe und diverse

Transmistionsteilc billig zu verkaufen
Grcnzstraße 8 , Bierstadter Höhe.

Auf dem

Dampsziegslwerk
Gersvergstrasze 48,

hier , sind zwecks Räumung

biMg zu verkaufen:
6 große Hallen init Zicgclbedachung , Trocken-
gerüstc, die komplette Tampfmaschiuen-
Anlagen mit Transmissionen , Aufzügen,
Walzwerk , zwei Ziegelpresse » , 70 Mund¬
stücke, 4 Abschneidetische, 2 Strcichtische,
Zicgelkarrcn , Lowries , die kompl. Ningofen-
nrmatnr , das Lager von 3,000,000 Blend-
Prostlstetue , Klinker » Maschinen-
steine , die Gebäude auf Abbruch.

Frischgeicert « Mosel -Fuder - und Halb»
stüstsäster bill . abzug . Fricorichstraße 27. Näh.
bei dem Ncstanrateur der Loge._
NW Blumenerde in j . Quant , z. h. Oranicnstr .60,3.

Wer von den geehrten Herr-
veu höchsten Preis für getragene

sUsilstl . il Herirn -, Danien - und kkindcr-Kleider,
Möbel , Betten , Nachlässe, Gold , Silber und
Brillanten erzielen will , der bestelle sich bitte nur
y r , a . Bai'tüg -. Gotdgas se 15 » vorm,

IW “ Die besten Preise zahlt immer noch

Fr.Drachmnnn, Metzl̂erMsse2
für getragene Herren - und Damcnkleidcr , Möbel,
Klold, Sil ber. Brillanten . Best , per Karte gen.

A. Geizhalz, MetzgerMse 25,
kauft zu hoben Preisen v. Herrfchasten gut erhalt.
H.- u. D .-Kicidcr , Möbel , ganze Nacht., Pfandsch .»
Gold - u. Silber sach., Brillanten . A. Best, k. r. Haus.

Eudlich ist mal!ilberzcuzt,
und wer nicht, soll sich gefl. überzeugen , daß Frau
(4ro «« liut . Mrtzgergass « 27 , die einzige ist,
die noch nie dagrwesene Preise bezahlt für wen.
gebr. Herren -, Damen - u . Kindeikleider , Schuhwerk,
G old , Silber , Möbel , g. Nackl. rc. Postk. genügt.

M Mii « t titln Watfpiclet
suche schicke Herren - und Damen -Kleidt»
(Dtrasjcntoilette sie . Da ich zum Wiederverkauf
mit nur besserer Kundschaft in Verbindung stehe,
bin ich auch imstande , höhere Preise zu bezahlen.
Off , unter «<' . as » an den Tag bl.-Lerl . erbeten.

Endlich\\t man überzeugt,
und wer nicht , soll sich gefl. überzeugen , daß
X . Schiller , Mctzgcrgaflc 2t , der einzige
ist. der noch nie dagewesene Preise bezahlt für
wenig gebrauchte .Herren -, Damen - und Kinder-
Kleider , Gold . Silber , Möbel , ganze Nachlässe uud
Wohnungs -Einrichtungen , — Postkarte genügt.

Meine Mittel-Figur
sucht unter Diskretion von bess. Herrschaft einige
gut erhaltene Damenkleider zu kaufen. Schriftliche
Offerten unter  B” . as « an den Tagbl .-Berlag .

"Möbel , Betten , "Teppiche , OelgemäldH
Fahrräder , Musitinstrunicnte kauft fort¬
während L . Herz , Friedrichstratze 25.

\

/
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Werfür alte Herren - und
Damen -Kleider , Mädchen-
und Knabca-Auzüge, Militär-

_ _ _ , Uniformen, Wasche, Stiefel,
Degen, Gewehre, Musikiustru-

mente, Gold- «nd Silbersachcn, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der bestelle

M . .ss» sfei *i4i, Biebrich , Annenruhstr. 11.
Auf Bestellung komme Zn jeder gewünschten

Zeit. Christi. Händler. __
~PLamrw.

isehr gut erhalten, zu kaufen gesucht. Offerten
mit Fabrikat und Preisangabe unter 8 . 5 « a
find an den Tagbl .-Berlag zu richten._

Ein Eisschrauk und ein Spiegclschrank zu
kaufen ges ucht Pagcnstecherstr. 1, 2. Etage._

Kaufe WähneusÄilder . Off. mit Größcn-
und Preisang abe postla gernd M . BDL._
;_8 * Kederhaudkärren zu t  gei . Bärcnstr. 5.

Gebrauchtes Kuaben -Fahrrad
_ . M^ kaM^ geŝ cht̂ Neuberĝ 2.̂ .

Ein 'Handwagen zn '. qes7"Nö derstr. 22, 1 r.
Gut erhaltener TeuniÄschleitzer zu kaufen

gesucht. Näh, im Tagbl .-Berlag. _ Ao
Ein mittelgroßer Herd zu kaufen' gesucht.

Näh. Rheinstraße 15, im Laden. _ _
. Zu kaufen gesucht cmail. Badewanne,

2 Triumphfinhle, 10—12 m Läuferstoff. Off. unt.
ich. 3Q4 an den Tagbl .-Verlag.__
” )Uttt  gute Qxhofte zu kaufen gefticht bei
l Q ar ! ®*pü» j!. Sonueubcrg.

. Eisen, LumvmTFlaschcn, Papier , Metall
Häuft und holt ab M« Armn Id . Aarstraße 10.

Bitts KNsschMiderr!
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen ec. kauft n. holt
' ' . ab fr'. M5p »ff». Ora nicnstr. 54, Hth. 2 l.

Aelteres Reitpferd,
fromm U. gangstcher, zu kaufen gef. Offerten
mit Preisang . snd < . » « 2 an den Tagbl -Verl.

fEIT“ ÄrHaar kräftiger̂ gut eingefahrcner
W kaufen gesucht. Offerten mit

o' llWIktvl Beschreibungu. s. w., Preis unter
m.  a»  hauvtpostlagerud
Mittclqr . kaffer . Hund 'gesucht. Offerten

mit Preis unter ai. S58 an den Tagbl .-Berlag.

fl » nereksWfeK.
4444444444 44444444 4444444444

I Wer efite Villa I
♦ kaufen will i

t
%

4  wende sich gefälligst an
.4 3»  Meier , Agentur, Timtmrasstr . 88.

*444444444444444444444444444
Die Billen Lessingstraße 26

nnd Frankfurt erstraße 27 , mit allem Comfort
der Neuzeit eingerichtet, sind zu »erkaufen oder
zu vermicthen. Näheres Victoria straße 43 oder
ochlichterstraße 10.

Die prachtvollste Billenbefitzung Wies¬
badens ist wcgzugshalbcr außerordentlich
billig sofort zu verkaufen. Dieselbe ist
schloßartig au?gebaut, hat za. 20 Zimmer,
mehrere Säle , monumentale Halle, Winter¬
garten. Diencrschaftstreppeu. Bad , Zentral¬
heizung, elektr. Licht u . sonstige erdenkliche
Bequemlichkeiten, großer Garten , an drei
Straßen gelegen, vis-a-vis dem Kurpark.
Näheres Krrkstraße 63.

TT *11 Parkstrasse , Diele,
1/ Tj .lffy 0 Zimmer , Garderobe,
" Bad, 2 Verand., hoch¬
modern, äuss.  s . 78,ooo Mk. an ver¬
kaufen . Näh . Wilhelmstr . 5 , Part.

44444444444444 44444444444444

I Schöne Aussicht 1
I Villa mit 12 Zimmern etc., J
4 Zentralheizung, Areal 1000 qm, ..
J za verkaufen. Preis 110,000 Mk. *
^ 3.  SE« :ier , Agentur, 1hn «BB »str . 88 . 4
44444444444444 44444444444444
Ko » Bill « mit kl. Stall u. Remise, Näh« Kur¬

park. f. uur 59,000 Mk. zu verk. cv. für 3000 Mk.
zu vcrmtctcn. Hypothek od. Baupl . Restkaufsch.
wird in Zahlung genommm. -Offerten unter
S£. 4a ® an den Tagdll-Berlag.

I Wilhelminenstr.4L(Nerotal),neu¬
erbaute, der Jetztzeit entsprechend, hoch-
herrschaftlich eingerichtete Billa , ent-! ltend
10 groß« Zimmer, Diele, Bad , 2 Fremden¬
zimmer, reuhl. Nebengelaffe, fchöuer Garten,
zu verkaufen. Anznsrhen vorrn. 11—1 Uhr,
nachm, i —5'h  Uhr . Näheres

Krust Uiiter , Walluferstr. 3.
Telefon 576.

aferflratze w-thttt*  Billen und Etagen¬
häuser zu vor», durch « rorg ßläeJilieii,
Agentur , Taunusstratz « 31.

*4444444444444 44 »»44444 444444rr tostitnt — Saimtorinm.
An der Peripherie von 'Wiesbaden belegene, ^

^ auf herrfioher Promenade und mit der 4
# elektrischen Bahn leicht erreichbare 4

I Villa mit 23 Zimmern, $
§ 4 Badezimmern, 4 Küchen u. 4 Mansarden, 4
* auch Stallung für 4 Pierd'o, grosse Remise, 4
4 und Kutseherrobnrmg , za  verkaufen , J
^ 3.  SSeler , Agentur, Tsamuaatr . 88 . 4
44444444444444 44444444444444
Mehrere Witten und Bauplätze an der Park¬

straße vorteilhaft zu verkaufen durch © eoirg:
«aiüciilicfo . Agentur, TauuuSstraß« 3,t

300©
0 BillBilla , in der oberen Kapelleustr.
H gelegen , mit sehr schönem Garten, preis « ft
v  wert zu verkaufen durch
0 ,9. « hr . tviurkiicb . rsilhelmstr . 50 . Q
B«> <e* « > 0 € » 00 OOOOOO 1
|0CK > 00000000008!
V Hochherrschaftltch « WMa , in der V
F Rosenstraß « belegen » mit zirka 72 Rute« 0
es  Garten , schönem Stallgkbauderc. rĉ ist zu X
V verkaufe « durch ü
0 .8. € I,r . « lUekUcli , Wilhtlmftr . 50 . 0
SOOÖOO OOOC ^ OOOOH

00000001
v Zu verr. reut. Etagenvilla m. Gartenim
0 Ncrotal d. I . Ehr. Glücklich. Wilhelmstr. 50.

$ Schöne herrschaftlich « Villa in der §O Parkstratze zu dem festen Preis von
130,000 Mk. zu verkanfen durch v

0 3 . s »ar . KiUckiieh , Wilhelmstr . 50 . 0
BOOOOOO OOOOOOOS

00000008
0 Hübsch « Billa mit Warten » 6
0 Fremdenpenfion , am Lcberbcrg briegeu, ^
^ preiswert zu verkaufe « durch
0 3.  Chur . Wilhelmstr . 50 . Q
SOOOOOOOO OOOOOH
HOOOOOOO0000008
Y Zn verkanfen kl. Billa , 6 Zimmer, V
6 Küche 2c., schöne Lage, für 22,000 Mk. durch
^ 3.  Chr . ßl &ekHch , Wilhelmstr . 50.
S « 3-0 € »00 -0 ’O  OOOOOOi

000000000 oooos
Di « Billa Schön « MnSstcht 1, mtt ¥

A herrlichem Garten , auch für Pensiour- 0
X zwecke vorzüglich geeignet, ist sofort zn X
u  verkanfen oder zn vermieten durch y
0 j . Chr . « lUeUlich , Wilhelmstr . 50 . 0
ioock >ooo  ooooooa
® OOOOOOO «OOOOOOf
0 Gute Kapital -Anlage ! Vorzüglich
6 rentierendes Hans , 3- und 4-Zimmer-
A Wohnungen, Garten , Ptülippsbergstr . , ^
V ist preiswert zn verkaufen durch V
fe ,i . rSu -. Ulürklicb . WilbtlMstk . 50« Ä
IOOOOOO OOOOOOOD
«00 -00 -0 -00 OOOOOOS
0 Krankheitshalber ist ein Hans mit 0
ö großem Hof und gutgehendemX Schmiedegeschäft z,r verkaufen oder L
ü  zu vermiete « . Näheres durch V
0 J . Chr . «SHKcklieh . Wilhelmstr . 50 . ÄOOOOOOOS

y Haus mit 58 Nuten Terrain , in
fi  der Emserstratz« belegen , ist zu einem
% außergewöhnlich billigen Preis sofort
0 zn verkaufen durch V
X ,v. ehr . Cilli - hllvi «, Wilhelmstr . 50 . ^
S -OOO 'OO -O OOOOOOOD
^ € > <0 0̂ ^ 000 OOOOOOH

0 Hübsche Billeubaupliitze , zw. Lanz- ^
0 u. Kapellenstr. beleg., sof. preisw. zu vk. d. 0

j . Chr . cattckifch , Wilhelmstr . 50 . ^

ö Prachtvoll arrondierte Billrnbaü - v
0 Plätze , in der Wderstadter », Blumen - 0
£  und Alwiuenstratze belegen , sind per z
P sofort zu verkaufe « durch V
0 3.  Chr . Olünhiirli , Wilhelmstr . 50 . 0
^ooooooo oooo -ooa
Billa » 8 Zimmer, Souterrainküche, 6 Mansarden,

kl. Sriteub ., gr. Garten, 10 M. v. Kurh., zu vk.
Offert, u. iä\ 58S a. d. Tagbl .-Verl. erbeten.

4444444444444444444444444444

% {ü ® amesifeergfer ® t ;r , |
| Villa mit 1# |
4 Zimmern etc., Stallung, Remise und park - 4
4 artigem Hintergarten zu verkanfen . £
•> Jl . IWeier , Agentur, Taunnsrtr . 88 . 4
4444444444 44 44444444446 -44444
Sonueubergerstraße , Billa zur felbgerichtl.

Taxe zu verk. durch Georg etachlici «,
Agentur » Tauuusstratze 31.

4444444444444444444444444444

! Unweit der Kuranlagen. I
| Landhaus |
1 mit herrlich.Obstgarten $
z Preis 30,000 Mk. |

.1. SEfflier , Agentur, Vaanniisstr . 88 . 4
444444444444444444 4444444444

; gi a,  neu erb̂ , am Kurpark, gel.. zn verk.,
«VtzssWp herrl.Fernsicht, 8 große eleg. Räumt,

reich auSgcst., Diele, Eutree ec., Zentralheiz^
elektr. u. Gaslicht, Warmwasfcranlg., 68,000 Mk.
Offerten unt. M. SStl cm den Tagbl.-Verlag.

Zwei mit modern . Komfort ausgefiattete
Wiesbad .Allee 38 !40 ,Halte-

ßelle d . elektr . Bahn , mit
Garten u . herrl . Ausfidit,
7 gr . Zim ., gr . Diele , 4 fjr.
Manjarden Gas , elektr.
Licht , Zentralheia , etc .,find
preiswert au verkaufen.

Näh . d . Architekt Himmes . Kaiferjlr .f 8,
Biebricch , oder hier Frita -Reuterftr . 8.

Im
Hochherrsch. Billa

vor 5 Jahren erbaut, mit 12 Zimmern und zahl-
Licbt.reichen Nebenr.. Wiutergart ., GaS, elektr. Licht,

Zcntralheiz., Warmwafferlcit. in allen Stockwerk.
U. groß, schattig. Gart , nebst Spielpl ., ist fort-
zngshalb. preiswert zu verkanfen od. zu ver¬
mieten . Haltestelle d. elektr. Bahn u. Waldes¬
nähe. Vermittl. abgelchnt. Anfragen unter
3». SS » an den Tagbl .-Verlag.

M Verk.I .DöHl>pff,MMWffe8,1.
Billa , bei der Sonnenbergcrstr., f. 110,000 Mk.
Billa , Parkstr., mit 12 Am ., ffochs. AuSstattg.
Billa , Nerotal (Anlagen), 10 Zim. rĉ Garten.
Billa , Humboldtstr., m. all. Komf., 10 Z., Gart.
Billa , Sonucnbergerstr., Stallung , 10 Zimmer.
Peusions -Billa , 15 Zimmer, 1. Kurlage.
Reut . Hans m bester Lage der Adolfsallee.

Schölle Billa
nr Wiesbade » , .

s, in feiner Lage , ist billigst zn ver - %
4 kaufen . Offerten erbeten nnt . W. SS » -
4 an den Tagdl .-Werlag . 4Villa Nerotal.
In schSustee L -tg « Wiesbadens ist eine reizend

ausgestattet « Billa mit herrlicher Musficht
und sehr schönem Garten für den billigen
Preis von fest 77,000 Mk . wegen baldiA-n
Wegzugs zu verkaufen . Die Billa enthalt:
1 Baton , elegantes Speisezimmer , 6 schön«
Zimmer » Badezimmer , Wintergarten»
Mädcheukammern , geräumige Küche re.
Offerten erbeten unter b*. seo an den
Tagbk-Verlag.Billa Dambachtal,

Fresemvsstr. 45,
neu erbaut, modern eingerichtet, mit Zentral¬

heizung rc., billig zu verkaufen. Näh. daselbst
oder Bahahofstraße 16, bei

Penstous -Villa , Leberberg, für 96,000 Mk. mit
6000 Mk. Anzahlung abreisehalber sofortbillig zu
verkaufen. Skmft,  Erbacherstr. 7, 1.

Etagenhaus, 4-stüch, h 6 Zimmer, untere Goethe»
straße , gleich am lltllkll
ohne Hintcrgeb., Zukunftslagc, steht zum Verkauf
f. 120,000M. Mod. Wohn, auch als Privat-Hotel
garni paffend. Rcfchypotbeke wird in Zahlung ge¬
nommen. Näh. P . G . Rück , Adolfstraßc 1.

4444444444444444444444444444
4 Das von einem wohlgepflegten Zier- und 4
4 Obst-Gärtchen umgebene, in einer sehr ♦
Z gefälUgen Bauart und aus nur gediegenem ^
^ Material ausgeführte, im Innern ebenso ch
4 praktisch eingeteilte, -srie vornehm aus- 4
4 gestattete Haus z
r STerotal 4L |

mit $
ist zu verkaufen.

3.  iWeier , Agentur, TiMsniasstr S8.

Villa Fritz -Beuterstrasse 2 za  verkaufen
oder zu verm. Häh. daselbs*-

Kleine Billa,
6 Zimmer, Küche, Bad, Veranda u. f. w., äußerst

billig zu verkaufen. Bescheid Wilhelmstr. 5, P.
Kapellenstraste , Billa mit Garte » , «veut.

kann Bauplatz abgetrennt werden , weg¬
zugshalber zu verkaufen durch
«»ittrkiiUsh , Agentur , Taunuöstr . 81.

Für Gartenliehhaher!
Landhaus mit schönem Spalierobftgarten , za.
125 Ruten, herrl. Lage u. schöne Fernsicht, zu
verk. Off. u. V . 545 an den Tagbl .-Veriaa.

Ein schönu. g. massiv geb. Geschäftshaus (Höhen!.),
mit Vorgarten, 3 x 5-Zimmerwohn., Frontsp .,
Ladm mit Wohnung rc., für 68,000 Mk. zu vk.
Offerten unter kl». S4 « an den Tagbl .-Verlag.

Im Stadtinneru Haus für Geschäftszwecke
jeder Art , ev. auch f. Wirtschaft, wcgzugshalber
günstig zu verk. durch « sorg : « lilchlic !»,
Agentur, Taunusstraße 31.

Htoei mk
Herrschafts-Villen

in Wiesbaden , prachtvoll gebaut und hoch¬
elegant ausgestatte », sind zu verkaufen.
Stallung rc. bei einer vorhanden. Offerten
erbeten uutcr Cr. 88N an dm Tagbl.-Verl.

Kleines Haus mit Laden m bester Kurlage
M verkaufen. Offerten uuter W. 543 an dm
Tagbl^Berlag.

Handwerks -Meister ! Südvierte !, gnte Lage,
Haus mtt Torfahrt u . Hinterhaus für
Werkst.»zu jed. Betrieb vorzügl . geeignet,
günstig zu verkaufen durch « sorg
eiBcbiich , Taunusstraße 31.

Geschäftshaus
in sehr guter Lage, Torfahrt , große Wcrkstättr im

Hinterhaus , günstig zu verkaufen. Händler
verbeten. Näh. im Tagbh-Verlag. Zvr

Geschäftshaus — Karlstratze — mit g
Mittel - u . Hiuterbau , für jedes GeschäftY
passend, auch für Kutscher — nach 5 °/o 0
Verz. de» Kaufpreises — noch Mk . 1300 Q
Ueberfch. lassend - für Mk. 118,000 ß
mit Mk. 10.000 Anz. zn verk. Auch zum
Umbau geeignet. Otto Engel, Adolfstr. 3. 0

nah « M »g, West . , 3- u. 4-Zim.-
Wohnungen,sehrgroßeWerkstatte,

@Vo rentiermd, passend für Lehrer, große Ge-
schästslmte, sehr preiswert zu verkaufm. Näh.
bei «Pr . Bki-» re , Erbacherstrabe7. 1.

Nh§iMratze
nächst der Karlstraße, Allccseitc, Haus schr
preiswert zu verkaufen.

.Arthur Straus , Emserstraße 6.

«efchäftshans (Bleichstraße) ist für 142,000m
zu verkaufen. Mieteingang 7600 Mk. Offerten
unter V . SS3 an den Tagbl.-Verlag.

Haus m. Wirtsch., Stadtl.. günst. z. vk. d. d. Bes.
Offerten unter W. ss » an den Taabl̂ Berloa.

hmMIshM . KL
Kaiser-Fricdrich-Ring, 2100 Mk. Ueberschuß. zu
verk. Off. u. Sk. 55 ® an den Tagbl .-Berlag,Hotel 1. Ranges,

beste Lage, zu verkaufen.
W . Schürer , Herrnannstr. 9, 2.

Neue» reutab. 2- u. 3-Z.-Hans mit Wirtschaft»
bei Frankfurt für 68,000 Mk. mit kl. Anzah-,
lmrg sofort zu verkaufen. Taxe 80,000 Mk.

«x. Ssrai 't , Grbacherstraße 7» 1.

Billiges
Schwetzerhaus

in der Nähe Wiesbadens , im Wald ge.
»egen , mit einziger Aussicht auf de«
Rhein , modernstem Komfort , elektrischem
Licht » Telephon , herrlichem Wafiem
Parkettböden , bester Heizung , schöner
Küche , 30 Miuntrrr per Wagen von
Wiesbaden . Näheres ( '' rendi iiiierg,
Franenstein«

Pttchw. Billa,
auch für zwei Familien geeignet, Stallung und
Kutscherw., 2325 qm partart . angel. Garten , an
der Allee Wiesbaden—Biebrich, mtt hrrri. Aus.
ficht uach d. Rhein u. Taunus , weg. Wegzug ffl*
nur 118,000 Mk. z. vk., Taxe 132,500 Mk. Nah. d.
r" . eomkert , Biebrich a . RH.»Kaiferpl. 14.

Wohn- u. Gcschästshaus
mit Laden , großem Weinkeller , Hofraum
nnd Garten ( Seitengebäudes in Schier¬
st ein a . Rhein , direkte Eisenbahn- u. elektr.
Bahnverbindung nächst am Haus . Da ich nicht
am Platze wohne, so verkaufe ich umstände¬
halber z. billige « Preis mit nnr 2000 Mk.
Anzahlung , auch nehme ich ein Grundstück
oder eine Nestfordcruug in Zahlung. Näheres
in Wiesbaden » Rheinstraße 101, Part.

Schierstein a . Rh . Schönes kleines Haus zum
Alleinbewohn, bill. b. geringer Anzahl, zu verk.
Off. unter W. 5 ^ 8 an den Tagbl.-Verlag.

Kl. Landhaus in Eltville^
5 Zim .» Küche , Bad , Veranda » Waschküche

u . Nebeuräume , zum billige « , aber festen
Preise von 17,000 Mk. zu verkaufe » .
Wiesbaden , Wilyelmstratze 5 , Part.

Bäckerei zu vermieten.
Gangbare Bäckerei nnd Konditorei , prima

Lage in Mainz , ist mit sämtlichem Inventar
u- Kundschaft ans 15. Mai vom Eigentümer M
vermieten. Off. M.  so ® Franenlobpost Mainz

4444444444444444444444444444

$ ln entzückender Lage I
| am Rhein
4 ist ein beinah 100 Jahre in 4
4 einer Familie gebliebener

Herrensitz
mit abwechslungsreichen Anlagen, a]g £
Park -, Zier- und Obst-Gärten , Weinbergen , A

Feld und Wiesen, arrondiert etwa 4
4  90,000 qm zu verkaufen . %
4 3. »leier , Agentur, fnu » n «Mr , 88 . |
444444444444 44 44444444444444

Landhams
zu verkaufen: bei Darmstadt , 7 Z. mit Zubehör

Gas , Wasser, Garten , 1900 qm groß, für
32,000 Mk., desgl. in Sufitarort an der Berg¬
straße , mit 1850 qm Gelände, f. 32,000 Mk., desgl.
im Odenwald , 6 Z., 7500 gm, für 18,00>Mk

Cüihert , Soderstr . 89 , Darmstadt.
4444444444444444444444444444
4 Zwischen 4 Gtrossstädten gelegenes 4

4 mit sehr altem Park , Gärten, A
4 event. auch Weinbergen, zu verkanfen . 4

l  5S » © d . S# 9® © ® qisi . I
g> dt. IUeier , Agentur, Taiitmsstr . S8 . %
44444444444444 44444444444444
Amesell, MeUerel \i  MMschgft,

Nähe Wiesbadens, 100,000 Mk. Umsatz, zu verk.
Offerten unter Bi. SSK an dm Tagbl^Berlag.

Alter Park, 1600 lj -bi,
an den Kuranlagen mit genehmigten Plänen

früherer Bauordnung für Billa mit Stall oder
2 Villen zu verkaufen. Räh. Nikolasstr. 1, P.

Einige schön gelegene Bauplätze für Elc.genville»
sind billig abzngeben. Näh. durch

« . Cut, ., Zietenring 10, Part . r.

PM - Bauplatz "Mltz
an fertiger Straße , sofort bebaubar, billig zn t)« ,
kaufen. Die Straßenbaukosten sind bezahlt und
auf Wunsch werden Mk. 20,000 Baugeld zu 5 »/0
dazu gegeben. Räh. Zictcuring 10, Part , rechts.

Dotzheimsrftraße , nächst der Kohlenlager
za. «9 Rt . zu Mk . S9,vvv zn verkaufen^

«ULLßLlÄ !8 Hl8t » .Ät,
Schiersteinerstraße 13.

300000000001
0 Bauterraiu Sonneubergerstraf
A viM-ä -vi * dem neuen Kurhaus^Öv 3 Morgen), geeignet zur Errich

Hotels 1. Ranges, zu verkaufe!
g «B, Chr . Wlstvhlivh , Wilh
OOOOOOO -OiOOO

BaALeNrairr,
200 Ruten, sofort ganz bebaubar, ganz oder g,.

teilt zu verkaufen. Offerten unter C . 55 » a .j
den Taabl .»Verläa.
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ZMmodMerr pz  kanfcrr gefrrchL.

Wer -ein Grundstück,
Geschäfts- oder Privathans . Villa. Hotel, Restau¬
rant , Nittcrg,, Landwirtsch., Mühle, Ziegelei
Baupl . rc. bald.

vorteilhaft verkanscii Will.
wer Hypoth . od. Teilst . sucht , sende Adresse
sofort an den Tagbl .-Verlag unter SOfi.
Generalvertr . in nächsten Tagen anwesend. Be¬
such kosten!. K. Agent, strengste Diskretion,

mche TauschviLa . Imrrnck , Taunusstr . 12,

GrNNdftiick,
uf welches ein kl. Hans gebaut u. als Obstgarten
angelegt werden kann, zu kaufen gesucht. Solches
an der Straße , nach Erbenhcim oder Mainzer¬
landstrabe, auch in der Nähe derselben, bevorzugt.
Offerten mit Angabe der Größe, Lage n. Prci
unter IV . 5 «S3 an den Tagbl .-Verlag.

Grundstück » mit oder, ohne Fabrikgebäude, am
- Dohh. Bahnh., zu kauten ges. Verhältnisse und

Vreisoff. unter 554 an den Tagbl .-Verlag.

^elsach vorgekommene INißbrÄuche
geben uns Veranlassung zu er¬
klären, daß wir nur birtUit
&ffcvtbvitfe,  nicht aber solche
von Vermittlern befördern.

Der Verlag des Wiesbadener Tagdlatts.

1

9 « pit « if *tt m  Verleihe « .

l Wer Kapital
’ gegen Verpfändung Ton Immobilien♦ zu leihen sucht 9
ch. wende sich gefälligst an
♦ J . IWeäer , Agentur , 'S' ns »r-i»'!8,ir . 38.

Eine Million
crststell.Hbpoth.-Kapital will eine Slndtgemeinde

durch Vermittlung der Gotb. Lcb.-Vers -Bank
auf Wiesbadener Zinshäuser zu 4 °/» ZinS
und 60 °/-' der fcldger. Taxe am 1. Juli nn-
leqcn. Näh. bei Ssern, « nm RUiil , Nhein-
straße 60a, 9—12, 2—4 11t)v.

BmnraMHBBBBBaiBMBBa
Kypothekengelder in jeder Höhe

von Banken , Stiftungen n . Privaten
vermittelt unter günstigen Beding¬
ungen Sensal Weyer  ünlzlsercpr,
Stdelheidstraße 6. Telephon 524.

E öö"'OSi
ist in beliebigen Beträgen auf 1. Hypo¬
theken für gleich oder später billigst a,rsz „ -
leihen . Bitte Offerten unter IS . 55 © an
den Tagdl .-Bcrlag zu senden.

105,000 Mk. BUtSÄ
Näh . Bureau Adclheidstraßc 2.

ML. tmßu mit.
Privatgeld zu 4 °/« gegen erste Hypothek bis zu

60 °/o der seldgericbtl. Taxe auszuleihen.
sä . 2- Zietenriug  10, Part . r.

i
«8J7S ©5er , Agentur , rfaunnBfltr « Ä8 . <£>

ü. Ms2.WO.
anszuleihen , ganz oder geteilt . Offerten
unter F - •>•>© an den Tagbl .-Verlag erbeten.

MW

AO.GGG Mk.
event . mehr oder weniger auszuleihen.

90,000

00 —65,000 und 80 00,000 Mk.
.Hypothekengelder zur 1. Stelle per
1. Juli , ferner 30,060 Mk . zur 2. Stelle
für sofort zu vergeben. Näh. Geschäftsstelle
des Haus- n. Grundbesitzer-Vereins, Luisen¬
straße 19. 1?238

Etwa 40,000 Mk.

Mk. 40,000 2. Hypothek
auf ZinSkanS im Zentrum der Stadt evtl,

sof . ansznleih . Lff . «ui » E . w . sa. » a -sa
yanptstoftlagernd.

♦
♦
, anszuleihen.

_ >♦ Jf . .Weser , Agentur, riTM« nu *«4r . T8 . „• >b
)♦♦♦♦❖ <>♦♦♦
85,00011??. an 1. Stelle anSzul. Erbachcrstr. 7. 1 l.
« Mk . 38—46,600 auf gute 2. Hyvolh.

auszuleihen.
o . Kais«*!, Adolfstraße8.

7,000 Mk . auf gute 2. Hypothek zu 47»>
sofort ober später auszuleiM . Ausführliche
Offerten unter W . S » ü» an den Tagbl -Perl.
25,08 ®— 30,06® Mk.

auf gute 2. Hypothek zu 4’/»°/o aurziileiheu. Näh.
» • Schäfer , Hermaunstr. 9, 2

20 —30,000 Mk . aus 1. oder gute 3. Hyp. gleich
oder ' . Juni zu vergeben. Offerten unter
8 . Bf?. 8 hauptvostlaqernd.

15,006 aut . Mündelgelder per l . Juli fauch
aufs Land) zuverg. Näh. Schenkcndorfstr. 4, P.

! s

l Mk. 10,600 auf 1. Hypoth., auch Umgeg.
I anszuleihen. Otto Kugel , Adolfstr. 8.
jjSSII 8*»- Auf 1. Hypothek größere

Kapitalien anszuleihen . Näheres
tm Tagbl .-Verlag . Q

G'apit -Mvrr f« leihe « gesucht.
Die Geschäftsstelle des Haus - und Grund¬

besitzer - Vereins empfiehlt sich Capitalisten
Instituten und Gesellschaften zur Anlage von
Eapitalien ans 1. und 2. Hypotheken
Geschäftsstelle: Luisenstraße 19. 4 238

© @© © @@® @® ® ® ©

1 Geldgeber §ÄS '.§
freien Nachweis nur guter 1. und 2. ^

» - Hypotheken durch S,ntiwi ;r Batet . *
® Webergaffc 16, t . Fernsprecher 2188. ®
0 Geschäftsstundcn von 9- 1 und 8- 6 Uhr. O
® O
© @© ® ® @® ® ® © («D® ® ® © ® ® ® ® © ®
40 —30,000 Mk . auf eine feine zweite

Hypothek ( Geschäfts -Eckhaus in bester
Lage ) gesucht . Off. st. „ st*, w . 9©<
postlagernd Berliner Hof.

Restkanfschilling von Mk. 40.009. 5 Fahre
laufend, dreifache Sicherheit, mit entspr. Nach¬
laß zu verkaufen. Gest. Off. von Sclbstrcfl. u.
V . 55 ® an den Tagbl .-Verlag erbeten.

1 (StitintMru ' W- 42.000 Mark und4 . Ip41 mt !LtL1! r 75,000 Mark, gesucht
Offert en u. Jf. 55 » an den Tagbl.-Verlag.

fgpSjses *. Za . 32 - und za. 42,090 »Mark
1. Hypothek ans eine Doppel-

Bi .'la gesucht s»en» vermögend . Besitzern.
Näheres Wilhclnrstr . 5 , »Part»ML. 3V,0W

gegen prima 2. Hypothese auf ein gutes Eckhaus
von vermögendem Besitzer gesucht. Näheres
Zielcnriiiq 10, Parterre rechts.

TOf ALSLcktz2. Hypoth. auf Gefchäfts-
E 'S-L. rZv,VkeV haus im Zentrum ges.

Off. unter ST. 5 « 9 an den Tagbl .-Verlag.
2O—3O,OW Mk.

von so!. Geschäftsmannauf pr. 2. Hypothek gesucht.
Gest. Off. nnt. e». 55 »; au den Tagbl.-Verlag.ML.

gegen 2. Hypothek ans gutes Haus (alles ver¬
mietet) gesucht. Offerten unter W . 55 ® an
den Tagbl .-Verlag.

r Mk . r
^ gegen gute 2. Hypothek gesucht.
H Ä. Meier , Agentur, Tnnniimlr . 28 . .

Prim ffipilülanlflgen.
Gesucht Mk. 15,000 auf 1. Hyp., Taxe 34.000,

„ 11,000 „ 1. 18,400.
Off. sub 8 . H . 5 hauptpostlagernd.

! 10-20,000 Mk. r
gegen gute 2. Hypothek gesucht. A

Säeier , Agentur, Taunnsstr . 28 . .
«dHHH
0000 »Mk. gu5 l/au;o ges. Kraft, Erbachersir. 7,1.
Iftdlfill f prima zweite Hypothek
vWlff nach Biebrich gesucht.

Näheres kostenfrei durch Sensal Weyer
Sk  labe rarer , Adclhtidstr . 6.Mk. 4- 6W«

gegen gute 3. Hypothek, innerhalb 80 °/° der feld-
ger. Taxe, auf gutes Etagenhaus gesucht. Off.
unter V. 55 ® an den Tagbl.-Verlag.

3000 —5000 Mk. sucht Beamter auf gute Nach-
hypothek innerhalb der Bründtaxc. Gest. Off.
unter •”, {?*» an den Tagbl.-Verlag.

MAS gesucht auf Lcb.-Vers.-Vol.
l » non 10.000 Mk. Offerten

unter T.  5 «»s atzt den Tagbl.-Verlag.
Sehr gsster Restkasrs mit Nachlaß zu verkaufen

Offerten u. ss postlagernd Bismarckring.

Natürliche Hcilwcise!

iliseler,
Itroft!. Ungüeimlh

nnd Natnrheilkttttdistsv,
WisshadeR , Kheirrftr . 63,1.

Sprechzeit : 10—12 nnd 3—5 Uhr.
Sonntags nur morgens von 10—12 Uhr.

Nachstehend ein Auszug der von mir bisher
geheiLten Krankheiten:

Asthma. Äugen-Entz., Bronchialkntarrh, Bleichsucht,
Belnschäden.Bettnässen,Diphtlreritts , Darmkrank¬
heiten, Eierstock-Entz., engl. Krankheit, Epilepsie
lFallsucht), Ficberkrankheiten Flcchtui, tzlesichtS-
schmcrze», Gelcnr-Entz., Geschwüreu. Geschwülste,
Grbärmsktterkatnrrh und -Entzündungen,
Gelenkrhrumatismns , Slallenstein, Husten,
HalS-Entz., Hysterie, Ischias , Keuchhusten,Kopf¬
schmerzen,Kopfgrind,Krchnvfe.LungenkatzLunasn-
E „ tz., Migräne,Miiskel-Rhenmatiöm., Magcnleld.
vcrfch. Art .̂ Mtüstrnationtstörnngen . Rervcn-
leidcnvcr 'ch.Art, Onänie , Schar 'acl>,»Veitstanz.

Besuche nach den Svrcchstnndcn.
iW

Darlehne bis500Mk.gegen bequeme
Ratenrückzahlung giebt

anerkannt prompt , diskret und kulant
Kidibauin , Berlin 14, Postamt 57. (1898
bandelsgcrichtl. cingctr. Firma .) Glänzende
Dankschreiben . Rückporto erbeten. Sofortiae
Bcantw. Keine Nachn. Keine Adressenliste! F191

Wer Geld sucht auf Wechsel, Hypotheken,
Schuldscheinrc. schreibe sofort, streng reell und
diskret, ratenw. Rückz. lk 54
_ Ciista»  fif isolier , Lübeck 41«

BFr.
Parkettbödenw. gereinigt

u. gewichst v.
I .iidere,  Frotteur , Bismarckring 86, Hth. 1

Parkettböden Sd".0erciniat unö
J »wp iw>fwnn »*el,3hottatr .Luisen,'tr . 12. Sb .3.

,...durkrttarbeiten werv. gewisscnh. u. b. aus-
ge,uhrt. ^ iettner . Zietenriug 12.

Wer leiht jungem Geschäftsmann
mit Haus n. Geschäft

gegen gute Sicherheit und Zinsen 600 Mk . ?
Rückgabe nach Uebcreinkunst. Offerten u. « . 5KL
an den Tagbl .-Verlag. _ff. ganseigtntnra. 'zf  a,*ä ;;

Gest.Rückzahlung nach Uebereinknnft.
erb. Näh, nn Tagbl .-Verlag.

Offerten
AI

' ' '
mamß

Lin' M . od.'^ M .'''LeAh7uiit ' 8—loMöMf'
Einlagen zwecks Errichtung einer Gärtnerei ges.
Offenen erb. u. h.  sos an den Tagbl.-Verlag.

Junger besserer Geschäftsmann.
„ etabliert, sucht 2—3000 Mk.

zur Vergrößerung seines Geschäfts zu leihen.
Rückgabe und Zinsen nach Uebcreinkuuft. Offerten
unter üe.  5852 an den Tagbl .-Verlag.

Wer leiht jemand 100—150 Mk . ?
Rückzahlung nach Nebereinkunft. Offerten unter

SOI an den Tagbl .-Verlag._

Dl° Hanvtageutmr
großen und gut eingefiihrten Keucrvcrsicherungs-
Gesellschast ist gegen Gewährung hoher Bezüge
nnd Ueberweisung des bestehenden Geschäftes andcr-

weitig zu besetzen.
Herren, welche gute Beziehungen haben und

sich dem weiteren Ausbau des Geschäfts unterziehen
wollen, bietet sich lohnende Nebeneinnahme. Offert.
erbeten unter W. A. -831 an liuube »V « »
Frankfurt a . M . . (l?rr>. 1673) F4

Feukroerstchcrungö - Ges . , welche auch
Nebenbranchen betreibt, sucht für hier einen

Hauptvertreter
unter hohen Bezügen. Offerten unter w, s » a
an den Tagbl .-Verlag.

Sluforb . v. Polstern,, n. Belt ., Gard.-Aufm..
Zlmmertapczicren billigst Nauenthalerstr. 6, Part.

Polster « nnd Tapezier -'Arbetten werden
sauber nnd billig ansgeführt durch
_ BB.. BSavidU Dreiwcidenstraße 1.

Maker -, Lackierer -, Llnstieicher - nnd
Meitzbinder -Arveite » werden solid ausgeführt.
_geKstav sr «-»n . Nettelbeckstraße 4.

Ofensetzer fj. êinlid?, Eleonoren-
stratze » , P.

Ofensetzer  Möser, Kjrchßajse 19.
. . Erstklassiger Damenschneider fertigt

elegante Kostüme billig an. Offerten erb. unter
BB‘ tm den Tagbl.-Verlag._

Herren -Anzüge w. n. _ ... _ ....
Hos, 4 Mk., lieber). 11 Mk., Röcke gewendet)
sowie getr. Kleid, ger. u. rep. bei M . Ulcber,
Sckneider, S chwalbncherstr. 59. Reichh. M.-K. z. '

Gar . n. Maß angef.,
17.50,

Einfache Knabenanzüge für jüngere Knaben,
sowie einfache Näharbeiten werden angefertigt.
Näb. Bleichstraße 18, 1 rechts. _

ferst Kostüme
. . . . . billigst an.

Off. erb. unter V. 5W8 an den Tagbst-Verlag.
Crjktzlllsßge KltzneidkM

Für einen Millionen - Artikel, Spezialität
Zigaretten , ohne Konkurrenz, wird für dortigen
Platz und Umgebung ein

ßIU - Generalvertreter -Wq
gesucht. Jahresverdienst za. 5000 Mark. Flüssiges
Kgpital 500 Mk. erforderlich. (ba;5883) F i06

Bleldt , Mittweida.
Junges Ehevaar sucht Filiale zu übernehmen

tu Lebensmittel », Zigarren -, Hüte -,
Schirm -, »Papier , oder SÄnh - Branche.
Kaution kann gestellt werden. Off. u. E' lHnle
59. 5 « s an den Tagbl.-Verlag._
MullgsWge ClettelglllllreOMtz

sucht
tüchtigen Verteeter

gegen hohe Provision, der in besten Geschäften
Wiesbadens gut eingefiihrt ist. Referenzen erdeten.
Offerten unter tK\ » . 4139 an F105

JUudolf Hone inDarmftadt.

Ständiger Nebenverdienst
ist einer gceignelcn Person durch Mitteilungen von
Adressen geboten. Offerten zu richten u. Ä. ?88
an den Tagbl.-Verlag.

Ar ftatitftnnDige feilte
mit guter Empfehlung Gelegenheit zu
sicherem Nebenverdienst. Offerten unter
Ul. SB * an den Tagbl .-Verlag.

Täglich 20 Mark und mehr F4
kann man verdienen durch hochlohn. Fabrikation
und Vertriib von »Neuheiten tägl. Massenartikel.
Verlangen Sie sofort Katalog gratis und franko.

Heinrich Meinen,
Mülheim - Ruhr °Broich.

'Bürger !. Privatmittagstisch mit Kaffee
85 P f. Bi smarck ring 37, 1,  _

Än einem fenibürgerliche » Mittagslisch
können noch einige Herren und Damen ttilnehmen.
"ff . unter fl.. 5K9 an de» Taghl.-iLerlag._

Kleines Klublskal
noch einige Tage in der »Woche frei. Wcstendstr. 5.

Wagen-ii. Karrensntzlinerk gesnüjt.
Schnell Srn l er , Banst.  Frankfurterstr . 8.

BuchhaLter
empfiehlt sich zum Beitragen von Büchern,
unter w.  84 . hauptvostlagernd._

Näh.

Sielt , dtskr . Kaufm .» ycrvorr .» prakt,
Kraft , übern . Buchs . , »Bilanz -Slufst ., Revis . ,
Korrcsp . rc. Ü4>,ri sseeher , »Bereinsstr . t.

Jmi« ervelttMi SS'Ä
mann. Da Nebenbeschäft.. sehr mäßiges Honorar.
Offerten unter 8 « 5 58  an den Tagbl.-Verlag.

ScheeidN-lchlieibiiresi„Wkl".
Prompte Ausführung aller schriftlichen

Arbeiten, Vervielfältigungen. Englische und
deutsche Slcnogramm - Aufnahmen in und
auß er dem Hanse.

Kaiser -Friedrich -lsting 2.
m- Sehre,b-

Maschine-, schnell, billig.
Hanseatische Schr eib stube , Kirchgasse 80, 2.

Klingel - Tclkvhon- Anlagen,
45 , L Ts sowie Repar , werden pr. u. bill.

nusgcführt. I " >°. 8»e «-h «. Hcrniannstraße 9, 3.
itzeparatnren an Nähmaschinen aller

Systeme prompt und billig. AUfnH- H «»»» ,«>,
Me chaniker. Saalgasse 10 ._Bessere Möbel und

LKdeusiurichinngen
werden nach »Wunsch und Zeichnung ange-
scrrigt . Möbetschreinerc , .Slot « « ,»-»>st,
'Marktstrabe 12. Großes Lage « in Ladcn-
etnrichtuttgen, neu nnd gebraucht.

Perfekte Schneiderin empfiehlt sich in und
außer dem Hause Rheinstraße 61, Seitenbau.

»Perf. Schneiderin sucht noch Kunden außer
dem Hanse. Näheres Römcrberg 16, im Laden.
licrfjünmüeilti aus Frankfurt«.M.
empfiehlt sich den geehrten Damen zum Anfertigen
von Kostümen aller Art unter Garantie für gutcv
Sitz nnd billigste Berechnung.
__ Helenenstratze 19, 2. Etage.

Eine Näherin empfiehlt sich im Anfcrtigcn vo»
Wäsche, sowie i. Ausbess. d. Kleider (p. Tag 1 Mk.
40Pf .). Näh.Oranicnstr.56,»Vorderhaus,Mansarde.

Schneid, empf. s. i» ». auß. d. Hause, auch i.
Kinderkld., »Weißzeug. Nah. Noonstr. 8, 2 St . lkö.

-t8-»rie 8 <-I»n !lt , Schneiderin, empf. sich d.
geehrten Familien.  Schwalbachcrstr . 23, Mtlb.

Mäntel , Jackenkleider n. Umhänge w.
nach neuester Mode angefertigt, a. getragene billig
modernisiert u. geändert. nAonrnd sieyrer,
Damen-Schneider,  Hellmundstraße 44, 1 St.

Weiß -, Bunt - « . Goldstickereien werden
schnell und billig besorgt Steingnsse 82, Hth. 1 r.
. . Weiß-, Bunt - u, Goldstickerei wird schnell und

billig besorgt. Ganze Ausstnttnngcn zu lull. Preisen
angenommenWalramstras e 11, »Part , r._

ModeS . Damenhüte w. garn„ alte H. wie
neu nmgearbeitet. E. Faust , Walramstraße 83, 3,

WltkltrWitf », ! werden bei billigster Be-
-pllt ^ ulvl. tll . it rechnnng schönu. schnell

angefertigt. Römertor 2, 8 . _

Modems
JPrlda Wolf,

03«. Bnrgstraße 12,
empfiehlt sich, lange Zeit in einem der größten
Pariser Geschäfte tätig gewesen, zur Anfertigung
und Umarbeitung eleganter - Damen » nnd
_Kinderhüte . _

H üte werden bist, garniert Franken str. 22, 2 I,
Modistin empfiehlt sich in und außer dem

Hanse. Rheinstraße 56, Vdh. 3.
Tüchtige Büglerin sucht Kundschaft in und

außer dem Hanse. Zietenriug 8, Stb , »P.
Perf . Büglerin s. Kund, schwalbachcrstr. 71,2l.
Perf . Büglerin s. Kund. Marktstr. 22, H. 3,
Wäschez. Bügeln w. ang. Blücherstr. 28, Hp. r.
Feine .Herren - und Herrschäfls -Wäsch«

wird  an genommen Emscrstr aße 6, Stb . 2 St.
Uebernehme Herrschasts -, Hotel-

n . Frcindenlväscht . Schnelle pünttl . Bedienunipl
Es w. gebleicht. Ponk. gen. Scharnhorststr. 2,P . r.

14  Friedriilylr. 14. S & S
F einbngl erei . Fremd cuwäsche in 12 St.

»lienwäscherei Dotzheimerstraß « 13, P . ,
Fränl . nichßl . Eigene Bleiche. Spezialität:
Feine  He rren- und Tain cnwäsche.

Wäsche z. W. u.  B . w. ang. Elnrcnthal 8.
Wgsshoi -pj NI. Bleiche übern. Wäsche aller
W l.sUjt ttl Art. Herrcnw. mii »Neu u. Gl«

Wäschek. gem. w.

"Wäsche"
Völker, »Ncttelbeckstr. 8, Mb. 1,

z. »Waschen». Bügeln wird an¬
genommenu. unter chlorsreie»

Behandlung ». Benutzung d. Bleiche bei solidem
Preise besorgt. Dieselbe'w. aus Verlangen abgeh.

Frau ^ «-i,enkc . Schnchtstr. 22, Bdh. 1. Et.
Fremde ,nun schc w. übern. Rödcrsr r . 41 »3,
Bessere Hicrrschaftswäs 'che wird z. Waschen

u. Bügeln aiigenoimnen. gebleicht u. in fr. Luft
gctrockn et Zic .t euri «q8 , Stb . P ._

Wäschez. j®.u. Biig .w. a. Hermaun str.7,Stb .1.
Wäsche z. »Waschenu. Bügeln, sowie nur z.

Bügeln w. a.. gut, pltl, des. Hcrmannstr. 3, H. »2.
»löäsche mini»Waschenu. Bügeln wird ange-

Jtoirnnnt Elarinuhal 1. Eig. Bleiche, fl. Waffer.
^, 'islÄl » ü- W. u. Bügeln wird angen., a.

^ ge bleicht. Roonstraße 17, 2.
Friseuse nimmt noch Damen an.

»Näheres  Scharnhorststraß e 17, Part , lin ks._
»Perfektet̂ fifenfc nimmt noch einige Damen

an. fielet , Adlerstraßc 49, 1.
Längs, t. Friseuse n. n. D. an. N. Kirchg. 52,3.

FrLsierem, Ma ?nkrrren
in nnd außer dem Hanse.

EKse  < -8)!»» riit , Or nnieustraße 12, 2.
in und außer dem Haust
Geisbergsir . k« , 1.Ma ßage

»Aezztlich
geyrüite

DchönheilWstege,»Maniküre. Fr-rnkf. a.M.,
Moselstraße 85, 2, g, d. KgisersttaHe, ^ h'to
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NMieUrv äe Paris
«Sretei ~Wolliiaer , Taunusstraße 23,1.

In und außer dem Hause.
On parle frangais. Engiish spoken.

A ■well reeommeuded Lady empfiehlt sieh für

lässigei. HaiMre
Diplom

England -Deutschland,
z.  Zt Wiesbaden , Moritzstr . 35, 2, Ecke Goetliestr.

langt W-ffmsk
7 lH)t . Frl . fremni ; Fttedrichstr. 48, 4. Etg.

GM. Masseur it. Kranlenpfl.
Quandt « ®-0&e- a3B-r85
it die Ausführung säm

vy straßc 12,
übernimmt die Ausführung sämtlicher ärzth Ver¬
ordnungen und Hilfeleistuiigen.Diskr. Rat
beiten. Offerten u. M.

für vornehme Damen in
allen Frauen -Angeiegen-

S3S au den Tagbl -̂Verl.
Damen wenden sich in allen diskr. Frauen¬

leiden vertrauensvoll an eine erf. Hebamme. Off.
unter A. 77 « an den Tagbl.-Verlag._ _

Dame besi. Standes findet unter Berfchwiegen-
heü gute Aufnahme bei HebammeM. beriiard,
Käste t bei Mainz , Stadthau sftra ßc 19.

ÜötsrTEin Kind , 1H-
zu geben. Kirchgafle  7.

sofort in gurc Pflege
Hth. 3. St.

EiN Kirrd Ä ÄS
Pstege genommen.  Nüh . 4. Tagbl .-V.  K

NtzremiGM
Schachtstraße 24, 3. Sprech-
stunden 10—1 u. 5—10.

Lennis.
Junger , netter, nicht zu schlechter Tennis-

fßttttMt (Adolfshöhe ) von j. Dame gesucht.
Antwort unter M. Bä. 19 hauptpostlagernd.

HetratSpartien werden uachgcwicsen und
reell vermittelt. Herren und Damen wollen ihre
Adressen unter SB. 5 « 3 an den Tagbl .-Verlag
abgeben. Nnoinnn verbeten

vermittelt reell
_ _ _ r _ _ - - ■und diskret
Frau Weimar , Römerberg 29.

Weise Partien nach, Damen von 17—Sv I.
Vermögen 2—100,000 Mk.

Heiratspartreu

Keirat wünschen2 Schwcst., 22 u. 24 I . a.
180,000 Dtk. Verm. bar. Herren, w. a. o. Berm.
jÄ«ch aufrichtig « Steve . Brief an:

BV. äoinlbert , Werlin 84Z. SS.

§rtilfi.| trpsfliiteilD®E,
fam. mit spät. Erb., ev., 36 I ., wünscht Herrat.

_ mit 1 ob. 2 Kind, nicht ausgeschlossen.
Ernstgem. Off. u. W . »»51 a. d. Tagbl.-Verl. erb

HeirKts -Gesuch!
Zwei Freunde im Alter von 23 u. 29 Jahren,

brffcrc Handwerker, in sicherer, gutbezahlter Stell,
und etwas Bermögen, suchen zwecks Herrat passende
Dtmcubekanntschnft. Ernstgem. Offerten unter
i ». 180  postlagernd RtiffelsyeiM a . Main
Diskretion zu gesichert. Llnonym zwecklos.

So kamen Jahre , die Jahre geh'n.
Das Leid nicht mildernd, das bleibt besteh'n!
And warum können wir nicht glücklich sein?
Nur weil Sie zu stolz, mir ein liebend Wort zu wcih'n.

Bäckerei per sofort von tüchtigem Geschäfts
mann zu mieten gesucht. Offerten unter » » -*
an den Tagbl^Berlag.__

Eine Wohnung,
5 bis <S Zimmer mit Balkon , Bad
mrd nötigem Znbehör wird in der
Nähe des Ncrotals für 1. Oktober
gesucht. Offerten unter W . 561
an den Tagbl .-Verlag erbeten»

eineGesucht für 1. Oktober d. 3,
3-Zimmer-Wohnung

mit Zubehör, möglichst Zentrum der
Offerten mit Preisangabe unter
an den Tagbl .-Verlag.

M.
Stadt.

l»« 8 an

Geschästsfräulcin sucht
'er u

unter re . .».»» au den Tagbl .-Derlag.

möbl. Zimmer mit. . . Zw
Pension, Nähe der unteren Webergasse. Offerten

Ein schön möbl. Zimmer bei
von einem Beamten gesucht.
V. SOI  an den Tagbl.-Verlag.

ruhiger Familie
Offerten unter

Gesucht möbl. ruh. Zimmer (Sonnenseite)
mit oder ohne Pension. Offerten mit Preisangabe
unter B4. S ® b an den Tagbl .-Verlag. _

llfn ’mmtprffiß eleg. möbl. Zimmer scpar.
MNgrNlillkri , Eingang, gesucht. Offerten

unter H»r . «•» 33 postlagernd. _ _

Junge Dame
sucht sofort cm Zimmer mit Klavier zu mäßigem
Preise . Off. u. S « D an den Tagbl.-Verlag.

Mieter) mit g.
angabe unter

Junger Mann sucht zum 16. Mar
einfach möbl. Zimmer (als Allein¬

bürgerl. Kost. Offerten mit PreiS-
8 . TB. ' *"hauptpostlagernd.

gleich.

Stille ruhige Person sucht eine
leere heizbare Mansarde für so-

erfragen Herderstraße 1, 4. Et . rechts.

Pt »stfnut. LS,N ... K
ich einen kleinen Laden zu mieten, womöglichst im

entrum. Offerten mit Preisangabe ersuche auf
amc A. »90 an d. Tagbl .-Verlag zu r.

Stallung für 2 Pferde. S-Zimrner -Wvyn »,
Remise kür 2 Wagen nebst Heuboden zum
1. Jnlt 1908 zu mieten gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter SS -ft an b. Tagbl .-Verlag.

Tages-Ucmnstliltiimieit
Stbenb8Kurhaus » Nachmittags 4 Uhr: Konzert.

8 Ubr : Konzert.
Königliche Schanspiek«. Abends ?^- Ahr : Elga
Nestdenz-Htzeater. Abends 7 Ahr: Stein unter

Steinen . _ „ _ _
Wakheff-r-Meater . Abends 8 Ahr : Vorstellung
Wakhaffa (Restaurant). Abends 8 Uhr: Konzert.
Fteichsßalkem-THealer. Abends8Uhr : Vorstellung.
Kinematsgraph , Hcllmundstr. 46, Eck«Wellritzstr.

Nachmittags von 4 Ahr ab : Vorstellung.
(als« , Wilhelmstrabe 16.

Hangers irTnftfrf/on , Taunusstraße 6.
Kunst (alon jptetor , Taunusstraße 1, Gartenbau.
Damen-KluS , Taunusstraße 6. Geöffnet von

morgens 10 bis abends 10 Uhr.
j^ fHOpp KSegg - ILlSrialSeli, Gutenbergschule.

Geöffnet Sonntag ? von 10—12, Mittwochs von
4—7 und Samstags von 4—7 Uhr. _

Werein für Kinderhorte . Täglich von 4—7 Uhr
Steingasie g, 2, m d Bleichstr.-Schule P . , Berg¬
hort ä. v. Schulberg. Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwünscht.

Aolkskesekalle , Friedrichstraße 47. Geöffnet tag
lich von 12 Uhr mittags bis 011t( "- <»*«•*'*
Sonn - und Feiertags von 9'/
Eintritt frei.

9Va Uhr abends,
1 Uhr mittags.

Versteigerungvon Mobilien rc. im Versteigerun
saale Schwalbacherstraße7, nachmittags 3 U
(S . Tagbl. 194 S . 19.)

Versteigerungeines Wohnhauses der Frau Witwe
Fcrd . Dormarm und Kinder, belegen am Blücher-
platz 5, im Bureau des Herrn Justizrats
Dr. Romciß, Nikolasftraße 12, nachmittags
4 Uhr. (S . Tagbl . 180 S . 18.)

Äufluste-Wetsria -Stift . 3' /- Uhr : Handarbeits-
krnnzchcn im Saale der Ringkirchcuaemcmde.

Hnruqeselllchaft . 6—7'h Uhr : Turnen der
Damen-Abtcilnng. 8- 10 Uhr: Turnen der
Männer-Abteilung.

Turnverein . Abends 8—10 Uhr : Rwgenturncn.
Deckiler-H-ereinigung Wiesbaden - 8—10 Uhr:

Fechten. Oberrealschule Oranieustraße i.
Wiesbadener Aechtkkuk. Abends 8—10 Uhr:

Fechten. Fechtboden: Schule vis-a-vis oer
Rcichsbank. Klublokal: Hotel Vogel. Rbemstr.

Aranzös . Konverf -Iirkek , Mittelschule Rhem-
straße 90, Zim. 28. 8—10 W,r: Konvers.-St.

Männer -Turnverein . Abds. 80-Uhr: Kürturnen.
Gesangverein Wiesbadener Männer - Klno-
' Abends 8' /- Uhr: Probe. , . . .
GvangelikKer ArSeiter -Merein . Abends S' s- Uhr:

Gesänqprobe. ,
Stemm - » . Mnst -KkuvKIgletia . 8' ,-Uhr:Uebuug.
Wiesbadener Mkketen -SlnS . 8st- Uhr: U-buug.
Stemm - und Mngklnv fhinigkeit . Abends

8' /, Uhr: Uebung.
Aansm - Verband (Sr meM . Mgelleitte . K»W.

Abends 9 Uhr: Vortrag.
Verein zum Schutz« fl«««« schädftches Kredrl-

geben in Wiesbaden . H. fS- Abends 9 Uhr:
Versammlung. , „ . .

Stemm - und Aing -Klnb Hermania . Abends
9 Uhr: Uebung. ^

Kraft - n . Spertklnv Wenicitia . 9 Uhr: Uebung.
Knripp -Werein . Abends 9 Uhr: Versammlung.
Wiesbadener Aimmerschntzen- Klnb . Abends

9 Uhr: Scheibenschießen.
Verein für Kandlnuas -Kommis von 1»S8.

9 Uhr : Vereinsabend (Restanr. Westendhof).
Kchnbert-I !nnd . Abends 9 Uhr: Probe.
Sängerchor Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Gesang¬

probe. Vereinslokal Thüringer Hof.
Kthketen-Kknb Deutsche Eiche. 9 Uhr: Nebnug.
Scharrscher Wänner -Ehor . Abds. 9Uhr : Probe.
Egrill sicher Werein junger Männer . Abends

9 Uhr: Turnen. .. . ^ .
Männergesanfl -Wereinßoncordia . 9Uhr : Probe.
Gesangverein Wen« Loncordia . 9 Uhr: Brobe.
Stenotachygrapven - Worein „ Kng - Schnell ,

Wiesbaden . Von 9—10 Ahn Nebnngsabend.
Wadlabr - Werein Wiesbaden 18SS. Abmds

9 Uhr: Sitzung. ^ ,
KISleten -Werein Wiesbaden . 9 Uhr: Uebung.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr: Uebung.
Aachverein der Damenfriseur - u«d IkerüLen-

macher-Kekilfeu . Abends9' /,Uhr : Htstorifchcs
Frisieren (Johannisberg ).

Mäuner -Kesauovereiu Kilda - Probe.
Kuder -Klub Wiesbaden . Abends: Uebung.

Theater (lyneerte

KiAr'dlLiAs zu Wi ©sbadei 3.
Freitag , den 27. April.

Ätiönnamants-Konierta
«Jas städibchan Üur-Örchsatar».

Kaofimittass 4 Uhr:
Leitung : Herr Kapellmeister Ugo Allen » .

1. Onrortüre zu „Don Pablo “ . . Tb .Rehbamn.
2. Scherzo Val <e aus „ Boabdil “ M. Moszkowsty,
8. Phantasie aus „Das Glöckchen

des Eremiten “ . . . . . . A . Mailln .rt.
4. Am Meeresstrand , für Harfe -Solo Ch.Oberthnc,

Herr Adam Hahn.
5. Ouvertüre zu „Pliedra “ . . . J . Maasenot.
6. La Sirene , Yalse capriee für

Streichorchester . . . . . U . Afferni.
7. Ouvertüre di balbo . A. Sullivan,

Abonda 8 Uhr:
Leitung : Herr bapellmeister Hermann Jrmer,
1. Ouvertüre „Im Herbst “ . . . E . Grieg.
2. II . Final « ans „Die weifse Dame “ A. Boildien.

Das Zanherhom Oberons , Fan¬
tasie . C. M. v. Weber -Wieprecht»

4. Corneliusmarseh . F .Monde laeohu.
i. Sphärenmusik a. dem Streich¬

quartett . . . . . . . . . AHfcasbiaatein
6. Ouvertüre über Motive ans

„Stobat Mater “ . G. Rossini.
7. Konkurrenzen , Walzer . . . Ioh . Strausa,
g. Wiener Yoiksmnsik , Potpanrrri K . Komxnck,

Kurhaus zu "Wiesbaden,.
Montag , den 30. April , abend « 8 Öhr:Grosses

Vokal- u. Instrumental-Konzert,
unter Mitwirkung des

Wiesbadener I,ehrer -Gesangverains , unter Leitung
seines Dirigenten des Herrn H. Spangenberg,
Direktor des Spangenbergschen Konservatoriums

für Musik.
Orchesterleitnng : Herr Kapellmeister Hg» Äfferei

Solisten:
Frau Erna Mez aus Baden -Baden (Sopran ), Herr
Ernst Geisse -Winkel , König !. Opernsänger vom

Theater zu Wiesbaden (Bariton )^ HerlKönig !,
Conrad Roesner , Konzertsänger aus Berlin (Teusr ).

: Städt . Knr -Orchestor.Orchester:
Eintrittspreise : 1. numerierter Platz 3 Mk . ;

IL numerierter Platz und Galerien 2 Mk.
Karten - Verkauf : Kassenhäu schon an dar

Bomrenbergerstrassc.
Die Eingangstüron des Saales u. der Galerien

werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.
Städtsehe Kur -Verwaltung.

KS«rs » ch- D rtd * .

ELegcmte Wohnung
j« 5 bis « Zimmern in ruhiger vodorr 8 bis 6 Zimmern in ruhiger vor¬

nehmer Lag « von ält . kinderlosem Ehepaar
per Jtrni oder später zu mieten gesucht.
Gest . Ost. » . i - S« S fl» d» Tagbl .-Verlag.

Gesucht sür Oktulier L7-S-
Wokmung von 5—6 Zimmern in hübscher Lage.
Preis 1200—1500 Mk. Offerten an Herrn Rechts-
ojtn>alt_stt -nt |»el . Nikolasftraße 13, 1._

flfUrt fimtiirt von 5—6 Zimmern mit allem
WuljuMtl ; Zubehör, Südseite. , zum

1. August oder Sept . von einem einzelnen Herrn
gesucht, nicht allzuweit vom Kasino. Gest. Off.
nur mit Preisangabe unter ß . S « S an den
Tagbl.--Vcrlag  erbeten.

Aeltcrer Herr sucht für jetzt oder später«nmöhr.4-Zimmer-Wotzn.,
Küche u. f» w»,

in freier Lage, mit elektr. Bahnverbindimg. Event,
auch nach außerhalb. Offerten mit Preis n. Be¬
schreibung unter © » SftS an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht eine 8—4-Zimmer -Wohuung , wo
' lerden kann. Gest. Offertenunbehindert vermietet werden

unter «». 55 ® an den Tagbl .-Verlag.
2° u . 3»Zimmer °Wohu « ngen zum 1»Okt.

von kl. Beamren-Familien gesucht. , Angebote mit
Grundriß , sij-Mtr .-Größe und Preis u.
an den TaM .-Verlag. _

« 561
ffagvl.-Verlag,

Für 2000 m
iährlich sucht sür dauernd » r . ph « .,
Tprachlehrrr , mit Fra » « . Tochter bei
fetuer Familie in beffeeer Gegend 3 nrr-
mövl . Zimmer mit Penston u . Bedienung
bei bescheidenen Ansprüllien . Offerten uni.
w-,  öfteä E de« TflgbU -B -rias.

IsrueMische Kultusgemeinde.
Synagoge: Michclsberg.

Freitag abends 7.18 Uhr, Sabbat morgens
8.30 Uhr , Sabbat nachm. 3 Uhr, Sabbat abends
8.25 Uhr , Wochentage morgens 6.30 Uhr , Wochen¬
tage nachmittags 6 Uhr. — Die Gemeinde-
bibliothek ist geöffnet: Sonntags von 10— 101h Uhr.

Alt -Israelitische Kuitusgemeinde.
Synagoge : Früdrichstraße 25.

Freitag abends ri lh Uhr, Sabbat morgens
7lU Uhr, Sabbat Muffaph 90» Uhr, Sabbat nach¬
mittags 3'/, Uhr, Sabbat abends 8*/*Uhr, Wochen¬
tage morgens 67» Uhr, Wochentage nachmittags
6V» Uhr, Wochentage abends Uhr.

Freitag , den 27. April.
113.Vorstellung. 46. Vorstellung im Abonnement A,Glga.

NoctnrmrS von Gerhart Hauptmann.
Nach einer Novelle Grillparzers.

Regie: Herr Köchy.
Personen:

Ein Ritter . Herr Malcher.
Der Diener des Ritters . . . Herr Encke.
Ein Mönch, ehemals Graf Star-

fchenski . Herr Leffler.
Gestalten im Traum des Ritters:

Graf Starschenski . Herr Leffler.
Marina , feine Diutter . . . . Frl . Santen.
Elga, feine Frau . Frau Renier.
Klcm-Elga, sein Töchterchen . Toni Towinkel.
Die Amme . . . . . . . . Frl . Koller.
Dimitri , !Elgas Brüder ans dem Herr Andriano,
Grischka, I Hanse Laschek
Oginski, Elgas Vetter . . . .
Timoska, Hausverwalter . . .
Dortka, Elgas Kammerzofe . -.
Erster Diener > des Graferr
Zweiter Dimer > Starschenski
Dekorative Einrichtung : Herr OberinspektorSchick.
Kostiunliche Einrichtung: Herr Oberinsp. Ritzfcheff

Eine Pause findet nickt statt.
Anfang 71/* Uhr. — Ende 91/» Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Herr Weinig.
Herr Schwab.
Herr Kober.
Frl . Eben.
Herr Martin.
Herr Berg.

Meteorologische Seobachtmtge«
der Station Miesvaden.

25. April. 7 Uhr
morg.

Barometer*) . . .
Thermometer C.
Dnnstspann.(mm) .
Rel. Fcnchtlgkeit("/«i
Windrichtung . .
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur 10.0.

749.6
2.7
4.6

82
NW. 2

2 Uhr
nachm.
748.4

8.0
5.9

73
NW. 3

1.8

9 Uhr
abds.
747.8

5.6
4.8

71
still
1.6

Mittel.

748 .4
5.5
5.1

75.3

*) Die
reduziert.

Niedr. Temper. —0.7.
Barometerangaben sind auf 0° C.

Metter -Kericht
„des Mesvadensr T-rgdlatt".

Mitzetrilt <mf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
28. April : Sonnmschein, wärmer, kalte Nacht.

fmv  Könne (®) und
„ l»n> ( CC).

I >urchg««gder Sonne durch Süden noch miUelenropSischerKeit.)

Auf- ««d Untergang
M«

April. chg. >Unterg.»Aufg. > Unterg.
Uhr Will.!Uhr Blin.>Nhr MnMdr Mw.I«hr Mm.
im Süd .>

28. >j 12 25 s 5 12 j 7 33 g8 18Vff Nachts

Samstag , 28. April . 114. Vorstellung. 46. Vor
stcllung im Abonnement n». Hoffmanns Er¬
zählungen.

Den grössten Erfolg
der Frühjahrssaison hat das

Attaktionsprogrami
der * . Aprilhältte.

MMN stirmisGto Beifall
Anfang 8 Uhr . — Ende IO3/* Uhr.

Sonntags : S Vorstellungen.
Vorzugskarten an Wochentagen gültig.

Voranzeige.
AS» 3.  Malt

La Leie Faller.
Gastspiel.

Ikadinxn -IjiCli>t- ,X'amz.
Der sensationellste Bühnenakt d. Gegenwart.

Letzte= 4 = Tage.
Schluss der L Saison umwiilerviaeSicrls

»SS. April . F 55

Telephon 4603. Telephon 4603Albert

Restdenx-Thsater.
Direktion: Dr. »SiiL Ä. Nnnch.

Freitag , 27. April . 228. Abonncments-Vorstrll
Slerrr rr«ter Steine«.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sndermann.
In Scene gesetzt von Dr. Herm. Ranch.

Personen:äarnke,Steinmetzmeister. . . Reinhold Hager.!arie, seine Tochter . . . . Elly Arndt.
Frau Homeyer, Wirtschafterin

bei Zarnke . • Rosel van Born.
Jenisch, Buchhalter . Gerhard Sascha.
Eichholz, Nachtwächter auf dem

Werkplatz . August Weber.
Lore, seine Tochter . Else Noorman.
Lenchcn, deren Kind . . . . Amalie Funk.
Willig, Polier . Friedr . Dcgener.
Göttlmgk, Steinmetz . . . . Hans Wilhelmy.
Jakob Biegler . Georg Rücker.
Reitmaier, Kriminalkommissar . Rudolf Bartak.
Lohmann, ) . . . . Theo Ohrt.
Sprengel, : Arbeiter . . . . Max Ludwig.
Struve , > . . . . Theo Tachauer.

Ott der Handlung : Berlin.
Zwischen dem l . und 2. Akte liegen drei Wochen,

zwischen den übrigen Akten se ein Tag.
Nach dem 2. Akt findet die größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 9' i- Uhr.

Frankfurt a. M. Letzte 4 Tage,

Siegwart Gentes.
LSttie Pich - —n

Carletta . — Aqn arnarin ofi-T roupe.
Achmed-Ibrahims-Araber. — Little Brunner,

Kronaus Onr boys in bk«,
sowie das übrige sensationell « Programm.

Samstag . SS . April:
Benefize - Wtorsfellting

für Siegwart «Semtes.

Samstag , 28. April.
Die fromme Helene.

229. Abonnements-Borstcll.

Sonntag , 29. April , nachmittags */j4 Uhr: Die
- Abends7 Uhr: i **- *- '— 'Doppel-Ehe.

MnchMn -Theatrv . Mauritmsstraße1 a.
Spczialitäten-Vorstcllung. Anfang 8 Uhr abends.

R »rch« h«Ue»r-Th >e-rtsv . Stiftstraße ig.
Spezialitäten -Vorstellung. Anfang 8 Uhr abends

A « s « rSptige Mre « ter.
Frankfnrlev Htflvttßsater. — Opernhaus

Freitag : Rienzi. — Samstag : Dre Hugenotten
— Schauspielhaus . Freitag : Drei Erlebniff«
eines englischen Dctektlvs. — SamStag : Nacht--
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Kbend -klusgabe.
1. Wtatt ._

Wcri urrS Zurrt
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
z» abonnieren, findet sich Gelegenheit

im Vertag Lauggafife 37,
bei den Ausgabestellen,
den Zweig - Grprditionru

der Nachbarorte.
und bei sämtlichen deutschen Ueichspostanstalten.

Unsere FeueMrWruW-Gesellschaften in
Kau Francisco,

L. Berlin , 26. April.
Wie man weiß, sind die deutschen Feuerversicherungs-

gesellschaftendurch die Zerstörung San Franciscos stark
in Mitleidenschaft gezogen worden. In welchem Um¬
fange das geschehen ist. wird natürlich erst der näheren
-Feststellung bedürfen : denn einmal ist es noch nicht be¬
kannt . wie viel dort zerstört worden ist. und sodann wird
viel von der Beantwortung der Frage abhängen , ob auch
für die durch das Erdbeben und durch die Dynamit¬
explosionen herbeigeführten Schäden Zahlungspflicht be¬
steht. Einer der gründlichsten Kenner des Versicherunas-
wesens und der betreffenden Gesetzgebung. Dr . Alfred
Maries , macht u. a. in einem beachtenswerten Aufsatz im
.̂Tag " darauf aufmerksam, daß über die Haftung der

Explosionsschäden, um die es sich hier vorwiegend han¬
deln dürfte , in der amerikanischen Judikatur keine Über¬
einstimmung herrscht. Es kommen ferner eine Reihe
Klauseln in Betracht , die sich in amerikanischen Fcuer-
bersicherungspolicen häufig finden , beispielsweise die
Bestimmung , daß keine Haftung der Versicherungsanstalt
besteht, wenn ein Haus ganz oder teilweise zusammen-
bricht und alsdann ein Brand entsteht . Dagegen muß
„ach übereinstimmender amerikanischer Judikatur ange¬
nommen werden, daß eine Haftung der Gesellschaftenfiir
solche Objekte besteht, die um ein weiteres Umsichgreifen
des Feuers zu verhindern , in die Lust gesprengt worden
sind. Es kommt fast alles auf den Einzelfall an. ans
den Wortlaut der Police . Was nun die Höhe der Ver¬
pflichtungen deutscher Gesellschaften betrifft , so dürsten
die bisherigen Angaben wohl nicht zutreffen . Nach erncr
Zusammenstellung sollen beteiligt sein : die Aachen-
Münchener mit 15.5 Millionen Dollar , dre Hamburg-
Bremer mit 12,5 Millionen , die Norddeutsche mit 10,8
Millionen , die Preußische National mit 8.7 Millionen,
die Transatlantische mit 15.8 Millionen und die Rhein-

Feuilleton.
Visionen vom Weltuntergang.

Die Erschütterungen , unter denen die alte Mutter
Erde jetzt wieder zu leiden hat, lassen in den Gemütern
lex  Menschenkinder auch von neuem Sen Gedanken aus-
rauchen, wann wohl einst das Ende unseres heimatlichen
Sternes bevorstche. Immer wieder begegnet man bei
den Schilderungen der Unglückstage vom Vesuv und
aus San Francisco dem unwillkürlichen Ausruf : Der
Untergang der Erde schien nahe heraugckommen ! Frei¬
lich regen sich diese Vorstellungen nicht mit der Inten¬
sität, mit der sie die Menschen früherer Zeiten beun¬
ruhigten und bedrückten. Wir sind heute sicher geworden
in dem Glauben an den für unsere menschliche Schwach¬
heit ewigen Bestand des Weltkörpers und der Gedanke
an einen nahen Weltuntergang kann uns nicht mehr
schrecken. Aber ähnliche Vorgänge , wie wir sie jetzt
voller Mitgefühl mit den unglücklichen Opfern erleben,
riesen in primitiven Zeiten einen ungeheuren Taumü
allgemeinen Entsetzens und furchtbarer Angst hervor,
zwangen Millionen auf die Knicc, die den c.genen
Untergang voraussahen , und brachten die Visionen und
Prophezeiungen der Vorzeit in eine entsetzlich lebendige
Erinnerung . Mit den Anfängen alles menschlichen Nach¬
denkens über die Geschehnisse im Himmel und auf Erden
sind die Vorstellungen eines drohenden Unterganges ver¬
bunden . Schon die Ägypter dachten an eine Vernichtung
des Landes , und sic sollte vom Nil ausgchen , der, bisher
der Erde Segen , nun ihr Untergang werden sollte. „In
8000 Jahren ", so lautete die Verkündigung , „wird der
Nil nicht mehr Ägypten mit seinen fruchtbringenden
Wassern überfluten , sondern er wird Feuer über das
Land ergießen und die Welt wird zugrunde gehen in
den lodernden Flammen des Flusses ." Auch für die

und Mosel-Versicherungsgesellschaft mit 10 Millionen
Dollar . Mancs meint in dem hier benutzten Aufsatz,
die Summen könnten schwerlich die Versicherungen in
der Stadt San Francisco oder auch nur in Kalifornien
bedeuten, sondern höchstens die laufenden Verpflichtungen
dieser Anstalten an der gesamten pacifischen Küste oder
auch in allen, den Generalagenturen von San Francisco
unterstehenden Unionsstaaten . Diese Ansicht wird
übrigens bestätigt durch eine, vor wenigen Wochen in
einer kalifornischen Zeitschrift erschienenen Statistik für
1905, nach der die kalifornischen Geschäfte der genann¬
ten sechs deutschen Versicherungsgesellschaften abschlietzen
mit genau 19 253 375 Millionen Dollar , das gesamte
Pacificgeschäft aber mit 68 643 063 Millionen Dollar.
Die oben angegebenen Ziffern über die Engagements
der sechs Gesellschaften in San Francisco allein schließen
aber ,ab mit zusammen. 83,1 Millionen Dollar , belaufen
sich also noch wesentlich höher als die ermittelte Summe
für das Pacificgeschäft. Hiernach wird Manes recht
haben, wenn er diese 83,1 Millionen Dollar als die End¬
summe der Verpflichtungen in allen, den Generalagen¬
turen in San Francisco unterstehenden Unionsstaaten
angibt . Verschiedentlichkonnte man in den letzten Tagen
der Auffassung begegnen, daß es ein Fehler der deutschen
Gesellschaften sei. ihre Geschäfte auf das Ausland und
auf so weite Fernen .auszudehnen , Dr . Manes ist der
entgegengesetzten Auffassung. Er erklärt Jnterncckio-
nalisierung des Versicherungsbetriebes für eine absolute
Notwendigkeit , schon weil ohne eine solche die von der
gesamten Privatversicherung notwendigerweise in An¬
spruch genommene Rückversicherung unmöglich ist. Es
sei richtig, daß der deutsche Feuerversicherungsnehmer in
seiner Prämie den Schaden mitbezahle , den seine Gesell¬
schaft erleide, wenn ein Haus in Shanghai oder ein
Warenhaus in Montevideo abbrenne , aber andererseits
zahle auch der Ausländer stets den Schaden mit , den
der deutsche Versicherte erleide. Der internationale Ver-
sicherungsbetrieb hat , wie Dr . Bischofs # im Deutschen
Verein für Versicherungswissenschaft einmal treffend
ansführte , nichts anderes im Auge als die doch unbedingt
anzuerkennende „Absicht einer möglichst vollkommeren
internationalen Gefahrausgleichung unter den Kultur¬
völkern". Wir glauben zur Beschwichtigung des viel¬
fach unruhig gewordenen Publikums beizutragen , wenn
wir diesen Ausführungen eines so trefflichen Fach¬
manns , wie es Dr . Manes ist, möglichst weite Ver¬
breitung geben. Der Verfasser macht u. a. noch geltend:
Die Katastrophe von Baltimore im Jahr 1904, an der
ebenfalls deutsche Gesellschaften stark beteiligt gewesen
sind, die Münchener Rückversicherungsgesellschaft allein
mit 2 Millionen Mark , hat den Anhängern eines mög¬
lichst ausgedehnten internationalen Betriebs mit ihrer
Auffassung recht gegeben, daß die Gesellschaften, die den
ausgedehntesten Betrieb haben, am besten jede Feuer-
probe bestehen. In der Tat ist in Baltimore keine ein¬
zige große, vor allem keine ausländische Gesellschaft in

Inder wurde die ihnen sonst so segensreiche Macht des
Feuers zu dem großen Weltenzerstörer . Ein Götter-
lampf wird anhcben : Ormuzd , der Lichte, Gute , wird
endlich über den bösen Ahrmian siegen und ihn in tiefe
Finsternis hcrabstttrzen . Aber die Erde , der Ort der
Sünde und des Verbrechens, wird aufgehen in dem
Flammenmeer und ein neues seliges Reich der Liebe und
der Eiütracht wird auftauchen, in dem Ormuzd allein
herrscht und stete Glückseligkeit ist. Ein ganz ähnliches
Vild des Weltunterganges entwirft die Edda in ihrer
wunderbaren Schilderung der Götterdämmerung . Eisige
Kälte erstickt hier im Norden Leben und Blühen . Alles,
was fliegt und kriecht, was blüht und wächst, wird er¬
drückt und vernichtet durch die kalte Dunkelheit , die drei
Jahre lange Winter währt . Die Berge erdröhnen und
stürzen zusammen, das Meer verschlingt die Schiffe und
Fische, die Erde brüllt wie ein grimmiger Rtesenhnnd
und ihre Formationen krachen auseinander wie ge¬
brochene Knochen. Die Sterne verfinstern sich und ver¬
löschen, durch giftige Täler strömt ein Strvm von Schwer¬
tern und Dolchen. Der Fenriswolf verschlingt die
Sonne und das Meer überflutet alle Gefilde, bis die
Erde ein wüstes Chaos ist ohne Licht, ohne Leben, nur
die Wahlstatt der kämpfenden Götter und Riesen. Aber
auch aus diesem Grauen leuchtet eine Hoffnung auf, auch
hier wird ein schöneres Reich und ein besseres Leven
anbrechen.

Aus uralten jüdischen Vorstellungen hat sich die ge¬
waltige Wcltuntergangsvision der biblischen Apokalypse
gebildet. Dunkle schwere Ahnungen , phantastisch wirre
Träume . Gebilde einer üppigen orientalischen Einbil¬
dungskraft werden hier durch das gewaltige Pathos einer
ungeduldig in die Zukunft schauenden Prophctcnstimme
vereint . Die Apokalypse ist durch die Jahrhunderte der
christlichen Geschichte das Brevier gewesen, aus dein
immer wieder ekstatische Seher , aufgewühlte VolkS-

Zahlnngsschwierigkeiten geraten , während zehn kleinere
Gesellschaften mit vorwiegend lokalem Charakter durch
den Brand von Baltimore zugrunde gingen . Gelegent¬
lich dieses Brandes wurde in Deutschland sogar die
Frage erhoben, ob es nicht erforderlich sei, bei dem ge-
ringen Geschäftskreis der in Deutschland weitverbreite¬
ten, rein lokalen FcuerversicherungSorganisationen , sei
es privater , sei es öffentlicher Natur , für den Fall von
Massenkatastrophen eine Versicherung gegen die etwaige
Insolvenz dieser lokal begrenzten Anstalten zu nehmen«.
Diese Angaben dürsten genügend nicht nur die Zweck-.
Mäßigkeit, sondern geradezu die Notwendigkeit inter¬
nationalen Versicherungsbetriebs gerechtfertigt haben.
- - — - -— *

Deutscher Reichstag.
Die Diätenvorlagc im Reichstage.

K . Berlin , 26. April.
Dre Diätenvorlagc hatte eine ziemlich stattliche An¬

zahl von Mitgliedern herangezogen . Die Tribünen aber
waren nur mäßig besetzt. Das Publikum interessierte
sich also für ' die Entlohnung des Reichstages nur wenig.
Von einem großen Tag konnte man auch kaum sprechen.
Große Gesichtspunkte ließen die Reden zumeist vermissen.
Im ganzen kann man es als ein Zeichen der Zeit be¬
trachten, daß eine Vorlage , die der Reichstag seit Jahr¬
zehnten einmütig erstrebt hat, von einem großen Teile
des Reichstages fast mit Hohn ausgenommen wurde . Der
Abg. Singer setzte gleich mit einer sehr scharfen Kritik
ein, die von der gesamten Linken und auf den Tribünen
sympathisch ausgenommen wurde . Er kennzcichnete
treffend die kleinliche und unwürdige Behandlung , die
der BundeSrat dem Reichstag zuteil werden ließ. Rur
kam es etwas merkwürdig heraus , wenn Singer trotz¬
dem am Schluß seiner scharfen Philippika einer Kom¬
misstonsberatung zustimmte. Graf PosaöowSky hatte es
nicht leicht, die Vorlage dem Hause mundgerecht zu
machen. Fast erheiternd wirkte es jetzt aus seinem
Munde , alle die schönen Gründe zu hören für die Vor¬
lage, von denen inan früher am Bundesratstische nichts
wissen wollte. Er stimmte auch dem Abg. Singer darin
zu, daß der Reichstag ein gleichberechtigter Faktor mit
dem Bundesrat sei. Für die Kontrolle der Anwesenheit
der Reichstagsmrtglieder berief er sich ans die demokra¬
tischen Staaten , die Schweiz und die Vereinigten
Staaten . Doch wenn diese Staaten ihrer Vertreter einer
scharfen Kontrolle unterwerfen , so ist dies in rein parla¬
mentarischen Staaten erklärlicher und weniger entwür¬
digend. Und wenn er die geringe Beschlußfähigkeit
innerhalb des englischen Parlaments erwähnte , so hat
in England die Minorität einen guten Schutz in seiner
langen Geschichte. Endlich machte es einen sehr pein¬
lichen Eindruck, daß er wieder einmal erklärte , daß die
verbündeten Regierungen wesentliche Abänderungen der
Vorlage nicht annehmen würden — geradezu ein Hohn
ans die von ihm zugcstandene Gleichberechtigung beider
— »■ ■ iihiihi II miiMiiiiiiii■in ii i'ji !» jjiiULL'iaBBeggga

Massen, in ihrem Innersten erschütterte Zeitcpvchen die
dcutlichenBilüer des nahenden Weltunterganges heraus-
gelesen haben. Heidnische Vorstellungen vermischen sich
damit . Der Prophet Elias kämpft im deutschen „Mns-
pilli " mit dem Antichrist. Das Blut des verwundeten
Äottesstreiters tränst zur Erde nieder und läßt den Welt¬
brand auflodern , der Land und Meer verschlingt: der
Mond fällt herab, des Himmels Drommeten ertönen : die
Engel wecken die Seelen aus den Gräbern und der Welt¬
richter schreitet zur Wahlstatt . . . .

Von den Visionen des Mönches Otloh bis zu Dantes
Gesang, von den Bildern Giottos und Orcagnas bis zu
Michelangelo und Tintoretto ist die künstlerische Vor¬
stellung der Menschen mit dem Traum vom Weltunter¬
gang erfüllt Im Jahre 960 verkündete ein thüringischer
Mönch ans einer dunklen Stelle der Apokalypse heraus,
daß am 25. März des Jahres 1000 der Antichrist kommen
werde und der Untergang der Erde Hereinbrechen solle.
Eine schreckliche Mntlosigkeit, eine hänüeringende Ver-,
zweiflung bemächtigte sich darauf der Gemüter und
breitete sich wie eine schwere Unheilwolke über die ganze
Christenheit Schreckliche Vorzeichen häuften sich, der
Vesuv spie Feuer aus „mit einer viel größeren Anzahl
von Mäulern als gewöhnlich", wie es in der . Chronik
heißt : cs regnete Steine und Blut , man bemerkte tnt
Meer einen ungeheuren Walfisch, sein Haupt erschien am
Himmel wie die Glut der Morgenröte und sein Schwanz
schien über die Abenddämmerung ausgebreitct . Ein
Zittern lief über die Festen der Erde und ein schauer¬
liches Seufzen ward ans dem Innern gehört, Pest und
Hungersnot suchte die Menschen heim. Alle Chroniken
sind von den gräßlichen Begebenheiten dieser Jahre er¬
füllt , damals ergriff jene tiefe Frömmigkeitsbewegung
die Völker, aus der die Kunst der Gotik hervorwachscn
sollte.

Um das Jahr 1500 wirkte in jener Zeit der religiösen
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Faktoren . Der konservative Abg . v. Richthofcn -Dahms-
.öorf führte eine Art Eiertanz ans . Seine Partei ist an
sich ein Gegner der Diäten . Aber die geplante Herab¬
setzung der Beschlnßfähigkeitsziffer erscheint ihm als vor¬
zügliches Mittel , die Sozialdemokratie möglichst auszu¬
schalten . Mit großer Aufmerksamkeit hörte man Herrn
Spahn zu , wenigstens diejenigen , die ihn umbrängten
And seme Worte vernehmen konnten . Er kritisierte man-
scherlet, aber öieQuintessenz war , daß er den Negierungen
.seinen Dank erklärte — in wirklich übergroßer Beschei-
Kenheit . Herr Hieber von der nationalliberalen Partei
schloß sich der Stellung deL Zentrums im allgemeinen an
Ja , mährend Herr Spahn am liebsten auf die Änderung
der Geschäftsordrmng verzichten möchte, will Herr Hieber
'nur einige Vorkehrungen gegen den Mißbrauch . Die
Freisinnigen verurteilten die Vorlage nicht minder scharf
hls die Sozialdemokratie . Mit Humor und Satire kenn¬
zeichnete der Abg . Träger das Erstaunen , das weite
Kreise im Volk beim Erscheinen des Entwurfs gehabt
hätten . Es gelingt im Reiche nichts mehr , was nicht eine
Art Polizeigeschmack besitzt, war seine Meinung . So¬
dann kritisierte er die Parallelen , die Posadowsky aus
anderen Ländern herangczogen hatte : man sucht nicht
das Beste , sondern das Schlechteste aus den anderen Län¬
dern zusammen . Der Abg . Schräder von der freisinnigen
VereirriMng hatte ebenfalls sehr scharfe Worte über die
Pfemügfuchserei der Vorlage . Beide lehnten natürlich
eine Änderung der Geschäftsordnung ab , die gerade jetzt
besonders unpassend ist, wo man den Reichstag durch
^besseren Besuch beschlußfähiger machen will . Der Pole
Kulerski war der einzige , der die Vorlage ablehnte . Er
hatte recht witzige nnd satirische Worte . Als er das be¬
kannte Wort von den Diäteu -Kcrls persiflierte , fiel ihm
dewPrLstdcnt inSWort mit einer Nicht ungeschicktenVemer-
ikwug, die sen unwürdigen Ausdruck ins rechte Licht stellte.
-Die Seiden antisemitischen Abgeordneten suchten einen
Mittelweg einzuschlagen , nur daß sie als kleine Gruppe
besonders für den Schutz der Minoritäten eintraten und
bei ihrem starken agitatorischen Bedürfnis besonders für
freie Eiseubahnfahrt schwärmten . Die Vorlage wurde
einer Kommission überwiesen . Hoffentlich erfährt sie
'dort eine gründliche Abänderung . Sonst wird sie alles
ändere eher bedeuten als den Beginn einer neuen Ära
im Reichstag , wozu der überschwengliche Dir. Arendt sie
abstempeln .wollte . -

Berlin , 23. April.
(Schluß -aus der Morgen -Ausgabe .)

Staatssekretär Gras Posadowsky , fortfahrend : Das
Haus könne sich über diese Bedenken um so leichter hin-
rvegsetzen , als die Regierungen ihrerseits der Vorlage
zugestimmt haben . Einer Vorlage , die an diesem Grund¬
sätze rüttele , werden die Regierungen niemals znstim-
'men .. (Bewegung links .)
■ Abg , Spahn (Zentr .) : Wenn man stets ein beschluß¬
fähiges Haus hätte , bedürfte man dieses Gesetzes nicht.
Ms müssen Mittel und Wege gesunden werden , um die
'Beschlußfähigkeit des Reichstages herbeizuführen und
;3tt erhalten . Der Kommission muß es Vorbehalten
bleiben , einen Weg des Ausgleiches zu schaffen, falls ein
iMitglied des Hauses anwesend ist , aber bei einer nament¬
lichen Abstimmung nicht im Saale erscheinen kann.
Ebenso werde der Unterschied zwischen 20 M . Anwescn-
heitSgeldern und der wegen Fehlens abzuziehenden
Summe von 30 M . in der Kommission beseitigt werden
müssen . Das deutsche Volk werde nrit dieser Vorlage
sehr wohl einverstanden sein , da sie eine Ergänzung und
Befestigung des allgemeinen Wahlrechts bedeutet . (Bei¬
fall .)

Abg . Hieber (nat .-lib .) vermißt in der Begründung
Material über die in anderen Staaten bestehenden Ver-
hältrnsse . Mit dem Pauschquantum sei er einverstanden.
Die einzelnen Vorschläge unterlägen indessen Bedenken.
Die Bestimmungen über die Abzüge enthielten eine ge¬
wisse Kleinlichkeit nnd Engherzigkeit . In Krankheits¬
fällen sollten keine Abzüge gemacht werden . Gegen die
Bestimmungen bezüglich der Doppelmandate habe er
nichts eittzuwenden . Geboten sei unbeschränkte freie

Gärung , am Vorabend der Reformation , die Apokalypse
wieder besonders stark . Auch Luther hat bis zuletzt daran
geglaubt , daß die Jahre der Welt erfüllt seien und ihr
Ende nahegekommen . In Dürers wundervollem
Jugendwerk sind diese abenteuerlichen Visionen mit einer
Riesenkraft sondergleichen gestaltet und wie in einer
Flammenschrift leuchten die mächtigen Linien dieser
-Holzschnitte noch heute vor uns auf , nachdem der fnrcht-
chare Drück fetter Zeit längst von unseren Gemütern ge¬
wichen ist und wir uns von all den Andeutungen der
Mystiker und Schwarmpropheten befreit haben.

Doch auch in unserem wissenschaftlichen Zeitalter hat
die Beschäftigung mit dem Gedanken des Weltunter¬
ganges noch nicht aufgchört . Schon seit der Antike hatte
stas Auftreten eines Kometen Befürchtungen für die
Erde hervorgerüfen , doch ist auch die wirkliche Gefahr bei
einem Zusammenstoß unserer Erde mit solch einem
irrenden Stern erwogen worden , und der berühmte La
Mace hat in seiner „Darstellung des WeltgcbäudeS " die
Folgen eines solchen Anfeinanöerprallens geschildert.
>3 )te Achse und die Umdrehung unserer Kugel wird ge¬
ändert , die Meere ergießen sich über die Ufer , eine all¬
gemeine Sintflut entsteht , durch die Erschütterung wird
alles Lebendige vernichtet ." Auch die Möglichkeit einer
Bereisung der Erde durch die Abnahme der Aärmckrafi
der Sonne , wie sie Hclmholtz für eine allerdings unend¬
lich ferne Zeit voronSsrtzt , bietet ein naturwissenschaf :-
Ich es Bild des Weltunterganges , das schon Byron In
'einem prachtvollen Tranmgesicht voransahnte und Wolf-
gang Kirchbach in seinen „Letzten Menschen " zu gestalten
suchte. Jedensalls ist man sich über die Zahl der Jahr¬
tausende Noch nicht einig , in denen das geschahen könnte.
Bussen nahm 65 000 Jahre an , Leverrier 36 Millionen:
ein Astronom hat sogar nach den Entsernnngen der
Sterne die Möglichkeit eines ZusaMMentresse auf  328
Milliarden Jahre berechnet!

Eisenbahnfahrt im ganzen Reiche , mindestens während
der Session des Reichstages.

Abg . Träger (freis . Bolksp .) bewundert den Mut der
Negierungen , im Reichstage eine solche Vorlage zu
machen . Die Vorlage lege Hand an die Würde des
Reichstages und der einzelnen Abgeordneten . Er habe
niemals eine derart mangelhaft redigierte Vorlage ge¬
sehen . Entschädigung und Anwesenheitsgelder seien nicht
in Einklang zu bringen . Redner schließt : 35 Jahre
haben wir vergeblich um Einführung von Diäten ge¬
kämpft . Wir würden unsere vornehme Haltung ver¬
lieren , wenn wir die Vorlage unverändert annähmen.
(Beifall links .)

Abg . Arendt (Reichsp .) : Wenn auch einzelne Ab¬
änderungen des Gesetzes notwendig sind , so ist es doch
unbillig , die Vorlage so abfällig zu kritisieren , wie es
von Singer und Träger geschehen sei. Seine Partei
stehe der Vorlage im großen und ganzen wohlwollend
gegenüber und sei bereit , in der Kommission für das Zu¬
standekommen des Gesetzes mitzuarbeiten . Die höhere
Abwesenheitssumme von 30 M . sei unter allen Umstän¬
den zu verwerfen . - ^

Abg . Schräder (freis . Ver .) hebt hervor , eine Ver¬
quickung dieser Vorlage , welche an sich notwendig sei,
mit überflüssigen Dingen sei bedauerlich und ungeschickt.
Unwürdig sesen die beabsichtigten Kontrollmaßregeln.

Abg . Licbermanu von Sonncnbcrg (wirtsch . Ver .)
meint , die Ausstellungen an der Vorlage hätten richtiger
erst nach der Kommissionsberatung gemacht werden
sollen . Die Kommission müsse zu einer Einigung kommen.

Abg . Knlerski (Pole ) hält die Vorlage für seine
Partei für unannehmbar , da sie den Reichstag unter die
Fuchtel des preußischen Absolutismus stelle. Als Redner
wiederholt von den Abgeordneten als Kerls spricht,
unterbricht ihn Präsident Graf Ballestrem.

Hierauf wird die erste Beratung geschlossen und die
Vorlage einer besonderen .Kommission von 21 Mitglie¬
dern überwiesen.

Nächste Sitzung Samstag 1 Uhr : Antomvbilhast-
pflichtgesetz, Bogclschutzgesetz und Wahlprüfungem ^

Schluß 5y3 Uhr. s
Die Steire r ko m Mission  des Reichstags ge¬

nehmigte eine Reihe der während der Osterferien von
den Referenten fertiggestellten Berichte über die einzel¬
nen Steueroorlagcn . Nur der Bericht über die
Zigarcttenstener wurde zur Ergänzung dem Berichter¬
statter überwiesen und der Bericht über die Reichs -Erb¬
schaftssteuer bis Montag zurückgestellt . Alsdann trat
inan in die zweite Beratung der in erster Lesung be¬
schlossenen Resolutionen ein . Die Resolution auf Reform
der Vranntweinbesteuermrg wurde nach unwesentlicher
Debatte angenommen . Bei der Resolution , betreffend
Erhöhung des Portos für Postkarten und Drucksachen im
Nahverkehr , sowie an -derweiter Festsetzung der Gebühren
für außerordentliche Zeitnngsbeilagen entspann sich eine
längere Diskussion . Beide Resolutionen wurden schließ¬
lich angenommen und hierbei ein konservativer Antrag
ans Erhöhung der Telegraphcngebühren abgcleynt . Bei
der Resolution ans Einführung einer Wehrsteuer er¬
klärte der Abgeordnete Müller -Fulda (Zentr .) , daß eine
Wehrsteuer angesichts der Haltung der Negierung keine
Aussicht auf Verwirklichung habe , weshalb er bitte , die
Wehrsteuer abzulehnen . Hierauf wurde die Resolution
gegen die Stimmen der Konservativen und Nationallibc-
ralcn abgelchrtt.

Deutsches Peich.
* Biilyws Entlastrmg . Wie die „Neue Freie Pr ."

aus gut unterrichteter Quelle erfährt , soll Fürst Bülvw
in der Weise entlastet werden , daß die Ressorts des
Grafen Posadowsky und des Herrn von Tschirschky er¬
weitert werden,

* Bnbdc . Der „Morgcnpost " wird gegenüber der
offiziösen Versicherung , daß im Befinden des Ministers
v. Budde eine Änderung nicht eingctreten sei, von nnter-

Arm Kunst und Leben.
-n . Die Vogelstimmcn bei Richard Wagner . Dt.  Bern-

. hard Hoffman « hat den Vayreuther Blättern eine reiz¬
volle naturwissenschaftlich -musikalische Studie eingesanüt,
worin er sich mit den Motiven der Waldvögel im zweiten
Akt des Siegfried beschäftigt . Sein Zweck ist die Fest¬
stellung , welchen Bogelstimmen Richard Wagner dabei
nachgearbeitet haben mag . Zunächst sucht Hofsmann
durch Stellen aus Wagnerschen Briefen die Wahrschein¬
lichkeit zu erweisen , daß Wagner überhaupt natürliche
Vorbilder für diese musikalischen Erfindungen benutzt
hat . In dem ersten Motiv der Waldvögel soll die Gold¬
ammer wieöergegebcn sein , die im Volk auch Hämmer¬
ling genannt wird , weil sie einen Ton wie schnelle
Hammerschläge im Staccato wiederholt . Hoffmann
meint , daß jeder einfache Landmann das Lied der Gold¬
ammer aus dem Wagnerschen Motiv sofort erkennen
würde . Der zweite Waldvogel ist ein Pirol (Goldamsel ).
Hoffmann bringt diesen Umstand in Zusammenhang mit
dem längeren Aufenthalt Wagners in Dresden , in
dessen Umgebung der Pirol in Wäldern und Parks elb¬
aufwärts besonders häufig ist. Der dritte Waldvogel,
der ebenso wie der zweite durch ein Flötenmotiv dar¬
gestellt wird , zeigt eine ziemlich unzweifelhafte Überein¬
stimmung mit der Baumlerche oder Baumpieper.
Größere Schwierigkeit macht die Erklärung des vierten
Motivs , das wohl als Nachahmung der besonders
charakteristischen Eigenheiten des Nachtigallenschlags zu
verstehen ist . Als sechstes, ziemlich umfangreich variiertes
Motiv findet sich dann noch die Schwarzamsel . Daß
Nachtigallen und Amseln von Wagner besonders bevor¬
zugt worden sind , erklärt Hoffmann daraus , daß diese
Mimmen im Siegfried besonders viel zu sagen haben
und daher Vögeln mit reicher Gcsangskunst entlehnt
werden mußten . Alle genannten Vögel sind übrigens
in der Nähe von Dresden als häufigste Vertreter der
Waldsänger zu beMchnen , jedoch ist zu berücksichtigen,

richteter Sette von neuem bestätigt , daß der Zustand zu
den allerernstesten Besorgnissen Anlaß gibt . Die Ver¬
schlimmerung sei so weit vorgeschritten , daß auch kein
Grund mehr vvrliege , mit Rücksicht auf den Patienten ine
ungünstigen Berichte der Öffentlichkeit vorznenthalten.
Seit Ostern werde kein Besuch , auch nicht der nächsten
Freunde , mehr vorgelassen . Der Minister befinde sich in
einem Zustande fast ununterbrochener Bewußtlosigkeit,
der den Eintritt der Katastrophe nur noch als die Frage
von Tagen erscheinen läßt . Wahrscheinlich werde schon
in diesen Tagen die Nachfolgerschaft des Ministers von
Budde begeben werden . Neben dem Legationsrat von
Stubenrauch wird auch der Direktor des Norddeutschen
Lloyd , Wiegand , der ganz unvermutet zur Tafel gezogen
wurde , genannt.

Zur Frage der Ausweisungen . In einer Unter¬
redung in Sachen der Ausweisung russischer Staatsange¬
höriger mit dem Unterstaatssekretür im Ministerium des
Innern , Bischoffshausen , betonte der Unterstaatssekretär
ausdrücklich , daß für SieAusmeisung weder politische , noch
konfessionelle Gründe maßgebend seien , sondern daß Li"
Ausweisungsbefehle lediglich nur darin erfolgen sollen"
wenn zu befürchten sei, daß die Ausländer der öffent¬
lichen Armenpfl -ege zur Last fallen , daß sie sich irgendwie
lästig machen oder politisch betättgen . — Da dürfte es
wohl zu einer Strafe für öenPolizcrpräsidenten koumren.

' Fleischnot iw Reichsland . Wie die „Straßb . Post"
mittcilt , hat das reichslänütsche Ministerium nochmals
beim Reichskanzler den Antrag gestellt , die Einfuhr vo«
50 000 Schweinen ans Frankreich nach Elsaß -Lothringen
znzulassen.

* Die Vergebung von Schulräumen an Vereine usw
hat wieder zu einer strittigen Entscheiönug der Regie¬
rung geführt . Die Regierung hat der Gemeinde Britz
vor Berlin die Genehmigung zum Ban einer TurnHall-
erteilt , das Gesuch der Gemeinde , die Halle ohne Entgelt
auch Vereinen zur Verfügung zu stellen , abschlägig be'
schieden. Der Gemeinde wurde in dem Bescheide an-
heiwgestellt , in jedem einzelnen Falle von der Regierung
die Erlaubnis nachzusnchcn . In der Brttzer GemeinLc-
vertretung wurde dieser Bescheid als „unberechtigte «Be¬
vormundung " und „Beschränkung der Selbstvcrwalttrng"
scharf kritisiert.

* Truppentransport . Am Montag , den 80., werden
die Dampfer „Gertrud Wörmann " und „Eleonore Wör-
mann " mit 10 Offizieren , etwa 200 Mann und looo
Pferden von Hamburg nach Südwostafrika abgehen.

* Verlustliste aus Deutsch - Südwestafrika . Am
20. April im Gefecht bei Witmund gefallen : Oberlcutnanr
v. Bähr,  früher Dragoner -Regiment Nr . 10, Kopf - unc>
Nückenschnß. Schwer verwundet : Reiter Joseph
Schlegel,  früher Infanterie -Regiment Nr . 44, Bauch¬
schuß, in der Nacht noch gestorben : Leutnant Friedrich
Schlüter,  geborener Hannoveraner , früher Infan¬
terie -Regiment Nr . 42, Knochenschnß in den linken
Unterarm : Unteroffizier Anton Michalik,  früher In¬
fanterie -Regiment Nr . 51, Schuß in den linken Oberarm^
linken Oberschenkel , Streifschuß am Rücken : Gefreiter
Artur Franke,  früher Husaren -Rcgiment Nr . 12
Armschutz links : Reiter Robert Hoffmann,  früher
Infanterie -Regiment Nr . 56: Reiter Hermann Gm am m,
früher im Württemberg . Dragoner -Regiment Nr . 25;
leicht verwundet : Sanitätsnnteroffizter Johann Gras^
gev. zu Nürnberg , früher im Bayerischen 1. Cheveaux-
legers -Regiment , Knochenschuß in die linke Schulter;
Gefreiter Gustav I a st r e w s k i , früher im Infanterie-
Regiment Nr . 146, Flcischschutz in den rechten Ober¬
schenkel.

* Ssatcustaud im Reich . Dem „Reichsanzeiger " zu¬
folge ist der Stand , der Saaten int Deutschen Reiche
Mitte April , wenn 1 sehr gut , 2 gut , 8 mittel , 4 gering,
6 sehr gering bedeuten , folgender : Winterweizen 2,6 (im
April des Vorjahres (2,4), Wintcrspelz 2,7 (2,1), Winter-
roggcn 2,6 (2,4) , Klee 2,4 (2,6), Luzerne 2,5 (2,4) , Be-
wässernngswicsen 2,4 (2,2), andere Wiesen 2,8 (2,7). In
den Bemerkungen dazu heißt es : Die durch das rauhe

! daß die beiden ersten Akte von Siegfried erst sieben bis
acht Jahre nach Beendigung des Dresdener Aufenthaltes
komponiert worden sind.

* Das „Telharmoniuw ". Wahre Wunderdinge be¬
richtet die „American Review vf Reviews " von dem
„Tclharmonium ", einem neuen , von Dr . Thaddens Cahftl
erfundenen Instrument , durch das alle Schwierigkeiten
der elektrischen Übertragung von Musik
überwunden sein sollen . In Zukunft würde es z. B
Paöercwskt nicht mehr nötig haben , von Stadt zu Stadt
zu reisen und jedesmal vor einem anderen Publikum zn
spielen , sondern er könnte in einem zentralgelegenen Ort
der Welt sitzen, und in jeder Stadt der Erde künrtten Zu¬
hörer mit Hülfe des Telharmoninms sich gleichzeitig «n
seinem Spiel erfreuen , ohne sich wie heute in den Kon-
zertsülen drängen zu müssen . Die vollständige Entwicke-
lnng dieser bedeutenden Erfindung kann erst kommen,
wenn die Erde mit einem dichteren Telegraphennetz um¬
sponnen und die Übertragung durch elektrische Drähte
billiger geworden ist . „In der neuen Kunst der Tel-
harmonre haben wir die letzte Gabe der Elektrizität an
die Zivilisation ", führt der Verfasser , F . Cvmmerford
Martin , aus , „eine Kunst , die von der Maultrommel bis
zum Cello jedes Musikinstrument ausrottet , aber jedem
einzelnen billig und mehr Musik bietet , als er je gehabt
hat . Solche Musik kann allenthalben zn Gehör gebracht
werden , im Hause , in der Fabrik , in dem Restaurartt , im
Theater und Hotel , im Krankenhaus , überall , wo man
Verlangen nach Musik trägt und wo bis jetzt nur ein
Orchester oder ein einzelner Musiker diesen Wunsch er¬
füllen konnte . Damit ist Vcllamys Traum in seinem
„Rückblick ans dem Jahre 2000" verwirklicht ." Die
Maschine wiegt 260 Tonnen und kostet etwa 800 600 M.
Ihr Prinzip wird folgendermaßen erläutert : „Man
kann das Cahill -Telharmonium mit einer Orgel mit
Pfeifen vergleichen . Der Spieler an der Tastatur spielt
nicht mit Hülfe der Lust in den Pfeifen , sondern mit
Hülfe des^ elektrischen Stromes , der in vielen kleinen
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Märzwetter etwas verspätete Frühjahrsbestellung konnte
im April , dank dem anhaltend trocken-warmen Wetter,
rasch und gut bewerkstelligt werden. Sie ivar zur Zeit
der Berichterstattung bis aus das Legen der Kartoffeln
größtenteils beendet. An Schädlingen werden Mäuse,
Maden , Kleekrebs, Fritsliegen und Unkraut vereinzelt
erwähnt . Nur in Süddeutschland werden die Klagen
über Mäusesraß häufiger . Die Umpflügnngcn wegen
der Auswinterung waren bisher nur unerheblich. Die
Saaten , die infolge der nassen und verspäteten Herbstbe¬
stellung sehr ungleich in den Winter kamen, haben den
Winter verhältnismäßig gut überstanden . Ebenso kamen
Fnttcrgewächse im allgemeinen gut durch den Winter.
Die Wiesen begannen zur Zeit der Berichterstattung,
meist eben erst sich zu entwickeln.

* Der 1. Mai . Zahlreiche Magdeburger und braun¬
schweigische Arbeitsgeber -Vereinigungen beschlossen, die.
Gencralaussperrung sämtlicher am 1. Mai feiernden Ar¬
beiter vorzunehmen.

* Lohukampf. In der Lohnbewegung der in der
Hamburger Damenkonfektionsbranche beschäftigten Ar¬
beiter und Arbeiterinnen einigten sich beide Parteien
vor dem Gewerbegericht über einen neuen Tarif , der so¬
fort in Kraft tritt und bis zum 1. April 1908 Gültig¬
keit hat.

Ausland.
R« 8la»d.

Das Schatzamt von Duschet  in der Nähe von
Tiflis ist gestern ausgeplündert worden . 20 Minuten vor
der Zeit , in welcher die militärischen Schildwachen ab-
gclöst werden, kamen sechs Männer , die die Uniform des
dortigen in Garnison stehenden Bataillons trugen,
gaben das Losungswort und drangen , mit den örtlichen
Verhältnissen anscheinend gut bekannt, in die Depotab¬
teilung ein. Nachdem sic den Posten geknebelt und dem
Wächter einen Eid abgenommcn hatten , bemächtigten sic
sich 818 000 Rubel in Bargeld . Es gelang ihnen dann,
in ihrer Verkleidung zu entkommen und das Bureau des
Schatzamtes zu verlassen, bevor die Schildwachen zur
Ablösung erschienen waren . Das schlechte Funktionieren
des Telegraphen mit Tiflis verzögerte die zu ergreifen¬
den Maßnahmen . Gegenwärtig aber ist Duschet rings
von Truppen eingcschlossen. Ein strenger Überwachungs¬
dienst ist auf der Bahnlinie eingerichtet worden , um der
Schuldigen habhaft zu werden.

Franrkvekch.
In einem Leitartikel des der Regierung nahe¬

stehenden „Petit Paris !en", welcher die auswärtige Politik
bisher mit großer Mäßigkeit behandelte , wird ein auf¬
fallend scharfer Ton gegen Deutschland angeschlagen. Das
Blatt führt aus , daß die gegenwärtigen Staatsmänner
Italiens noch rechtzeitig an die Tradition des ruhm¬
reichen Machiavelli angeknüpst haben und mit bemerkens¬
werter Geschicklichkeit das lästige Band zu lösen bemüht
sind, welches das Italien des Königs Umberto allzulange
seiner Bewegungsfreiheit beraubte.

Die Agitation für die Maifeier dauert fort . Zahl¬
reiche Versammlungen sind behufs Stellungnahme zur
Maifeier einberufcn . Auch in der Provinz finden zahl¬
reiche Kundgebungen und Versammlungen statt, in denen
beschlossen wurde, am 1. Mai zu feiern . Die „Humanitü"
veröffentlicht einen Aufruf des sozialistischen Bureaus
an die gesamte Arbeiterschaft mit der Aufforderung , am
!. Mai zu feiern . Die Regierung trifft aus Anlaß der
Maifeier umfassende Vorbereitungen zur Aufrccht-
erhaltnna der Ruhe und Ordnung . Fortwährend treffen
Truppenverstürknngen aus den umliegenden Garnisonen
xn  Paris ein . Die Zahl der verfügbaren Truppen de-
läusl sich auf 60 000 Mann . — Zu den geplanten Arbeits¬
einstellungen am 1. Mai meldet das „Echo" : Auch die
Arbeitgeber beschlossen, ihrerseits Maßnahmen gegen die
um 1. Mai Feiernden zu treffen. Die Syndikatskammer

dynamo-elektrischen Maschinen des Wechselstromtyps er¬
zeugt wird . Diese kleinen Wechselstrommaschinensind
ganz einfach konstruiert , wenn auch der Erfinder natür¬
lich erst allmählich, nach mehr als zehnjähriger unermüd¬
licher Arbeit seine Erfindung vervvllkvmmnete. In
jener Wechselstrommaschineschwillt beb Strom mit ver¬
schiedener Schnelligkeit Tausende von Malen in der
Minute ans und ab. Erreicht dieser Strom das Telephon
ans einer nahen oder fernen Station , so setzt er die Mem¬
brane des Instruments in Bewegung , und sie läßt eine
musikalische Note hören , die der Vibrationsschnelligkeit
in dem Stromkreis entspricht." Das Instrument um¬
faßt fünf Oktaven.

Robert Proelß f . In Dresden ist der vortreffliche
Schriftsteller , der Literarhistoriker Robert Proelß , im
Alter von 88 Jahren gestorben. Er ist der Vater des be¬
kannten Scheffclbiographcn Johannes Proelß und des
tüchtigen Genremalers Fritz Proelß.

Cölner Residcnzthcatcr. Das Residenz-Theater in
Cöln , das bekanntlich unter seinem letzten Pächter ver¬
kracht ill, wird vom Besitzer, Kommissionsrat Hasemann,
weitergcsührt und demnächst wieder eröffnet werden —
zunächst mit einem Ensemble-Gastspiel des Düsseldorfer
Schauspielhauses unter Direktion Louise Dnmonl-
Gusta» Lindemann.

Bayerische Landes-Ansstellnng . Das von Herrn
König!. AkademicprvfessorKunstmaler Marr in München
hcrgcstellte Riesengcmälde, das zum Schmucke der Fassade
des Mittelbaues des Hauptindustriegebäudes bestimmi
ist, sowie vier weitere von dem gleichen Künstler ansge¬
führte kleinere Portalbilöer sind nunmehr an Ort und
Stelle eingesetzt. Das große Mittclbilö legt sich als halb¬
kreisförmiger Fries , dessen Figuren etwa 8 Meter hoch
sind, in einer Spannweite von 30 Meter um den oberen
Teil des Haupteinganges und reicht mit seinem erhöhten
Mittelstück fast bis zur Spitze des etwa 40 Meter hohen
Giebels empor. Dieses farbenprächtige, in reicher

Wresdadrrrer TaMM.
der Unternehmer hat die Summe von einer Million
Frank bereitgestellt zur Führung von Prozessen, die
gegen die Arbeiter anhängig gemacht werden sollen, dre
am 1. Mai feiern . Die Unternehmer erklären , jeder
Arbeiter , der am 1. Mai nicht arbeite , habe sich als ent¬
lassen zu betrachten.

Die in den Pariser Schulen gesammelte Summe von
60 000 Frank für die Hinterbliebenen der Katastrophe
von Conrrieres ist vorgestern abgcgangen.

Schweix.
Die russische Regierung ersuchte den Bunüesrat , den

Ende März in Zürich verhafteten Russen Alexander
Belenzow, der sich am 6. März bei der Ausräubung der
Moskauer Handelsbank beteiligte, auszuliefern.

Spattierr.
Die sozialdemokratischen Arbeiter haben beschlossen,

am 1. Mai nur in den Fabriken zu arbeiten , welche den
Neunstunöcntag bewilligt haben.

Uerrirrrgte Starrte».
Das Staatsdepartement hat den amerikanischen Ge¬

sandten in Peking angewiesen, mit dem Ausdruck der
dankbaren Würdigung seitens der Regierung die von
der Kaiserin -Witwe angcbvtene Zeichnung von 100 000
Taels zugunsten der Notleidenden von San Francisco
abzulehnen.

Aus Stkidr und Lemd.
Wiesbaden,  27 . April.

Die Hnudcfpcrre.
Die Hundesperre ist da! Unter dem Gestrigen be¬

reits ist dieselbe von dem Herrn Polizeipräsidenten ver¬
fügt worden, und die Hnndebesitzer werden sich ncit die¬
ser Tatsache abfinden müssen, so bedauerlich dieselbe auch
sein mag. Die Sperre erstreckt sich ans den Umfang des
Stadt - und Polizeibezirks Wiesbaden und ist zunächst
auf die Dauer von 3 Monaten angeordnet . Wir lassen
den Wortlaut der Verfügung hier folgen:

1. Hunde und andere Haustiere , welche von der Tollwut be¬
fallen oder der Seuche verdächtig sind, d. h. Erscheinungen
zeigen, die den Ansbruch dieser Seuche befürchten lassen oder
rücksichtlichderer die Vermutung vorliegt, daß sie den An-
stcckuugsstvff aufgenominen haben, müssen von dem Besitzer oder
demjenigen, unter dessen Aussicht sie stehen, sofort getötet oder
bis zum polizeilichen Einschreiten abgesondert und in einem
sicheren Bchältuissc eingesperrt werden. 2.  Di « Besitzer solcher
Hunde find verpflichtet, der Polizctdirettion von dem Auftreten
dieser Erscheinungen unverzüglich Anzeige zu erstatten. 3. Wenn
ein Mensch oder ein Tier von einem an der Tollwut erkrankten
oder der Seuche verdächtigen Hunde gebissen ist, so ist der Hund,
wenn solches ohne Gefahr geschehen kann, vor polizeilichemEin¬
schreiten nicht zu töten, sondern behufs tierärztlicher Feststellung
seines Gesundheitszustandes einzusperren. 1. Alle im Stadtbe¬
zirke Wiesbaden vorhandenen Hunde müssen auf die vorläufige
Tauer von drei Monaten, d. i. zunächst bis zmn 16. Juli d. I .,
sestgclegt, d. h. angcketrct oder eingesperrt lverden. Der Fest¬
legung wird jedoch das Führen der mit einem sicheren Maul¬
korbe versehenen Hunde ait der Leine gleich geachtet. Rücksicht¬
lich der Beschaffenheit der Maulkörbe weise ich unter Bezug¬
nahme auf mein« wiederholt erlassenen Bekanntmachungen noch¬
mals ausdrücklich darauf hin, daß nur solche Maulkörbe als vor¬
schriftsmäßig angesehen werden, die auch wirklich das Beiße»
unbedingt verhindern. 5. Die Benutzung von Hunden zum
Ziehen ist unter der Bedingung gestattet, daß dieselben fest an-
gcschirrt, mit einem sicheren«siehe unter 4) Maulkorbe versehen
und außer der Zeit des Gebrauchs sestgclegt werden. 6. Die
Verwendung von Hirtcnhundcn zur Begleitung der Herde, von
Flcischerhuudcn zum Treiben von Vieh und von Jagdhunden
bei der Jagd wird unter der Bedingung gestattet, daß die Hunde
außer der Zeit des Gebrauches lanßcrhalb des Jagdreviers - fcst-
gelcgt oder, mit einem sicheren Maulkorbe versehen, an der
Leine geführt werden. 7. Wenn Hunde den in Ziffer 4, 5 und 6
enthaltenen Vorschriften zuwider frei umherlaufcnd betroffen
werden, so wird deren sofortige Tötung angeorbnet werden.
8. Die Ausfuhr von Hunden aus dem Stadtbezirk Wiesbaden
ist bis auf Weiteres von heute an nur mit Genehmigung der
Polizeidirektion nach vorheriger Beibringung eines Attestcs des
Kreisticrarztes über die Seuchenfrciheit des betreffenden
Hundes gestattet. 0. Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden
auf gesetzlicher Grundlage erlassenen Schutzvorschristenwerden
gemäß 88 6ö und C6 des Reichsviehseuchengesetzes mit Geldstrafe
bis zu 180 M. oder mit Haft nicht unter einer Woche geahndet.

figürlicher Komposition eine Verherrlichung der Bavaria
öarstellcnöe Gemälde ist ein Meisterwerk von hoher
künstlerischer Bedeutung , das den ganzen mittleren
Ausstellungsplatz beherrscht und ihm eine besondere
Weihe verleiht.

Das Berliner Birchow-Deukmal . Die Jury für die
Entwürfe zu einem Birchow-Dcnkmal in Berlin har
nun unter Vorsitz des Oberbürgermeisters Kirschner ihr
Urteil gefüllt. Den ersten Preis (6000 Di.) erhielt Bild¬
hauer Kltmsch-Charlottenburg . Der zweite Preis fiel
an den Berliner Bildhauer Leibkttschler und der dritte an
den Münchener Kauffmann . Das Denkmal von Klimich
zeichnet sich, nach der „Franks . Ztg ", durch große Schlicht¬
heit ans Auf einem Sockel mit vier Säulen erhebt sich
die Figur des Herkules , der mit einem Löwen kämpft.
Die Vorderseite des Sockels ziert ein Medaillon
Bircyvws . Auf der Rückseite ist die Widmung angebrach:.

Ei» deutscher Bibliothckarentag wird ht der Pfingst-
woche in Berlin stattfinden . Dazu wird ein „Berliner
Bibltothekcnsührer " erscheinen, dessen Verfasser der Ab-
teilungsdirektor der dortigen kgl. Bibliothek I)r .Schwenke
ist. Das Werk wird eine Zusammenstellung aller Ber¬
liner Büchersammlungen bringen und über ihren In¬
halt , ihre Benutzung usw. Auskunft geben.

Der nächste medizinische Kongreß wird, wie aus
Lissabon gemeldet wird , im Jahre 1900 in Pest avgehal-
tcn. Präsident ist Professor Calman Miller , Sekretär
Professor Emil Groß.

Zur Literaturgeschichte Schleswig -Holsteins . Di:
ncngegründetc schleswig-holsteinische Zeitschrift für Kunst
und Literatur erläßt ein Preisausschreiben . Es wird die
Bearbeitung der folgenden drei Themen gewünscht:
1. Das Drama in Schleswig -Holstein von Hebbel bis zur
Gegenwart ; 2. die Lyrik in Schleswig-Holstein von
Claus Groth und Theodor Storm bis zur Gegenwart;
3. die erzählende Kunst in Schleswig -Holstein von
Theodor Storm bis zur Gegenwart . Der Umfang jeder
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falls nicht schärfere Strafvorschriften insbesondere die d«L 8 328
des Reichsstrafgcsctzbuchcs«wissentliche Verletzung der Sperr¬
maßregeln) Platz greifen.

Wie gestern erwähnt , wurde die Hundejperre über
Wiesbaden ans dem Grunde verhängt , weil am 16. d. M.
in dem benachbarten Biebrich ein Tollwntanfall vorge¬
kommen ist. Die Polizeiöirektion war wegen des
Biebrichcr Falles , wie sie uns mitteilt , ocrpflichtet,
die Schutzmaßregcln gegen die Tollwut auf Wiesbaden,
als im gefährdeten Bezirk liegend, auszudehnen , denn
die zwingende  Vorschrift des § 20 der Vundesrats-
instruktion zum Reichsviehseuchengesetzbesagt wörtlich:
„Als gefährdet gelten alle Ortschaften, in welchen der
wutkranke oder der Seuche verdächtige Hund gesehen
wurden ist, und die bis 4 Kilometer von diesen Ortschaf¬
ten entfernten Orte , einschließlich der Gemarkungen der¬
selben". Wiesbaden grenzt aber unmittelbar an Biebrich,
und so rvar die getroffene Maßregel nicht zu vermeiden.
Selbstverständlich gilt dies auch im umgekehrten Falle.
Daher ist dann auch vvr einem und vvr drei Jahren , als
in Wiesbaden die Tollwut auftrat , die Hnndcsperre deZ-
ivegen gleichzeitig aus die Nachbarbezirke Bierstadt,
Biebrich-Mosbach, Dotzheim, Sonncnbcrg , Mainzer-
Landstraße bis Cnrve ausgedehnt worden. Die Ansicht,
von der Hundesperre sei damals Biebrich verschont ge¬
blieben, ist eine irrige , es liegt hier eine Verwechslung
mit der Station Cnrve vor , die auf hessischem Gebiete
sich befindet.

— Persrnal -Rachrichten. Dem Rcgicrungs - und Forstrak
Conrad  hier ist der Charakter als Geheimer Regierungsrat
verliehen worden. — Der Regierungs -Hauptkaffen-Oüerbuch-
halter Herr Wilhelm H e h n c r hrerselbst ist zum Landrent-
merster ernannt worden.

o. Gerichcs-Perssnaiierr. Herr Assessor Johannes Schäfer
zu Hildcshcim wurde zum Amtsrichter bei dem Amtsgericht zu
Höchst ci. M. ernannt . — Herr Referendar Priggc  von hier
wurde nach bestandenemStaatsexamen zum Assessor ernannt und
dem Amtsgericht zu Rüdesheim zur Beschäftigung überwiesen.

— Wafferbaninspektivn. Nach Verlegung der
Wasserbauinspektion von Biebrich nach Bingerbrück er¬
streckt sich deren Bezirk nunmehr von Biebrich bei Kilo¬
meter 0 bis Oberwesel, Kilometer 48,8, und zwar ist die
Strecke unterhalb der Nahemünönng , also von Binger¬
brück bis Oberwesel, neu hinzugckommen. Das rechte
Ufer, von Biebrich bis gegenüber der Nahemünönng,
gehört zum Geschäftsbereich des Regierungspräsidenten
in Wiesbaden , während beide Ufer unterhalb der Nahe¬
mündung bis Oberwesel zum Geschäftsbereichder Rhein-
strombauvcrwaltung irr Covlenz gehören. Vorstand der
Wasserbauinspektion ist Herr Wasscrbaninspektor Bcnccke
in Bingerbrück.

— Schnknachrichten. Zürn Abgeordneten für den an
Pfingsten zu München stattsindenden Deutschen Lehrer-
tag ist vom Magistrat Herr Gtadtschulinspektor
Müller  gewählt worden. Der Lehrertag ist die Ver¬
tretung des Deutschen Lchrervcrcins , der rund 110 000'
Mitglieder zählt.

— Burgcrrfcst. Das Burgcnfcst der Vereinigung zur
Erhaltung deutscher Burgen soll am 21. Juni auf der
Marksburg stattfinden. Am 22. Juni soll sich eine ge-
rneinsarne Fahrt zur Hohkönigsburg anschlietzen.

— Westerwald-Museum. Das allmähliche Ver¬
schwinden der kurtriertschen Holzbauten  in den
beiden Westerwaldkreisen gab Veranlassung , daß vom
Landrat des Obcrwcsterwalökreises und de:n Bczirks-
konservator beim Kultusministerium der Antrag gestellt
wurde , durch die Königl . Mctzbildanstalt umfassende Auf¬
nahmen der wichtigsten dieser Bauten veranstalten zu
wollen. Gleichzeitig beantragte der Lanürat eine staat¬
liche Beihülfe zur Gründung eines Ortsmnscums in
Marienberg  zur Konservierung charakteristischer
Einrichtungsstücke und anderer Kulturdenkmäler dieses
Gebiets . Jetzt hat der Kultusminister die photographi¬
schen Aufnahmen verfügt , die im Sommer vorgenommen
werden sollen. Es sollen auch Häuser der Kreise Lim¬
burg und Westerburg ausgenommen werden.

Arbeit soll durchschnittlich 3006 Zeilen zu 15 Silben ent¬
halten . Die Arbeit über das 'Drama kann kürzer gefaßt
sein. Für die beste Arbeit ist je ein Preis von 600 M.
auSgesctzt. Einsendungen sind bis zum 1. Januar 1007
an die Redaktion der Zeitschrift, Altona , Arnoldstraßc 6,
zu richten.

Der kleinste Elektromotor der Welt befindet sich,
nach Angabe des „American Machtnist", im Besitz eines
Elektrotechnikers und Uhrmachers in Texas . Der win¬
zige Apparat wiegt knapp 2 Gramm und wird durch den
Strom einer kleinen Chlorstkberbatterie betrieben . Die
Magneten sind aus zwei sehr feinen Stückchen Eisenblech
hergestellt, die sorgfältig abgeschabt und poliert sind. Als
Leiter wird nicht Kupfer, sondern Gold benutzt. Die
Magneten werden durch goldene Schrauben zusammen-
gehalten , sind mit sehr seinem seiöebesponnenem Gold¬
draht umwunden , und die Stäbe des Umschalters be¬
stehen gleichfalls aus Gold.

Nom BKchrotksrjf.
* Die Zither ist eines der lieblichsten Instrumente . In

ätherischer Reinheit schlveben ihre Töne durch die Lüste und
stimmen Las Herz zu wehmütiger Trauer oder lassen es höher
schlage», ivenn ihre lustigen Weisen erklingen. Daher erfreut
sich die Zither auch großer Veliebtheit in allen Kreisen und sie
hat sich, namentlich in letzter Zeit, Bürgerrecht im Hause er¬
worben. Soeben ist nun bei P . I . Tanger in Cöln zum Preis
von M. l .— eine „E I e m e u t a r - Z i t h e r s chu l e" er¬
schienen, herauSgcgeben von Georg Keller,  der sich durch
seine Bearbeitung der berühmten Darrschcn Zitherschule einen
Namen gemacht hat. Es ist ein« Schule, die auch zum Selbst¬
unterricht geeignet ist und die wegen ihrer leichten Faßlichkeit
jedem empfohlen werden kann, der nicht Zeit zu langen vorbe¬
reitenden Studien übrig hat. Diese Schule, ein reizendes Bänd¬
chen im bcaucmen Tafchenguerformat, ist wie kaum eine andere,
imstande, in ganz kurzer Zeit den Anfänger so zu fördern, daß er
leichtere Volks und andere Lieder, Opernsätze, Tänze ..sw. spielen
kann. Dabei wurde aber die allgemeine musikalische Unter¬
weisung keineswegs vernachlässigt, sondern sie geht Hand in Hand
mit der praktischen Ausbildung. Als ein besonderer Vorzug der
Kellerschen Zitherschule n:ag erwähnt werden, daß den Liedern
die Texte unterlegt sind.
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— Dem Verdienste seine Krone. In der Nacht zum
25. ö. M. hörte ein Wächter der Wach- und Schlietz-Ge-
^sellschaft in einem bei dieser nicht versicherten Hause in
Her Melheidstratze ein verdächtiges, aus dem Keller¬
geschoß kommendes Rauschen, und als er näher zusah,-
ergab sich ein starker Defekt an dem Wasserleitungsrohr.
.Der Keller war bereits überschwemmt und der Schaden
iwäre jedenfalls ein bedeutender geworden, wenn nicht
Sank der Aufmerksamkeit des Wächters der in guter
Muhe . liegende Hauseigentümer von dem Vorfall hätte
benachrichtigt werden können, so daß er in die Lage kam,
Ms städtische Wasserwerk um Hülfe anzugehen , die denn
auch alsbald erschien. Der Fall zeigt, daß die Wach- und
jSchlietz-Gesellschaft auch in solchen Fällen sehr nützlich
[fern kann. Der gefährdet gewesene Hausbesitzer^ er¬
kannte dies denn auch an, indem er dem Wächter 50 Pf.
Belohnung gab.

— Zn dem Arzteprozctz, der, wie gemeldet, am
8. Juni zur erneuten Verhandlung vor der hiesigen
Strafkammer kommen soll, hören wir noch, daß der Be¬
schuldigte jetzt dem Ärztlichen Verein gegenüber sich be¬
reit erklärt Hat, eine ihm von dem Verein vorgeschricbcne
Ehrenerklärung zu unterzeichnen und sämtliche bisher
entstandenen recht bedeutenden Kosten zu tragen . Da¬
gegen hat er abgelehnt , in eine Veröffentlichung der
Ehrenerklärung zu willigen . Da diese Veröffentlichung
aber den Kernpunkt eines Vergleichs bilden würde , so
[dürften die dieserhalb schwebenden Verhandlungen wohl
[kaum zu einem Ziel führen . Außerdem schwebt übrigens
noch ein weiteres Verfahren wegen Beleidigung eines
hiesigen bekannten Arztes gegen den Beschuldigten.

— Das 15. Deutsche Bnndcsschießcn wird in der Zeit
/vom 15. bis 22. Juli dieses Jahres in München abgehal¬
ten . Es sind bereits umfassende Vorbereitungen ge-
troffen . Auch eine offizielle Festzeitnng , deren erste
Nummer bereits Ende April erscheint, wird herausge-
tzeben.

— Sommerfahrplan der Niederwaldbahn . Der Som¬
merfahrplan der Niederwalübahn ist erschienen, ebenso
der Lokaldampsschifsahrt Rüdesheim -Bingen , Atzmanns-
Hausen-Schloß Rheinstein . Der Fahrplan tritt am
1. Mai in Kraft.

o. Eine Entscheidung von allgemeinerem Interesse
fällte heute die hiesige Strafkammer als Berufungsin¬
stanz in einer Strafsache gegeü einen Fuhrmann wegen
Fcldpolizei -Übertrciung . Die letztere wurde darin ge¬
sunden , daß der Fuhrmann einen Feldweg dazu be¬
nutzte, Schutt nach einer in der Vicbrichcr Gemarkung
Gelegenen Kiesgrube zu fahren , die nach der ausge - ,
sprochcneu Absicht des Eigentümers , eines . früheren
Bauunternehmers , wieder zu Ackerland hergcrichtct wer¬
ben soll. Die Polizeibehörde belegte den Fuhrmann
wegen Benutzung eines Feldweges zu anderen als land¬
wirtschaftlichen Zwecken mit einer Geldstrafe. Das
Schöffengericht, dessen Entscheidung der Bestrafte anrief,
ließ den Einwand , daß es sich hier um einen landwirt¬
schaftlichen Zweck handle, nicht gelten und bestätigte die
Strafverfügung . Die Strafkammer aber erblickte mit
Rücksicht darauf , daß durch den Schutt die Grube wieder
,iu Ackerland verwandelt werden soll, in der Anfuhr eine
Benutzung zu landwirtschaftlichen Zwecken und erkannte
-demgemäß unter Aufhebung des schöffengerichtlichen Ur¬
teils auf F r e i sp r e chu n g.

— Kriegsgericht. Am 28. März ließ der Sergeant
Adolf v. Hagen  der 8. Kompagnie des Füsilier -Regi¬
ments v. Gersdorff seine Abteilung am Querbaum tur¬
nen , und der Rekrut K nab sollte zum erstenmal den
Kreuzabzug machen, fiel aber vom Querbaum herab. Der
.Sergeant , der ihn auffing , erhielt dabei aus Versehen
'einen Schlag ins Gesicht, daß ihm die Mütze herabficl,
und schlug nun aus Ärger darüber den Rekruten rechts
und links um die Ohren , gab ihm auch beim Auf stehen
noch einen Stoß ins Gesäß. Dafür wurde er jetzt vom
Kriegsgericht zu 10 Tagen Mittelarrest verurteilt.

— Das Oberkriegsgericht aus Frankfurt tagte
gestern in Mainz.  Der 24jährige Unteroffizier Wil¬
helm D ö r n c r aus H a h n st ä t t e n (Regierungsbezirk
Wiesbaden ) von der 7. Kompagnie des 87. Infanterie-
Regiments hatte am 9. Januar als Wachthabender der
[Gonsenheimer Torwache die Soldaten gezwungen, mit
[ihm die ganze Nacht hindurch Karten zu spielen. Um in
seinem Vergnügen nicht gestört zu werden, sandte der
Angeklagte auch nicht die vorgeschriebenen Patrouillen
aus , sondern schrieb am anderen Morgen die Wachen als .
[erfüllt ins Wachtbuch ein. Der Angeklagte wurde vom
Kriegsgericht zu 4 Monaten Gefängnis und Degradation
[verurteilt . Seine Berufung gegen dieses Urteil wurde
als unbegründet verworfen , 2 Monate der erlittenen
Untersuchungshaft wurden ihm auf die Strafe angc-
rechnet.

— Kinder und Warenautomaten . Nachdem neuer¬
dings wieder Klagen laut geworden sind wegen miß¬
bräuchlicher Benutzung von Warenautomaten durch
Kinder , hat der Minister der öffentlichen Arbeiten die
Disenbahnd ir ektivnen veranlaßt , dafür zu sorgen, daß
die Warenautomaten außerhalb der Wartesäle und
Sperre so ausgestellt oder überwacht werden, daß ihre
Benutzung durch unbeaufsichtigteKindcr verhindert wird.

Ä — Emailgeschirr . Die jüngst durch die Zeitungen
gegangene Nachricht, daß von einem Chirurgen in Duis¬
burg bei Bltnüdarmoperationen in 7 oder 8 Fällen
Emailsplitter im Wurmfortsätze gefunden worden seien,
hat sich auf Grund von Nachforschungen als eine Erfin¬
dung herausgestellt . Auch sonst ist durch eine Reihe von
[Gutachten hervorragender Chirurgen erwiesen, daß noch
kein Fall konstatiert ist, in dem Emailsplitter als Ursache
von Blinddarmentzündung anzuschen gewesen wären.

— Der verschwundene Einschreibbrief. Man wird sich
erinnern , daß vor mehreren Jahren ein junger Postbe¬
amter aus Höchst a. M., Sohn angesehener dortiger
Bürgersleute , in den Verdacht geriet, einen eingeschrie¬
benen Brief unterschlagen zu haben, von dem Schwur¬
gericht yierselbst aber wegen der ihm zur Last gelegten
Straftaten freigesprochen wurde . Nunmehr hat sich, wie
man uns ans Höchst, wo der Betreffende allgemein als
solid und ehrenhaft bekannt ist, meldet, der verschwun-
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dene Einschreibbrief wiedergefunden , so daß auch der
letzte Rest non Verdacht von dem seinerzeit unschuldig
Angeklagten schwinden mutz.

— Briefe mit bezahlter Antwort . Vom Weltpost¬
kongretz in Rom wird berichtet, daß ein Antrag gestellt
worben ist, wonach im internationalen Verkehr Briefe
mit bezahlter Antwort zulässig sein sollen. Der Absen¬
der würde bei dem Postamt seines Landes einen Schein
lösen, den er dem Briefe beilegt und der dann in dem
anderen Lande gegen eine Briefmarke umgctauscht wird.

o. Unfall beim Exerzieren . Heute vormittag ereig¬
nete sich bei den Fahrübungen einer Batterie ,der hiesigen
Artillerie -Abteilung auf dem Exerzierplatz bei Bicrstadt
ein Unglücksfall, indem ein Geschütz umstürzte und von
der darauf sitzenden Bedienungsmannschaft drei Kano¬
niere mehr oder weniger schwer verletzt wurden . Die
Sanitätswache wurde um 11 Uhr zu Hülfe gerufen , um
die Verunglückten in das Garnisvnlazarett zu bringen,

— Im Ansall von Wahnsinn. Der Mainzer Kauf¬
mann Julius Branz , der an den Planken sieben Schau¬
fenster durch Stockhiebe.zertrümmerte , hat nicht, wie zu¬
erst angenommen wurde, im Rausch, sondern in einem
Anfall von Wahnsinn gehandelt. Ein unglücklicher
Hauskauf hat dem Manne den Verstand verwirrt . Der
Schaden ist weit höher als 2000 M., da eine der Scheiben
des Warenhauses Schmvller allein auf 1000M. zu stehen
kommt. Branz stand um Uhr auf, lief aus die
Straße und begann sein Zerstörungswerk.

— Autor»obilnnglück. Auf der Rvpvarder Land¬
straße stieß ein belgisches Automobil mit einem Stcin-
wagen zusammen. Das Automobil wurde vollständig
zertrümmert . Der Fuhrmann des Steinwagcns ist töd¬
lich verletzt. Die drei Insassen des Automobils liegen
schwer krank darnieder . ,

. — Sittlichkeits-Vergehen. Gegen einen Aufseher am
Wiesbadener Wasscrstöllen zu Rambach schwebt ein ge¬
richtliches Verfahren wegen Sittlichkeitsvergehen . Er
soll am 9. April d. I . das ö Jahre alte Töchterchcn eines
Rambacher Einwohners in der Nähe des Orts zu ver¬
gewaltigen versucht haben, und war deshalb vom ü. bis
28. April in Untersuchungshaft . Diese wurde aufge¬
hoben, als der Beschuldigte ein Geständnis ablegte . —
Von anderer Seite wird behauptet , der Betreffende be¬
streite jede Schuld.

^ Freie Schnlstellen sind zu besetzen in: 1. Nieder¬
ste lt er  s , Kreis Limburg. katholische Lehr-erinstelle mit 800 M.
Grundgehalt , 186 M. Mietsentschädigung, 100 M . Alterszulage.
Anmeldungen bis 8. 8. 06. Antritt am 18. 8. 06. — Flurs-
h c i in , Kreis Wiesbaden-Land, katholische Lehrerstelle mit
1ÖOOM. Grundgehalt , 800 M. Mietsentschädigung für ver¬
heiratete, 160 Ni. für unverheiratete Lehrer. In dem Grund¬
gehalt ist eine Vergütung von 170 M. für kirchliche Dienste ent¬
halten. Anmeldungen bis 10. 8. 06. Antritt am 1. 6.. 06. —
3. Flörsheim,  Kreis Wiesbaden-Land, neue katholische
Leürerftelle mit 1200 Nt. Grundgehalt , 300 M. Mietscntschädi-
gnng sttr verheiratete , 160 M. für unverheiratet« Lehrer. 1,0 Ai.
Altcrszulage. Anmeldungen bis 10. 8. 03, Antritt am 20. 5. 00.
—. 4. SVitiMn «eit,  Kreis Oberwesterwald, katholische Lehper-
stelle mit 1050 M. Grundgehalt , freier Dienstwohnung, 150 M.
Alterszulage . Anmeldungen bis 10. 6. 06, Antritt am 20. 6. 00.
— 5. Oberhattert,  Kreis Oberwesterwald» evangelische
Lehrerstell« mit 1050 M. Grundgehalt , freier Dienstwohnung,
160 M Alters ?,ulagc. Anmeldungen bis 10. 6. 06, Antritt am
20. .6. 06.

— „Ta -iblstt "-Ksinmkrnrgcn. Dem „Tagblatt "-Vcrlag gingen
zu: Für die Sommerpfleqe armer Kinder : von
H. R . 30 M„ von A. L. 20 Ai. — Für die F iirsorgestelle
für  L u i>g « it f r a n f e : von H. R . 10 M.

— Handelsregister. Bei der Firma Richard Petitpierre
Hierselbst wurde eingetragen, baß Inhaberin jetzt die Witwe des
Optikers Richard Pe t i t p i e r r e , Marie , gob. Schulz-Lange,
dahier ist.

— Besitzweckstl. Das altrenommierte Restaurant von
L. G ö b e l , Friedrichstraße 23, ist durch Kauf mit allen Be¬
ständen in den Besitz des Herrn Hch. Holt  m a n n hier tihcr-
geqangen. Die Übergabe erfolgt am 1. Juli d. I . Herr Holt¬
mann . ei» geborener Wiesbadener, betrieb früher das Restau¬
rant Holtmann, Wörthstraße,12, und beabsichtigt, das Restaurant
Göbel in der bisherigen bewährten Weis« weiterzniühren . Die
Vermittelung erfolgte durch die Jminobilien -Agentur von
A. Blaß hiersclbst, Rheinstraße 77,

— Steckbrieflichverfolgt wird der Schreiber Karl D u b c,,
geboren am 10. Oktober 1870 zu Lübeck, wegen Unterschlagung.

Theater - und Konzrrtnotizen.
* Kurhaus . Um das große Vokal - und I n st r u in e n -

tal - Konzert,  welches , am nächsten Montag im Kurhause
stätt'findet. nach Möglichkeit der Allgemeinheit zugänglich zu
machen, sind die Eintrittspreise im Verhältnis mäßig bemessen.
Der erste numerierte Platz wird 3 M. kosten und alle übrigen
Plätze sowohl im Saale als auf den Galerien nur 2 M. Tic
sämtlichen Plätze sind numeriert.

1 * Mareell Salzers Lustiger Abend. Samstag , abends 8 Uhr,
findet im großen Kasiiwsaale der heitere Vortragsabend Mareell
Salzers statt. Wer den berühmten jungen Meister nur einmal
gehört hat. weiß, welch gedieacner künstlerischer Genuß, welch
seltene Unterhaltung seinem Publikum roir ' t. Die Nachfrage
nach Billetts in der Hofinusikalienhandlung von Heinrich Wolsf,
Wilhelmstraße 12, ist eine äußerst rege.

Frühling im' Rheingan.
Mit voller Macht ist der Frühling jetzt hereinge-

zvgen und gießt allüberall aus seinem reichen Füllhorn
eine Blütenpracht über die Lande aus , wie sie. in dieser
Eigenart und Schönheit nur unserer gemäßigten Zone
teilhaftig ist, und unser Rheingan kommt hierbei wahr¬
lich nicht am schlechtesten weg. Es ist schwer, zu sagen,
wo sich hier die Schöpfung augenblicklich am herrlichsten
offenbart , und doch gibt es einen Fleck, der sich der
Gunst des jungen Frühlingsgottes ganz besonders zu cr-
sreue» scheint. Wir meinen die reizenden Anlagen der
König!. Lehranstalt für Wein-, Obst- und Gartenbau zu
Geisenheim a. Rh . Wer Gelegenheit hat, hier augen¬
blicklich einen Tag zu verbringen , der wird den Ausruf
des Dichters verstehen: „Wie bist du doch so schon, v, du
weite, weite Welt". In der Tat , hier findet sich ein
Paradies , wie wir es auf Erden schwerlich seinesgleichen
wieder finden . Was Natur und Menschenhand gemein¬
sam schaffen können, hier ist es. Unter voller Wahrung
des Charakters üeS ursprünglichen Geländes ist hier
znsammengetragen , was sonst weithin verstreut , der ge¬
bührenden Achtung entbehrt . Dem Zweck dieser An¬
lagen entsprechend, wird dem Besucher vor Angen ge¬
führt , wie wir die natürlichen Mittel nutzbar machen
können, nicht nur zu unserem materiellen Wohl, sondern
auch zur Befriedigung unserer reinen Frcn -'"> an der
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Natur . Deshalb finden wir nicht nur heimische Bäume
und Sträncher vereint , sondern auch ausländische Gäste
sind hierher verpflanzt und ergänzen so, begünstigt vor,
der Milde unseres Klimas , das gewohnte Bild unsere:
gärtnerischen Anlagen . Dieses gilt sowohl von den
Obstplantagen,wie auch vom Park und Garten der An¬
stalt. Die Hauptanziehungskraft auf die Besucher üben
naturgemäß augenblicklich die erstcren aus , die in ihrer
Gesamtheit jetzt einem einzigen Blütenmeere von unbe¬
schreiblicher Schönheit gleichen. Besonders sei noch ans
das Spalierobst aufmerksam gemacht, das sich hier in
einem Formenreichtum zeigt, wie wir es in dieser reizen¬
den Mannigfaltigkeit anderswo kaum wiedcrfinden wer¬
den. Wer übrigens diese Pracht noch schauen will, der
möge nicht mehr warten , da die Hauptblüte mit der näch¬
sten Woche sich ihrem Ende nahen wird . Am kommenden
Sonntag ist die König!. Lehranstalt , die von Rüdesheirn
aus mit der Bahn in 6 Minuten zu erreichen ist, bis
6 Uhr nachmittags geöffnet und ihr Besuch unentgeltlich.

Gesprochenes und Nichtgesprochenes im Mainzer
Stadtparlaurent.

Einer jener häßlichen A u s w ü chs e , wie sie so vst
das gegenwärtige Submissionswesen  zeitigt , be¬
schäftigte gestern die Mainzer Stadtvcrordneten -Ber-
sammlung . Die „Deutsche Bohr - und Tiefbaugescllschasi
in Darmstadt " hat bei einem Ausschreiben für städtische
Kanalarbeiten alle anderen Konkurrenten so unterboten,
daß ihr der Zuschlng erteilt werden mußte. Sie über¬
nahm also die Arbeiten für 18 800 M. und hat nach ihren
Büchern für diese Arbeiten 35 400 M . aufwenöen , also
das Vergnügen mit einem Verlust von 16 600 M. be¬
zahlen müssen. Nun glaubte sie die Herzen der Star, :-
väter durch eine Eingabe rühren und wenigstens noch
8000M . herausschlageu zu können, indem sie das Gesuch
mit einer Reihe von Beschuldigungen gegen verschiedene
städtische Beamte ansschmücktc. Selbstverständlich werden
die genau untersucht werden, über bas Gesuch selbst aber
ging man zur Tagesordnung über , zumal die Firm»
selbst zugeben mußte, die Preise von einem anderen
Unternehmer ohne jede weitere Prüfung auf ihre Rlcy-
tigkeit übernommen zu haben, vvn ihm aber dann u»
Stiche gelassen worden zu sein. In einer derartigen
Behandlung dieser eigenartigen Angelegenheit glaubte
man mit Recht, die rücksichtslosen Preismachereien bei
Submissionen anr besten bekämpfen zu können. Nichi
minder lebhaft zeigte sich auch wieder einmal die Er¬
bitterung gegen die Süddeutsche Eisen¬
bahn  g e s e l l s cha f t,  die um die schon wiederholt av-
geschlagene Weiche ans der Großen Bleiche erneut cin-
gekommen ist, diesmal mit der Begründung , daß sie zur
Bewältigung des von ihr neu eingeführten 30 Minuten-
Berkehrs unbedingt notwendig sei. Es erfolgte auch
diesmal wieder Ablehnung , da man sich die Große Bleiche
Nicht zum Rangierbahnhof für Dampfbahnen verun¬
stalten lassen will. Und weiter hofft man , durch die Ver¬
weigerung der Weiche die Süddeutsche Eisenbahngesell-
ichaft eher zur Umwandlung der Dampfbahn in elcktri-
sthen Betrieb zu veranlassen . Für ihre Linie nach
Gonsenheim ist die Gesellschaft schon seit längerer Zeit
um die Konzession bei der Regierung eingekommen, und
dies Gesuch hat der Stadt , die die gleiche Konzession er¬
beten hat , zur gutachtlichen Äußerung Vorgelegen. Nach¬
dem sie nunmehr erfolgt ist, dürsten beide Konzessionen
voraussichtlich bald ihre Erledigung finden . Auch der
T h e a t c r n m b a n kam wieder einmal zur Sprache,
da ein Stadtverordneter über den gegenwärtigen Stand
der Angelegenheit unterrichtet zu werden wünschte. Es
wurde mitgetcilt , daß die Skizzen des gutachtlich ge¬
hörten Berliner Baumeisters Secling dem Hochbauami
zur Ausführung überwiesen worden seien, um daraus
zu ersehen, was man vvn ihnen für das Theater ver¬
wenden kann. Die Erledigung sei in zwei Monaten zu
erwarten und an einen Angriff der Arbeiten in diesem
Jahr nicht zu denken. Dann wurden noch 87 000 M.
für Uferbefestignngsarbeiten für den projektierten Kanal
auf der Jngelheimer Au bewilligt und das und noch
manches andere eingehend besprochen. Nicht mit einem
Wort ward dagegen eine Eingabe der städtischen
O r che ste r m i t g l i c d e r erwähnt , die bei einem nach
dem offiziellen Schluß der Theatersaison vom Direktor
noch veranstalteten Wagner -Zyklus Mitwirken mußten,
ohne daß er sich zu einer Vergütung verstehen will, ob¬
gleich ihm das städtische Orchester vertragsgemäß nur
„während der Spielzeit " kostenlos zur Verfügung steht.
Da diese Auffassung keineswegs geklärt ist, verlangte das
Orchester für seinen Pensionsfonds 1000M ., worüber £>tg
Entscheidung noch aussteht . Inzwischen aber mußte es
sich scharfe Vorwürfe eines Mainzer Blattes gefallen
lassen, das das Orchester der Arbeitsunwilligkeit zieh
und von ihm behauptete, daß die Musiker des städtischen
[Orchesters ihren Dienst scheinbar nur als Nebenbeschäf¬
tigung betrachteten. Demgegenüber zeigt eine Statistik,
daß das Orchester unter der Direktion Steinbach 120
Proben und 176 Aufführungen mit 786 Dienststunüen,
und diesmal unter Direktor Behrend 130 Proben und
207 Aufführungen mit — 1031 Dienststunden hotte. Da¬
bei muß bemerkt werden, daß die Saison hier 7 Monate
dauert , während im Sommer daS Orchester die fast täg¬
lichen städtischen Abonnementskonzcrte auszuführcn har.
Wie gesagt, diese Eingabe blieb unerwähnt . Vor¬
läufig,  so wollen wir wenigstens hoffen! k,

9 Svnuenberp , 27 . April . Der älteste Schöffe und OrtS-
gerichtsvsrsteherstellvcrtreter Herr Ludwig Christian Dürr
wurde in der am 26. d. M. stattgefnndenen Sitzung des Ge-
meindevorftandes und Gemeindevertretung einstimmig als Bei¬
geordneter gewählt.

— Schlaugsubad. 27. April . Zum Kur- und Bade-Polizci-
kommisiar hier ist für die Saison 1906 Herr Oberstleutnant a . D.
v. Kaj d acs i ernannt wurden.

(!) Flörsheim , 26. April . Ta die hiesigen Maurermeister
die Forderungen der Gesellen nicht bewilligt, so sind letztere seit
gestern in den A 11 s sta n d getreten. — Heute fand liier di«
Prüi "na der hiesigen acwerblicbcn F v r t b i l ö u n g S j ch 11 l e
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statt. — Herr Wilhelm Ruppert hat van Len Bauunternehmern
Franz Dielst und Philipp Mohr ein in der Fcldbergstratz« ge¬
legenes einstöckiges Wohnhaus  für 8300 M. gekauft. —
Der von hier gebürtige, ans Station Kastel beschäftigte Rotten¬
führer Schneider  mechseltc heute dorten mit einer Anzahl
Arbeiter Eisenbahnschienenans . Dabei siel ihm eine l8 Meter
lange Schiene ans das eine Bein , das vollständig zerquetscht
wurde. „ , . .

m. Geisenheim, 26. April . Bei der gestern stattgehabten
Wersteigcrnng der Liegenschaft des hiesigen Winzerver¬
eins  wurden 60 600 M. als Höchstgebot erzielt, -rer Zuschlag
wurde jedoch nicht erteilt . — Bei der Aufnahmeprüfung in der
hiesigen Realschule  wurden 44 Schüler in Sexta neu anf-
«enommen. Die Gesamt-Schülerzahl beträgt bei Beginn des
neuen Schuljahres somit 166 Schüler. Diese Zahl ist die höchste
Krequcnzzifser der Schule seit ihrem Bestehen.

* Mainz , 27. April . R h e i n p c g - l : 1 rn 20 cirr gegen
l irr 22 cm am gestrigen Vormittag.

Sport.
* Die Kaiser-Regatta in Ems findet in diesem Jahre am

8. Juni statt und soll 12 Rennen umfassen, von denen ein neu
eingeschaltetes, nur für Lahnvereine offenes Vierer -Rennen
besonderes Interesse beansprucht.

* Athen, 27. April . Der gestern gemeldete Protest des
Reichs-Ausschusses gegen die Entscheidung im Florettfechten
wurde zurückgewiesen, jo datz der Franzose Cavanas definitiv
den ersten und der Berliner Casimir den zweiten Preis erhält.
Der Kronprinz hat jedoch einen weiteren Ehrenpreis ansgesctzt,
um den Casimir mit dem Italiener Ccsarano fechten soll.

Gemchtssemk
Wciuchemie rnid Wcinhandcl.

Das zn Trier erscheinende Wein fachblatt „Der Wein¬
markt" bekämpft die im Weingesetze nachgelassene Ver¬
mischung des Weines mit wässeriger Zuckerlösung, weil
bei dem heutigen Stand der Chemie das Verbot der über¬
mäßigen Streckung der Weine umgangen wird und die
Garantie für ein reelles Verhalten im Weingeschäft nur
durch eine streng durchgcführte Deklarationsvflicht ge¬
schaffen werden kann. In dieser Richtung wird betont,
daß, wenn die Weine durch übermäßige Streckung einen
dem Gesetze nicht mehr entsprechenden Gehalt an Extrakt-
stoffen und Mincralbestandtcilen anfweisen, diesem
Mangel durch unter sachkundiger Leitung erfolgenden
Zusatz bestimmter Chemikalien abgeholfen werden könne,
und zwar derart , daß die Weine nunmehr als „analysen-
fcst" erscheinen. In zwei Artikeln , die im Jahre 1004
in dem besagten Blatte erschienen sind und Besprechungen
über Weinsälschungsprozesse enthielten , wurde das Ver¬
fahren der Weinchcmie im allgemeinen und das eines
Chemikers zu Landau , der sich mit der Analyse von
Wcinprobcn beschäftigt, abfällig behandelt . Der Chemiker
erhob hierauf gegen den Redakteur des genannten
Blattes Privatklage wegen Beleidigung . Der Ange¬
klagte, der selbst Wcinhändler ist, nimmt für sich den
Schutz des § 108 des Strafgesetzbuches (Wahrnehmung
berechtigter Interessen ) ans folgenden Gründen in An¬
spruch: Der Weinhandel sei durch das Verfahren der
modernen Wetnchemic ans das allerschwerste geschädigt.
Abgesehen davon, daß cs dem Renommee der Wein-
Händler im allgemeinen schade, setze es auch die reellen
Wcinhändler außer Lage, mit ihren Naturweinen im
Konkurrenzkämpfe bestehen zu können, weil analysenfcstc
Weine für ein Drittel oder Viertel des Preises , den
naturreine Weine kosteten, hcrgestcllt werden könnten,
ohne daß das große Publikum im Gcschmacke einen son¬
derlichen Unterschied merkte. Deshalb liege cs im
dringendsten Interesse des reellen Wcinhandels , den
Konsumenten über das Treiben der Chemiker, ohne
deren sachkundige Leitung die Weinfälschungcn unge¬
straft nicht vorgcnommcn werden könnten , die Augen
zu öffnen. Am wirksamsten geschehe das durch öffentliche
Besprechungen von Wcinsälfchungsprvzessen. Das
Schöffengericht zu Trier wie auch die Strafkammer des
Landgerichts daselbst hatten jedoch dem Angeklagten den
Schutz des § 108 des Strafgesetzbuches nicht zugebilligt
und denselben zu einer Geldstrafe verurteilt . Auf er¬
hobene Revision wurde von dem Strafsenat des Cölner
Oberlandesgcrichts das lanögerichtlichc Urteil anfge-
isobcn und die Sache in die Borinstanz zurückverwiesen.
Auf Grund erneuter Hauptvcrhandlnng sprach die Straf¬
kammer des Landgerichts zn Trier den Angeklagten
frei.  Die von dem Privatklägcr hiergegen erhobene
Revision wurde durch Entscheidung des Strafsenats des
Cölner Oberlandesgerichts vom 21. April d. I . ver¬
worfen. Das Oberlandcsgcricht stellte fest, daß die Vor¬
instanz in cinwandSfreier Begründung ausgeftthrt hat,
daß der Angeklagte als Wcinhändler ein berechtigtes
Interesse hatte , die den reellen Weinhandel schädigende,
durch die Chemie geförderte Wcinfälschung durch öffent¬
liche Besprechung von Weinfälschungsprvzessen zn be¬
kämpfen, und daß die von den: Angeklagten hierbei ge¬
wählte Form zwar aggressiv sei, aber doch der Größe
des dem Weinhandcl durch die unlauteren Machenschaften
der Weinchemie erwachsenen Schadens entspreche.

* Prozeß Gacdkc. Die Strafkammer des Landge¬
richts 1 in Berlin verwarf die Berufung des Staats¬
anwalts gegen das Urteil des Schöffengerichts, welches
den Militärschriftsteller und früheren Obersten Gaodke
frcigesprochen hatte , der wegen unbefugter Führung des
ihm durch das Ehrengericht aberkannten Obersttitels
angeklagt gewesen war.

* Hamburg , 27. April . Der Redakteur des „Echo",
Waborski , wurde zu 5 Monaten Gefängnis und 300 M.
Geldstrafe wegen Beleidigung der Polizei venrteilt . Es
handelt sich um 3 Artikel über die Krawalle am Schopen-
stecl, in denen der Polizei vorgeworfen wurde , daß sie
die Krawalle infolge falscher Dispositionen verursacht
und sich durch ihre Nervosität lächerlich gemacht habe.

* Der Hamburger Änfrnhrprozetz . In der Schwnr-
gerichtsverhandlnug in Hamburg wegen der Aus¬
schreitungen am Schvpenstehl wurde gestern die Ver¬
nehmung der 30 Angeklagten beendet. Die wegen
Raubes , Plünderung und Hehlerei Angeklagten leugnen
fast sämtlich ihre Schuld. Bei der Beweiserhebung,
wozu 112 Zeugen geladen sind, bekundeten zunächst
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mehrere Beamte der politischen Polizei , daß die von der
sozialdemokratischen Partei am 17. Januar nachmittags
veranstalteten öffentlichen Versammlungen , in denen
scharfe, aber nicht aufreizende Reden gehalten wurden,
ruhig verliefen . Auch forderten die Referenten die
Menge zu ruhigem Verhalten und zum Auseinandcr-
gehcn auf. Da die Beamten über die Ausführungen der
Redner in den Versammlungen keine näheren Mit¬
teilungen machen konnten, beschloß der Gerichtshof auf
Antrag des Staatsanwalts Vertagung auf morgen , um
den Beamten Zeit zur Informierung aus dem Protokoll
zn geben.

Vermischtes.
*  Bayerns wahnsinniger König . Man feiert in

Bayern den 50. Geburtstag des wahnsinnigen Königs
Otto von Bayern . Auch dem von Wahnsinn befallenen
König, der im Schlosse zn Fürstcnried seine Tage ver-
bringt , werden Ehrenbezeugungen gleich einem regie¬
renden Fürsten erwiesen. Durch die Fürsorge deS Prinz-
regcnten Luitpold wird alles getan, um an diesem Tage
durch eine Feier den loyalen Bürgern in Erinnerung
zn bringen , daß im Schloß zu Fürstenried Bayerns
kranker König weilt . Und der König selbst? Er ist, wie
verlautet , kränker denn je, ein langsam sterbender
Mensch, dem selbst die liebevollste Pflege das Sterben
nicht erleichtern kann, denn bei dem Mißtrauen des
Kranken gegen die Umgebung, bei der steten Furcht , von
welcher der König in seinenr Wahn befangen ist, ver¬
hindert er jede Untersuchung seines Leidens . Seit Jahren
hat der König keine warme Speise genossen. Er berührt
die kalten Speisen nur dann, wenn er sich allein glaubt:
er nimmt die anfgetragenen Speisen hastig zu sich und
lacht aus vollem Halse, wenn der Diener erscheint und
sich erstaunt stellt, daß die Speisen vom Tische verschwun¬
den sind Der Kranke glaubt , seine Umgebung durch den
Genuß der Speisen überlistet zu haben. Seit Jahren
konnte man nur durch List ihn bewegen, sich selbst das
Haar zu kämmen. Bart und Haare können ihm nicht ge¬
schnitten werden , da die Anwendung von Gewalt selbst¬
verständlich ganz ausgeschlossenist. Der einst so feurige
Blick ist erloschen. Teilnahmslos sieht er an seinem Ge¬
burtstag von seinen Fenstern die Diener und Beamten
zur Kirche ziehen und für ihren — König ein Gebet
zum Himmel senden.

* Epidemisches aus Indien . Aus den Nachrichten,
die während der letzten Wochen aus Indien kamen,
konnte man die Hoffnung schöpfen, daß die nun schon so
lange das reichste britische Kronland hcimsnchendc Pest-
epidemie in entschiedenem Rückgang begriffen wäre , aber
nach dem Bericht, den der Londoner „Lancet" jetzt von
seinem Korrespondenten aus Kalkutta empfangen hat,
muß vielmehr angenommen werden, daß die für die
wärmere Jahreszeit zu erwartende Verschlimmerung sich
in ihrem Eintritt nur etwas verzögert hat. In der
ersten Hälfte des März stieg die Zahl der wöchentlichen
Todesfälle an Pest um fast 4300 von einer Woche zur an¬
deren . Eine ganz ungeheure Zunahme der Pcstfälle hat
diesmal in Bengalen stattgcfundcn, das mit der Ziffer
von 4278 Pcsttvtcn in der dritten Märzwoche an der
Spitze marschiert. An zweiter Stelle stehen die Ber¬
einigten Provinzen mit 3365 Todesfällen , während die
Präsidentschaft Bombay mit 1408 vergleichsweise besser
daran ist als früher . Noch bedenklicher als diese Tat¬
sachen ist der Umstand, daß von Rangun aus die Pest
sich über weite Gebiete in Birma ansgebrcitet hat. Be¬
sonders schwer scheint Mandalay ergriffen zn sein, wo¬
her bis Ende März 1100 Todesfälle gemeldet worden
sind. Auch in den Stzüdten Kalkutta und Bombay soll
die Pest wieder stark zunehmcn, doch sind genauere
Ziffern der Fülle bisher nicht veröffentlicht worden. In
Anbetracht dieser traurigen Nachrichten berührt cs
doppelt wundersam, wenn man hört , daß trotz des noch
immer günstigen Standes der indischen Finanzen für die
Hebung der Bolksgcsnudhcit äußerst wenig geschieht. Es
sind sogar yach urkundlichem Ausweis auf diesem Gebiet
Ersparnisse von erheblicher Höhe gemacht worden, indem
die lokalen Regierungsbehörden die ihnen bewilligten
Gelder nicht ausgcgcbcn haben. Bezeichnend für die Rat¬
losigkeit gegenüber der Pest ist auch der Umstand, daß
jetzt Forschungen über die weit weniger wichtige Mala¬
ria in Bengalen und Bombay angeordnct worden sind.

* Humoristisches. Kleine Bosheit. „Der
Meier lässt sich ja jetzt zu seinem Schnurrbart auch noch
einen Vollbart stehen?" „Ja , zum Unterschied von seiner
Frau ." - Der Philosoph titöcr Menagerie-
l' itöc . „Kann daS Tier auch Kunststücke machen?"
„Gewiß ! Es persifliert sogar nnS Menschen! (Wirst
ihm Futter zu): Sehen Sic , was cs für eine Verbeugung
macht!" „Mumpitz ! Das Bich bückt sich ja doch nur
wegen des bißchen Futters !" „Nun , und die Menschen?"
- - Der Sanguiniker im Regen, „'s is am
g'scheitesten, ich lach', nacha brauch' ich mich nicht zu
ärgern !" (Mcggend. Bl .)

Kleine Chronik.
Zur Fleischuot. Die Straßburger Wirte haben be¬

schlossen, vom nächsten 1. Mai ab eine Erhöhung der
Preise der Speisen bis zu 30 v. H. eintretcn zu lassen
und cs dem Publikum durch Anschläge in den Wirtschaf¬
ten und an den öffentlichen Anschlagsäulen bekannt zn
machen.

Eingemeindung in Trier . In außerordentlicher ge¬
heimer Sitzung beschlossen die Trierer Stadtverordneten
die Eingemeindung von acht Vororten , wodurch die Be¬
völkerung einen Zuwachs von 15 000 Seelen erhält.

Elektrisch beleuchtete Bahnwagcn . Die bayerische
Staatsbahnverwaltung hat eine Anzahl von neuen Per¬
sonenwagen mit der Einrichtung für elektrische Velench-
tnng versehen ; bis jetzt haben 25 Wagen erster und zwei-,
tcr Klaffe und ein Bahnpostwagen diese Einrichtung . In
jedem Wagen ist eine eigene Maschine angebracht, die mit
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ber einen Achse des Wagens in Verbindung steht. Hier¬
durch wird der elektrische Strom erzeugt . Die neue Ein¬
richtung kostet für jeden Wagen rund 3000 M. Die erste
Probefahrt verlief befriedigend.

Wegen versuchten Giftmordes wurde ein städtischer
Oberassistcnt und die Frau eines Restaurateurs in Essen
von der Polizei festgcnommen. Der Beamte stand seit
längerer Zeit in unerlaubter Beziehung zu der be¬
treffenden Frau . Beide hatten , um den Gatten der
Frau aus dem Wege zn schaffen, diesen: Arsenik unter
die Speisen gemischt. Durch Zufall ist die Ausführung
des Verbrechens vereitelt worden . Nach ihrer Festnahme
begingen beide Selbstmordversuch. Die Frau versuchte
sich in ihrer Zelle zu erhängen , während der Beantte bei
der Vernehmung durch den Amtsrichter eine Schere er¬
griff und sich damit in die Brust stach.

Über die Festnahme der Mörder deS Landwirts
Teuter , Anton Marcowiak , Bartholmäus Becrcr und
Stanislaus Sobvlski bei Hamborn , erführt man folgen¬
des : Die Verhafteten waren ans den: Gute des Land¬
wirtes Hülsemann beschäftigt. Sie unterhielten sich in
polnischer Sprache über den Mord . Ein in der Nähe be¬
schäftigtes Dienstmädchen, das ebcnfallsPolnisch verstand,
belauschte bas Gespräch, ans welchem hervorging , daß
die drei die Täter waren . Der Landwirt Hülsemann,
dem sie davon Mitteilung machte, sorgte alsdann für die
Benachrichtigung der Polizei , die die Genannten fcst-
nahm . Nach eigener Angabe wollten sie einem Manu,
mit dem sie sich verfeindet hatten , anfgelanert haben, aus
Irrtum also den Teuter getötet habe::. Den: Toten haben
sie die Barschaft von 40 M . und die lihr geraubt.

Vom Dache gestürzt. Ein Düsseldorfer Schlosser-
meister, der mit seinem sechsjährigen Söhnchen das Dach
seines Hauses erstiehen hatte , um dem Kinde einen Luft¬
ballon zn zeigen, bekam das Übergewicht und sttirzte auf
das Straßenpflaster . Tic erlittenen schweren Verletz¬
ungen hatten den alsbaldigen Tod des Mannes zur
Folge.

Ein gräßlicher Unglücksfall ereignete sich in der
fünften mechanischen Werkstatt der Kruppschen Fabrik
in Essen. Ein schweres Eisenstück stürzte um, zerschmet¬
terte einem Arbeiter das Bein und ritz ihm den Leib auf.
Der Schwerverletzte starb bald darauf im Krankenhansc.

Automobilunfall . In Rüttenscheid ereignete sich
Mittwochnacht an der Eisenbahnnberführnng ein schwerer
Automobilnnsall . Ein die Stelle gegen 3 Uhr nachts
passierendes, von Werden kommendes Automobil fuhr
gegen das Brückengeländer . Das Automobil kippte um
und wurde erheblich beschädigt. Die Insassen des Auto¬
mobils wurden schwer verletzt.

Lustmord. An einem siebenjährigen Mädchen in
Lindau wurde von einem noch unbekannten Täter ein
Lustmord verübt . Die schrecklich verstümmelte Leich«
wurde in einem Herrcnabort bei der Wartehalle am See¬
hafen gefunden.

Vergiftung . In Roscnfelde bei Stettin ist eine Stcll-
machcrfamilie nach dem Genuß von Fischen lebensgefähr¬
lich erkrankt . Alle fünf Familienmitglieder liegen hoff¬
nungslos darnieder.

Straßenbahn -Zusammenstoß. Jur Hamburger Stadt¬
teile St . Georg stießen zwei vollbesetzte Straßenbahn¬
wagen zusammen. Zwei Fahrgäste wurden schwer ver¬
letzt. /

Selbst gerichtet. Die Frau des Hüttenarbeiters Bier,
die bekanntlich ihren Mann durch Beilhicbc tötete, hat
sich nunmehr in der Saar ertränkt . Von einer Ver¬
haftung hatte die Saarbrücker Gerichtsbehörde abgesehen,
da die Frau vor der Entbindung stand.

Überfahren . Dienstagabend überfuhr der um 10 Uhr
44 Minuten abends in den Wcscler Bahnhof einlanfende
Personenzug von Vcnlo den Portier Buß . Dieser wurde
vollständig zermalmt.

Ans der Bordcrpfalz wird berichtet: In den letzten
Tagen ist die Temperatur unter Null Grad gesunken, so
daß man in der Ebene Eis antraf und die Fluren ein
winterliches Aussehen hatten . In vielen Lagen haben
die Obstblüten stark gelitten : die jungen Triebe der
Weinstöcke sind vom Frost schwarz gefärbt.

Schnecfall in London. Dienstag früh fand in Lon¬
don zwei Stunden lang starker Schneefall statt. Die
Straßen boten bei Tagesanbruch ein ganz winterliches
Bild . Die Nacht war bitter kalt gewesen. Der Schnee,
der besonders in dem Erdbccrzüchter-Distrikt Swanley
stark siel, hat die Vegetation sehr geschädigt.

Schwarze Rehe. Während die schwarzen Rehe in
Deutschland immer seltener werden, hält sich in einem
hannoverschen Forst ein im fortschreitenden Gedeihen be¬
griffener größerer Staunn von schwarzem Rehwild . Die
Böcke dieser seltenen Abart sind vielfach besonders stark
und tragen auch kapitale Kronen . Sic haben aber eine
Eigenschaft, die in einem gut mit Rehen besetzten Revier
dem Gedeihen des gewöhnlichen Rehwildes im Wege
steht. Sic werden nämlich gegen ihre anders gefärbten
Artgenossen recht böse und treiben diese weit ab, sobald
sie cs wagen, sich ihnen zn nähern.

Geflüchtet. Der Kassierer der Kohlengruben in
Sicrszy , Becher, flüchtete nach Veruntreuung von 25 000
Kronen . Der Defraudant wird steckbrieflich verfolgt.

Die Kosten des Haltens von Eisenbahnzügen . Die
Kosten für daS Bremsen eines Zuges von 530 Tonnen
und Wiederbeschlenuigen auf 80 Kilometer pro Stunde
belaufen sich, wie „Elektrotechnik und Maschinenbau"
Mitteilen , auf etwa 1 M . 70 Pf . DaS Anhalten eines
schweren Güterzuges , der mit 50 Kilometer in derStunde
fährt , verursacht einen Kostenaufwand von etwa 4 M.,
das Anhalten eines gewöhnlichen Schnellzuges mit 7g
Kilometer Stundengeschwindigkeit 1 M. 40 Pf . Man
sieht hieraus , daß unter Umständen das Halten an einer
kleinen Station schon deshalb nicht lohnt , weil das
Halten mehr kostet, als von den einsteigenden Reisenden
Fahrgeld entrichtet wird , ganz abgesehen von den Zcn-
vcrlusten und der Abnutzung anMaterial , die das häufige
Anhalten mit sich bringt.

Grnbenexplofio «. Aus dem pfälzischen Kohlengcbict
meldet der „Pfälzische Kurier": Ans der Grube Bexbach
entstand eine Schlagwetter -Explosion, bei der drei Berg-
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leute verletzt wurden . Auf der Grube Fraukcnhvlz ex¬
plodierte in der Lampenstation eine Kanne mit Benzin,
wodurch die ganze Lampeustatiou in Flammen aufging.
Einige Personen erlitten schwere Brandwunden.

Die ersten Pocken. Aus dem Ansiedelungsgüte
Bülvwstal bei Obornik in Posen erkrankten zwei Mit¬
glieder einer auS Rußland zugewanderten Arbeiter¬
familie an schwarzen Pocken.

Ein deutscher Dampfer in Brand . Einer Lloyd-
depesche zufolge mußte der deutsche Dampfer „Lugano",
der von Baltimore nach Hamburg unterwegs war , auf
'der Höhe von Hastings -Land geschleppt werden , da er in
Brand geraten war . Der Dampfer brennt noch. Die
Besatzung ist rastlos bemüht, die Flammen zu loschen,
'die man aus dem Schiff herausschlagen sah, als eS sich
f«r Küste näherte . Das Schiff führt Stückgutlaöung.

FabriksnnfaA . Auf dem Stahlwerke in St . Etienne
sprang vorgestern ein Schwungrad einer Maschine ab
und verletzte fünf Arbeiter schwer.

Friesische Berknobelmrgcu . Der Tag des St . Niklas,
der als Beherrscher des Windes und der Wogen allent¬
halben an der deutschen Küste in besonderem Ansehen
steht, wird abends in wohl allen Orten Oftfrieslands
dadurch ausgezeichnet, daß sich die Bürger in den Gast¬
wirtschaften, Konditoreien und Bäckerläden zum Wür¬
feln , namentlich um Enten oder allerlei Backwerk, zu¬
sammenfinden . Die städtischen Behörden zu Norden
haben nun beschlossen, künftighin diese „Bcrknobelnnacn"
>zn besteuern, und zwar sollen die Bäcker 10 M. und die
Restaurateure 16 M. für den Tag zahlen.

„Hans und John ". Unter obiger Überschrift stellen
die „Daily News" eine etwas wehmütige Betrachtung
'über die Tatsache an , daß die 60 Millionen Bewohner
Deutschlands jährlich etwa 30 Millionen Pfund Sterling
'weniger für alkoholische Getränke verausgaben als die
'42 Millionen Bewohner des Bereinigten Königreiches.
Das Blatt zieht zwar in Erwägung , daß das deutsche
Bier etwas billiger ist als das englische, kommt aber
doch zu dem Schlüsse, daß der Engländer mehr Alkohol
zu sich nimmt und mehr für alkoholische Getränke ver¬
schwendet als der Deutsche. Er schließt mit nachstehender
Betrachtungr „Unsere Ausgaben für Getränke gehen zwar
glücklicherweise zurück, aber dieser Vergleich zeigt uns
doch, einen ivie weiten Weg wir noch zu machen haben,
ehe wir so wenig töricht in dieser Beziehung sind wie
der Deutsche, den wir mit einem Krug Bier an den
Lippen zu karikieren pflegen, ebenso wie wir es lieben,
ihn aus einer großen Pfeife rauchend darzustellcn, trotz¬
dem die Pfeife der erobernden Zigarre fast ganz das
Feld räumen mutzte."

Einfache Scheidung. Bei den Negern am oberen
Kongo ruft der Water, der seine Tochter verheiratet , seine
Freunde zusammen, nimmt einenStecken und bricht ihn in
so viele Teile , als Zeugen da sind. Jeder erhält ein Stück,
das er sorglich aufbewahrt . Wollen sich in der Folge die
Eheleute wieder trennen , so ruft der Water sämtliche
Zeugen zusammen, jeder bringt fein Stück Holz mit , und
diese Stücke werden verbrannt . Damit ist die Scheidung
vollzogen.

Stilblüten des Politikers . Eine Fachzeitschrift leit-
rrttkclt über „Unsere praktischen Aussichteu in Marokko"
und leistet sich dabei die folgenden köstlichen Sätze:
„Selbst die beste Sauce eines vollen politischen Erfolges
'in Algcciras konnte den Braten Marokko nicht fetter
machen . . . Der angezettelte Streit war durchaus ein
Streit um einen "Nasentropfen . . . . Fleiß und Er-
jwerbSsinn gehören nicht zum Rüstzeug der fezlichen
Untertanen ."

Die In lülifornien.
hd. San Francisco , 26. April . Heute Mittwoch,

3 Uhr 80 Minuten nachmittags , wurden von neuem Erd¬
stöße verspürt . Bon Sau Francisco ist ein Viertel
'zerstört. Die Bahnen geben an, seit Beginn de:
Katastrophe 22 800 Menschen ostwärts befördert zu haben,
davon die Mehrheit Kinder . Die in dem östlichen Stadt¬
teil kürzlich zngezogenen Leute sind entschlossen,
'Kalifornien für immer den Rücken zu kehren. Die
Straßenbahnen denken baldigst den Betrieb in der er¬
haltenen Stadt wieder auszunehmen . Die Hülssgelder
dürften nach der hiesigen Erwartung durch die Militär¬
behörden verteilt werden . Jedenfalls werden hier Pro¬
teste gegen die Rooseveltsche Anordnung laut , Sah das
Rote Kreuz Sic Verleilnng übernehme . Ebenso pro¬
testiert man gegen die Zurückweisung der Spende der
Hamburg -Amerika-Linie.

hd. New Jork , 27. April . Der Kongreß bewilligte
gestern einen Betrag von 300 000 Dollar für sofortige
Arbeiten an den Marine -Anlagen in San Francisco.
Auf Empfehlung des Präsidenten wurden weitere 2000
Soldaten nach San Francisco beordert , so daß die
Truppenstärke dort 8000 Mann betrügt.

Netzte Nachrichten.
Konti nental - Tslegraphen - Kompagnie.
Berlin , 27. April . Der „Vorwärts " veröffentlicht

erneu Aufruf an die Arbeiter aller Länder , am 1. Mar
nicht zu arbeiten  und eine Kundgebung zu veran¬
stalten. Der Aufruf ist gezeichnet: Das Internationale
sozialdemokratische Bureau . Das Exekutrv-Komitee
(Belgien ).

Paris , 27. April . Die r u ss i schc Anleihe  wurde
stier so überzeichnet, daß nur 1h4 Proz . der gezeichneten
Beträge zur Repartierung gelarrgen. (!)

Paris , 27. April . Die konservativen und gemäßigt-
republikanischen Blätter , die durch ihre alarmierenden
Artikel sehr viel zur Beunruhigung der Bevölkerung
beigetragen Hatten, suchen jetzt dieselbe abzuschwächen.
So schreibt heute die „Republique Frangaise ": Die
Panik , die sich im Hinblick auf die am 1. Mai zu gewär¬
tigenden Unruhen eines Teiles der Pariser Bevölkerung
mitgcteilt hat, scheint sehr übertrieben und beweist einen
großen Mangel an Mut . Wenn die Bevölkerung Kalt¬
blütigkeit bewahre, werde die Polizei leicht mit den Aus¬

ständigen fertig werden. Gewiß, die anläßlich des Aus-
stanücs im Norden stattgehabten Meutereien könnten
Besorgnis erregen.

Nancy , 27. April. Das  Kriegsgericht sprach den
Dragonerleutncuit Malcor , der den verantwortlichen Redakteur
eines Nancyer Blattes wegen eines beleidigenden Artikels ln
d«r Redaktion aufgeincht und mißhandelt hatte, frei . — Das
Zuchtpolizcigericht verurteilte den verantwortlichen Redakteur
Collongy wegen Beleidigung von Offizieren und wegen Streik-
hetzcreien in Renve -Maison zu zwei Monaten Gefängnis.

London, 27. April . Wie die „Times " aus Kairo
meldet, geht dort das auch in offiziellen Kreisen ge¬
glaubte Gerücht, daß die Türken bei Rasa in der Nähe
von Elarisch die Grcnzpfähle entfernten.

London, 27. April . „Daily Chronicle " meldet aus
Alexandrien : Die türkischen Truppen in Akaba legen alt
der Küste Befestigungen an . Es werden Verstärkungen
aus Konstantinopel auf dem Landwege erwartet.
^ Mailand , 27. April . Gestern trafen 4 0 deutsche
Soldateil  der Luftschifferabteilung und der Eiseu-
bahnregimenter ein, empfangen von einer Deputation
von Offizieren der hiesigen Garnison und der Regiments-
musik des hiesigen Kavallerieregiments.

Depeschcnburcau Herold.

Breslau , 27. April . In einer Sitzung der Metall-
I n d u str i e l l e n wurde der Vorschlag der Vertrauens¬
leute der Former - und Gießerei -Arbeiter , eine aus
Unternehmern und Arbeitern zu bildende Kommission
solle die Streitigkeiten beilegen, abgelehnt und beschlossen,
daß die Aufhebung der Aussperrung sämtlicher organi¬
sierter Arbeiter von der Wiederaufnahme der Arbeit
durch die streikenden Former bei den Werken Kamma und
Maschincnbauanstakt Breslau abhängig sei und daß
Maßregelungen nach Wiederaufnahme der Arbeit nicht
stattfinöcn dürfen.

Wien , 27. April . Der ungarische Ministerpräsident
vr . W e ke r l e , der gestern hier weilte , konferierte
mittags mit dem österreichischen Kabinettschef Gautsch
über die schwebende Ausgleichsfrage , besonders über die
Forderung Ungarns , daß an Stelle des Zoll- und Han-
delsbündnisses ein .Handelsvertrag zwischen Ungarn und
Österreich trete . Die österreichische Regierung verhalt
sich nicht prinzipiell ablehnend gegenüber den ungarischen
Forderungen , über die die Verhandlungen demnächst
fortgesetzt werden sollen.

Wien , 27. April . Die führenden Persönlichkeiten des
Polenklubs lehnen cs bisher entschieden ab, in ein
unter dem Präsidium des Barons Gautsch stehendes
Kabinett einzutreten . Unter diesen Umständen ist es
nicht ausgeschlossen, daß Gautsch in den nächsten Tagen
zurücktritt und ein anderer Politiker die Parlamentari-
sierung des Kabinetts durchführen wird . Als mögliche
Nachfolger werden genannt : der Bank-Gouverneur Dr.
y. Bilinski , der Statthalter von Böhmen Graf Couöea-
hove und der Statthalter von Galizien Graf Potocki.

Paris , 27. April . Die nationalistische Hetzpresse sucht
das Publikum durch die schamlosesten Lügen auszuregen.
Das „Echo" hatte behauptet, das Syndikat der Bauunter¬
nehmer habe beschlossen, alle am 1. Mai feiernde » Ar¬
beiter auszuspcrren . Die Bauunternehmer erklären
dies jetzt als unwahr . Die „Liberts " erzählt , die Bäcker
und Gemüsehändler forderten ihre Kunden auf, sich vor
dem 1. Mai zu verproviantieren . Die Bahnhöfe seren
von Personen belagert , die aus Furcht vor Unruhen av>
reisen , und die großen Hotels ständen leer . Dies alles
ist erfunden . Kein vernünftiger Mensch denkt an Ab¬
reise, die Hotels sind gefüllt und die Börse drückte gestern
ihre optimistische Stimmung durch Hausse aus.

Paris , 27. April . Während des gestrigen Kabinetts-
rates sind die umfassendstenMaßregeln zur Sicherung
der Ordnung am  1 . Mai  vereinbart worden . Es
werden an diesem Tage weder Straßenumzüge , noch
Zusammenkünfte , noch das Singen revolutionärer Lieder
auf den Straßen geduldet. Dem Präfekten von Paris
ist die Oberleitung des Sicherheitsdienstes übertragen
worden . 30 000 Mann Militär sind ihm außer den
Polizeitruppen zur Verfügung gestellt. — Der Gencral-
verbanö der Arbeiter hat einen Aufruf an die
Soldaten  erlassen , worin diese ausgefordert werden,
bei etwaigen Straßenkrawallen nicht auf das Volk zu
schießen.

Lens , 27. April . Die Lage im Streikgebicr
hat sich so gebessert, daß 28 000 Mann Truppen zurückge¬
zogen wurden , von denen ein Teil nach Paris dirigiert
wurde . Das Ende des Ausstandcs scheint nunmehr nur
noch eine Frage von Stunden zu sein. Die Arbeiter
warten nur noch das Ergebnis eines Schreibens ab,
welches sie an den Minister Barthon gesandt haben, da¬
mit dieser ouf die Grubenverwaltungen einwirke, daß
diese neue Vorschläge zu einem Übereinkommen machen.

Warschau, 27. April . Die Urwählen  zeitigten
einen großen Sieg der National -Demokraten , die 60
Wahlmänner in 0 Bezirken durchbrachten. Die Juden¬
partei ist mit 20 Wahmännern in 3 Bezirken siegreich.

Petersburg , 27. April . In den staatlichen Betrieben,
namentlich im Arsenal und der Patronenfabrik , sind
mehrere Tausend Arbeiter entlassen worden und auch
mehrere große private industrielle Etablissements wollen
ihre Betriebe wegen der Auflehnung der Arbeiter
sperren . Infolgedessen ist die Gärung unter den Arbei¬
tern drohender geworden und der Ausbruch neuer
Streiks ist stündlich zu erwarten . — Hier sind bereits
zahlreiche Duma -Abgeordnete eingetroffen , ebenso viele
in- und ausländische Korrespondenten . Den bäuerlichen
Deputierten wurden von der Regierung reichliche Reisc-
spesen zur Verfügung gestellt.

London, 27. April . Die „Pall Mall Gazette" erklärt,
daß König Eduard  tln Laufe des September in
Darmstadt eine Begegnung mit dem deutschen
Kaiser und dem Zaren  haben werde.

London, 27. April . Die augenblicklich in England
im Bau befindlichen Kriegsschiffe umfassen 6 Panzer,

6 Panzerkreuzer , 18 Torpedoboote und 18 Unterseeboote.
Der für die Schiffsneubauten ausgewvrfene Kredit von
20 Millionen Pfund ist bereits zur Hälfte aufgebraucht.

Madrid , 27. April . Der König  hat dem Flnanzmirnster
Befehl erteilt , die notwendigen Maßregeln zu treffen zur Be¬
teiligung Spaniens an der Gründung der marokkanischenStaatsbank.

Rom, 27. April . Der amerikanische Botschafter im
Quirinal gab zu Ehren des hier anwesenden Bischofs
Jrelanö von Minneapolis ein Festmahl,  woran die
Kardiliäle Vanutelli , Satolli , Martinelli und Matthieu
teilnahmen , Seit 1870 ist es das erste Mal , daß italienische
Kardinale einer Festlichkeit im Hause eines Botschafters
am italienischen Königshofe beiwohnen.

Sofia , 27. April . Die Polizei verhaftete jüngst den
aus Rußland eingetroffenen angeblichen Ingenieur
Jsinmow . Derselbe gab sich als Anarchist aus und man
fand auch in seinem Gepäck aufrührerische Schriften . Die
Polizei ist der Ansicht, daß derselbe ein russischer poli¬
tischer Geheimagent ist, um so mehr, als die russisch!
diplomatische Vertretung sich eifrig für seine Freilassungverwendet.

Sofia , 27. April . Das makedonische Komitee hat die
Nachricht' erhalten , daß der Banöenführer , Reserve-
Oberst Jankow,  in der Umgebung des Dorfes Wlachr
im Meluikgebiet (Makedonien ) gefallen ist und daß seine
Bande , wie auch die des Kolju -Nisow, von türkischen
Truppen aufgerieben wurde.

Tokio, 27. April . Von verschiedenen japanischen
Großindustriellen sind 600 000 Frank zugunsten der Not¬
leidenden in San Francisco  gezeichnet worden.
Eine gleiche Summe wird der Mikado spenden

hd . Lmidon. 27. April . Gestern ist das Unterseeboot „1Z. 8'
welches den Hafen non Portsmouth anlaufen sollte, ! m
Schlamm aufgefahren  und konnte trotz eifriger Be¬
mühungen noch nicht wieder flott gemacht werden . Infolge
dessen wurde beschlossen, das Boot au Ort und Stelle zu belasten
bis die Flut emtritt.

. hd . 27. April . Der Knstenkrcuzer „Julia " ist
ails der F-ahrt nach Panier Head an der irländischen Küste aus
G x u n ü g c x a t e u. Verschiedene Schleppdampfer und Kren^ r
wurden zur Hülfeleistnna abgesanöt. Bis gestern abend 10 Uür
waren die Arbeiten erfolglos.

VslilSwretschKfLlichss.
Börse . 27. Avril , mittags IN/ , Uhr. Kredit-

Actien 217.10, DrSkonto-Kommandit 188.10, Deutsche Bank 239.50
Dresdener Bank 101, Staatsöahn 146.00, Lombarden 03  gg'
Laurahütte 250, Bochnmer 254, Gelsenkirchencr 229.90, Harpen«
220.75. Tendenz : Montan fest.

WsttSeLieKst
der LanbwirtschaftSschnlc zu Weilburg.

Voraussichtliche Witterung  fm
Samstag,  den 28. April 1906:

Meist schmachwindig, vorwiegend trübe, etwas wärmer
geringer Regen.

©cito u ercS  durch die Weltbürger Wetterkarten
(monatlich8» Pf .), welche an der Plakattafel des Tagblatt-
Hauses, Langgast'e 27, täglich angeschlagen werden,

Geschäftliches«.
V » 8 beste Exportblea’

in 5- u. 10-Liter-St £»JB«SBiis,
Neuere Konstruktion.

Innongofäss .von Glas.
®a™clieiser Linvemfor&ra,

grösste Brauerei Deutschlands,
Siph. h 5 Lt., k 10 Lt.

Stk. 2.75 5.5Ö1
Aut . Drehers Pilsner

a. d. Hofbräuhaus Michelob, Böhmen
Siph. ä 5 Lt ., a 10  Lt.

.Mk . a25 6,50 . "
Desgl . in Orig.-Abf . ' AUr .-Raschen

empfiehlt 947
Meinr . X>itt,

Bergschlösschen , Toi. 385, Bureau:
Kirchg ., Ecke Friedrickstr ., Tel . 885.

ff
p
cs

©flfesil 0 liesd .es
afermehl

verhütet Erbrechen und
Durchfall . Kinder , die

Milch allein nicht vertragen , oder an englischer 8
Krankheit leiden , gedeihen vorzüglich , sobald der ^
Milch Hohenlohe ’sches Hafermehl zugesetzt wird . ^

Rhein -Hotel,~
Wiesbaden (Rheinstr., Promenade),

nahe den Bahnhöfen . . .

Nach beendigter vollständiger Renovierung
und modernster Neueinrichtung wieder im
vollen Umfange eröffnet.
Pension von 7 Mark 50 Pfg . an.

Mv ghbnml „taSseter Wer“.
(I. Banges .) Telephon ĥ ö. 1. W . Wüst.

Die Adsttd -Arrsgadr « mfrchj lä SMerr.
Leitung: W. Schulte  vom Brüh!.

Verantwortlicher Redakteur für Politik : W. Sckulle vom BcülN in So-k»?tiberg-
für das Feuilleton : J . Kaitzler ; für den übrigen redaktionellen Teil : C. Nei .tzr rit;

für die Anzeigen und Reklamen: H. 2)am auf;  sämtlich m Wiesbaum
Tmvkk und Lerlaa der L. Scüellenberaicüeu m ffiipÄhohP».
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do. » 1598
do . v. 05 uk. b.1910*
do. » 1895 »

Darmstadt abg. v. 79 »
do. v . 1858U. 1894 »
do. conv .v.91L.H«*
do. » 1897
do. v. 02 am.ab 07»
do. v . 05 »abl91ö »

Freiburg i. B. v. 1900 * 100 .60
do. v . 81u.84a'og.
do . von 1888
do. v. 9S kb. ab 02
do , » 03 uk. b. 05 . 98 .30

Fuldav .OlS.Iitlc.b.06 »
do. von 1904 »

Giessen von 1890 »
do. » 1893 »
do. V.1S96 kb.abOl »
do. »15.97 * » 02 »
do. » 03 uk. b. 08 »
do. > 05uk.b. 1910 » 99.

Heidelberg von 1901 » 100 .2
do . » 1894 ,
do , » 1903 »
do . v.05uk.b.l911» ©8 .30

Kaisersl. v.97uk. b.03 »
Karlsruhev,02uk.b.07»

do. v. 1903 » »02 »
do » 1886 »

Zf.
4. .
33/4
3»/2
31/2
3*/2
31/3
3. .
31/2
31/2
Zl/2
31/2
Zl/2
31/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
31/2
Zl/2
Zl/2
4.
31/2
31/2
31/2
4.
Zl/2
Zl/2
3 . .
31/2
Zl/2
31/2
Zl/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
3i/2
31/2
4,
Zl/2
31/2
3Vö
m
31/a
Zl/2
Zl/2'
4.
31/2
Z>/2
Zi/:
3. .
Zl/2
31/2
3.
3.
3.
3.
31/2
4, .
4. .
4
31/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
4 . .
4. .
4. -
Zl/s
Zl/2
Zl/2
3 ' /2
31/2
31/2
4. -
31/2
31/a
Zl/2
31/a
4, ,j
P/2
iV2
.')l/2
4. .
4. .
4. .
Zi/r
3.
4'/a
41/2
41/2
41/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
4.
4.
Zl/2
4. ,
4.
3i/i
Zl/2
4
31/2
Zl/2
31/2
4. .
4.
31/2
Zl/2
Z' /2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
l.
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
4.

do. » 13S9 »
do. » 1896 •
do. * 1597 •

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Landau (Pf.) 1899  »

do . von 1901 »
do. v. 1886u. S7 *
do. » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1896 »

do. » 1903uk. b.08»
Magdeburg von 1891»Mainzv.99 kb.ab 1904»
do. v. 1900uk.b.l910*
do. (abg .) 1878u. 83*
do. » L.J. v. 1884»
do. von 1836u. 88»
do. (abg .) L.M. v.91*
do. von 1894 »
do. * 05uk.b.T915»

Mannheim von 1901 *
1883
1895

» 1898 »
* 1904»
1900/01 »
1903 *
1904 »
1902 »
1899-01 »

von 1902
» 1904

1903

do.
do.
do.
do.

München v
do . »
do . »

Nauheim v
Nürnberg

do.
do. »
do.
do. »

Offenbach
do . von 1877 »
do. > 1879 »
do . » 1900 »
do. v. 1891/92abg.*>
do . von 1598 »
do. » 1902 »
do. > 1905 »

Pforzheim von 1899 *
do. v. 1901 uk.b.06 »
do. * 83(abg.)u.05»

St. Johann von 1901*
Stuttgart von 1895 »

do. » 1902 *
do. » 1904 *

Trier v. 1901 uk. b.06 »
do. * 1599 »

Ul in, abgtst . »
do. v. 05 uk. b. 1910»

Wiesbaden von 1900»
do. » 19C1»
do. (abg.) »
do. von 1857

98.
97 .50
91 .70
SL.

87 .70

101 .90
102 .
102 .10

97 .90
103.

102 .

100 .50
SS.
SSLO

SS.
102 .80

SS .SO
98 .60
97.

104 -.20

SS SO
3 &.3Q

do.
do.
do.
do.
do.

1891(abg.)»
1896 »
1893 .
1992 S. II »
1903 »I.U»

Worms von 1901 »
do. » 1887/89 »
do. * 1896  *
da. * 1903 »

Würzburg von 1899 »
do. » 1903 *

Zweibrück, uk.b.1910»

100 .50
97 .30

98 .80
9860

100 .50
97 .50
93 .80
55 .50

Zl/2
41/2
41/2
41/2
41/2
4.
4.
Zl/2
3.
4.
4.
3>
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
3l/r
6.
41/2

Amsterdam h. fl.
Buk. v. 1884(conv .) ~
do. » 1888 » »
do. » 1895 4050r »
do. » 1898 *

Christiania von 1894 »
Kopenhagen v. 1901»

do . von 1886  *
do . » 1895 »

Lissabon * 1886 »
Moskau Ser. 30-53 Rbl.
Neapel st. gar. Lire
Stockholm v. 1880 A
Wien Co» . (Gold ) »

do. » (Pap .) o. fl.
do . von 1848 Kr.
da. tarnt . Anl. A

Z&Hdh von 1889 Fr.
St. Buen.-Alr. 1892 Fe.

do . v. 1888 L

98 .30

102 .60

84 60
86 .60

101 .50
100 .90

100 .10
100 .40

10S .80

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt. In V»
6. . 6. . A. Elsäss. Bankges. 115.
5V< 5'/2 Badische Bank R. 133.
4. . 41/2B. f. ind . U.S. A-D.A 39 .90
21/2 3. . Bayr.Bk., M., abg . »

» Bod.-C.-A., W. »
92 .75

8. . 8 . . iss.
805. 8°5. » Handelsbanks .fi. 162 .50

1295 1295 * Hyp .uAVechs. » 292 .50
8. . 9. . Berl. Handelsg A 171.
4. . 41/2 » Hyp.-B. I.. A. » 123 .5C
4. . 41/2 > > Lit. 8  . 164.
b.  . 7. . Breslauer D.-Bk. » 123 .90
6»/2 fti/s Comm. u. Disc.-Ö. >
61/3 61/2 122 .GO
7. . 8. . DarmstädterBk. s.fl. 143 .50
7. . 8 . . » » M 144.

12. . 12. . Deutsche B. S.I-VII» 239 .20
10. .
5. . 5. .

» Asiat. B.Taels
* Eff. u. W. Thl.

185.
113 .30

7. . 7. . * Hypot .-Bk. » 154.
6. . 6. . » Ver.-Bank A 131 .80
81/2 9. . Diskonto-Ges. » 188 .20
71/2 8>/zDresdener Bank * 161 .20
51/2 6. . » Rankver. » 114 .20
5. . 5. . Puisb .-Ruhrort.B. »
61/4 öi/’slEisenbAhn-R.-Bk. * 119 .70
81/2 81/2 Frankfurter Bank » 201 .50
0. . 9 do . H.-Bk. . 207 .30
71/2 71/2 do. Hyp .C.-V. » 158 .80
8. . 8. . OotliaerQ .-C.-B.Thl. 1 « 4.
41/2 41/2 Mitteld.Bdkr., Gr. A 99 .80
6. . 61/2 do. Cr.-Bank » 123 .10
6. . 7. . Natlbk. f. Dtsch!. » 19 * .00
5. . 51/2 Nürnberger Bank * 118 .90

10. . 10. do. Vereinsb . * 216 .30
46/7 51/70 Oest.-Ungar . Bk. Kr. 118 .50
6. . 6 Oest. Landerd. *
8^4 8V4 do. Cred.-A. ö . fl. 215.
4. . 41/2 Pfalz. Bank A 102.
9. . 9. . do. Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.7. . 71/2
5. . 5. . do. Hyp.-A.-B. A 121 50

ßlä Reichsbank » 136 .90
61/2 7. . Rhein. Credit.-B. » 143 .70
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. »

Schitafth. Bankver. »
200 .30

71/4 81/4 160 .40
5. . 6. . Südd. Bk., Mannh. » 119 .70
8. . 8. . do . Boclenkr.-B. » 189.
5. . 5. . Schwarzb. Hyp .-B. * 131.
5. . 5. . Schwarzw. Bk.-V. » 101 .50
7. . 7. . Württbg.Bankanst. » 150 .10
5. . 5. . do . Landesbank » 106 .90
51/2 5i/< do. Notenb . s. fl. 117.
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 151 .30
6. . 6, . Würzb. Votksb. A 121 .50

Div  Nicht voll bezahlte
vori .Ltzt. Bank -Aktien . in o/o-
7 . , | JBanquaOttom. Fr. { —

Aktienu. Obligat. Deutscher
oivid . Koloni &l-Oes . . n/Vori.Ltzt. In o/fl.

I [Ostafr. Eisenb.-Ges . I
I I (Berl.) Anth. gar. vÄ| 99 .60

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl. Ltzt. In o/p.
18. . 122, . AJum.Neuh .(50»/o)Fr . 347.
10. . 10. . Asciiffbg .Buntpap.^ 195 .50
8. . * Masch.-Pap. * 173.
7. . 7. . Bad. Zckf. Wagh. fl, 110 .50

15. . 15. . ßleist . Fabci Nt>e ..4 3U1 .S0
13. . 13. . Brauerei Binding * 242.
12. . 12. . » Duisburger » 225.
10. . 10. . » Eichbaum » 155.
12i/2!2Va » Eiche, Kiel . 193 .50

> Frkf .Bürgerbr .»
9. . 9. . »HenningerFrkf.» 162 .20
9. . 9. . . » Pr.-Akt. » L43.

10. . 11. . »Hercules,Cass . » 201 .5©
ö. . 6. . » Hofbr . Nicol . » 115.
8. . 8. . » Kempff » 139 .30
4. . 4 . . » Löwenbr . Sin. » 90.

14. . 13. - » .Mainzer A.-B. » 270.
7. . 8. . » Mannh . Act . * 143.
5. . 8. . » Nürnberg » 167 .50
71/2 6 . . » Parkbrauereien » 112 .90

5. . » Rhein. (M.)Vz. * 109.
5. . » Sonne , Speier » 95.

13. . » Stern, Oberrad* 226 .50
6. , . Storch, Speier » 1102 .80

IO.' !

5.
13.
6.
6.

10.
9.
5.
4.
5.
8.
6.

24.
8.

18.
9.

12.
20.
19.
18.
6. .

12V2
8. . 8.
9. .110.
Zl/s
5.
5.
8V2
0. .

8.

.
119.

7.

7.
5.
6.
8.
0. .
9.
7.

35.
10.
10.
16.

12.
28. .
12. .
S.

12.
121/2
11.
7.

10.
8.
5.

12.
7.

12. .

7.

7.
35.
10. .

20.

12. .
28.
11.
6.

14.
8.

14.
4V1

12.
7.

12.
12V2 12V2
7. . 1 7.

10 . .
s . .

10 ..
7. .
8. .

14. .
7. .
4. .

10. .
13. .

Tivoli , Stuttg.
» Union /Trier) »

Bronzef . Schlenk *
Gern. Heidelb . *

F. Karlst. >
Lothr. Metz *

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano*

» Bad. A.u.Sodaf. *
» B!es,Silb.Braub„»
» D.Gold-,Sl.-Sch.*
» Fahr, Goldbg . »
» » Gricsh . El. »
» Farbw Höchst *
» Fabr.,V.Mannh. *
» Werke Albert »
» Ult.-Fabr. Ver. *

El. Accum. Berlin »
» Dcnt Uebersee *
» Ges . Allg .»Berl. »
» W.Homb.v.d.H,*
* Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief.-Ges.,Berl. »
» Schuckert »
* $iem. u. Hals, *
» Siemens, Betr. *
» Tel.-G. Dtsch.A. *
Feinmechanik (J.) »
Oelsk. Gußst. »
Holzverk.-lnd .(K.) *
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseidef., Frkf. »
LedeH. N. So. *
Ludwigsh. w .-M. »
Masch. A., Kleyer *

» » neue »
* Badenia, Wh. »
» Bielefeld D., *
* Fader u. Schl . »
» Oasm. Deutz »
» Gritzn ., Durl .»
* Karlsruher »
» Moenus *
» Mot. Oberur«. »
»Schn.Frankenth.»
» Witten . St. »

Mehl- u. Br. Haus.»
MetaflOeb.BingkN. »
Otfab. Ver. D. *
Photogr . G. Stgl. n. »
Pinselt ., V. Nrnb. »
Prz. Stg. Wessel »
Pressh .jSpririt. abg. »
Fulverf., Pf., 8t.I. »
Schuhf. Vr. Frank. »

do. Fraukf.,Herz»
Schuhst . V. Fulda »
OMud . Siemen, *
SpfitK. Trtc., Ses . »

» West* . Jttte *
Südd. Rump». *
ZellätolT-F. w aldh. »

Div. Bergwerks-Aktien.

loe.
1S4.
1A7 .SO
14 a so
125 .80
141 .50
160.
11 » .
466 .25
144.
358 .75
183.
285.
400.
ß34.
370 .75
104 SO
286.
179 EC
SZ«
100 .
143.
138 90
170.
13 -2 .90
ISO.
116 .50
135 .40
164.
113 .50
160 .50
151 50
441.
184.
192.
358 .50

203 .50
415.
186.

221 .50
328.
»29 .40
117 .70
187 .50
346 .50

94.
216 30
137.
190.
235.
134.
sie.
134 .30
182 . 90
18 * . 50
146.
»62.
124 .50
113 .50

320.

Vori.Ltzt,
12.
6.

10. .
6. .

10. . 12. .
8. .

14. .
0. .

11. .
9. .

14. .
0. .

10. .
11. .
11. .
10. .
15. .
41/3
4. .

111/2
II . . 10. .
81/2 10. .

10.

Roch. Bb. u. G. A  252 S©
Buderus Eiseiiw. * 18 3..80
Conc. Bergb.-G. » 337.
Deutscli-Luxembg. » Ö40 .75
Esch weil er Bergw. * 266 .50
Friedrichsh. Brgb. * XSS.
Geisenkirchcn » » 228 .50
Harpen er Bergb. » 219 .20
Hibernia Bergw. » —
Kaliw. Aschersl . » 109.
do. Westereg . * 242.
do. do . P.-A. * 105 .80

Obersch!. Eis.-In. » 182 .50
Riebeck. Montan * 216 .20
V.Kön.-u.L.-H.Thlr. 249 .30
Östr. Alp. M. ö . Ä. 2SS.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben 111 .300

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid. a) Deutsch «.

Vori. Ltzt. In Q/o
91/3
5V6
41/3
2.
71/2
71/2
3Vr
5 ' /2
51/2
6.
9. .
6.

Ludwigsh .Bexb . s.fl.
Pfalz. Maxb. s. fl.

do . Nordb . »

73/4
4.

Allg . D. Kleinb. Ä
do. Lok.-w.Str.-B.»

Berlinergr . Str.-B. *
Ca», , gr. Str.-B. »
Danzig El. Str.-B. »
D. Eis.-Betr.-Ges. *
Südd. Eisenb.-Gw . *
Hamb.-Am. Paar. »
Nordd . Ljoyd »„

1ÖO.

111 .50
135.
113 .30
143 .70
184 .80
135 .80

b) Ausländtache.
6 . . V. Ar. u. Ci . t.  ö . fl. 122 .50
6. . s . . do. St.-A. * 117.
5. . 5. . Böhm. Nordb . »

Buschtehr. Lit. A. »
11»/4 12. . do. Lit. B. »
11S|20l‘-/M Cz$kath-Agram * 30.
5. . 5. . do . Pr.-A.(i.G.) *5. . 5. . Fünfkirchcn-Barcs*
52/5 52/5 Öst.-Ung . 8t.-B. Fr.0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) * 23 .40
4V4 41/4 do . Nordw . ö .fl. 110 .80
5V4 4. . do . Lit. B. »
4. . 4. . Prag-Dux Pr. Act. * 99.
4. . 4‘/2 do. St.-Act. » 110.
11/8 1. . Raaböd .-EbenfUTt» 31.
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz. »
6V5 6V5 Gotthardbahn Fr.

jur.-Spl. Genuss . »
do. do. »

4. . 5.. Baltiin. u. Ohio Doll. 110 .60
6. . 6. . Pennsylv . R. R. Doll. —
5. .15 .. Anatol. E.-B. A —
4. . 5. |Prince Henri Fr. -
9. . 9.. GrazerTcam way ö .fl. 175.

Pr .-Obli )Enl . v . Trnnsp .-Anst.
Zf. a) Deutsche, In 0/0.

4. . Pfälzische A 191.
Zl/2 do. . 98 .30
3'/r do (couvert.) » 93 .30
3. . Alle . I). Kleinb. abgl Jl
4»/a Ratl A.-G. f. Schiff! » 102.
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. E.-B.-Betr.-O. S. I ° 100 .50
4. . D. Eisenb .-O. S. I u. III» 101 .
41/2 do . Ser. II » 103 .10
41/2 Nordel. Lloyd uk. b. 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 » 101,20
ZV- Südd. Eisenbahn » 95 .20

b) Ausländische.
4. . Böhm. Nord stf . i. G. A

do. do. stf. i. G. »
4 . . do. Wstb . stfr.i.S. ö.fl.

do . do . » i. S. »
4. . do . do . » in O. i
4. . do . do. von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf.82stf.G. A
4. . do . do . 86 * i.G. *
4. . Elisabethb. stpfl. i. G. »4. . do. stfr. m Oold *
4. . Fr. Jos.-B. in Silb, ö . fl.
5. . Fünfkirch.-Baresntf.S. »
4. . Oal. K- L. B. 90 stf. i.S. *
4. . Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl.
4. . do . v. 89 » i. G. A
4. . do . v. 91 * i. O. »
4. . Lemb.Czrn.J.stpfl.S. ö.fl.
4. . do. do. stfr. i. S. *
4. . Mähr. Grb. von 95 Kr.
4. . do . Schles . Centr. »
4. . Ot Lokb. stf. i. Ci. j
4. . do . do . stfr. i. 0 . »
5. . do . Nwb . i. G. v. 74 *
31/a do . do. conv . v. 74 »
3»/a do . do. v. 1903Lit.C. »
5. . do . Lit. A. stf. i. S. ö . fl.
V/t  do . Nvvb. conv .L.A. Kr.

do. do. v. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr.S.o.kl.
Zi/r do . do. conv . L.B. Kr.
31/» do . do . v.1903L.B. »
5. . do .Süd (Lomli.)$f. i.O. A
4. . do . do . »

34/» do . do . Fr.
2»/» do . E. v . 1871 i. O. *
5. . do . StSb.73/74sf.i .G. A
5. . do . Br. R. 72sf . 1. G.Thl
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G . Jt
3. . do .I.-VlILEm .stf.G. Fr.
3. . do . IX. Em. stf . i. G. *
3. . dp . v. 1885 stf. i. G. *
2. . do . (Eg. N.) stf. i. G. »
3. . do . v . 1895 stf. i. G . A
4. . Pilsen -Priesen sf. i .S. ö.fl.
5. . Prag-Dux. stf. i. O. JL
Z. . do , v. 1896 stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb . stf. i. O. »
3. . do . v . 91 stf. i . G . »
3. . do. v . 97 stf. i. G. >
4 . Reichertb -Pard .sf.S. Ö.fL
4. . Rudolfb. stf. i. S.
4. . do . Salzkg. atf. i . G. A
5. . Ung .-Oal . stf . i. 8 . ö . fl.
4. . Vorarlberg stf. i . 8. »

109 ..70
14) 0 .20
100 .25
100 .

00 .20
100 .40

100 .80
100 .30

ICO.
6S 50
99 .80

93 .10
99 .90

100 .
1ÖÖ.

90 .50
93 .20

106 .80
91.
93 .80

106 .50
90 .40
91 .50

105 .80

63 .90
66 .90

130 .20
103 .50
100 .70

84 .25
81 .90

ICO .50
104 .50

82 .20
77 .50
75 .50
75 .20

100 .10
100 .90

2Viö
4.
4.
4.
4.

2Vio
4.
5.
5.
3^
31/a
31/2
3V2
4.
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.

Itat. stg . E.B. S. A-E. LC
do . Mittelm. stf. i.G. »

Sardin.Sec. stf. g . I u. II»
Sicilian. v. 89 stf. i. G. »

do. v. 91 » i. G. »
Süd.-Ital. S. A.-H. »
Toscanische Central »
WestsizfliaR. v.' 79 Fr.

do. v. 1880 Le
Ootfliardbahn Fr.
lura-Btrn-Luzern gar. *
jura-51'nrpU'm v. 1894 *

do. v.98uk.b.88gar. »
Schweiz -Centr. v. 1880»
fwanf .-Dofnbr. sff. g . A
Ktrrsf.'Kî w .aBY.gtr.
4o . Chart . 99 » >

Mosk.-jar .-A. 97 stf. x.
do . ymolen^ » »
do. Wind . Rb.v . 97
do . do . V. 98 stfr.

101 .70
101 .60
103 .20

72 .40
llfc .lO
i * 4 .30
104 .SÄÖ
100
101 .10
100 .20

104 .50

78 .80

79 .80

79 .25

xm
zu In o/o.
4. . MoskAVor. v.95stf .e .i# 79.
3. .IOr.Russ.E.-B.-0 . stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g . » 78 .80
4. . do. Süd west stfr. g. » 76 .60
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g . »4. . do . do . v. 97 stfr. » 78 .40
4.. Rybinsk stfr. gar. » 7S .80

Wladikawkasstfr . g . »
4. . do . v. ISeSuk. OO« SOSO
5. . Anatolische i. G. A 103 .50
41/2 Port. E.-B. v. 80I . Rg . »
3. . Salottik-Monastir » 6 <?.SO
4. . Türk. Bagd.-B. S. I » 09 .40
s. . Tehuantepec rckz.1914» 104 .40

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypothcken -Bankcn

Zf.
31/2
4
31/2
4..
4..
3</2
4.
31/2
4,
4.
31/2
Zl/2
4.
4.
4.
Zi/2
31/2
4.
3i/i
4.
4.
4.
4
4.
4.
31/2
Zi/r
31/2
4.
31/2
4
Zl/2
4.
4.
4.
4.
Zl/2
Zl/2
Zl/r
4
4. .
4.
4.
4.
4.
Z' /4
Zl/2
Zi/r
4.
4.
4.
4.
Zl/2
Zl/2
Zl/2
4.
4.
4.
4.
Zi/2
3»/*
3i/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
31/2
4.
4.
31/2
4.
4.
4.
3i/a
Z>/2
4. .
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
33/t
31/2
31/2
31/2
31/1
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
Zl/2
3W
4,
31/2
4.
31/2
4.

Allg . R.-A., Stuttg. A
Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
do. do. >
do. B.-C. V. Nürnb .»
do. do. 8.21 uk.1910»
do. do. Ser. 16u . l9 *
do. H.-B. 5.6uk.l912»
do. do . Ser. 1 n. 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. >
do. do. (nnTerl.) »
do. do . »
do. do . (unverl.)»
do .Bd.-C .-A.,Wzbr .»
do. do. S. 9u . 16 *
do. do. 8. 11,12,14*
do. do . Ser. 1, 3-6 »
do. do . » 2 »

Berl. Hypb .abg. 80<Vo»do. . $0"/o*
D. Gr.-Cr. Gotha 8.6 *

do . Ser. 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10auk.l913*
do . » 12,12a » 1914*
do. » 13 unk. 1915 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do . * 5 »
do . * 8 »

D. Hyp.-B. Berl. S.10»do. do. do. »
Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
do. Com.-Obi. v. 88 *

Fr. Hyp .-B. Ser. 14 »
do. do . S.2Guk.1915»

do. S. 16 u. 17 *
do. Ser. 18 *
do . Ser. 12, 13 »
do. Ser. 19 »

do. C.-Ob.S.luk .l910*
do. Hvp .-Cr.-V. »
do. do . S. 31u . 34»
do. do. Ser. 40 u.41>

do. S.43uk.l913>
do. Ser. 46 »
do. S.47uk.1Q15»
do. S.44uk.1913*
do. S. 28- 30 *
do . » 45 »

do. l-w. C.-B. D.-J. »
Hambg . H. S. 141-340*

do . S.341-400uk.1910»
do. 8.401-470 * 1913*
do . Ser. 1-190 »
do. » 301-310 »
do. S.311-330uk.l913»

Mein. Hyp .-B. Ser. 2

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . Scr. 611. 7 »
do. S.8uk,19li *
do. 8.9 » 1914 »
do. (abg.) »
do. kb. ab 05 »
unkb. b. 1907 »
Scr. 10 »

M. B.-C.-Hyp.(Gr.)2 *
do. Scr. 3 »
do. » 4 *
do. unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-ßank »
do. do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B. S.17>
do. » 21 »
do. S. 3, 7, 8, 9»

Pr. C.-Ö.-C.-G. v. 90 »
do. v. 99 uk. b. 09 »
do. v. 01 uk. b.1910»
do. von 1386 »
do. * 1596 »
do. Comm. ▼, 1901»

Pr. Hyp .-A.-B. 80% »
do. auf 80%abg. *
do. v. (Muk. b.l0i3 »

Pr. Pfdbr.-B. Ser.18 »
do. » 22 »
do. » 25 »
do. » 27 »
do. » 23 »
do. » 26 »
do. » 17 »
do. » 24 »
do. Com. » 3 »
do. Kleinb.8 .1 »

Rh ein .H.-B.kb.ab 02»
do. uk. b. 1907»
do. » » 1912.

do. » » 1914 »
Rh.-We$tf.B.-C.S.3,5>

do. Ser. 7 u. 7a »
» 8 u. 8a »
» 10 »
» 2 U. 4 »
» 6 ulc.b.08»

Südd.B.-C.31/32,34,43»do. bis inkl. S. 52 »
W. B.-C. H.,Cc>lnS . 8 »

do. do . S. 4*
Württ. H .-B.Em.b.92»

do.
do.
do.
do.

31/2 do. do.

In %.
100.
101 .20

98 .30
100 .50
102 .50

98 .10
102 .80

88 .20
101 .60
103 .30

98 .10
03 .10

101 .50
100 .20
100 .20

33.
08.
93 .80
94.

100 .70
100 .70
101.
102 .10
102 .10
102 .70
101 .70

07 .30
97 .30

101 .
05 .50

XOX.
100.
100 .80
108.
102.
101.

90 .40
97 .50
09 .20

100 . 10
100 .50
101 .30
102 .30
101 .30
102 .80
100.

07.
©7 .60
ss .10

100 .40
102.
102 .50

0 *4 .70
05 .70
96 .50

100 .50
100 .50
100 .50
103 .70

©7.
97.
97.
97 .60

100 .60
101.
101 .50

06.
101 .10

98 .10
100 .50
101 .80

94 .60
100 .70
101 .80
102 .30

95 .70
96 .60

100 .25
94 .22

102.
100 .80
101 .60
102.
102 .50

99 .10
100.

94 .70
96 .70ss .so
SO.

100 .50
100 .70
102 .75

SL SO
97 .30

100 .40
101.
101 .50
102 .75

94 .00
OSLO

101 .10
93 .10

102 .70
96 .70

100 50
98 .30

ztAmerik .Eioenb.-Bonds.

Staatlich od . provinzial -garant.
31/2
31/2
31/2
31/2
Zl/r
4,
4
3V2
31/2
31/2
Z'/r
31/2
3. .

Hess .Ld.-H.-B. S.1-5
do. Ser. 6-8 verl. »
do. *0-11 uk.1915»
do . Com. S. 1u.2 »
do . Ser.3verl .kdb. »

Nass . Land.-B. Lit.Q »
do. do. Lit. R »
do. do. * J *
do. Lh.F,G,H,K,L»
do. » M, N, P »S »

T »
O »

do,
do.
do.

03 .90
98 .90
99 .10
99.
99.

IOO.
100 .20

99 .70
99 .70
99 .70
99 .60

IOO.
®1.

4* .
3'/r*
6. .
5* .
4* .
4* .
3' .
5* .
6* .
6* .
5* .
4".

Centr. Pacif. I Rcf. M.
do.

Chic.Milw.St.P.,P.D.
do . do. do.
do . do.

North .Pac. Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr. u. Nrth.P. IM.
South. Pac. S . B. I M.

do . do . I. Mtge.
WesternN .-Y.u.Pens . I

do . Gen .M.-B. u.C.
do . Tnepme-Bonsd >

1.00 .40
87.

75 .80

100 .25
9G.

Diverse Obligationen.
Zf. In 6/9.

4. . Armat. u. Masch., FL A
4. . Aschaffb.Buntp. Hyp , » 101 .40
4. . Bank für industr . U. *
4. . do . f. Orient. Eisend . »
4. . Brauerei Binding H. »
4. . do. Frkf. Es&gh. »
4. . do . Nicolay Han. *
4. . do . Kempff (abg .) *
4. . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein ., Alteb . »
41/2 do . Storch Speyer *
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worm, »
4. . Schröder-Sandfort-H. »
5. . BrüxerKohlenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw. Heidelbg . »
41/2 Ch . B. A.- u . Sodaf . *
41/2 Blei - u . Silb .-H ., Brb . »
41/2 Fahr . Griesheim El. *
41/2 Farbwerke Höchst »
41/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do. Kalle &Co. H. »
4. . Concord . Bergb., H. *
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. »
31/2 do . do . »
i «/2 Eiscnb .-Renten-Bk. »
4. . do . do . *
41/2 El . Accumulat ., Boese »
41/2 do . Allg . Ges ., 3 . 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. El. Dtsch. Ueberseeg . »
41/2 G .f. elektr . U . Berlin *
41/2 do . Frankf . a . M. »
21/2 do . Helios »
21/4 do. do. »
2. . do. do. rckz. 102 »
41/2 El .Werk Hotnb .v.d .H . »
4>/2 do. Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
41/2 do . Liebt u . Kr .Berlin *
41/2 do . Lief.-Ges ., Berl . »
41/2 do . Schuckert »
4. . do. do . »
41/2 do . Betr . A.-G. Siem. »
4. . do . Telegr . D .Atlant. *
4. . do . Cont. Nürnberg »
41/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
41/2 Emaillir . Annweiler »
41/2 do . u . Stanzvv. Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt. »
4V2 Gelsenkirch .Gussstahl »
4. . HarpenerBergb.-Hypt.»
41/2 Gew .Rossleb .rückz .102»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr. Verein Dtsch . »
41/2 Seiltndust . Wolff Hyp . * 103 .60
41/2 Ver . Speier .Zierelwk . * 10S .40
41/2 do . do . do . » 100 .50
41/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 1 04 .30

SS.
100 .10
101 .
101.

101 60
103 .50
105.
IOI.

SS .SS
SN.

101 SO
SO.

104 .50
104 .70
104.
104.

101.
101 .20

IOO.

102 .60
IOO.

98 .30

101 .20

80.
79 .20

103 .10
103.

SS.

106.
102 .40
IOO.

101 .10
SS.

101 .50

100 .50
102 .40
102.
102 .75
101 .25
102 .
103.

Zf.
4.
4.
3. .
5.
31/2
31/2
3.
3.
Zl/2
Zl/2
2'/2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .
21/2

Verzins !. Lose , in°/a.
Badische Prämien Thlr.
Bayerische » »
Beig.Cr.-Com. v. 68 Fr.
Donau-Regulierung ö . fl.
Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.

do . do . II. »
Hamburger von 1865 »
I-Ioll. Kom. v . 1871 h.fl.
Köln-Mlndener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider, abfest . »
Meinlng. Pr.-Pfdbr.Thlr.
Oesterreich, v . 1860 ö .fl.
Oldenburger Thlr.
Kuss. v . 1864a. Kr. Rbl.
do . v . 1866a. Kr. »

Stuhlweissb.-R.-Or. ö fl.

157 .80

133.
150.
127 .50

144 .30

135.

14H
130.
133 .50
355.

116 .40

Unverzinsliche Lose.
Zf.

Ansb.-Gunzenh . fl . 7
Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr. 20

Per St. in Mk.

Finländisch.
Mailänder

do.
Meininger
Neuchätet

Thlr . 10
Le 45
» 1«

S. fl . 7
Fr. tO

Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100
do. Cr. v . 58 ö . fl. 100

Pappenheini Gräfl.s. fl . 7
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staatsl. Ö. fl. 100
Venetianer_ Le 30

158.
46.

228 .50
160 . 10

76.

95.
490.
405.

80 .50

145 .60
375.

39 .50

Geldsorten. Brief. Geld.
Enel .Sovereig . p. St. 20 .44 20 .40
20 Trancs-St. » 16 .34 16 .30
Oesterr. fl. 8 St. » 16 .16
do . Kr. 20 St. > 16 .85

Gold-Dollars p. Doll. 4 .19VZ
Neue Russ.Imp. p.St. 215.
Gold al marco p. Ko. 2800 2790
Ganzf . Scheideg . » 2804
riochh . Silber * 91 .80 89 .80
Amerikan. Noten
(Doll . 5—1000) p. D. 4 .20

Amen kan. Noten
(» oll. t—2) p. Doll. 4 .20

Belg. Noten p. lOOFr. 81 .30 81 .20
Engl . Noten p. 1Lstr. 20 .43 20 .47
Erz. Nisten p. 100 Fiv 81 .50 81,40
Holl . Noten p. 100 fl. X«58.70 168 .60
Ital. Noten p. 100 Le. 81 .80 81 .70
Oest.-U . N. p. ICOKr. 85 .20 85 .10
Russ.Not.Gr.p.lOOR
do. (t-u.3R.) p,100R,

Schweiz . N. p. 100 Fr» 31 .35 81 .25
* Kapital u. Zinsen i. Oold.

Reichsbank-Diskonto 5o/0

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel •
Italien.
London .
Madrid . . . . . .
New -York (3 Tage S.)
Paris.
Schwei/.. Bankplätze •
St. Petersburg . . •
Triest.
Wien . . . . . .

do . • • • • • •

Wechsel . Tn Mark.
Kurze Sicht. 2>/j~ 3 Monate.

. fl. 100

. Fr. 100
Lire 100

. Lstr . I

. Fs. 100

. D . I !»

. Fr. IOO

. Fr. ICO
S.-R. 100
. Kr. 100
. Kr. 106
Kr. in. S.

188 .70
31 .25
81 .40
20 .« S

4 -21Vt
81 35
81 .32

85 .15

— S <Vo
— 4 »/o
— 5 ”/o
— 31/2 o/o
— 50/a

— 3 »/«
— 4i/i °/»
— S«/«

— 0/2 0/1
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Rotwein Vi B1! . 4 # ML,
¥olxheimer.
IEal .3 gartraer «i .SSacItenl »,
lanbeniielmer . . , .
4Kxrz; e «>ü>ein -er . . . . ,
Wiersteiner . . . . .

Moselwein . . . Fl . A3 Pf . BBSmatooi * . . , . Fl . * 5 Pf Prima Samos Mstscat . 1
Moselkern . . . . » 5 ® » «risf . Boiweim . . » « © » T '' ’“ * ' >
® ,,erei- . . » ss » Msrca fcpaeia . . . > > Ma «» » a , hell und dunkel .
Erilener . . . . . > « 5 » Medoc Typt ? . . . > » Carte BSIanclie Seht , o. Sti
Cardener . SS > Chateau ln Certinsjiie 8 © » Bi » iser -Se *it.

Preise verstehen sich bei 13 Flaschen und Mehrabnahme , einzelne Fl . ä 5 Pf . teurer , ohne Glas . — In Fässern von 20 Litern an billigst.
SFroltieren Sie die «Qualität meiner Weine , die , obwohl bilSijj , von Kennern a ?s uniihertroHfen anerkannt werden,

C . 1 ? . W . Schwanke Maclif . , Wiesbaden , ^ diwalfe & etierstr . 43 , Iciexbon 414.

WM -TuWerem.
Sonntag , den ZN . April:

MUchrMnWrt
über Cyanffeehans,
Schtangenbad (Früh¬

stück), Fischbach,
Erbacher ForsthauS»

Ernsbachtal,
Wickershelier Brücke,

Stephanöhanse«
nach Oestrich.

Abmarsch KV« Uhr Sedairs 'latz. Lieder¬
bücher mitbrtngen. Gäste willkommen. F 460

Der Vorstand.

Wein-Ausverkauf
Hch . AAWEZ-

(Gcgr. 1878.)
24.

Telephon 1981.

Früher , setzt.
Preis Preis

inhl . Flasche

Wrinckiar , rot , ital . . . —.801—.60
Unmnslr » , rot , < . . 1- - .75

1 LL» «-M « AsrG, rot , 4ran2. —.90 —.60
tiaini Julien , rot , « 1.20 —.80
Knint Emilion , rot , « 1.59 —.90
Clta -t . Sleoville , rot , « 1.80, 120
Clsat . SEar ^ anx , rot , < 2.20 1.60
EngreälieiiBier , rot . . 1.— I—.70
AlTeoflialer , rot . . . 1.20 —.90
Olierin ^ elheimer , rot 1.40 1.—
Iiorcher , weiss . . . . —.90 —.60
Winhler , weiss . . . 1 — - .70
Lli -bavIUvr , -weisa . . . 1.20 —.80
OeisenKeimer , weiss. 1.30 —.90
Itaaeratllialei -, vreisa . 1.50 1.—
Biidealieimer Berg. 2.— 1.20
SBocMieimer Kerj . 2.30 1.60
Braimriierfer , lloselw. - .90 —.60

I SBcItiaigfcr,Moselw .sch .TiRcliw. 1 1.— —.70
IS.SoseplislröFer , Moselw. 1.20 —.80
I flerzig -er , s. f. Moselw . . 1.50 1 —
:| Erdener , s. f. Moselw ., Orig. 1.60 1.10
| Samo » . . . . . . . 1.— —.70
! Santo », fst . alter . . . 1.50 1 —
s Kloknrr ^ , trochen . . . . 1.60 1.10
) Sherry , sehr alt . . . 2.20 1.60
1 E“ «,t -twein , roter . . . 2.- 1.20

Portwein , fst . alter . . 2.50 1.50
Eura , alter . . . . . 2.— 1.20

t 5&nan , sehr alt , 3 Stern . L50 1.60
Kram , v. Jamaica . . . 3.25 2,40
X&mn , Jamaica , hochfein 4.- 3.—
trat , feiner alter . . . 2.70 a—
Arae , Batavia , hochfein . 4.— 3.-

; Cognac , d., 2 Stern . . 2.- 130
Cognac , d., 3 Stern . . 2.50 1.60
Cognac vieux . . . . 3.— a—

} Cognac fine Champagne 4.- 2.60
Cognac , Original , fine

Champagne 1886 . . , 4,80 3.50

ü &ss * ein Izaerse -

I . MMW BMELÄW M M wm «SIS

Grangen!!
I « direkter Ladung ans Dampfer

Nordstrand via Antwerpen ei» Doppel-

Waggon » ne allerbester MWiger
Früchte eingetroffen. Verkauf ganzer Ortginal-
ckisterr, wie auch im Detail biMgst.

Täglicher Engros -vrrkauf auf dem hiesigen
Markte . — WiederverMuser , Hotels ' und
Pensionen Vorzugspreise.
> Hochachtend

®f» W . Moininer 9
ManritiuSstraste 1.

SV Telephon 1801 . " WN

Citomobil,
„vornehmster Motorwagen“

für 2 Personen nebst Führer.
6/8 PS , 2 Cylinder.

gŜ T** Sofort lieferbar!
Cito-Falirradwerke. Kölna. Rh.

ülusterwngen ib.  Alleinverkaufi
Ä&äta-Sa8c*ms

Friedrichstrasse 36, Telephon 1350.
_geg enüber Friedrichshof. _

Wem-flastaurant
Wörthstr . 13, Ecke Jahnstrasse.

Zu dem am Samstag , den 28 . April , abends 8 Uhr , statt¬
findenden

ladet höfliehst ein
Srfifpittgs -Ssseft

August Hartmann,
langj. Küchenchef vom Hotel Tannhäuser.

KB. Essen wird an einzelnen Tischen serviert. Liste zum Einzeichnen
liegt im Lokal auf.

Alte Wer und KuOMe F8
huft st . «Soar , Antiquariat, Frankfurta. M.

Pis schönsten und hsstsn

Knaben-
Sweater,

Strümpfe,

Trikot- u. Sport-Hsmden,
Turner-

Trikot , Hosen und GSrtelj
dauerhafte Qualitäten , zu billigen Preisen.

L. Scfewesidj,
MiiMgasse 11- 13 , 959

Strumpfwaren - und Trikotagenhaus.
Ol

Wasser - und Lichtheilanstalt
O „Tanimsbadl“
O Uuisenstr . 24 Wiesbaden Unisenstr . 24

Institut für Wasserbehandlung.
Allgemeine u . lokale (Liebt - n. Dampfbader.

Lokale Heissluftbahandlung. Elektrische Vierzeilenbäder.
SSedizinalbäder. Heilgymnastik u. Massage.

Leitender Arzt: Dt*, sued . Alexander Simon.

OOQOO!

<£um bevorstehenden IlmaEuge
empfehle:

Streichfertige Oelfarben, Fussboden-Glanzlackfarben, Leinöl,
Sikkativ, Terpentin, löbellacke, iobelpalituren, Hutlacke,

Bronzen, Pinsel, Bohnerwachs und StahSspäne.
Allerbeste Waren an hil lijfstt -n IBeztigrspreisem . 709

Drogerie Otto Lilie, 12 Moritzstrasse 12, Telephon 2744.

Bl „
Zchuhe?

Wegen Umzug von heute ab auf meine
sämtlichen nur soliden Waren

10%Rabatt.
m*SST'  Fiedler,

9 Manrit ittsstraste 9.nden
sind Bandwurm und alle Eingeweide¬
würmer bei denen, die Wurm -Pasta
,,Cnrt »itiu " zum Austreiben benutzten.
Absolut unschädlich lpräp . franz . Kürbis¬
kerne) und leicht zu nehmen, auch von
Kindern , Preis 80 Pf .; für Erwachsene

1.50 Mk. nur erhältlich im

Kneipp -IIaus»
_ Rheinstraste 59. _ 748

Dieses

|S GsM -MtM»
findetdurchbesondereVor,

fr  zöge überall den größten
Beifall , es ist sehr elegant,

\ä '’-»? 1* ^ leicht , flach, schmiegsam u.
}?, ? ► " 4 - : «V biegsam,äußerst dauerhaft.

da au ® einem Stück , faßt
w ' ’ K -/SÄ ® viel Geld o. aufzutragen.

Preis Mk . 3 . —,
Spezialität : Sport-Tresors, extra flach, für

Offiziere . Reiter , Radfahrer ec.
Damen - Hanshaltungs - Rindledcr - Portemonnare

„Spezialmarkc " , Preis Mk. 2.85.
Offenbacher Ledcrwaren -Hans

W . Reichelt . Graste Bnrgstraste 6.

Christoph-Lack,
als Futzvoden - Anstrich bestens bewährt»

sofort trocknend und geruchlos,
von Jedermann leicht anwendbar,

in gelbbrauner , mahagoni , nußbaum und eichen
Farbe , strichfertig geliefert , ermöglicht es . Zimmer
zu streichen, ohne dieselben außer Gebrauch zu
setzen, da der unangenehme Geruch und das
langsame Trocknen, das der Oelfarbs und
dem Ocüack eigen , vermieden wird . 73g

S' ran * Cl »ri *tO |»li , Berlin.
Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

Drogerie R/Ioebus,Taunusstr.KL.
Telephon 8007.

£Tl  Turner , ttad,
fa l, ra i- etc . etc.

Jf % W  M zz  Freihei t oosB m , Ja  H « Rückgrates,B MM M s, frei beusjemia
H r \  Hl a" Bewegung!
W I \ m er niesor solirS « ,

A V pv, bcijiiems
" \ ö ^ Hosenträner

tahrar etc . £to.
~  Freiheit oos

Rückgrates,
frei beufemla

Bewegung!
c). "Diesör solid « ,

be «ji »ein «i

ist der Beste der Welt ! b3ststetsv°rrälhi|

M. Beaiia,
12 Ellenbogengasse 12.

j clep ora Li NN._

Tapeten
spsttbMig.

Masg»Scharhag,
Tel . 2914 . Rheinstratze SC.

Haus-Telephone
pro Station von 6 Mk. an,

elektrische Glocken, Elemente » Draht,
Druckknöpfe re. zmn Srlbstmontiercn
billigst bei B7. I*h . Römer , Optiker,
Marktstr. 14, am Schlotzplatz. 666
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Abend -Ausgabe.

3. Klatt.
Wiesbadener Tanblsü.

Freitag.

27 . April LAOS.
51 . Jahrgang.

Bekanntmachung.
SamStag , den 28 . Avril d. A.» nach¬

mittags , sollen in dem Neroberg-Weinberge
150 Gebunr » abgängige Weinvergsvfähle
öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr bei der
Bcausite . 2

Wiesbaden , den 23. April 1608.
Der Magistrat.

Bekanntnrachung.
Wegen des Jahresabschlusses bleibt die

Kaffe am 27., 2». u. 30. d. M. aeschloffett.
Wiesbaden» den 26. April 1906. 1

Städtische Steuerkaffe.

Freibank.
Samstag , morgens 7 Uhr. mindcrwert . Fleisch

eines Rindes (50 Pf .), einer Kuh (40 Pf .) , eines
Schweines (55 Pf .), gekocht. Schweinefleisch (40 Pf .),
gekocht. Rindfleisch (25 Pf .). Wiederverkäufern
(Fleischhdl ., Metzg., Wnrstder ., Wirt . u. Kostgeb.) ist
der Erwerb von Freibankflejsch verboten.

StLdt. Schlachthof-Bcrwaltung.

Bekanntmachung.
Der Laden No . L der hiesigen Stahl¬

brunnenkolonnade soll für die Saisons 1906
und 1907 neu verpachtet werden.

Termin zur Abgabe der Pachtangcbote
wird auf

Mittwoch , den 2. Mai d. I .,
vormittags 11 Nhr,

auf dem Bnreau der Badeverwaltung Hier¬
selbst angcsetzt. Die Pachtbedingnngen können
ebendaselbst eingesehen oder gegen Einsendung
von 1 Mk. bezogen werden. Nähere Aus¬
kunft erteilt der Unterzeichnete. F310

Langcnschwalbach, 26. April 1906.
Der König!. Badeinspektor.

König!. Preutz.
Klasien-Lotterie.

Zu der vom 7 .—81 . Mai er . dauernden
Ziehung der 8 . Klaffe 214 . Lotterie ( Haupt-
liehnng ) sind noch einige Lose abzugebcn.

Wiesbaden , Kgl . Lotterie -Einnahme:
Lldelhcidstratze 7. v . i > cimdi.

Nuv beste Qualitäten . — Billigste Preise.
jParfe ett -Wsaclis,

weiß und gelb.
Stahlspäne.

TerpeniinlU . — Leinöl.
JStreichfertfge © elfarben.

Pinsel . — i»iöbe1po5itur.
Schwämme.

Fen ®t ©r ledet ».
Drogerie Moebiss, Taunusstr.z5.

fPe ep !soH 2002 . 664
Rn

Meiie Welt,
Perle der Yorstenlanden,

beste und beliebteste O - Pfennig - Zigarre.
Alleinverkauf für "Wiesbaden:

Moritzstraße J J ^ OCh . ^ oritzstraße

krasser

Sonservenverkaiif
Erbsen , junge . . .

> mittel . . . .
> fein.
» Kaiserschoten .

Schnittbohnen , junge . .
> prima . .
> extraprima

Breohbohnen , prima . .
> extraprima

Wachsbohnen , prima

2-Pfd .- 1
—.40 Mk. -
—.50 > -
—.80 > -
1.10 > -

—.30 >
—.40 >
—.50 » -
—.35
—.50
—.40

Pfd .-Dose
- .25 Mk.
- .30
- .45
- .60

- .30
- .35

extraprima —.50 > —.

—.35 >

1.10 » —
Ä5
.65

—.45 >
1.10  »

Dicke Bohnen , extrafst.
(Das Beste der Saison .)

Prinzeßbohnen , junge . —.75
Riesen -Stangenspargel » 2.—

(12 Stangen .)
Ia Stangenspargel . . 1.90 » 1.— *

(20—24 Stangen .)
Starker Stangenspargel . 1.50 » —.85 »

(30—35 Stangen .)
Yorzügl . Stangenspargel 1.— > — >

(za. 50 Stangen .)
Bruchspargel , Riesen . 1.40

» extrastark 1.30
» stark . . 1.10
» vorzüglich —.85

Grüne Spargelköpfe . . 1.10
Erbsen , Spargel u. Karotten

(feinstes Sortiment) 1.—

- .75 »
- .75 »
- .65 »
- .55 >
- .65 »

Tomatenpuree
r;2-Pfd .-Dose 28 Pf.

Champignons I. Wahl .
‘/«-PfcL-Dose 60 Pf .,

Champignons II. Wahl
Vs-Pfd.-Dose 45 Pf.

Trüifeln , echt Perig ., geschält
‘/s-Pfd.-Dose 7 ia-Pfd.-Dose

- .75 » —.
.55
.50

1.70 »
'/i -Pfd.-Dose

1.30 Mk.

1.— »
40 Pt
—.85 Mk.

Vio-Pfd .-Doso
1.35 Mk. 1.— Mk. 75 Pt

Früchte in Dosen.
Aprikosen , '/3 Frucht , .
Ananas , ganze Frucht . 1.25
Erdbeeren , größte Anan . 1-50
Heidelbeeren . . . . . —.70
Kirschen ohne Steine . . 1.20
Melange , extrafein . . . 1.50
Mirabellen . —.80
Pfirsiche , 'h  Frucht , gesch . 1.60
Reineklauden . . . . . —.90
Kaiserpflaumen o. St. . . —.60

2-Pfd .- l -Pfd .-Dose
1.40 Mk. —.70 Mk.

- .85
—.80

—.65
—.80
—£0
—.85
—.60

Empfehle

Hand- n. Rei?ekoff§r
zu äußerst billigen Preisen . . 1213

JF. Jammert . Metzgergafse 66.

Mehlwürmer zu verk. Adlerstr. 63, V. 2 1.

Vorzügl. Marmeladen.
Aprikosen , Erdbeer und Orange

‘/s-Ko.-Topf —.80 Mk.
Knillers Orange - Marmelade per Topf 1.25

■ ■ " ° 1 sii
1.20Orange-Marmelado Coss & Blackwell

per Topf

Wilh. Heinr. Birck,
Ecke Adelheid - u. Oranienstr.

Bezirks -Fernsprecher No. 216 . 909

Klaff. Geflügelzucht.
Legehühner

abzugebcn . Bestellung Erbacherstr . 3. Part.

9 Telephon 949 . Langgasse 42 (Hotel Adler ) .

d Vorzugs - Offerte

Q
©
m

Tafel-Obst und Gemüse. {
Pr. Blntorang. p. Dtzd. 70,90,1.10
Pontac Blntorangenp. Dtzd. 1.00

(dunkelrot ohne Kern)
Tiroler Reinettenp. Pfd. 60 Pf.
Amerik. Tafeläpfelp. Pfd. 50 Pf.
Trauben* p. Pfd. 50u. 90 Pf.
Citronen. p. Dtzd. 45n. 60 Pf.

Prima Spargel
Blumenkohl.
Kopfsalat.
Gnrken. .
Artischocken
Tomaten.

p. Pfd. 90 Pf.
. p . St . 65 Pf.
. p. St. 10 Pf.
St. 50n. 65 Pf.
. p. St. 85 Pf.
. p. Pfd. 60 Pf.

G

Prima Ananas (goldgelbe Früchte ) V. 2 .50 Mk. p. Stück . T
Brüss . Trauben , Franz . Calville und Birnen . ©

Hauptgeschäft:Frankfurta.!,
Kaiserstr. 19.

Eigene Reparaturwerkstätte.

Franz Kirchgässner,
Hof -Öbstgeschäft,

Langgasse 42 . Telephon 949 . M
Haltestelle der elektrischen Bahn . ^ | |J

i@ © ®?© 0 © @
Panther- nnd Prcsto-Rädcr,

erstklassige Fabrikate mit 1-jähriger Garantie.
Doppel - Glockenlager - Maschinen von 9 ® ,V*U. an,
sämtl . Ersatz- und Zubehörteile billigst lt . Spezialliste,
Oel-Laternen v. 2 Mk. u. Acetylen -Laternen v. 3 Mk. an,

Pneumatiks mit Garantie.
Laufdecken 4.—, 4.50, 5.50, 6.50, 7.50 Mk.,
Luftschläuche 3.50, 4.—, 4.50, 5.—, 5.50 „

Billigste Bezugsquelle von Crartierascbäünclien zu
Faliriltpreisen , Muster zu Diensten.

Fritz Schmidt , Wiesbaden , Wörthatrasse B6.
Fahrrad - und Gnmmiwaren -Fahrik -Niederlage.

■ ■

Eiserne Gartenmöbel— Balkonmöbel,
Naturholz-Wurzelmöbel— Rohrmöbel,

Patent-Holz-Klappmöbel,
Zeltbänke— Zelte— Rollschutzwände

empfiehlt in grösster Auswahl nnd zu den billigsten Preisen

L . D . Jang,
Telephon 213. Kirchgasse 47.

Hallers 5par-Gaskocher.
Mit jeder Flamme kann man 2 Geschirr«: zum

Kochen bringen. 965
Durch Innen - u « Anßenstammcn u . doppelte
Lnstznführnng spaesÄMsler Kocher.

Wellritzftraße v.

M . Schnsidor
Der Extra - Verkauf

zu ausserordentlich herabgesetzten Preisen dauert nur mehr kurze Zeit.

11k Waren sind Iw Weise ermässigt
Günstigste Gelegenheit für Frühjahrs-Einkäufe. 1243



Zur Verlobung
gratulieren dem

die Kollegen in

Eichberg und Scheuern,

völlig unsichtbar und garantiert unschädlich
(h  60 Pf .). _

empfindliche Haut (Karton
h 3 Stück 1.25).

Zähne blendend weiß (ü 60 Pf'.).

ALBION ZAHNPASTA

KttMstl. ZKHrre
von 2 Mk. an, UmarbeAen von 1 Mk. an

per Zahn , Reparaturen van 1 Mk. an.
Plomben, Zahnziehen billigst.

Amerika « . Zahnpraris Union,
Inh . C. Möwig -, Langgaffe 4, l St.

Seite 10 . Freitag , 27.

KAigllch VreiWe KWMterle.
Zn der am 7. Mai beginnenden und bis zum

LI. Mar dauernden Hauptzichung der 214. Lotterie
habe rch noch einige Lose abzugeben:
’_ V»_ V- 'U  Ä Vs 'ho
i 200 M . 100 M . 50 M . 40 M . 25 M . 20 Mk.
Wan der Lotterie auf Wunsch gratis lind franko.
V. Löttigliche Lotterie -Einnahme,
__ Webergasse3, 5pos links.

Feime Thüringer m. Vrammschtveiger

Fleisch-
mnd Wurftware « :

Zervelatwurst, Salami , Plockwiirst, Lachs-
schiukcn, rohe » Schinken , gekochtem
Schinken, Rouladen, Hamb. Rauchfleisch'
Cornedbecf, Ochsenzunge , fein « Leber-
Würste, Rotwurst,Zungenwurst,Schinken-
Wurst, Günselever-Galantkne, Giinse»
lebrrwnrst, ff. Schinkenlpeck, ff. Rippen¬

speck, Paprckaspeck,
Alles im Ganzen nnd im Ausschnitt

empfiehlt

A . LGLWOZ ' s
DeUk.-GeschLft,

52  MrchMsse 52 .
Telefon 114. 1228

la Taunus-Apfelwein,
s: ganz vorziijiieho ' Qualität,

per Fi . e>. Glas SO Pf ., bei 12 Fl . 98 Pf.
ff« ai ^ idel feeeiwein p. Fl . o. Gl . 50 Pf.
In XBromsbecrurelm „ ,, „ „ IO ® ,

GroÄo Auswahl in
Rhein - u . Moselweinen

per FL o, Glas von 50 Pf . an.
Ph I ißCtOt ' Schwalbaoiierttr . L,
t Ha  fc .SööOI » ® r !s,na »-ttat *-a *»o 59.
( TeSeplioia 9535 . 1320

April 1906 , WresÄkL ^öNSV gugfclirffc _ Abend-Ausgabe, 2. Blatt . No. 195.

Hl3st »lEit g-esrtaelsSfsi «, olme jede
sc !»« «tli <c!ie Kijawirlijmsg avtS'
SPartoe des Mo Ix es n . ldnolrinnK,
ist Parket -Rose die wiptscl *« f'tlic !»*te
aller Bohnermassen , denn um vollen Er¬
folg zu erzielen , muss sie sehe «BsJctta
und sparsam anfgefragen werden!

?¥acl » de ™ nassen AnJ ’-.
wiieken genügt einloiehtes Machreiben
mit weichem I/app »n und der alte Hoch¬
glanz ist wieder herjfestallt ! Preis per
Vi-Ko.-Dose Mk. S . ffi® , per ‘/ä-Ko .-Dose

Mk. © .» « .
. Alleinige Fabrikanten:

Finster & Meimier,  Lackfabrik,
ffiiiiacfees . .

MledeHagcn:
Adelbeidstr . 41 W . EU. SBSrcJt , Drogerie;
ßism .-Ring 1 Will «. HacltenlieiaEter,

Adler -Drog .;
Bismarckring 31 IF . EI . SS iS Iler , Bing-

Drogerie;
Bleichstrasse 7 ffSeipel , Drogerie;
Dambhchtal 1 fflurifz aäemdiricli,

Kolonialw .- und Delikat .-Gesch . ;
Friedrichstr . 16 Willi . Schild , Central-

Drogerie;
Kaiser -Friedrich -Ring , Ecke Luxomburg-

strasse , IPr . BSöltcher , Luxemburg-
Drogerie;

Marktetrasse Adailier * Cräirtsicr,
Parfümeriegeech .;

Marktstrasse9 Apotheker *it <o RSeäiert,
Drogerie;

Mauerjjasse 12 SPr . Drog .;
Metzgersasse 17 © lasinv Birke ! , Seifen¬

fabrik;
Michelsberg 9 SFerd . Alexi , Drogerie;
Moritzstr . 12 Otlo BjiSie , Drogerie;
Moritzstr . 44 HVill ». «Grrolt , Justitia-

Drogerie;
Moritzstr . H . BI » ws , Materialwaren;
Orauienstr . 60 ISot ». Sanier , Oranien-

Dro *erte;
Blieinstr . 55 Apoth . Mari

Germania -Drogerie;
RlieiOBtrasse 82 und Rheingauerstraese 10

SDriiard Sejgls , Drogerie;
Römerbsrf 2—4 « ' e. Römer-

Drogsrie;
Tannuastrasse 25 Drogerie VSoetms;
Taunusstr . 50 ® »cw Slehef *, Drogerie;
■Webergasse37 WMl >- «Ärlife , Drogerie;
We ]lritzBtr . 25 'W . Äassigf , Drogerie;
'Wellritzstra «*e 39 fiTiiia fiäcraistei »»,

■Wellritz-Droyerie . ,F 132

San JFrarazfefeo
Katastrophe.

Gelegentlich der im hiesigen amerikanischen Konsulat am 21. April <1. J.
anberaumten Versammlung von Amerikanern wurde beschlossen, dass Zeichnungen
zur. Unterstützung der dortigen Hilfsbedürftigen von der Dföiitsseben Hanls,
Wllfoelmstrasse 10 in Wiesbaden , entgegengenommen werden sollen.

Das Amerikanische Konsulat.
It Is bereby rcotslied that Subscriptions for the benefit of the snfferers

at San Francisco should be paid in to the © entsehe Bank , Wiibelmsstr . 1®.
American Consular Agency

_ Wiesbaden . 1233

Wiesbadener Manner-Zpar-Verem
veranstaltet am Sonntag » den 29 . d. M . , von 4 Uhr an,

in der Turnhalle Wellrltzstraße 41 eine

hlMHW WertzltuU mit lau?,
wozu Freunde und Gönner liö stichst einladet
_ MB. Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

Der Vorstand.

Hotel und Restaurant
CrFüHfiep Wald

vis-ä-vis vom KönigL Schloss und Rathaus.

Unerkannt pte Wcke. Garantiert reine Weine-
Moderner gut ventilierter Speise- und Restaurations-Saal.

Tafele d ’fldte um 1 Uhr ä Mk. 2,50.
Muer ® i& ZKLLrt Mk. 1.50, Mk. 2.— H. höher , Abonnement,

S§ ®ep ©F ® ä Mk. 1.50. Reichhaltige Abendkarte.

iüiidiRer , Pilsner und ICulmbacher Bier.

1023

Um iiKffeU,
welches sich durch seine zarte und milde Pökelung hier einer allgemeinen Beliebt¬
heit erfreut und besonders für Kranke und Magenleidende zu empfehlen ist,
offeriere in Stücken von 6—8 Pfund schwer das Pfund zu 1.40 Mk., im Ausschnitt
1.8 © Mk . Ferner bringe in Erinnerung jeden Abend von G Ulis * ab:

Wanne BacMiinkcii, -
Warme gm.  n. gcL Oäisentat

und

Warmen Casscler Slippirspeer,
sowie meine vorzüglichen bekannten Itratem 'und AufschnIttwaren.

NB. Ges. Ochsenbrusfc und Oasseier Eippenspeer , roh , halte stets vorrätig.

Conrad Kolter»
Metzgerei und Äufschnittgeschäft , 1239

Teleph o n 2882.  _ Btheinstr . ©5 , Ecke Karlstr.

bLimburger Aase
reif und weichschnittig

PsNNd 34 Yfg.

tz Nachf.
43. Telefon 414*

Geeichte
Tafelwagen,

Dezimal wagen,
Gewichte

billigst. 648

KAizAWer.
Wellritzstraße 6.

AWklkUs ill FliMNM.
Wegen Aufgabe der Artikel gebe zu billigsten

reisen ab: Oerfarben , Dslu ». Kreide , .k.Afe,
ro » »en, LeinSl , Pinfel , Gpachteln rc.

"iE
eusaffe 2.

,Sl , Pinfel , Spachteln rc.

Philipp Wage!,
Reugasse 2.

Meiderbüsten

Wezmhslz
A Ztr . Mk. 1.20,

ANLÄNdehslz,
fein gespalten, & Ztr . Mk. 2.10,

frei ins Ha » K. 797
.r . f : m »<l in <, Kapelrenür . 5 '7. Tel . 40Ä.

Sch in «Fabrik Ile«.ker,
lansgasKC 3 . 'Celcplion DSlvL.

Raparatoren und Ueberziehen
®jb.  btlH ^ vten Preisen.

ÄnzündeSsiz« Ä«r. L.W, \ .>ei <s*i*aBrennholz * „ 1.20 f irer
Hch. Becht, Fra nkenstr. 7.

LUpfehle prima Töhnermsffe,
Fußbodrnwachs iqelS) per Kilo-BÜchse HbO  Mk.

Willi . UaMsr , OÄtzaEttNg,
Telephon 1881. _ _ Herderftraße 35.

Damen- Schneiderin,
HeRmundstratzr 42, 3 St .»

sucht Lehtrnädche«
Deriscn-, tzjimmer - n . rtüchrnweitzen ncdst

gründl. Vertilgung v. Ungeiicfer besorgt billigst
A.  W «*«te »» nirk , Schwalbacherstr . 3t , Dtp . t

F AN . . .
Ahle geflochtenC*. Sender

'S*  Sc
mstSwi

n M
•o Kor

«rtn werten repariert
SO, l.

iter.
!chkl4ber« 20, 3

brd- und Smhlflech

Stenvgrapherr -Bercin

GsbelWerger 4F

Derrtfches Ernhertssystem.
Beginn des neuen AnfängerkursusDieustag,

de» 1. Mai , abends 8 >/„ Uhr , im Zimmer
No » 1? der Gewerbeschule.

vorrätig bei
A . Blaer &  Co . , Wellritzstrasse 43.

verleibt der Haut blendende Weise und. entfernt
Sommersprossen und Mitesser (Flakon 1 Mk.).

unentbehrlich für

macht die
Jiciit in

Apotheker BIwiss ’s Flora -Drogerie,
Große Burgstraße 5.

Aufzüge.
Alle Reparaturen werden unter Garantie

ausgeführt. Beste Referenzen zu Diensten.

0. AchWWÄeur.

g -3
Ö O d)* do fco
S' s Ici ö Ôc2
8"Z Z

&

teJ
5*^tS32
CD'

B!
&«c; 5 CD

<x> 2 . 3
S-o"
cv^

KKÄZxWLFZN
finden Sie in reicher Answahl bei

IC«
Grossh. Luxemh. und 1069

Grpssf. Russ. Hoflieferant,
ältestes is. gr88 »| | es Spielwaren*

<jSescliäft ans Plat *e,
Ellenbogengasse 13.

Künstliche Gebisse
ober Teile derselben, sowie altes Gold,
Silber , Platt ««, Edelsteine kamst

Louis Ponay , Juwelier,
S «a !gaffs 30 , .«„ > Kochbrnrrne «.

t. j. Höhe a. Jeverwaun str. reell
u. diskret, Bank-KoKniss.-kstesch.

A.  Bliihcr , Mainz , Kaiser -Wilh .-Ring 11,1.
(9^-1, 3—8 u . Sonn tags 9—1 Ubr .) Rü ckp. erb.

V»n «ovler nnd diSkrerer
MD» Hand s. bis 500 Mk. ,»

leihen gesucht . Angebote unter L». LSK an
den T agbl.-B<rlaq. m __ _ __ _ _ __

Hhrenologin
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D « des

MeMMsswR«äM Thies
findet nicht heute , sondern den 17./6. statt.

Gamslag Wied von 8 - 12 Uhr

prima Rindfteisch
das Pfd . zu 88 Pf . auSgebauen.
_ Stetnaaste 18.

Pr . KalvstelfchL Pfd. 75  Pf. Saalgaffe 14.

Spazier-
Stöcke

in größter Auswahl
empfiehlt 1238

,« billigsten Preise«

Willi.Barth
Drechsler,

jetzt Kirchgasie T2,
nahe der Lauggaste.

N iir Reise zurück.
Sataarzi Beck, v. ».8.,

Elisabethenstraße -2.

Rindfleisch a Pfd . 60 Pf .,
Kalbst eisch ,„ „ 70 tt. 80 Pf .,
Schweittefleifchä Pfd . 75,8 ©«. 85.

Telephon Bleichstraße
_1817 ._ 27.

Heute werden

2jungePserde
(7 -jährig),

mit la La Qualität,
auSgehauen.

Neue Mdmetzzmi ii. Mschw
Tel. 8244« e . Blimanti , Metzgergt 6»

Elegantes
Pony-Gefährt

billig .zu verkaufen. Pferd garantiert fehlerfrei
und lammfromm, äußerst flotter Gänger.

W. C.  Meyer , Kirchgasse 19 (Bureau Hof).

azm

Zwölf vicrwöchentliche

Ferkel.
das Stück zu 18 Mk., zu verkaufen.

W-U , hinterm alten Friedhof.
Kleiderfchr. 15, Wcheuschr. 20 Vertiko 45.

6 Eicheu-Slühle h 6 . Adlerstraße 49, 2. Hth. B.

(AMMtlUN.
Stavlp.lwegz. s. b.fot. abzug.

imTaabl .-Derlag. Au
Gute S .-Masch. z. verk. Hcrderstr. 27, P . t.
Vor  Eisen , Lumpen.Flaschen, Pavier Metall

kauft uttd holt ab K . ArnwKi . Aarstratze 10.

Bitte arssschuerven!
Lumpen, Papier . Flaschen, Eisen re. kauftu. holt

piinktl. ab L4. Kipper . Oranienstr. 54, Hth. 21.

Zwei große
Hmschaps-Villc»

in Wiesbaden , prachtvoll gebaut und hoch¬
elegant auSgestattet, sind zu veekaitfea.
Stallung 2C. bei einer vorhanden. Ostekten
erbeten unter Cr» 650 an den Tagbl.-Verl.

\ Schöne» r
£ in Wiesbaden , £
? in feiner Lage, ist billigst zu ver- %
% kaufen. Offerten erbeten unt. « . ss » #
a au den Tagbl.-Berlag» _ »

Billa Rerotal.
In schönster L-rqe Wiesbadens ist «n- reizens

ausgestattete « illn Mit herrlicher Aussicht
und sehr schönem Eüartru für den billigen
Preis von fest 77, « Ml Mt . wegen baldiaev
Wegzugs zu verlaust « . Die Billa enthalt:
1 Salon , elegantes Speiseztmnrer , « schön«
Zimmer , Badezimmer , iWiniergarten,
MÜdchenkamrner « , geräuustge Knche re.
Offerten erbeten unter m . &« o an den
TaaN .-Verlna. _ _

Hotel - Berkaus
»der Tausch.

Verkaufe mein sehr rentables, in bester Lage am
Bahnhof in Mainz gelegenes Hotel , tu bester
Ordnung gehalten, verhättnishaider sofort unter
den günstigsten Beding. Tausch nicht ausge-
schloffen, « efl Offerten unter E . « « » an

frVegias, M «tNZo_ (No. 646) A 3.3
Zür «ur hier wettenber Herr sucht in

r.uter Lage ein «t»geu»«uS, weiedeS sich
rn « ' /« reut. u. nicht»« große Woher»bat»
sofort «egen hehr Arwechlun« ru kaufen,
(Rgentku verbeten.) OGerleumit «uraestaue» Angaben » erben dernMchtigt.
Adr. unt . n. tos an « n Lagbl.-Deri.

von 50 —OÖ/KN) JWf» ist auf 1. HUVoth. , wohl
auch auf gute2. Hypoth. au «, »lechen . Offerten
erbeten n. 504 an den Tagbl.-Perlag.
Int̂ cnAHielle AIIowii « <5p  distineraee

elierclie inĈlinn ?re» 1 le ^ ons de co *i-
verontion » voc per *» nne fran ^ aise.
OST. i9nt . «». 588 am dem TagM . -Veri.

Freit»«i©ss®¥©B*3E©ioi«CTis*
Einhorn. Schmidt, Kfm., Remscheid: — Bender , Hm ., Breit¬

hardt — Garich, Kim., Leipzig. — Schmitthenner , Prof. Dr.,
Hadamar. — Krebs, Kim., Stuttgart . — Schmitt , Kfm., Berlin.
— Cörlen, Kfm., Düsseldorf. — Schmitt, Kfm., Düsseldorf.

Eisenbahn -Hotel. Geveke, Fr ., Hamburg. — Falk, Kfm.,
Gießen. — Resch, Kfm., Chemnitz. — Hillegom, Kfm,, Mann¬
heim. — Dali off, Kfm. m.  Fr ., Duisburg. — Obormgk, Kfm.,
Halberstadt

Erbprinz . Feld, Kfm., Cöln. — Wirth , Kfm., Elberfeld. —
Mandlinger, München. — Menger, Frl., Hanau . — Angerer,
Kfm., Frankfurt — Haas, m. Fr ., Cöln. — Kreis, Fr ., Hanau.

Europäischer Hot Bohlmann , Hm » m. T., Bochum. — Hei-
mann , Kfm. m. Fr ., Berlin. — Tuchler, Kfm., Berlin. —
Wolff, Hm ., Hamburg. — Unverfeth, Fabrikant , Pforzheim.
— Decke, Frl., Magdeburg. — Reiß, Kfm., Mannheim. —
DreyfuQ, Dr., Straßburg . — Theuerling, Fabrikbes ., Brieg. —
Gamper, Kfm., Frauenfeld . — iWegeleben, Kfm., Chemnitz.
— Fränkel , Hm . m. Fr ., Hamburg. — Alwardt, Hm .,
Mecklenburg. — Mosebach, Dr. med., Galkhausen.

Hotel Füistenbof . Wahlen , Frl ., Rent ., Cöln. — Schumle-
witsch, fng. m. Fr., Moskau. — George, Oberleut , Berlin.
— Stschelkanof, Kfm., Moskau. — de Bont, Frl. Reut .,
'Amsterdam. — v, Veen, Frl . Rent ., Amsterdam. — Feilmann,
Frl. Reut , London . — Lewerz, Fr . Rent , Berlin.

Hofei Fnlzr. Schmidt, Fabrikant , Siegen. — Östberg, Kfm.,
Malmö. — Bang, Kfm. m. Schwest ., Gießen. — Hecker, Kfm.
m. Fr ., Metz. — Fels, Rent . m. Fr ., Karlsruhe . — Brandt,
Hm ., Danzig. — Moser, Mühlenbes., Weilburg.

Grüner Wald. Burchardt , Kfm., Berlin. — Herzstein, Kfm.
Berlin. — Wiesener , Hm , Stettin . — Silberstein, Kim.
Berlin. — Peters , Kfm., Hagen. — Fürst , Kfm., Berlin. -
Steigerwald, Kfm , Heilbronn. — Beirr, Kfm., Stuttgart —
Kleeberger, Kfm., Morten. — Brade, Kfm., Frankenberg . -
Abraham, Klm.., Berlin. — Jung jun ., m. Farn», Hohen
limburg. — Heinmann , Kfm., Berlin. — Anders, Schrift.
Steller, Ueberlingen. — Happar, Chemiker, Dr., Tegelheim
■— Hartmann , Kfm., Hannover. — Schaerer, Kfm., Mainz. —
Weiler, Kfm., Cöln. — Feist, Hm , Cöln. — Kahn, Kfm.
Krefeld. — Lanz , Kfm., Mannheim» — v. Lindemann , Kfm.
Sonneberg. — Wedel, Kfm., Berlin. — Rector, Kfm., Berlin
— Schild, Kfm.,.Frankfurt — Slalky, Kfm., Wien. — Schild
Kfm., Berlin. — Hainemarm, Kfm., Berlin. — Hablnmnn
Hm ., Berlin. — Mayer, Kfm., Berlin. — Schultz, Kfm., Ber
lin. — Jung, Kfm., Pirmasens . — Franz , Amtsrichter
Montabaur. — van Akien, Rechtsanwalt m. Fr., Karlsruhe
— van Doormök, Kfm., Cedlem . — Kleckamp, Kim , Ulm
— Hamburger, Iifm., Düsseldorf. — Marcus, Kfm., Cöln

Hahn» Honig, Fr ., Hauptmann , Berlin. — Friedländier, Fr . m
T., Berlin. — Schulz, Fahr ., Forst i. L. — Lange, m Fr.
Iserlohn. ,

Hamburger Hot Großheim, Fahr . m. Fr ., Elberfeld. — Groß
heim, Frl ., Elberfeld. — Louriö, Kfm., Pinsk. —>Stolz, Fahr
m. Fr., Elberfeld. — Fines, Frl., Barmen. — Fluss , Fr . Sani
tätsrat , Barmen.

Happel. Baumann , Kfm., Karlsruhe. — Sirnmer, Kfm.
Hannover . — Hages , Hm ., Straßburg . — Salzer , Hm . m
S., Stuttgart — Kritam, Kfm., Halle. — Karges, Hm ., Basel

Hotel Hohaazollem . Meyer, Bankier m. Fr . u. Bed., Berlin
— Graf Seherr-Thoss, Majoratsbesitzer, Rittmeister a. D. u
Landschafts -Dir., Ritter hoher Orden, m. Bed., Weigelsdorl
— Raub, m. Fr ., Baus Herl 'Bez. Cöln). — Hardenberg
Gräfin m. Bed., Destrow. — v. Werder, Frl ., Posen —

_Eckersdorff, Stadtrat , Brieg.
Vier Jahreszeiten . Fäbricius, Rent , Kopenhagen. _ Ulrich

Kriegsgerichts rat , Stockholm. — Statt , Rent., Renton -
Kebbel, Saargemünd . — Wellis, Rent., London . — Lion, m
Fr., London. — Vctt, Rent. m. Fr ., Kopenhagen. — Rein
hard , Fr . Rent., KopenJiagc?n,

Hotel Imperial. Peel-Mars, Fr . m. T., Amsterdam. — Breit
haupt -Meyer, Fr . Konsul, Altona. — Kaufmann , König!
Musikdirektor., Magdeburg.

KaüaAad . v. Glasow, Rittergutsbes ., Balga. — Ellroanger
Rent , Hohelf-Nenendorf. — Holtz, Fr . Hauptm., Schleswig
— Rose, Kfm., Hamburg. — Heim, Amtsrichter, Stolp ii
Pommern . — Saalweber , Rent . m. Fr., Barmen. — Tondeur
Major, Dresden. — Quensel, Reg.-Rat, Cöln.

Kais erhob Otterbrock Baafiaans , Frl., Holland. — Sinn
Aachen. — Blydenstcin , Amsterdam. — Bunge, m. Farn, u
Bed., Amsterdam. — Dreyer, Frl., Berlin. — Friediän ’dcr
Fr. m. Enkel u. Nichte, Berlin. — Oster, Fr . Dr., Cöln. —
Stern, in. Fr ., Beriin. Friedländor , m. Automobilführer
2 «rkn . — Cohn Nesper, m. Fr. u. Bed., Berlin. — Neess, Fr
u. Frl., Ija,ndsun*on<it •— Mandelfoaum, Berlin.

Konischer Hof. Zywitz, Gutsbes., Neidenburg. — Meine, Frl.
Neuwied. —- Weissheimer, Andernach. — Muschner, Fat :
kant , Neuwied. — Walther , Fr ., Wismar. — Blom, Korn
w. Fr.-, Tammerfors. — Becke, GharW ^uburS: -
,?osfaiffektor, Bamiratjg..

Kranz. Grabow, Stadtrat m. Farn., Prenzlau. — Masserer,
Berlin. — Jäger, Fr . Rent., Elberfeld. — Eisman, Fr. Kantor
m. Tocht., Göhmitz . — Mattson, Kfm., Sundsva.ll.

Goldenes Kreuz. Wölz, Fabrikantm. Farn. u. Bed., Stuttgart.
— Bieterle, Stuttgart . — Schrad-er, Rent m. Fr ., Auerbach.
— Schmidt, Fr ., Nürnberg.

Weiße Lilien. Spangenberg, Fr . Rent ., Würzburg . — Lotz,
Frl . Rent ., Würzburg. — Wolff, Eisenbahn-Assistent Hfurt.
— Schuch, Fabrikbes . m. Fr., Berlin. -— Riebe, Irl . Rent,
Wildpark. — Bär, Pfarrer , Dorfschellenberg.

Hotel Meier. Kaufmann, Kfm., Neustadt a. H. — Barkowsky,
Rent., Riga.

Metropole n. Monopol. Freundlich , Fabrikant , Berlin.
Pistorius , Kommerzienrat m. Fr., Hildesheim. - Jollas, Ir.
Rent , Berlin. — Schur, Brauereidirektor , Berlin. — Stein,
Fabrikant , Basel. — Wilckens, Frl., Leipzig. -- v. Duden,
Rent., Elberfeld. — Beckerath Rent , Cöln. Label , Rent .,
Philadelphia . — Winckl-er, Fabrikant m. Farn., Neuwied. —
Markwald, Reg.-Assessor Dr., Berlin. — Heuse, Kfm., lfiank-
furt. — Schnitze, Fabrikbes., Wesel.

Minerva. Ruperty, Frl. Schauspielerin , Berlin. — Fachingör,
Kfm. m. Fr ., Limburg. — Gloystein, Fr ., Bremen.

Hoiel Nassau u. Hotel Cecilie. Schirmen, Rent. m. Fr., Berlin.
— Cutschen, Rent . m. Fr., Beriin. — Cukers, Rent . m. Fr.,
England. — Tham, Frl . Rent ., Stockholm. — Tham, Fr.
Rent., Stockholm. — Herz, Geh. Kommerzienrat m. Fr.,
Posen. — Örtlich, m. Farn., Gouvem. u. Bed., Wien. — Weiss,
Fr . Rent ., Wien. — Friedrichs , Reut. m. Fam., Frankfurt . —
lUmaar, Rent m. Fr., Haag. — v. Buten, Frl. Rent ., Haag. —
Betz, Fr . Rent n>. Fam., Haag. — Hees, Kfm., München. —
Hansen, Fr . Reait. m. Tocht., Berlin. — v. Bohlen, Reg.-Rat
m. Fr. u. Bed., Berlin. — Waselewsky, Kommerzienrat, Leip¬
zig. — Scliwarzschild, New York. — Elkan, Fr . m. Fam.,
Hamburg. — Elkan, Dr., Haag, -— Lordes, 1‘ri., Hamburg. -—
Strckarck , Rent . m. Fr ., Hamburg. — Pauli , Stadtrat m.
Fam ., Cöln. — Prins van Westdrope, m. Fr ., Holland. —
Hiesenkampf, Dr. phil., Frankfurt — Pronay , 2 Baroninnen.,
Gutsbes., m. Bed., Karanes-Sagl (Ungarn). Caritt, Esq.,
Rent., England. — Kihle, Enschede. — ter Kinle, m. Fam.,
Enschede. — Daus, Rent . m. Fam., Münden. — Blyde, En¬
schede. _ Borgma, Dr. m. Fam., Enschede. — Häkonson,
Fabrikdirektor , Schweden. — Philipp, Fabrikbes . m. Fr ., Cöln.
— Sauer , Rent ., Elberfeld. — Grund, Fabrikbes ., Beriin. —
Morgen, Major m. Fr., Karlsruhe . — v. Vie-big, Berlin. —
v. Griesinger, Exzell., Fr . Gutsbes., Stuttgart . — v. Speck,
Rent ., Berlin. — Kap-herr , Rent , Berlin. — Lindau, Schrift¬
steller Dr., Berlin. — Kadelburg, Schriftsteller m. Fr.,
Berlin.

Hotel Nizza. Bandemann, m. Fr., Hamburg. — Borgen, Frl.,
Amsterdam. — Frank , Dr. phil., Frankfurt — Wichers, Frei¬
frau, Arnheim.

Oranien. Randebrock, Rent . m. Fr. u. Red., Sgheveningen; —
Rautenstrauch , Fr ., Trier.

Palast -Hoiel. Heynemann , Rent , Leipzig. — v. Wisniewski,
Rent , Warschau . — Schmidt, Rent . m. Fr ., Berlin. —
Bumiller, Industrieller m. Fr ., Antwerpen. — Schmoll, Advokat
Dr., Zürich. — Rieck, Architekt m. Fr ., Cassel. — Weber,
Rent. m. Fr ., London . — Frank , Rent. m. Fr ., London. —
Reichmann . Fabrikant , Charlottenburg. — Richter, Hauptm.,
Dresden. — Kolienroth, Fabrikant m. Fr., Hannover. —
Brück, Rent m. Fr., Leipzig. — Kjellström, Direktor m. Fam.,
Hemösund . — Lederer, Fr ., Nürnberg. — Bettmann , Kfm.,
Nürnberg. — Philipsthal , Rent., 1 Charlottenburg . — Herz,
Rent ., Berlin. — Riehmer,. Regierungs-Assessor m. Fr.,
Marienwerder.

Hotel du Pure u. Bristol Kyhne, Fr ., Kopenhagen. — Kyhne,
Frl . Rent ., Kopenhagen. — Leffler, Rent . m. Fr., Göteborg.
_ Kaiser, Kfm. m. Fr ., Viersen. — Pronay , Fr . Gutsbes. m.
Jungfer, Ungarn. — Baronin Kora, Fr . Gutsbes. m. Bed.,
Kinin -Sagh (Ungarn).

Pariser Hoi. Ebeling, Kfm., Hamburg.
Peieisbniü . Landolt., Geh. Reg.-Rat u. Prof. m. Fr ., Berlin. —

Liebreich, Geh. Rat u. Prof. m. Fr., Berlin. — Kazarinoff,
Rent. m. Fam., Petersburg . — Geisel, Architekt m. Fr.,
Mannheim. — Rieck, Kfm. m. Fr ., Lübeck. — Steinfeld, Kfm.,
Essen.

Pfälzer Hof. Grimm, Kfm., Altona. •— Ilagendorff, Hagen.
Dx. Piessners Kurhaus, v. Massenbach, Rittmeister a. D. m»

Bed., Hannover. — Saucke, Hannover. — Schadow, Rent,
Berlin.

Zur guten Quelle. Kaiser, Lehrer, Mörsch. — Birnbaum, Weil¬
burg. — Rotier , Fr ., Elberfeld.

Kuranstalt Di. Quessft. Saxer, Fr. Rent., Zürich.
Hotel Quisisana. v. d. Hoff, Ing., Lüttich. — v. Medern, Graf

u. Gräfin, Kurland. — Leonhard , Fr. Hauptm,, Metz. .— van
Wessen, Rent. m. Fr., Arnheim. — Pauli, Kfm., Cöln. —
v. Dyhm , Fr. Gräfin m. Tocht., Breslau. •— Cremers, Rent.,
Haag. — Goering, Rent , Hamburg. — Dettlö, Frl. Rent,
Hamburg, — .Romröe de Jaifi’e*, Er, Gräfin m. Bed., Chateau-

Mazy. — Dickinson, Fr . flent ., Chicago. — Bryd, Rent .,
Chicago. — Cloppenburg, Rent m. Fr., Berlin. v. Tro.na,
General m. Fr ., Charlottenburg . — Belm, Fr . Senator , Lübeck.
— Beim, Fr . Hr., Lübeck. — Souchay , Rent . m. Fr ., Lübeck:

Reichsjiost. Brumm, Kfm., Notdhausen . — Schüler, Kfm.,
Enkirch. — Lazar , Kfm», Saarlouis. — Zorn, Saratofi . —
Suffen-plan, Kfm., Cöln. — Kunze, Kfm. m. Fr., Dresden:

Hh« ä »H*teL Kelen, Dr. med., Budapest: — Feilbach, Berlin:
— Pfeiffer, Dr. med., Langenschwalbach . — Potzier , Fabrik¬
direktor, Kahla. — Blank, Kfm., Berlin. — Popp, Fabrikant
m. Fr., Netzschkau.

Hotel Nies. Rot, Fr ., Rad Finkenmühle . ^
Ritters Hotel und Passion . Hornstein , Offizier a; D. m. Fr.;

Heidelberg. — Krüger, Kfm. m. Fr., Berlin.
Rämerbad. Grunert, m. Fr., Leubnitz -Werdau . — Krügeistern,

in. Fr ., Werdau . — Regenoki, Piorzlieim. — Eriauger, Nürn¬
berg. — Gärtner, m. Fr ., Nürnberg. —- Klein, Fr . Rer.!.,
Königsberg. — Bartram , Stadtrat , Neumünster . — Bild,
Gutsbes., Weinsberg. — Hinch, Fr . Rittergutsbes., Loch-:
marowitz. — Franke , Landschaftsdirektor , Bramburg. ■—-
Richter, Fr ., Magdeburg. — Funker , Fr., Cberursel. — Grün,
Fr ., Oberursel. — Kegel, Frl., Berlin. — v. Bredow, Fr .,
Berlin. — Rusch, Fr ., Hannover. —- Rusch , Bildhauer, Berlin:
— Fabian , Rechtsanwalt , Berlin. — Hauffs, Frl ., Berlin. -
Wolff, m. Fam. u. Bed., Stettin . — Lehtinen , Abo: —
Marckvald, Reg.-Assessor Dr., Berlin. ■— Hecht, Berlin. :
Beweist Assessor m. Fr ., Finnland.

Hotel Rose. Leffler, m. Fr ., Gothenburg. — Heidelbach, Fr:
m. Bed., Frankfurt . — Maas: Fr., Hamburg. — Minium, Frl.,
London. ■— Hodd, Frl .. London. — Hamilton, Graf und
Gräfin, Schweden. — Peltzer-Bredt, Fr. m. Red., Brussel. —
Tönnies, Rechtsanwalt u. Notar, Husum. -— Solist, Hamburg:
— Bagge, Bankkomürdssar m. Fam., Schweden. -— Fitz-
Gerald, Fr . m. Fam., Southampton . 1— v. Boddien, Major
a. D„ Berlin. — Schramm, Fr . m. Tocht u. Bed., Hamburg:
— Schmidt-Barker, m. Fr. u. Bed., Godesberg. -—- Snow,
Frl ., Soulbport . — Nathusiusi, Fabrikant , Hamburg. — Mimte,
Architekt, Braunschweig. — Heydenreinh, Rraunschweig. —1
v. d. ßorch , Freiherr , Westhusen . Degetau, Fr ., Nien-:‘
stedten. —1 v . d. Decken, Schwinge.

Goldenes R«K Saueiwein , Fr . Fabrikbes., Berlin. — Esch;
Neuwied. — Rümmelsheim, Kaltenhof.

Weißes 3eß . Strecker, SchriftsMler, Berlin. —- Garst Frl.)
Koburg. — Carl, Fahr . m. Fr ., Koburg. — Döring, Rent. nu
Fr., Gießen. — Klemm, m. Tocht , Pirna . — Keudt, Kfm.-
m. Fr., Dresden.

Hotel Royal. Ritter , Rent., München. — teai Brink, Rent . in.
Fr ., Essen. — Gantert, Chemiker, Barmen. — Kreuzberger,
Weingutsbcs., Ahrweiler. — v. Krüger, Fr . Gell. Rat, Düssel¬
dorf. — Vohwinkel, Fr ., Düsseldorf. — Dalhoff, Kfm. m. Fr .»
Duisburg. — Pretzfelder, Dr. med., Würzburg.

Schützenkof. Freutest Fr ., Steinach. — Gempt, Apothekenbes:
m. Fr ., Steinach. — Pleines, Fr ., Höchst. — Holst, Char¬
lottenburg. — Fechner , Marinemaler m. Fr ., Berlin. — Hceg-i
ner, Fr ., Rechnungsrat , Berlin. — Stark, Fr ., Unterssn . —
Kölsch, Fabrikant , Siegen. — Custodis, Anwalt m. Fr ., Cöln:
_Plurn , Bürgermeister, Siegburg. — Winckler, Fr ., WöiSels-
grund.

Spiegel. Winkler, Kfm., Chemnitz. — Happek, Kfm. m. Fr.}
Berlin.

Taimhänsex. Fuchs , Oberlehrer, Marburg. — Zieperb Kfm.;
Schwetzingen. — Eisenbach, Kfm., Karlsruhe. — Gutberiet,
Fabrikant , Leipzig. — Odze, Kfm., Linz. — Strothenk , Kfm.}
Cöln. — Schallinger, Referendar Dr., Seligenstadt.

Tamms-Hotel. Mey, Rechtsanwalt , Probztella. — Bensel, Reg.-,
Baumeister, Krefeld. — Klein, Kfm., Erbach. — Kam per,
Frl ., Nürnberg. — Röhrs, Kgl. Baumeister , Elberfeld. —
Smilh, Rent. m. Fr., Lcmdon. — Zangenberg, Assistent,
Kopenhagen. — Kohle, Fabrikant Stuttgart . — Ilaegele»
Fabrikant , Esslingen. — Bergeat, Prof. Dr., Clausthal. —
Hergner, Direktor, Berlin. — Lipscliitz, Reg.-Rat, Düsseldorf:
— Hackel, Kfm., München. — Noetzel, Kfm. m. Fam. u. Bed.,
Moskau. — Wolff, m. Fr ., Berlin. — Biermann , Rent m.
Fr., Berlin. — Wiese, Kfm., Berlin. — Hummel, Kfm. m. Fr.}
Stuttgart . — Korite, Dr. med., Straßburg. — Herzberg, Kfm:,
m. Fr ., Berlin. — Bremmer , Dr. med. m. Fr ., Stuttgart . —-I
Frey, Ing., Olten. — Birlo, Direktor, Augsburg. — Geyer;
Leut., Beriin. — Kaufmann, Ing. m. Fr., Aachen. — Graf
v. Reventlow, Kapitinleut . a. D. u. Schriftsteller, Charlotten¬
burg. — Thunel , Kfm. m. Fam., Berlin. — Grobedinkel, Fr:
Rent. m. Tocht., Langensalza . — Wagner, Fabrikant m.'
Fam., Meerane. — Peters , Kfm. m. Fr., Mannheim. — von
Tiersch, Fr . Rent . m. Tocht., Naumburg. — Rudolf, Naum¬
burg. — Rabinowitsch, Berg-Ing., Charkow. — Hembach}
Kfm. m. Fam., Duisburg. — Huibath, Kfm., Hamburg. —
Giesecke, Frl . Rent., Hannover. — Buhle von Liliensteinj
Fr . Rent., Berlin. — Meyer,. Frl . Reut ., Erfurt — Stobart,
Kfm. m. Fr., London. — Beer, Dr. med m. Fr ., Heidelberg:
*- Hoehl, Kfm.) Geisenheim: — Mieekert, Ing., Nürnberg. —-
Schmidt, Apotheker, (Basel,;.— Rorcher, Peglerungsmst Berlin.'
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Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme ber
dem für uns so schweren Verluste sprechen wir hiermit
unfern innigsten Dank aus. 1241

Wiesbaden, den 27. April 1906.

Gottes Wille war es, meine einzige, innigstgcliebie Tochter,

DaMsgung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

schmerzlichen Verluste, der uns betroffen, spreche hiermit
innigen Dank aus. ^2

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
W . SchNmmm.

nach langem, schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden, wohlverschen mit den
heiligen Sakramenten, im 27. Lebensjahre zu sich abzurufen, was ich hierdurch
mitteile. Die tiefgebeugte Mutter:

Helene Godel, Witwe, geb. Hondelch.
Minslroden , den 27. April 1906.

Castcllstraße 7.
Die Beerdigung findet Sonntag vormittag 11^ Uhr vom Leichenhause

In der Nacht vom 23 . zum 24. April verschied in Gnesen iii Folge eines
Herzschlages unser innigstgeliebter Bruder , Schwager und Onkel, der

Major und Bataülonskommaodeur
im 8. Pommerischen Infanterie -Regiment Mo. 49,

Ritter pp.,

Dies zeigen mit der Bitte um stille Teilnahme allen Verwandten und
Bekannten an

Paul von Kleinschmit mit Familie,
Major und Kommandeur der reitenden Abteilung
des Torgauer Feldartillerie -Regiments No. 74.

Julius von Kleinschmit mit Familie,
Majoru. Bataillonskommandeur im 2. Nassauischen
Infanterie -Regiment No. 88.

Wiesbaden, den 26. April 1906.
Die Trauerfeierlichkeit findet Samstag, den 28 . April, nachmittags 4 Uhr , in

der Leichenhalle des alten Friedhofes statt , hiernach die Uebertübrung und Beisetzung
in der elterlichen Gruft auf dem neuen Friedhofe . me

wirkt
belebend und erfrischend

auf Farben und Gewebe.

Schueidertisch bill. zu verk. Fcldstr. 24, Laden.
Orig.-S .-Masch. zu verk. Herderstr. 27, P . r.
Wer nimmt ein GrnndstiuT gegen Uebertr.

einer Hypothek oder Restk.? Offerten unter
«n. S8ä an den Tagbl.-Verlag._

Das Allstreichen von Grabgcländern, Reinigen
der Platten , Erneuern der Schriften in Gold oder
Schwarz fert. bill. A . Westerburg,Schwalbachcr-
straße 24,  Seitenbau 1 St. _

Hüte toeib. bill. garniert Zimmermannstr. 6,1.

Miftge. smie Nitzlinthes
werden billig und gewissenhaft ausgeführt. Näh.
Dorkstraße4, 3 rechts._

Prialttäsclie
Maaranter9ag :e 9

zum Seibstfrisieren vorzüglich.

Hßiarceli »a.» WM oUH, l .Lad.v. (LLanggasso.

Merkstatt , mittelgr., sof. z. v. Frankenstr. 18, P.
Eltvitterstr . 12, M. 2 St ., sch. Schläfst, frei.
Friedrichstr . 45 , Vdh." 1, großes unmöbliertes

Zimmer zu vermieten. Näh. Backerei.
K-ir ' str . 6 , 2 i ., sch, möbl.  Zimm er zu verm.
Ncrostr . 34 , Hth. 1, gut möNTZimmerzu verni.

I . sch. fr. Lag., Süd -V , f. besf7H>. behg . sch.
Z . b. emz. Dame. Off. u. M. «b. postlag.

Junger Kranrose sucht schön möbliertes
Zimmer mit Familienanschluß, wo ihm Gelegenheit
geboten wird, deutsch zu lernen. Gefl. Offerten
intcr M'. S88 an den Tagbl .-Vcrlag.

Gesucht für sofort tüchtige
Kschim,

welche daneben noch Hausarbeit übernimmt,
erfahrene Kinderfrau
zu einem halbiähr. Kinde. Frau Staatsanwalt
Mayer , Kaiserstr . 94 , Mai V33

Techniker,
durchaus tücht , selbst., flotter Zeichner, sofort ges.

Offerten mit Gebaltsanspr . u. Skizzen erbeten
unter M. soa an den Tagbl.-Vcrlag.

Zur Erlediaung leichter schrist-
_ ticher Arbeiten in den Abeud-

stuudeu Jemand für dauernd gesucht.
Näh , im Tagbl .-Berlag . _ An

Lehrling gedncht
mit Berechtigung zum einjähr. Militärdienst.

_B . Rosensteiu , Weingroßhandlung.
Schirm im Königl. Theater, 3. Rang links,

in der Vorst. „Pikkolomini" <Ab. B) vertauscht.
Abzugeben im Fundbureau daselbst._

Hot. fetaptttinomtiiie mit My.
Mittwoch vorm. 12 Uhr

ee, Rheinstraße, Bahnhof-
strnße, Mailt , Fischhandlung Höß. verl. Abzug,
gegen g. Belohn, bei Panier , Alexandrastr. 8.

(ein Hundert-Markschein)
auf dcmLLege Adolfsalll

Gowgnrtel verloren.
Gegen Belohnung abzugeben Rüdesheimcrstr. 10.3.

SRnfnriMt einc  stöbet mit Brillantknopf.
«OllllillJl Abzugeben gegen Belohnung

Quisisana beim  Portier . _ _ _
Berlsren

am Samstag , den 21., nachmittags von 6—7 Uhr,
ein Spitzet «- LaschrntUch . Gegen, Belohnung
abzugeben Sauurudetg , T>Tcnnelbachstraße4.

Kleiner schwarzer Pelzkragen verloren.
Ab zug, geg. Belohnung Fri tz-Reutcrslr. 10._

rttbtlftHfow ein kleiner brauucr Reit-
WpUlUlliJvH Pinscher» Gegen Belohnung

abzngeben Fischerstraße7._

sucht möbl. Zimmer mit Kiichen-
benutz., Bahnhofsviertel, Part.

oder er ste Etage. Off. Karlstraße 1, » « «-zrU-wE.
Junger Mann sucht einfach möbl. Zimmer

mit Kaffee in Rahe her Erchen. Offerten mit
Preis unter «a. .»<>* an den Tagbl.-Vcrlag.

WWkäufertn
der Kurz-, Spiel - u. WollwarcnbranÄe ec. sucht per

1. Mai Stell . Off, u. Z». » postl. Bismarckring.
Frau sucht Monatsstelle. Wörthstraße 18, 3 St.

Heirat.
Junger Witwer, 30 I . alt , cvangel., kinderlos,

mit hochrentablem seinem Geschäft, wünscht Be¬
kanntschaft mit hübscher, vermögender Dame, auch
Witwe, zwecks Wiederverhenatung. Anonym und
Vermittlung verbeten. Strengste Diskretion wird
zugesichert und verlangt. Offerten unter K« »
an die Haupi -Hlgeütur des „ Wiesbadener
Taablatt " in Mainz . . (No. 615t ch 33

Todes - Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat. es gefallen, meine liebe Frau, unsere gute

Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter,

Maria Anna Morbach,
geb. Wer,

nach kurzem Leiden im 87. Lebensjahre zu sich zu nehmen.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Heinrich Joseph Mösbuch , Förstera. D.,
Familie Ad. Mosbach » Wiesbaden,

„ C . HÄrgener,
„ Met. Rauch. „
„ Mich. Mosvach, Erbach,
„ Uet. Meux, Mühlheima. Nh.

MiSSbadeu, den 27. April 1906.

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die Beerdigung in Erd ach bei
Camberg am Sonntag, den 29. d. M., statt.

mmm,

AnvdenMiesvadensrZivUstanÄsrrsitzrrn
Geboren. 17. April : dem Taglöhner Wilhelm

Friedche e. T ., Juliane Elisabeth Wilhelmine.
18. Avril : dem Taalödner Friedrich Wille e. T .,
Paula . 19. April : dem Gastwirt Ferdinand
Schott e. T ., Josefine Henriette. 23. April:
dem Maurergehilfcn Wilhelm Hundeborn e. T .,
Toni Emilie ; dem Bauarbeiter Wilhelm Brömser
e. T ., Elsa. 21. April : dem Maschinenarbeit.er
Josef Hölzer e. T ., Johanna Minna . 24. April:
dem Telephonarbeiter Johann Klein e. S ..
Gustav Jakob. 25. April : dem Drogisten Albert
Lehnhäuser e. S ., Georg Peter Hermann ; dem
Heizer Sebastian Ebert c. Maria Berta.

Aufgeboten. Schlosser Karl Scheiffele hier mit
Lina Thiel hier. Maurer Ernst Karl Hirschöchs
in Dotzheim mit Apollonia Hees hier. Metzger
August Kastai hier mit Bella Gerolstein in
Limburg. Friienr Ferdinand Baumhögger in
Münster in Westfalen mit Auguste Friederike
Henriette Marx in Pölitz.

Verehelicht. Tüncher Karl Michael Menth in
Biebrich mit Elisabeth Katharina Horaczek hier.

Gestorben. 23. April : Taglöhner Johann Zinn,
77 I . 24. April : Rudolf, S . des Schneiders
Karl Schuhmacher. 1 I . ; Architekt Wilhelm
Boaler, 80 I . ; KammermusikerErnst Kupitz,
85 I . ; Sophie , geb. Walter, Witwe des Tag¬
löhners Philipp Kohl, 66 I . ; Privatier Wilhelm
Kiilpp, 48 I . 25. April : Hüttendirektor a. D.
Herniann Krauser aus Berlin, 65 I . ; Alexenia.
geb. Haines, Ehefrau des Kaufmanns Äd-,lf
von Arnim, 70 I . ; Gertrudc, T. des Händlers
Karl Krcnnrich, 2 I . ; DienstmädchenJohanna
Wieicnborn, 26 I . 26. April : Verkäuferin
Elsa G'öbel, 27 I . ; Marie , geb. Pier , Ehefrau
des Försters a. D. Heinrich Mosbach, 86 I.

Ans nusrn artigen Zeitungen und nach
direkten Mitteilungen.

Geboren. Ein Sohn : Herrn Privatdozent D>-.
Arthur Schulze, Marburg a. d. L. Herrn
Regicrungsrat 0r . Schneider, Elberfeld. Herrn
Forstassessor W. Grauer , Mchingen. — Eine
Tochter: Herrn Oberleutnant von Kritter, Darm -,
stabt. Herrn NegicrungSassessorI),-. Otto Frie-
linghaus . Oppeln. Herrn Professor B. Fiuckh.
Stuttgart.
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